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memoram Leif (Girane

Von Steffen Kjeldgaard-Pedersen

ach kurzer, schwerer Krankheit 1st Leif G:rane Maärz 2,.000Ö verstorben.
Durch seinen Tod hat die internationale Gemeinschaft der Luther- und Refor.
mationsforscher eiıne herausragende Persönlichkeit verloren. uch die däni:
sche Theologie 1st der Verlust sechr schmerzlich. Als Professor der Kopenhagener
Theologischen Fakultät hat Leif Girane Jahrhundert aum seinesgleichen
gehabt, und 1st schwierig, sich darauf einzustellen, da{ß se1ne deutliche Stimme

der theologischen Diskussion jetzt fehlen wird
Leif (srane wurde Januar 1928 1n Lyngby nördlich VOI Kopenhagen

geboren und ist Vororten Kopenhagens aufgewachsen. Das Abitur legte eT 946
dem »Aster Sogades Gymnası1um« Kopenhagen ab und ahm selben
der Universität Kopenhagen das Theologiestudium auf Unter den Professoren

der Theologischen Fakultät haben se1n Vorgänger, der Kirchenhistoriker Hal och
(1 0904 - 96 1 und ganz besonders der Dogmatiker Kristen jner Skydsgaard (I 902-

990] für ihn Bedeutung gehabt. Den ersten Anstoß, sich mi1t Luther beschäfti-
SCI, hat durch den späteren Kollegen Torben Christensen I1021- 983| bekom
1HEe  3 [Der grundtvigianische Studentenverein „»Studenterkredsen« un: die WIS-
senschaftliche Sozletät » Teologisk Forening« bevorzugtes Milieu des
Jungen Studenten.

Nach Abschlufß des Studiums 1952 wurde 19 Lund VON agnar Bring
(1 59z990] SOWI1Ee Tübingen Von Gerhard Ebeling und Hanns Rückert (190I-

974) seinen Studien ber Luther un: den Ockhamismus unterstutzt; wesent-
liche Anregungen gingen auch VO  ; Regın Prenter Bi 907- 990] aul  ® — WAar

als Pfarrvikar der Gemeinde Bronsho) bei Kopenhagen tätıg, ah 1956 hat
als Dozent dem CVJM-Lehrerseminar Hellerup bei Kopenhagen gewirkt, his

annn L960 als wissenschaftlicher Assıstent der Theologischen Fakultät
Kopenhagen angestellt wurde. I die Ernennung Professor für Kirchen- un:
Dogmengeschichte daselbst erfolgte 964 Durch mehr als e1in Menschenalter hat

Fakultät und Universität gedient, mıt Begeisterung, aber auch miıt wacher Skep
S15 eıner Entwicklung gegenüber, VOT deren nivellierender Tendenz immer WI1e-
der gewarnt hat Innerhalb un! außerhalb der Unıversität hat viele Vertrauens-



posten innegehabt. 9/3- 98 WAarT Hiltsprediger der Gemeinde Solbjerg; se1t
979 Wal »„Probst« ‚ Vorsteher) des 7zweitältesten Kopenhagener Studentenheims,

Regensen, un:! se1t 98 Hilfsprediger der benachbarten Irmuitatis Kirche Mıt
Freude hat mi1it se1iner aUusSs der Schweiz gebürtigen Gattın, Verena \ Vreni)| Grane,
geb Welti, un den TEe1 gemeinsamen Kindern Peter, Thomas un! va 1n der
Mıtte des alten Kopenhagens gelebt. 998 mu{fte sich A4UsS Altersgründen PCIL-
S10N1eren lassen, hat sich aber auch seinem sehr aktiven, leider allzu kurzen
Ruhestand das Wohl der Fakultät und der Unıiversıität gekümmert.

[)as Gesamtwerk (sranes imponi1ert durch Umfang und Breıte, hat aber e1IN-
deutig selinen Schwerpunkt 1n Luther- und Reformationsstudien. Noch VOT der
Fertigstellung der Doktorarbeit hat den Kommentar »Contessio Augustana:
overszttelse med indioring den lutherske reformations hovedtanker«
‚Kobenhavn 19 o) veröffentlicht, e1In Buch, das 1m großen und SANZCI unveran-
ert 1ımmMer wieder THCH aufgelegt worden und auch Schwedisch, Deutsch \Die
Confessio ugustana: Einführung die Hauptgedanken der lutherischen Refor-
matıon. CC 1978) und Englisch zugänglich 1st Schon ıer zeigten sich Z7wel Stäar-
ken se1iner historischen Arbeit die SCHNAUC Analyse der Texte un die Fähigkeit,
sich mi1t Phantasie und Einfühlung auf das Wesentliche konzentrieren lzön-
HE  > Außerdem der Kommentar VOIl der gedanklichen und sprachlichen
Klarheit, die Granes schriftstellerische Tätigkeit und Vorlesungen auszeichnete.

IDIie Doktorarbeit »„»Contra Gabrielem: Luthers Auseinandersetzung miıt CXabri-
e] Biel der Disputatio Contra scholasticam theologiam 7« |Kobenhavn 962)
sollte die VOLL insgesamt drei größeren Monographien mıiıt lateinischem aupt-
titel un den Inhalt präzıse beschreibendem Untertitel werden. uch methodisch
WAarTr die Abhandlung wegweisend; bei der Behandlung des jJungen Luther distan-
zierte sich VOIl der genetischen Erklärung und dem systematisierenden Ver-
gleichZU. einer Konzentratıon auf das VO  . Luther selbst ftormulierte Anlie
SCH und dessen Durchführung. DIie textnahen Analysen VO  u} Gabriel Biels (1410-
149 »Collectorium« WwW1e auch der antischolastischen Randbemerkungen Luthers
und selner Disputation haben Aufmerksamkeit

Den grundlegenden methodischen Finsichten Lrug »Modus loquendi
theologicus: Luthers Kampf die Erneuerung der Theologie (1 - I 8)(( (Lei
den 1975) durch den Aufbau dieser Arbeit direkt Rechnung. ETr untersucht die
Arbeitsweise Luthers, das heißt, W1e dieser 1n verschiedenen Sıtuationen und
genüber Herausforderungen seinem Verständnis VO  ; Theologie festhält und
DIO theologica et salute fratrum behauptet. Dabei wird dem geschichtlichen
Verlauf eine entscheidende Bedeutung 7zuerkannt.



Das reife Buch »Martinus NOster. Luther the (serman reform
S-I pA} | 994| wurde der letzte groise Beıtrag Granes internationalen

Lutherforschung. uch methodischer Hinsicht 1St dieses Werk eINe Weiterfüh-
VO  w »Modus loquendi theologicus«. Luthers Verhältnis deutschen Huma-

nısten WIFT: durch die rage HCH beleuchtet, WAas für Luther bedeutete, die
Humanisten ihn als Vorkämpfter der Reformbewegung unterstutzten, un UINSC-
kehrt, welche Bedeutung Luther und se1ine Sache mi1t der Zeıt für die Humanıisten
bekamen. [Jas überhaupt die Kunst G:ranes: einfache Fragen stellen, die
merkwürdigerweise vorher nicht gestellt worden

en1ıge Monate VOT seInem Tod erschien das stattliche Buch »Reformations-
studien: Beiträge Luther und A dänischen Reformation« IMZ 1999], das
Aufsätze 4A UusSs den Jahren VO 968 hbis 901 enthält und VO der Spannweıite des
Luther- und Reformationsforschers Leif Grane e1in schönes Zeugn1s ablegt.

Nicht 11UT als Verfasser hat sich (Gsrane die Lutherforschung verdient g -
macht. Als Vorsitzender des Fortsetzungskomitees hat den (Lund O77 und
den (Erfurt 983 Internationalen Kongre{s für Lutherforschung mıiıt organısiert
(Luther un die Theologie der egenWwart: Referate und Berichte des Fünften
ternationalen Kongresses für Lutherforschung/ hrsg VO  w Leif Girane und Bernhard
Lohse CO 980]; die Präsidentschaft des Kongresses, der 2002 Kopenhagen
stattfinden soll, hat ohne Ögern übernommen und sich darauf wahrlich gefreut.
Von hıs 978 WAar als Mitarbeiter der »Lutherbibliographie« tätıg. Anläflich
des Kopenhagener Universitätsjubiläums 979 und des dänischen Retormations-
jubiläums 986 hat ymposien organıslert (University and Reformation: ectures
from The Uniıvers1ıty of Copenhagen Symposium/ hrsg. VON Leit Girane. Leiden
I981I; DIie dänische Reformation VOT ihrem internationalen Hintergrund/ hrsg
VON Leif Girane und Ka1l Horby. GO 990]. 90/2- WAarTr Mitglied der KOommı1ssı-

Herausgabe der Werke Martın Luthers ‚WA|, und gehörte se1t 1967
dem Redaktionskomitee für das ‚Archiv für Reformationsgeschichte« letz-
ten Jahrzehnt SeINES Lebens organısıerte mM1t Altfred Schindler undMarkus Wriedt

Auspizıen des Instituts für Europäische Geschichte, Maınz, ymposien Z.UT

Kirchenväterrezeption un Jahrhundert, deren Aktenbände auch mıt
herausgegeben hat (‚Auctoritas 993 Auctoritas 998)

verdienter Anerkennung hat CS nicht gemangelt. 968- 969 WaT Gırane als
Gastprofessor ach Marburg und - I 996 ach Berlin eingeladen. DIie Universi1-
taten München (1 980], slo @ 986], Helsinki (1 990} und Reykjavik (1 997 verlie-
hen ihm den Ehrendoktor, aufßerdem Mitglied mehrerer 1N- und ausländi-
scher Gelehrtengesellschaften.



der dänischen Offentlichkeit galt Girane bei seinem Tod als der Lutherforscher
und Reformationshistoriker pa excellence. / wel größere Monographien 14
ther veröffentlichte seiner Muttersprache, » Protest konsekvens: faser
Martın Luthers taenkning indtil 25 (Kobenhavn 968; innische Ausgabe 979]
und »Evangeliet for folket: drom virkelighed Martın Luthers 1_]_V < Kobenhavn
1983; schwedische Ausgabe 1994); 3 kommen och die kleine Einführung
»„»H1storien Martın Luther« (Arhus 98 , die Aufsatzsammlung »J Jen ubereg-
nelige Luther: CS55SayS ens orvaltnin (Kobenhavn 992) SOWI1eEe die
beiden Textausgaben »„Martın Luther IIen Katekismus« (Kobenhavn 1976)
und »Den danske Folkekirkes Bekendelsesskrifter« (Kobenhavn 976]

Es 1st Aufgabe des Kirchenhistorikers, me1ıinte Grane, die Kirchengeschich-
ihrem Gesamtverlauf studieren. Er selbst hat damit eindrucksvoller Weiıise

INst gemacht, Was se1ne och nicht erwähnten Bücher ZUT Alten Kirche un:!
Frühmittelalter, Jahrhundert, Mittelalter SaNnZCH un ZU

Jahrhundert beweisen. Aur dänischen Kirchengeschichte des Jahrhunderts
VOT allem Nikola) Frederik Sever1ın Grundtvig (1 78+872) und Grundtvigianis-

INUS, Peter Christian Kierkegaard (1 805 - [ 888) und ZUT Verwaltung des utheri-
schen Erbes hat (srane wichtige Autfsätze geschrieben. z7u seinem F Geburts-
tage erschien der Sammelband „»Kristendommen istorien: udvalgte artikler o_

1996« Kobenhavn 1998], der Abhandlungen Kirchengeschichte und 14
Beıiträge ZUT Situation VO  ® Kirche und Theologie enthält. Schliefßslich sollte nicht
VEISCSSCH werden, da{fß jahrelang die Herausgabe der Kopenhagener Unı1iversıtäts-
geschichte betreute.

[ JDer letzte Beıitrag aUus Grapes Feder steht der Jberschrift „»Schlufswort«
In Relationen: Studien Übergang VOIN Spätmittelalter ZUT Reformation: est-
schrift Ehren VOT1 Karl-Heinz ZALT Mühlen/ hrsg. VOINl Athina Lexutt und Wolt.
Sang Matz 2000, 40O1 -406) undhat den Charakter eiInes Vermächtnisses. »Nemo
COgNOSsCItUr S1INe amıicı1tla«, Sagt Girane 1er mi1t Augustinus (3 54-430) » Veriıtas
Ortior OMN1IUM«, hat des Ööfteren mıi1t Luther ZESAT Di1ie FEinheit der beiden
Satze WarTr für ihn die Summe eıner theologischen Exıistenz.

Se1in rabhat Leif Girane auf dem „Holmens Kirkegärd« Kopenhagen gefunden.

BIBLIOGRAFI/ zsgest. VOIl agner Lun: Teologi tradition: estskrift Leif Girane Januar
1988/ hrsg. VOI Thorkild 10SDO. Bent Hahn un:! Steffen Kjeldgaard-Pedersen. Arhus 1988,
376-397; BIBLIOGRAPHIE LEIF .RANE 11988-1999, Aufsätze 1Ur 1n USWa. Leit Girane: Refor-
mationsstudien: eıtraäge Luther un! AT dänischen Reformation/ hrsg. VO  - olf eCcCo
Leiden 1999, 242-245.

Eın Bild befindet sich ın »Teologi tradition«, Umschlag.



memornam LewIı1s D1tz
Von Scott Hendrix

Dezember 1999 verstarb den Folgen eines schweren Herzinfarkts der
nordamerikanischer Reformationshistoriker und Lutherforscher CWI1IS William SPItZ

Stanford (California]). D1ItZ wurde I Dezember 022 1n Bertrand (Nebras-
ka) geboren. ach dem Studium St Paul College (Concordia, Missouri| hat
sSeiIN theologisches Studium 1946 Concordia Semıinary St OU1S |Missouri]
mMi1t dem Magistergrad abgeschlossen. inen weıteren Magistergrad hat 194/

der Uni1versıty of 1SSOUr1 Columbia (Missouri| erworben, bevor
Fachbereich Geschichte der Harvard Uniıversity promovı1erte. Kurz davor tTrat

eine Lehrstelle für Geschichte der University of Missourı1 a die och
969 innehatte, als eın Jahr als Fulbright-Professor stitut für Europäische

Geschichte Maınz verbrachte. 960 wurde die Stantord Uni1versity beru
fen, 1974 PAT ersten Inhaber des William Kenan, IT Lehrstuhls für Ge-
schichte ernannt wurde, den bis /ABLG Emeritierung 1 Jahre 993 behielt.

D1ItZ 1st Vor allem durch se1ne Arbeiten ZUMmm deutschen Humanısmus als Wiıs
senschaftler bekannt geworden. Schon 1957 wurde se1ne Dissertation »Conrad
Celtis: the German arch-humanist« (Cambridge, Mass.| veröffentlicht. Sechs

späater folgte sSe1in ODUS diesem Thema » The religious renalssance
of the (serman humanists« (Cambridge, Ma__ss. 1963]), WOTrT1IN entsprechend der
modernen Humanismusforschung ftormale Übereinstimmungen und nhaltliche
Mannigfaltigkeit bei den deutschen Humanısten herausarbeitete. Durch dieses
Werk regte Beschäftigung miı1t dem positiven Finflufßß VON Humanıisten auf
Martın Luther Mıt erweıtertem Blick auf die europäische Geschichte hat
danach mehrere Bände ber die Renailissance und die Reformation veröffentlicht.
Darunter sind drei VO  3 herausgegebene Quellensammlungen und zwel VOI

ihm verfaßte überblicksartige Darstellungen, die als Lehrbücher SCIN benutzt WEeTl-

den » The Renaissance and Reformation MOvementS« (2 Bde Chicago, IO 7Z;
ufl SEL 987) und »The Protestant Reformation F: yO«( 98 , das als
Band der bekannten eihe » The Y1se of modern uropa« erschienen 1st ] )ar-
ber hinaus hat D1tZ zahlreiche Autfsätze ber die Renaissance und ber den
deutschen Humanısmus veröffentlicht, denen se1inNn Beıitrag »The of
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(GGerman humanism« Z.UT Festschrift »Itineranum Italicum« (Leiden 5 1-426)
für Paul Oskar Kristeller (1905-I 999} besondere Erwähnung verdient. diesem
Aufsatz hat ‚D1ItZ schon auf CC Richtungen 1n der Erforschung des deutschen
Humanı1ısmus hingewiesen, die seitdem grofße Frucht haben, WwW1e z B auf
den Einflu{fs der Patristik, die olle der römischen Jurisprudenz, Bildung und Refor-
matıon, und nicht zuletzt infolge seliner eıgenen Arbeiten auf die Beziehung
Luthers Humanısmus. I ieser eindrucksvolle Überblick zelgt, Ww1Ie der eut-
sche Humanı1ısmus Verbindung italienischen seinen eigenen Weg
Z1INg. Viele VO  - den Aufsätzen, 1ın denen Dp1tz Probleme des Humanısmus er-
suchte, wurden den Sammelbänden „Luther and German humanism« und »The
Reformation: education and history« nachgedruckt, die 1n der eihe Varıorum«
‚Aldershot, Hampshire; Brookfield, Verm.)| 996 und 997 erschienen. Für den eut-
schen Sprachraum hat dem Artikel »Humanismus/Humanismusforschung«
für die » T'heologische Realenzyklopädie« tBd B; 986, 639-661| das ert-
schiedliche Humanismusverständnis, die Mannigfaltigkeit des Renaı1issance-
humanismus 1n Italien, Deutschland, Frankreich und England, dessen Beziehung
ZUET Reformation SOW1Ee die Geschichte der Humanismusforschung informations-
chtun kundig zusammengefaßt.

Eın 7zwelter Schwerpunkt der Arbeit VO  « D1ItZ ist die Lutherforschung SCWC-
SCIL, wobei se1ine Sicht des Reformators merklich VO  > seiner Beschäftigung mı1ıt
dem Humanısmus beeinflufst wurde. Dementsprechend hat ZWaTr 98 direkt
ber Luther un den deutschen Humanısmus geschrieben (Luther and German
humanism. Lewis D1ItZ Luther and erman humanism, 996, 9-94], aber
größtenteils hat sich sSe1nNn historischer Blick auf die Person Luther gerichtet. Se1n
dafür charakteristischer Vortrag » [Jer Mensch Luther« Zr Sechsten Internatio-
nalen Kongrefß für Lutherforschung 98 1n Erfurt 1st 1n diesem Jahrbuch erschie-
NCNn (Luj 67 1985|, 23-45). Darın hat D1LtZ Luther als einen starken un: auch
gleichzeitig bescheidenen Menschen beschrieben, der »Weılt revolutionärer als
die me1ısten Historiker ihm zugestehen« Wal, Z eil gerade deswegen, weil
Luther sich selbst vorrangıg als Pastor der Christenheit sah Als Lutherforscher
versuchte DLtZ VOT allem, den »älteren« Luther ZUT Geltung bringen. Den
Band der amertikanischen Lutherausgabe, der eıne wichtige Auswahl VO  ; ach

3 erschienenen nichtexegetischen Schriften Luthers enthält, hat DItZ nicht
11UT herausgebracht, sondern hat auch die Mehrzahl der darin enthaltenen Schrit:
ten selbst übersetzt| Career of the reformer Phil 1960) Für denselben
Band hat auch sSe1nNn Vater, LewIı1s D1ItZ SE., der Professor Concordia Sem1inary

St Lou1s WAaIl, Zzwe1l Lutherschriften übersetzt. iınen bedeutenden VortragZ



alteren Luther und die Anfänge der Reformation hielt D1ItZ auf dem Vierten
Kongreiß für Lutherforschung St Lou1s \|Headwaters of the Reformation: studia
humanitatis, Luther SEN10T et inıt1la reformationis. Luther and the awn of the
modern era/ hrsg. VO  - Heiko Oberman. Leiden, 07/74, 89-I 6 Zusammen-
hang mı1t seinem Interesse der Historiographie hat den Vereinigten Staaten
mehrmals ber die Luther- und die Reformationsforschung berichtet. Miıt beson-
derer Auftmerksamkeit auf die Zuverläfßigkeit der Quellen hat sich W1e andere
nordamerikanische Forscher kritisch dem Lutherbuch » Young 1112171l Luther
study psychoanalysis and history« VOI Erik Erikson (1 9O2- 994 geäußert.

Laufe se1nes Lebens hat D1ItZ vielen wissenschaftlichen Körperschaften als
Vorsitzender der als Ratsmitglied gedient, der Amerıcan Soclety of Reforma-
t1on Research 941 984, der Amerıcan Soclety of Church History 976-I OFT der
Northern California Renaissance Conference 964-I 96 der Society for Values
Higher Education, den Stipendienprogrammen der Danforth Foundation, des Ame:
1can Council of Learned SOc1ieties und des Institute for Reformation Studies
Robinson College Cambridge. Die Reformationsforschung den USA hat
besonders durch se1ine Mitarbeit bei den Friends of Reformation Research und
Center for Reformation Research St OUu1S |Missouri)| gefördert, bei denen
jahrelang eine führendeolle spielte. Von 967 his 976 WAar American anagıng
Editor VO »Archiv für Reformationsgeschichte«. Er hat auch bei anderen Zeıt-
schriften und wissenschaftlichen Unternehmen mitgearbeitet, bei »Journal
of modern history«, Church history«, »Soundings«, » Cho < „Historical abstracts«,
»The complete works of Thomas More« und »Encyclopedia of the Refomation«.

Als Wissenschaftler wurde D1tZ hochgeachtet un: des öfteren mıiıt Preisen
und Stipendien geehrt. Folgende Forschungsstipendien hat erhalten: Huntington
Library 9), Guggenheim 6), National Endowment for the Humanıities 96 ),
Amerıcan Council of Learned Socıieties B Institute forAdvanced Study E 9-

980], Pew Foundation | 98 9857 wurde Fellow of the Amerıcan Academy
of Arts Al Sciences gewählt. Als Gastprofessor hat Harvard (1 964-- 96 ,
Barnard College 980-I 981] und wieder stitut für Europäische Geschichte

Maınz (1 992 gelehrt. Ihm WaT die Lehre SCHNAUSO wichtig w1e die Forschung;
hat mıit Kollegen Stanford ecUue Lehrpläne und Lehrmethoden
eingeführt. Schon 964 wurde VO  - der Danforth Foundation mıiıt dem Harbison
Preis für vorzügliche Leistung der Lehre ausgezeichnet.

Se1n Leben hindurch DItZ Mitglied der Lutheran Church Missouri
Synod, der sSe1ın Vater auch Pastor Er machte keinen Hehl 4aUus se1iner UÜber-
ZCUSUNS, da{fß die höchsten Anforderungen der Wissenschaft mi1t dem christlichen
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Glauben vereinbar sind. Vıer Fakultäten haben ihm den Ehrendoktor verliehen:
Concordia em1inary (Ft Wayne, Indiana, 977), Valparaiso University |Valparaiso,
Indiana, 975} Wittenberg University (Springfield, Ohio, 98 Concordia College
St Paul, Mıiınnesota, 988] Aktiv mitgearbeitet hat oft seine Tau Dr Edn. D1tZ
‚geb Huttenmaier), mi1t der seit 1948 verheiratet WAar und die mit
den Söhnen Stephen un Philip SOWI1Ee drei Enkelkindern hinterblieben ist Lewis
‚D1ItZ wurde 1n Palo Alto (California begraben. Januar ”5.000 wurde der
Gedenksgottesdienst Menlo Park (California] gefeiert.

Stantford hat D1ItZ einen großen wissenschaftlichen Nachwuchs ausgebil-
det, VO  . dem die meılisten ihre eigene angesehene Laufbahn schon längst angetre-
ten haben und bekannte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler geworden sind
Ihm wurde oft nachgesagt, die Arbeit selner Studentinnen un: Studenten mi1t jel
Energie und Großzügigkeit betreut und gefördert haben 9092 haben manche
VON ihnen ‚D1tZ miıt einer Festschrift geehrt (siehe unten] un:! ihren ank
ausgesprochen, worauf DItZ mi1t einer Ww1e immerhumorvollen undzitatenreichen
aber auch ernstgemeıinten Erwiderung geantwortet hat Be1i dieser Gelegenheit hat

VON seinem Lebensweg mıiıt Zufriedenheit gesprochen und der unvergeßlichen
Stunden mıiıt seinen Studenten durch eine Ode gedacht. ECWIS D1tz wurde der
lat eın ergiebiges wissenschaftliches Leben vergönnt. Viele Kollegen, Freunde und
Schüler Amerika und uropa werden eın dankbares Andenken bewahren.

I HE UMANISM CENTRAL EUROPE ESSAYS LEWIS SPITZ/ hrsg. VOIl
Manfred Fleischer. StL 1992 Anfang dieses Bandes befindet sich eın curriculum vitae
mıit einer Bibliographie seiner Veröffentlichungen und eın Bild Von Lewis ‚D1ItZ 16) Schlufß
gibt Würdigungen VON ames Kittelson, Mark Edwards, I Abraham Friesen und Robert
Kolb SOW1e die Respons1o VO  - ‚D1tZ (351-369], Lebensdaten werden ausfü  icher angegeben ın
»Who 15 who 1ın Amer1ca« (Bd. New Providence, 1999, 4689)
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memoriam Vilmos ajta
Von ‘yOISYy Pösfay

Am Junı1 L998 feierte der ehemalige Dozent der Theologischen Fakultät der
Unıversıtät Lund, spater erster Direktor der Theologischen Abteilung des Luthe
rischen Weltbundes Genf, schließlich erster Direktor und langjähriger hıs
seiner Pensionierung Forschungsproftessor des Institutes für Okumenische FOr-
schung Strasbourg, Vilmos Vajta, seinen 80 Geburtstag 1mM Kreıis se1liner Familie
un Freunde 1ın Alingsäs, Schweden. Unerwartet verstarb Oktober und
wurde 3 Oktober 1998 auf dem Friedhof der westschwedischen Gemeinde
Remmene woher se1ne TYTau STtammMtTe beigesetzt.

Vilmos ajta wurde E Junı 1918 Kecskemet Ungarn geboren.
dieser Stadt ex1istierte schon 1m 16 Jahrhundert eiıne lutherische Gemeinde, die
jedoch verschwand, als die Türken Mittelungarn zwischen 41 un 686 besetzt
hielten. S1e konnte erst 1792 e]f Jahre ach dem Toleranzedikt Kailiser Josephs
5744 1765-1790] reorganısıiert werden. Dıiese lutherische Gemeinde bestand
schon damals hauptsächlich aus Personen, die 4aus verschiedenen Gegenden
SCZOBCNECN un sich Evangelische des Augsburger Bekenntnisses nannten
Zu ihnen gehörten aucha)]Vortahren aus der Batschka. altester Sohn Vilmos
Rezsö kam och 1 etzten Kriegsjahr 1918 auf die Welt, ein1ıge Jahre späater sSe1IN
Bruder Em Der Vater eın bekannter Geschäftsmann un: Mitglied des KIır-
chenvorstandes der evangelischen Gemeinde. Vilmos besuchte 1n Kecskemet
die Grundschule, die Mittelschule und beendete seine Schulzeit Retormierten
Gymnasıums mi1t dem Abitur.

Obgleich musikalisch sehr begabt W: entschied sich für das Theologie-
studium. Deshalb mußte ach Sopron (Odenburg] Westungarn ziehen,
die staatliche Elisabeth-Universität eiıne Evangelische (Lutherische) Theologische
Fakultät hatte Im Frühling 1940 beendete seine Studien mıiıt Auszeichnung
un meldete sich bei seinem Bischof Säandor Raffay für die Ordination, die im
Sommer desselben ahres stattfand. Ungarn wurden die Vikare sofort ach dem
Bestehen des theologischen Fxamens ordiniert und als »Hilfspastoren« 1n VerI-
schiedene Gemeinden gesandt. ajta diente eine urze Zeeıt Zzwel Vorstädten
VO  z} Budapest und Soltvadkert, einer großen Landgemeinde 1ın Zentralungarn.
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Mıt Hilte eines ungarischen Staatsstipendium Schweden studierte 1941 /42
1ın Stockholm auf dem Konservatorıum Kirchenmusik. 1 )a das Stipendium
verlängert wurde, begann 1942 se1ine theologische Studien 1n Uppsala un SETZ-

S1e 1944 in Lund tort Hıer weckten die beiden Systematiker Anders ygren
890-1978] un agna: MNg (1 - I 990] se1n Interesse für die Lutherforschung.

jel verdankte aber auch dem Praktischen Theologie Sven Kjöllerström ( 1901I-
1981]), der ihn ermutigte, weıter ber den Gottesdienst forschen. Infolge der
Besetzung ngarns durch die deutschen Streitkräfte 19 Marz 1944 un der
Einsetzung einer ihnen genehmen Regierung erhielt ajlta 4a4us ngarn bald kein
Stipendium mehr und mußte seine Studien ın Lund unterbrechen. Fr arbeitete
e1m Schwedischen Roten Kreuz 7zwischen Flüchtlingen un: bei verschiedenen
lkirchlichen Organıisationen ähnlichen Diensten In dieser Zeıt lernte se1ne

spätere Fhefrau Karın Rydberg kennen, die ihn Aushalten ermutigte. S1e
heirateten 1m Juli 1947 ajta bestand 047 sSe1Nn theologisches Lizenzlatenexamen.
19 erwarb mi1t der stark beachteten Abhandlung „Die Theologie des (iottes-
ienstes bei Luther« (GO) den theologischen Doktorgrad.

1947 hielten Vertreter der evangelischen Kirchen des Augsburger Bekenntnis-
SCS5 Lund ihre große Sitzung, Bischof a]0S Ordass (1901-1978] VO  - Buda-
pest eitete die ungarische Delegation, 1ın der ajlta unterbrachte. Er ermutigte
ihn, se1in theologisches Doktorat ın Schweden abzuschließen und erst danach
ach Ungarn zurückzukehren. FEın Jahr später sollte ajta seinen Bischof 1n Am-
sterdam auf der Ersten Vollversammlung des Okumenischen Rates der Kirchen
treffen. ber der Bischot erhielt eine Ausreiseerlaubnis un wurde ein1ge Wo-
chen spater verhaftet und verurteilt. So mußteajta anstelle se1ines Bischots
die Morgenandacht VOT der Vollversammlung halten.

DDa ajta 1n dieser Zeıt die schwedische Staatsbürgerschaft an gCNOMIM hat-
te; konnte ach dem Erwerb des Doktorgrades beginnen, als Dozent der yste-
matischen Theologie der Universität Lund arbeiten. Als der Lutherische
Weltbund Hannover se1ne Zweite. Vollversammlung abgehalten hatte, berief
ihn der (L Exekutivausschuß, die Theologische Abteilung des Lutherischen
Weltbundes ent aufzubauen un als deren erster Direktor dienen. Dıiese
Berufung nahm un Z 19 mi1t se1iner Famile 1n die Schweiz. seinem

Amt hatte die Möglichkeit, die theologische Ausbildung auf der SaNZCH
Welt studieren, Kirchen auf diesem Gebiet beraten und Institutionen mıi1t-
einander in Verbindung bringen. Neben der organisatorischen Autfbauarbeit
gehörte die Verleihung VO:  5 Stipendien se1in Arbeitsbereich, WOZU seiıne früheren
Erfahrungen sehr nützlich uch nahm sich immer Zeıt, seine eigene
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theologische Arbeit weiterzuführen, das heißt, sich besonders miıt Luther un den
Fragen des Gottesdienstes beschäftigen. Er nahm vielen großen und kleine-
T1CeMN Tagungen des Lutherische Weltbundes, des Weltrates der Kirchen un! ande-
tTer kirchlichen un: auch wissenschaftlichen Organisationen teil. Er SEtTIzZitieEe sich

mi1t anderen, hauptsächlich miıt Regın Prenter (1 907- 990] dafür CIn
dafß der Erste Internationale Kongreifß für Lutherforschung AÄArhus tattfand

Eın Arbeitsfeld eröffnete sich für ihn, qals aps Johannes (1881,
8-I 96 3} das Zweite Vatikanische Konzil einberuten hatte un D VAR Beobachter

4AaUus nicht römisch-katholischen Kirchengemeinschaften einlud Einer der VO

Lutherischen Weltbund Beobachter WarTt ajta Er hat se1ıne Aufgabe in
Rom Zusammenarbeit miıt Krıister jner Skydsgaard 902- 990] musterhaft
ausgeführt und vielen Veröffentlichungen ber das Konzil berichtet. aher Wäar

ganz natürlich, alta ach elf Jahren [ienst Genf 1964 als Direktor un
Forschungsprofessor ach Strasbourg berufen wurde, das neuerrichtete Inst1-
tut für Okumenische Forschung leiten. [ieses gewährte ihm mehr Zeeıt

se1ne eigene theologische Forschung. Es gehörte eiterhin seinen Aufga-
ben, Studienkonferenzen organısıeren, auf denen Themen, die mi1t den
öklkumenischen Aufgaben der Kirchen in Verbindung standen, behandelt un de-
1Ce1 Resultate VO stıitut oft VO  a ajta veröffentlicht wurden. Leider mu(ßte
ajta ach I17jährigen Dienst 1m Okumenischen Instıtut Zzwel Jahre VOT seinem
65 Geburtstag Strasbourg A4AUus gesundheitlichen Gründen L9SI verlassen. Er
üubersiedelte miıt seiner Familie Ehefrau Karın SOW1e die Kinder Marıa, Peter un:!
Katharina ach Schweden, sich anfangs miıt der Neubearbeitung un
Veröffenlichung solcher theologischen Arbeiten befaßte, die bis seinem Ru-
hestand nicht Ende bringen konnte. Manchmal hielt 1n kleineren Kreisen

Vorträge der brachte seiıne Einsichten neuentstandenen theologischen Pro
blemen Z Ausdruck. Dazu gehörte der ihn charakteristische Beıitrag »Er-
Lrag des Lutherjubiläums: A4Us ökumenischer Sich (vgl LuB 9 Nr 888; 986,

702], dem eiıne weltweite Übersicht einschließlich der rıtten Welt gab und
nicht NUur ber Lutherrezeption in der römisch-katholischen, der orthodoxen, der
reformierten un! der anglikanischen Kirche berichtete, sondern auch auft die Stel-
lungnahme der Lutheraner Luthers Verhältnis den Juden eing1ng [ )as Fazıt
des Jubiläums ZUS Berücksichtigung positıver Stimmen VOoNn se1liten römisch-
katholischer Würdenträger und Lutherforscher: Die Aktualisierung Luthers 1St
eine verheißungsvolle ökumenische Autgabe, die och VOT unls liegt Im egen-
Satz ZUT teilweisen Scheu evangelischer Kirchen, Luther Geltung bringen,
wirkte se1ine hoffnungsvolle Bejahung der Beschäftigung mi1t Luther ertrischend.
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Seine Bibliographie dokumentiert die Weıte se1nes Wirkens. S1e umfa{ßt Schrit
ten (mit Neuauflagen und Übersetzungen 40 SOWI1E 170 Beıtrage (oft Zzwel der
Treı Übersetzungen). Seine Studie ber die Neuordnung des Gottesdienstes 1mMm
Zweiten Vatikanischen onzilwurde 1n sieben verschiedenen Sprachen veröfftfent-
licht ajta gab 31 Sammelbände darunter „Lutherforschung heute: Referate
un! Berichte des Internationalen Lutherforschungskongfresses Aarhus, 18.-2

ugus 1956 19558« heraus. Er ständiger Mitarbeiter der ungarischen
evangelischen Kirchenzeitung „Utıtars« un!: redigierte Veröffentlichungen für
ngarn 1mMm Ausland. Schwedische, deutsche un! englischsprachige theologische
Zeitschritten veröffentlichten 7ziemlich regelmäßig se1ine Buchbesprechungen.

Bedeutsam für ajta WaTlT se1n Verhältnis ZA12 Evangelischen Lutherischen ICır
che VO:  } Ungarn Nach Verhaftung und Verurteilung se1InNes Bischofs un Macht
übernahme der Kirche durch iıhr aufgezwungene Leıter bat ajta erfolgreich
se1ine Aufnahme 1n die Kirche VON Schweden und deren Pfarrerschatt. Als der
Staat den Proze{ß Bischof Ordass 19 für ungültig erklärt hatte un dieser
sSe1IN Bischotamt wieder ausüben konnte, lud den Generalsekretär des Lutheri-
schen Weltbundes, arl Lund-Quist 11908-196 ), un ajta 19 5 / für eıinen Be-
such der Gemeinden 1n ngarn eın Danach fingen ungarische Zeıtungen a
Bischof Ordass anzugreiften und beschuldigen, dafß 1m Banne VO  5 Freunden
4us Westeuropa und Amerika stehe und nicht genügend Bereitschaft ze1ge, mıit
der egierung zusammenzuarbeiten. Im wurde Ordass aus der Kirchen
leitung entfternt. Infolge solcher Erfahrungen wurde ajta sehr vorsichtig, Verbin-
dungen mi1t der Evangelisch Lutherischen Kirche 1ın Ungarn pflegen. Trotzdem
begann auf Draängen VOIN Freunden 1990, seine wichtigsten Schritten und
Aufsätze 1Ns Ungarische übersetzen.

Nach Autflösung des Staatlichen Amtes für Kirchliche Angelegenheiten
Ungarn 3 Junı 989 ahm ajta die Einladung der Evangelisch-Lutherischen
Theologischen Hochschule 1ın Budapest d. die ihn mi1t einem Ehrendoktorat 4UusS-

zeichnete. Zuvor wurde 1Ur VO  o Hochschulen un Theologischen Fakultäten
1m Westen mıi1t solch einem Titel geehrt Thiel College Greenville, PA:
Universität Kiel und Paris) DIie kirchliche Verlagsanstalt und andere Organı1satı1o-
NnenNn begannen, se}ne 1NSs Ungarische übersetzte Werke veröffentlichen.

AJTA VILMOS NYOMTATÄSBAN MEGJELENT MUN.  INAK JEGYZEKE (1944-1998] (Liste der 1m Druck
erschienenen Werke VOIL Vilmos ajlta [11944-1998 1/ ZSgeSt. VOIl Läszlö erray. Vilmos ajta:
Amıg idönk VAall Välogatott iräsok (Solange WITr noch eit en ausgewählte Schriften)/ hrsg.
VOIl Tibor Fabiny Jr BL,; 1998, 259-2/79

Eın Bıld befindet sich ebd, innen auf dem Schutzumschlag.
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In memornam Ernest eorge Schwiebert

By Robert olb

On March 2 2000, Ernest George Schwiebert died 1n Gainesville, Florida, USA,
at the asC of 104 As student of Preserved Smith 880-1941] an! colleague and
friend of Roland Bainton| 894-1984| and Harold Grimm (1 9O1-I9 ), he bridged
several generat1ons of students of the Reformation the United States andO_
ted the study of the Wittenberg Reformation through his partıcıpatıon aCademic
socletlies and through his wItNg.

Orn October E 89 5y Deshler, Ohio, the grandchild of em1grants from the
AaTiTCa northwest of Hannover, the second of ten children of Frederick and RE
Freitag Schwiebert, the future historian eft the farm study ar the theological
faculty of the Lutheran Synod of h10 AT Capital Uni1versity, Columbus, Ohio,

World War interrupted his studies; he fought at Belleau Wood and Chateau
Thierry before returnıng Capital, rece1V1ing his Bachelor of Arts degree 921
an! completing his theological studies 1924 Later ordained and actıve 45

preacher, he served pastor of congregatıon.
Schwiebert began graduate work underWilbur Siebert ( G- 96 at the ‚h10

State Uni1versity, wnting master’s thesis „Martın Luther preacher«
1926 Urged doctoral studies, he began further study aTt the Uni1vers1ity
of Chicago with James Westfal Thompson (1869-1941), the foremost American
medieval historian of the tıme, who sent the leading CONtEMDOKALY Refor-
matıon historian, Preserved Smith, at Cornell Uniıversıity, where Carl Becker (1]3_

5} also helped shape his approach history. Smith guided Schwiebert through
study of the CaTrTcers of VeCT 6,000 Wittenberg students who left the Uniıversity
preach Luther’s INCSSasc between and 60 The dissertation W as entitled,

„»The University of Wittenberg and other unıversities 1n relation the Reforma-
t10N«. The WAas awarded 1930

By that tiıme Schwiebert had a4ssumed position instructor at Kansas
Wesleyan College Salina, Kansas. There he met and married his first wife, Joye
Gayle Iustin (T 1970], daughter of rancher. 1930 he left Kansas Wesleyan
become professor of history GT Valparaiso University Indiana Following
tresearch trıp GermanYy 936, he spoke OUtT agaiınst what he SawW 4S military
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LNECNACE the armament of (GermanYy underdolfHitler (1 889-I 945} and elicited
complaints from German diplomats the United States because of this During
that VIis1ıt he made the acquaıntance of Johannes Ficker (1861-1944), Walter
Friedensburg 185 5-1938]), and Walther Köhler (1870-1941), others. The
following VCar his first book, »Reformation Lectures« (Valparaiso, 7) appeared.

1943 he left Valparaiso University, called Service by the United States
military, traınıng officers for the Office of Strategic Services. He assumed pos1ıtion
at Northwestern Uni1versity, Evanston, Nlinois, following the WAar, but left that
posıtion become chair of the history department Aat Wittenberg UniversIity,
Springfield, Ohio, 947 948 the Amerıcan Soclety of Church StOrYy elected
him president. The call government SeErVICE brought him back GGermany

049, where he served first 45 cultural officer with the military OCcCcupatıon forces
and then with the United States Foreign SEeIViCE, aiding briefly the supervi1ısıon
of the University of Erlangen, engagıng Paul Althaus (1 8 - , Hans Liermann
11893-1976]), Walther VON Loewenich (11903-1992), and Werner Elert (11885-1954),

others, 1n frequent Conversatıon. These acCquaılntances remained SOUTCE
of JOY for him his entire lite

While he Was Germany, his second book, ;Luther and his tiımes: the Refor-
matıon from DCW perspect1ıve (StL, 19 o} appeared, af almost the SaIille time 4S
the more. popular biography „Here stand« by Roland Bainton. Schwiebert’s 900
pasc work combined his extens1ive research the University of Wittenberg with
the fruits of the research of the Luther Renaissance. Its wealth of detail Ahıal 1ts
presentation of (Jerman scholarship from the first half of the twentieth CENTLULY
made it standard guide Luther’s biography for English readers.

After brief Wittenberg Uni1versıity 1n Ohio, Schwiebert assumed
responsibilities with the United States Force 4s command historian for the

Research and Development Command, COMPOSINZ book »A history of the
United States ballistic missiles«| 965] from his work there shortly before his
retirement 96 He had also remained actıve 1ın guiding Reformation studies

the United States and participated the International Congresses for Luther
Research through that 1n Salınt Paul, Mıiınnesota 1ın With George Forell

9} and others he established the Amerıcan Society for Reformation Research
6, SeIVINg 1ts first president. With President Alfred Fuerbringer (1 903-

O77l Professor arl eyer 11907-1972), and others at Concordia Semi1nary,
Saınt Louis, he organized the Foundation (later Center)| for Reformation Research

1957 an drew number of his colleagues from 4C10SS5 the natıon, including
Bainton and Harold Gr1imm an! the yOUNSCI generatiıon of scholars, including



Lewi1s DItZ, Jr 022-L1 999], and Robert Kingdon 927), into building this
research Center. Schwiebert W as particularly important constructing the basis
of 1ts collection of microtilmed SOUTCCS He a1sSO assisted the Folger Shakespeare
Library Washington, consultant the Reformation 1t expanded
1tSs collection of continental Reformation publications. number of Amerıican
faculties invited him SCTVC guest instructor, including the University of
Jowa, the University of Delaware, the University of Connecticut, the Uni1vers1ity
of Michigan, Princeton Theological Sem1nary, and the University of Florida. He
WwWas the oldest living graduate of Capital University when 1t awarded him
honorary doctorate, the Doctorate of Arts and Human Letters, 1n 090

After the death of his first wife 970, Schwiebert lived Princeton car his
only S()  - Dr Ernest Schwiebert, Jr (* an! later Ort yers an (:alnes-
ville, Florida, where SINCE 979 he continued research and write, assisted by his
second wife, Billie Dudley Lanıler Schwiebert 1912) The result of these labors
appeared his one-hundredth YCAlL, »The Reformation« (MP, 1wo volumes

OT1IC 598 pages], 1t a4ssembles broad of material under the titles »„The
setting of the Reformation« anı »IThe Reformation un1versiıty IMNeNtT«
The first sect1o0on of the work sketches rich detaijl the background of the Saxon
sOClety hich Luther worked; the second sect1on the particulars of the
social, organizational, financial, and pedagogical aSDECTS of unıversity life at the
time of Luther an Melanchthon, an their special roles the transformation of
the instıtution. Hıs research ocused also the Wittenberg library, the subject of

periodical article and discussion 1n his second book
Ernest Schwiebert helped cultivate appreclatiıon of the CONtEXT hich

the theology of the Reformation SICW and flourished. Students found him kind,
humble, self-effacing, and he amazed them with his command of the details of
Reformation history. Hıs abiding CONCEIIN kuropean an! American scho-
larship, his dedication providing materials North America for further research

the Reformation, his personal Commıtment continuing study of Luther’s
world ave bequeathed vital legacy his SUCCECSSOTIS
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Titelblatt VO  - »„De arbitrio Mantini, Lutheri ad Erasmum Roterodamum. Wittem-
bergae: Hans isiehe Monogramm 1m Wappen], Dezember 1525« Josef BENZING:
Lutherbibliographie. Baden-Baden 1966, 256 2201]; Exemplar dieses Erstdruckes ın der
Lutherhalle ın Wittenberg, Von Benzing uch ın Baden-Baden 1994, noch nicht erfaist).



Gewißheit Martın Luthers ))D€ SCITIVO arbitrio«
Von Filert Herms

ach einer eihe VOI) Semıinaren ber Luthers » De SCTVÖO arbitriog« hat sich INr
die Überzeugung gefestigt, da{fß diese Schrift die Gewißheitsthematik das Grund:
thema stellt und diese Schrift deshalb der zentrale ext Luthers Werk
1st folgenden möchte ich diese Überzeugung entfalten und belegen.

Gewifßheit
116e traditionelle und weit verbreitete Auffassung besagt, die Leitfrage VO  - E:
thers Theologie sSE1 die spätmittelalterliche rage ach dem gnädigen (SOtt Wer
sich mi1t den leitenden Fragestellungen und dem Werden VO  - Luthers reformatori-
scher Theologie näher beschäftigt, WIT: schnell feststellen, da{ß diese rage tat-
sächlich eine grundlegende olle spielt. Er wird aber auch sehen, dafß diese rage
allenfalls die Ausgangsirage der theologischen Arbeit Luthers WAar Als solche hat
sS1€e 1 Zuge ihrer Bearbeitung tiefergehende Fragestellungen aus sich f{reigesetzt,
die dann ihrerseits wiederum allesamt auf eiıne C Grundfrage zulaufen: Wie
werde ich der geltenden und INır wirksamen Gnade Gottes gewifßs?! Zen-

VOIN Luthers Theologie steht das Problem der Gnadengewißheit. Die wirksa-
Gegenwart der Gnade mMu gewiß sSe1InNn. ihrem posıtıven Gehalt 1st Luthers

Theologie eiıne Theorie der Gnadengewißheit.?
Für Luther WAar das Gewißheitsproblem spatestens se1t der skeptischen Bemerkung se1nes
Vaters mıit bohrender Schärte gestellt, m1t der dieser Luthers Stotternheimer Berufungser-
N1S kommentiert hatte »Utinam 19(0)81 Satanae prestig1um« (Möchte kein Blend-
werk des Satans SCWESCH sein]!«; vgl Luthers eigene Erinnerung 1ın seinem Brief Melan-
chthon VO September 1521 (WA Br 2, 385, 97 428])
Darum ist uch das Gewißheitsthema Recht immer wieder als Grundthema CVangC-
ischer Theologie behandelt worden. Vgl den ersten und grundlegenden eil VO  }
Franz Hermann Reinhold FRANK:! System der Chrıstlıchen Gewißheit. Erlangen 1870;
he  z HERRMANN: Der Verkehr des Christen mıit ott Anschluß Luther dargestellt.

1886, Aufl 1921; DERS Gewißheit und Wissen der Religion. Zeitschrift für e-
matische Theologie 1926|), 248-297; Ludwig [HMELS: Die christliche Wahrheitsgewiß-
heit, ihr etzter rund un ihre Entstehung. 19OL; arl EIM' Las Gewifßheitsproblem
der systematischen Theologie bis Schleiermacher. 19L L; Friedrich OGARTEN: Wahr:
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Kann INnan das auch » De SCIVO arbitrio0« sehen und zeıgen? Ja Denn dieser
Tlext läfßt sich ZWaTr vordergründig seine Themen durch den lext der Diatribe des
Erasmus vorgeben, aber der Hintergrund für die Entfaltung und Ösung der durch
den Erasmustext aufgewortenen Fragen ist überall diejenige Theorie der Gnaden-
gewißheit, der sich der Inbegriff aller reformatorischen Einsichten Luthers
sammentfta{ßt. Dementsprechend 1st Luthers durchgehendes Insistıieren auf eiıne
auf Gewißheit drängende Beschäftigung mıiıt allen Streitfragen auch 1ın allen
schnitten VON »„MJe SCTIVO arbitriog« als stimmungsmäfßiger un: sachlicher Grund
gegenNSatz Erasmus gegenwärtig.

Nun hängen aber für Luther auch Gnade und Glaube unlöslich ZUSammen
I die Gnade ermöglicht den Glauben und WIT dem Menschen 1m Glauben
e]gen. Und Z Wl das ist die entscheidende Pointe allein 1 Glauben. uch
diese Poıinte mu{f VOIN der angedeuteten Zuspitzung der reftormatorischen Gnaden-
lehre auf die Lehre VOI der Gnadengewißheit her verstanden werden. Aus der
Wirklichkeit der Gnade als Gnadengewifßheit heraus mu{fß verstanden werden,

sS1Ce allein 1MmM Glauben ergriffen werden kann, und ZWAar allein 1m Glauben als
Vertrauen. Warum WIT: die Gnade allein 1mMm Glauben empfangen, un ZWAaT allein

Glauben als Vertrauen? { diıe Antwort könnte und müßte lauten: Weil CS

allein der Glaube 1St, für den un! dem die Gnade gewiß 1St Allein für den
Glauben gibt c5 die Gewißheit der Gnade ber WaTum 1St das 1U  - wiederum YoY
Warum kommt dem Glauben diese exklusive Stellung zu®

Eıne Antwort darauf ware die These, dafß® Gnadengewißheit un Glaubens-
gewißheit tatsächlich 1Ur 7We]l Seiten derselben Sache sind, nämlich die beiden
Seiıten derjenigen Gewifßheit, der das eil des Menschen gründet Die Gnade
1St rund und Gegenstand dieser Gewißheit, der Glaube der Ort und die Weise,

dem und der die Gnade das menschliche Dasein bestimmt. Freilich ware

heit und Gewißheit. Zwischen den Zeiten 1930], 96-I19; Erdmann SCHOTT: Das Problem
der Glaubensgewißheit 1ın Auseinandersetzung mıiıt arl Heım erortert Greifswald 1931;
Max KELLER-HÜSCHEMENGER: Das Problem der Gewißheit bei Chr. VO  ; Hofmann
Rahmen der »Erlanger chule« Gede:  SC für Werner FElert Beiträge ZUT histori-
schen und systematischen Theologie/ hrsg. VO'  - Friedrich Hübner 1ın Verbindung mit
helm Maurer und Ernst Kinder. 1955, 288-295$5; Gerhard EBELING: Gewißheit un:! Z weifel:
die S1iıtuation des Glaubens 1m Zeitalter nach Luther und Descartes. Ders.: Wort un!
Glaube. Bd. eıträge ZUT Fundamentaltheologie und Lehre VON ott 1969, 138-183;
Wolfhart PANNENBERG: Wahrheit, Gewißheit und Glaube. Ders.: Grundfragen systematı-
scher Theologie: gesammelte Aufsätze. GO 1980, 226-264. Zu meıner eigenen Sicht
vgl FEilert HERMS: »Antichrist«: tiefenpsychologische Hintergründe 1nes klassischen
les theologischer Polemik. In Ders.: Offenbarung und Glaube. 1992, 89-98



dann wieder die rage, WalTrTUunn 1St ust der Glaube, und allein dieser und
diese Weise des Zueigenwerdens der Gnade Gestalt des Ergrittenwerdens durch
die Gewifßheit der Gnade I die Behauptung, allein dem Glauben WIT' die Gnade
gewißß un: allein } ergreift s1e, mü{ßte ihren rund 1mMmM Wesen des Glaubens ha
ben Welchen?

{ die erschöpfendeAntwort auf diese rage findet sich » De SCIVO arbitrio«
einem Satz VO  ; jer Wörtern änge D:  n fideji CST, NO  - falli«,3 das Wesen des

Glaubens besteht darin,* nicht getäuscht werden«)J. Da{ß das Wesen des
Glaubens 1St, nicht getäuscht werden, heifßt Glauben annn eine 1 au-
schung vorkommen.*

Aus dem Kontext 1St klar { dies 1St die ditfterentia specifica des Glaubensn_
ber allen anderen möglichen Weisen der affektiv-emotionalen, erkennend-urtei-
lenden der außerlich-wirkenden Beziehung des Menschen auf ihm vorgegebene
Sachverhalte. Für alle diese anderen Beziehungen 1st wesentlich, mıit 1äau-
schungen gerechnet werden MU: Ausschließlich die Beziehung des Jau
ens auf selinen Gegenstand 1st Cc5 wesentlich, da{ß ın nicht eıne AD
schung herrschen darf dieses Postulat könnte sich ja als unerfüllbar erweılsen,
und damit ware der Glaube unmöglich sondern 1in ihr deshalb keine 1au-
schung herrscht, weil eıne herrschen annn

3I 140, 2 vgl außerdem 100, 31-33;: I; f; 134, 147, I8; 195, 3090-41; 293, >
18, 652, 7l vgl außerdem 605, 32-34; 620, 2 £; 646, a f; 658, 6; 702, FE 787, -
Die Genetivkonstruktion 1st als gen1t1vus explikativus verstehen und bezeichnet dann
ıne Wesensbestimmung.
Erst ın dieser Aussage, da{fß der Glaube nicht getäuscht werden kann, findet die kurz
vorher gemachte Aussage, da{iß 1n der wahren Kirche keine Täuschung geben kann,
ihre Begründung (WA I8, 649, 76 650, CI 3, 137, 36 138, 156 »„Per haec ad illud
respondeo, ubi dicis, Incredibile CS5SC, ut Deus Ecclesiae SUac CITIOTECINN dissimularit tOt

saeculis, 1CC ulli reuelarit id, quod 1105 contendimus SSC doctrinae
Evangelicae Priımum, 18(0)  - dicimus CI1I1OTCIMN hunc SSC iın Ecclesia SU.:  5 toleratum
LI60. NeC 1n ullo SUÜU): SanctoO sic!| Ecclesia Nnım spiritu Del regıtur, Sanctı aguntur
splritu LEL Rom Et Christus CU. Ecclesia SUL.  44} qu ad onsummMmatıonem
mundi Et Ecclesia De1i est firmamentum et columna ueritatıs. Haec, 1Nquam, NOU1IMUS,
Nam S1IC. habet et symbolum OMN1UumM OSTITIUM Credo Ecclesiam Sanctam catholicam, ut

impossibile sıt, am eti1am 1n mM1in1ımo articulo. que sS1 etiam donemus, aliquos
electos ın CIIOIC tener1 1n tOTLaAa vita, amen Nte mortem NECCECSSEC eSt, ut redeant in ulam,
qula Christus dicit Ilohan. Nemo raplet ecOS de INnNanlu mea.«)J. Denn für Luther gilt, da{fß
die Konstitution des Glaubens identisch 1st mıit der Konstitution der Kirche Die Kirche
ist VO  a} ihrem rsprung her 1  u dann un eshalb unfehlbar, Wenn und weil der
Glaube VO seinem Ursprung her unfehlbar ist
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Offenbar trıtt damıit die Glaubensgewißheit die Stelle, der später
bei [ Jescartes 96-I 50) die COog1itat1ıo SU1 und die ihr herrschende Gewißheit
der eigenen FExistenz des COg1tators steht SO wen1g für Descartes 1n der COg1itat10
SUul1 eine Täuschung ber die Ex1istenz un! ber die Wesensbeschaffenheit VO  e
deren Gegenstand herrschen kann, wen1g für Luther 1 Glauben.

Descartes gibt für se1ne Behauptung ründe 28 die bis heute der Philosophie
diskutiert werden Was VvoraussetZt, dafß die philosophische Descartes-Interpreta-
t1ıon diese Gründe zunächst einma[l ZUT Kenntnis SCHOININEN, verstehen und

klären versucht hat gleicher Weise 1ä4fßSt sich Luthers lext der rund für
se1ne These finden und angeben. ber dieser rund 1St, SOWeI1lt ich sehe, der
evangelischen Theologie bisher weder klar erkannt och richtig verstanden WOT-

den, och WIT: daher bis heute elıner kritischen Diskussion unterzogen.
] ieser rund liegt für Luther 1m Gegenstand des Glaubens selbst: Der einz1ge

und ausreichende Grund fÜr die Infallibilität des Glaubens 1st Luthers ugen,
dafß für den Glauben und für ih: allein Unterschied allen och
möglichen und für das Menschsein wesentlichen Bezogenheiten auf Vorgege-
benes wesentlich 1st, se1in einZIger Gegenstand C SO selbst 1St, und ZWAaTr
exklusiv Gott selbst, nichts als (zOÖ1t selbst; un Gott selbst 5 w1e selbst durch
sich selbst un durch nichts sich dem Glauben vorgegeben und diesen da
durch auf sich bezogen hat Der wesentliche un einNzZIge Gegenstand des Jau-
ens nämlich GoOtt, WwW1e sich ex klusiv durch sich selhbst dem Glauben Z
Gegenstand gemacht hat i1st 1n Luthers ugen der hinreichende rund für die
Infallibilität des Glaubens, für seinen Charakter als Gewilßheit, die jeden Z weitel
ausschlie{fßt.

Ist diese Behauptung nachvollziehbar? Besitzt sS1e irgendeine Plausibilität?
Gewißheit, die jeden Zweifel ausschließt, 1st e1INn Innesein VOI Wahrheit, welches

geartet lst, da{ß® dieses Innesein jeden Zweitel ausschlieft. Wahrheit 1st
ihrer unüberholbaren Elementargestalt Übereinstimmung zwischen dem Wissen
VON dem Wissensvollzug gegenüber vorgegebenem Wirklichen und der VOTI-

gegebenen k1igenart dieses Wirklichen selbst; wobei dieses Wirkliche entweder
als eine gegenüberstehende Sache der als eın Geschehen bestimmt werden kann,

dann Wahrheit entweder Übereinstimmung eines 1sSsens mıi1t seiner ihm
räumlich gegenüberstehenden Sache se1n ann oder die Übereinstimmung eines
1SSenNns mı1t einem ihm schon gegenwärtigen der vielleicht och ausstehenden
Geschehen, also wahre mnNNeErUNgK der wahre Voraussicht. Luther diskutiert die:

Alternative nicht explizit, aber sSe1N ‘ Text macht 2aNZ deutlich, da{ß® gut
Ww1e ausschließlich diesen letzteren Sınn VON Wahrheit 1m Auge hat, also Wahr.:
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eıt als zutreffende Erinnerung der als zutreffende Voraussicht. Der Wahrheit als
dieser Übereinstimmung 1st der Glaube inne, da{fß kein Zweitel möglich ist

Nun soll] eben dieses Innese1in dem Glauben exklusiv durch seinen einz1igartı-
SCIl Gegenstand selbst 7zukommen. [)J)as ware annn plausibel, W dieser EINZ1S-
artıge Gegenstand nichts anderes ware als diese sich dem Glauben allein durch
sich selbst präsentierende Wahrheit selbst.

Weiterhin soll aber ach Luther dieser einz1gartıge Gegenstand des Glaubens,
der se1ne unbezweitelbare Gewißheit begründet, CG:6tt Se1IN Kann auch dieser
Gegenstand durch se1ine Selbstpräsentierung jenes Innesein VO  €>. Wahrheit schaft-
fen, das jeden möglichen Zweifel ausschlie{ßt? [ )as ware offenbar annn und 11UT
dann plausibel, WE dieser Gegenstand identisch ware mMit der Wahrheit selbst.
Und das 1st Luthers These (2Ö1t 1St die Wahrheit selbst.® (soOtt und Wahr.
e1ıt sind für Luther identisch. Wenn a41so für Luther gilt, exklusiv CO durch
sich selbst Glauben gegenwärt1g 1St, heißt das dann, da{fß für den Glauben
exklusiv die Wahrheit selbst gegenwärt1g 1st Eben das 1st der Grund für die
Infallibilität des Glaubens, für selinen Charakter als Gewißheit, als Innesein der
allein durch sich selbst praäsenten Wahrheit, das als dieses Innesein jeden Zweifel
ausschlie{ft.

Den Infallibilitätscharakter des Glaubens sieht Luther also Gegenstand des
Glaubens begründet. Dabei hat das Bestimmtseıin des Glaubens durch diesen sSE1-
nenNn Gegenstand infallibler Gewißheit wiederum seinen Grund der wesent-
lichen kıgenart dieses Gegenstandes, nämlich 1n der wesentlichen Eigenart CO
tes I] diese Eıgenart (sottes besteht darin, die sich durch sich selbst dem Glauben

Diese Aussage begegnet ‚WAaT nicht selbst 1n ))DC arbitri0« ist Luther ber ON:

geläufig. »[Deus eSt veritas«: K 306, ; 2, 4.60, 36 £I 3, 189, E: 374, IN 452, 5 f; 584,
&7: 4l 43I * y I5 38; 542, 6, LOF, f/ 159, fI 616, 8 I 616, 2 2 5/70, fI 26,
37, ÖS; 313, IO £; 31 E 2/73, I f; 32, 276, 1; 30 L, 124, i 43, 243, 8 56, 4; 240, 3: I‘II
S, 2 ml 35, fI »Ver1ltas est De1i1« I 433, 16 f; 258, I 2, 490, 13 f; 3 E *I
T »ODCIa Del SUNT ver1ıtas«: 3I 368, z K 11I2, f; f I 5I8, 26; N II 250, 16;
»1MMO verıtas Sint V1e domini«: 4, EF 45} äahnlich Y, 478, In » [ Je arbitrio«
ftindet sich jedoch die äquivalente ede VOIN der »VeraCcC1ıtas« Gottes, bzw. davon, da{ß Ciott
>VCLAdX« und »„»fidelis« ist (C1 3 119; 209, IE I8, 619, 5; fF14, f}, die die paulinische
Wendung »ILLOTOG ÜEOC« wiedergibt CI 3, TE |[> I85, 619, 10) Und wird 1n der
Argumentatıon immer wieder ausgesprochen un in Anspruch SCHNOININCN, W as diese
Formel beinhaltet .Ott kann nicht getäuscht werden der ırren (»Deus saplens, ut
NON DOSS1It«; 3/ 108, 35; 212, 4’ J 214, f; DE 6; vgl 213, 38 f  -  2 I8, 615, S B PE ZS!
716 26; 719, 76 f; vgl 718, L8; gegenteiligenfalls waäre ott eın Götze]; . ott kann nicht
täuschen der lügen (C] 3I n I3l 211, 6-I18; beides 207, 77 I8, 6I19, 2 716, FE
beides TE 16 f)
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vergegenwärtigende, sich ihm Gegenstand machende Wahrheit selbst
se1ın diesem Wesen Gottes selbst 1sSt 41so begründet, da{fß der Glaube, für den
Gott sich selbst allein durch sich selbst vergegenwärtigt, Gewißheit ist, die jede
Möglichkeit der Täuschung ausschließt.

Nun macht Just der Gewißheitscharakter des Glaubens dessen Heilscharakter
aUus und umgekehrt: der Heilscharakter des Glaubens besteht 1n seinem
Gewißheitscharakter. 1 Jas Interesse Heilscharakter des Glaubens kann 41so
11LUI Interesse seinem Gewißheitscharakter se1n, das als solches 1PSOo facto In-
eresse konstitutiıven rund dieser Gewißheit se1n muÄß, eben Interesse
dem diese Gewißheit konstituierenden Gegenstand, und dann wiederum der
Leistung dieses Gegenstandes, eben Gewißheit konstituieren.

1 )as 1st das MotiV, aus dem heraus Luther mı1t solcher Vehemenz Yas-
1NUS behauptet, da{fß das Interesse eil (eben verstanden als die infallible
Gewißheit des Glaubens] selber sel, VOIl sich auUs, eben als Heilsinteresse, eın
Interesse haben nicht 1U der Anerkennung der Fxıstenz des durch se1ıne

Selbstvergegenwärtigung die Gewißheits- und damit Heilsqualität des Glaubens
verbürgenden Gegenstands des Glaubens, also Gottes, sondern auch eın Interes-

der Anerkennung VO  g dessen durch se1ıne Selbstvergegenwärtigung erkenn-
bar gewordenen Wesen, welches eben darin besteht, die sich selbst vergegenWwär-
tigende ew1ge Wahrheit selbst sSeın.

IT Notwendigkeitsgewijfsheit
Erstaunlich und voller stupender Provokationen für das Nachdenken 1st U  e aber
die Weise, wWw1e Luther dieses Wesen (sottes die sich selbst vergegenwärtigende
Wahrheit seın versteht und durchsichtig macht, nämlich als Implikation der
schöpferischen Allmacht (sottes.7

Für die These, da{fß ottes Wesen, die sich selbst vergegenwärtigende Wahr-
eıt se1n, eın Implikat seiner schöpferischen Allmacht 1st, sind ausweislich
dieser 'Texte folgende Einsichten konstitutiv:

Erstens die Einsicht die grundlegende Differenz zwischen der Natur des
schöpferischen Willens (jottes gegenüber der Natur des geschaffenen Willens des
Menschen. Luther wiederholt nicht NUL, anders als der geschaffene Wille des
Menschen der schöpferische Wille (sottes »allmächtig« ist,® sondern Ssagt auch,

Die grundlegenden exte siehe FA 3, 107, 16 112, 2,5; 199, 23 208, 9; 210, 15 223,
18, 614, 27 620, 37/; 795, I 712, 38I 714, 38 TaFT,
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W as dasNheißt, nämlich: Der Wille CGiottes wirkt keinen ihm VOIBCHC-
benen Bedingungen, wirkt nicht S da{ß se1ine Werke außerhalb se1iner und
ber ihn hinaus einen Bestand haben könnten. Nur un:! gerade für den geschaffe-
NeI Willen gilt, da{f® se1ine Werke ihn überdauern. Das i1st S! weil sS1e. eiıner VOIN

diesem geschaffenen menschlichen Willen unabhängigen, ihm vorgegebenen Sphä-
zustande gebracht werden. { )J)as zeigt sich bei der Herstellung jedes menschli-

chen Werks etwa e1m Bau eines Hauses. Für den Willen des Schöpfers gilt Je-
doch n das Gegenteil: Er, dieser Wille, bleibt bestehen ber se1ine Werke
hinaus.?° Warum 1st das so% Weil eben alle Bedingungen des schöpferischen Wiır-
ens dieses schöpferischen Willens durch ihn selbst gesetZzZt werden. Also nicht
1U die geschaffenen Werke werden durch (iottes Willen geSETZT, sondern auch
die Bedingungen, un denen diese Werke stehen un ihr Geschaffenwerden.

Zweıitens: Darın 1st annn eingeschlossen und Vorausgesetzt Y dafß sich auch die
Natur des Schöpfers VOI der Natur des Geschöpfes unterscheidet. Letztere steht
unter Bedingungen, die ihr vorgegeben sind, denen s1e unterworten 1st und derer
S1€e nicht mächtig 1St, das heißt, die geschaffene Natur ist, ach Ma{isgabe dieser
ihrer Existenzbedingungen, veränderbar und mutabel; s1e kann 1n ihrem Vorher-
w1ıssen ırren und ihrem Wollen ohnmächtig bleiben bzw. scheitern. [)as gilt
auch für die Natur der heidnischen Götter, weil diese auch Bedingungen
leben, die ihnen vorgegeben werden. S1e stehen dem Fatum (;enau darın
erweilisen s1e sich als Nichtschöpfer und, Wl Gottsein mi1t Schöpfersein iden-
tisch ist, als Nichtgott. IDıie Natur des Schöpfergottes steht hingegen unter kei
HCH nicht durch sS1e gesetzten Bedingungen Und deshalb ist s1e 1n sich selbst
unveränderlich und immutabel. Deshalb kann dem Wiıssen undWollen des Schöp-
fers nichts widersprechen. Die der se1ıtät (iottes als des Schöpfers liegende
Allmacht Gottes begründet also diemutabilität se1iner Naturund die Irresistibilität
se1INes 1Ssens und Wollens.

rıttens { dıese für die Fffektivität und Omnı1potenz des Schöpfers wesentliche
Irresistibilität se1iner schöpferischen Akte, se1nes Wollens und Wiıssens, macht
1Un aber 1PSO facto nicht unmöglich, da{( CS 1n (zOoftt eıne Täuschung gibt,
sondern unmöglich, 6S eıne Täuschung Ciott geben kann Und deshalb

Siehe Sl 3, 206, 36; 214, f; 215, 18, Z7I1L, 3 J 718 26; 719, I
CH 3, 108, 38 109, 18, 616, BAr Daß irgendetwas 1 Schöpfungsprozei$ »contingenter
et mutabiliter« geschehe, könnte 1UT S  1, »51 talis esse uoluntas Detr, qUaC peracto

hominum uoluntas, ubi aedificata domo,D' eodemque manente, CEessaret, qualis est
At hic CONTtra fit, OPUS desinit et uoluntas

qUamIn uolunt, Cessat uelle, ut morte desinit,
SC Dei| permanet,
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ann CS auch eine 1n se1lner Selbstvergegenwärtigung geben. Weil (‚ottes Natur
die allein durch sich selhbst bestimmte Natur des allmächtigen Schöpfers lst, des-
halb 1st s1€e auch sich selbst immutabel, irresistibel un notwendig wahr eben
die Wahrheit selbst.

Dazu kommt eın Viertes: Aufgrund ihrer Aseıtät 1st die immutable Natur des
allmächtigen Schöpfers nicht 11UT sich identisch mıt der Wahrheit selbst, SOMN-
dern offenkundig auch mıit der Freiheit selhst. Freiheit und simpel 1st eın Prä-
dikat, das allein ( sOtt 7zukommt.!° Es besagt: Das sich selbst immutable,
irresistible und deshalb auch notwendig unfehlbare, also wahre Wirken der schöp-
ferischen Imacht unterliegt selbst Unterschied dem der antiken GÖtter

keiner dieses Wirken VO  - aufßen bestimmenden Notwendigkeit, unterwirft Je-
doch umgekehrt se1nerse1ts alles durch dieses Wirken gewollte und geschaftene
Geschehen un alles, WAas diesem Geschehen 7zustande kommt, derjenigen
Notwendigkeit, die 4USs dem Bestimmt- und Begründetsein dieses schöpferischen
Wirkens 1 immutablen Wollen und Wissen des Schöpfers resultiert.

Notwendigkeit meılint 1er also und überall Luthers Schrift nicht logische
Notwendigkeit, sondern Geschehensnotwendigkeit. Diese Geschehensnot-
wendigkeit gründet der Immutabilität des schöpferischen 1Ssens und Wollens
und besteht für alles, Was durch den und dem immutablen Proze{(ß des gÖöttli-
chen Schaffens geschiecht, WIT: un als Gewordenes exı1stlert. | hese Geschehens-
notwendigkeit besteht also auch für das Geschehen des menschlichen Lebens,
für das Werden un: das Gewordensein der menschlichen Person, einschlie{fßlich
der für diese selbst wesentlichen geschaffenen Freiheit und Macht, also auch
ihr geschaffenes Wissen SOWI1eEe Wollen und Wirken Für den Menschen gilt Es
geschieht notwendig, da{ß willentlich CUutL, Was CT tut Es 1st eine ‚Fatsache; heißt

neCcessar1o0 fore, ut volenter faciat quod facit, n  «  11 Notwendig 1st CS, da{fß
der Mensch will, und, Was will

Dies 1st die vielbeschworene necessitas consequent1ae des göttlichen Schaf:
fens, die für alles aus ihm Folgende gilt, und Z WAaAT deshalb, weil 6S als Geschaffe-
11C5 sich selbst weder notwendig 1St och irgendeinem Geschehen Notwendig-
eıt imponieren Alles demWirken (‚ottes Folgende, alle ent1a cConsequent!la,
unterliegen dieser necessitas consequenti1ae, die ihnen durch Geschaffenwerden

I8, 662, < 18 I8 »Nam super1us ostendimus, 1Lib. arb nem1n1ı N1Ss1 soli Deo
CONUENIrE«; 18, 664, SV 54, »Diximus enım super1lus, iberum arbitrium
SsSSsS«ec diuinum diuinam ulrtutem significare,
e 3/ 217, 36; vgl uch I1O, fI I17 L6-18; 208, 7-9:; Z 3 T 212, fI 213, IS, /22,
8; vgl uch 6I18, f; 6I19, 23 f; 712, 37 fl 716; 2 33 73/7, 32
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selbst auferlegt und der Allmacht des Schöpfers begründet 1st S1e unterliegen
ihr deshalb, weil s1e selbst eben Wesen sind, die diesem Geschaffenwerden
ex1istlieren und die VOI sich A4aUs nicht notwendig sind und niemandem eine Not-
wendigkeit auferlegen. Und das heißt sS1€e unterliegen deshalb, weil eine
necessitas CONsequent1s nicht gibt, der weil die Geschöpte eben Geschöpfe und
nicht tagtt sind. { dies ist erstmals folgenden Abschnitt erläutert:

„»Nihilominus mane illud, ut OMN1S 1C5 nNneCcESSarı10 fit, S1 aCcCt10 De1 necessarla uel
cCconsequentlae necessitas eSt, quantumlibet 1am facta 110  - s1it neCcessarl1o, id eST, 1O  -

sıit Deus, uel NO  - habet essentiam necCcessarlam. S51 enım CRO fio neCcessarlo, PaIu.
u  J quod SSC NC uel fieri sıt mutabile; nihilominus CgO J1le contingens et

mutabilis, quı 110  - SUuL Deus NneCessarlus, f10.«12

Nun sol] dieses Allmachtswirken des Schöpfers, das die Geschöpfe der Not:
wendigkeit unterwirit, das Wirken se1NeESs Wesens als der Wahrheit selhst se1n,
welches die Geschöpfe auch mıi1ıt untrüglicher Gewißheit erfüllt. der anders g -
sagt DiIie durch ihre Selbstvergegenwärtigung Gewißheit schaffende Wahrheit
selbst 1sSt ihrem Wesen ach schöpferische Allmacht, die die Geschöpfe der Not-
wendigkeit unterwirtft. Folglich MUu die Gewißheit, für die die Wahrheit schöpfe-
rische Imachtswirksamkeit 1st, welche die Adressaten ihrer Selbstvergegen-

der Notwendigkeit unterwirft, für diese ihre Adressaten und das heißt
alle vernüniftigen Geschöpfe jedem Fall, und zuletzt. otwendig-

keitsgewißheit se1in Gewißheit, eben dieser für s1e, und sS1€e bestehenden
Notwendigkeit des Geschaffenwerdens unterliegen. {DIie Gewißheit, die

durch die Selbstvergegenwärtigung (xottes als der Wahrheit selber geschaffen wird,
ist deshalb, weil diese Wahrheit Implikat der schöpfterischen Allmacht (iottes ist,
zunächst Notwendigkeitsgewißheit: Gewißheit der das Geschöpf bestehen-
den Notwendigkeit, als Geschöpf ex1istieren mMussen.

edenTalls müßte c5 seın Und tatsächlich 1st auch S und Luther konsta-
tiert ausdrücklich: Jlen vernüniftigen Geschöpfen i1st diese Notwendigkeits-
gewißheit 1Ns Herz geschrieben, als Schicksalsgewißheit, die bei allen Menschen,

3, 109, 23-29 I8, 617; 9-14 „»Nichtsdestoweniger bleibt dabei, da{ß die Gesche-
hensweise jeder Sache eiıne notwendige 1St, WEeNnn eın notwendiges Wirken Ottes un!
ıne Notwendigkeit des Folgens gibt, obschon dem, Was dann jeweils zustande gekom-
1161 lst, nicht eın notwendiges Sein eıgnet, das eißt, obwohl nicht .Ott ist oder eın
notwendiges Wesen besitzt. Denn WE meın Werden der Notwendigkeit unterliegt, küm-
IMert mich wen1g, da{fß me1n eigenes Se1n und Werden veränderlich 1Sst, denn nichtsde
stoweniger werde ich ja verstehe: mi1t Notwendigkeit. H: 1, ich dieser zufällige und
veränderliche Mensch, der ich nicht der notwendige Ott bin.«
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auch bei den Heiden, lebendig 1st. Unter Hınwels auf das EUgNIS Vergils (70-19
Chr:] heifßt

»Inde uulgatissımum uerbum ın omn1ıum (FE Quod [Deus uult, fiat, Item S51 uolet
Deus, faciemus, Item S1IC vuoluit Deus, S1C placitum Super1s, S1C uoluistis, alt Virgilius,
ut videamus, 1ın uulgo 11011 M1INUS relictam SSC sc1entiam praedestinationis et DIaC-
sc1ıentlae Deli, QUaI 1psam notitiam diuinitatis, Et 11, quı sapıentes uoluerunt uideri,
SU1S disputationibus abierunt, donec obscurato corde, stulti fierent, Roma. et

negaren uel dissimularent C qQUAC Poetae et uulgus, 1pPsorummet cConsclentla
PIO us1itatissım1s, certissiım1s et uer1SsS1ım1s habent.«!13

Im selben Sinne heißt anderer Stelle »Atque psamet ratıo naturalis, qua«c
necessitate illa!4 offenditur et molitur ad eandem tollendam, cCogıtur 6 CO1N1CAac-

dere, propr10 SU!  ® iudicio cConulcta, etiamsı nulla scrıptura. Omnes nı1ım homines
inuen1ıunt hanc sententliam 1in cordibus SUL1S scr1ıptam, et agnNOSCUN D probant
licet inuiti]), Cu audiunt eanl tractaril:| Prımo Deum SSC omn1ıpotentem 110  - solum
potentla, sed et1iam actione ut alioqui ridiculus foret Deus. Deinde 1psSum omn1la

et praescire, u ETa qu :allı St1IS duobus omn1um corde et 15U

CONCESSIS, COgUNLtUr 110X ineuitabili consequentl1a JeT. logische Notwendigkeit| ad:
nalttere, Nos 1O  e fieri nOostra uoluntate, sed necessitate, Ita 1105 NO  w facere uodlibet
PIO i1ure Lib arb., sed Deus praesciuit et agıt consilio et ulırtute NIiallıDılı et

immutabili. uare simul 1ın omn1um cordibus scr1ptum inueni1tur, iberum arbitrium
nıhil CS55C, licet obscuretur tOt disputationibus contrar1Js et COT ulrorum authoritate,
TOt soeculis aliter docentibus, * *>

13 3, 109, 1IO, zıtlert I11O0, 15-24 |1> 18, GT17, 23 618, I8, zitlert 618, T1 18°
»Daher diese attsam bekannte ede 1n jedermanns Munde Was Ott will, geschieht.
Ebenso: Wenn ott will, werden WI1Tr CUu:  =) Ebenso das Wort Vergils: ‚S0 wollte ott
So 1st der Ratschlag der Cötter. SO habt ihr gewollt.. Daraus sollen WITr erkennen,
da{fß 1m 'olk nicht weniger ıne Kenntnis der göttlichen Prädestination un: des Vorher-
scheinen wollten, sind 1n ihren Disputationen bis dahin abgeirrt, daß sS1e mi1t verdun-
keltem Herz dumm würden ( I} und Nnau das verneinten der verleugneten, WAas die
Dichter und es Volk, ber uch ihr e1igenes Gew1ssen als die gewöhnlichsten, geWI1S-
sesten und wahrsten Sachen kennen.«

E Verstehe: über jene Notwendigkeit, die dem geschaffenen Geschehen durch das untehl
bare Vorherwissen und das ihr olgende irresistible Wirken des Schöpfers auferlegt wird.
Der inwels auf diese em ZESC  enen Geschehen UrCc. seinen Schöpfer »1mpOosita
necessitas« (auferlegte Notwendigkeit) kehrt vielfach wieder: ( 3y LO f; F DE
208, 6'9/ Ur 32-34; 212, 26-29; 212, 7 fI 214, 255, E 2L 36 I8, 6I18,
4 £; 6I19, fI 712, 716, f; L-BA 32 f; 719, L7 33 722,

15 3I 214, 41 5y E ||> I8, 719, - »Und uch die natürliche Vernunft selbst, für
die Jjene Notwendigkeit Anstöfßiges 1st un! die soviel 1n Bewegung SETZT, s1e

beseitigen, wird ‚WU:  J s1e zuzugeben bezwungen VOI1l ihrem eigenen Urteil,
uch WE gal keine Schrift gäbe. Alle Menschen finden nämlich diesen Spruch ın

3



Aufgrund dieser elementaren Notwendigkeitsgewißheit 1st also das Wesen
des Schöpfers als schöpferische Allmacht und deshalb auch als die Wahrheit durch
sich selbst bekannt, da{fß s1e aufgrund dessen auch VON den geschaffenen Perso-
1DC1I selbständig erkannt werden könnte.1®

Eben diese Erkenntnis (sottes und das heifst der Wahrheit selbst als intfallible
Allmacht 1st annn auch der rund für die Erkenntnis und Gewißheit der Un-
trüglichkeit aller Selbstvergegenwärtigungen der schöpfterischen Allmacht, die
sich selbst sämtlich den Charakter der Willensäußerung CragenN: nämlich der wil
lentlichen Gewährung und Forderung SOWI1E der Drohung und der Verheißung. SO
heißt ausdrücklich:

Der Spruch des (sew1lssens und des SCI1SUS COMMUNI1S!7 ist nicht wahr,
sondern ih nehmen und klarem Wiıssen erheben 1st auch
»religi0sum, pıum et necesSssarum«:

»„Hi1s Nnım 1gnoratıs, qUu'| ides, qu us Deli cultus cCOonsistere pOosset. Nam hoc
esse UCIC Deum 1gnorare, 403 qua 1gnorantıa salus Stare nequit, ut notum eSst Ö1
Nnım dubitas, aut contemn1sJ quod Deus Oomn1la, 11O1) contigenter, sed neCcessarıo
et immutabiliter praesclat et uelit, quomodo poter1s 1US promissionibus credere, er!
fidere et nıtı“ Cum Nnım promıittit, Certum OpOrtet CSS5C, quod SClat, DOssit et uelit
praestare, quod promittit, Alioqui C 110  H UCIACENN, 11CC idelem aestimabis, QUaC est
incredulitas et impletas et negat1o De1 altissim.. At (1UO modo Certus et SCCUTITUS

er1Ss, Nn1Ss1 SCIer1Ss um er et infallibiliter et immutabiliter, nNneCceEeSsSsarlo sSCIre et
uelle et facturum CS5SC, quod promittit? «!® Dies mu{fß 111411 nicht 1Ur wissen, sondern

ihren Herzen geschrieben un! anerkennen ih: un illigen ihn (wenn uch widerwil-
lig], WeNnNn s1ie ihn behandelt hören: Nämlich erSteNSsS, da{fß Ott allmächtig sel, und ‚WAaT

nicht 1U der Möglichkeit nach, sondern ın seinem Wirken (wie ich schon gesagt abe]),
ware eın lächerlicher C2Gtt Dann zweıtens, da{fß alles W1Ssse un:! vorherwisse

un nicht ırren der getäuscht werden könne. Und wenn s1e dies beides 1n Herz un:! Sınn
zugegeben haben, werden sS1e sofort mit unvermeidlicher logischer Notwendigkeit 5C-
ZWUNSCIL, zuzugeben, daß uch Werden nicht aus freiem Willen, sondern aus

Notwendigkeit geschieht, dafß WITr sSsomı1t nicht Beliebiges nach unserem freien Willen
Cun, sondern w1e ott nach seiner unftfe.  aren un! unveränderlichen Absicht und
Macht vorhergesehen hat und treibt. Weshalb sich uch 1n den Herzen Ner geschrieben
indet, da{ß das iberum arbitrium nichts ıst, INnas das uch verdunkelt se1in durch die
38% enge entgegengesetzter Diskussionen und die große Autorität der vielen Cute,
die ın 41l den Jahrhunderten das Gegenteil elehrt haben, CC

16 Freilich ın 1StO nach dem Fall ben nicht klar erkannt, sondern geleugnet wird
17 ® 3, 214, E  -  n I8, 719,
I8 CX 3, 1I1IO, 2/-39 I8, 618, 619, »Denn WE dies ignorlert wird, kann weder der

Glaube noch irgendeine Gottesverehrung Bestand haben Denn 1es ware, .Ott 1gNO-
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dessen mu{ 113  an sich rühmen : »Itaque fides Christiana DIrOrSUS extingultur, promı1sSs-
S10NE€ES De1 et unıyersum Euangelion penıtus COTrIrult, sS1 doceamur et credimus, 1O  w

SSC nobis sciendam praescientiam Del necessarlam, necess1itatemque faciendorum.
Christianorum nım haec 18888  X et consolatio est in omnibus aduersitatibus,
J quod Deus nO  o mentitur, sed immutabiliter Oomn1a facit; et uoluntati 1US

qUu'| resistl, qu 61 mutarı aut impediri pOSSEe.«"?

dieser Gewißheit 1st offenbar zweierlei enthalten: Gewißheit ber die (‚üte
des Wesens CGottes und Gewißheit ber se1ne absolute Zuverlässigkeit. { lese
letzte Gewißheit ber die absolute Zuverlässigkeit teilen die Christen mi1t
allen vernünftigen Geschöpfen, die er nicht.

Immerhin: allen Menschen ist gewiß, da{fß das schöpferische Wollen der all
mächtigen und unfehlbaren Wahrheit selbst untrüglich 1St Freilich: diese allen
Menschen 1Ns Herz geschriebene Gewißheit 1sSt eine rein formale Gewißheit. S1e
besagt 11UL, dafßs diese Willensäufserungen untrüglich Sind, wWw1e immer S1C inhalt
lich auch bestimmt se1n mOgen; aber nicht, w1e S1e inhaltlich bestimmt sind I IIie
allen 1nNs Herz geschriebene Gewißheit besagt nicht, w1e enn eigentlich die
Qualität dieser Notwendigkeit bestimmt 1st.

Für diese inhaltliche Bestiımmung der Notwendigkeit, die der Schöpfer allen
Geschöpfen auferlegt, gibt CS Luthers ugen 11U7 Zzwel Möglichkeiten, VOTL de.
1818 jede ormaler Hinsicht dieselbe untrügliche Gewißheitsstruktur tragt Ent
weder 1st sS1e die Gewißheit eines schöpferischen Wollens und Wirkens, das auf
e1in bestimmtes Nichtsein der Geschöpte gerichtet 1St und als solches erscheint

rıeren, und mi1t dieser Ignoranz kann kein Heil zusammenbestehen, wWw1e ekannt ist.
Denn WEeNn du daran 7zweifelst der w1issen verachtest, da{ß ott es nicht zufällig,
sondern notwendig und unveränderlich vorherweifß und will, könntest du ann seinen
Verheifßungen glauben, ihnen fest vertrauen und dich auf sS1e stützen‘ Wenn nämlich

verheißt, mußt du sicher se1N, daß gewähren weißßß, da{ß kannn und will,
W as verheißst. ONs würdest du ih nicht für wahrhaftig und Lreu halten eine Jau-

bensverweigerung, die der Cipfel der Unfrömmigkeit Un Verleugnung der Hoheit CS0Ot.
tes ware. Und auf welche Weıse wWwI1rst du dann gewiß und ruhig se1n, We1111 du nicht
w1ssen wWirst, dafß gewiß un unfehlbar un unveränderlich un m1t Notwendigkeit
weilß, will und fEun wird, Was verheißt?«

LO € 3, DL ö-I5 18, 619, 16-21: „»Daher wird der christliche GClaube Danz un al
vernichtet, rechen alle Verheißungen CGiottes und das 388 Evangelium völlig-
IMNEN, WenNnn WITLK elehrt würden un glauben, da{fß für uUu1ls nicht unerläßlich sel,
wWIissen, da{fß Clottes Vorherwissen notwendig ist und notwendig, W as tun vorhat. In
allen Anfechtungen ist nämlich dies der ıne und höchste TOS der Christen, wWIissen,
da{fß (ZOtE nicht lügt, sondern alles BallıZ unveränderlich CUL, un: dafß seinem Wollen
nicht widerstanden und uch nicht geändert der verhindert werden kann.«



und zunächst gewifß wird als feindlicher Vernichtungswille. der sS1e i1st die ( z@-
wißheit eines ursprünglichen Bejahungswillens des Schöpfers gegenüber seinen

Geschöptfen, der als liebender Lebenswille erscheint un gewilß WIT'!
DIie Möglichkeit 1st allgemein W1€e die Schöpfung VO  i geschaffenen

ersonen Gleichzeitig ist S12 die Voraussetzung für die zweıte
Dıie zweıte Möglichkeit WIT: auf dem Boden der ersten aufgrund besonderer

Zuwendungen ottes einzelnen wirklich. S1e die VOraus, hält sS1€e

test, hebt s1e. auf, aber S! S1e€ ihren wahren Sınn enthüllt: Da{ißs sich der Schöpfer-
wille auf e1in bestimmtes Nichtsein der Geschöpfe richtet; ist nıicht feindlicher
Vernichtungswille, sondern 11UT1 eın Element innerhalb des grundlegenden
Bejahungscharakters des Wollens der schöpferischen Allmacht und Wahrheit:
nämlich L1LLUI als Element innerhalb des schöpferischen Bejahungswillens, sofern
dieser sich auf das Geschöpf se1iner Bestimmtheit richtet, nämlich 1n se1iner

Bestimmtheit, hestimm Dıinge nicht sSe1n nämlich nicht Schöpfer und nicht
dieIMenschheait.

SO zxommen also die beiden möglichen inhaltlichen Bestimmtheiten der Wahr:
e1ıt nacheinander Gewißheit. Es handelt sich hier 7wel Stadien 1n demje-
nıgen Prozeßß, welchem die allmächtige Wahrheit selbst nicht 11UT ihre formale
Untrüglichkeit den geschaffenen Personen ZUT Gewißheit bringt, sondern auch
ihre konkrete inhaltliche Bestimmtheit als schöpferische, die Geschöpfe ihrer
geschöpflichen Bestimmtheit ınd Begrenztheit bejahende Allmacht und Wahr
eılt. Iiese schöpferische Allmacht undWahrheit verschafft also durch ihre Selbst-
vergegenwärtigung nicht 1Ur eıne formale Notwendigkeitsgewißheit, sondern
gestaltet diese Notwendigkeitsgewißheit aufeinander aufbauenden Schritten
inhaltlich auUS, da{fß schließlich alle Wesensmomente des schöpferischen Wol
lens un Wirkens der Wahrheit selbst FAUG Inhalt dieser Gewißheit gemacht WCCI-

den diesem Prozeß bleibt die Notwendigkeitsgewißheit, die durch Selbst:
vergegenwärtigung der allmächtigen Wahrheit selbst geschaffen wWird, formal 1mM-
IneT dieselbe, eben Gewißheit derjenigen Notwendigkeit, die dem geschaffenen
Geschehen durch se1n Geschaffenwerden auferlegt 1St. ber sS1e WIT: 7zunehmend
ZGewißheit auch ber die inhaltliche Bestimmtheit dieser Notwendigkeit, der
s1e durch die schöpferische Allmacht der Wahrheit unterworften 1st Zur Gewifl-
heit WIT'! nıicht NUrT, da/fs die geschaffenen Personen durch das allmächtige Wirken
der schöpferischen Wahrheit einer Notwendigkeit ımterworten sind, sondem auch,
welcher Notwendigkeit s1e. unterworfen sind.

Welches Bild hat Luther 1U  a VOIl diesen beiden wesentlichen Schritten dieses
Prozesses gezeichnet‘ uch das läfßt sich aus den Texten VOIl » Je SECTIVO arbitrio0«
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zeıgen. ES wird sichtbar durch die schöpfungstheologischen und personontologi-
schen Hintergrundseinsichten, auf die Luther bei seliner Widerlegung der
Erasmischen Einwände zurückgreift.

II Notwendigkeitsgewifsheit als Gewi/sheit
der geschaffenen Macht des geschaffenen Willens

iıhren geschaffenen (srenzen (Endlichkeitsgewi/jsheit)
Der Schritt 1St die allen personalen Geschöpfen vermittelte Notwendigkeits-
gewißheit, die WITr schon angesprochen haben Fassen WIT HAr  > aber och einmal
ihren ersten und schlechthin allgemeinen Inhalt 1NSs Auge Der i1st DIie Gewißheit
des Menschen VOI1 der Macht se1nNes eigenen Willens als eines geschaffenen Wil-
lens. Als geschaffener Wille steht bestimmten ihm vorgegebenen Bedin

Unter ihnen wirkt auch. I dDie elementarste inhaltliche Bestimmtheits-
gestalt der Notwendigkeitsgewißheit ist also die Gewißheit VON der Notwendig-
eıt und auch der Realität geschaffener Freiheit un:! Macht

Als geschaffene Freiheit kann S1€e 1m eingeschränkten Sinne {rei genannt
werden. ber diesem eingeschränkten Sinne 1st dieses Freisein real In den ihm
vorgegebenen Beziehungen ist der Mensch frei Nur gegenüber selner geschöpt-
lichen Ex1istenz als solcher 1st der Mensch nicht frei, also nicht frei gegenüber
dem Handeln (iottes als Schöpfer. as mu{l jede deterministische terpre-
tatıon der Behauptung VON der ursprünglichen und wesentlichen Untfreiheit der
geschaffenen Personen festgehalten werden: »SCIMUS liberum arbitrium natura

aliquid facere, comedere, bibere, gıgnere, ICHCIC, e

Dann stellt sich jedoch die rage, W1e denn diese operat10 der geschaffenen
Personen sich der ursprünglichen, allumfassenden und letztentscheidenden
operatıo des Schöpfers verhält. Luthers Antwort lautet: Dieses Verhältnis 1st das
Verhältnis einer Kooperatıion.?* Dazu heißt

an homo, Creatur, ut s1iıt homo, nihil facit aut CONAaLTUFr, qUO fiat Creatura,
Deinde factus et CYeEAatuUs hil ftacıit aut CONAaTUr, QUO perseueret Creatura, Sed utrunque
fit sola uoluntate omnipotent1s uırtutıs et bonitatis De1i 1105 sine nobis creantıs et. COI-

seruantıs, sed 1910781 Operatur 1n nobis S1nNe nobis, ut JUOS ad hoc Creauit et seruauit, UL

l 3, 251, I8, 782, » Wır WI1ssen, dafß der freie Wille VOIl atur A4UsSs CUuL,
w1e Essen, Trinken, EetWwWAa: Hervorbringen, Regleren
Dazu immer noch grundlegend Martın SEILS: Der Gedanke VO Zusammenwirken (3Ot-
tes und der Menschen 1n Luthers Theologie. GU 1962
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INn nobis OpDeraretur, et 1105 e1 COODEIAFTEINUTF, SIUE hoc fiat XTFa TESTIIUIN SUuUINn generali
“omnıpotent1a, S1IUE intra TESTUI UUn singulari ulrtute spirıtus SUL,

Wichtig dieser Stelle 1st, die Zuwelsung der Kooperatorenstellung durch
den bloßen Akt der Schöpfung [0)8| geschaffenen Personen überhaupt geschieht.
Alle menschlichen Geschöpte sind schon blofß als solche Kooperatoren (ottes.
Eiıne Differenz zwischen den Geschöpften und den begnadigten Personen kann
1U eCIiNe Differenz Kooperationsstil se1n, nicht aber die Kooperatıiıon selbst be.
treften. Kooperatıon geschieht nicht erst der Gnade

Diese inhaltliche Bestimmtheit der Notwendigkeitsgewißheit der
personalen Geschöpfe eben innerhalb des geschaffenen Geschehens frei sSeiInNn
und damit Kooperatoren des Schöpfers ist also gleichursprünglich miıt dem rTreıin
ormalen (iesetztsein dieser Gewißheit. Diese inhaltliche Bestimmtheit der
Notwendigkeitsgewißheit die Gewißheit des TEe1- und Kooperatorseins 1sSt
allgemein w1e die Fxı1istenz geschaffener Personen überhaupt.

Indem den menschlichen Geschöpfen dieses TEe1- und Kooperator-Gottes-Sein
gewilß 1St, 1st ihnen die ursprüngliche (süte der schöpferischen Setzung allge-
meılınen gewilß. Und diese Gewißheit der Güte der geschaffenen Exıiıstenz des
Menschen 1st der SaNnzZCH Menschenwelt durchgängig anzutreften. / war zielt
der Wille des Schöpfers auf diejenige qualifizierte Kooperatıon der geschaffenen
Personen mıiıt ihm, die auf dem Boden der Gnade steht, also auf dem Boden der
eiteund letztgültigen inhaltlichen Bestimmtheit der Notwendigkeitsgewißheit
ZVersöhnungs- und Heilsgewißheit. ber die Position des Kooperators, 1n der
der Schöpfer alles und hne die nichts wirken will, gilt schon für jede geschaf-
fene Person als solche, nicht erst der Gnade 1n (sottes Reich, sondern
schon 1n der SanZCIl Sphäre se1nes allmächtigen Schöpferwirkens, auch dort,
die reife und konkrete Bestimmtheit der Notwendigkeitsgewißheit och fehlt
)as geschaffene Menschsein se1n Freisein und Kooperatorsein 1st schon als

©] 3I 253, I8, 754, L- (Hervorhebung D  ....J der Mensch, bevor als
Mensch geschaffen ist, Lut nichts un versucht nichts, eın Geschöpf werden.
Dann, WEECN1) gemacht und geschaffen 1st, fut und versucht un! Cut nichts, ein
Geschöpf bleiben, sondern beides geschieht allein 4US dem Willen der allmächtigen
Kraft und Güte ottes, der uns hne uns chafft und erhält ber wirkt ın uns nicht
hne UunNsS, die vielmehr azu geschaffen und rhalten hat, da{fß ın uUuns wirkt un! da{fß
WITr mıiıt ihm zusammenwWwirken, se1 da{fß dieses Zusammenwirken geschieht außerhalb
se1ines Reiches TAa) sSe1Nes generellen Allmachtswirken, se1 CS, daß innerhalb se1nes
Reiches geschieht TE der besonderen Wirksamkeit se1nes Heiligen Geistes, .. 1NS-

vergleichen: ( 3, 252, 35 253, 36 IR I8, 753, 8 S,



solches gut Das erkennt Luther ausdrücklich »,  S QUAC Deus fecerat,
ualde ona «23

Aus dem Kontext geht freilich hervor, da{ß® 1€eSs für den Zustand VOT dem Fall
ilt Freilich geht A4Uus ihm ebenso hervor, da{fß auch der Fall dem geschaffenen
TEe1- unKooperatorsein des Menschen nichts andert. uch 1mMm Zustand der SUn-
de bleibt die geschaffene Freiheit erhalten: 2 loquimur 1NON 1gnarl, quod uoluntas
ımpla sıt aliquid e 110  a InNeTeE nıhil u24

Der Fall betrifft also nicht das geschaffene Ye1- und Mächtigsein und damıt
auch nicht den Kooperatorstatus des Menschen, sondern Jediglich die We1se,
der 1U  D davon Gebrauch gemacht wird und werden kann, die Weise der Koopera-
t10n. [)as 1st 1 Zustand der Sünde des sich-selbst-überlassen-Seins und auf:
grund dessen vom-Teufel-verblendet-Seins?s die Weıise der Rebellion, W1€e
Beispiel Pharaos deutlich gemacht wird

Luther schlie{fßt allerdings auUsS, dafß das gut geschaffene Ye1- und Kooperator-
SEe1N des Menschen anders begegnen zönnte als exklusiver Alternative e_
der Reich der Gnade der Stand der Sünde ınen dritten, diesen beiden
Sphären gegenüber selbständigen oder neutralen Bereich bildet die urständige Güte,
das urständige Kooperatorsein des Menschen für Luther nicht.?®

[ Jas 1st 5! weil diese ursprüngliche inhaltliche Bestimmung der Notwendigkeits-
gewißheit als Gewißheit geschaffener Macht 1n ihren Grenzen, also aufgrund
und der Notwendigkeit des Schöpfungsprozesses, Luthers FEinsicht zufolge
Nn1ıe sich auftritt, blofß als Gewißheit, dafß die geschaffene Macht ihren Giren-
Z exI1Istlert. Vielmehr trıtt s1e 1immer zugleich auf als Gewißtßheit darüber, dafß
die geschaffene endliche Freiheit und Macht einem Verhältnis dem NOtwen-
digen Geschehen steht, dem s1e sich verdankt, dem s1e unterworten und ausgelie-
fert 1st, und als eiINe Gewißheit darüber, WIE dieses Verhältnis zwischen endlicher
un unendlicherMacht inhaltlıch hbestimmt un qualifiziert 1ISt

Wovon hängt diese Gewißheit ber die Qualität des Verhältnisses zwischen
geschaffener und schöpferischer Macht ah? Offenkundig VOIl der Gewißheit ber
die Qualität des notwendigen schöpferischen Geschehens selbst, dem sich das
geschaffene Personse1in ausgeliefert sieht, durch das 6cs sich bestimmt und be-

23 3, 203, I8, 708, » Was .Ott gemacht hat, Warl sehr guLt.«
CM 3/ 250, 38 ||> 18, 753 39 » Wır 381 ausdrücklich, da{ß WI1Fr nicht verkennen, da{
uch die ungläubige Vernuntft sehr ohl etwas se1 und nicht intach nichts.«

25 Vgl unten Anm ,5
76 Vgl 3, 256, 2L 39 I8, Tn 758, I
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SICHZE sieht. Die Gewißheit ber die Qualität der Notwendigkeit, der die endli-
che Macht unterliegt, strahlt 4Uus un definiert die Gewißheit ber das Gesamt-
verhältnis.

Und für diese Gewißheit ber die eigene Qualität jenes notwendigen schöpfteri-
schen Geschehens sieht Luther 11UT Zzwel Möglichkeiten, VON denen die zweıte die
< Vorgriff kann s1e ftormal einander entgegenstellen:
Entweder ist die Qualität dieses Verhältnisses zwischen endlicher Macht

und Imacht gewiß als e1in Fxklusions- und Unheilverhältnis
der das Verhältnis 1sSt gewifß als eın asymmetrisches Inklusions- und damit

als e1in Heilsverhältnis.

Notwendigkeitsgewifheit un Endlichkeitsgewifheit
als Unheilsgewißheit

I die Notwendigkeitsgewißheit 1st und solange inhaltlich als Unheilsgewißheit
bestimmt, W1€e das Verhältnis zwischen dem notwendigen schöpferischen CGe-
schehen und dem Leben der geschaffenen Person als Verhältnis einer eindlichen
Negatıon und Exklusion bestimmt 1st.

Wıe kommt dazu, die Gewißheit VON der Qualität des Verhältnisses
zwischen endlicher Macht und schöpferischer Allmacht diese Bestimmtheit als
Negat1ons- und Exklusionsverhältnisses annımmt? Das erklärt sich daraus, da{fß
die Gewißheit ber die Allmacht für die geschaffene Macht ZU Motiv
wWird, versuchen, sich 1n diesem Verhältnis selbst behaupten. Nun 1St diese

Gewißheit, die die geschaffene Macht ber die Allmacht Hat; lediglich eine
abstrakte Gewißheit, die blofße Gewißheit der absoluten Überlegenheit der schöpfe-
rischen Allmacht gegenüber der endlichen Macht urch diese inhaltliche Abstrakt:
eıt WIT' s1e das geschaffene Personsein MotiV, sich nicht dem
schöpferisch-notwendigen Proze{fß behaupten, sondern auch Diese
abstrakte Gewißheit ber den negativ-feindlichen Charakter derAllmacht wird
die geschaffene endliche Macht MotiV, sich die Allmacht behaupten.

Sobald das aber geschiecht, nımmt die Gewißheit ber den Charakter der schöpte-
tischen Allmacht NCUC, 7zusätzliche Züge S1e wächst ber die Gewißheit des
absoluten Überlegenheitscharakters der Imacht hinaus zADIE Gewißheit ihres
dämonischen Charakters, ZUT Gewißheit, da{fß die Allmacht auf nichts anderes
aus 1st als einfach darauf, die geschaffene Macht 1n ihrem Selbstbehauptungs-
willen vernichten. SO kommt einer schrittweisen Verschärfung der
Situation:



a} { ie abstrakte Gewißheit der geschaffenen Macht ber den Charakter
der Allmacht, der s1e schlechthin ausgeliefert ist, mot1ivıert den endlichen Willen
ABn Selbstbehauptung gegenüber der Allmacht.

dessen Lichte ändert dann die ursprüngliche Gewißheit blo(% VON der
Überlegenheit der Imacht ihren Inhalt S1e WIT ZAHT Gewißheit ber den ämo -
nisch-feindlichen Charakter der schöpferischen Allmacht.

C} Dadurch wird auch umgekehrt der Selbstbehauptungswille der endlichen
Macht Feindschaft gegenüber der Imacht.

Was annn wiederum ZAHT Folge hat, da{ß® die Gewißheit VO Charakter der
Allmacht Gewißheit ihres feindlichen un! zerstörerischen Charakters wird.

Das 1st offenkundig eın Teufelskreis. | manitestiert sich jedenfalls als (B-
wißheit, da{iß das Verhältnis zwischen endlicher Macht und Allmacht den Cha
rakter eines heillosen Exklusionsverhältnisses, eiınes heillosen Gegensatzver-
hältnisses hat, 1in welchem die endliche Macht sich 11L1UTI dem Sadismus derA
macht ausgeliefert weiß, die die endliche Macht 11UT ex1istieren läßt, s61€e
vernichten.

uch diese Gewißheit VO  - der Qualität des Verhältnisses 7zwischen schöpfteri-
scher Imacht und geschaffener Macht als heilloses Exklusionsverhältnis 1st eine
Bestimmtheitsgestalt der allen geschaffenen Personen hlo{fß als solchen zugeel1g-

ursprünglichen Notwendigkeitsgewißheit, also der Gewißheit, durch die
schöpferische Allmacht der Notwendigkeit unterworten se1N, innerhalb ihres
Wirkens un: ihr geschaffener, endlicher Freiheit und Macht leben und
wirken IMNUsSsSeN. Und W1e diese ursprüngliche Notwendigkeitsgewißheit durch
das Wirken der allmächtigen Wahrheit selbst geschaffen lst, nämlich durch ihre
Selbstvergegenwärtigung, 1st eben dadurch auch diese inhaltliche Be-
stimmtheit der Notwendigkeitsgewißheit als Unheilsgewißheit geschaffen. [ )JDer
Mensch ist diesem Geschehen des negatıven inhaltlichen Bestimmtwerdens se1-
NeT Notwendigkeitsgewilßheit ausgeliefert, ohne VON sich aus daran anderm

können. Nicht 1Ur hinsichtlich des Zustandekommens se1iner ursprünglichen
Gewißheit als Notwendigkeitsgewißheit ist das geschaffene Personseıin der sich
selbst vergegenwärtigenden schöpferischen Allmacht und Wahrheit ausgeliefert,
sondern auch hinsichtlich des Zustandekommens der negatıven inhaltlichen Be-
stimmtheit dieser Gewißheit.

Luther entwickelt eiıne durchsichtige Theorie darüber, w1e das Wirken der
Allmacht 7Zustandekommen dieser Bestimmtheit der Gewißheitber das Ver-
hältnis zwischen unendlicher und geschaffener Macht Unheil beteiligt ist.
[)as sind die dunkelsten nd spannendsten Passagen 1n » Je SCTIVO arbitrio0«, weil



hier, c5 vorsichtig formulieren, das ursächliche Beteiligtsein Gottes bei der
Konstitution jener Unheilsgewißheit unverblümt ARER Sprache gebracht wird

Wıe der Teufelskreis tunktioniert, wird VOI Luther eindrucksvoll un: detail-
ert der Beschreibung der Verstockung Pharaos dargestellt.?7 diesem Proze{(8
1st das Wirken der Allmacht auf zwel Weısen beteiligt:

Einerseılits 1st s1e beteiligt darauf legt Luther großen Wert durch ihr regulä-
1C5 Wirken als schöpferische Allmacht I ieses vollzieht sich 5 da{ß s1e den Men-
schen unwiderstehlich nöti1gt, VOI1 seiner geschaffenen Freiheit Gebrauch
chen, jeweils auf dem Boden der Gewißheit, die ihm ber S1e selbst und ber die
Qualität des Verhältnisses zwischen ihr und der schöpferischen Imacht zuteil
geworden 1st. Ist diese Gewißheit, w1e 6S zunächst der Fall ist, inhaltlich blof$
als Gewißheit des exklusiven ( egensatzes zwischen Allmacht und endlicher
Macht bestimmt, ann an sich auf dem Boden dieser Gegensatzgewilißheit die
durch den Schöpfungsprozeiß erfolgende Nötigung VE Freisein 11UTr als NöÖötI1-
SUuNg A Selbstbehauptung der endlichen Macht die schöpferische AIl
macht un: annn als ständige Vertiefung der Gegensatz- un Heillosigkeits-
gewißheit auswirken.

ber diese verstockende Wirkung hat das allgemeine Schöpfungshandeln
der Voraussetzung eben jener verhängnisvoll abstrakten Bestimmtheit der

menschlichen Gewißheit ber die schöpferische Allmacht als einer, die der
schaffenen endlichen Macht blof entgegengesetZ 1st.

Woher Stammt diese abstrakte Ausgangsgewißheit, diese Gewißheit, die die
endliche Macht AA heillosen Selbstbehauptung die Allmacht motiviert?
Luthers klare Antwort auf diese rage lautet: uch diese verhängnisvolle Aus-
gangsgewißheit Stammıt 4AUS dem Wirken der Allmacht selbst. S1e selbst hat ein-
fach dadurch, da s1e das personale Geschöpf seiner geschaffenen Macht
nächst sich selbst überlassen, Ja „verlassen «28 un damit den verblendenden Eın
flüssen des Verführers überlassen?? hat, die negatıve Bedingung geschaften,
der dann allgemeines Schöpfungswirken die geschilderten unheilvollen Folgen
beseitigen MU: Sich selbst überlassen, kannn der Mensch einer Gewißheit
mı1t dem Charakter der schöpferischen Allmacht gelangen, die inhaltlich SCAL-
tet 1St, da{ß® s1€e FARR Ausgangspunkt des skizzierten Teufelskreises WIT'! Nur durch

3, 2O1, 205, 78 I8, 7097/, 710, 3
.8 I8, 708, 22 IE e& 3, 203, SEn »  .. desertus 1 )Deo siıbi relictus.«

I5, 607, 13 3, 102, IS Der »Deus huijius saeculi exXxcaeCcault« die »Corda« VO  -

Menschen, da{fß diesen Menschen ann das Evangelium »OperItumM.« verschlossen,
nicht zugänglich ist
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die schöpfterische Allmacht selbst, die Selbstvergegenwärtigung ihres eigenen
Wesens, annn der Mensch einer Gewißheitsgestalt gelangen, die den Teutfels-
kreis vermeidet. ber diese Gewißheitsgestalt bleibt zunächst A4AU!  N [ JDer Mensch
bleibt sich selbst überlassen. [)as 1st das Werk der schöpfterischen Allmacht. S1€e
verläf(ßt den Menschen, der Mensch 1st verlassen VOIT1 ihr (»desertus Deo«). [ )as
1st für Luther der rund für dasjenige Verdorbensein der geschaffenen Macht,
der sS1e sich wesentlich ann 1L1UT och als Macht ZU Sündigen, laten der
Auflehnung den Schöpfer erweısen annn Sünden sind die freie lat des
Menschen, aber der rund die Möglichkeit un Notwendigkeit des Sündigens
1st die Tlat der schöpferischen Allmacht. S1e verläfßt den Menschen und überlä{fßst
ihn Sanz sich selbst.

Hıer steht Luther offensichtlich 1mM (Gegensatz allen Erklärungen des Sünder.
SE1INS allein aus Freiheit, die der Theologiegeschichte bekannt sind und sich
spater auch 1mM Protestantismus durchgesetzt haben inämlich überall dort,
Kant?° die Stelle Luthers ist) Möglich ist diese Behauptung Luthers
nweil für Lutherber die Qualität des menschlichen SEe1INS die jeweilige inhalt
liche Bestimmtheit der Daseinsgewißheit des Menschen entscheidet, und die sieht
Luther auch schon 1mM Urstand ausschließlich abhängig VO  = der Art und Weıise,
W1e sich der rund un: Gegenstand dieser Gewißheit der schöpferischen All
macht als Wahrheit selbst vergegenwärtigt und ZUT Gewißheit bringt Luther kon
statliert die Setzung dieses Grundes der Sündhaftigkeit des Geschöpfes durch den
Schöpfer,3! un bestreitet gleichzeitig dem Menschen jedes Recht, deshalb mi1t
dem Schöpfer rechten:

»At CUT 11O11 simul uoluntates malas, qUaSs mouet‘ Hoc pertinet ad sSsecCcreta mMales-
atls, ubi incomprehensibilia SUnNt iudicia 1US Nec Nostrum hoc est UaCIECICl, sEe
adorare mYysterla haec. Quod s1 ‚A1IO et Sanguls hic offensa MUrmMUFreL, Murmuret Salll,
sed NL1 efficiet, Deus ideo 11011 mutabitur. Et s1 scandalisati 1Mp1) discedant u
plurimi, Electi manebunt. Idem dicetur illis, qu1 quaerunt: C nm permisit dam
ruCIC, et CUur I8(0N) eodem peccato infectos condit, CUu potulsset illum SCIUAaIC et
1105 aliunde uel prıiımum purgato semi1ne, cCreare‘ Deus CST, CU1US uoluntatis nulla est
Caussa He ratlo, quacl 11i Be  c regula et INCNSUTAa praescribatur, G nıhil sit 1i
aequale aut sSuper1us, sed 1psa est regula OMN1UmM. S1 nım 1li aliqua regula uel

3 Miıt se1iner Lehre VO Ursprung des ın der Freiheit des Menschen; Immanuel KANT
Die Religion iın den yYrenzen der bloßen Vernuntt. Königsberg 1793, 41-48 Entsprechend
mu uch die Überwindung der Bösartigkeit durch einen Freiheitsakt geschehen; ebd,
49-56

31 C} S 203, 3-32; 204, 33 f; 706 passım); 207, 39 I> 18, 708, 4'I 709, fI /710, L}
y passım; FXIZ,
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INCNSUCA, aut Caussa aut ratlo, 1a LE De1 uoluntas SSCcC DOSSET, Non en1ım, qul1a S1C
debet uel debuit uelle, ideo trectum eST, quod uult, Sed CONTra, (Qu1a 1pse S1C uult, ideo
debet rectum CS5C, quod fit Creaturae uoluntati Caussa et ratıo praescribitur, sed 1918}  -
Creatoris uoluntati, N1Ss1 alium 11i praefeceris Creatorem.«>*

[ )as Rechten >  8 Luthers ugen einer Gestalt der Auflehnung auft dem
Boden blofßer Unheilsgewißheit, da{fß zwischen schöpterischer Imacht und
geschaffener Macht eın heilloses Exklusionsverhältnis besteht.

er Verzicht auf das Rechten schon eiıne darüber hinausgehende inhalt.
liche Bestimmtheit der Gewißheit ber das Verhältnis zwischen schöpferischer
und geschaffener Macht VOTIAUS, eben die Heilsgewißheit als Gewißheit eines
asymmetrischen Inklusionsverhältnisses zwischen schöpferischer Allmacht und
geschaffener endlicher Macht, der die Heilsgewißheit als Gewißheit des E1iın-
geschlossenseins, des ursprünglichen und letztgültigen Bejaht- und Affirmiert-
sSe1NSs der geschaffenen Macht1Wollen und Wirken der allmächtigen Wahrheit

uch für diese Heilsgewißheit 1st grundlegend eineC und JeEtzZE reichere
Gewißheit ber das Wesen der schöpferischen Allmacht und Wahrheit selbst. Die
rage lst, W1Ie S1e zustande kommt und WAas ihre Inhalte sind.

DiIie Notwendigkeitsgewijsheit un Endlichkeitsgewi/sheit
als Heilsgewifheit

uch die Heilsgewißheit 1St eine inhaltliche Bestimmtheit der Notwendigkeits-
gewißheit, die durch die Selbstvergegenwärtigung der allmächtigen Wahrheit be:
gründet ist Und Z W: ist s1e diejenige inhaltliche Bestimmtheit der Notwendig-
keitsgewißheit, die die Stelle der Gewißheit eines negatıven Exklusions-
verhältnisses der Allmacht ZUT geschaffenen Macht die Gewißheit eines ZWaaTr

asymmetrischen, aber posıtıven Inklusionsverhältnisses

+ 3) 207/, 32 208, ||> I8, 712, 24-385 »Aber Warum verändert nicht zugleich die
schlechten Willen, die bewegt? Das gehört ın den Bereich der Geheimnisse seiner
Majestät, 1ın dem seine Urteile unbegreiflich sind. Und uns ebührt nicht, dies erfor-
schen, sondern diese Geheimnisse verehren. Und WenNnNn Fleisch und Blut hier belei:
digt UuUrrt, ruhig, wird ber dadurch nichts zustande bringen, ott wird sich
eshalb nicht andern. Und Wenn die Untrommen sich ın Scharen skandalisiert abwen-
den, werden die Erwählten dennoch leiben Dasselbe wird denen gesagt werden, die
fragen: Warum hast Du zugelassen, daß dam fiel, un hat uns alle durch
dieselbe Sünde infiziert geschaffen, da doch jenen bewahren und uns anders der TSLTE
nach einigung des Samens hätte schaften können? ott ist der, für dessen Wollen
keine Ursache un keine Verfahrensweise gibt, die ihm gleichsam als Regel un Ma{iß
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Grundlegend 1st auch dafür wieder eine Gewißheit ber das Wesen der schöp-
ferischen Allmacht, und ZWaTr eine Gewißheitber CS, die aufdeckt, da{fß die Selbst-
behauptung der endlichen Macht nicht 11UT absurd, weil unmöglich lst, sondern
auch überflüssig; und dies deshalb, weil das Verhältnis der Allmacht als sıch selbst
vergegenwärtigender Wahrheit geschaffenen Macht ein solches ist, welches
die geschaffene Macht bejaht, umfängt, mıtnımmt, bewahrt (aufhebt) Indem 1€eSs
gewiß wird, gewıinnt die Notwendigkeitsgewißheit die inhaltliche Bestimmung
als Heilsgewißheit.

Wıe kommt diese Umwandlung des Inhalts der Notwendigkeitsgewißheit
VO  m Unheilsgewißheit Heilsgewißheit zustande? uch darüber hat sich 13
ther 1n » De SCIVO arbitriog« prazıse geäußert, nämlich 1n den Passagen, denen
das Umschlagen der außeren Klarheit des Schrift- und Verkündigungswortes ZUT
inneren Klarheit beschrieben wird Diese Passagen haben eıne SCNAUC Sach-
parallele 1n dem, W as Luther schon die Schwärmer als Zusammenwirken
zwischen außerem Wort und Geistwirken ausgeführt hatte Wenn und 11UT
Wenn einem Menschen das außere Wort des Evangeliums begegnet, annn ihm

und Wanllln CS Giott gefällt?3 die Sache, die außerlich klar bezeugt, auch
selbst sichtbar werden, da{ß ihm die Wahrheit des aufßeren Wortes evident
wird.4

Was 1st 1U  - die Sache, die das Evangelium äaufßerer Klarheit bezeugt? [Diese
Sache 1st das Wirken der schöpferischen Wahrheit als Realisierung des schöpferi-
schen Gemeinschafts-, Versöhnungs- und Vollendungswillens, der das Wesen
der schöpferischen Allmacht als »Gnade und Wahrheit«, nämlich: als eiınes schöp-
ferischen Handelns ‚Wollens und Wirkens], das sich nicht selbst widerspricht,
sondern das sich selbst und damıit den Geschöpfen die Ireue hält

Und wodurch wird diese VO Evangelium bezeugte 1C5S5 seinem Hörer sichtbar
gemacht? Dadurch, dafß 1 Gegenüber klaren Zeugni1s des Evangeliums

vorgeschrieben werden könnte, weil ihm Sal nichts gleich der al übergeordnet ist,
sondern selbst ist die Regel für alles Denn WEenNnn aiur für das Wollen und Wirken
Gottes| irgendeine Regel oder irgendeine Norm der ıne Ursache der rund gäbe, annn
könnte schon nicht mehr das Wollen Gottes sSe1n. Denn WAas will, 1st nicht eshalb
recht, weil sich für ih: ziemt der zıemte, wollen, sondern 1m Gegenteil, We':
selbst will, eshalb mu{ recht se1n, W asSs geschieht. Dem Willen des Geschöpfes
wird Ursache und Grund vorgeschrieben, ber nicht dem Willen des Schöpfers, se1
enn du würdest ihm einen anderen Schöpfer überordnen.«

33 Contessio ugustana, Art 5: BSLK, 558,
Vgl Martin LUTHER: Wider die himmlischen Propheten, VONn den ern un! Sakrament.

Teil, 1525; 136, 139, 6
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angesichts seiner der anläßlich se1iner CiMne Veränderung auf seıten seines H6ö-
TeTS bewirkt WIT:! » [Je SCIVO arbitri0« WIT:! Anlehnung 3, und 4, 3-6
davon gesprochen, da{ das instere HetZ, das COT obscuratum, hell gemacht wird.3>
Die Erleuchtungsmetapher hat sich annn bekanntlich zentraler Stelle, nam-
lich 1m Katechismus, Luthers Theologie festgesetzt.?“ Was damit der Sache
ach gemeint ist, kommt jedoch rüherer Stelle schonA klaren Ausdruck,
nämlich schon »Eın Sermon VOINl der Betrachtung des heiligen Leidens Christi«
VOIN Der Mensch mMu durch das die Decke VO Herzen nehmende Wir-
ken des Heiligen e1listes »Zu SC selb erkenntnis kume«,37 seın eıgenes Se1n

Gesicht bekommen als bestimmt, w1e die Botschaft Sagt als be
stimmt durch die Sünde, deshalb ausgeliefert dem Gericht des Schöpfers, das sich
jedoch vollzieht, dafß durch hindurch die Sünde VO Schöpfer selbst
und dadurch ihrer Nichtigkeit VOT ( ZOf£t offenbar Wird, also als Vernichtungsge-
richt ber die Süundes8udes Sünders, das als derartiges Gericht nicht den
Ha{iß des Schöpfers auf die Geschöpfe, sondern seine Liebe ihnen manitestiert.?°
1Dem Hörer des Wortes WIT: angesichts des Wortes sSe1IN eıgenes Daseın
Gesicht gebracht, da{ß dies Dasein sieht als bestimmt durch eben die 1CS, VOIl

der das Wort spricht: durch die richtende Liebe des Schöpfers, durch se1ine verne1l1-
nende Bejahung, durch se1ne Imacht als Gnade und Wahrheit. Dadurch WIT!
dem Hörer des Wortes die Wahrheit des Wortes evident. Er kann, Ja IMNU: beken
He  - »KE19, eIe S1C. est«.4*°

35 C] a 100O, 102, 23 I5, 606, 607, 6
36 BSLK, 512, Z{
3 / Cl £., EF 2, 138, 16
38 ES kommt anıs jel 1ın der Auferweckung (C1 L 159, 9-14 2, 140, 18-22) dessen, der

den Tod als der Sünde Sold hat Iso 1n der Manifestation der Überlegenheit des
Schöpfers gegenüber Sünde und Tod

39 2, 1I4L1, C ||> Ca 1, 159, »[Jas heist dan ZOTtL recht erkennet Wa  w 11a  - yhn nıt
bey der gewalt adder weyßheit (die erschrecklich seynd) sundern bey der gute vnd liebe
rgreyifft

3I 549, 3325 „Nullus nNnım loquitur digne 1CC audit aliquam scrı1pturam, n1ıs1 COIl-

ftormiter el s1ıt affectus, ut 1ntus sentlat, quod toris audit et Joquitur, et dicat ‚E1a, VEIC S1C
PSitc.« Das »1Ntus sentilre« dart dabei nicht sentimentalisch verstanden werden, sondern
als Sehen mi1t den ugen des Herzens, das als olches Gewahrwerden des 1LUT mıiıt den
ugen des erzens Wahrnehmbaren dann seinerseits Gewißheit chafft und dadurch
Iso UrcC. Gewißheit bestimmte Affektlagen Der Weg nicht über Affekte ZUT

Wahrheitsgewißheit, sondern durch Wahrheitsgewißheit Affektlagen un mHT Ver-
wandlung VO  ( Affektlagen (und damit der Gesamtbefindlichkeit des Menschen, se1ines
Wesens: C] L, 58, 2, 139, 14) Im übrigen vgl diesem Lutherschen Verständ-
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Also Angesichts dieses aufßeerlich xlaren Wortes WIT! dem Menschen se1lne
eıgene Ex1istenz erleben gegeben, da{fß diesem Wort zustimmen mu{ als
der Wahrheit ber se1ine Notwendigkeitsgewißheit, se1ne natürliche Gsottes-
gewilsheit. Hr WIT:! dessen inne SO W1e das Evangelium VO  w der Imacht als
Wirken der allmächtigen Wahrheit redet, 1st auch Wirklichkeit. [ ese
Imacht dem Menschen nicht L die Notwendigkeit se1Nes Ex1istlierens
als Kooperator anzunehmen, obwohl sS1€e selber nichts anderes CUuL, als se1ne e1ge-

Existenz bedrohen, sondern diese Allmacht 1sSt liebenswert, und ZWAaT des
halb, weil s1e die Ex1istenz des Menschen S  ‘J da{fß® s1e diese 1n all ihren
Bestimmtheiten annn auch ertragt un nicht der Vernichtung preisgibt. Liese
Notwendigkeit ist nichts anderes als der unauthaltsam sich vollziehende Proze{fß
der Selbstvergegenwärtigung C(iottes selner Wahrheit. allen selnen Schritten:
also nicht 11UT 1mM kt der Schöpfung, nicht 11UTr 1mMm Akt der Überlassung des Men-
schen sich selbst, sondern auch 1kt der Versöhnung und auch 1m Akt: der
Vollendung. Durch die geistliche Erleuchtung, dieses ge1ist1ige Hellwerden des
Herzens, kommt diese Bestimmtheit der Notwendigkeit als Wahrheit, als all
mächtige Wahrheit, als schöpfterische Wahrheit, die den Geschöpfen treu bleibt,
ZUT Gewißheit. I Iiese Gewißheit, die auf diese Weise entsteht, 1st der Tat eine
Gewißlheit, die den A4A1110OT fatı möglich macht: das rechte Verständnis und die L1ie-
hbe der Notwendigkeit, der das geschatfene Daseın seinem kontinuijerlichen
Geschaffenwerden ausgeliefert 1st

[)as bedeutet dann, dafß auch die Kooperation einen anderen Charakter
nımmt. S1e WIT'! nicht HH erlitten, sondern der 8091018 fati ermöglicht der erlittenen
Notwendigkeit des eigenen Existlierens NUN, ANSCHNOIMNINEC: werden, da{ß eın
aktives Mittun erfolgt, da{ß »Lust und Liebe« AL 1Iun der göttlichen Gebote
entstehen.4! Die Gewißheit des Verhältnisses der geschaffenen Macht ZUT schöp-
ferischen Macht 1St jetzt inhaltlich bestimmt als die Gewißheit eines Inklusions-
verhältnisses, und ZWarTr eines asymmetrischen. S1e 1st die Gewißheit, da{ß die
schöpferische Allmacht, weil s1e als Wahrheit auf ihre vollkommene Selbst-
vergegenwärt1igung hinwirkt, das geschaffene Se1in als Empfänger dieser Selbst-

N1Ss der Bedingungen des Zustandekommens der Gewißheit des Glaubens Eilert HERMS:
Luthers Auslegung des Dritten Artikels am@! 1987; DERS Außere und innere arheit des
Wortes ottes bei Paulus, Luther un! Schleiermacher. ESUS Christus als die der
chrift Studien ZUI Hermeneutik des Evangeliums; Festschrift Otfried Hofius/ hrsg. VO  e

Christof Landmesser; Hans-Joachim Eckstein; ermann Lichtenberger. 1997/, D,
41 BSLK, 661I, 36

Vgl BSLK, 660, $
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vergegenwärtigung der Wahrheit einschlie{$st. Denn » dazu « hat G Ot* uns geschaf-
fen, da{ß uUunNs »erlösete«, 41sS0 mi1t sich versöhnte. .42 Das heißt Dazu hat unNns

geschaften, da{ß uUuns nicht 11UT seine Allmacht abstrakter Weıise verstehen
<ibt, sondern ihren Sinn als sich selbst für die vernünftigen Geschöpfen_
wärtigende schöpterische Wahrheit und damıit 1DSO facto als schöpferischer Ver-
söhnung- und Vollendungswille un damit zugleich als ew1ger Lebens- und
Gemeinschaftswille. Weil cS5 das sich selbst vergegenwärtigende Wesen CGottes
als der schöpferischen, die personalen Geschöpfe wollenden, bejahenden Wahr:
eıt lst, welches uUuns durch se1ne Selbstvergegenwärtigung infalliblen Gewif-
eıt des Glaubens bringt, deshalb 1st das, W as u1Nls damit gewifß gemacht wWird, 1DSO
facto die Liebe Gottes, VO  —- der uns nichts scheiden kann.43

Deshalb, dieses ihres Inhalts, i1st diese Gewißheit Heilsgewifßßheit. Was
S1@ Inhalt hat, 1st dies das Fatum liebenswert 1st, weil CS der Charakter
der Selbstvergegenwärtigung der allmächtigen Wahrheit 1St [Das ist VON großer
Bedeutung, weil auf diese Weıise klar wird, worauf CS auch heute der
ezeugung der christlichen Gewißheit ankommt: Wenn 111a VO  - der Heils-
gewißheit der Christen spricht, dann IMU: dieser Sachverhalt etzten Endes
eschrieben werden können, W1€e Luther ihn schon damals eschrieben hat eils-
gewißheit 1st diejenige Notwendigkeitsgewißheit, die den Menschen einem
ailnl0or fati, cooperat1ıo mi1t dem Fatum instand ‘J weil dieses Fatum die
uns aufliegende Notwendigkeit der Ex1istenz eben nicht blind ist, sondern weil
6S den Charakter der untehlbaren Verwirklichung des göttlichen Heilswillens hat

dieser etzten inhaltlichen Bestimmtheit der Notwendigkeitsgewißheit sind
also alle rüheren Bestimmtheiten festgehalten. Frühere Bestimmtheiten werden
nicht abgestoßen, sondern integriert.

Darum 1St die Notwendigkeitsgewißheit dieser ihrer konkreten inhaltlichen
Bestimmtheit als Gewißheit des untrüglichen Bejahtseins auch Versöhnungs-
gewißheit. [ Die früheren inhaltlichen Bestimmtheiten der Notwendigkeitsgewißheit
zeıgen sich 1n dieser etzten und abschließenden als selbst notwendige Schritte

Prozefß der Selbstvergegenwärtigung der schöpferischen Wahrheit
und ZWar nicht 11UT ihrer Form als Allmacht, Unwiderstehlichkeit und

Untrüglichkeit, sondern eben auch ihrer inhaltlichen Bestimmtheit als Wahr.
heit, die schöpferisch 1st, und das heißt die Von sich aUus aUus 1st auf ihre Selbst-
vergegenwärtigung für ihre Geschöpfe, die also auch aus 1st auf die Gewißheit,

43 R  / 38
Indem sich der Schöpfer Von den Geschöpfen abwendet, diese sich selbst C 3I
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die durch die Selbstvergegenwärtigung der Wahrheit geschaffen wird, un die
damıit letztlich 4US 1st auf das Heil, das dieser durch die Selbstvergegenwär-
t1gung der schöpferischen Wahrheit geschaffenen Gewißheit selbst liegt

Luther bestreitet nicht, da{fß 6S eine schwere Anfechtung (offensio) ist,
hen, da{fß® Gott selber die abstrakte inhaltliche Bestimmung der Notwendigkeits-
gewißheit als Unheilsgewißheit entstehen und sich greiten Jäfßt,* also jenen
Teufelskreis des Gegensatzes 7zwischen der schöpferischen Imacht und der g —-
schaffenen Allmacht:

„Et qu1s 1910)  w offenderetur? Ego 1pse 11011 semel offensus SU qu ad profundum et
abyssum desperationis, ut optarem NUNGUaIN SSsSe Creatum hominem, antequam
ScC1rem, u  38 salutaris illa desperatio et QqUaIn gratiae Propınqua. «45
Damit 1St also auch testgehalten, sich aus der rückblickenden Sicht der eils.

gewißheit die Unheilsgewißheit nicht etwa als unsınnıg und überflüssig erwelst, SON-
dern als selbst eine wesentliche Stufe der Heilsgeschichte. Warum? Weil wWirk.
lich manifest46 wird, Was das Geschöpf sich selbst überlassen kann eben nichts,
außer der Verblendung Optfer fallen und sich autzulehnen das Fatum

VI Notwendigkeitsgewifßheit als Freiheitsgewifßheit
allen den Ziffern bis beschriebenen inhaltlichen Bestimmtheitsge-

stalten der Notwendigkeitsgewißheit 1Sst eine Gewißheit endlicher Freiheit eNt-
halten. Und Z WAaT eINe Gewißheit ber das Verhältnis dieser endlichen Freiheit
ZUT Notwendigkeit, welcher s1e als geschaffene Freiheit unterliegt.

Dieses Verhältnis WIT:! verschiedenen Hinsichten gewilß Zunächst als re1-
1CSs Differenzverhältnis, dann als e1in qualitatives Exklusionsverhältnis Feind-
schafts-, Unheilsverhältnis ann als ein qualitatives Inklusionsverhältnis, und
das heißt als Heilsverhältnis.

{ iese durch ihren Inhalt konkrete Gestalt der Heilsgewißheit 1st annn eben-
falls e1iıne durch ihren Inhalt konkrete Gestalt der Freiheitsgewißheit: Heils-
gewißheit 1St Gewißheit des Verhältnisses und ZWAaTr des heilvollen Verhältnis-

203, I8, 708, Vgl ben Anm. 8
45 ( 3I 214, 27-31 I 18, 719, U-12 »Und wen würde es nicht antechten? Ich selbst bin

mehr als inmal angefochten worden bis 1n die Tiefe und ın den Abgrund der Verzweiflung,
da{fß ich wünschte, ich ware niemals als Mensch geschaffen worden, bevor ich SC  eßlich]
erkannte, w1e heilsam diese Verzweiflung ware un w1e nahe der Gnade.«

4.6 Und nicht twa 11UT theoretisch der gedanklich klar
C4 \ y 325, 16-24 L, 227/, 26-34
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sSCc5 zwischen der Imacht ihrer kıgenart als schöpferischer Versöhnungs-
und Vollendungswille, als Selbstvergegenwärtigung der Wahrheit, un:! endlicher
Freiheit. Weil Heilsgewißheit eine Gewißheit dieses Verhältnisses ıSt, 1st S1€e auch
eiıne auf entsprechende Weıise inhaltlich bestimmte Gewißheit endlicher TEe1-
eıt. der Heilsgewißheit ist die endliche Freiheit ihrer selbst als auf unverwech-
elbare Weıise qualifizierter Freiheit inne un:! gewiß

Und welche besonderen Qualitäten ihrer selbst sind der endlichen Freiheit
Lichte der Heilsgewifßheit gewilßs?

Erstens 1st s1e ihrer selbst gewifß als Freiheit VO  H jeder Letztautoritä VOIl Men-
schen. Denn diese, die Selbstgewißheit der geschaffenen Freiheit umfangende
und qualifizierende Heilsgewißheit, 1st Ja zustande gekommen durch die Selbst-
vergegenwärt1igun. der auf ihre Selbstvergegenwärtigung hinwirkenden allmäch-
tıgen Wahrkheit. [)as geschieht ZWAaTt immer S da{fß® Gott dabei se1ıne Schöpfung
als Instrument benutzt, aber dabei dennoch selbst sowohl der freie Autor als auch
das Objekt dieser Selbstvergegenwärtigung bleibt.

Damıiıt 1st 1DSO facto eine zweıte Qualität dieses Freise1ns gewilß: nämlich se1n
Charakter als das Befreitsein VON jeder Möglichkeit des J1rugs, das durch die Selbst-
vergegenwärtigung der göttlichen Wahrheit selbst gewirkte istses — zwischen der Allmacht in ihrer Eigenart als schöpferischer Versöhnungs-  und Vollendungswille, als Selbstvergegenwärtigung der Wahrheit, und endlicher  Freiheit. Weil Heilsgewißheit eine Gewißheit dieses Verhältnisses ist, ist sie auch  eine auf entsprechende Weise inhaltlich bestimmte Gewißheit endlicher Frei-  heit. In der Heilsgewißheit ist die endliche Freiheit ihrer selbst als auf unverwech-  selbare Weise qualifizierter Freiheit inne und gewiß.  Und welche besonderen Qualitäten ihrer selbst sind der endlichen Freiheit im  Lichte der Heilsgewißheit gewiß?  Erstens ist sie ihrer selbst gewiß als Freiheit von jeder Letztautorität von Men-  schen. Denn diese, die Selbstgewißheit der geschaffenen Freiheit umfangende  und qualifizierende Heilsgewißheit, ist ja zustande gekommen durch die Selbst-  vergegenwärtigung der auf ihre Selbstvergegenwärtigung hinwirkenden allmäch-  tigen Wahrheit. Das geschieht zwar immer so, daß Gott dabei seine Schöpfung  als Instrument benutzt, aber dabei dennoch selbst sowohl der freie Autor als auch  das Objekt dieser Selbstvergegenwärtigung bleibt.  Damit ist ipso facto eine zweite Qualität dieses Freiseins gewiß: nämlich sein  Charakter als das Befreitsein von jeder Möglichkeit des Trugs, das durch die Selbst-  vergegenwärtigung der göttlichen Wahrheit selbst gewirkte ist: »... fidei est, non  falli.« Das ist nicht Freiheit von Anfechtung, wohl aber die Bedingung dafür, An-  fechtung zu bestehen.  Und schließlich ist die in der Notwendigkeitsgewißheit als Heilsgewißheit  enthaltene Freiheitsgewißheit die Gewißheit eines geschaffenen Freiseins zu qua-  lifizierter Kooperation mit dem Wollen und Wirken des Schöpfers. In der Notwendig-  keitsgewißheit als Heilsgewißheit ist nicht nur wie in der Notwendigkeitsgewißheit  als Unheilsgewißheit die Gewißheit enthalten, daß die geschaffene Macht fak-  tisch cooperator Dei ist, freilich nur in der Weise der Auflehnung gegen den schöp-  ferischen Prozeß, der sie dennoch mitschleift, sondern die Gewißheit, daß die  geschaffene Macht und das geschaffene Wollen sich positiv auf den schöpferi-  schen Prozeß beziehen und willentlich in ihn einfügen kann: Sie ist des Heils-  charakters des schöpferischen Prozesses inne, dessen Notwendigkeit sie unter-  liegt, und sie kann ihn deshalb lieben und aus Liebe zu ihm aktiv in ihn eingrei-  fen, ihn unterstützen und zur eigenen Sache machen. Das Platzgreifen der  Notwendigkeitsgewißheit in dieser inhaltlichen Bestimmtheit als Heilsgewißheit  versöhnt — wie es schon in der Disputation gegen die scholastische Theologie  heißt# — das endliche Wollen mit dem Wollen und Wirken des Schöpfers, es be-  47 C155 325, 16-24 = WA 1, 227, 26-34:  49$fidei eSt, 110  e

falli Das 1st nicht Freiheit VOI Anfechtung, ohl aber die Bedingung dafür,
fechtung bestehen.

Und schließlich 1st die der Notwendigkeitsgewißheit als Heilsgewißheit
enthaltene Freiheitsgewißheit die Gewißheit eines geschaffenen Freiseins
lifizierterKooperation miı1t dem Wollen undWirken des Schöpfers. der Notwendig-
keitsgewißheit als Heilsgewilßßheit ist nicht W1e der Notwendigkeitsgewißheit
als Unheilsgewißheit die Gewißheit enthalten, daß die geschaffene Macht fak.
tisch COODerator De1 ist, freilich 1UT der Weıise der Auflehnung den schöp-
ferischen Prozeß, der s1e. dennoch mitschleift, sondern die Gewißheit, da{fß die
geschaffene Macht und das geschaffene Wollen sich DOS1LtLV auf den schöpferi-
schen Prozefß beziehen und willentlich in ihn einfügen annn S1e 1st des eils-
charakters des schöpferischen Prozesses inne, dessen Notwendigkeit sS1e Nnter-

liegt, und s1e annn deshalb lieben und 4Uus Liebe aktiv ihn eingre1-
fen, ihn unterstutzen und Z eigenen Sache machen. [ )as Platzgreifen der
Notwendigkeitsgewißheit dieser inhaltlichen Bestimmtheit als Heilsgewißheit
versöhnt w1e schon der Disputation die scholastische Theologie
hei(t47 das endliche Wollen miıt dem Wollen und Wirken des Schöpfers, be-

E 5 325, 16-24 L, 22/, 26-34.
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freit das endliche Wollen ZAT willentlichen Einstimmen das Wollen (sottes.
{dDie Unheilsgewißheit dazu, UuNnsetrT Wille den Willen (Gottes rebel.
liert, die Heilsgewißheit führt dazu, da{fß mit CIOFft wollen können Icum |DIS!
velle) Das ist die cooperatl1o, die der Wirkung der Gnade möglich 1st

Ist mi1ıt dieser Interpretation e1Nn Verständnis der Gesamttheologie Luthers
))DC SCTVO arbitrio0« hineingelesen? Ich sehe die Dıinge umgekehrt:

ID Schwierigkeit für das Verständnis dieser Schriftft ergibt sich daraus, da{ß
ihr vordergründig lauter Quisquilien traktiert werden, die Erasmus mıiıt selner
Diatribe Luther auf den Schreibtisch geschüttet hatte ber die Behandlung die:
SCT Quisquilien geschieht VOT dem Hintergrund eiıner systematischen (‚esamt-
anschauung des Mensch- und Christseins, die Z WaT als systematische Einheit
implizit bleibt, auf die aber jede FEinzelantwort zurückgreift un: deren systematı-
sche Kohärenz die Kohärenz aller Einzelantworten verbürgt. Jede Interpretation
VOIL »„MJe SCTIVO arbitri0« steht VOT der Aufgabe, das Finzelne und selinen Zusam-
menhang aus der Ganzheit dieser Hintergrundseinsichten heraus rekonstrmuije-
FE und damıit diese Hintergrundseinsichten selbst explizieren.

[)as Vorstehende bietet einen Vorschlag dafür Seine Pointe ist, da{(ß der Ge:
samtzusammenhang der Hintergrundseinsichten VO  - ))DC SCIVO arbitrio« se1n OT7T-

ganisierendes Zentrum Luthers Gewißheitstheorie hat un da{fß deshalb die
soteriologischen Finsichten des Reformators LLUT 1m Zusammenhang selner
ontologischen (kosmologischen un anthropologischen)] un damit seiliner
{tundamentaltheologischen Einsichten verstehen sind.48 Warum hätte Luther
sich selbst vehement gerade dieser Schrift bekennen sollen, WECIN1)1 sS1Ee nicht
tatsächlich dieses (‚anze se1iner Einsichten de facto ZAUT Sprache brächte?

48 [ diesen Zusammenhang abgeblendet der Sal nicht gesehen haben ist der inhaltliche
Hauptmangel dessen, Was Von der »CGemeinsamen Erklärung Rechtfertigungslehre« und
der »Gemeinsamen ffiziellen Feststellung« dieser VOI1 31 Oktober 1999 als lutherische
Rechtfertigungslehre hingestellt wird.



Philipp Melanchthon ber sich und artın Luther
Was schrieb Melanchthon 1M April 548 Christoph VO Karlowitz?

Von Hans ur1ıg

Auf die dringende Mahnung hin, die Ausgleichsbemühungen des Kurfürsten Mo-
rıtz (1 L, 41 - [ 3 mi1t dem Kaılser und den Altgläubigen unterstuützen, erklärt
Melanchthon se1ne Bereitschaft ZU Frieden und Verständigung mıiıt einem
Nachdruck, der den Eindruck erweckt, als empfinde die Ermahnung als eine
Zumutung bei seiner allseits bekannten Friedensliebe. Der Brief des kurfürstlichen
Hotes ist nicht erhalten. Wır können se1ine Tendenz aber der Antwort entnehmen,
die Melanchthon miıt seinem Schreiben VOoO 8 April 545 dem kursächsischen
Rat Christoph VO  - Karlowitz (1 C 78) erteilte.

Zwel Jahre ach dem ode Luthers un: eın Jahr ach der Niederlage des
Kurfürsten Johann Friedrich ( 9) AAAl AT 54| 1n der Schlacht bei Mühlberg

arl (1 500, LU=+% 56, 58] und dem Verlust se1iner Kurwürde den
Vetter Morıtz AaUusSs der albertinischen Linıe verlangten die Verhältnisse eiıne eue

Ordnung, die der Kaliser se1it dem September 547 auf dem Reichstag 1n Augs-
burg betrieb. Da bei den Evangelischen elne Anerkennung des se1t n_
den Konzils VO  = ITtTIient nicht erreichen konnte, strehte eine Zwischenlösung
all, die dem Namen »Interim« den Religionstrieden vorläufig sichern sollte.
Die reservierte Haltung des Kurfürsten Morıtz gegenüber dieser kaiserli-
chen Religionspolitik wurde dem Einflufß se1nes Wittenberger Theologen Melan-
chthon zugeschrieben, un deshalb verlangte Önı1g Ferdinand 505, 526-I 64|
zeıtwelse dessen Auslieterung, Was Mortıtz veranlaite, Melanchthon auf einer
Reise ach Zwickau kurzfristig in das abgelegene Kloster Altzella beordern
und VO  - der Bildfläche verschwinden lassen.

DIie orgaänge gleichen dieser insicht denen Luther 1 ahre 52l
Viele wollten Melanchthon 11U.  , 1n der streitbaren olle Luthers als Verteidiger
des ImnNeUeEerten Glaubens sehen. uch urfürstlichen Hof sah 189891  =) ihn
Moritz mu(fßte aber als alter Verbündeter des Kaisers eıne vermittelnde Haltung
zwischen der alten und der seinem Lande garantıerten Kontession einneh-
INCN un entsprechend auf Melanchthon einwirken. Das WIT'! den energischen
Vorstofß se1ines Rates VOIN Karlowitz veranlaßt haben Melanchthon wußte, wWw1e
Inan kurfürstlichen Hof ber dachte. einem Brief VOo Juni des Jahres
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545 teilt Veıt Dietrich 506-I 549} mı1ıt DIie gebildeten Leute bei ofe5
ich die Bemühungen das »Interim« A4AUsSs Streitbarkeit untergrabe.! Und

läßt sich den Affekt bei ofe unterstellen, den se1lnNner Antwort VO  -

Karlowitz für Luther reserviert un für sich zurückweist. Am Hof des Brandenbur-
SCI Kurfürsten Joachim (1 505, AST} stand nicht anders, W1e WI1Tr 4aus

einem Brief Joachim Camerarıus (1 74) VO  = Anfang Maı erftahren.?
Melanchthon fühlte sich durch den Brief des kurfürstlichen Rates, der ihn

och Altzella erreichte,? auf den rund seines Wesens un Wirkens0_
chen; un hat reaglert, sich rückhaltlos erkennen gab.* Charakter
un Bestrebungen des zurfürstlichen Rates standen dem nicht entgegen.) Die
besonderen Umstände erforderten, dafß dabei VO  = Luther sprechen mußte, und
Melanchthon tut mı1t einer deutlichen Absatzbewegung VOI dessen Streitbar-
eıt Seinen eigenen Frieden und Ausgleich bemühten Willen betont
dagegen un macht zugleich deutlich, da{fß dieser Wille mi1t Mut und Standhaftftig-
e1ıt verbunden ist, die zeinen wesentlichen Punkt der gerein1ıgten Glaubenslehre
aufzugeben bereit 1st. Er will nicht dulden, die evangelischen Gemeinden
durch eine AÄnderung der Lehre 1n Verwırrung gesturzt werden.‘ unterschiedli-
cher Charakter 1st VOoNn beiden Männern 1mM Laufe ihres langen gemeinsamen Le-
ens häufig betont worden, ohne da{fß 1€eSs der rückhaltlosen und enthusia-
stischen Anerkennung Melanchthons für den, der ihn das Evangelium gelehrt
hat; und Luthers für den, der die evangelische Glaubenslehre VOIl kanoni-
schem Rang geschrieben hatte, Abbruch getan hätte. Für Melanchthon gilt das
auch ber Luthers Tod hinaus, w1e Zeugn1isse belegen, auf die selbst hinweist.7

» VIT MLÄOVELKLAG ÜNOQUTTELV; 6, 945 4264] MB  _ Y} 302 SIQE), Junı 11548 4AUuS$s

Wittenberg].
6I 900 4233] IB MBW Sl 86 S1627 19 Maı 1548 4US Wittenberg].

Der historische Hintergrund des Briefes ist gründlich rhellt worden VOIl Heıinz SCHEIBLE:
Melanchthons Brief Carlowitz. ARG 1966|], 102-130 1n Ders Melanchthon un!
die Reformation: Forschungsbeiträge/ hrsg. VO  } Gerhard May und Rolf ecCo 1996,
304-332
» Lotum 1nım tibi aper10«; 6, 880 4277 I> MBW ; 81 ($T30.1], Melanchthon
Christoph VO:  } Karlowitz [ 28 8 April 1548 aus ‚Altzellal.

7) 462 4592) MBW 5y Sı (S627.1), Melanc.  on Dietrich Von Maltzan auf CS-
benhagen September 11549 aus Wittenberg].

6, 882 AD |1> MB  = 5y 81 5130:6) Heıinz che1ıble hat 1n vielen Aufsätzen und in
»Melanchthon: ıine Biogtraphie. 99/« betont, daß iInan VOoNn tatkräftiger Friedensliebe
un nicht VOILl Schwäche 1n Melanchthons Charakter sprechen muß
Siehe ben Anm
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Um größer 1st die Verlegenheit, die der den Vergleich mıiıt Luther einlei-
tende Satz des Brietes VOIN Karlowitz Mıiıt un Nachwelt hat Nach
dem Wortlaut einer eigenwilligen Übersetzung, die Melanchthons egner Johan
1Ces Stoltz 'um LA> geliefert hat, soll Melanchthon mi1t dem Satz die für
selbst aber auch für den Hof wen1g schmeichelhafte Begründung liefern,
da{fß sich den Beschlüssen des Kurfürsten unterwerten werde. Luther nämlich,
der lieber seinem störrıgen Eıgensinn nachgab als dem allgemeinen Wohl die:
NCIL, habe ihm oft eıne schmähliche Unterwerfung zugemutet. Karl Gottlieh
Bretschneider 17761 848], der Herausgeber des Bandes des »(CCOrpus reformator-
UumMl«, hat diese UÜbersetzung die FufßnoteZlateinischen lext gesetzZt un:
dadurch se1t der Mıtte des vorıgen Jahrhunderts bis heute eine unverdiente Ver-
breitung gesichert. Dıie Paraphrase 1MmM Regest 1n MB  S VO 1987 lautet:
»Ml{elanchthon!| WIF! sich der Entscheidung des fügen, W1e sich Luther
fügte, auch WenNnn dieser lieber seiner Streitsucht frönte als dem emeinwohl
diente.«8 Es hat nicht Tadel un Entschuldigungen des Satzes bei Freunden
und egnern gefehlt,® ohl aber einer aNSCINCSSCHNCNH sprachlichen Behand-
lung un Übersetzung.

Der Satz lautet: »Tuli et1am servıitutem deformem, C
\vario lectio: semper| Lutherus magıs SUAaC naturae, 1n quUua LAOVELXLA. erat 19(0)81

eX1gUa, qUam vel SUac vel utilitati COoMMUNI Servıiret.« Melanchthons
Zeitgenosse Stoltz hat übersetzt: hab ich mich doch vormals Luthero WI1e€e
eın Knecht schier allzuschmählich drücken müssen, WenNnn oft mehr seinem
störrıgen Eıgensinn, der nicht ger1ng 1n ihm WAäIl, nachhinge, enn SEINE
Person, der gemeıne Wohltfahrt hätte bedenken möge c

Die Struktur des Satzes WITF: durch die Konjunktion »CUI1I1« bestimmt. Stoltz
versteht sS1e temporal-iterativ: WEn oft immer wWwenn DıIie lateinische Gram-
matik erlaubt dieses Verständnis für den klassischen Sprachgebrauch nicht S1e
fordert das(l ıteratıyum der Vergangenheit1Hauptsatz das Imperfekt und
1m Nebensatz den Indikativ. Außerdem ist das Zeitverhältnis beachten, bei
Vorzeitigkeit das Plusquamperfekt erwarten »„ferebamUm so größer ist die Verlegenheit, in die der den Vergleich mit Luther einlei-  tende Satz des Briefes an von Karlowitz Mit- und Nachwelt versetzt hat. Nach  dem Wortlaut einer eigenwilligen Übersetzung, die Melanchthons Gegner Johan-  nes Stoltz (um 1514-1556) geliefert hat, soll Melanchthon mit dem Satz die für ihn  selbst aber auch für den Hof wenig schmeichelhafte Begründung dafür liefern,  daß er sich den Beschlüssen des Kurfürsten unterwerfen werde. Luther nämlich,  der lieber seinem störrigen Eigensinn nachgab als dem allgemeinen Wohl zu die-  nen, habe ihm oft eine schmähliche Unterwerfung zugemutet. Karl Gottlieb  Bretschneider (1776-1848), der Herausgeber des 6. Bandes des »Corpus reformator-  um«, hat diese Übersetzung in die Fußnote zum lateinischen Text gesetzt und ihr  dadurch seit der Mitte des vorigen Jahrhunderts bis heute eine unverdiente Ver-  breitung gesichert. Die Paraphrase im Regest in MBW von 1987 lautet:  »Mlelanchthon] wird sich der Entscheidung des Kf. fügen, wie er sich Luther  fügte, auch wenn dieser lieber seiner Streitsucht frönte als dem Gemeinwohl  diente.«® Es hat nicht an Tadel und Entschuldigungen des Satzes bei Freunden  und Gegnern gefehlt,? wohl aber an einer angemessenen sprachlichen Behand-  lung und Übersetzung.  Der Satz lautet: »Tuli etiam antea servitutem paene deformem, cum saepe  [vario lectio: semper] Lutherus magis suae naturae, in qua uovewxia erat non  exigua, quam vel personae suae vel utilitati communi serviret.« Melanchthons  Zeitgenosse Stoltz hat übersetzt: »hab ich mich doch vormals unter Luthero wie  ein Knecht schier allzuschmählich drücken müssen, wenn er oft mehr seinem  störrigen Eigensinn, der nicht gering in ihm war, nachhinge, denn daß er seine  Person, oder gemeine Wohlfahrt hätte bedenken mögen.«"°  Die Struktur des Satzes wird durch die Konjunktion »cum« bestimmt. Stoltz  versteht sie temporal-iterativ: wenn er oft = immer wenn. Die lateinische Gram-  matik erlaubt dieses Verständnis für den klassischen Sprachgebrauch nicht. Sie  fordert für das cum iterativum der Vergangenheit im Hauptsatz das Imperfekt und  im Nebensatz den Indikativ. Außerdem ist das Zeitverhältnis zu beachten, bei  Vorzeitigkeit das Plusquamperfekt zu erwarten: »ferebam ... cum ... serviverat.«!  Wollte man auf einem iterativen Sinn bestehen, müßte man die Ausnahme in  8 MBW 5, 281 (5139.3). Über Gelegenheiten, bei denen Melanchthon unter Luthers Pole-  mik gelitten hat, siehe Scheible: Melanchthons Brief an Carlowitz, 117f= 319{f.  9 Siehe ebd, 102-105 £ 304-307.  10 CR 6, 880 (4217) mit Anm. *.  11 J[ohann] B[aptist] HormAnn: Lateinische Syntax und Stilistik/ neubearb. von Anton Szan-  tyr. 2. Nachdruck der 1965 erschienenen, 1972 verb. Aufl. M 1997, 621 (& 333). 624 ($8 334).  53CUm so größer ist die Verlegenheit, in die der den Vergleich mit Luther einlei-  tende Satz des Briefes an von Karlowitz Mit- und Nachwelt versetzt hat. Nach  dem Wortlaut einer eigenwilligen Übersetzung, die Melanchthons Gegner Johan-  nes Stoltz (um 1514-1556) geliefert hat, soll Melanchthon mit dem Satz die für ihn  selbst aber auch für den Hof wenig schmeichelhafte Begründung dafür liefern,  daß er sich den Beschlüssen des Kurfürsten unterwerfen werde. Luther nämlich,  der lieber seinem störrigen Eigensinn nachgab als dem allgemeinen Wohl zu die-  nen, habe ihm oft eine schmähliche Unterwerfung zugemutet. Karl Gottlieb  Bretschneider (1776-1848), der Herausgeber des 6. Bandes des »Corpus reformator-  um«, hat diese Übersetzung in die Fußnote zum lateinischen Text gesetzt und ihr  dadurch seit der Mitte des vorigen Jahrhunderts bis heute eine unverdiente Ver-  breitung gesichert. Die Paraphrase im Regest in MBW von 1987 lautet:  »Mlelanchthon] wird sich der Entscheidung des Kf. fügen, wie er sich Luther  fügte, auch wenn dieser lieber seiner Streitsucht frönte als dem Gemeinwohl  diente.«® Es hat nicht an Tadel und Entschuldigungen des Satzes bei Freunden  und Gegnern gefehlt,? wohl aber an einer angemessenen sprachlichen Behand-  lung und Übersetzung.  Der Satz lautet: »Tuli etiam antea servitutem paene deformem, cum saepe  [vario lectio: semper] Lutherus magis suae naturae, in qua uovewxia erat non  exigua, quam vel personae suae vel utilitati communi serviret.« Melanchthons  Zeitgenosse Stoltz hat übersetzt: »hab ich mich doch vormals unter Luthero wie  ein Knecht schier allzuschmählich drücken müssen, wenn er oft mehr seinem  störrigen Eigensinn, der nicht gering in ihm war, nachhinge, denn daß er seine  Person, oder gemeine Wohlfahrt hätte bedenken mögen.«"°  Die Struktur des Satzes wird durch die Konjunktion »cum« bestimmt. Stoltz  versteht sie temporal-iterativ: wenn er oft = immer wenn. Die lateinische Gram-  matik erlaubt dieses Verständnis für den klassischen Sprachgebrauch nicht. Sie  fordert für das cum iterativum der Vergangenheit im Hauptsatz das Imperfekt und  im Nebensatz den Indikativ. Außerdem ist das Zeitverhältnis zu beachten, bei  Vorzeitigkeit das Plusquamperfekt zu erwarten: »ferebam ... cum ... serviverat.«!  Wollte man auf einem iterativen Sinn bestehen, müßte man die Ausnahme in  8 MBW 5, 281 (5139.3). Über Gelegenheiten, bei denen Melanchthon unter Luthers Pole-  mik gelitten hat, siehe Scheible: Melanchthons Brief an Carlowitz, 117f= 319{f.  9 Siehe ebd, 102-105 £ 304-307.  10 CR 6, 880 (4217) mit Anm. *.  11 J[ohann] B[aptist] HormAnn: Lateinische Syntax und Stilistik/ neubearb. von Anton Szan-  tyr. 2. Nachdruck der 1965 erschienenen, 1972 verb. Aufl. M 1997, 621 (& 333). 624 ($8 334).  53sServıverat.«1!!
Wollte 11a auf einem ıteratıven Sınn bestehen, müßte die Ausnahme 1n

MB  S Yı 81 $139.3). Über Gelegenheiten, bei denen Melanchthon Luthers Pole-
mik gelitten hat, siehe chNhe1ıbile Melanchthons Briet Carlowitz, ı174 319{.
Siehe ebd, 102-105 IB 304-307

6, 880 4217) mit Anm
Jlohann Blaptist] HOFMANN: Lateinische Syntax und Stilistik/ neubearb. VO  - Anton Zan-
CYyT. Nachdruck der 1965 erschienenen, 1972 verb Autfl. 1997/, 621 (& 333) 624 S 3321
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Anspruch nehmen für das lempus des Hauptsatzes,” den Modus des Nebensat-
Zes und die Zeitentolge. uch das rein temporale Verständnis »damals qls« e..
fordert den Indikativ des Nebensatzes un och für die Ausnahme, den Konjunk-
t1V, die Beachtung der Vorzeitigkeit.** Melanchthon benutzt dieses Cu miıt dem
Indikativ 1mM vorhergehenden Satz » decreverit princeps, tacebo \wenn
der Kurfürst entschieden haben wird,Anspruch nehmen für das Tempus des Hauptsatzes,* den Modus des Nebensat-  zes!3 und die Zeitenfolge. Auch das rein temporale Verständnis »damals als« er-  fordert den Indikativ des Nebensatzes und noch für die Ausnahme, den Konjunk-  tiv, die Beachtung der Vorzeitigkeit.'* Melanchthon benutzt dieses cum mit dem  Indikativ im vorhergehenden Satz: »cum decreverit princeps, ... tacebo (wenn  der Kurfürst entschieden haben wird, ... werde ich schweigen).« Ein begründender  Nebensatz, eingeleitet durch cum causale,!® steht zwar regelmäßig mit dem Kon-  junktiv,'® doch wird das Zeitverhältnis berücksichtigt: »Nam cum is de me  liberalissime meritus sit, praestandum est vicissim mihi, ... (da er sich äußerst  großzügig um mich verdient gemacht hat, muß ich meinerseits gewährleisten,  ...)«, sagt Melanchthon.!7  Tempus und Modus unseres Satzes entsprechen vielmehr den Erfordernissen  des cum adversum, das einen vergleichenden Gegensatz zum Ausdruck bringt'*:  »Ich ertrug ..., während Luther ... diente.« Für diesen Sachverhalt kann man  Melanchthons Grammatik leider nicht heranziehen. Die Dialektik, die logische  Verhältnisse behandelt, stand Jahrhunderte im Dienst der Metaphysik. Melan-  chthon stellte sie in den Dienst der Rhetorik, nicht aber der Sprachlehre, so daß es  hier weiterhin an den nötigsten Kriterien der Einteilung fehlte. Melanchthon war  um einen lebendigen Sprachunterricht bemüht, in dem er die Schüler nicht mit  Definitionen einer Sprachlehre belasten wollte.? Seine Ausführungen über Kon-  junktionen in seiner Syntaxis?° sind entsprechend unergiebig. Man lernte eben  durch die Lektüre der Autoren, vor allem Ciceros (106-43),?! und das gut. Jeden-  12 Raphael KÜHNER; Carl STEGMANN: Ausführliche Grammatik der lateinischen Sprache.  Teil 2: Satzlehre. Nachdruck der 5. Aufl. Hannover 1976. Bd. ı. Darmstadt 1997, 132,  Arm. 3 (8 33, 8l  13 Ebd. Bd. 2. Darmstadt 1997, 206 ($ 182, 8).  14 Hofmann; Szantyr: AaO 2, 622 ($ 333 a); Kühner; Stegmann: AaO 2, 333 ($ 203, 3).  15 So übersetzt Scheible: Melanchthons Brief an Carlowitz, 116 £ 318.  16 Hofmann; Szantyr: AaO 2, 625 (& 336).  17 MBW.T 2, 188, 22f (348), Melanchthon an Hieronymus Baumgartner am [31. Oktober  1524 aus Wittenberg].  18 Kühner; Stegmann: AaO 2, 348 ($ 205, 5).  19 Vgl. Kristian JENSEN: Die lateinische Grammatik Melanchthons: Hintergrund und Nach-  leben. In: Melanchthon und das Lehrbuch des 16. Jahrhunderts: Begleitband zur Ausstel-  lung im Kulturhistorischen Museum Rostock 25. April bis 13. Juli 1997/ hrsg. von Jürgen  Leonhardt. Rostock 1997, 59{f.  20 CR 26, 371.  21 CR 17, 14, Praefatio zu »In Ciceronis Epistolas ad familiares«: »Cum enim Latinae lin-  guae vernaculus usus nusquam iam sit, rectissime ex Ciceronis et aliorum eius classis  54werde ich schweigen).« Eın begründender
Nebensatz, eingeleitet durch CUu causale,!s steht Z W regelmäßig mıt dem Kon
junktiv,!® doch wird das Zeitverhältnis berücksichtigt: »Nam C 15 de
liberalissime mer1tus Sit, praestandum est V1IC1SSIM mihi,Anspruch nehmen für das Tempus des Hauptsatzes,* den Modus des Nebensat-  zes!3 und die Zeitenfolge. Auch das rein temporale Verständnis »damals als« er-  fordert den Indikativ des Nebensatzes und noch für die Ausnahme, den Konjunk-  tiv, die Beachtung der Vorzeitigkeit.'* Melanchthon benutzt dieses cum mit dem  Indikativ im vorhergehenden Satz: »cum decreverit princeps, ... tacebo (wenn  der Kurfürst entschieden haben wird, ... werde ich schweigen).« Ein begründender  Nebensatz, eingeleitet durch cum causale,!® steht zwar regelmäßig mit dem Kon-  junktiv,'® doch wird das Zeitverhältnis berücksichtigt: »Nam cum is de me  liberalissime meritus sit, praestandum est vicissim mihi, ... (da er sich äußerst  großzügig um mich verdient gemacht hat, muß ich meinerseits gewährleisten,  ...)«, sagt Melanchthon.!7  Tempus und Modus unseres Satzes entsprechen vielmehr den Erfordernissen  des cum adversum, das einen vergleichenden Gegensatz zum Ausdruck bringt'*:  »Ich ertrug ..., während Luther ... diente.« Für diesen Sachverhalt kann man  Melanchthons Grammatik leider nicht heranziehen. Die Dialektik, die logische  Verhältnisse behandelt, stand Jahrhunderte im Dienst der Metaphysik. Melan-  chthon stellte sie in den Dienst der Rhetorik, nicht aber der Sprachlehre, so daß es  hier weiterhin an den nötigsten Kriterien der Einteilung fehlte. Melanchthon war  um einen lebendigen Sprachunterricht bemüht, in dem er die Schüler nicht mit  Definitionen einer Sprachlehre belasten wollte.? Seine Ausführungen über Kon-  junktionen in seiner Syntaxis?° sind entsprechend unergiebig. Man lernte eben  durch die Lektüre der Autoren, vor allem Ciceros (106-43),?! und das gut. Jeden-  12 Raphael KÜHNER; Carl STEGMANN: Ausführliche Grammatik der lateinischen Sprache.  Teil 2: Satzlehre. Nachdruck der 5. Aufl. Hannover 1976. Bd. ı. Darmstadt 1997, 132,  Arm. 3 (8 33, 8l  13 Ebd. Bd. 2. Darmstadt 1997, 206 ($ 182, 8).  14 Hofmann; Szantyr: AaO 2, 622 ($ 333 a); Kühner; Stegmann: AaO 2, 333 ($ 203, 3).  15 So übersetzt Scheible: Melanchthons Brief an Carlowitz, 116 £ 318.  16 Hofmann; Szantyr: AaO 2, 625 (& 336).  17 MBW.T 2, 188, 22f (348), Melanchthon an Hieronymus Baumgartner am [31. Oktober  1524 aus Wittenberg].  18 Kühner; Stegmann: AaO 2, 348 ($ 205, 5).  19 Vgl. Kristian JENSEN: Die lateinische Grammatik Melanchthons: Hintergrund und Nach-  leben. In: Melanchthon und das Lehrbuch des 16. Jahrhunderts: Begleitband zur Ausstel-  lung im Kulturhistorischen Museum Rostock 25. April bis 13. Juli 1997/ hrsg. von Jürgen  Leonhardt. Rostock 1997, 59{f.  20 CR 26, 371.  21 CR 17, 14, Praefatio zu »In Ciceronis Epistolas ad familiares«: »Cum enim Latinae lin-  guae vernaculus usus nusquam iam sit, rectissime ex Ciceronis et aliorum eius classis  54(da sich außerst
grofßzügig mich verdient gemacht Hat mu{( ich me1nerseıts gewährleisten,
)“r Sagt Melanchthon.!7

lempus und Modus UuNsSCTICS Satzes entsprechen vielmehr den Ertordernissen
des( adversum, das einen vergleichenden (‚egensatz ZU Ausdruck bringt'8:
»„Ich während LutherAnspruch nehmen für das Tempus des Hauptsatzes,* den Modus des Nebensat-  zes!3 und die Zeitenfolge. Auch das rein temporale Verständnis »damals als« er-  fordert den Indikativ des Nebensatzes und noch für die Ausnahme, den Konjunk-  tiv, die Beachtung der Vorzeitigkeit.'* Melanchthon benutzt dieses cum mit dem  Indikativ im vorhergehenden Satz: »cum decreverit princeps, ... tacebo (wenn  der Kurfürst entschieden haben wird, ... werde ich schweigen).« Ein begründender  Nebensatz, eingeleitet durch cum causale,!® steht zwar regelmäßig mit dem Kon-  junktiv,'® doch wird das Zeitverhältnis berücksichtigt: »Nam cum is de me  liberalissime meritus sit, praestandum est vicissim mihi, ... (da er sich äußerst  großzügig um mich verdient gemacht hat, muß ich meinerseits gewährleisten,  ...)«, sagt Melanchthon.!7  Tempus und Modus unseres Satzes entsprechen vielmehr den Erfordernissen  des cum adversum, das einen vergleichenden Gegensatz zum Ausdruck bringt'*:  »Ich ertrug ..., während Luther ... diente.« Für diesen Sachverhalt kann man  Melanchthons Grammatik leider nicht heranziehen. Die Dialektik, die logische  Verhältnisse behandelt, stand Jahrhunderte im Dienst der Metaphysik. Melan-  chthon stellte sie in den Dienst der Rhetorik, nicht aber der Sprachlehre, so daß es  hier weiterhin an den nötigsten Kriterien der Einteilung fehlte. Melanchthon war  um einen lebendigen Sprachunterricht bemüht, in dem er die Schüler nicht mit  Definitionen einer Sprachlehre belasten wollte.? Seine Ausführungen über Kon-  junktionen in seiner Syntaxis?° sind entsprechend unergiebig. Man lernte eben  durch die Lektüre der Autoren, vor allem Ciceros (106-43),?! und das gut. Jeden-  12 Raphael KÜHNER; Carl STEGMANN: Ausführliche Grammatik der lateinischen Sprache.  Teil 2: Satzlehre. Nachdruck der 5. Aufl. Hannover 1976. Bd. ı. Darmstadt 1997, 132,  Arm. 3 (8 33, 8l  13 Ebd. Bd. 2. Darmstadt 1997, 206 ($ 182, 8).  14 Hofmann; Szantyr: AaO 2, 622 ($ 333 a); Kühner; Stegmann: AaO 2, 333 ($ 203, 3).  15 So übersetzt Scheible: Melanchthons Brief an Carlowitz, 116 £ 318.  16 Hofmann; Szantyr: AaO 2, 625 (& 336).  17 MBW.T 2, 188, 22f (348), Melanchthon an Hieronymus Baumgartner am [31. Oktober  1524 aus Wittenberg].  18 Kühner; Stegmann: AaO 2, 348 ($ 205, 5).  19 Vgl. Kristian JENSEN: Die lateinische Grammatik Melanchthons: Hintergrund und Nach-  leben. In: Melanchthon und das Lehrbuch des 16. Jahrhunderts: Begleitband zur Ausstel-  lung im Kulturhistorischen Museum Rostock 25. April bis 13. Juli 1997/ hrsg. von Jürgen  Leonhardt. Rostock 1997, 59{f.  20 CR 26, 371.  21 CR 17, 14, Praefatio zu »In Ciceronis Epistolas ad familiares«: »Cum enim Latinae lin-  guae vernaculus usus nusquam iam sit, rectissime ex Ciceronis et aliorum eius classis  54diente.« Für diesen Sachverhalt ann 1111l
Melanchthons Grammatik leider nicht heranziehen. Die Dialektik, die logische
Verhältnisse behandelt, stand Jahrhunderte 1m Dienst der Metaphysik. Melan-
chthon stellte s1€e den |Dienst der Rhetorik, nicht aber der Sprachlehre, da{fß
1er weiterhin den nötigsten Krıterjien der Einteilung fehlte. Melanchthon

einen lebendigen Sprachunterricht bemüht, 1n dem die Schüler nicht mıt
Definitionen einer Sprachlehre belasten wollte 19 Seine Ausführungen ber Kon:
junktionen 1n seiner Syntax1s?° sind entsprechend unergiebig. Man lernte eben
durch die Lektüre der Autoren, VOT allem (C'1ceros (106-43),?1 un! das gut Jeden
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lung 1m Kulturhistorischen Museum Rostock 25 April bis 8 uli 1997/ hrsg. VO':  } Jürgen
Leonhardt. Rostock 1997,

2 371
I Praefatio »In Ciceron1ıs Epistolas ad familiares«: »Cum Nnım Latinae lin.

ZUaC vernaculus usus NUSYUam 1am S1t, rectissıme C1iceron1s et aliorum 1US classis



falls 1St keine Stelle aufgefallen der Melanchthon VO  3 der grammatischen
Regel abweicht. Eın Beispiel für die regelrechte Wiedergabe des Iteratıvs der (se-
genwart m1T dem Indikativ des Nebensatzes tfindet 1124  w} Melanchthons
Übersetzung des entsprechenden griechischen Iteratıvs e1iNeEeSs Galenzitates, CU.

adversum mi1t dem KonjuntiVv ı Genesiskommentar.23 Wıe I1Melanchthon
das Zeitverhältnis bei temporalem un causalem C beachtet belegt SC kur-
ZCI 1Nnwels auf ngen der frühen Kirche, bei Vorkommnissen die Vorze1l-
tigkeit, bei Gemütszuständen die Gleichzeitigkeit Ar Ausdruck bringt.?*

Eın Beweıls dafür, da{fß CU111 127 adversatıv verstanden werden mußß, 1ST außer
der grammatischen Regel der Umstand die durch kausales der temporales
Verkeilen der Satze entgleisten Begrifte VO  - Duckmäusertum und Starrsınn der
adversativen Vergleichung ihren des reformatorischen Sprachgebrauchs würdigen
Siınn 7zurückerhalten {Denn WAas Icann Melanchthons Knechtschaft SEI1IT Luthers
Freiheitstraktat anderes SC1IH als das Korrelat ZUT libertas Christiana Glauben
nämlich der Liebe der Knecht aller se1n? Der Begriff NımmMTL C117 zentrale
Stelle Melanchthons Korrespondenz dieser Jahre C111 und erfahren die Zusam
menhänge denen die Liebe Knechtsdienst CZWUNSCI sah DDIie Pasto-
FCH sollen ihre Kirchen aus für den Glauben uınwesentlichen Gründen nicht VeETI-

lassen »sed SsServıiıtutem Adiaphoris pOTt1US ferendam CC 25 schreibt Jo-
hannes Aepınus 11499 S ©3 DIe Grenze dieses Dienstes 1St klar Eın
Knechtsdienst 1ST ertragen SOWEILLT jedoch ohne Verstofß den evangeli
schen Glauben geschieht .6 heißt Brief Johannes Spangenberg (1484-1 O]
DIie Rückkehr vielen Formen des alten Kultus WIF! VO der Obrigkeit auterlegt

sind VOIN den Urteilen der Mächtigen bedrückt« und »Servıiıtutem ferre« gibt

auUCtLtOTUmM SCY1P1S 6a 1iSCemus (Da mundartlichen Gebrauch der lateinischen
Sprache nirgends mehr gibt werden WITF S1C ganz richtig Aaus den Schritten 1Ceros un:
anderer Autoren SC111C5 Ranges erlernen| CC

»QUOLV TV NEYO« übersetzt Melanchthon mnm1t „Naturam CLE dico SigNif1CO
Immer WenNn ich Natur Sagc bezeichne ich damit)«; 13, 304, 1ıtlıa doctrinae phy-.

23 13, 779 »„»Nam hoc mirabili serpent1 maledicitur, CU. homini NON

maledicatur (Denn diesem ext wird die Schlange verflucht während der Mensch
nicht verflucht WIAT'

I, 36 6513] MBW AA 18600 7)
25 TG 315 4470) MBW e 418 (5420 2), Melanchthon Johannes epinus 23 Januar

11549 aus Wittenberg|
2,6 »et1amsı toleranda est aliqua SECIV1LLUS, qua«c S1IT S111C impletate« F 314 MBW

)y 418 (5421 I), Melanchthon Johannes Spangenberg 23 Januar 1549 aus |Wittenberg|
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1n diesem Zusammenhang griechisch wieder.?7 Brief VON Karlowitz VeOI-

gleicht 1mM Anschlufß uUuNseTeN Satz tehlerhaftes Regleren mit Unwettern, die
11Nan ber sich ergehen lassen mu{fß ber och elıner weıteren Hinsicht ist der
Knechtsdienst gefordert. eorg Buchholzer 503- 66| schreibt Melanchthon:
auch sind viele Schwächen anderer ertragen.?® Glaubensschwäche 1st geme1nt,
die rücksichtsvollem Ertragen zwıingt die Mächtigen un: die Glaubens-
schwachen denkt Melanchthon Brief VOIN Karlowitz, WE VO  5 der Knecht-
schaft spricht, die auch der Vergangenheit ertragen hatte. ETr erinnert die 1 ”1 \a 17 7 VI-  ” a° a A i N a°  *. SBanl
4aSst 1immer Verhandlungen, die mehr als Luther lebenslang führen
hatte, die zermürbenden Bemühungen einen Ausgleich mit denen, die nicht
11UTr die mächtigen egner, sondern auch die 1m Glauben schwachen Brüder Sind.

DIie Knechtschaft Melanchthon »„deformis«. Entstellt 1st das Aussehen
Christi und seiner Kirche für das Auge des leiblichen Menschen, der sS1e dem Leid
und der Vertolgung unterworten sieht. Wenn sS1e malen sollte, sagt Luther 1n der
Auslegung der Stufenpsalmen, WIT'! CT eine entstellte und armliche Magd malen
inmiıtten ungestum mM1t Waftten andringender Menschen.?9 Melanchthon beachtet
die gesellschaftliche Stellung des Adressaten und den humanıistischen Stil, den
ein Brief ihn ertfordert, un schränkt den rad der Entstellung sSeINES Knechts-
dienstes bescheiden eın »Servıtutem detormem«.

der Gegenüberstellung mi1t Luther WITF' die Gleichartigkeit des Wirkens der
beiden Männer aussagbar. uch Luthers Iun wird I dienst genannt: »SEerVIre«.
Se1in Dienst WITFT'! 1n eiıner Abstufung beschrieben: »mMagıls QUaIIl« Denn plakativ
geht 111411l dieser Stilart 11UT mi1t sich selber DiIie Beschreibung anderer VCI-

langt Differenzierung. ber den Begriff»persona« hatte sich mıiıt Luther schon
bei der gemeiınsamen Herausgabe der ersten Galaterbriefvorlesung Luthers
verständigt. Be1 der Auslegung VoNn 2, »Deus enım PCISONAIN NO aCC1pit«,
hatte Luther den Begriff VOIl seinem scholastischen Gebrauch abgesetzt un! 1
Sinne der Heiligen Schrift benutzt: »„»denn »Person:« ist eigentlich nichts anderes
als ‚Ansehen«...«3° „Ansehen« 1st als „»Aussehen« und »Geltung in der Welt«
verstehen. Es ist der Mensch mundo, auf den Ciott nicht achtet.

et interea INV SOUAMELOV EITLELXÖC (PEDELV, SUmus oOppress1ı iudiciis otentum«; I 229
4418] 5, 30I 5367], Melanchthon Hıeronymus Besold Dezember 11548
aus Wittenberg].

8 „»multae et1am aliorum intirmitates tolerandae«; 7 230 4419} MBW 93 302 (5369.2),
Melanchthon eOorg Buchholzer Dezember 11548 aus Wittenberg].

HL, 153 »  ....J pıinget deformem eit pauperculam puellam,
3 III 67, 7 { (Vorlesungsnachschrift): »„Nam S: proprie aliud est N1ısS1 ‚facies«

C<SeCu ‚vultus:
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In der spateren Galaterbriefvorlesung hat sich Luther w1e eorg Rörers (1 492-
7} Nachschrift ze1igt diesem Zusammenhang prophetischen Stils bedient.

»Spruch Jahwes« krzönnte Ial dem folgenden Satz voranstellen: »Unter euch müßt
auf den Unterschied der Personen achten. ber VOT M1r hört das alles auf c 51

der Druckfassung hat derselbe Rörer die Stillage verändert, enn ist
anderes, ob Luther VOT seinen Studenten spricht der der getreue Verbreiter se1lner
Lehre VOT der C1v1itas eruditorum ecclesiae reformatae. 1)a wird Melanchthons
Stil gesprochen und doch 1 Ge1ist Luthers.?? Iie Druckfassung führt weıter aus,
da{fß 1n Sachen der Religion un! des Wortes ottes die Person nicht gilt ber
außerhalb mu{fß der Mensch die Person annehmen, damit keine Verwirrung ent-

steht un Achtung un Ordnung nicht aufgehoben werden.33 erBegriff »Person«

umgreift die gesellschaftliche Stellung und Verantwortung und 1st nicht
dernen Sınn als Privatıyum 7114 Gesellschaft nehmen. Entsprechend besteht
zwischen »DCISONA« und „utilitas COMMUNI1S« Izein wesentlicher Unterschied. Me-
lanchthon hätte sS1e durch »aut verbunden un nicht als Aspekte
derselben Sache M1t „vel vel« bezeichnet. Wenn bei der Abfassung des Satzes

einen konkreten Fall reduzierter Rücksichtnahme „vel SUAC velutilitati
COMMUNI« denken wollte, hätte ihm Luthers Heiırat den Sinn zommen können,
die ihm ihrer Zeıt sSseInNeEM Ansehen schädlich und der gemeinsamen Sache
abträglich erschien.

Luthers Dienst galt mehr seiner Natur. uch diesen Begrift darf INa nicht 1n
dem heutigen säkularisierten Sınn nehmen. Im Verständnis der Reformatoren ist
die Natur die Schöpftung Gottes un nicht ohne ihn denken. S1e ist (:ottes gute
Schöpfung, und WEenNnnl sS1e durch den Sündenfall 1n Unordnung geraten 1st, WITF:'!
ihre Integrität doch STAatus gratiae wiederhergestellt. Vor allem 1st die mensch-
liche Natur, 1n der Gott wirkt. Von ihr will erkannt und anerkannt werden.?*
Außer dem Erkenntnisvermögen unterliegen auch die übrigen Seelenvermögen

31 1L, 178, „Inter VOS ebetis SEIVAaIC ditterentiam PErISONATUNN; Sed hors
alls auff.«

32 Auf der Suche nach der 1ps1ssıma VOX Luthers stehen die Nachschritften heute 1ın der
Gunst der Leser. Man sollte ber die große eıstung der Druckbearbeitungen nicht verach-
te  =) Es i1st beachtlich, w1ıe oft 1U Stichwörter 1n einen theologisch angeMClCSSC. durch:
achten un: gut formulierten Zusammenhang gebracht werden. Das 1st Melanchthons
Schule

33 II 178, »3} homo debet accıpere IN, fiat contusio NEVC reverentla et

Trdo tollatur.«
Philipp MELANCHTHON: Liber De anıma: »„Voluit au Deus agnoscı aD humana
tura, 13, 169



(potentiae animae) dem Heilsplan Gottes, un!: ihre Unordnung wird durch die
Wiedergeburt gew1sser Weılse korrigiert.? uch die »COLÄOVELKXLO.«, die Streitbar-
keit, 1st ein Aftekt der Seele, der der Bewegung VO  . der COrrupt1i0 Z.UT Correct10
teilhat; un: WC1111 schon bei heroischen aturen des Altertums w1e Perikles
'um 500-429)| e1In achtenswerter Antrieb ist, dann sicher 1n renatıs Ww1e Luther.
Das hat Melanchthon ausdrücklich Mifs$verständnisse se1Nes Briefes vertel1-
digt Er sS1e einen Atffekt heroischer aturen und kein Laster: »Non est
Crimen,; sed NAÖOG, usıtatum heroicis naturı1s, S  «3

Es ist eine aNSCIHMNCSSCHNC Beschreibung Luthers, Melanchthon ih: mehr
den Dienst seiner Natur deo als se1iner Person mundo gestellt und
mi1t heroischer Durchsetzungskraft erfüllt sah Wulßlßste sich doch Luther selbst VOT
lem VO Wort (Gottes 1n Anspruch a  OININECN, das allen Menschen hne Anse-
hen der Person und Leıstung gilt »denn ott liebt 1tt die PCISON, ondernn die
NAatur«

Fragt INan, WAarunll Melanchthon Luthers Dienst nicht theologisch als [ Dienst
Wort Gottes, sondern seiner natura heroica formuliert hat, mMu 111411 auf

die humanistische Stillage des Briefes den gebildeten Mann bei ofe verwe!l-
SC  = Aulici sapıentes« Melanchthon diese Männer,}® un! VONn Karlowitz
rechnet ihnen, wWw1e WITr eiıner wen1g spateren Stelle uUNsSerIecs Brietes lesen.
[)a nımmt Melanchthon darauf bezug, iıhm nicht 11UTr Stillschweigen, sondern
Zustimmung den Beschlüssen des Kurfürsten abverlangt werde. Hier hätte
Melanchthon mıt Nachdruck behaupten können, da{fß die Lehre der Kirche
nicht andern un! denen, die sS1e verändern, nicht zustimmen werde, der »„die
Wahrheit werde ich meınem Leben vorziehe ber Ssagt das nicht, sondern

VO  - Karlowitz einen gebildeten Mann, der Finsicht 1n menschliche Natu-
Ien und kluges rteil ber Anlagen un Bestrebungen habe 4! Es ware eine Ver-
kennung VOI Melanchthons Natur, se1iner Anlage un Bestrebungen, WenNnn VO  }
Karlowitz selinen 1ın der Liebe ge_leisteten Knechtsdienst mıiıt knechtischer (Gses1in-

8 165 „»Sed iın nobis ad naturale ONUum accedit TOELO, (JUaC 1ın renatıs aliquo
modo COINMg1LtUF. «

36 f 462 4592]); siehe oben Anm
L, 9 / (Kirchenpos  Je)

38 6, 9045 4264) |I> MBW- 57 302 51901.1)
6, 946 4264) »1[]| mutabo doctrinam Ecclesiarum NnOStrarum, Her mutantibus 11-

t1a
DLn 462 4592) 2 veritatem antelaturum SSCcC vıtae INeEA2C. «

41 6, 880 4217) „Non dubito Ce:; virum sapıentem, et hominum naturas introspicere, et

sagaciter de ingen11s voluntatibus iudicare.«
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NUuNg verwechselte, die vÄSG Verrat der Sache bereit 1st Melanchthon WIT'! unbe-
irrt für unannehmbar halten, W as das »Interiım« ber die Rechttertigung Sagt
der Stillage se1INeESs Briefes aber unterstellt dem Adressaten eıne richtige Denk-
art, ein zupackender Stil die alsche als Zumutung zurückgewiesen hätte. Es
i1st dieselbe gehobene Stillage, die Melanchthon bei Luther un: sich selbst VO  3
»Natura« sprechen lLaßt AIBeruhigung des kurfürstlichen Rates fügt Melanchthon
hinzu, ihm Luthers heroische Streitbarkeit VO  - Natur fehle.42 Daran schlie{6st
einen Bericht ber sSE1IN Wirken 1n und die Reformation selt deren Anfängen.

Nach der Umständlichkeit, die dem Leser zugemutet wurde, den uancen
humanistischer Gedankenführung 1ın dem Brief Melanchthons VOI Karlowitz
nachzugehen, rechne ich mi1t se1lNer Zustimmung, sich ZAAS: Erfrischung den Sach:
verhalt 1n der bündigen Sprache Luthers lassen. Den Einklang ihres
Wirkens bei unterschiedlichen Anlagen haben beide Männer oft betont. Aus der
Fülle der Zeugnisse*® greife ich ein Tischgespräch heraus, das ulLllseren Sachver-
halt ZUT Sprache bringt Man dart 11UT die andere Stillage nicht übersehen, WE
Luther 1mM cotidianus sublime inge sa und 1mMm vertrauten Kreı1is den Un-
terschied zwischen sich und Melanchthon grelle Beleuchtung In dieser
Überbetonung des Unterschieds schwingt ein scherzender 1lon mıit, der darauf
vorbereitet, da{f Gottes Wirken ihn schliefßlich autfheht. [)a iNan bei diesem
Tischgespräch ausdrücklich auf die 9anz verschiedenen Anlagen »ingenl1la
diversissima«“4 der beiden Manner sprechen kam, können WITr sehen, Was

diesem Begriff fassen 1sSt Luther verglich den Jacobus des Apostelkonzils,
der das Gesetz SCIN beibehalten wollte, mi1t Philipp un sich mi1t Petrus, der mıiıt
Macht vorbrachte: »Was legt diese ast den Heiden auf? «45 Er fuhr fort: »Ita
Philippus charitate, CSO fide procedo.« Der SCTTINO cotidianus erlaubt die Sprach-
mischung und ZUT ragnanz das horridum, unLuther fügte »Philippus
lesset sich fressen, ich fresse les vnd schone niemands. Et 1ta Deus 1ın diversis
Operatur idem und wirkt Gott in verschiedenen Anlagen dasselbe). «4° » [ ID1ivers1is«
nımmt »diversissima ingen1a« als Thema des Gespräches auf

6, 880 AF „Non SU. atura MLAOVELKOG,
43 Eıne Auswahl VON Luthers eıte aus Tischgesprächen 1ın den Jahren VO  - 1531 bis 1543

findet sich abgedruckt bei Erwın MÜHLHAUPT: Luther un: Melanc.  on die Geschichte
einer Freundschaftft. Lu 33 1962), 4-6 1n Ders.: Luther 1m Jahrhundert: Aufsätze. GO
1982, L25-125

4, 386, 4577), Maı 1539
4.5 Ccfta 555
46 4, 386, 6-8 4577)
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Wenn Stoltz, der Gnesiolutheraner, mehr 1m Sınne dieser Tischrede Luthers
und wen1ger streitsüchtig hätte übersetzen wollen, ware ihm vielleicht die fol.
gende Übersetzung den Sınn gekommen:

»Ich |Melanchthon| habe mich 1mMm [Dienst der Nächstenliebe fast verzehrt,
während Luther oft mehr w1e 6S (:ott ihm gab heroisch 1m Glauben
strıtt, als seinem Ansehen und dem Nutzen dieser Welt dienen.«
E1iıne wörtlichere Übersetzung könnte lauten:
»„»Ich habe auch vorher einen fast entstellenden Knechtsdienst geleistet,
während Luther oft mehr seiner Naturanlage diente, 1n der eine nicht
geringe Streitbarkeit lag, als se1lner Person und dem allgemeinen Nutzen
Knecht SCe1IN.«

uch diese weni1ger deutende Übersetzung Jäfßst schon deutlich werden, der
Satz dem Kurfürsten keine Begründung dafür liefert, Melanchthon Unter-
werfung geübt sSe1 Vielmehr gibt dem zurfürstlichen Hof den Hınwels,
be1 allen Schwierigkeiten, die Melanchthon mi1t dem „»Interim« mache, doch froh
Se1N könne, mıiıt ihm un nicht mıiıt Luther tun haben
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IDie Luther-Gesellschaft von 1936 bis 1948
Von Hans Dütel

Während der 7zweıte eil der Geschichte der Luther-Gesellschaft ihre Entwick-
lung dem FEinflufß der Lutherrenaissance darstellte,! geht 1m dritten Teil

den ortgang ihrer Arbeit his 1948 [ Diese Jahre standen anfangs Zeichen
des sich steigernden Kampftes des S-Regimes Christentum und Kirche,
der miıt egınn des Krıeges 19 bald einschneidenden Ma{fßnahmen führte die
Luther-Gesellschaft mußfßlte ihre Tätigkeit einschränken und ihre Publikationen e1IN-
stellen. 1944 21ng die Geheime Staatspolizei die beiden Präsidenten Paul
Althaus (1888-1966)] und Theodor Knolle 1188 5} direkt VOTL. YSt acht ach
Kriegsende konnte die Arbeit der Luther-Gesellschatt weitergeführt werden.?

Tagungen IN Wittenberg und Dresden 1936
Außer einer »Volksdeutschen agung« 1n Wittenberg fanden eiıne öffentliche
Jahrestagung 1n Dresden un:! eın Dichtertreffen 1n Wernigerode das für den
Haınstein 1n Eisenach geplant WAar

ÜT Dresdener agung und September hatte die neugegründete Landes-
STuUDPC Sachsen der Luther-Gesellschaft mıt der Hauptgesellschaft
eingeladen.} S1ie begann mıiıt einem Gottesdienst der vollen Kreuzkirche. Predigt
LTEXT 3, »„»FEFiınen andern rund Ikkann niemand legen außer dem, der gelegt
1St, welcher 1St Jesus Christus.« Der Prediger, Superintendent Willy Gerber 1189 S_
1980) A4AUS Chemnitz, forderte, Luther nicht den » Protestanten« sehen,
SEe1N Widerspruch sSe1 Ausdruck des Anspruchs Gottes, VO  w dem Zuspruch be.
kommen habe seinem EUZNIS hörten WITr die Stimme der Kıirche Jesu Christi.

HLuG Hamburg, Archiv der Luther-Gesellschaft
PrS Protokoll der Sıitzung

Hans DÜFEL: Luther-Gesellschaft und Lutherrenaissance: die Tagungen der Luther-Ge-
sellschaft VO  o 1925 bis 1935 Lu)jJ 64 1997]), 47-86
DIie Zeitschrift „Luther« begann 1953 wieder erscheinen, das »Lutherjahrbuch« 1957
T1tZz DIOSSE: Von den agungen der Luthergesellschaft. FÜ I8 1936), 132
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»I diese Kirche,« heißt 1ın dem Bericht weıiter „die 1n Christus ihren Grund hat,
kann 11a  } mıit menschlichen Mitteln nicht grofß machen, ber Menschen können S1e
uch nıcht klein machen der vernichten.«#*

Dieses Zeugn1s WAar eiıne deutliche Antwort auf die Heraustorderung durch
den Kirchenkampf, der damals och 1in vollem (Gange In dem Bericht heißt
weıter, der dem Gottesdienst folgende Gemeindeabend ehentalls 1n der Kreuz
kirche abgehalten werden muÄite, da der Gemeindesaal lange VOT Begınn überfüllt
war.> ereipziger Proftessor Praktische Theologie und Pädagogik Martın LDoerne

(1 900- 970] sprach ber „Luther als Rufter VABnn lebendigen emeinde«. Er w1es auf
die »„»Sturme un Anfechtungen« hin,

„durc. die NseIC evangelische Kirche heute 1NdUrC. mudß,„Diese Kirche,« — so heißt es in dem Bericht weiter —- »die in Christus ihren Grund hat,  kann man mit menschlichen Mitteln nicht groß machen, aber Menschen können sie  auch nicht klein machen oder vernichten.«*  Dieses Zeugnis war eine deutliche Antwort auf die Herausforderung durch  den Kirchenkampf, der damals noch in vollem Gange war. In dem Bericht heißt es  weiter, daß der dem Gottesdienst folgende Gemeindeabend ebenfalls in der Kreuz-  kirche abgehalten werden mußte, da der Gemeindesaal lange vor Beginn überfüllt  war.5 Der Leipziger Professor für Praktische Theologie und Pädagogik Martin Doerne  (z900-1970) sprach über »Luther als Rufer zur lebendigen Gemeinde«, Er wies auf  die »Stürme und Anfechtungen« hin,  »durch die unsere evangelische Kirche heute hindurch muß, ... Daß die Widersacher  der Kirche und des Evangeliums ihre Stimme wieder einmal besonders hoch erheben,  daß ein Teil von ihnen den Eindruck erzeugen möchte, als sei das alte Band zwischen  Evangelium und Deutschtum heute endgültig zerschnitten, das alles wäre zu tragen.  Wenn nur die Kirche selbst Kirche wäre, — und das heißt: wenn sie nur eben die  ‚lebendige Gemeinde« wäre, die Stadt auf dem Berge, die man sieht, dann sollte uns,  auch menschlich geredet, um Kirche und Evangelium nicht bange sein.«°  Am folgenden Tag hielt Althaus — nach einer kurzen biblischen Einführung  des Dresdener Superintendenten Hugo Hahn (1886-1957) über das zur Verantwor-  tung rufende Wort ı P 3, 157 —, »seinen mit Spannung erwarteten Vortrag« über  »Luthers Wort an die Gegenwart«. Er begann damit, »daß wir Luthers Theologie  nicht einfach wiederholen können, sondern sie in die Gegenwart übersetzen  müssen«. Dabei behandelte Althaus Luthers Antwort auf die Frage nach den Be-  ziehungen zwischen politischem Reich und Gottes Reich. Davon ausgehend, daß  Luther die Würde des Politischen gesehen und das politische Amt als Schöpfung  und Werk Gottes verstanden habe, sprach der Vortragende davon, daß Gott den  Völkern die führenden Männer gebe, die aber selten »gesunde Helden« seien,  dann aber Gottes Geschenk. Die politische Geschichte habe nach Luther »ihren  Sinn nicht in sich selbst, sondern in der Erhaltung der Völker für die Begegnung  Gottes mit ihnen im Evangelium von Jesus Christus«; sie hätten indirekt dem  Reiche Gottes zu dienen. Die strenge Grenze aller politischen Leistungen bestünde  darin, daß sie mit dem Bösen und dem Tode nicht fertig würden, das vermöge nur  4 Dosse: Von den Tagungen der Luthergesellschaft, 133.  5 Ebd, 133.  6 Martin DoErnz: Luther als Rufer zur lebendigen Gemeinde. Lu 18 (1936), 109.  7 »Seid allezeit bereit zur Verantwortung jedermann, der Grund fordert der Hoffnung, die  in euch ist.«  62Da{iß die Widersacher
der Kirche und des Evangeliums ihre Stimme wieder einmal besonders hoch erheben,
dafß ein 'eil VOI ihnen den Eindruck möchte, als se1 das alte Band 7zwischen
Evangelium und Deutschtum heute endgültig zerschnitten, das alles waäare tragen.
Wenn 11UI die Kirche selbst Kirche ware, un das heißt WE s1e L1LUI ben die
‚Jebendige Gemeinde:« wäre, die Stadt auf dem erge, die 1111A11 sieht, dann sollte UunNns,
uch menschlich geredet, Kirche und Evangelium nicht bange sein.«®

folgenden lag hielt Althaus ach eiıner Xxurzen biblischen Einführung
des Dresdener Superintendenten Hugo ahn 886-I1 7 ber das Verantwor-
L(uUunNng rutfende Wort 3, »SeEeINEN mıiıt pannun Trwarteten Vortrag« ber
„Luthers Wort die (‚egenwart«. Er begann damit, » daß WITr Luthers Theologie
nicht eintach wiederholen können, sondern s1e 1in die egen Wa übersetzen
mussen«. Dabei behandelte Althaus Luthersorauf die rage ach den Be-

ziehungen 7zwischen politischem Reich un: (Gottes Reich Davon ausgehend,
Luther die Würde des Politischen gesehen un! das politische Amt als Schöpfung
und Werk Gottes verstanden habe, sprach der Vortragende davon, da{fß ( O1 den
Völkern die führenden Männer gebe, die aber selten »gesunde Helden« selen,
annn aber ottes Geschenk. Die politische Geschichte habe ach Luther »ihren
Sinn nicht sich selbst, sondern der Erhaltung der Völker für die egegnung
(iottes mi1t ihnen 1m Evangelium VO  o Jesus Christus«; s1e hätten indirekt dem
Reiche CGottes dienen. Die Strenge (Gsrenze aller politischen Leistungen bestünde
N, da{fß S1e miı1ıt dem Bösen und dem ode nicht fertig würden, das vermOÖöge 1Ur

Dosse: Von den agungen der Luthergesellschaft, 133
s Ebd, 133
artın DOERNE: Luther als uter ZUTI lebendigen Gemeinde. Lu ı8 1936|), 109
„Seid allezeit bereit ZUT erantwortung jedermann, der Grund ordert der Hoffnung, die
1ın uch ist.«
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(:‚ottes Reich, VOIl dem das Predigtamt Die beiden Reiche selen getren
voneinander, aber nıcht ohne Beziehung 7zueinander. Beide das politische Amt

un die Kirche hätten Verantwortung füreinander tragen, sS1e begegneten
sich insofern, als beide mi1ıt dem Willen (‚ottes tun hätten. Luther rechnet

den Pflichten richtiger Politik, »„»der Verkündigung des Wortes ottes 1ın der

Offentlichkeit des Volkes olle Freiheit geben, SE ach allen Kräften fördern«
Durch Maßnahmen des NS-Regimes wurde ach der Denkschrift der Vor-

läufigen Kirchenleitung (VKL) in jenen Wochen gerade diese Forderung durch
Parte1ı un Staat 1NSs Gegenteil verkehrt> Althaus mußte seıinen Vortrag vierzehn

anderen Kreıs Dresden wiederholen! Aus verständlichenlage später VOI einem
Gründen unterblieb eın Abdruck des vollen Wortlauts der Zeitschrift „Luther«

Diıie letzte Veranstaltung der Dresdener agun ze1igte, die Luther-
Gesellschaft mehr als eiıne Gemeinschaft VOIN Vortraghörern un! Aufsatzlesern
sein möchte«. Knolle gab eine „Anleitung ZU Lutherstudium, die mit
ihrer Fülle praktischer Hinweıi1se für den Einzelnen ebenso w1e für Gemeinschafts-
kreise gangbare Wege die eigne Arbeit wWw1€eS« .1°

I1 as dritte Treffen 7zwischen Dichtern ınd eologen 1936
Oktober 19 36 fand AAHR dritten Mal eın Treften VON Dichtern und Theologen

S  J dieses Mal 1ın Wernigerode. »DIie ahl der Teilnehmer nicht gro1ß,Gottes Reich, von dem das Predigtamt zeuge. Die beiden Reiche seien getrennt  voneinander, aber nicht ohne Beziehung zueinander. Beide — das politische Amt  und die Kirche — hätten Verantwortung füreinander zu tragen, sie begegneten  sich insofern, als beide es mit dem Willen Gottes zu tun hätten. Luther rechnet es  zu den Pflichten richtiger Politik, »der Verkündigung des Wortes Gottes in der  Öffentlichkeit des Volkes volle Freiheit zu geben, sie nach allen Kräften zu fördern«.®  Durch Maßnahmen des NS-Regimes wurde - nach der 2. Denkschrift der Vor-  läufigen  Kirchenleitung (VKL) — in jenen Wochen gerade diese Forderung durch  Partei und Staat ins Gegenteil verkeh  rt.? Althaus mußte seinen Vortrag vierzehn  anderen Kreis in Dresden wiederholen! Aus verständlichen  Tage später vor einem  Gründen unterblieb ein  Abdruck des vollen Wortlauts in der Zeitschrift »Luther«.  Die letzte Veranstaltung der Dresdener Tagung zeigte, »daß die Luther-  Gesellschaft mehr als eine Gemeinschaft von Vortraghörern und Aufsatzlesern  sein möchte«. Knolle gab eine » Anleitung zum Lutherstudium, die mit  ihrer Fülle praktischer Hinweise für den Einzelnen ebenso wie für Gemeinschafts-  kreise gangbare Wege in die eigne Arbeit wies«."  II Das dritte Treffen zwischen Dichtern und Theologen 1936  Im Oktober 1936 fand zum dritten Mal ein Treffen von Dichtern und Theologen  statt, dieses Mal in Wernigerode. »Die Zahl der Teilnehmer war nicht groß, ...«  Um das Zustandekommen dieser Tagung hatte sich der Leiter des Eckart-Kreises,  Kurt Ihlenfeld (1901-1972), ein besonderes Verdienst erworben. Er bildete die Brücke  zwischen den Dichtern und Theologen. Die Gespräche der Tagung kreisten um  die Frage nach Offenbarung der Bibel und dem künstlerischen Inspirationserlebnis  des Dichters. Der Hamburger Hauptpastor Simon Schöffel (1880-1959) leitete das  Gespräch ein mit seinem Vortrag  „Offenbarung im Sinne der Bibel«. Alfred Schmid-  Noerr (1877-1969) antwortete ihm.  Der knappe Bericht in »Luther« zeichnet den  ı1 Der Theologe ging davon aus, daß Offenba-  Inhalt der Referate nur in Umrissen.  rung von jenseits der Grenze kommt. Wo die Religion des natürlichen Menschen  fragt, da gibt die Offenbarung eine Antwort, die von Gott kommt, der alles Fragen  8 Dosse: Von den Tagungen der Lutherges  ellschaft, 134 f.  des Widerstands und des Aufbaus in der Evan-  9 Vgl. dazu KırcyE ım Kampr: Dokumente  bis 1945/ hrsg. von Heinrich Hermelink. TÜ  gelischen Kirche Deutschlands von 1933  1950, 344-366 (175-179).  10 Dosse: Von den Tagungen der Luthergesellschaft, 135.  I1 Ebd, 137-142.  63Um das Zustandekommen dieser agu:hatte sich der Leıiter des Eckart-Kreises,
Ihlenfeld 9 0720 eın besonderes Verdienst erworben. Er bildete die Brücke

zwischen den Dichtern und Theologen. DDıIie Gespräche der agun eisten
die rage ach Offenbarung der Bibel und dem lünstlerischen Inspirationserlebnis
des Dichters. Der Hamburger Hauptpastor Siımon Schöffel I 880-I 9} eitete das

Gespräch eın mıiıt seinem Vortrag „Offenbarung 1m Sınne der Bibel«. Alfred Schmid
Noerr (1877-1969] antwortete ihm Der appec Bericht „Luther« zeichnet den

11 Der Theologe INg davon aus, dafß Offenba-Inhalt der Referate 1U Umrissen.
Tuxns VOI jenselts der Gsrenze kommt Wo die Religion des natürlichen Menschen
iragt, da ibt die Offenbarung einewort, die VOIL ott kommt, der alles Fragen

Dosse: Von den Jlagunge der Luthergesellschaft, 134
des Widerstands und des Autbaus 1n der Evan-Vgl dazu KIRCHE KAMPE Dokumente
hbis 1945/ hrsg. VO  5 Heinrich Hermelink. TUgelischen Kirche Deutschlands VOIL 1933

1950, 344-366 1175-179).
Dosse: Von den agu: der Luthergesellschaft, 135

FA Ebd, 137-142
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stillen annn DIe Wahrheit sSe1 nıicht 1mM AIl, nicht 1n der Idee, sondern 1m Wort
Offenbarung sSEe1 eın notwendiger göttlicher Prozeiß, sondern treie geschichtliche
Tat Gottes. Allein bei Christus 1st die Entschleierung des göttlichen Geheimnis-
SCS5 gegeben.”

Der Dichter sah dagegen der künstlerischen Eingebung und der religiösen
Erfahrung Gegensätze, » d1€ aber authebbar Zustand eines gemeınsamen Quellen-
punktes seleN«. uch die künstlerische Eingebung welse auf e1INe außernatürliche
Kausalität, wobei das Geheimnis der menschlichen Verbundenheit mi1t außer-
menschlichen Maächten zutage '] die sich jensel1ts der Grenze befinde.

„JIsSt die Grenze, die u1ls VON den außermenschlichen Mächten des Dichters CreNNT,
dieselbe, w1e die, über die der Christus CGiottes als Träger der Offenbarung uns kommt?
Andrerseits sollte sich der Theologe nicht wundern, WL ın der Schau des Dichters
außermenschlichen Mächten begegnet, von denen das Neue Testament soviel
SCI1 weifß.«

Der Bericht ber diesen Vortrag schlie{(ßt miıt der rage » Ob 1er nicht 111Aa11-
cher Theologe VO Dichter wieder lernen mußß, den Inhalt der biblischen Offen.
barung ernster nehmen? «13

DIie drei etzten Referenten der agung der Schriftstellerugus Inn1ıg
(1878-1956|), Hanns Rückert 1901-1974)| und Ihlenfeld. In Winnigs und Rückerts
orträgen DIng CS die rage ach dem Menschen.

»Was Wınnig ausführte, WAar nicht 1Ur herausgewachsen aus der reichen Erfahrung
eines Mannes, der w1e wen1g andere eıinen weıten Raum menschlicher Lebensmöglich-
keiten abgeschritten hat, sondern blieb 1m Vortrag CN$ verbunden m1t dem, der dort
uns sprach, daflß eine Wiedergabe notwendig weıt hinter dem ZUruüCcC  eiben mußte, WwWas

jener Stunde Das Bild, das der Mann des ‚Frührots:«, des ‚Weıten eges: und
der ‚Heimkehr: VO Menschen zeichnete, spiegelte die I1 Spannungsweilte seiner
Lebensbücher wieder; iıne verwirrende Vielseitigkeit un! Widersprüchlichkeit will
unNns diesem Bilde edrücken, dem das ute un! die Liebe ebenso ihre Züge geben,
w1e das Böse und der Hafls Der tlache ptimısmus der ahrhundertwende wurde dem
reitenden Leben, VvVvon dessen Werdegang der Vortrag manches verriet, abgelöst VO  }
einer xlaren Erkenntnis der Macht und Wir  cAhke1r der Sünde; mi1t dieser Erkenntnis
erhob sich die Trage nach dem Gericht und nach dem Ende. Über allen Fragen aber, den
beantworteten, den vorläufig beantworteten und den unbeantworteten stand das Be-
kenntnis ZU Christusglauben: Leben WIT, leben WITr dem Hertn, sterben WIT,
sterben WITr dem He « *4

Dosse: Von den agungen der Luthergesellschaft, 138
13 Ebd, 140

Ebd, 140 Wınnıig, politischer Schrittsteller, ursprünglich Maurer, Mitglied der Gewerk-
schaftsbewegung und deren führender Funktionär, ebenso bei der SPD deren rechtem
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Rückert gab eın Bild VO  - Luthers Anthropologie, die sehr wesentlich auf dem
Wege der Selbsterkenntnis zustandegekommen 1st

Es »geht ihm die rage w1e steht mich?Rückert gab ein Bild von Luthers Anthropologie, die sehr wesentlich auf dem  Wege der Selbsterkenntnis zustandegekommen ist:  Es »geht ihm um die Frage: wie steht es um mich? ... Eigentlich ist es so, daß Luther  nicht sich selbst die Frage stellt, sie wird ihm gestellt, er wird in Frage gestellt; so  hängt Luthers Selbsterkenntnis ganz eng zusammen mit seiner Gotteserkenntnis,  darum findet er die Antwort auf seine Frage im Worte Gottes, in dem Christus, in dem  dieses Wort Gestalt gewinnt. Ecce homo! Siehe da, der Mensch! Das ist die Antwort  auf die Frage nach dem Menschen, doch diesen neuen Menschen erkennt nur der,  der um den alten Menschen weiß, und wer den neuen Menschen erkennt, der weiß  im Glauben, daß der neue Mensch erst dann vollendet werden wird, wenn der alte  Mensch völlig gestorben ist. So führt auch Luthers Antwort auf die Frage nach dem  Menschen zur Erkenntnis der Sünde und zur Frage nach dem Ende.«!5  Der Berichterstatter bemerkt, daß die Frage, ob und wie Winnigs Antworten  »im einzelnen mit Luthers Erkenntnissen zusammenklingen«, in den Gesprächen  »wegen der Kürze der Zeit nicht völlig geklärt« werden konnte; es sei ihm aber als  »ein Gewinn erschienen, daß er hier eine lebendige Frage mit nach Haus nahm«.!®  Zwischen den Referaten und Gesprächen gab es einen Vortrag von Ihlenfeld,  der die Frage nach der christlichen Dichtkunst dadurch beantwortete, daß er sei-  ne Zuhörer einen Blick tun ließ in »den noch viel zu wenig ausgeschöpften  Reichtum« der Dichtung Johann Peter Hebels (1760-1826), des badischen Prälaten  und alemannischen Volksdichters.!  Welche Bedeutung das gottesdienstliche Leben für die Tagungen der Luther-  Gesellschaft hatte, geht aus dem Schluß des Berichtes hervor.!®  Flügel gehörig, 1919 Oberpräsident in Ostpreußen, wegen Beteiligung am Kapp-Putsch  1920 Verlust des Amtes und Ausschluß aus der Partei. Völlige Loslösung vom Marxis-  mus und Hinwendung zum Konservativismus, gleichzeitig Bekenntnis zum Christen-  tum. Vorübergehend bei den Altsozialen — Ernst Niekisch (1889-1967) —, ab 1930 bei den  Volkskonservativen, zog sich nach 1933 aus dem politischen Leben zurück, ab 1934 zum  Eckart-Kreis gehörig. Winnig »beschreibt in dichterisch geformten Berichten sein Le-  ben als Heimkehr zum christlichen Gottesglauben«. K[arl] Kurıscy: Winnig, August.  Evang. Kirchenlexikon 3 (1959), 1822 f (Lit.); EIN DEUTSCHES GEWISSEN: Dank an August  Winnig. B 1938; Kurt IHLENFELD: Einer vom Bau ...: in memoriam August Winnig (t am 3.  Nov. 1956). DtPfBl 66 (1966), 682-684.  15 Dosse: Von den Tagungen der Luthergesellschaft, 141  16 Ebd, 141.  17 Ebd, 141.  18 Ebd, 141 f: »Der Sonntagvormittag vereinigte die Teilnehmer im Gottesdienst in der  Wernigeroder Schloßkirche, in dem D. Althaus das Sonntagsevangelium von der Hei-  lung des Gichtbrüchigen auslegte. Die Morgen- und Abendfeiern, die D. Knolle in der  65Eigentlich ist 5 dafß Luther
nicht sich selbst die Tage stellt, s1e wird ihm gestellt, wird ın rage gestellt;
hängt Luthers Selbsterkenntnis SalızZ CN mit seiner Gotteserkenntnis,
darum tindet die Antwort auf se1ine Trage 1m orte Gottes, dem Christus, dem
dieses Wort Gestalt gewıinnt Ecce homao! Siehe da, der Mensch! Das ist die Antwort
auf die rage nach dem Menschen, doch diesen Menschen erkennt LLUT der,
der den alten Menschen weiß, und WT den Menschen erkennt, der weiß
1m Glauben, da{ß der LCUEC Mensch TST annn vollendet werden wird, Wenn der alte
Mensch völlig gestorben ist SO führt uch Luthers Antwort auf die rage nach dem
Menschen Erkenntnis der Sünde un rage nach dem Ende. «15

er Berichterstatter bemerkt, die rage, ob und W1e inn1ıgs Antworten
»11 einzelnen mi1t Luthers Erkenntnissen zusammenklingen«, den Gesprächen
> WECSCI1 der Kürze der Zeıt nıicht völlig geklärt« werden konnte; sSe1 ihm aber als
»e1n Gewınn erschienen, 1er eine lebendige Trage mıiıt ach Haus nahm« 16

Zwischen den Reteraten un:! Gesprächen gab eiınen agVO  . Ihlenfeld,
der die rage ach der christlichen Dichtkunst dadurch beantwortete, da{fß se1-

Zuhörer einen Blick tun lLieß 1n »„»den och jel wen1g ausgeschöpften
Reichtum der Dichtung Johann Peter Hebels 60- 87 des badischen Prälaten
und alemannischen Volksdichters.!7

Welche Bedeutung das gottesdienstliche Leben für die lagungen der Luther-
Gesellschaft hatte, geht aus dem Schlufß des Berichtes hervor.!8

Flügel gehörig, I919 Oberpräsident 1n Ostpreußen, Nn Beteiligung Kapp-Putsch
190920 Verlust des mtes und Ausschlufß 4adus der Parteı Völlige Loslösung VO Marxı1s-
MUS un Hinwendung vA Konservatıv1smus, gleichzeitig Bekenntnis vAr Christen-
T Vorübergehend bei den Altsozialen Ernst Niekisch (1889-1967] ab 1030 bei den
Volkskonservativen, ZOg sich nach 1933 aus dem politischen Leben zurück, ab 1934 ZU
Eckart-Kreis gehörig. Winnıiıg »„beschreibt 1n dichterisch geformten Berichten se1ıin Le-
ben als Heimkehr 7 SB christlichen Gottesglauben«. Klarl| UPISCH: Wınnig, August.
vang. Kirchenlexikon 1959), 1822 f it.); EIN DEUTITISCHES (GSEWISSEN: ank ugus
Winnig. 1938; Kurt IHLENFELD: Eıner VO BauRückert gab ein Bild von Luthers Anthropologie, die sehr wesentlich auf dem  Wege der Selbsterkenntnis zustandegekommen ist:  Es »geht ihm um die Frage: wie steht es um mich? ... Eigentlich ist es so, daß Luther  nicht sich selbst die Frage stellt, sie wird ihm gestellt, er wird in Frage gestellt; so  hängt Luthers Selbsterkenntnis ganz eng zusammen mit seiner Gotteserkenntnis,  darum findet er die Antwort auf seine Frage im Worte Gottes, in dem Christus, in dem  dieses Wort Gestalt gewinnt. Ecce homo! Siehe da, der Mensch! Das ist die Antwort  auf die Frage nach dem Menschen, doch diesen neuen Menschen erkennt nur der,  der um den alten Menschen weiß, und wer den neuen Menschen erkennt, der weiß  im Glauben, daß der neue Mensch erst dann vollendet werden wird, wenn der alte  Mensch völlig gestorben ist. So führt auch Luthers Antwort auf die Frage nach dem  Menschen zur Erkenntnis der Sünde und zur Frage nach dem Ende.«!5  Der Berichterstatter bemerkt, daß die Frage, ob und wie Winnigs Antworten  »im einzelnen mit Luthers Erkenntnissen zusammenklingen«, in den Gesprächen  »wegen der Kürze der Zeit nicht völlig geklärt« werden konnte; es sei ihm aber als  »ein Gewinn erschienen, daß er hier eine lebendige Frage mit nach Haus nahm«.!®  Zwischen den Referaten und Gesprächen gab es einen Vortrag von Ihlenfeld,  der die Frage nach der christlichen Dichtkunst dadurch beantwortete, daß er sei-  ne Zuhörer einen Blick tun ließ in »den noch viel zu wenig ausgeschöpften  Reichtum« der Dichtung Johann Peter Hebels (1760-1826), des badischen Prälaten  und alemannischen Volksdichters.!  Welche Bedeutung das gottesdienstliche Leben für die Tagungen der Luther-  Gesellschaft hatte, geht aus dem Schluß des Berichtes hervor.!®  Flügel gehörig, 1919 Oberpräsident in Ostpreußen, wegen Beteiligung am Kapp-Putsch  1920 Verlust des Amtes und Ausschluß aus der Partei. Völlige Loslösung vom Marxis-  mus und Hinwendung zum Konservativismus, gleichzeitig Bekenntnis zum Christen-  tum. Vorübergehend bei den Altsozialen — Ernst Niekisch (1889-1967) —, ab 1930 bei den  Volkskonservativen, zog sich nach 1933 aus dem politischen Leben zurück, ab 1934 zum  Eckart-Kreis gehörig. Winnig »beschreibt in dichterisch geformten Berichten sein Le-  ben als Heimkehr zum christlichen Gottesglauben«. K[arl] Kurıscy: Winnig, August.  Evang. Kirchenlexikon 3 (1959), 1822 f (Lit.); EIN DEUTSCHES GEWISSEN: Dank an August  Winnig. B 1938; Kurt IHLENFELD: Einer vom Bau ...: in memoriam August Winnig (t am 3.  Nov. 1956). DtPfBl 66 (1966), 682-684.  15 Dosse: Von den Tagungen der Luthergesellschaft, 141  16 Ebd, 141.  17 Ebd, 141.  18 Ebd, 141 f: »Der Sonntagvormittag vereinigte die Teilnehmer im Gottesdienst in der  Wernigeroder Schloßkirche, in dem D. Althaus das Sonntagsevangelium von der Hei-  lung des Gichtbrüchigen auslegte. Die Morgen- und Abendfeiern, die D. Knolle in der  651n memoriam ugus Wınnig &:
Nov. 1956) tPtB. 66 1966), 682-684

K Dosse: Von den Tagungen der Luthergesellschaft, 141
16 Ebd, I4I
ET Ebd, 1453
I8 Ebd, I4I »„Der Sonntagvormittag vereiniıgte die Teilnehmer 1m Gottesdienst ın der

Wernigeroder Schloßkirche, 1n dem Althaus das Sonntagsevangelium VO  } der He1i-
lung des Gichtbrüchigen auslegte. Die Morgen- und Abendtfeiern, die Knolle 1n der
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ESs 1st bereits darauf hingewiesen worden, die Luther-Gesellschaft auch 1n
den Jahren der politischen und weltanschaulichen Umwälzungen /34 unbeirrt
ihre Arbeit weitergeführt hat [)as ergibt sich aus den Protokollen der Ausschulß-
und Vorstandssitzungen SOW1e den Tagungsberichten.” Je ernster die Zeıiten durch
die sich ständig verschärfenden Auseinandersetzungen zwischen dem NS-Staat und
den Kirchen wurden, mehr versuchte die Luther-Gesellschatt, ihre Tätigkeit
auszuwelıten, W1e die volksdeutschen Arbeitstagungen und die Zusammenküntte
mıit bestimmten Berufsgruppen den Jahren /3 erkennen lassen. Für die da
malige Situation 1st auch folgender Vorgang bezeichnend: schlug der SIit-
ZUNS des Geschäftsführenden Ausschusses L/ Juli 1935 VOTr, die Luther-
Gesellschaft sollte sich dem Feldpropst Tanz Dohrmann 88 - I 69} die Fortbil:
dung der Heerespfarrer ZUT Verfügung stellen. Es heißt 1mM Protokall: »[Jer Vorschlag
wird allseits begrüßst |Hermann Wolfgang! eyer 1898-1943| übernimmt CS, miıt
Feldpropst Dohrmann Fühlung autzunehmen.« Jedenfalls wurde Dohrmann
den Gesamtausschufß gewählt. un wlieweılt der Vorschlag ernsthaft verfolgt
worden ist, läßt sich aus den vorhandenen Unterlagen nicht ersehen. Ausschlagge-
bend für diese egung der Versuch, durch die Verbindung ZUT Wehrmacht,
deren Oftizierscorps damals mehrheitlich der NS-Weltanschauung och ablehnend
gegenüberstand, einen gew1ssen Rückhalt gewınnen.?°

alten Theobaldikapell jelt, nicht Umrahmungen, sondern ıldeten Je eın zugehö-
rıges Stück der agung Hıer wurde 1n der Izleinen Kirche, 1ın der einst Spener und PAN-
zendort gepredigt haben, der Prediger artın Luther ebendig Das Abendlied Rudolft
Alexander Schröders, das WITr einer der Feiıern nach einer alten Choralweise mı1ıteinan-
der Sangel), WarTt uns eın 1nwels darauf, dafß der Auftrag des Dichters uch ın der egen-
wart Sanz unmittelbar ZU Dienst der Gemeinde werden kann.«

Be1l dem eNaNnNteEN Abendlied VO  =) Schröder kann sich entweder das 1935 EeENT-

standene »KOomm, der Fragen schweigt, Pilgrim, werter Gast, oder »Ach, Streng
Gericht, verwirf uns nicht VOI deinem Angesicht!« 1936) handeln; Rudolf£ Alexander
SCHRÖDER: Die geistlichen Gedichte B; 1949, 272 275 |I> ders.: Gesammelte Werke 1n
fünf Bänden. Die Gedichte. B; 1952, 960 962

19 Düfel Luther-Gesellschaftft un Lutherrenaissance, 7 -
HLu' PrS des Geschäftsführenden Ausschusses der Luther-Gesellschaftt L3 uli
193 ın Hannover.

Aufgrund einer Intrige wurde Dohrmann 1m Februar 1939 VO: Oberkommando des
Heeres 1n einem Rundschreiben die Generalkommandos für abgesetzt erklärt, hne
daß vorher m1t ihm Rücksprache 3080008 worden WAaTrL, und eın Wehrkreispfarrer als
Nachfolger benannt. »Dıie Ma{ißnahme rief unter den Befehlshabern, den eIis un! den
Wehrkreispfarrern 1ıne starke Beunruhigung, ja mpörung hervorEs ist bereits darauf hingewiesen worden, daß die Luther-Gesellschaft auch in  den Jahren der politischen und weltanschaulichen Umwälzungen 193 3/34 unbeirrt  ihre Arbeit weitergeführt hat. Das ergibt sich aus den Protokollen der Ausschuß-  und Vorstandssitzungen sowie den Tagungsberichten.” Je ernster die Zeiten durch  die sich ständig verschärfenden Auseinandersetzungen zwischen dem NS-Staat und  den Kirchen wurden, um so mehr versuchte die Luther-Gesellschaft, ihre Tätigkeit  auszuweiten, wie die volksdeutschen Arbeitstagungen und die Zusammenkünfte  mit bestimmten Berufsgruppen in den Jahren 1935/36 erkennen lassen. Für die da-  malige Situation ist auch folgender Vorgang bezeichnend: Knolle schlug in der Sit-  zung des Geschäftsführenden Ausschusses am 1./2. Juli 1935 vor, die Luther-  Gesellschaft sollte sich dem Feldpropst Franz Dohrmann (188 1-1969) für die Fortbil-  dung der Heerespfarrer zur Verfügung stellen. Es heißt im Protokoll: »Der Vorschlag  wird allseits begrüßt. D. [Hermann Wolfgang] Beyer [1898-1943] übernimmt es, mit  Feldpropst D. Dohrmann Fühlung aufzunehmen.« Jedenfalls wurde Dohrmann in  den Gesamtausschuß gewählt. Ob und wieweit der Vorschlag ernsthaft verfolgt  worden ist, läßt sich aus den vorhandenen Unterlagen nicht ersehen. Ausschlagge-  bend für diese Anregung war der Versuch, durch die Verbindung zur Wehrmacht,  deren Offizierscorps damals mehrheitlich der NS-Weltanschauung noch ablehnend  gegenüberstand, einen gewissen Rückhalt zu gewinnen.?°  alten Theobaldikapelle hielt, waren nicht Umrahmungen, sondern bildeten je ein zugehö-  riges Stück der Tagung. Hier wurde in der kleinen Kirche, in der einst Spener und Zin-  zendorf gepredigt haben, der Prediger Martin Luther lebendig. Das Abendlied Rudolf  Alexander Schröders, das wir in einer der Feiern nach einer alten Choralweise miteinan-  der sangen, war uns ein Hinweis darauf, daß der Auftrag des Dichters auch in der Gegen-  wart ganz unmittelbar zum Dienst an der Gemeinde werden kann.«  Bei dem genannten Abendlied von Schröder kann es sich entweder um das 1935 ent-  standene »Komm, der unsre Fragen schweigt, Pilgrim, werter Gast, ...« oder »Ach, streng  Gericht, verwirf uns nicht vor deinem Angesicht!« (1936) handeln; Rudolf Alexander  SCHRÖDER: Die geistlichen Gedichte. B; F 1949, 272 f. 275 f = ders.: Gesammelte Werke in  fünf Bänden. Bd. ı: Die Gedichte. B; F 1952, 960f£. 962 £.  19 Düfel: Luther-Gesellschaft und Lutherrenaissance, 70-75.  20 HHLuG: PrS des Geschäftsführenden Ausschusses der Luther-Gesellschaft am 1./2. Juli  1935 in Hannover.  Aufgrund einer Intrige wurde Dohrmann im Februar 1939 vom Oberkommando des  Heeres in einem Rundschreiben an die Generalkommandos für abgesetzt erklärt, ohne  daß vorher mit ihm Rücksprache genommen worden war, und ein Wehrkreispfarrer als  Nachfolger benannt. »Die Maßnahme rief unter den Befehlshabern, den Chefs und den  Wehrkreispfarrern eine starke Beunruhigung, ja Empörung hervor ... Schließlich verlief  die unwürdige Intrige, an der sich bedauerlicherweise auch militärische Stellen betei-  ligt hatten, im Sande. Presse und Rundfunk wurde untersagt, von dieser peinlichen Sache  66Schlie  1C; verlief
die unwürdige Intrige, der sich bedauerlicherweise uch militärische Stellen betei-
ligt hatten, 1m Sande Presse un: Rundfunk wurde untersagt, VO:  5 dieser peinlichen Sache

66



E1iıne höchst bemerkenswerte Notiız Protokoll ber die Sıtzung des Geschäfts-
führenden Ausschusses Wernigerode VO Oktober erhellt, Warunl das
Dichtertreftfen VOILl FEisenach ach Wernigerode verlegt wurde ))D Knolle berich
tet ber die Verhandlungen, die der Verweigerung der Kanzel 1n Eisenach
für Althaus mi1t dem Thüringer Landeskirchenamt geführt werden. Seine Hal:
L(UuNg findet einmütige Billigung.«?! Der rund für die ablehnende Haltung des
Landeskirchenrats 1ın FEisenach lag 1n dem Theologischen Gutachten VO Juli

6, das eıne Reihe VO  a Theologieprofessoren die Thüringer Richtung der
Deutschen Christen veröffentlicht hatten, auch Althaus beteiligt [DDarın
hie{ß

»I DiIie Forderung, den Christenglauben und die uns Deutschen heute gestellte poli-
tische Aufgabe aufeinander beziehen, wird VO  e den Thüringer Deutschen hri-
sten 1n einer Weise verstanden, die sich nicht mi1t dem Evangelium Von eSus Christus
vertragt, wl1e 1n der Heiligen Schrift bezeugt und 1n den Bekenntnissen der Refor-
matıon ausgelegt i1stEine höchst bemerkenswerte Notiz im Protokoll über die Sitzung des Geschäfts-  führenden Ausschusses in Wernigerode vom 18. Oktober 1936 erhellt, warum das  Dichtertreffen von Eisenach nach Wernigerode verlegt wurde: »D. Knolle berich-  tet über die Verhandlungen, die wegen der Verweigerung der Kanzel in Eisenach  für D. Althaus mit dem Thüringer Landeskirchenamt geführt werden. Seine Hal-  tung findet einmütige Billigung.«** Der Grund für die ablehnende Haltung des  Landeskirchenrats in Eisenach lag in dem Theologischen Gutachten vom Juli  1936, das eine Reihe von Theologieprofessoren gegen die Thüringer Richtung der  Deutschen Christen veröffentlicht hatten, woran auch Althaus beteiligt war. Darin  hieß es u. a.:  »1. Die Forderung, den Christenglauben und die uns Deutschen heute gestellte poli-  tische Aufgabe aufeinander zu beziehen, wird von den Thüringer Deutschen Chri-  sten in einer Weise verstanden, die sich nicht mit dem Evangelium von Jesus Christus  verträgt, wie es in der Heiligen Schrift bezeugt und in den Bekenntnissen der Refor-  mation ausgelegt ist.  2. ... Kein geschichtliches Volk hat, auch nicht als christliches, die Sendung, die der  Kirche Christi gegeben ist.  3. Der falschen Gleichsetzung von Volk und Kirche entspricht die falsche Gleich-  setzung von Volks- und Heilsgeschichte. ... Hier wird entgegen dem Neuen Testa-  ment und dem Bekenntnis der Kirche in unerträglicher Weise Christi Geschichte und  die deutsche Geschichte, Christi Bedeutung als Erlöser und die politische Bedeutung  des deutschen Volkes verwirrt. Ein geschichtliches Volk wird an die Stelle der Kirche  Christi.gesetzi.«  Aufschlußreich ist das Protokoll über die Sitzung des Landeskirchenrats in  Eisenach vom 6. Oktober 1936, in dem es u. a. heißt, daß der Landesbischof  »gegen die Predigt von Prof. Althaus in einer Eisenacher Kirche erhebliche Bedenken  gehabt habe. Danach habe der Kirchenvorstand dahin Stellung genommen, daß die  Kirche zur Verfügung gestellt, aber gebeten werde, einen anderen Prediger zu bestim-  men. Kirchenrat Franz hält es kirchenpolitisch für bedenklich so zu entscheiden, da  sich die Luther-Gesellschaft getroffen fühlen müsse, weil Prof. Althaus ihr erster Prä-  sident sei.«?  Notiz zu nehmen«; Albrecht SCHÜBEL: 300 Jahre evangelische Soldatenseelsorge. M 1964, 84.  21 HHLuG: PrS des Geschäftsführenden Ausschusses der Luther-Gesellschaft am 18. Okto-  ber 1936 in Wernigerode, Punkt 4.  22 Kirche im Kampf, 339 (173). Zu den Unterzeichnern gehörten neben Althaus die Professo-  ren Friedrich Brunstädt (1883-1944), Rudolf Bultmann (1884-1976), Werner Elert (1885-  1954), Friedrich Gogarten, Friedrich Karl Schumann (1886-1960). Vgl. auch Paul ALTHAUS:  Politisches Christentum: ein Wort über die Thüringer »Deutschen Christen«. L 1935.  23 Es ging in dieser Sitzung u.a. um einen »Sondergottesdienst der Luther-Gesellschaft«  67Keıin geschichtliches 'olk hat, uch nicht als christliches, die Sendung, die der
Kirche Christi gegeben ist

Der alschen Gleichsetzung VO  5 'olk und Kirche entspricht die falsche Gleich-
SEIZUNE VonNn Volks un Heilsgeschichte. Hıer wird dem Neuen esta-
mMent und dem Bekenntnis der Kirche ın unerträglicher Weıse Christi Geschichte und
die deutsche Geschichte, Christi Bedeutung als Erlöser und die politische Bedeutung
des deutschen Volkes verwiıirrt. Eın geschichtliches Volk wird die Stelle der Kirche
Christi gesetzt.«*"
Aufschlußreich ist das Protokoll ber die Sıtzung des Landeskirchenrats

FEisenach VO Oktober 1936, dem heißt, der Landesbischof

»BCHC. die Predigt Von Prof Althaus 1n einer Eisenacher Kirche erhebliche Bedenken
gehabt habe Danach habe der Kirchenvorstand dahin Stellung gE.  IN  J dafß die
Kirche DANT- Verfügung gestellt, ber gebeten werde, einen anderen Prediger bestim-
1H611: Kirchenrat Franz hält kirchenpolitisch für bedenklich entscheiden, da
sich die Luther-Gesellschaft getroffen ühlen müsse, weil Prof Althaus ihr erster Prä-
sident se1l.«?3

No  Z nehmen«; Albrecht SCHÜBEL: 300 Jahre evangelische Soldatenseelsorge. 1964, 54
HHLuG PrS des Geschäftsführenden Ausschusses der Luther-Gesellschaft LS kto-
ber 1936 Wernigerode, Punkt
Kirche 1m Kampf, 339 1733 Zu den Unterzeichnern gehörten neben Althaus die Professo-
IecIn Friedrich Brunstädt (1883-1944), Rudolf Bultmann 11884-1976), Werner Elert 11885-
1954|, Friedrich Gogarten, Friedrich arl Schumann (1886-1960). uch Paul ÄLTHAUS:
Politisches Christentum eın Wort über die Thüringer „Deutschen Christen«. 1935

23 Es g1ing in dieser Sıtzung einen »Sondergottesdienst der Luther-Gesellschaft«
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Mıt der SEC1IT /3 aufgrund der kirchenpolitischen Mißertolge der Deutschen
Christen 7zunehmenden Übergriffe un Gewaltmafßnahmen die Kirche un
ihre Amtsträger trat C111 kirchenpolitische Wende C111 ID Jun1 19 VoNn der
Bekennenden Kirche Hitler übermittelte Denkschrift den Totali-
tätsanspruch des Staates liefß den unüberwindlichen Graben zwischen dem
Staat un der Kirche erkennen uch und gerade dieser für die Evangelische
Kirche schweren und spannungsreichen Zeıt der S1C ihrer FEx1istenz VO  }

außen bedroht Innern verschiedene kirchenpolitische (Grupplerungen g -
spalten War hat die Luther-Gesellschaft ihren satzungsgemäßen Auftrag, 5 E:
ther (:anzen SC1NCS5 Wesens und Wirkens der Gegenwart aufs Cuc

nahezubringen« erfüllen gesucht E1n bemerkenswerter Anstofß6 Ikam VOIN der
ZU Reformationstest 1936 LICU gegründeten Landesgruppe Sachsen »ermMUul1LgTt
durch den starken Widerhall der Reichstagung der Luther-Gesellschaft Dres-
den« S1e erlie{(ß bis dahin einmalig Aufruf die sächsischen Pfarrer der

»Kirchlichen (‚esetz- un Verordnungsblatt« der sächsischen Landeskirche
VO L7 Oktober 1936 erschien Darın heißt

„Noch 1STt Luther uch der Kirche die SsSCe1iNeEN Namen weithin B17

Unbekannter Diıe Luther-Gesellschaft will azu helfen da{ß das Werk des Reforma-
OIS der sich selbst ‚der Deutschen Prophet: annte nicht LLUTI als ehrwürdige Erinne-

rung (0)8 sondern da{ß Luthers Wort uNnNseIcCcI Kirche und unseTrel1l Gemeinden
wieder 1Ne wirkende Kraft wird Neben den Bekenntnisschriften der lutherischen
Kirche die diesen etzten Jahren 4A16 ungeahnte Bedeutung bekommen haben hat
Luthers CISCNCS Werk VO  - den beiden Katechismen bis SC1IHNECI) theologischen
Hauptschriften der Kirche unNnserer Jlage 1NCIl besonderen Aulftrag ES will nicht
1UT der Christenheit des 16 Jahrhunderts den Weg A rTeiINeEN Evangelium
aben; will uch unseren Gemeinden heute, den Kämpfen un! Wırrnissen der
egenwart, denselben Dienst LU  =] Unser Luthertum darf nicht allgemeinen Redens-
Ar VO ‚Luthergeist: stecken leiben, mu ß sich diesen Dienst lutherischer

anläßlich ihrer für Eisenach vorgesehenen Jlagung (Aktenzeichen K Niederschrift
ten über Sıtzungen des Landeskirchenrates Eisenach Sıitzung VO Oktober 1936]
Bemerkenswert 1St dafß Material über die Verhandlungen nicht mehr vorhan-
den 1St S0 heißt den Brieten des Landeskirchenarchivs Eisenach den Vertasser
VO: Februar 1995 (Arch 3713/Tgb 41] » Von den einschlägigen Akten gilt jedoch die
TI schon se1it IM eıt als unauffindbar während die andere (Luthergesellschaft)
1Ne Lücke zwischen 1933 und 1946 aufweist und die ermutung nahe liegt da{iß (bela
tende) orgänge entnommen bzw beseitigt wurden Landesbischof der Thüringer Evan-
gelischen Kirche Warl der eıt Martın Sasse (1890-1942), der militantesten Ver:
treter der Deutschen Christen vgl Kirche Kampf 3580 482 £ 686 (184 219 S70
Kirche Kampf 344 355 175); Joachim MEHLHAUSEN Nationalsozialismus und Kirchen
IRE 1994), 6I 31 48



Lehre praktisch geschehen lassen. Neues Hinhören auf Luther als den unersetzli-
hen Dolmetscher des biblischen Evangeliums ist Voraussetzung für ıne innerlich
erneuerte lutherische Kirche.

Dabei kommt der Pfarrerschaft ıne entscheidende Aufgabe Ist Luther
noch immer der Lehrer uUunNsSseICI Kirche, brauchen WITFr Pfarrer, die nicht 1U einmal
kirchengeschichtliche Vorlesungen über Luther gehört haben, sondern selbst in Fa
thers Theologie leben Luthers Theologie ist die kräftigste Waffe die Irrtümer,
die die Einheit und Klarheit uUunNnsere_I kirchlichen Verkündigung edrohen S1e hilft
dem Pftarrer einer aktivierten ‚reinen Lehre«, die der Gemeinde und dem 'olk
heute klar Bescheid Sagt, Was das biblische Evangelium VO  - der Glaubensgerechtigkeit
für 1SEIC Lebenswirklichkeit bedeutet. Die lutherische Kirche mMuUu ıne Diıener-
schaft aben, die unbeirrbarer selbständiger Bewährung lutherischer Lehre-
über der Schwärmerel aller Iten gerüste 1St. «25

I die Landesgruppe Sachsen begnügte sich aber nicht 1UT mıi1t diesem Aufruf
un einer Aufforderung ZU Beıitrıtt 1n die Luther-Gesellschaft, sondern wollte
auch ZU gemeınsamen Lutherstudium auf Konterenzen und Arbeitsgemein-
schaftten aNnrecSCH. DDazu wurden sechs Themen mi1t den Titeln geeigneter Luther-
schritten als Arbeitsmaterial vorgeschlagen. Zudem wurde auf das zweıte wichti-
2 Aufgabengebiet der Landesgruppe hingewlesen: die Laienarbeit. S1e sollte ent-

weder als Gemeindeveranstaltung „»Lutherstunde« der Ileineren Arbeits-
kreisen betrieben werden; wobei besonders auf die Verbindung den Religions-
lehrern und der Lehrerschaft überhaupt hingewiesen wurde.?®

IT Tagungen miI1t Juristen und Theologen IN Wittenberg 193

DiIie Tagungen mi1ıt bestimmten Berutfsgruppen setzte1Maı 37 eın Treffen VO  D}

Juriısten un Theologen tort. Der Berliner Ministerialdirektor Ynst 5  oll (1889-
196 5} referierte ber »Gnade un: Recht«.?7 DIie theologische Ergaänzung dazu bil
ete der Vortrag VO  - Friedrich (‚ogarten (1887-1967] ber »Gesetz und Evangeli-
Ul Über „Recht und Sittlichkeit« sprach als Jurist der Erlanger Kirchenrechtler
Hans L1ermann 3_ als Theologe äußerte sich dazu Gerhard Heinzelmann
(1 8584-I 1} aus Halle Im Anschlufß die Morgenandachten, die VOI Knolle

25 ÄUFRUF FA LUTHERSTUDIUM. Lu I8 1936), 142; Kirchliches Gesetz- und Verordnungs-
blatt der evang.-luth. Landeskirche Sachsens 1936) Nr. (17 Oktober)], Beilage nach
eıte 96 Vgl ebd, 04, die Mitteilung Nr. 98 »LUTHER-GESELLSCHAFT. Auf das dieser
Nummer beiliegende Blatt der Landesgruppe Sachsen der Luther-Gesellschaft wird mit
besonderer Empfehlung hingewiesen.«

7,6 Aufruf Z Lutherstudium, 143
Ernst KNOLL: Gnade und Recht Archiv für ‚Vall: Kirchenrecht 1938), ı oa
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halten wurden, behandelte Althaus kurze Abschnitte des Römerbrietes ber die
Gerechtigkeit des Christen.?®

ine Arbeitstagung 1 Oktober 19 37 vereinte die Vertreter der Orts- un! Lan-
desgruppen Wittenberg gemeinsamer wissenschaftlicher Arbeit un 74 BA

ausführlichen Gespräch ber die Arbeit der Luther-Gesellschatt. Begınn stand
eın Vortrag VO  - Knolle „Luther Staat und Glaube: DA Auseinandersetzung mi1t
Deutelmoser«. Dabei ing e1n Luthers Glaubens- un Staatslehre 19 37
erschienenes Buch..?? Se1n Vertasser vertritt arın die These,

daß Luther 1n seiner Glaubenslehre die Grundlage des Glaubens verlassen habe un!
1m Kern selnes Wesens kein Christ ist. Er predigt mit den Worten der Heiligen Schrift,
ber verkündet nicht das reine Evangelium. Er verkündet vielmehr denselben Jau-
ben, den VOT ihm Eckehart lehrt un! dem sich nach ihm Leibniz, Friedrich der Große,
Hegel und Goethe, Bismarck und Nietzsche bekennen. Es 1st der Glaube des Reiches.«

Knolle wI1es 1U  ; nach, dafß Arno Deutelmoser (* 1907) se1n Lutherbild VOI-
nehmlich VO  a dem Juristen Friedrich Hielscher 902-I 990] un: dessen Buch »[Jas
Reich« bezogen habe, das seinerse1lts aut Gedanken Friedrich Nietzsches |1844-
1900) zurückgehe. In dem Weltanschauungskampft, den der NS-Staat den
christlichen Glauben führte, wurde Deutelmosers Buch als Unterstützung der
nationalsozialistischen Religionspolitik empfunden. Es blieb der Luther-Gesell-
oschaft vorbehalten, mit den Schriften VO  — Knolle un! Inst Kinder 8i 970] die
Widerlegung VOI Deutelmosers Machwerk fördern 3°

Aufßerdem wurden bei der agung Luthers Disputationsthesen ber die Recht-
fertigung VO  - Arbeitsgemeinschaften der Leitung VON Althaus be-
sprochen. Dazu kam Leitung VO  . Rudolf£ ermann (1887-1962) eiıne
Erörterung VO  } Luthers Zirkulardisputation ber Mt 0, VON 39, die 1n der
den Titel »Uber das Widerstandsrecht den Kalser« tragt Eın Thema, das in
den kommenden Jahren se1ine aktuelle Bedeutung erweıisen sollte!3:

8 Y1LEtZ DOSSE: Die Herbsttägung der Luther-Gesellschaft 1937 E 1938], 8
Arno DEUTELMOSER:! Luther, a“ und Glaube Jena 1937

3 Dosse: Die Herbsttagung Theodor Knolle Luthers Glaube ıne Widerlegung.
Weımar 1938 (Schriftenreihe der Luther-Gesellschaft; I0); InNns Kinder: Geistliches und
weltliches Regiment .Ottes nach Luther. Weımar 1940 (Ebd; 12)

73 Deutelmoser siehe eter BOROWSKY: Geschichtswissenschaft der Hamburger
Unıiıversitä 1933 bis 1945 In Hochschulalltag 1m „Dritten Reich«: die Hamburger Univer-
sıta 1933-1945/ hrsg. VOI Eckart Krause;halten wurden, behandelte Althaus kurzé: Abschnitte des Römerbriefes über die  Gerechtigkeit des Christen.?®  Eine Arbeitstagung im Oktober 1937 vereinte die Vertreter der Orts- und Lan-  desgruppen in Wittenberg zu gemeinsamer wissenschaftlicher Arbeit und zum  ausführlichen Gespräch über die Arbeit der Luther-Gesellschaft. Am Beginn stand  ein Vortrag von Knolle: »Luther —- Staat und Glaube: zur Auseinandersetzung mit  Deutelmoser«. Dabei ging es um ein zu Luthers Glaubens- und Staatslehre 1937  erschienenes Buch.?” Sein Verfasser vertritt darin die These,  »daß Luther in seiner Glaubenslehre die Grundlage des Glaubens verlassen habe und  im Kern seines Wesens kein Christ ist. Er predigt mit den Worten der Heiligen Schrift,  aber er verkündet nicht das reine Evangelium. Er verkündet vielmehr denselben Glau-  ben, den vor ihm Eckehart lehrt und zu dem sich nach ihm Leibniz, Friedrich der Große,  Hegel und Goethe, Bismarck und Nietzsche bekennen. Es ist der Glaube des Reiches.«  Knolle wies nun nach, daß Arno Deutelmoser (* 1907) sein Lutherbild vor-  nehmlich von dem Juristen Friedrich Hielscher (1902-1990) und dessen Buch »Das  Reich« bezogen habe, das seinerseits auf Gedanken Friedrich Nietzsches (1844-  1900) zurückgehe. In dem Weltanschauungskampf, den der NS-Staat gegen den  christlichen Glauben führte, wurde Deutelmosers Buch als Unterstützung der  nationalsozialistischen Religionspolitik empfunden. Es blieb der Luther-Gesell-  schaft vorbehalten, mit den Schriften von Knolle und Ernst Kinder (1910-1970) die  Widerlegung von Deutelmosers Machwerk zu fördern.3°  Außerdem wurden bei der Tagung Luthers Disputationsthesen über die Recht-  fertigung von 1535 in Arbeitsgemeinschaften unter der Leitung von Althaus be-  sprochen. Dazu kam —- unter Leitung von Rudolf Hermann (1887-1962) — eine  Erörterung von Luthers Zirkulardisputation über Mt 19, 21 von 1539, die in der WA  den Titel »Über das Widerstandsrecht gegen den Kaiser« trägt. Ein Thema, das in  den kommenden Jahren seine aktuelle Bedeutung erweisen sollte!?*  28 Fritz Dosse: Die Herbsttägung der Luther-Gesellschaft 1937. Lu 20 (1938), 28.  29 Arno DEUTELMOSER: Luther, Staat und Glaube. Jena 1937.  30 Dosse: Die Herbsttagung ..., 27; Theodor Knolle: Luthers Glaube: eine Widerlegung.  Weimar 1938. (Schriftenreihe der Luther-Gesellschaft; 10); Ernst Kinder: Geistliches und  weltliches Regiment Gottes nach Luther. Weimar 1940 (Ebd; 12).  Zu Deutelmoser siehe Peter BorRowskY: Geschichtswissenschaft an der Hamburger  Universität 1933 bis 1945. In: Hochschulalltag im »Dritten Reich«: die Hamburger Univer-  sität 1933-1945/ hrsg. von Eckart Krause; ... Teil 2: Philosophische Fakultät, Rechts- und  Staatswissenschaftliche Fakultät. B; HH 1991, 563 {f. 568 f. 586 f. Herrn Eckart Krause  danke ich für Informationen vom 26. November 1998.  31 Paul ALTHAUS: Die Thesen D. Martin Luthers für die Promotionsdisputation von Hiero-  70'eil Philosophische Fakultät, Rechts- und
Staatswissenschaftliche Fakultät B; I1991I, 563 568 586 Herrn Eckart Krause
danke ich Intormationen VO': 6 November 1998

31 Paul ÄLTHAUS: Die Thesen artın Luthers für die Promotionsdisputation VON Hiıero-
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DIe Arbeit e1INES Landesverbandes der Luther-Gesellschaft
einem aufschlufßreichen Bericht ber die Arbeit der Luther-Gesellschaft 1St

zunächst VO  = 1er Sıtzungen des Geschäftsführenden Ausschusses VON Septem-
ber 1936 hbis September 1937 die Rede, auf denen ber die »Notwendigen
Werbemaisnahmen« un die Arbeit 1n den Orts- und Landesgruppen gesprochen
wurde, und ZW al ber die »Junge Landesgruppe Sachsen«, die durch die Dresde-
Her Jahrestagung der Gesamtgesellschaft 193 einNne wesentliche Förderung ertah
TC1I hatte, indem s1e „das Interesse weıter Kreise der sächsischen Landeskirche
auf sich< un: »e1ine Anzahl Mitglieder hat«, da{ß® 1mM
Herbst 78 waren.?*

uch L9 fand eine agung 1n DresdenJ die VO  - der sächsischen Landes-
SIuDPC allein veranstaltet wurde. Es gelang, »Mı1ıtten 1n einer kirchenpolitisch
schwierigen ZeıtIV Die Arbeit eines Landesverbandes der Luther-Gesellschaft  In einem aufschlußreichen Bericht über die Arbeit der Luther-Gesellschaft ist  zunächst von vier Sitzungen des Geschäftsführenden Ausschusses von Septem-  ber 1936 bis September 1937 die Rede, auf denen u. a. über die »notwendigen  Werbemaßnahmen« und die Arbeit in den Orts- und Landesgruppen gesprochen  wurde, und zwar über die »junge Landesgruppe Sachsen«, die durch die Dresde-  ner Jahrestagung der Gesamtgesellschaft 1936 eine wesentliche Förderung erfah-  ren hatte, indem sie »das Interesse weiter Kreise in der sichsischen Landeskirche  auf sich zog« und so »eine Anzahl neuer Mitglieder gewonnen hat«, so daß es im  Herbst 228 waren.??  Auch 1938 fand eine Tagung in Dresden statt, die von der sächsischen Landes-  gruppe allein veranstaltet wurde. Es gelang, »mitten in einer kirchenpolitisch  schwierigen Zeit ... zahlreiche Mitglieder der Landesgruppe und Freunde unserer  Arbeit zu dieser Tagung zu versammeln«. Am Beginn stand ein Vortrag des Direk-  tors der Lutherhalle, Oskar Thulin (1898-1971), der anhand von Lichtbildern »Die  reformatorische Bildkunst als geistige Waffe« behandelte. Die beiden Hauptvorträge  galten den Themen »Lutherische Ethik oder christliche Moral« von Hermann  Wolfgang Beyer aus Leipzig und »Luthers Schmalkaldische Artikel als Einführung  in seine Theologie« von Franz Lau (1907-1973) aus Lückendorf.3 Die Tagung er-  freute sich »eines regen Besuches«. »Wegweisend ist die sächsische Landesgrup-  pe auch darin vorgegangen, daß sie an verschiedenen Stellen ihres Gebietes Ar-  beitsgemeinschaften für Lutherstudien eingerichtet hat.«  Es wurde beschlossen, jährlich einen einheitlichen Studienplan herauszuge-  ben. Freizeiten oder einzelne Vorträge sollten den Mitgliedern Anregung und Förde-  rung bieten. »Diese dauernd nötige Werbearbeit« kann nicht entbehrt werden,  »weil auch eine Luthergesellschaft ohne Wachstum nicht lebendig bleibt«.* Die-  se hoffnungsvollen Ansätze konnten wegen des 1939 ausbrechenden Krieges nicht  mehr weiter geführt werden.  nymus Weller und Nikolaus Medler am 1ı1. September 1535. Lu 23 (1941), 83-91; Rudolf  HermMann: Luthers Zirkulardisputation über Matth. 19, 21. LuJ 23 (1941), 35-93.  32 Dosse: Die Herbsttagung ..., 28  33 Franz LAU: Luthers Schmalkaldische Artikel als eine Einführung in seine Theologie.  ZThKN.EF. 18 (1937), 289-307.  34 Dosse: Die Herbsttagung ..., 29  Zzahlreiche Mitglieder der Landesgruppe un Freunde UNsSscCTET

Arbeit dieser agung versammeln«. Am egınn stand eın Vortrag des irek-
LtOFrS der Lutherhalle, Oskarhulin 898- der anhand VO  > Lichtbildern »{ JIIie
reformatorische Bildkunst als geist1ige Waffe« ehandelte { dıie beiden auptvorträge
galten den Themen „Lutherische Ethik der christliche Moral« VO  . ermann
Wolfgang eyer 4us Le1ipzigun „Luthers Schmalkaldische Artikel als Einführung

se1ine Theologie« Von Tanz Lau 11907-1973]) aus Lückendort.33 DiIie agung e_
freute sich »e1Ines Besuchese«. »Wegweisend 1st die sächsische Landesgrup-
pC auch arın VOrSCHSAaNSCHH, da sS1e. verschiedenen Stellen ihres Gebietes Ar-
beitsgemeinschaften für Lutherstudien eingerichtet hat.«

Es wurde beschlossen, jährlich einen einheitlichen Studienplan herauszuge-
ben Freizeiten der einzelne Vorträge sollten den Mitgliedern egungun Förde-
Iung bieten. »[Diese dauernd nöt1ige Werbearbeit« kann nicht entbehrt werden,
»weil auch eine Luthergesellschaft ohne Wachstum nicht lebendig bleibt« { Iie-

hoffnungsvollen Ansätze konnten des 19 30 ausbrechenden Krıeges nicht
mehr weiıter geführt werden.

88  u Weller und Nikolaus Mediler September 1535 Lu 23 1941], 53-0I; Rudolft
HERMANN: Luthers Zirkulardisputation über Matth %: Lu) 273 1941]),

32 Dosse: Die Herbsttagung 78
33 Franz LAU Luthers Schmalkaldische Artikel als 1ıne Einführung 1n seine Theologie.

‚BK I8 1937), 289-307
Dosse: Die Herbsttagung J 20
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Das Vierte Treffen zwischen Dichtern und Theologen 19368
Vom 6 bis 2 Maı 19 38 fand In Wittenberg wieder eine agungJ »„die ich-
ter un:! Theologen einerse1ts, volksdeutsche un: reichsdeutsche Theologen and-
rerse1ts« vereinigte. Es INg dabei „Luthers Bedeutung für das deutsche Schick-
sal«, die Revısıon der Lutherbibel und Luthers „»Maskenlehre«

ersten Abend referierte arl Kindt 9 9] aus Schwerinber Friedrich
Gottliebh Klopstocks 11724-1803) » Mess1aSs«. Der Klopstockbiograph gab eine
Einführung das » heute leider fast gänzlich unbekannte Werlkc« un wI1es
nach, w1e darin lutherischer Ge1lst während des Hochbarock vermittelt durch
Leibnizsche Philosophie selinen Niederschlag gefunden hat Der Bericht faßte
ZUSaIiliecil

„Nicht der Aufklärer Wo. sondern Klopstock 1sSt der eigentliche Erbe dieses großen
Denkers (Leibniz] urch diese Erkenntnisse kann sich eın Bild der deutschen
Geistesgeschichte ergeben. Es 1st die Tragik Klopstocks, darin Bach ähnlich, da{ß
Nachfahre des Hochbarock 1sSt 1n eiıner Zeit; se1ine Zeiıtgenossen hierfür niıcht
mehr Verständnis haben konnten. Es gilt, das Werk Klopstocks Neu entdecken. Es
1st eın glühendes Bekenntnis EeSUS Christus, der nicht 1L1UT als Mensch gesehen
wird, sondern 1n seiner überzeitlichen Tietendimension. Das Werk durchschreitet
Himmel, Erde un: Hölle Dabei spiegelt sich ESUS ın den verschiedenen Geistern
anders. Nicht 11UT anderes, sondern uch anders denken die Engel, Ja die verschiede-
110  w Engelkategorien, die gläubige Gemeinde, die Menschen und die verschiedenen
Kategorıen der Teutel. Durch diesen ‚Perspektivismus: gewınnt das Werk das Gepräge
einer Polyphonie, deren Cantfus tirmus der Bibeltext 1st Das entstandene Werk ist
künstlerisch ıne literarische Orm für sich Kindt pragte dafür den Begriff ‚Überepos«.«36
Knolle machte die Teilnehmer mıt Luthers »Maskenlehre« bekannt. Der Be-

griff »Larve« 1st 1n den Fastnachtsbräuchen und geistlichen Spielen beheimatet.
»In Abgrenzung gegenüber eutelmoser führte der Redner qus, dafß Luthers
Larvenlehre 1m Rahmen der theologia CIruC1IS verstanden werden muüsse. Di1ie Ge-
schichte IS das Spiel Gottes ott verbirgt sich hinter der Larve des Andersseienden,
denn will nicht geschaut werden, sondern allein geglaubt. DIie tiefste Verhüllung
1st erreicht ın Christus Kreuz.V Das vierte Treffen zwischen Dichtern und Theologen 1938  Vom 26. bis 29. Mai 1938 fand in Wittenberg wieder eine Tagung statt, »die Dich-  ter und Theologen einerseits, volksdeutsche und reichsdeutsche Theologen and-  rerseits« vereinigte. Es ging dabei um »Luthers Bedeutung für das deutsche Schick-  sal«, die Revision der Lutherbibel und Luthers »Maskenlehre«.35  Am ersten Abend referierte Karl Kindt (1901-1959) aus Schwerin über Friedrich  Gottlieb Klopstocks (1724-1803) »Messias«. Der Klopstockbiograph gab eine  Einführung in das »uns heute leider fast gänzlich unbekannte Werk« und wies  nach, wie darin lutherischer Geist während des Hochbarock —- vermittelt durch  Leibnizsche Philosophie — seinen Niederschlag gefunden hat. Der Bericht faßte  zusammen:  »Nicht der Aufklärer Wolff, sondern Klopstock ist der eigentliche Erbe dieses großen  Denkers [Leibniz]. Durch diese Erkenntnisse kann sich ein neues Bild der deutschen  Geistesgeschichte ergeben. Es ist die Tragik Klopstocks, darin Bach ähnlich, daß er  Nachfahre des Hochbarock ist in einer Zeit, wo seine Zeitgenossen hierfür nicht  mehr Verständnis haben konnten. Es gilt, das Werk Klopstocks neu zu entdecken. Es  ist ein glühendes Bekenntnis zu Jesus Christus, der nicht nur als Mensch gesehen  wird, sondern in seiner überzeitlichen Tiefendimension. Das Werk durchschreitet  Himmel, Erde und Hölle. Dabei spiegelt sich Jesus in den verschiedenen Geistern  anders. Nicht nur anderes, sondern auch anders denken die Engel, ja die verschiede-  nen Engelkategorien, die gläubige Gemeinde, die Menschen und die verschiedenen  Kategorien der Teufel. Durch diesen »Perspektivismus« gewinnt das Werk das Gepräge  einer Polyphonie, deren cantus firmus der Bibeltext ist. Das so entstandene Werk ist  künstlerisch eine literarische Form für sich. Kindt prägte dafür den Begriff »‚Überepos«.«3  Knolle machte die Teilnehmer mit Luthers »Maskenlehre« bekannt. Der Be-  griff »Larve« ist in den Fastnachtsbräuchen und geistlichen Spielen beheimatet.  »In strenger Abgrenzung gegenüber Deutelmoser führte der Redner aus, daß Luthers  Larvenlehre im Rahmen der theologia crucis verstanden werden müsse. ... Die Ge-  schichte ist das Spiel Gottes: Gott verbirgt sich hinter der Larve des Andersseienden,  denn er will nicht geschaut werden, sondern allein geglaubt. Die tiefste Verhüllung  ist erreicht in Christus am Kreuz. ... Das Spiel der Geschichte darf nicht monistisch  verstanden werden, sondern ist echter Kampf. Das hat der Teufel mit Gott gemein, daß  auch er sich verhüllt. Wie Gott sich verhüllt in Niedrigkeit, so der Teufel in Herrlich-  keit. Wo Gott seine Kirche baut, die das Signum des Kreuzes trägt, da baut der Teufel  eine Kapelle, die viel schöner ist. Luthers Larvenlehre ist unzähligen Mißverständ-  nissen ausgesetzt. Ist die Vielfalt der Erscheinungen eine Einkleidung der Einheit?  35 [Johannes] MüLLER-BARDORFF: Arbeits-Tagung der Luthergesellschaft. Lu 20 (1938), 64-67.  36 Ebd, 64 £.  }  72Das Spiel der Geschichte darf nicht monistisch
verstanden werden, sondern 1st echter Kampf. Das hat der Teufel mit Gott geme1n, da{ß
uch sich verhüllt. Wıe Ott sich verhüllt 1n Niedrigkeit, der Teufel ın Herrlich-
keit Wo Ott seine Kirche baut, die das 1gnum des Kreuzes Yagt, da baut der Teutfel
1ıne Kapelle, die viel schöner i1st Luthers Larvenlehre ist unzähligen Mißverständ-
nıssen ausgeSetZt. Ist die Vielfalt der Erscheinungen ine Einkleidung der Einheit?

35 Johannes]| MÜLLER-BARDORFFE: Arbeits-Tagung der Luthergesellschaft Lu 1938]), 64-67
36 Ebd, 64
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uch der Teutel, das kann Luther 1, ist Werkzeug, ist Larve ottes Christus
erscheint Su larva pessim1 diaboli un dringt auf Erfüllung des Gesetzes. Aber die
Anfechtung dient dazu, den Menschen 1ın die Buße treiben, 1n die Flucht ( SOFt
So 1st die Larvenlehre Sanz eingebaut 1n die Rechtfertigungslehre. In einer Zeit.
der Glaube wieder b Wagnıs wird, erscheint geboten, Luthers Theologie der
Anfechtung ganz nehmen. «37

Ausführlicher och wurde das Thema der Bibelrevision abgehandelt. Dabei
standen sich Z7Wel1 Auffassungen gegenüber: Rudolf Alexander Schröder 878- 962
vertrat vehement den Standpunkt, da{fß der kirchlich-liturgische Brauch der Bibel
einen konstanten Text erfordere und das Evangelium sich nicht uUunNserer ZCITC-
deten Umgangssprache verkünden lasse. Die Lutherbibel sSe1 gehobene Prosa, g —-
bundene Rede, S1e dulde »keinen Eingriff, hne das (Gjanze zerstören«. Schröder
»ZeIgte überlegener un nicht selten humorvoller Weise Rückgriff auf
den griechischen Urtext den einschneidenden Charakter der Revısıon, ihre auffal-
lende Inkonsequenz un: ihr völliges sprachliches Versagen«.

Der Berliner Kirchenhistoriker Hans Lietzmann (1875-1942)] Mitglied des
Revisionsausschusses betonte demgegenüber, „dafß nicht zulässig sel, E:
thers Bibelübersetzung als unverständliches Kunstwerk werten Luthers Über-
setzungsideal philologischınund sprachlich vollendet. Von diesem Grund-
Satz dart nicht abgegangen werden. Darum 1St Revision dem Gesichtspunkt
der Wahrheit geboten.« Lietzmann gab Schröders sprachlicher Einzelkritik aber
weithin Recht.38

Der Lyriker und Erzähler Otto Freiherr VON Taube B 879- )39 behandelte das
Thema „Luther und das deutsche Schicksal«. In dem kurzen Bericht ber seinen
Vortrag heißt

»Dr. Freiherr Taube führte aus, da{fß durch die Retormation der Deutsche vAr Mensch
der Ordnung geworden sel. Das Schicksal der Glaubensspaltung se1 notwendige ehr-
seıite der Reformation. Die innerevangelische Spaltung muUsse überwunden werden,
reilich nicht 1n ungläubiger Toleranz, ohl ber 1m gläubigen Bekenntnis Eesus
Christus 1m Wiıssen die Geheimnisse Gottes. «4°

Althaus außerte sich Z gleichen Thema, indem Luthers Wirkung VOT

allem auf Z7wel Gebieten nachwies: Luther löst durch se1ne Lehre VONn den Zzwel
Reichen den mittelalterlichen sakralen Reichsgedanken auf uch das weltliche

37 Ebd, 65
38 Ebd. 65
309 Zu Freiherr VO  - Taube, der ZU Eckartkreis gehörte, siehe R{einhard] WITTRAM: Taube,

tto Freiherr VOIL Die Religion Geschichte und Gegenwart. 1962, 622
Müller-Bardortf£: AaOQ,
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Reich 1st VO  Ee) (3Oft gewollt und nicht aus Gottes Willen treigelassen. uch steht
nicht beziehungslos neben dem Reich Christi, sondern bildet e1INn Gleichnis,

mehr aber nicht. Christi Reich 1st nicht VO  } dieser Welt Daraus ergeben sich für
Luther klare politische Folgen. Aus diesen Erkenntnissen tolgt die Ablehnung
der Parole VO  w der christlichen Politik Roms un des Anglocalvinismus un 7A8
anderen jede Religionisierung der Politik seıtens einer völkischen Religiosität. DIe-

letzte Feststellung stellte eine klare Ablehnung der NS-Weltanschauung dar.
Der zweıte Schwerpunkt, den Althaus herausstellte, betraf den Wahr-

heitsgedanken der Reformation. Wahrheit WIFr' 1m freien Gehorsam als lebendigeÜberführung durch den Heiligen (e1lst empfangen.
„»Glaube 1st zugleich Gewißheit. Darum gehören Wahrheit und Person, Wahrheit und
Wahrhaftigkeit 2900088 Diese Wahrheit i1st nicht Besitz, sondern hat mich durch
alle Antechtung hindurch.Reich ist von Gott gewollt und nicht aus Gottes Willen freigelassen. Auch steht  es nicht beziehungslos neben dem Reich Christi, sondern bildet ein Gleichnis,  mehr aber nicht. Christi Reich ist nicht von dieser Welt. Daraus ergeben sich für  Luther klare politische Folgen. Aus diesen Erkenntnissen folgt u.a. die Ablehnung  der Parole von der christlichen Politik Roms und des Anglocalvinismus und zum  anderen jede Religionisierung der Politik seitens einer völkischen Religiosität. Die-  se letzte Feststellung stellte eine klare Ablehnung der NS-Weltanschauung dar.  Der zweite Schwerpunkt, den Althaus herausstellte, betraf den neuen Wahr-  heitsgedanken der Reformation. Wahrheit wird im freien Gehorsam als lebendige  Überführung durch den Heiligen Geist empfangen.  »Glaube ist zugleich Gewißheit. Darum gehören Wahrheit und Person, Wahrheit und  Wahrhaftigkeit zusammen. Diese Wahrheit ist nicht Besitz, sondern hat mich durch  alle Anfechtung hindurch. ... Hieraus folgt die Solidarität des christlichen Denkens  mit aller Not des Zweifels.«  Im Anschluß an ein Wort des Erlanger Theologen Johann Christian Konrad von  Hofmann (1810-1877) formulierte Althaus:  »»Das Gespräch meiner selbst, des Christen, mit mir, dem Zeitgenossen, ist das ureigenste  Thema aller Theologie.« Durch diesen lutherischen Wahrheitsbegriff wurde Deutsch-  land bis heute vor dem Auseinanderfallen in eine klerikale und säkulare Daseinsform  bewahrt. Darin liegt die Gesundheit, Tiefe und der Reichtum des deutschen Geistes.  Das ist Vermächtnis an unsere Gegenwart. Der Ghettokirche antwortet der nackte  Säkularismus. Das verbietet sich um der Kirche wie um unseres deutschen Volkes  willen.«4!  Mit einer Dichterlesung, an der sich von Taube, Martin Beheim-Schwarzbach  (1900-1985), Winnig und Schröder beteiligten, schloß die Tagung. Besonders durch  die von Schröder vorgetragenen, für die Gemeinde bestimmten Lieder, wurde die  Zuhörerschaft zur betenden Gemeinde.  »Wer einen solchen Abend erleben darf, weiß, daß, wenn vielleicht auch viele Türen  der Herr im Zorn zugeschlagen hat, er doch heimlich mitten unter uns andere auftut.  Die Geschichtsmächtigkeit des Christuszeugnisses erübrigt allen apologetischen Be-  weis. Es ist ein Geschenk an die christliche Gemeinde, auf das sie wird achten müssen.«“?  In diesen Worten kamen die Nöte und Schwierigkeiten der Kirche in jenen Tagen  zum Ausdruck.  41 Müller-Bardorff: AaO, 66.  42 Ebd, 67.  74leraus tolgt die Solidarität des christlichen Denkens
mi1t aller Not des Zweifels.«

Im Anschlufß eın Wort des Erlanger Theologen Johann Christian Konrad VO  w}
Hotmann o- 877) tormulierte Althaus:

»>| Jas Gespräch meıiner selbst, des Christen, mit MIr, dem Zeitgenossen, 1st das ureigenste
Thema aller Theologie.: Durch diesen lutherischen Wahrheitsbegriff wurde Deutsch-
and bis heute VOT dem Auseinandertallen ın ıne klerikale un! säkulare Daseinstorm
bewahrt. Darıin liegt die Gesundheit, Tietfe un der Reichtum des deutschen Geistes
Das 1st Vermächtnis Nsere Gegenwart. Der Ghettokirche antwortet der nackte
Säkularismus. Das verbietet sich der Kirche w1e unNnseres deutschen Volkes
willen. «41

Mıt einer Dichterlesung, der sich VOoONn Taube, Martın Beheim-Schwarzbach
900- 9 ), inn1ıg und Schröder beteiligten, schlofß die agung Besonders durch

die VO  w} Schröder vorgetragenen, für die Gemeinde bestimmten Lieder, wurde die
Zuhörerschaft ZATE betenden Gemeinde.

» Wer einen solchen Abend erleben darf, weiß, d WL vielleicht uch viele Türen
der Herr 1im Zorn zugeschlagen hat, doch heimlich miıtten nter u1l5s5 andere auftut.
Die Geschichtsmächtigkeit des Christuszeugnisses erübrigt allen apologetischen Be-
we1ls. Es ist eın Geschenk die christliche Gemeinde, auf das s1e wird achten MUSSEN. «4?

In diesen Worten kamen die Nöte und Schwierigkeiten der Kirche jenen agen
AAusdruck.

4I Müller-Bardorff: AaO,
Ebd,



VI DIie Jahrestagung 1936 IN Erlangen
S1e fand VO his Oktober seliner Eröffnungsansprache w1es Althaus
auf die Gründung der Luther-Gesellschaft VOT ZWaNnzlıg Jahren hın Seither sSEe1
durch eingehende Forschung und Beschäftigung mit Luther der »Reichtum un:
die Mannigfaltigkeit,VI Die Jahrestagung 1938 in Erlangen  Sie fand vom 4. bis 6. Oktober statt. In seiner Eröffnungsansprache wies Althaus  auf die Gründung der Luther-Gesellschaft vor zwanzig Jahren hin. Seither sei  durch eingehende Forschung und Beschäftigung mit Luther der »Reichtum und  die Mannigfaltigkeit, ... die in ihm enthalten ist«, erkennbar geworden; es gelte,  diesen Reichtum »für das religiöse Ringen der Gegenwart ... fruchtbar werden zu  lassen«.4  Die Vortragsthemen kreisten um zentrale Themen der Theologie Luthers. Der  Rostocker Kirchenhistoriker Johannes von Walter (1876-1940) sprach über »Lu-  thers Christusbild«, Von Walter ging es darum, die »Überkrustung« der Gedan-  kenwelt Luthers mit fremdartigen Elementen aufzuzeigen, vor allem darum,  wieweit Luthers Denken von der Mystik beeinflußt worden sei, und um die Ab-  grenzung gegenüber der damals als Ausdruck »deutsch-völkischer Gottschau«  hochgespielten mystischen Gedankenwelt Meister Eckharts. Auch mit Deutel-  mosers Thesen setzte sich der Vortragende scharf auseinander.“ Doerne ließ in  seinem Vortrag »Die Christusfrage in der Gegenwart« die Christusbotschaft als  Kraft zur Bewältigung des Innenschicksals eines Menschen verstehen. Erst von  diesem Punkt aus könne die übergreifende Bedeutung Christi für das Geschehen  der Welt verständlich werden.*  Als Ergänzung zu den Hauptvorträgen gab der Erlanger Kirchenhistoriker Wal-  ther von Loewenich (1903-1992) eine praktische Anleitung zum eigenen Lu-  therstudium. Seine eingehende Darstellung der Geschichte der Lutherforschung  ließ die Fehldeutung der Person und des Werkes des Reformators in vergangenen  Jahrzehnten erkennen und forderte dazu auf, Luther durch seine eigene Gedan-  kenwelt zu Wort kommen zu lassen; nur so könne seine Botschaft für die Gegen-  wart zur rechten Geltung kommen.“  Ein Ziel der Luther-Gesellschaft, auch den unbekannten Luther in der Öffent-  lichkeit bekannt zu machen, erfüllte der Vortrag »Luther als Seelsorger seiner  Kurfürsten« von Landesbischof a. D. Hauptpastor Simon Schöffel in der Neustädter-  und Universitätskirche. In der Zeitschrift ist die aufschlußreiche Einleitung zu  43 HHLuG: Epd. Sonderausgabe Hannover 7. Oktober 1938.  44 Johannes von WaALTER: Luthers Christusbild. Lu] 21 (1939), 1-27.  45 Vgl. Martin DoErne: Christusfrage und Christuspredigt heute. L 1939.  46 Vgl. Walther von LogwEnıicH: Zehn Jahre Lutherforschung. In: Theologie und Liturgie:  eine Gesamtschau der gegenwärtigen Forschung in Einzeldarstellungen/ hrsg. von Liemar  Hennig. Kassel 1952, 119-180.  Sdie ihm enthalten i1St«, erkennbar geworden; gelte,
diesen Reichtum »fÜr das religiöse Rıngen der GegenwartVI Die Jahrestagung 1938 in Erlangen  Sie fand vom 4. bis 6. Oktober statt. In seiner Eröffnungsansprache wies Althaus  auf die Gründung der Luther-Gesellschaft vor zwanzig Jahren hin. Seither sei  durch eingehende Forschung und Beschäftigung mit Luther der »Reichtum und  die Mannigfaltigkeit, ... die in ihm enthalten ist«, erkennbar geworden; es gelte,  diesen Reichtum »für das religiöse Ringen der Gegenwart ... fruchtbar werden zu  lassen«.4  Die Vortragsthemen kreisten um zentrale Themen der Theologie Luthers. Der  Rostocker Kirchenhistoriker Johannes von Walter (1876-1940) sprach über »Lu-  thers Christusbild«, Von Walter ging es darum, die »Überkrustung« der Gedan-  kenwelt Luthers mit fremdartigen Elementen aufzuzeigen, vor allem darum,  wieweit Luthers Denken von der Mystik beeinflußt worden sei, und um die Ab-  grenzung gegenüber der damals als Ausdruck »deutsch-völkischer Gottschau«  hochgespielten mystischen Gedankenwelt Meister Eckharts. Auch mit Deutel-  mosers Thesen setzte sich der Vortragende scharf auseinander.“ Doerne ließ in  seinem Vortrag »Die Christusfrage in der Gegenwart« die Christusbotschaft als  Kraft zur Bewältigung des Innenschicksals eines Menschen verstehen. Erst von  diesem Punkt aus könne die übergreifende Bedeutung Christi für das Geschehen  der Welt verständlich werden.*  Als Ergänzung zu den Hauptvorträgen gab der Erlanger Kirchenhistoriker Wal-  ther von Loewenich (1903-1992) eine praktische Anleitung zum eigenen Lu-  therstudium. Seine eingehende Darstellung der Geschichte der Lutherforschung  ließ die Fehldeutung der Person und des Werkes des Reformators in vergangenen  Jahrzehnten erkennen und forderte dazu auf, Luther durch seine eigene Gedan-  kenwelt zu Wort kommen zu lassen; nur so könne seine Botschaft für die Gegen-  wart zur rechten Geltung kommen.“  Ein Ziel der Luther-Gesellschaft, auch den unbekannten Luther in der Öffent-  lichkeit bekannt zu machen, erfüllte der Vortrag »Luther als Seelsorger seiner  Kurfürsten« von Landesbischof a. D. Hauptpastor Simon Schöffel in der Neustädter-  und Universitätskirche. In der Zeitschrift ist die aufschlußreiche Einleitung zu  43 HHLuG: Epd. Sonderausgabe Hannover 7. Oktober 1938.  44 Johannes von WaALTER: Luthers Christusbild. Lu] 21 (1939), 1-27.  45 Vgl. Martin DoErne: Christusfrage und Christuspredigt heute. L 1939.  46 Vgl. Walther von LogwEnıicH: Zehn Jahre Lutherforschung. In: Theologie und Liturgie:  eine Gesamtschau der gegenwärtigen Forschung in Einzeldarstellungen/ hrsg. von Liemar  Hennig. Kassel 1952, 119-180.  Sfruchtbar werden
lassen«

DiIie Vortragsthemen kreisten zentrale Themen der Theologie Luthers. Der
Rostocker Kirchenhistoriker Johannes VO  } Walter 11876-1940) sprach ber » Lu-
thers Christusbilde. Von Walter Zing darum, die »Überkrustung« der edan-
zenwelt Luthers m1t fremdartigen Elementen aufzuzeigen, VOT allem darum,
1eweıt Luthers Denken VOIN der Mystik beeinflußt worden sel, un die
SICHZUN gegenüber der damals als Ausdruck „deutsch-völkischer Gottschau«
hochgespielten mystischen Gedankenwelt eister Eckharts. uch miı1t Deutel-
111LO0SCIS Thesen Setzte sich der Vortragende scharf auseinander.“* Doerne lLieß
seinem Vortrag »Di1e Christusfrage der Gegenwart« die Christusbotschaft als
Kraft Bewältigung des Innenschicksals eines Menschen verstehen. YSt VO  3

diesem Punkt 4aUus könne die übergreifende Bedeutung Christi für das Geschehen
der Welt verständlich werden.%>

Als Ergänzung den Hauptvortragen gab der Erlanger Kirchenhistoriker Wal-
ther VO  - Loewenich 11903-1992) Cie praktische Anleitung ZU eigenen 1A1
therstudium. Seine eingehende Darstellung der Geschichte der Lutherforschung
jelß die Fehldeutung der Person un des Werkes des Reformators 1n VEISANSCHENIN
Jahrzehnten erkennen und forderte AB auf, Luther durch se1ine eigene Gedan-
kenwelt Wort kommen lassen; 11UT könne seine Botschaft für die egen-
WAart ZUT rechten Geltung kommen.*®

Eın 1el der Luther-Gesellschaft, auch den unbekannten Luther der Offent-
lichkeit bekannt machen, erfüllte der Vortrag „Luther als Seelsorger seiner
Kurfürsten« VO  e Landesbischof Hauptpastor Sımon Schöfftel der Neustädter-
und Universitätskirche. In der Zeitschrift 1st die aufschlußreiche Einleitung

43 HLu' Epd Sonderausgabe Hannover Oktober 1938
Johannes VO WALTER: Luthers Christusbild. Lu]) 1939), 1-27

45 Vgl Martın DOERNE: Christusfrage und Christuspredigt heute 1939
4.6 Vgl Walther VO LOEWENICH: ehn Jahre Lutherforschung. In Theologie und iturgle:

ıne Gesamtschau der gegenwärtigen Forschung ın Einzeldarstellungen/ hrsg. VO:  } Lıiıemar
Hennig. Kassel 1952, 119-180.
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dem sehr umfangreichen Vortrag abgedruckt.“7 ingangs schildert Schöffel darın
Luther als unvergleichlichen Seelsorger, »der größte, den Deutschland Je gehabt
hat«, dessen Schritten »seelsorgerlichen Gelst men«, der AUs seinen eigenen
Nöten un: Antechtungen herausgewachsen ist

»Man hat gerade ın SI e1ıt erkannt, Was die Anfechtung für Luther bedeutet,
nicht 1LLUT für ih selbst seiner Entdeckung der christlichen Wahrheit durch die
Anfechtung, die als Junger Mönch durchzukosten hatte, sondern für se1ine IX
Theologie. Von der Anfechtung her versteht Luther IST recht den Heiland: sieht
ihn als den angefochtenen Christus. Von der Anfechtung her begreift die Sakra-

ın ihrer etzten Tiefe, VOT allem das Heilige Abendmahl Von der Anfechtung
her ottenbart sich ihm das Wesen der Kirche Von der Anfechtung her egreift uch
VOT allem die Feinde des christlichen Lebens: Sünde, Tod und Hölle Von der Anfech-
LuUung aus egreift Luther eshalb VOI allem uch seine Seelsorge. «4®
Schöffel charakterisiert Luthers Seelsorge als e1in Handeln, VO  a dem niemand

ausgeschlossen ist Gelehrte und Mönche, Fürsten und Rıtter, Bürger un: Bauern,
Ja selbst nicht der elister Balbier. Sie umfa{(st das Getriebe der politischen Welt,
öffentliches Eeben, intimste Fragen der Ehe und des Berutes. {[)J)as alles exemplifi-
zierte Schöffel 1mM Hinblick auf Luthers seelsorgerliches Handeln den Te1
sächsischen Kurfürsten, miıt denen Luther cS tun hatte Friedrich dem Weısen
11463, 1486-1525), ohann dem Beständigen (1468, 2yı 532) und Johann Friedrich
dem Groißmütigen (1503,-1554).

»Allen dreien 1st Luther Seelsorger SCWESCHIHIH, jedem dabei 1ın der besonderen Weıise, die
ihm gerade nötig Wal, WECIIL11 uch un das 1sSt das Überraschende niemals 1n
amtlicher Stellung. Luther 1st bei zeinem dieser Fürsten als eigentlicher Seelsorger
verpflichtet SCWESCNH diese Stelle hatten immer andere inne sondern diente
diesen seinen Landesherren als Seelsorger 1ın der Freiheit und iın der Vollmacht, die
ihm se1n Beruft der besser gesagt seiıne Berufung VO  } Ott her gaben.«49
Den Abschlufß der agung bildete der Beıitrag VO  - Rudolt Alexander Schröder

ber »Das Lutherlied« In dem Tagungsbericht heilst darüber:
„Mıt feinem Einfühlungsvermögen gelang Schröder, Luther als den Dichter seiner
Grundhaltung nach zeıgen, dessen dichterisches emu ihn dem ‚Philologen:
Zwingli innerlich überlegen se1ın 16e' egen seinen Willen ber HAUE Schöpfer der
Lieder gedrängt, se1 ihm geschenkt worden, das menschlich gesehen Unvereinbare
können, nämlich die Botschaft der Reformation und den echt dichterischen Ausdruck

vereinigen, ıne Vereinigung, die IST ın der singenden Gemeinde nachempfunden

Johann Sımon SCHÖFFEL: Luther als Seelsorger. Lu 1941]), 1-1

48 Ebd,
49 Ebd,
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werden könne. Die Verehrung und Dankbarkeit, die hier der Dichter der egenWart,
der selber durch zahlreiche Neuschöpfungen geistlicher Lieder bekannt geworden
1st, dem großen Schöpfer des deutschen geistlichen Liedes zollte, fand ın der Hörerschaft
einen lebhatten Widerhal «59

Schröder w1es darauf hin, da{ß Luthers Bedeutung als Dichter auch se1iner
Bibelübersetzung Ausdruck komme:

» Wer Gelegenheit nımmt, dem Wortlaut seiner Bibel vergleichend nachzugehen, Staunt

immer VO  - über die Sicherheit, mi1t der aus dem Reichtum ıner noch ungebän-
digten Sprache jeweils das kräftigste, das Zarteste, das beziehungsreichste und damit
ugleich enn wıe sollte anders se1n‘ das sprachgeschichtlich testesten und
tiefsten begründete Wort hervorgeholt hat angesichts einer Aufgabe, die uch für den
Heutigen nach allen Seıten VON Schwierigkeiten Dies Urverhältnis ZU Wort als

einem lebendigen UOrganon des Geistes, Werkzeug, dessen dämonische Kräfte InNnan

beugen, dessen Schöpfermacht 1113A11 beschwören kann, 1st 11U)  - ben das des Dichters.
SO darf enn die atıon dem Reformator zugleich ınen ihrer tiefsten und grölßsten

Dichter verehren.
ESs ist zugleich iıne hohe E die atıon, dafß der mächtigste Diener Wort se1it

Paulus 1 Dienste dieses Wortes nicht verschmäht hat, uch seinem singenden 'olk
aufs Maul schaun und ihm, dessen dichterische Formen und Künden längst VOIl den
Höhen ritterlicher UÜbung und heldischer dage und Maär hinabgewandert WäarLr die Enge
der Meistersingerstuben und 1n die namenlose Gemeinschaft des Volksliedes, für die:
SCIL, seinen überall gepflegten, nirgend öhe des unabdingbar Gültigen und Gestal-

sich erhebenden Sang und Klang einen uCI), großen, ew1gen Gehalt un!: 1nnn

geben. Er hat das geleistet, w1e fast sein literarisches Riesenwerk geleistet
hat, als eın ODUS supererogation1s, eın überschüssig Werk, den unzähligen Lasten
des Predigtamtes, der Hochschule und des Kirchenregiments. Und dabei Wr das hier
Zusammenhang der liturgischen Neuordnungen Leistende und Geleistete uch
wieder eın Werk, das nach jeder eıte hin VOINl Schwierigkeiten starrte.«>!

UÜber den Schlufß der agung heißt 1m Bericht des Evangelischen Presse-
dienstes: „»Naturgemäiß fehlte der agung nicht der gottesdienstliche Rahmen.
Lutherlied, Verlesung VONn Luthers Wort, SOwl1e das reiche musikalische Erbe der
lutherischen Kirche boten 1er reiche Möglichkeiten. DiIie Morgenteiern hielt der
stellvertretende Präsident der Luther-Gesellschaft Hauptpastor Knolle, Ham:-

burg, die Predigt Eröffnungsgottesdienst der Landesbischof der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche Bayerns, Me1ıser. «>?

5 HLu Epd Sonderausgabe Hannover Oktober 1938
5 I Rudolft Alexander SCHRÖDER: Luther und se1ın Lied 1942) In Ders.: Gesammelte Werke

1n fünf Bänden. Aufsätze und Reden B; 1952, 508-53I, ıta 510

52 HHLuG Epd Sonderausgabe Hannover Oktober 1938; Von JTagungen. Erlanger Kirchen-
bote 1938), TT  09
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VII DIe Arbeit der Luther-Gesellschaft als Nachwirkung
unAusweitung der Lutherrenaissance

Eın Rückblick auf die bisherige Entwicklung der Luther-Gesellschaft läißt erken-
NCN, da{ß$ sS1e. den ersten Jahren ihres Bestehens weitgehend och VOI der histo-
rischen Erinnerung das Leben und Wirken des Reformators 1m Sinne des Kultur-
protestantısmus un dessen Grundlagen Idealismus und Nationalismus geprägt

Mıt egınn der 11UT kurzen Vorstandschaft VO  - Kaxl„Holl 1925/26 und VOT
lem der VO  - Paul Althaus ah 192 7/ begann eine Cu«c Ara, bestimmt VOI der
Nachwirkung der Lutherrenaissance, die durch oll entscheidend beeinflufßt
worden Das Ikam auf der agung der Gesellschaft 9 1n der wegweisenden
theologischen Besinnung VO  w Theodor Heckel L894-1967) ZUTF Sprache. Ebenso
mu{ die programmatische Ansprache VO Knolle auf der Jahrestagung 1926
erinnert werden. Knolle präzisierte die Aufgabe der Luther-Gesellschaft dahinge
hend, sS1e nicht »Te1IN historisch un rein theologischer Natur« se1in sollte,
sondern die Beschäftigung miıt dem Reformator sollte vielmehr Luther »1M aktuel-
len Sinne für die egenwar un ihre innerste Fragestellung lebendig machen«

Diese Zielsetzung bedeutete 1ın der Konsequenz, die Luther-Gesellschaft
den bisherigen Rahmen ihrer Arbeit, der vornehmlich durch theologisch-kirchli-
che Themen gegeben WAr, überschreiten mußte. Das geschah 19 32 auf der Ots-
damer agung durch den Festvortrag, der sich mı1ıt dem evangelischen Ansatz
der Musik- un Musikanschauung 1n der Reformationszeit un den sich darauf
gründenden Erneuerungskräften 1mM Musikleben der Gegenwart beschäftigte. Z7u
dieser »Grenzüberschreitung« gehörte auch die agung mit Jurısten 1934 und
ihrem Thema »Glaube und Recht« A

Besondere Bedeutung erlangten die Begegnungen zwischen Dichtern und 'heo-
logen, die 1n den Jahren 1934, 1935 und 1936 1n Wittenberg stattfanden. Dazu
hatte die Luther-Gesellschaft mıiıt dem Eckart-Kreis eingeladen.5

ber nicht 1Ur ZU geisteswissenschaftlich-künstlerischen Bereich hat die
Luther-Gesellschaft Verbindungen angeknüpft, sondern auch ZUT Welt der Wiırt-
schaft. Schon se1it 1937 Cru sich der Vorstand mi1t dem Gedanken, das Thema
„Luther un: die Wirtschaft« Z Gegenstand einer agung machen. Dazu
sollten tftührende Vertreter des Wirtschaftslebens eingeladen werden. In den Proto-

53 Vgl Dütel Luther-Gesellschaft und Lutherrenaissance, S:
Ebd, 76-78

ebd, 79-86 un! ben eıte 63-67 TEE, außerdem den Bericht ZU Treffen VO bis
September 1935 Wittenberg Fockp LÜPSEN: Wittenberger Gespräch. Eckart 193 5), 462
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kollen des Geschäftsführenden Ausschusses tauchen DA wiederholt Vorschläge
für Themen und Referenten auf So wurden Vorbereitungen für CIHO derartige
Veranstaltung getroffen Danach sollte C111 Persönlichkeit A4AUus der Wirtschaft ber
das Thema „Wirtschaft un! LebCIl« sprechen ein Theologe ber „Luthers Berults-
un Wirtschaftsethos« Als Referent WAar der damalige Reichswirtschafts-

Dr Hjalmar Schacht 11877 1970] vorgesehen Die politische Entwick
lung Schacht wurde 1937 als Minister un 1939 als Reichsbankpräsident eNt-
lassen Liefß die agung nicht zustandekommen 56 Aufschlufreich 1STt die
eingehende Aussprache ber die geg  e theologische un kirchliche Lage

„als dringend« erwünscht erscheinen liefß Luthers Lehre VO  . den ZWCCI
Reichen Veröffentlichung der Luther-Gesellschaft behandelt wird Alt-
aus übernimmt LIC Ernst| Kinder 11910 1970], Berlin die Bearbeitung
dieses Themas bitten«

d88i Die Luther-Gesellschaft während des 1e2eS 1939 1945
Die für Herbst 39 Breslau vorgesehene Jahrestagung mußte infolge des Kriegs-
ausbruchs austfallen S1C konnte erst Jahr spater Wittenberg stattfinden

DIie kirchenpolitische Situation
Irotz C1116S scheinbaren Burgfriedens 7zwischen dem Staat un den christli-
chen Kirchen egınn des Krıeges wurden die Mafßßnahmen ihrer Unter-
drückung un Ausschaltung Zug Zug fortgesetzt Hatte Erlafß des

56 HLuG PrS des Geschäftstührenden Ausschusses VO 23 /24 Junı 1939 Jena el
lakonisch » Da nach der Absage VOIl Dr chacht 116 Antwort VOIL Staatsminister Dr
Popiıtz nicht CIM}  CNn 1STt mu{ auf die Veranstaltung Tagung IN1Tt Wirtschafts
ührern vorläufig verzichtet werden.

Dr. Hjalmar Schacht wurde 1943 I1 SC1INET oppositionellen Haltung (Judenfrage,
Kirchenpoliti endgültig aus allen mtern verabschiedet, 1944 verhaftet, Nürnberger
Kriegsverbrecherproze(ß freigesprochen. Dr. Johannes Popiıtz (1884--1945]), preußischer
Finanzminister Teilnehmer Aufstand Hitler Juli 1944, wurde ZU ode
verurteilt und Februar 1945 hingerichtet
HHLuG PrS des Geschäftsführenden Ausschusses VO 23 /24 Jun1 1939 Jena Ernst
KINDER Geistliches un! weltliches egımen Gottes nach Luther Weımar 1940
schien als Heft der „Schriftenreihe der Luther Gesellschaft« IMN1t Vorwort VO:  -

Althaus un Knolle Darın wird noch einmal Deutelmosers 1937 erschienenes
un! der Ideologie nahestehendes Buch „Luther aa und Glaube« energisch Stel-
lung bezogen |Vorwort 32 54|



Reichsministers des Innern VO 2 Juli 9040 och geheißen, da(ß der Führer alle
nicht unbedingt notwendigen Ma{ißnahmen vermeiden wünscht, die das
Verhältnis des Staates un der Parte1ı ZUT Kirche verschlechtern könnten«, Zze1g-
ten die bereits 1mM Maärz 1940 für den »Reichsgau Wartheland« die besetzten
polnischen Gebiete erlassenen Vorschriften ZU Verhältnis VO  ; Staat un!
che die völlige Eliminierung jedes christlichen Einflusses AUus dem öffentlichen
Leben ® Diese Regelungen sollten ach dem »Endsieg« für das SANZC Reichsge-
Jet gelten.® Zunächst wurde eın Verbot aller zirchlichen Presseorgane Adus »kriegs-
wirtschaftlichen Gründen« ausgesprochen: sS1e muflten ihr Erscheinen ah I941
einstellen.® Davon Wal auch die Luther-Gesellschaft betroffen, die dadurch „das
(serüst ihrer Arbeit« verlor.

Die Jahrestagung 1940 IN Wittenberg
1rotz aller kriegsbedingten Schwierigkeiten fand 1m September 940 eine Jahres.

1n Wittenberg Vortragende Bischof Heckel VOoO kirchlichen
Aufßßenamt 1n Berlin, der Leipziger Kirchenhistoriker Heinrich Bornkamm (19

977) unThulin. Heckels erstes Thema autete »Ie Bewegung der Kirche durch
Luther«. In dem Bericht der Zeitschrift heißt

»In groß angelegter Schau suchte der Vortragende zeigen, w1e stark die reformatori-
sche Erkenntnis der Wahrheit bei Luther auf die Bemeisterung der onkreten
Wirklichkeit abzielt. In SOUVeräner Beherrschung der kirchlichen Gegenwartslage, die
überall iın die ökumenische Schau gerückt wurde, fand die heute lebendige Besinnung
auf Luther ihre Beurteilung als bedeutungsvollste Erscheinung des deutschen rote-
stantısmus. Luther 1st 1n seiner gelstigen Kratt uch heute die ebendige Gewissensfra-
SC gegenüber lHNem Institutionalismus, mit der V1va VOX seiner Botschaft das Gegenge-
wicht allen Normatiıvismus einer überspitzten konfessionellen Haltung. egen
die Verbürgerlichung der Religion w1e das Artfremde einer ontologischen Meta-
physik steht Luthers lebendige un: lebensnahe Theologie, SCNAUSO w1e s1e gegenüber

58 EVANGELISCHE KIRCHE ZWISCHEN KREUZ UN.  ® HAKENKREUZ: Bilder und exte eiıner Aus-
stellung/ ZSgeST. und komment. Von erhar:‘ Röhm; Jörg Thierfelder mi1t einer Eın-
ührung VO  w} Klaus CNOolder. utl 1983, V 124

59 „Nationalsozialismus und Christentum«-Geheimerlaß des Reichsleiters artın Bormann
die Gauleiter der VOINN Juniı 1941; KIRCHLICHES JAHRBUCH J)ge. 60-71 1933-

1944 Autfl GU 1976, 449-452; DOKUMENTE DER DEUTSCHEN POLITIK UN.  - GESCHICHTE
VO. 1848 BIS5 GIEGENWART. Bd. B; d., 308 121); Kirche 1m Kampft, 502-504 (223 D);
weıtere (geheime Dokumente zu geplanten Vernichtungskampf die Kirchen Heıin-
rich SCHMID: Apokalyptisches Wetterleuchten: eın Beitrag der ‚vang. Kirche Z Kampf
1m „Drıitten Reich«. 1947, -20

60 Schmid: AaQO, Mn
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Jlier Verflachung der Religion 1m Kulturprotestantismus die etzten Tieten der eSs-
wirklichkeit aufreißt und die uch heute noch uneingelöste Hotffnung darstellt, die
ıne Welt VO  an Skepsis und Religionsfeindschaft überwinden vermag.«*!

einem zweıten Reftferat „Luthers Kleiner Katechismus un die Wirklichkeit«
führte Heckel dUS, da{fß „»nach Luthers tieter UÜberzeugung L11UT der (:ottes
Wirklichkeit verankerte Mensch« das Leben meistern Der Kleine
Katechismus sSe1 »das Meisterwerk lutherischen GeisteS«,

»„das Musterbuch eines Gehorsams, der auf ott achtet, erkennen, und ınes
Glaubens die transzendente Welt, der stark, echt und tief 1St, den egen-
stand aller religiösen Erkenntnis und damit die Grundlage menschlichen Heils fassen,
indem beides als Geschenk Empfang INwird. tt ist nicht den Menschen
gewlesen, .Ott se1n, ber der Mensch ist .ott gewlesen, wahrhaft Mensch

sSEe1IN.« In diesem Satz ist die lebensnahe Wirklichkeit des Katechismus enthalten,
dem 11111 nıe auslernt, den vielmehr, w1e Luther das vorgelebt hat, beten g11t «

Der Bericht ber die sich anschliefßende Aussprache urteilt, sS1e habe SEZE
»Ww1e stark die Hörerschaftft VO  ' der Gegenwartsnähe Luthers durchdrungen wWwWar un!
w1e der Reformator für alle brennenden Fragen unNnsercs kirchlichen Lebens das Öösende
Wort 38l hat«.°

In seinem Vortrag „Luther 1 Bilde der modernen Künstle d  63 ze1igte Thulin
mıiıt eiıner Fülle schönster Lichtbilder«, wl1e jedes Zeitalter,

»ergriffen VO schöpferischen Geni1ius des Reformators, se1ın Lutherverständnis 1m
Lutherbild niederzulegen versucht, das weniıger Portrat, naturgetreues Abbild E
thers, als vielmehr den bildhatten Niederschlag des Luthereindrucks darstellt, der
sich jeder Geistesepoche aufprägt«.
Der Vortragende veranschaulichte, wWw1e die »NEUESTLCNH, oft überraschenden Ver-

suche In Bild, Plastik un: Relietaller Verflachung der Religion im Kulturprotestantismus die letzten Tiefen der Gottes-  wirklichkeit aufreißt und so die auch heute noch uneingelöste Hoffnung darstellt, die  eine Welt von Skepsis und Religionsfeindschaft zu überwinden vermag.«“"  ‚  In einem zweiten Referat »Luthers Kleiner Katechismus und die Wirklichkeit«  führte Heckel u. a. aus, daß »nach Luthers tiefer Überzeugung nur der in Gottes  Wirklichkeit verankerte Mensch« das Leben zu meistern vermag. Der Kleine  |  Katechismus sei »das Meisterwerk lutherischen Geistes«,  »das Musterbuch eines Gehorsams, der auf Gott achtet, um ihn zu erkennen, und eines  Glaubens an die transzendente Welt, der stark, echt und tief genug ist, um den Gegen-  stand aller religiösen Erkenntnis und damit die Grundlage menschlichen Heils zu fassen,  indem beides als Geschenk in Empfang genommen wird. »Gott ist nicht an den Menschen  gewiesen, um Gott zu sein, aber der Mensch ist an Gott gewiesen, um wahrhaft Mensch  zu sein.« In diesem Satz ist die lebensnahe Wirklichkeit des Katechismus enthalten, an  dem man nie auslernt, den es vielmehr, wie Luther das vorgelebt hat, zu beten gilt.«  Der Bericht über die sich anschließende Aussprache urteilt, sie habe gezeigt,  »wie stark die Hörerschaft von der Gegenwartsnähe Luthers durchdrungen war und  wie der Reformator für alle brennenden Fragen unseres kirchlichen Lebens das lösende  Wort zu sagen hat«.®  In seinem Vortrag »Luther im Bilde der modernen Künstler«® zeigte Thulin  mit einer »Fülle schönster Lichtbilder«, wie jedes Zeitalter,  »ergriffen vom schöpferischen Genius des Reformators, sein Lutherverständnis im  Lutherbild niederzulegen versucht, das so weniger Porträt, naturgetreues Abbild Lu-  thers, als vielmehr den bildhaften Niederschlag des Luthereindrucks darstellt, der  sich jeder Geistesepoche aufprägt«.  Der Vortragende veranschaulichte, wie die »neuesten, oft überraschenden Ver-  suche in Bild, Plastik und Relief ... die unerschöpfliche Fülle und Tiefe des Luther-  einflusses auf die gesamte Kulturwelt« darstellen. Hier wurde deutlich, »daß jede  Zeit mit Luthers Bild und Verständnis zu ringen hat«.“  Im Mittelpunkt des zweiten Tages stand Bornkamms Referat »Luther im  Gespräch der Konfessionen«. Dabei beschäftigte sich der Vortragende vornehm-  lich mit der römisch-katholischen Sicht des Reformators durch die Jahrhunder-  61 Viktor GRÜNER: XVII. Tagung der Luthergesellschaft in Wittenberg am 17. und 18. Sep-  tember 1940. Lu 22 (1940), 92 £.  62 Ebd, 93.  63 Vgl. Oskar THULIN: Das Lutherbild der Gegenwart. LuJ 23 (1941), 123-148: Ill.  64 Grüner: AaO, 93.  81die unerschöpfliche Fülle und Tiefe des Luther-
einflusses auf die gesamte Kulturwelt« darstellen. Hıer wurde deutlich, jede
Zeıit mıiı1t Luthers Bild un! Verständnis rıngen hat« 54

Im Mittelpunkt des zweıten ages stand Bornkamms Referat „»Luther 1m
Gespräch der Kontftessionen«. Dabei beschäftigte sich der Vortragende vornehm-
ich mi1t der römisch-katholischen Sicht des Reformators durch die Jahrhunder-

61 Viktor (GRÜNER: XVI.  — agung der Luthergesellschaft 1ın Wittenberg L un! I8 Sep-
tember 1940 3 1940),

62 Ebd,
63 Vgl Oskar L1 HULIN: Das Lutherbild der egenwart. Lu) 23 1941]), 123-148
64 Grüner: AaQ,
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te.°®5 Da erstanden »„die och romantisch anmutenden Versuche eines Döllinger
un! Jansen, die Schimpfkanonaden eines Denilfle, die ‚Schleichwege:« Y1Sars und
manche andere katholische Darstellung his Gegenwartsleistung«, 1n welcher
der römisch-katholische Kirchenhistoriker Joseph Lortz 88S7- Se1IN Werlk »{ ıe
Reformation 1ın Deutschland« vorgelegt hat In SUTSSaIMNCT, kritischer Analyse
terrichtete Bornkamm die sich ergebenden Möglichkeiten elines Gesprächs mıiıt
dem Autor, wobei die Feststellung traf, das Buch bei aller selner Anerken-
NUuNg der Berechtigung der Reformation 1m Hinblick auf die Verwahrlosung der
katholischen Kirche des Reformationsjahrhunderts doch eın »„echt katholisches
Buch« bleibe, weil für »das eigentlich retormatorische Anliegen Lutherste.% Da erstanden »die noch romantisch anmutenden Versuche eines Döllinger  und Jansen, die Schimpfkanonaden eines Denifle, die >‚Schleichwege« Grisars und  manche andere katholische Darstellung bis zur Gegenwartsleistung«, in welcher  der römisch-katholische Kirchenhistoriker Joseph Lortz (1887-1975) sein Werk »Die  Reformation in Deutschland« vorgelegt hat. In sorgsamer, kritischer Analyse un-  terrichtete Bornkamm die sich ergebenden Möglichkeiten eines Gesprächs mit  dem Autor, wobei er die Feststellung traf, daß das Buch bei aller seiner Anerken-  nung der Berechtigung der Reformation im Hinblick auf die Verwahrlosung der  katholischen Kirche des Reformationsjahrhunderts doch ein »echt katholisches  Buch« bleibe, weil es für »das eigentlich reformatorische Anliegen Luthers ...  erschütternd wenig Verständnis« zeige. Anerkannt wurde vom Vortragenden, daß  die Atmosphäre für das Gespräch durch dieses jüngste Werk aus katholischem  Lager bereinigt, der Ton auf ein ernstes wissenschaftliches Niveau gebracht wor-  den sei. Der Bericht schließt:  »Mit großem Dank nahm die Hörerschaft von diesem Werk Kenntnis, sowie von dem  klaren, aller vorschnellen Verherrlichung abholden Urteil, das bei aller freudigen  Anerkennung neuer Gesprächsmöglichkeiten doch den Abstand wahrte zwischen  dem Verlockenden eines sich neu anbahnenden urbanen Gespräches und der unbe-  dingten und unbestechlichen Treue zum Erbe Luthers.  Die Tagung konnte mit Fug und Recht als geistige Schmiede für die Gewinnung des  rechten Rüstzeuges im Kampf der Geister angesehen werden, die der evangelischen  Kirche heute mehr denn je dringend nottut.«®  Auf den Sitzungen des Geschäftsführenden Ausschusses, des Gesamtaus-  schusses sowie der Jahrestagung der Luther-Gesellschaft 1940 kamen einige be-  merkenswerte Angelegenheiten zur Sprache. So wurde bekannt, daß der Mitglieder-  bestand sich leicht erhöht habe. Da es Schwierigkeiten mit dem Verlag Böhlau  (Weimar) gegeben hatte, wurde der Verlag Bertelsmann (Gütersloh) mit dem Druck  des Schrifttums betraut. Außerdem wurde beschlossen, daß Knolle im Auftrage  der Luther-Gesellschaft eine Ausgabe der gesamten deutschen Schriften Luthers  in drei Reihen zu je sechs Bänden herausbringen soll:  »Sie soll das nur den Gelehrten zugängliche Material der Weimarer Ausgabe weite-  sten Kreisen zugänglich machen, ein Bedürfnis, das die bisher erschienenen Auswahl-  65 Vgl. die später veröffentlichte Darstellung Heinrich BornkxaAMmmM: Luther zwischen den  Konfessionen: vierhundert Jahre katholischer Lutherforschung. In: Festschrift für Ger-  hard Ritter zum 60. Geburtstag/ hrsg. von Richard Nürnberger. TÜ 1950, 210-231 * DERS.:  Luther: Gestalt und Wirkungen; gesammelte Aufsätze. GÜ 1975, 74-94.  66 Grüner: AaO, 94.  82erschütternd wen1g Verständnis« ze1ge Anerkannt wurde VO Vortragenden,
die Atmosphäre das Gespräch durch dieses üngste Werk A4AUuSs katholischem
ager bereinigt, der lon auf e1in ernstes wissenschaftliches Nıveau gebracht WOTI-
den sSe1 Der Bericht schliefßt:

„Miıt großem ank nahm die Hörerschaft VO  5 diesem Werk Kenntn1s, SOWI1E VOINl dem
klaren, aller vorschnellen Verherrlichung abholden Urteil, das bei aller freudigen
Anerkennung Gesprächsmöglichkeiten doch den Abstand wahrte zwischen
dem Verlockenden eines sich T1ICU anbahnenden urbanen Gespräches un: der unbe-
dingten und unbestechlichen TIreue ZU Erbe Luthers.

Die agung konnte mit Fug und Recht als geist1ige Schmiede für die (GewınnunNg des
rechten Rüstzeuges 1m Kampf der Gei1ister angesehen werden, die der evangelischen
Kirche heute mehr denn Je dringend nottut. «®

Auf den Sıtzungen des Geschäftsführenden Ausschusses, des Gesamtaus-
schusses SOWI1eEe der Jahrestagung der Luther-Gesellschaft 1940 kamen ein1ge be-
merkenswerte Angelegenheiten Sprache. So wurde bekannt, der Mitglieder-
bestand sich leicht erhöht habe Da Schwierigkeiten mıiıt dem Verlag Böhlau
Weimar) gegeben hatte, wurde der Verlag Bertelsmann Gütersloh! mıt dem Druck
des Schritttums betraut. Aufßfßerdem wurde beschlossen, da{fß Knolle 1mM Auftrage
der Luther-Gesellschaft eine Ausgabe der deutschen Schriften Luthers

drei Reihen Je sechs Bänden herausbringen soll
»„S51e soll das 1LLUI den Gelehrten zugängliche Material der Weimarer Ausgabe weite-
Sten reisen zugänglich machen, eın Bedürfnis, das die bisher erschienenen Auswahl-

65 Vgl die später veröffentlichte Darstellung Heinrich BORNKAMM: Luther zwischen den
Konfessionen: vierhundert Jahre katholischer Lutherforschung. In Festschrift für Ger-
hard er ZUuU 60 Geburtstag/ hrsg. VOIl Richard Nürnberger. *U 1950, 210-23I DERS
Luther: Gestalt und Wirkungen; gesammelte Autfsätze. GU 1975,

66 Grüner: AaO,
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Ausgaben nicht befriedigen konnten. Die Arbeiten sind bereits Gang, Wann die ersten
Bände erscheinen können, hängt VO'  -} Fragen ab, die durch den Kriıeg gt sind. «57

Gleichzeitig wurde auf der Sıtzung des Gesamtausschusses I8 September
1940 bedauert, die geplante Tagung mıit Wirtschaftsführern nicht zustande
gekommen sSE1 un der Wunsch ausgesprochen, S1e gegebener Zeıt abzuhalten,
»da s1e auf e1in grofßes Interesse den beteiligten Kreisen« stoße. uch WITF'
dringend empfohlen, eine Arbeitsgemeinschaft mıi1t aktiven Otffizieren ach dem
jege abzuhalten.® DIiese Empfehlung ze1igt das schon früher Sprache g_
kommene Bemühen, mit den Kreisen der Wehrmacht iın Verbindung J
VO  . denen 11an sich den Auseinandersetzungen mıit der NS-Parte1i und ihrer
antichristlichen Weltanschauung Unterstützung erhoffte. Aufschlußreich ıst auch
der Bericht ber die Aktivitäten den verschiedenen Landes- un Ortsgruppen
der Gesellschaft ®

Fın Auftrag des Auswärtigen Amtes
Ungeachtet der zunehmenden Behinderungen kirchlicher Aktivitäten durch Par-
tel und Staat, erg1ing Frühjahr 1940 VO Auswärtigen Amt das Kirchliche
Außenamt der DEK die Bıtte, eıneft „Luther 1ın Deutschland« herauszubringen,
»„das 1ın kriegswichtigem Interesse den Nachweis geistlichen Lebens den anglika-
nischen Propaganda-Heften unter dem Thema »spiritual ]_1_fe « entgegenstellen sollte.

einem Brief Knolles Althaus heißt
»|Jas Ansuchen geht nicht VOIN Heckel aus, sondern 1st ihn VON bedeutsamer Seite
herangetragen worden. Die Anglikaner werben mıit Schriften unter dem Thema »SD1K-
tual lite< Da mussen WITr helfen, 1n ruhiger, thetischer Darstellung zeigen, WwWas 1ın
Deutschland geistlichem Leben lutherischer Prägung vorhanden 1St.«

67 HLuG PrS des Geschäftstführenden Ausschusses I und z April 1940
68 HHLuG PrS des Gesamtausschusses I8 September 1940,
69 Ebd » Von den Landesgruppen haben Westfalen, Thüringen und Braunschweig erfolgreiche

lagungen gehalten. Die Verbindung VOIl fachlichen Arbeitsgemeinschaften mi1t Vorträgen
weıtere Kreise hat sich bei ewa. ayern wurde eine Ytsgruppe Regensburg

NC}  n begründetAusgaben nicht befriedigen konnten. Die Arbeiten sind bereits im Gang. Wann die ersten  Bände erscheinen können, hängt von Fragen ab, die durch den Krieg bedingt sind.«“  Gleichzeitig wurde auf der Sitzung des Gesamtausschusses am 18. September  1940 bedauert, daß die geplante Tagung mit Wirtschaftsführern nicht zustande  gekommen sei und der Wunsch ausgesprochen, sie zu gegebener Zeit abzuhalten,  »da sie auf ein großes Interesse in den beteiligten Kreisen« stoße. Auch wird  dringend empfohlen, eine Arbeitsgemeinschaft mit aktiven Offizieren nach dem  Kriege abzuhalten.® Diese Empfehlung zeigt das schon früher zur Sprache ge-  kommene Bemühen, mit den Kreisen der Wehrmacht in Verbindung zu treten,  von denen man sich in den Auseinandersetzungen mit der NS-Partei und ihrer  antichristlichen Weltanschauung Unterstützung erhoffte. Aufschlußreich ist auch  der Bericht über die Aktivitäten in den verschiedenen Landes- und Ortsgruppen  der Gesellschaft.®  3 Ein Auftrag des Auswärtigen Amtes  Ungeachtet der zunehmenden Behinderungen kirchlicher Aktivitäten durch Par-  tei und Staat, erging im Frühjahr 1940 vom Auswärtigen Amt an das Kirchliche  Außenamt der DEK die Bitte, ein Heft »Luther in Deutschland« herauszubringen,  »das in kriegswichtigem Interesse den Nachweis geistlichen Lebens den anglika-  nischen Propaganda-Heften unter dem Thema »spiritual life« entgegenstellen sollte.  In einem Brief Knolles an Althaus heißt es:  »Das Ansuchen geht nicht von Heckel aus, sondern ist an ihn von bedeutsamer Seite  herangetragen worden. Die Anglikaner werben mit Schriften unter dem Thema >spiri-  tual lifes. Da müssen wir helfen, in ruhiger, thetischer Darstellung zu zeigen, was in  Deutschland an geistlichem Leben lutherischer Prägung vorhanden ist.«  67 HHLuG: PrS des Geschäftsführenden Ausschusses am 1ı4. und ı5. April 1940.  68 HHLuG: PrS des Gesamtausschusses am 18. September 1940, 5  69 Ebd: »Von den Landesgruppen haben Westfalen, Thüringen und Braunschweig erfolgreiche  Tagungen gehalten. Die Verbindung von fachlichen Arbeitsgemeinschaften mit Vorträgen  für weitere Kreise hat sich dabei bewährt. In Bayern wurde eine Ortsgruppe in Regensburg  neu begründet ... In Braunschweig gehört ein Drittel der Pfarrer der Landeskirche infolge des  Einsatzes des Herrn Landesbischofs zur Luther-Gesellschaft. In Hannover brachte eine  Versammlung in der Stadt Hannover verheißungsvollen Neubeginn; eine Ortsgruppe Göt-  tingen ist in Vorbereitung. In Hamburg konnte in den letzten sechs Jahren der Mitglieder-  bestand verdoppelt werden. Eine ganze Reihe von Ortsgruppen berichten von Vortragsab-  enden, mehrere von kleineren Kreisen, in denen Lutherschriften gelesen werden. Referate  auf Ephorenkonferenzen und Kapitelkonventen haben sich als sehr erfolgreich erwiesen ...  In Magdeburg fanden Leseabende in Verbindung mit der Frauenhilfe statt.«  83Braunschweig gehört eın Drittel der Pfarrer der Landeskirche infolge des
Einsatzes des Herrn Landesbischotfs Z Luther-Gesellschatt. In Hannover rachte ıne
Versammlung 1n der Stadt annover verheißungsvollen Neubeginn; eine Ortsgruppe CIOf-
ngen 1st Vorbereitung. Hamburg konnte den etzten sechs Jahren der Mitglieder-
bestand verdoppelt werden. EiıneI eihe VO  a Ortsgruppen berichten VON Vortragsab-
enden, mehrere VO  - kleineren Kreısen, denen Lutherschriften gelesen werden. Reterate
auf Ephorenkonferenzen und Kapitelkonventen haben sich als sehr erfolgreich erwliesenAusgaben nicht befriedigen konnten. Die Arbeiten sind bereits im Gang. Wann die ersten  Bände erscheinen können, hängt von Fragen ab, die durch den Krieg bedingt sind.«“  Gleichzeitig wurde auf der Sitzung des Gesamtausschusses am 18. September  1940 bedauert, daß die geplante Tagung mit Wirtschaftsführern nicht zustande  gekommen sei und der Wunsch ausgesprochen, sie zu gegebener Zeit abzuhalten,  »da sie auf ein großes Interesse in den beteiligten Kreisen« stoße. Auch wird  dringend empfohlen, eine Arbeitsgemeinschaft mit aktiven Offizieren nach dem  Kriege abzuhalten.® Diese Empfehlung zeigt das schon früher zur Sprache ge-  kommene Bemühen, mit den Kreisen der Wehrmacht in Verbindung zu treten,  von denen man sich in den Auseinandersetzungen mit der NS-Partei und ihrer  antichristlichen Weltanschauung Unterstützung erhoffte. Aufschlußreich ist auch  der Bericht über die Aktivitäten in den verschiedenen Landes- und Ortsgruppen  der Gesellschaft.®  3 Ein Auftrag des Auswärtigen Amtes  Ungeachtet der zunehmenden Behinderungen kirchlicher Aktivitäten durch Par-  tei und Staat, erging im Frühjahr 1940 vom Auswärtigen Amt an das Kirchliche  Außenamt der DEK die Bitte, ein Heft »Luther in Deutschland« herauszubringen,  »das in kriegswichtigem Interesse den Nachweis geistlichen Lebens den anglika-  nischen Propaganda-Heften unter dem Thema »spiritual life« entgegenstellen sollte.  In einem Brief Knolles an Althaus heißt es:  »Das Ansuchen geht nicht von Heckel aus, sondern ist an ihn von bedeutsamer Seite  herangetragen worden. Die Anglikaner werben mit Schriften unter dem Thema >spiri-  tual lifes. Da müssen wir helfen, in ruhiger, thetischer Darstellung zu zeigen, was in  Deutschland an geistlichem Leben lutherischer Prägung vorhanden ist.«  67 HHLuG: PrS des Geschäftsführenden Ausschusses am 1ı4. und ı5. April 1940.  68 HHLuG: PrS des Gesamtausschusses am 18. September 1940, 5  69 Ebd: »Von den Landesgruppen haben Westfalen, Thüringen und Braunschweig erfolgreiche  Tagungen gehalten. Die Verbindung von fachlichen Arbeitsgemeinschaften mit Vorträgen  für weitere Kreise hat sich dabei bewährt. In Bayern wurde eine Ortsgruppe in Regensburg  neu begründet ... In Braunschweig gehört ein Drittel der Pfarrer der Landeskirche infolge des  Einsatzes des Herrn Landesbischofs zur Luther-Gesellschaft. In Hannover brachte eine  Versammlung in der Stadt Hannover verheißungsvollen Neubeginn; eine Ortsgruppe Göt-  tingen ist in Vorbereitung. In Hamburg konnte in den letzten sechs Jahren der Mitglieder-  bestand verdoppelt werden. Eine ganze Reihe von Ortsgruppen berichten von Vortragsab-  enden, mehrere von kleineren Kreisen, in denen Lutherschriften gelesen werden. Referate  auf Ephorenkonferenzen und Kapitelkonventen haben sich als sehr erfolgreich erwiesen ...  In Magdeburg fanden Leseabende in Verbindung mit der Frauenhilfe statt.«  83In Magdeburg fanden Leseabende Verbindung mıit der Frauenhilfe Tatti.«
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Die beiden Hefte sollten »VON der geistigen Fragestellung ausgehen, die Entfaltung
auf den verschiedenen Gebieten des wissenschaftlichen Problems aufzeigen un!: 1n
einem praktischen Teile die Auswirkung 1m kirchlichen Leben aufzeigen. Es 1st beson-
ers auft die Wirkung ın Amerika abgesehen. Ort sollen s1e uch 1n englischer Über.
SEIZUNg erscheinen.

Aufschlufßreich ist die Inhaltsangabe. SO sollte das eft die Wiederentdek-
kung Luthers 1n Theologie un: Kirche zeıgen. Das Zzwelte übrigens nıe erschie-
C111 eft sollte dem Thema „Luthers Bibel heute 1n Deutschland« gewidmet
sSe1IN. der Arbeit beteiligten sich als Vertasser Althaus, Knolle, Thulin un:! arl
Stange (1870-1959).

{ Dıie Publikation sollte » grundlegende Züge aufweisen« und sich auf die
Bedeutung Luthers für Theologie und Kirche beschränken. Dagegen sollte »„die
Wirkung un ertung Luthers als deutscher Mann« elıner besonderen Darstel-
lung vorbehalten bleiben; auch sS1e kam nicht heraus. Bemerkenswert ist, die
„Deutsche Informationsstelle«, der das Manuskript Zr Zensur vorgelegt werden
muÄite, Bedenken geltend machte, »weil der nationalen Bedeutung Luthers«
der vorgesehenen Fassung nicht genügend Beachtung zugewandt worden sSe1 Der
Titel „»Luther heute 1n Deutschland« se1 irreführend, da sich die Schrift nahezu
ausschliefßlich auf die theologische un kirchliche Sicht Luthers beschränke; VOI
der Bedeutung Luthers als nationalem Revolutionär sSE1 nicht die ede ( Verweis
auf Baeumlers Behandlung Luthers7° 1n den Schulungsbriefen der NSDAP|). DIe
Zensurbehörde verlangte »Mindestens eine entsprechende Erweliterung des
einführenden Autsatzes VOIl Prof. Althaus«, der WEn auch widerstrebend, wWw1e
die Korrespondenz mi1t Knolle auswelst einen vorgeschlagenen Einschubh
übernehmen mußte, das Projekt nıicht scheitern lassen 7!

Der OSOP. und Pädagoge Altred BAEUMLER 11887-1968] stellte 1n »Der weltgeschicht-
liche Wendepunkt des Mittelalters« un: „Die Glaubenskirche« (SCHULUNGSBRIEFE DER

1936, 388-398 427-442)} die parteiamtliche Einstellung der DA Luther
und der Reformation dar Der Auffassung Baeumlers liegt die NS-Rassenideologie
grunde: „Wiır ber erkennen 1n ihm Luther nicht LLUT den Begründer des Protestantis-
IN US, sondern eiınen der großen ‚Protestanten: der deutschen Gesamtgeschichte, Ja den
wichtigsten TIräger jenes ghibellinischen Protestes Zauberwesen und Priester-
herrschaft, der aus der Tiefte der germanischen Substanz uULlSCICS Volkes immer wieder
mit unaufhaltsamer Kraft hervorgestoßen 1St« „Es ist 1SCIC Aufgabe, Luther den
Deutschen erkennen, das wirkliche Antlitz des Mannes un se1iner lat VO der
konfessionellen Übermalung befreien und 1in seiner eutschheit zeigen« 390)
Nach Baeumler wurde Luther »ohne dafß wußfßte und wollte, ZU Vorkämpfer der
rassischen Selbstbestimmung des deutschen Volkes« 397)

F1 Der diesbezügliche Brietwechsel befindet sich 1m Archiv der Luther-Gesellschaft 1n
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DIe Luther-Gesellschaft dritten Kriegsjahr
uch 1941 ging die Arbeit der Luther-Gesellschatt weıter, allerdings einge-
schränktem Umfang [ )avon legen die Protokolle der Vorstandssitzungen Zeugni1s
ab So wurde eine Arbeitstagung für September I94L1 1in Wittenberg vereinbart.
Knolle berichtete auf eıner 1  ng des Geschäftsführenden Ausschusses ber die
Herausgabe der deutschen Schriften Luthers un: die notwendige Finanzlıerung
dieses Projekts. Aufßerdem wurde der Veröffentlichung 7zweler VO  e Theodor Heckel
betreuten Hefte zugestimmt: Luthers »Vierzehn Iröstungen für Mühselige und
Beladene« un:! eınes Katechismusheftes „Luthers Kleiner Katechismus und die
Wirklichkeit«.7?

Inzwischen War der Kampf das kirchliche Schriftfttum ein aqakutes
dium getreteCN. So durften VO  e O41 auf Anordnung der Reichspressekammer
entsprechend der Verfügung der Reichsschrifttumskammer religiöse Zeitschrit-
ten nicht mehr VO  - Organısationen w1e Kirchen un kirchlichen Vereinigungen
herausgegeben werden, sondern 1L1UTI och VO  e Einzelpersonen, die der Reichs-
schrifttumskammer angehören. Aus »kriegswirtschaftlichen Gründen« wurde dann
verfügt, fast die gesamte kirchliche Presse Erscheinen einstellen mufßte.73
ınen etzten Versuch, die Veröffentlichung der Zeitschriftun des Jahrbuches der
Luther-Gesellschatft ermöglichen, machte Althaus. einem Brieft VO Ok-
tober O41 Lietzmann, der eine Zeıt lang dem Vorstand der Luther-Gesellschatt

Hamburg; äflst das Rıngen zwischen der Zensurstelle, dem Herausgeber und Althaus
erkennen. ugus 1940 betont Althaus 1ın einem Brief Knolle die »Abgrenzung

den Luther Rosenbergs un Baeumlers«.
LUTHER DER KIRCHE DER GEGENWART/ hrsg. 1 Auftrag der Luther-Gesell-

schaft VO:  5 Theodor Knolle GU 1940 &0O d erschien als Heft T der „Schriftenreihe der
Luther-Gesellschaft«. Im Nachwort wurde die Forderung der Zensurstelle, Luther als »1I19-

tionalen Revolutionär« darzustellen, abgeblockt „Auch ist die Beschränkung des Heftes
auf die Bedeutung Luthers FÜr Theologie und Kirche der Gegenwart beachten. Die
Wirkung und Wertung Luthers als deutscher Mann i1st 1n der Gegenwart tiefgreifend
und vielgestaltig, s1€e besonderer Darstellung vorbehalten werden muf(s« (ebd, 80]
HLuG, Protokolle der Sıtzungen des Vorstandes Marz un 7./8 Dezember
1041 1n Berlin.

Mlartin| LUTHER: Vierzehn Iröstungen für Mühselige und Beladene (Tesseradekas COI-

solatoria PIO laborantibus et oneratıs (dt.))/ übers. und eingel. VO  3 Thleodor] Heckel. Hel
sinkı I94I1 (Schriften der Luther-Agricola-Gesellschaft 1n Finnland; 3) Nachdruck. &8
1948 (Schriftenreihe der Luther-Gesellschaft; I5}]; LUTHERS LEINER KATECHISMUS UN  ®

DIE WIRKLICHKEIT/ hrsg. VO:  } Theodor Heckel. Aufl Helsinki 1941 (Schriften der
Luther-Agricola-Gesellschaft 1n Finnland; 1}

/3 Kirche 1m Kampf, 532-536 227]; Kirchliches ahrbuc. 60-7I1 33-1944, 444 449
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angehört hatte, iragte Althaus all, ob nicht möglich ware, sich beim Wissenschafts-
oder Kirchenministerium einer Papierzuteilung für theologisches bzw. kirch.
liches Schritttum einzusetzen. Aufßerdem wandte sich Althaus die Verfügung
der Reichsschriftttumskammer, die jeden Pfarrer, der drucken lassen wollte,
aufforderte, erst Mitglied der Reichsschritttumskammer werden, wobei aber
alle äge dieses Personenkreises auf Druckerlaubnis abgelehnt wurden In
Lietzmanns Antwort heißt CS5, diese orgänge 1Ur »Einzelheiten des Gesamt-
feldzuges« darstellten, »„der VO  . bestimmter Seıite das Christentum geführt
wird«. Es gäbe 11UI e1ın wirksames Mittel dagegen:

» Wenn die militärischen Kommandostellen entscheidender Stelle ZU Aus-
druck bringen, da{(ß die kämpfende TIruppe innerlich unsicher werden muß, wWwWenn s1e

Rufßland die Gottlosigkeit niederwirtft un den christlichen ult samt den Kirchen-
gebäuden wieder aufrichten hilft un dann hören mulß, dafßß Hause 1ne kleine ber
mächtige Gruppe das Christentum unterdrücken bemüht 1St, wird das se1ine
Wirkung unzweifelhaft nicht vertehlen. Alle anderen Mittel können 1L1UT Augenblicks
der Einzelerfolge erzielen; dafß sich die Akademien der wissenschaftlich arbeiten-
den Ptarrer annehmen sollten, ıst nicht sehen S1e sich 1L1LUT uUuHANse:en
Präsidenten mal u /4

Dieser Briefwechsel wirft ein bezeichnendes Licht darauf, w1e weilit der Kampf
des NS-Staates Christentum und Kırche bereits gediehen WAaT.

Der Vorstand beschlofß weiterhin, da den Mitgliedern eın Ersatz für das
Zukunft nicht mehr lieterbare Schrifttum angeboten WITFT'! Dazu sollten äaltere
Veröftentlichungen aus eigenem Besıtz der Luther-Gesellschaft der der bisher
sS1e tätıgen Verlagsbuchhandlungen (Kaiser, Böhlau, Bertelsmann| dienen.
Außerdem wurde ein besonderer Vortragsdienst für die Landes- un sgruppen
eingerichtet.”’5

Hans LIETZMANN: Glanz und Niedergang der deutschen Unıversitä re Wissen-
schaftsgeschichte Brieten und VOII Hans Lietzmann 11882-1942)/ miıt einer einführen-
den Darstellung hrsg. VO  } urt Aland B; 1979, 1032 f 1198]), Paul Althaus Hans
Lietzmann Oktober 1041 aus Erlangen; 1033 2000], Lietzmann Althaus
Oktober 1941 aus Berlin; ltat, 1034 Kommigssarischer Präsident der Preußischen Aka:
demie der Wissenschaften War se1t 1939 der Mathematiker und Astronom Theodor Vahlen
11869-1945).

TE HHLuG, PrS des Vorstandes Dezember I1941L, Für den Vortragsdienst hatten sich
AA Verfügung gestellt: Althaus, Knolle, Heckel, Thulin, Rückert, Doerne, VO.  5 LOewe-
nich, Friedrich Langenfaß (1880-1965), der Schweinfurter Dekan Georg Merz (11892-1959)],
der Münsteraner Praktische Theologe Helmuth Schreiner (1893-1962]).
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DIe Luther-Gesellschaft VOLl 1942 his 1945
Ungeachtet aller Behinderungen, denen die Luther-Gesellschaft durch die kirchen
feindlichen Maßnahmen des aates VOT allem durch das Verbot ihres Schritt:
tUmsSs ausgesetzt W: ging die Arbeit weiıter. [ )as zeıgen die Sitzungsprotokolle
un Verlautbarungen des Vorstandes aus den Jahren 1942 bis 1945 So wurde auft
einer Sıtzung des Geschäftsführenden Ausschusses 1m April 1942 beschlossen,
eın Archiv der Luther-Gesellschaft einzurichten, »„»das möglichst sämtliche VO  .

der Gesellschaft herausgegebenen Schritten SOWI1Ee die Akten ihrer Geschichte
enthalten solle. als Standort die Bibliothek des Evangelischen Prediger-
sem1nars 1n Wittenberg vorgesehen. Ferner wurde festgelegt, eiıne Bücherei der
Luther-Gesellschaft einzurichten, die bei dem Leıiter des Schritttums aufgestellt
werden sollte. uch die Anstellung eiıner wissenschattlichen Assıstentin wurde
1Ns Auge gefafßt und die Modalitäten ihrer Besoldung besprochen.”®

Auft der anschließenden Sıtzung des Gesamtausschusses der Gesellschatt gab
Althaus einen Bericht ber die allgemeine Lage, in dem ausführte, da{ß$
die Luther-Gesellschaft ZWal eine durch die Zeitumstände bedingte Krıse he.
stehen habe, da{fßß sS1e aber gerade dieser Zeıt einen unersetzlichen I henst
eisten habe« Die Berichterstattung der anwesenden Leıter der Landes- un Orts-

zeigte,
„dafß des Krıeges fast überall Versuche weıterem Aufbau und nutzbringen-
der Arbeit gemacht wurden. In verschiedenen UOrtsgruppen konnten monatliche
usammenkünfte der regelmäßige Leseabende mi1t Luther-Lektüre stattfinden
Die Vortragstätigkeit konnte 1n Nürnberg, Erlangen und Hannover beibehalten WOCI1-

den, verschiedene Persönlichkeiten sprachen.«
ber uch das gab »In München sind Veranstaltungen untersagt.5 Die Luther-Gesellschaft von 1942 bis 1945  Ungeachtet aller Behinderungen, denen die Luther-Gesellschaft durch die kirchen-  feindlichen Maßnahmen des NS-Staates — vor allem durch das Verbot ihres Schrift-  tums — ausgesetzt war, ging die Arbeit weiter. Das zeigen die Sitzungsprotokolle  und Verlautbarungen des Vorstandes aus den Jahren 1942 bis 1945. So wurde auf  einer Sitzung des Geschäftsführenden Ausschusses im April 1942 beschlossen,  ein Archiv der Luther-Gesellschaft einzurichten, »das möglichst sämtliche von  der Gesellschaft herausgegebenen Schriften sowie die Akten zu ihrer Geschichte  enthalten soll«. Dafür war als Standort die Bibliothek des Evangelischen Prediger-  seminars in Wittenberg vorgesehen. Ferner wurde festgelegt, eine Bücherei der  Luther-Gesellschaft einzurichten, die bei dem Leiter des Schrifttums aufgestellt  werden sollte. Auch die Anstellung einer wissenschaftlichen Assistentin wurde  ins Auge gefaßt und die Modalitäten ihrer Besoldung besprochen.”®  Auf der anschließenden Sitzung des Gesamtausschusses der Gesellschaft gab  Althaus einen Bericht über die allgemeine Lage, in dem er u. a. ausführte, »daß  die Luther-Gesellschaft zwar eine durch die Zeitumstände bedingte Krise zu be-  stehen habe, daß sie aber gerade in dieser Zeit einen unersetzlichen Dienst zu  leisten habe«. Die Berichterstattung der anwesenden Leiter der Landes- und Orts-  gruppen zeigte,  „daß trotz des Krieges fast überall Versuche zu weiterem Aufbau und zu nutzbringen-  der Arbeit gemacht wurden. In verschiedenen Ortsgruppen konnten monatliche  Zusammenkünfte oder regelmäßige Leseabende mit Luther-Lektüre stattfinden  Die Vortragstätigkeit konnte in Nürnberg, Erlangen und Hannover beibehalten wer-  den, wo verschiedene Persönlichkeiten sprachen.«  Aber auch das gab es: »In München sind Veranstaltungen untersagt. ... Dennoch  scheint die Mitgliederzahl nicht wesentlich zurückgegangen zu sein. Eine Zunahme  der Mitgliederzahl ist zu verzeichnen in Hannover, Hamburg und Nürnberg.«  Knolle berichtete, daß Zeitschrift und Jahrbuch 1940 und 1941 - wenn auch  verspätet - erscheinen konnten. Danach mußten beide stillgelegt werden.  Um die Arbeit der Luther-Gesellschaft nicht zum Erliegen kommen zu las-  sen, wurde beschlossen, die Beiträge der Mitglieder weiter einzuziehen, um den  laufenden Verpflichtungen nachkommen zu können. Mit welchen Schwierig-  keiten von staatlicher Seite die Luther-Gesellschaft zu ringen hatte, zeigen die  76 HHLuG: PrS des Geschäftsführenden Auschusses am 15. April 1942. Dabei wurde an die  Vikarin Marie-Louise Henry (* 1911) gedacht, die sich nach Kriegsende in Rostock zur  Alttestamentlerin qualifizierte und seit 1959 in Leipzig und ab 1963 in Hamburg lehrte.  87Dennoch

scheint die Mitgliederzahl nicht wesentlich zurückgegangen se1nN. Eıne Zunahme
der Mitgliederzahl 1st verzeichnen Hannover, Hamburg un! Nürnberg.«

Knolle berichtete, da{fß Zeitschrift und Jahrbuch 1940 und 1941 Wenn auch
verspätet erscheinen konnten. Danach mußfßten beide stillgelegt werden.

Um die Arbeit der Luther-Gesellschaft nicht ZU Erliegen KommMen las
SCIL, wurde beschlossen, die Beiträge der Mitglieder weiıiter einzuziehen, den
laufenden Verpflichtungen nachkommen zönnen. Mıiıt welchen Schwierig-
keiten VO  — staatlicher Seıite die Luther-Gesellschaft rıngen hatte, zeigen die

76 HKHLuG PrS des Geschäftsführenden Auschusses L April 1942 Dabei wurde die
Vikarin Marie-Lou1se Henry ( I19I11) gedacht, die sich nach Kriegsende ın Rostock TAAT

Alttestamentlerin qualifizierte und se1it 1959 Leipzig und ab 1963 ın Hamburg lehrte.
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diesen Jahren geführten Diskussionen bei den Vorstandssitzungen die
Gewährung der Steuerfreiheit, die 1Ur durch Satzungsänderungen erhalten WeTI-

den konnte.77
Der Geschäftsführende Ausschufß der Luther-Gesellschaft trat 2643

November 90942 1ın Wittenberg ZUSAaIıımen Dabei wurde für eine Frühjahrsta-
SUNs alle der Breslau Aussicht24 Als Vortragende der
Freiburger Historiker Gerhard Rıtter I88 8 - E der Breslauer Kirchenhistoriker
Hans Leube 896- 947) und Althaus vorgesehen. Außerdem wurde eine Satzungs-
änderung beschlossen. Es 21ing dabei den der Satzung, der besagt, da{ 1m
Fall der Auflösung der Gesellschaft »ihr Vermögen gleichen Teilen dem VOor-
stand der Sammlungen der Luther-Halle un:! dem Verein für Reformations-
geschichte anheimtällt«. Im Hinblick auf evt] weıtere staatliche Eingritte, die die
Ex1istenz der Luther-Gesellschaft 1n rage stellen könnten und ohl auch des
Vereins für Reformationsgeschichte wurde eine Neufassung vereinbart, ach
der »bei Auflösung der e1ım Wegfall der bisherigen Zwecke das Vermögen dem
Vorstand der Sammlungen der Luther-Halle« anheimtällt.78

I dIie letzte Sıitzung des geschäftsführenden Ausschusses tand S3T No-
vember 9043 1n Wittenberg [)Das Protokall ze1gt, mMi1t welcher Unverdrossen-
elıt der Vorstand die Arbeit der Luther-Gesellschaft den schwierigsten
Verhältnissen weiterzuführen sich bemühte. Neben den geschäftlichen Dıngen
Z2ing die Belieferung der Mitglieder miıt Ersatzschrifttum anstelle VO  —_ » Lu-
ther« und »Lutherjahrbuch«, die geplante Lutherausgabe un:! die Einrichtung der
Luther-Bücherei, für die bereits zahlreiche Bücher un Broschüren VOIN Verlagen,
Antıquarlaten und aus Privatbesitz aufgekauft worden waren Mıiıt der bibliothe-
karischen Arbeit wurde Vikarin Marie-Lou1ise Henry betraut. uch die rage des
Archivs kam ZUTr Sprache. Das Materi1al sollte 7zunächst 1mM zentralen Archiv der
Deutschen Evangelischen Kirchenkanzlei 1n Breslau, dessen Präsident Johannes
Hosemann (1 1- 947| zugleich Kassenwart der Luther-Gesellschaft Wäl,
melt un ann ach Wittenberg überführt werden. Der dortige Superintendent
Maximuilian Meichfner (1 e] 4 sagte ZU, »„»den Sogenannten eisernen Bestand
der Veröffentlichungen, insbesondere der Jahrbücher un Hefte (bis Stück)
bombensicher und trocken lagern«

HHLuG PrS des Gesamtausschusses April 1942 1ın Wittenberg.
78 HHLuG PrS des Geschäftsführende Ausschusses 26127 November 1942 ın Wıtten

berg.
HLu' PrS des Geschäftsführende Ausschusses 22J83: November 1943 Wıtten
berg.



Das Rundschreiben VOIN Junı 1944 ıund seine Folgen
Aufgrund der immer schwieriger werdenden Kriegslage beschlo{fß das Präsidium
der Luther-Gesellschaft 1944, sich mi1t einem Rundschreiben alle Mitglieder

wenden,
» U7111 die alten Mitglieder der Ireue ihrer Luther-Gesellschaft bestärken und
HU Mitglieder gewınnen, uch wenn AF e1ıt nıicht möglich lst, durch die
Versendung VOIl Veröffentlichungen ıne regelmäfßige Verbindung mi1ıt allen Mitglie-
dern herzustellen6 Das Rundschreiben vom Juni 1944 und seine Folgen  Aufgrund der immer schwieriger werdenden Kriegslage beschloß das Präsidium  der Luther-Gesellschaft 1944, sich mit einem Rundschreiben an alle Mitglieder  zu wenden,  »um die alten Mitglieder in der Treue zu ihrer Luther-Gesellschaft zu bestärken und  neue Mitglieder zu gewinnen, auch wenn es zur Zeit nicht möglich ist, durch die  Versendung von Veröffentlichungen eine regelmäßige Verbindung mit allen Mitglie-  dern herzustellen ... Wir versprechen uns von dem Rundschreiben den Erfolg, daß die  Luther-Gesellschaft E. V. trotz Kriegsnot nicht zum Erliegen kommt. «®  Nicht nur um der historischen Bedeutung dieses Rundschreibens für die  Luther-Gesellschaft wegen, sondern auch im Hinblick auf die Reaktion der Ge-  heimen Staatspolizei, wird es hier im vollen Wortlaut wiedergegeben:  »Luther-Gesellschaft E. V.  Der Vorstand  An die Mitglieder der Luthergesellschaft.  ‚»Ich werde nicht sterben, sondern leben und des Herrn Werke verkündigen:« (Psalm  116,17):  12 Jahre hindurch, von 1930 bis 1941, hat dieses grosse Wort der Glaubenszuversicht  in der lateinischen Gestalt, in der Luther es zuerst kannte und liebte, auf dem schmuk-  ken Umschlage unseres Luther-Jahrbuches gestanden. Luther schrieb das Wort aus  »seinem« Psalm sich 1530, auf der Veste Coburg, in Tagen leiblicher und seelischer  Anfechtung an die Wand, als Trost und Halt. Es hat sich an ihm, an seiner Botschaft  immer wieder erfüllt. Luthers Botschaft ist nach Zeiten des Verkennens und Ver-  schweigens mehr als einmal wiedergekommen und hat »des Herrn Werke verkündigt:,  in deutschen Landen und weit darüber hinaus.  Heute nehmen auch wir, die Luther-Gesellschaft, es getrost in den Mund, als unser  Bekenntnis zum Leben. Unser Leben ist jetzt, in der schweren Zeit unseres Volkes, aus  kriegsbedingten Gründen stark herabgesetzt. Mancher, der von uns nicht mehr viel  hört, mag denken, wir lebten nicht mehr. Im Zuge der Stillegung von Zeitschriften und  anderem Schrifttum können seit 1942 auch unsere Zeitschrift »Luther«, das Jahrbuch,  die Schriftenreihen nicht mehr erscheinen. Ebenso verbieten sich grössere Tagungen,  und auch das Vortragswesen in den Landes- und Ortsgruppen ist sehr eingeschränkt, ja  gutenteils eingeschlafen. Wir haben unsere Mitglieder in den letzten Jahren nicht  mehr so wie früher sammeln können. Das alles ist uns nicht leicht. Die Luther-Gesell-  schaft war kurz vor dem Kriege in einem schönen Aufschwung begriffen. Wir hatten  grosse Pläne, wollten unsere Arbeit erweitern, in neuen Gauen des Vaterlandes Fuss  fassen, das Schrifttum ausbauen, das Vortragswesen noch mehr pflegen, die Dichter-  80 HHLuG: Johannes Hosemann an die Landes- und Ortsgruppenleiter der Luther-Gesell-  schaft vom 27. Juni 1944 aus Breslau.  89Wır versprechen uUu11ls VO  w} dem Rundschreiben den Erfolg, da die
Luther-Gesellschaft Krıegsnot nicht ZU Erliegen kommt. «8°

Nicht 11UT der historischen Bedeutung dieses Rundschreibens für die
Luther-Gesellschaft ‘J sondern auch 1mM Hinblick auf die Reaktion der (z?-
heimen Staatspolizei, wird 1er 1 vollen Wortlaut wiedergegeben:

„»Luther-Gesellschaft
Der Vorstand
An die Mitglieder der Luthergesellschaft.
Ich werde nicht sterben sondern en un: es Herrn Werke verkündigen: (Psalm
116,17)

ahre hindurch, VOINl 1930 hiıs I041, hat dieses Sro5SsSCc Wort der Glaubenszuversicht
1n der lateinischen Gestalt, der Luther Zzuerst kannte und liebte, auf dem schmuk-
ken Umschlage UuULLSCICS Luther-Jahrbuches gestanden. Luther chrieb das Wort 4usSs

»sseINEM:« Psalm sich 1530, auf der este Coburg, 1ın agen leiblicher und seelischer
fechtung die Wand, als T0OS und Halt Es hat sich ihm, seiner Botschaft
immer wieder erfüllt. Luthers Botschaft ist nach Zeıten des Verkennens un Ver-
schweigens mehr als einmal wiedergekommen und hat ‚des Herrn Werke verkündigt:,
ın deutschen Landen und weıt darüber hinaus.

eute nehmen auch WIT, die Luther-Gesellschaft, getrost 1n den Mund, als
Bekenntnis Z.U] Leben Unser Leben ist Jetzt, 1n der schweren eıt unNnseres Volkes, aus

kriegsbedingten Gründen stark herabgesetzt. Mancher, der VoOon unls nicht mehr viel
hört, INag denken, WITr lebten nicht mehr. Im Zuge der Stillegung VO:  5 Zeitschritten und
anderem Schrifttum können se1ıt 1942 uch 1LSCIC Zeitschrift ‚Luther:, das ahrbuc.
die Schriftenreihen nicht mehr erscheinen. Ebenso verbieten sich grössere agungen,
und uch das Vortragswesen in den Landes- und rtsgruppen 1st sehr eingeschränkt, Ja
gutenteils eingeschlafen. Wır haben 1N1SCIE Mitglieder 1n den etzten Jahren nicht
mehr w1e früher sammeln können. Das les ist nicht leicht. Di1e Luther-Gesell-
schaft War kurz VOT dem Kriege 1n einem schönen Aufschwung egriffen Wır hatten
SrTOSSC Pläne, wollten NSseIec Arbeit erweıtern, ın ucmı (GGauen des Vaterlandes uss
fassen, das Schritttum ausbauen, das Vortragswesen noch mehr pflegen, die Dichter-

&O HLuG Johannes Hosemann die Landes- und Ortsgruppenleiter der Luther-Gesell-
schaft VO Junı 1944 aus Breslau.
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und Juriıstentagungen fortsetzen und durch andere für weiıtere Berutsstände erganzen.
Wiır haben u1lls bescheiden mussen. ber sterben will die Luther-Gesellschaft nicht
un wird s1e uch nicht Dessen sind WIT Sanz gEeWISS.

Denn ihre Sendung 1St noch nicht rfüllt, sondern wird VO  - Jahr Jahr bedeutsa-
InNner un! ihre Arbeit immer notwendiger. Wenn der heissersehnte Jag des Friedens, der
LIECUEC Tag des deutschen Volkes kommt, annn wird wichtiger noch als die wahrlich
SI0OSSC un: dringende Aufgabe, das äusserlich Zerstörte LCUu aufzubauen, der innere
Aufbau se1in. Er 1st undenkbar hne die Mithilte Martın Luthers, hne die Kräfte, die
VO  - seiner Botschaft un:! ihrer Verkörperung 1n seiner Gestalt ausgehen. artın N
ther ist und bleibt DU}  a einmal der grösste Prophet, den ott unseTrem Volke gegeben
hat Niemand hat gewaltig W1e€e deutscher unge die ajestät und Ehre (sottes
verkündet, niemand tiet und Inn1g VO:  - esus Christus geredet, niemand wahr-
haftig, unerbittlich INStT und zugleich freudig über den Stand des Christen, über
Not, Anfechtung und S1ieg des Glaubens gehandelt Er bleibt der unvergleichliche
Ausleger der Hl Schrift Das WEe1ss inan heute uch auf katholischer Seite und nicht
weni1ge dort gehen bei ihm 1n die Schule. ber u11lSs Evangelischen, bei ULlSCICIHN

Gebildeten ist Luther weithin noch der Unbekannte. Die Aufgabe ist unvermindert
wichtig und [} die Deutschen ihren Luther heranzubringen; seine Stimme auf
alle Weıse 1CUu hörbar machen.

Daher hält die Luthergesellschaft uch ihren Plänen fest un hat S1e LLUT auf die
eıt nach dem jege zurückgestellt. Wır wollen alle Lisere Arbeiten wieder autneh.:
11166  3 un! fortführen, Ja darüber hinaus NnNEUEC angreifen. Wır freuen uns schon auf den

Anfang un rüsten unlls auf ih: Zu olcher Rüstung gehört nicht zuletzt die
r F6 Wir können für den Arbeitstag nach dem Jege LLUT

annn mi1t Zuversicht planen un! vorbereiten; WEeNNn Mitgliederbestand erhalten
bleibt ne1ln, nicht 1Ur das, sondern WEenn wächst. Es ist heute freilich nicht eicht,
für die Luther-Gesellschaft werben. Denn WITr lkönnen ZAUE eıt Schrifttum
nicht fortsetzen un daher nicht den gewohnten ‚Gegenwert: für den Mitglieds-Bei-
rag lietern WIFTr wI1ssen, dass die Belieferung mit anderem und äalterem Luther-Schritft:
CuUum, wWw1e WITL s1e SOWeIit als möglich durchführen, kein voller Ersatz ist ber WITr bitten
1iscecICc Mitglieder, ihre eiträge und SEr 56 % Arbeit auf lange Sicht betrach-
te'  =) Di1ie eiträge sind eın eelles und reales Bekenntnis der Sendung unNnserer

Gesellschaft, hne das die kommende Arbeit unmöglich ist Wır bitten die Mitglieder
daher, nicht 1Ur selber treu leiben, sondern nach er Möglichkeit uch anderen,
die ihnen nahestehen, VonNn unserer Gesellschaft erzählen und s1e Z Beitritte
werben.

Zu uNnNseceIeI Freude haben einıge TES- und Landesgruppen das Vortragswesen noch,
WenNnn uch beschränkt, durchgehalten Es ist uch: heute noch möglich, Arbeitsge-
meinschaften 1ın den UOrtsgruppen bilden un!: miteinander Luther lesen der
sich vorlesen lassen, der Gegenwartsfragen des Glaubens und Lebens 1m Lichte
Luthers besprechen. Wo Material dafür e  t wolle inan sich uns wenden.
Wır sind bereit, da ach aller Möglichkeit helfen und ber uch WITr
das nicht können, weil viele Lutherhefte vergriffen sind, da werden unls Antfra-
gCnNH, Bıtten, Mitteilungen wichtig und wert se1ın als Lebenszeichen uULLSCICI Mitglie-
der, als Bekenntnis der Sendung uUNSsSeiIer Gesellschaft. Daran i1st für die Zukunft
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alles gelegen, ass WI1r nicht einschlatfen, unNnserer Aufgabe müde oder ihr irre
werden, sondern mi1t Luther aine1Ils unserer Luther-Gesellschaft TONILIC und ‚UVOI-

sichtlich und trotzıg sprechen: Ich werde nicht sterben, sondern leben und des Herrn
Werke verkündigen.«.

Wır gruüssen 1SCIC Mitglieder.
(Gott schütze und geleite S1e alle!

Erlangen, 1mM Jun1 1944 Hamburg 13, 1m Junı 1944
Atzelsbergersteige Ite Rabenstrasse 1ÖO;  b}

Professor Paul Althaus Hauptpastor Theodor Knolle
Erster Präsident Zweiter Präsident

der Luther-Gesellschaft«der Luther-Gesellschaft
Aus den erhalten gebliebenen Unterlagen Läßt sich ersehen, A11:

gust 1944 71er Pakete mi1t Druckschriften der Luther-Gesellschaft bei Präsident
Osemann Dienstgebäude des Evangelischen Konsistoriums der Kirchenprovinz
Schlesien, Breslau, durch die (estapo vorläutfig beschlagnahmt wurden den
Paketen befanden sich nicht 11UT die beanstandeten Rundschreiben, sondern auch
Publikationen der Luther-Gesellschatt. Beschlagnahmeaktionen fanden auch in
Weımar und bei Pastor Julius Seebaf®ß (1 889-I 963 Börnecke (Harz)
ugus 1944 wurden die restlichen Exemplare des Rundschreibens 1n Hamburg
beschlagnahmt und Knolle VO  - der Gestapo Ve  en Drei Verstöße
Vorschritten bzw. esetze wurden dem Vorstand der Luther-Gesellschatft L4
worten: Unzulässige Herstellung VO  - Druckschriften (Vervielfältigungen].
Verstofß die Vorschrift, ach der der Hersteller hätte werden mMussen.

Verwendung der Bezeichnungen »Landes- und Ortsgruppen« als Verstoß
das Gesetz ZU Schutz der Bezeichnungen der VO April 1937
Knolles Bericht ber die organge heißt

»DIie Tage, ob ich den ext des Schreibens aufgestellt hätte, mußte ich wahrheitsgemäß
verneinen und Herrn Prof. Althaus NENNCI, wobei ich protokollieren liefß, da{f(ß ich
dem ext zugestimmt und unterschrieben hätte und damit dafür verantwortlich se1l.«#1

Auf eine Eingabe Hosemanns die Breslauer (Gestapo LEA ugus 1944
kam keine Antwort Hosemann schrieb Althaus: „Vielleicht ist uns aber der
eigentliche rund des Vorgehens die Luther-Gesellschaft überhaupt och
nicht bekanntgegeben worden«.%? Hosemann verfaßte 1m November einen FEın-
spruch das Vorgehen der („estapo, 1n dem die Vorwürtfe zurückgewiesen

8 I HLu Knolle Althaus September 1944
8 HLuG: Hosemann Althaus 1m November 1944 (ohne Angabe des gENAUCH Datums]).
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werden. Das Vorgehen der Géheimen Staatspolizei die Luther-Gesellschaft
MUu auf dem Hintergrund der sich rapide verschlechternden Kriegslage un des
Attentats VO Juli 1944 SOWI1eE der damit verbundenen Unterdrückungsmaßßs-
nahmen jede mögliche Orm VO  . Opposiıtion gesehen werden.

DIie Luther-Gesellschaft den renSI
Das Ende der Luther-Gesellschaft als eingetragener Verein

I JDer Zusammenbruch des Deutschen Reiches und der NS-Herrschaft bedeutete
auch für die Arbeit der Luther-Gesellschaft eine Z.äasur. Der Kassenwart Hose-
INann teilte Knolle Februar 1945 mıit, Januar 1945 Breslau
verlassen un ach Görlitz übersiedeln mußte: „Leider WaTrT MIr, da ich das
notwendigste Handgepäck tragen konnte, nicht möglich, die Akten der Kassen-
bücher der Luther-Gesellschaft mitzunehmen. «83 Vier Wochen späater meldete
sich aus Hessen, wohin weıltergezogen W: schliefßlich 1946 1ın Karlsruhe
eINne Bleibe finden Aus dem Schrifttwechsel geht hervor, Knolles aupt-

1n Hamburg 1944 bei einem Luftangriff völlig zerstort worden WAar un:
mMan erst mühsam ach den 1 Keller verschütteten Akten der Luther-Gesell-
schaft suchen mußte. Es WAar nicht einmal eine Satzung der Gesellschaft ZALT
Hand!&4

Aus dem Schrittwechsel 7zwischen Knolle un: Hosemann geht weılter hervor,
da{fß das Amtsgericht 1ın Wittenberg auf die Bıtte VOI Hosemann eine Abschrift
der gültigen Satzung mitgeteilt hat,

„da{fß die Luther-Gesellschaft VO'  5 Amtsn 1946 gelöscht worden se1.
Die Gesellschaft hat se1t 31 1944 nicht mehr bestanden. {Dıie erbetene Abschrift der
nach den etzten Beschlüssen gültigen Satzung kann deshalb nicht erteilt werden.«

Hosemann stellte 1n seinem Brief Knolle die rage:
» Wer hat die Luther-Gesellschaft aufgelöst, mıit welchem Recht 1st s1e gelöscht WOT-
den? Ich habe natürlich Aufklärung verlangt, bezweifle aber, da ich sS1e ausreichend
bekommen werde. enDar handelt sich ıne Maßnahme der russischen Militär-
reglerung, die ann die Ünß Lizensierungsirage 1n eın Licht rückt.«®85

83 HHLuG, Akte Hosemann, Breslau: Postkarte Hosemann Knolle Februar 1945
aus Görlitz.

84 HHLuG, kte Hosemann, Breslau: Knolle OoOsemann September 1946
85 HHLuG, Akte Hosemann, Breslau: Amtsgericht Wittenberg Hosemann VO

Oktober 1946; Hosemann Knolle 18 Oktober 1946
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WW VB I

Erste Schritte einem Neubeginn
Am April 1946 sandte Knolle e1ın Rundschreiben alle Landes- bzw. Orts-
PPCN, Wiederautnahme der Luther-Gesellschaft aufzufordern:

»Die Luther-Gesellschaft aubt, da{fß® ihre Arbeit, die durch die Verhältnisse unterbro-
hen wurde, für Kirche und 'olk Verheißung gerade 1n der Gegenwart hat Wır haben
uch VO  } manchen Seiten ermunternde Anfragen erhalten.«

Knolle berichtete, Heinrich Mohn ( - [ 5} eine 1zenz für den Buchverlag
erhalten habe und sich auch Erlaubnis für Zeitschriften bemühe. Nun sollte
ber die ahl der Mitglieder und ber die Tätigkeit den Landes- bzw Sgrup-V a d d B B E G pCHN berichtet werden. Wichtig der Hinweils:

»„Manche ihnen haben jedenfalls die Tätigkeit wieder aufgenommen, andere
werden folgen. Das Todesjahr Luthers sollte dafür noch a  et werden.«®®

Die Umirage ergab, da VOIL L# Landes- bzw Urtsgruppen acht 3a8  en
Dabei mu{ berücksichtigt werden, da{ß für die Weiterarbeit eine Genehmigung
der zuständigen Militärregierung eingeholt werden mußte. [)as geschah eın
Beispiel NECNNECIL Erlangen 6ugus 1946 Bere1ts 8 Februar 1946
hatte miı1t Genehmigung der amerikanischen Militärregierung un ach Anmel-
dung bei der zuständigen Schutzpolizeiabteilung eın Vortrag der Schriftstellerin
und ehemaligen Reichstagsabgeordneten Gertrud Bäumer (1]3-1 4} ZU The-

„»Christentum und Rıttertum 1M hohen Mittelalter« stattgefunden.?”
Zur 400 Wiederkehr VON Luthers Todestag Februar 946 verfaßte z  ol

le eine Quellensammlung,®® VO  - der eın Teil der ufl die Mitglieder der
Luther-Gesellschaft Z Verteilung gelangte. Fbenso wurden Sonderdrucke \”'78)  w

dem VOI Althaus bei dem Gedächtnisakt der Theologischen Fakultät Erlangen
Februar 946 gehaltenen Vortrag die Mitglieder versandt.®

8 6 HHLuG, Akte Hosemann, Breslau: Rundschreiben VO April 1946
57 Erlangen, Archiv der Ortsgruppe der Luther-Gesellschaft Urtsgruppe Erlangen der Lu-

ther-Gesellschaft (Alttestamentler Oskar Grether [1902-1949]| die Militärregierung
1n Erlangen anuar 1946

MARTIN LUTHERS LETZTIE AGE EUGNIS SEINER LETZIEN BRIEFE, TISCHREDEN, PRE-
IGTEN, SCHRIFTEN UN: SEINER FREUNDE/ ZSgeSt. VO!]  - Theodor Knolle 1946

89 Paul ÄLTHAUS: Luther und das öffentliche Leben I8 (1946/47), 129-144 Diıiese ede
nthält ıne WE uch Ur zurückhaltend formulierte, doch erinnerungswürdige
selbstkritisch-reflektierende Rückschau: »Der Gehorsam ott Wal für Luther
ebenso w1e für das Neue Testament der 'rund für den Gehorsam irdische Herren
ott hat die Ordnung des Herrschens gegeben ber nicht minder uch die

Grenze dieses Gehorsams 1m Konfliktsfalle. Wenn WI1T das in deutschen Landen weithin
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Diese Vorgänge zeigen, mit welcher Tatkraft die Verantwortlichen der Luther-
Gesellschaft ach den Behinderungen während der NS-Zeıt und durch die Folgen
des Krıeges den Wiederaufbau Sind. Bald aber Ereignisse C
die einer Unterbrechung der hoffnungsvollen Entwicklung führten Hosemann,
der langjährige Kassenwart der Luther-Gesellschaft, verstarb 1m Herbst 1947
dem Kondolenzhbhrief der beiden Präsidenten die Wıtwe heißt CS, dafß der He1m-
SCHANSCHNC einer fast zwanzigjährigen Tätigkeit

»als kundiger Jurist und ertahrener Verwaltungsmann die rechtlichen und SatzZungsg£ge-
mäßen Voraussetzungen HRSCTET Arbeit gegenüber mancherlei Bedrohung geformt
und gesichert habe]Diese Vorgänge zeigen, mit welcher Tatkraft die Verantwortlichen der Luther-  Gesellschaft nach den Behinderungen während der NS-Zeit und durch die Folgen  des Krieges an den Wiederaufbau gegangen sind. Bald traten aber Ereignisse ein,  die zu einer Unterbrechung der hoffnungsvollen Entwicklung führten. Hosemann,  der langjährige Kassenwart der Luther-Gesellschaft, verstarb im Herbst 1947. In  dem Kondolenzbrief der beiden Präsidenten an die Witwe heißt es, daß der Heim-  gegangene in einer fast zwanzigjährigen Tätigkeit  »als kundiger Jurist und erfahrener Verwaltungsmann die rechtlichen und satzungsge-  mäßen Voraussetzungen unserer Arbeit gegenüber mancherlei Bedrohung geformt  und gesichert [habe]. ... Dieses Höchstmaß von Hingabe an die Arbeit der Gesellschaft  entsprang ... seiner treuen Liebe, mit der er an der Person und dem Werk des Reforma-  tors hing, und dem Verantwortungsbewußtsein für die evangelische Kirche, deren  Erhaltung und Erneuerung aus Luthers Erbe und Geist ihm anlag.«®  Althaus durfte auf Weisung der amerikanischen Militärregierung eine Zeit-  lang 1947/48 sein Amt nicht ausüben. Schließlich brachte die Währungsreform  im Juni 1948 mit ihrer Abwertung der Reichsmark zur Deutschen Mark im  Verhältnis 10 :1 die Luther-Gesellschaft in schwere finanzielle Bedrängnis. Die  schwierigen Verhältnisse in der sowjetischen Besatzungszone und der nachfol-  genden DDR ließen eine Neugründung dort nicht zu. Damit fiel Wittenberg als  Sitz und Tagungsort der Luther-Gesellschaft aus. So vergingen Jahre, ehe die  Luther-Gesellschaft 1953 einen Neuanfang mit Sitz in Hamburg wagen konnte.  vergessen hatten, wenn es bei uns einen Untertanengeist gab, der nur noch nach den  Vorgesetzten, nicht mehr nach Gott, seinen Geboten und dem Gewissen fragte — Luther  ist daran nicht schuld, sondern der kleinstaatliche Absolutismus, und wenn schon ein  Denker genannt werden müßte, dann Hegel, aber nicht Luther. Hegel, aber nicht Luther  hat den Staat vergöttlicht, und in diesem Stücke war Hegel wirklich nicht Schüler  Luthers, sondern der Antike« (ebd, 142).  90 HHLuG, Akte D. Hosemann, Breslau: Althaus und Knolle an Frau Hosemann am 13.  Oktober 1947.  94Dieses Höchstmafß VonNn Hingabe die Arbeit der Gesellschaft
eNtSprangDiese Vorgänge zeigen, mit welcher Tatkraft die Verantwortlichen der Luther-  Gesellschaft nach den Behinderungen während der NS-Zeit und durch die Folgen  des Krieges an den Wiederaufbau gegangen sind. Bald traten aber Ereignisse ein,  die zu einer Unterbrechung der hoffnungsvollen Entwicklung führten. Hosemann,  der langjährige Kassenwart der Luther-Gesellschaft, verstarb im Herbst 1947. In  dem Kondolenzbrief der beiden Präsidenten an die Witwe heißt es, daß der Heim-  gegangene in einer fast zwanzigjährigen Tätigkeit  »als kundiger Jurist und erfahrener Verwaltungsmann die rechtlichen und satzungsge-  mäßen Voraussetzungen unserer Arbeit gegenüber mancherlei Bedrohung geformt  und gesichert [habe]. ... Dieses Höchstmaß von Hingabe an die Arbeit der Gesellschaft  entsprang ... seiner treuen Liebe, mit der er an der Person und dem Werk des Reforma-  tors hing, und dem Verantwortungsbewußtsein für die evangelische Kirche, deren  Erhaltung und Erneuerung aus Luthers Erbe und Geist ihm anlag.«®  Althaus durfte auf Weisung der amerikanischen Militärregierung eine Zeit-  lang 1947/48 sein Amt nicht ausüben. Schließlich brachte die Währungsreform  im Juni 1948 mit ihrer Abwertung der Reichsmark zur Deutschen Mark im  Verhältnis 10 :1 die Luther-Gesellschaft in schwere finanzielle Bedrängnis. Die  schwierigen Verhältnisse in der sowjetischen Besatzungszone und der nachfol-  genden DDR ließen eine Neugründung dort nicht zu. Damit fiel Wittenberg als  Sitz und Tagungsort der Luther-Gesellschaft aus. So vergingen Jahre, ehe die  Luther-Gesellschaft 1953 einen Neuanfang mit Sitz in Hamburg wagen konnte.  vergessen hatten, wenn es bei uns einen Untertanengeist gab, der nur noch nach den  Vorgesetzten, nicht mehr nach Gott, seinen Geboten und dem Gewissen fragte — Luther  ist daran nicht schuld, sondern der kleinstaatliche Absolutismus, und wenn schon ein  Denker genannt werden müßte, dann Hegel, aber nicht Luther. Hegel, aber nicht Luther  hat den Staat vergöttlicht, und in diesem Stücke war Hegel wirklich nicht Schüler  Luthers, sondern der Antike« (ebd, 142).  90 HHLuG, Akte D. Hosemann, Breslau: Althaus und Knolle an Frau Hosemann am 13.  Oktober 1947.  94seliner treuen Liebe, miıt der der Person un: dem Werk des Retorma-
LOTS hing, un dem Verantwortungsbewußtsein für die evangelische Kirche, deren
Erhaltung und Erneuerung aus Luthers Erbe und £15 ihm anlag.«9°
Althaus durfte auf Weisung der amerikanischen Militärregierung eine Zeıt-

lang 1947/48 se1n Amt nicht ausüben. Schließlich brachte die Währungsreform
1MmM Juni1 1948 mi1t ihrer Abwertung der Reichsmark Z Deutschen Mark 1m
Verhältnis die Luther-Gesellschaft schwere tinanzielle Bedrängnis. Die
schwierigen Verhältnisse der sowjetischen Besatzungszone und der nachfol-
genden DDR ließen eiıne Neugründung Oort nicht Damıt fiel Wittenberg als
S1itz und lagungsort der Luther-Gesellschaft au  N SO vergingen Jahre, ehe die
Luther-Gesellschaft 19 einen Neuanfang miıt 1tz 1n Hamburg konnte.

VEISECSSCH hatten, WEeLnNn bei uns einen Untertanengeist gab, der NUur noch nach den
Vorgesetzten, nicht mehr nach Gott, seinen Geboten und dem Gewissen fragte Luther
1st daran nicht chuld, sondern der kleinstaatliche Absolutismus, und WEeLln schon e1in
Denker geNaNNT werden müßte, dann Hegel, ber nicht Luther. Hegel, ber nicht Luther
hat den SAl vergöttlicht, un 1ın diesem Stücke WAar Hegel wirklich nıcht Schüler
Luthers, sondern der Antike« (ebd, 142).
HHLuG, Akte Hosemann, Breslau: Althaus un! Knolle Trau Hosemann I3
Oktober 1947



Das Melanchthonjubiläum 1997
eıl Quellen, Biographien, Ausstellungen, Reiseführer, Medaillen, Jlagungen
Von Helmar Junghans

» Ie länger ich mich mı1ıt Melanchthon beschäftige, geringer werden die
Unterschiede zwischen ihm und Luther«, resumıierte Junı 997 auf der 49
agung der Arbeitsgemeinschaft für Sächsische Kirchengeschichte der Kirche

Nossen derjenige den heutigen Melanchthonforschern, der sich läng-
sten und intensivsten mıi1t dem Reformator aus Bretten beschäftigt hat; Heinz
Scheible, langjähriger Leıter der Melanchthonforschungsstelle 1n Heidelberg. Es
gilt darauf achten, 1eweıt diese Einsicht auch anderenorts Melanchthon-
jubiläum Geltung gekommen ist

Eıne Tendenz Reformationshistorikern Läßt die Ringvorlesung der Theo
logischen Fakultät Kiel »Melanchthon-Jahr 997 «" augentfällig werden. DDenn
eın Vergleich mıi1t den Veranstaltungen derselben FakultätA Luthergedenken

996? ergibt, einer Predigt und einemag1m Jahre 996 eine Rıngvor-
lesung mıiıt acht Vorträgen gegenübersteht. Nach der intensiven Beschäftigung
mi1t Luther Lutherjahr 983 und den amıt verbundenen zahlreichen Veröf-
fentlichungen ne1igten manche dazu, sich diesmal mehr dem häufig vernachläs-
sıgten Melanchthon zuzuwenden. Deshalb auch der Neunte Internationale
Kongreß für Lutherforschung nicht 996 Gedenken Luthers Todestag

einer Lutherstätte, sondern 997 Heidelberg, Melanchthon VOI 509 bis
studiert und se1ine Landesherrn, die Kurfürsten VON der Pfalz, residiert hat-

ten { dDie Bereitschaft, Melanchthon stärker ZUT Geltung bringen, ertaßte aller-
dings die Jüngere Generatıon der Reformationshistoriker nicht gleichen Maße
Der beachtlichen ahl Qualifikationsarbeiten Luthergedenken 996 miıt
Lutherthemen steht eine geringe Melanchthonarbeiten gegenüber. Es sind
überhaupt wenige MonographienZMelanchthonjubiläum erschienen.

Vorteilhaft für das Melanchthonjubiläum C>S, dafß mıiıt der „Geschäftsstelle
Melanchthonjubiläum 997/« 1m Melanchthonhaus Bretten eine wissenschafftli-
che Einrichtung für Planungen als zentraler Ansprechpartner Verfügung stand,

Vgl LuB 1999, Nr. 061
Siehe Helmar UNGHANS: Das Luthergedenken 1996 Lu)j 65 1998], 109-178

05



dafß Tagungsthemen aufeinander abgestimmt werden konnten. Fünf Ausgaben
der MELANCHTHON ZEYIUNG ahre Melanchthon/ Redaktion: Gabriele Mey-

und Stefan Rhein Pforzheim: Pforzheimer Zeıitung, 1997/, weckten Interesse
für Melanchthon selbst SOWI1Ee für Veranstaltungen und VeröffentlichungenZ
Jubiläum.} JAHRE PHILIPP MELANCHTHON F=1 60) Veranstaltungskalender/
hrsg VON Melanchthonstadt Bretten und Lutherstadt Wittenberg. Wittenberg: Elbe
Druckerei, 11996/97 . unterrichtete mıiıt einer ansprechenden Gestal-
Cun, einschließlich übersichtlicher Tabellen ber Ausstellungen und Veran-
staltungen 7ATE Melanchthonjubiläum. Dieser Kalender 1st zugleich eiıne Z WAaT
nicht vollständige, dennoch bemerkenswerte Chronik des Melanchthonjubiläum.

Quellen
des Melanchthonjubiläums erschien kein Band VOTN „Melanchthons

Brietwechsel«. Offenbar die Bearbeiter durch das Jubiläum anderweitig
stark 1n Anspruch | S verlie{ß aber immerhin och VOT egınn des
Melanchthonjubiläums mM1t ILHELM HAMMER: Die Melanchthonforschung 1m
Wandel der Jahrhunderte: eın beschreibendes Verzeichnis. Register/
Verwendung des VOIl Alma und Wilhelm Hammer erstellten TIyposkripts bearb
VOIl Manfred Blankenfeld un! Michael Reichert. CU 996 (Quellen
und Forschungen ZUT Reformationsgeschichte; , eiInN nützliches Hiltsmittel die
Druckerpresse. ESs erschlie{t mittels egister Autoren, geographischen Na
INCIL, Personen un! Sachen die VO Wilhelm Hammer (1 909- 976) beschriebenen
Veröffentlichungen VOIN 19 bis 19/0, die 1n drei Bänden chronologisch ach
ihrem Erscheinungsjahr geordnet 1967, 1968 und 1981 veröffentlicht wurden.
Der Registerband bedeutet für jeden eiıne große Erleichterung, der sich ZUur Be-
handlung eines bestimmten Themas der Melanchthonforschung his 970 infor.
mıleren will Heınz Scheible ündig 1 Vorwort d das Melanchthonhaus
Bretten eiıne fortführende Melanchthonbibliographie vorbereitet. S1e 1st für eiıne
effektive Melanchthonforschung 1U  ; notwendiger als Je Denn das Jubilä

hat unausweichlich Folge gehabt, da{® mehrere utoren e1in Thema gleich
ze1lt1g bearbeitet haben E1iıne beschreibende Bibliographie WITL: eın willkommenes
Hiltsmittel sEe1N, sich die weıt<Veröffentlichungen zunutze machen.

Siehe LuB 1997/, Nr. 675 f; 1998, Nr 720-723 Ebenso wandte sich DIE MELANCHTHON
EITUNG E9077/ hrsg. VO ‚vang. Luth Dekanat Nürnberg; Redaktion: Ulrike Fritz Nürn
berg: Evang.-Luth. Dekanat, 1997 35 I: ine breite Offentlichkeit.
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Wenn Melanchthonjubiläum auch kein weıterer Ban: VO  . „»Melanchthons
Briefwechsel« herauskam, heißt das keineswegs, da{ß dieses Jubiläum nichts AB

Vertiefung bzw. Verbreitung VO  n Kenntnissen ber Melanchthonschriften beige-
hätte CHRISTIAN PETERS: Apologia Confessionis Augustanae: Untersuchun-

SCH Textgeschichte einer utherischen Bekenntnisschrift ( 30-1 84) Calwer
Verlag, 997 XL 664 (Calwer Theol Monographien: B, Systematische Theo.
logie und Kirchengeschichte; © Zugl MS, Unıiv., Theol Fak., Habil.-Schr.,
1995 /96, erfaßt miıt eıner akrıbischen Darstellung der einzelnen Arbeitsschritte

lexten dieser Apologie und durch Vergleich mi1t anderen lexten zugleich die
Zusammenarbeit der Wittenberger Reformatoren.

er eil behandelt die Entstehung der Apologie Augsburg SOWI1Ee ihre
Überarbeitung auf der eimre1ise der Reformatoren und Wittenberg anhand der
handschriftlichen Überlieferung. Der Vft richtet seinen Blick nicht auf Melan-
chthon, sondern bringt auch die Beteiligung VOIL Justus Jonas 149Aı ), eorg
Spalatin 4-I1 545 } Johann Agricola (1492/94-1I1 66| und Johannes Brenz 1499-
1570 1 »Augsburger Apologiegremium« e1ın Gleichzeitig achtet E auf politi-
sche Herausforderungen un das Verhalten des sächsischen Kurfürsten mit sSEe1-
NCn Räten Er schildert den Einflufß, den die Forderungen des Landgrafen Philipp
VOIL Hessen (1 NI 67) auf die Revısıon des deutschen lextes un: den eine
ach Wittenberg gelangte Abschrift der »Confutatio Confessionis Augustanae«
auf den lateinischen Text der Apologie ausübte. Die geschichtliche Situation,
der die Apologie entstand und revidiert wurde, kommt also voll Geltung.

Wiederholt vergleicht der Vft die 'Texte einzelner Revısıonen. ET führt die e1n-
zelnen Varianten auf, wobei jeweils eine Beurteilung hinzufügt. Diese erstmals
VOTSCHOININCNCI Aufstellungen sind eın wertvoller Beıtrag AB Geschichte der
Apologie, die darüber hinaus allgemein Intentionen der Bekenntnisschriften e_.

hellen Weil der Vft bei den einzelnen Varnlanten auf die rhetorischen Absichten
achtet und S1e benennt, VECLIMNMNAS fundiert die jeweilige Redaktion sammentas-
send beurteilen. SO charakterisiert die Redaktion des deutschen lextes der
Apologie VOT dem September 3 als vordergründig »didaktisch«, weil s1e das
Hörer- und Leserverständnis verbesserte, „tatsächlich« aber als politisch, weil s1e
mıi1t rhetorischen Mitteln Kalser und Reichsstände Anliegen gewinnen wollte.

Der zweıte Teil widmet sich den Drucken der Apologie VOIl his 8 { )as
aufsehenerregende Ergebnis lautet: Obgleich während des Jahrhunderts VO

lateinischen "Text nicht die April/Mai 531 erschienene Quartausgabe, SOI1-A A e 1’7 M A ean dern die VON Melanchthon überarbeitete Fassung der 1m September erschie-
Oktavausgabe vorherrschte und SO 1n das Konkordienbuch kam, findet
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sich se1it ©] der lext der Quartausgabe den Iutherischen Bekenntnisschriften.
[Jas bedeutet zunächst, dafß eın Verweils auf die Apologie während des 16
hunderts nicht den lext meınen mufßß, der den BSLK finden 1st W)as wirtft
aber auch die rage auf Welche Ausgabe hat eigentlich als Bekenntnisschrift
gelten? I Jer Vf spricht sich dafür aus, in einer neubearbeiteten Ausgabe der
Bekenntnisschriften aUus formalen, aber auch aUus Gründen der theologischen
Qualität den Oktavtext vorzuziehen. Anders verhält cS sich bei dem deutschen
lext Hier tolgte auf den Quarttext VO Oktober der überarbeitete Oktav-
texXt VO Januar Obgleich Melanchthon dessen Verbreitung förderte, konnte
sich dieser doch nicht allgemein durchsetzen. Der Vf schlägt daher VOT, eine
Neuausgabe der Bekenntnisschriften bei dem deutschen Quarttext bleiben,
der nicht 11UT se1it 584 1n allen Ausgaben der Bekenntnisschriften finden 1st,
sondern auch inhaltlich dem Oktavtext des lateinischen Textes näher steht FÜr
die Forschung erscheint eine itische Edition der Apologie wünschenswert, die
alle Varianten der verschiedenen Ausgaben in deutscher und lateinischer Sprache
übersichtlich bietet und umfangreich die Anspielungen notlert. eiıner Ausgabe
der lutherischen Bekenntnisschriften 1St das RSRE unzureichend unterzubringen.
[ diese könnte vielmehr e1m Vorhandensein einer solchen kritischen Edition enNnt-
lastet werden.

dritten Teil konzentriert sich der Vft auf die Entstehung und Überarbeitung
der Artikel his un: Br gewährt Einsicht eın intensives ingen Melan:
chthons eine Mifßverständnisse ausgrenzende Klarheit einer zentralen Fra-
SC der reformatorischen Theologie. Der Vf. verfolgt, Ww1e sich Melanchthons Sicht
der Apologie und damit die Textgestaltung veränderte: Die Apologie wurde VOT-

sorglich als „„Notbehelf: für den Fall eines vorzeıitigen Reichstagsabschiedes« ent-
worfen, dann ZU »„»Dokument des Scheiterns der Augsburger Ausschufsverhand-
Jungen« erweiıtert, als »Erwiderung auf den Reichstagsabschied VO November

30« 1m Quarttext veröffentlicht un:! schließlich als »exemplarischer Lehrtext
und wegweisende Entfaltung des Verhältnisses VON Glaube un! Handeln«
Oktavtext vorgelegt 8

Der vlierte Teil untersucht die Zusammenarbeit zwischen Luther und Melan-
chthon un ihre gegenseltige Beeinflussung Zusammenhang mıiıt der Apologie.
Dazu gehören der der Psalmenrevision VON L, Luthers Randbemerkungen
POCET- lateinischen Quartausgabe, Briefen und Tischreden überlieferte Gedanken-
austausch, den der als echten »Lern- und Austauschprozefß« ansieht. Der Vf
geht aber auch Anklängen die Apologie Luthers Predigten 30/31 die
Melanchthon hörte und seiner Vorlesung ber das Hohelied ach Schließlich
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beschreibt der Vft Luthers Galaterbriefvorlesung VON 31 als aus dem Diskurs
mi1t Melanchthon erwachsenen Kommentar ZA1T »Confessio Augustana« un:!
TEL Apologie. Für diese Beurteilung kann sich auf das Gutachten der Wittenberger
Theologen VO Januar 540 berufen ] iese Untersuchung 1st nicht 11UT

ihrer Ergebnisse bezug auf die Wittenberger Lehrentwicklung den Jahren
3 bis und deren Auswirkungen aufschlußreich, sondern auch deshalb,

weil sS1e »„das ‚Funktionieren: der Wittenberger Lehr-, Glaubens- und Lebensge-
meinschaft« 506| aufgespürt hat

ES 1st Z WAaT höchst willkkommen und manchmal auch besonders interessant,
WEenn LTOTZ jahrzehntelangem Durchstöbern VOoNn Archiven bisher unbekannte Stük-
ke 4AUS Luthers der Melanchthons Brietftwechsel auftauchen WIeE die drei
Briefe VON Luther und Melanchthon elıner Eilenburger Ehesache* aber das i1st
nicht überraschend, weil diese Überlieferung naturgemäfß unüberschaubar VeOI-
Streuft ist Überraschend ist hingegen, da eın 887 einem gedruckten Katalog
der Königlichen Offentlichen Bibliothek Dresden angezeigtes Manuskript einer
Vorlesung VOI der Melanchthonforschung unbeachtet blieb PHILIPP MELAN-
CHIHON Enarratıo secundae tertiaeque partıs Symboli Nicaen1 (1 0)/ hrsg und
eingel. VON Hans-Peter Hasse. G:G 996 C (Quellen un Forschungen
ZUT Reformationsgeschichte; 64|), veröffentlicht DU  > erstmals die Abschrift einer
VO  - Melanchthon ausgearbeiteten Vorlesung des Jahres Diese trug anfangs
ecOIg aJor (1 5D3 74) VOL, ehe Melanchthon s1€e selbst übernahm.

Der edierte Text bietet eiıne Vorstufe der Auslegung des Nicaenums, die Me-
lanchthon ausarbeitete und die VO seinem Schüler Johann StUTIO (1S

1} Druck gebracht wurde.s Er behandelt die Rechttertigung, die Ekklesio-
logie und die Sakramentenlehre. Er gewährt Einblick eine Phase VOIN Melan-
chthons stetem ingen, die Summe der evangelischen Lehre auf dem
Stand zusammenzufassen. Wer sich miıt Melanchthons Theologie be:
schäftigt, sollte daran nıcht vorbeigehen. Indem der Hrsg. ber den vergeblichen
Versuch VO  3 Paul Krell 1-I 79} unterrichtet, diesen lext JA GE Druck

bringen 23-38), eistet CT einen differenzierenden Beitrag Zr Erforschung
der Melanchthonrezeption während der kryptocalvinistischen Wırren. Es ist e1n

Siehe DREI NBEKANNTE BRIEFE VO  Z MARTIN LUTHER UN PHILIPP MELANCHTHON ZU

EHESACHE DER ANNA SCHULZE EILENBURG 165957 hrsg. VOIN Andreas Flege]l un: Helmar
Junghans. Lu])J 65 1998], 85-100.
VERZEICHNIS DER DEUTSCHEN SPRACHBEREICH ERSCHIENENEN DRUCKE DES XVI JAHR-

16 13 1988, 302 ( 33000 347) 349-584
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GeWNN, da{fß 1n diesem Zusammenhang die VO  w Krelil mMi1t dem Juni 5 74
datierte Widmungsvorrede SOWI1Ee 1er Briefe 4 UuSs dem Briefwechsel des Kurfürsten
Uugus VOTN Sachsen (1 526, 1553-1586|] miıt edierte (45-59. 187-197).°

DIie »Wittenberger Sonntagsvorlesungen 1MmM Evangelischen Predigerseminar«
99 / mıiıt dem 1n wen1%g wehleidigen Titel »Man weiß wenig ber ihn«7

der Tatsache Rechnung, dafß Melanchthon jel weniıger bekannt 1St als der infolge
aufsehenerregender Erlebnisse bewunderte Martın Luther, der aqaufßerdem durch
seine Bibelübersetzung, se1ne Katechismen un Lieder och heute vielen hr1.
sten begegnet. aher Jäßt sich hinzufügen »Man kennt wen1g VO  = ]hm « I Iie
SC Mangel versucht MELANCHTHON DEUTSCH/ hrsg. Von Michael eyer,; Stefan
Rhein; Günther Wartenberg. Bde EVA; 997 Z S, Abhilfe schaffen.
Entsprechend den Anstrengungen der Wittenberger Reformatoren, ihren Schrif.
ten das VON der Rhetorik geforderte »aptum « das heifßt die für die jeweiligen
Adressaten geeignete Textgestalt erreichen, haben sich 23 Mitarbeiter be-
müht, lateinische und frühneuhochdeutsche lexte Melanchthons für den heuti-
SCH Leser 1NS Neuhochdeutsche übertragen, ohne sich sklavisch Wortlaut
und grammatischen Konstruktionen testzuklammern.

I die ausgewählten Schriften betreffen Themen der Schule und Universität,
der Philosophie, der Geschichte und Politik, der Theologie und Kirchenpolitik.
Die Spannweite reicht VOI einer ede ber den Philosophen Aristoteles 84-322}
bis Gebeten. Neben Reden ber Personen Platon 1427-348/47), Johannes
Reuchlin (145 yı 552} Herzog Eberhard Bart VON Württemberg (1445, 145 9-
1496), Kurfürst Friedrich den Weisen NO  } Sachsen (11463, 1486-1525), Thomas
üntzer \um O=1 5} und Martın Luther SOWI1Ee ber die Landschaft Franken
stehen Anekdoten 4 US Melanchthons Vorlesungen. Während Vorschläge Univer-
sitätsreftorm mehr die historische Wirksamkeit Melanchthons bewußt machen,

eine Betrachtung der Passıon Christi se1INe Auslegung der Heiligen Schrift
eiıner Zeit, der Rom die Autontät evangelischer Synoden Zweitel zieht? und

Der Hrsg hat die VO  H Melanchthon verwendeten rhetorischen Begriffe erläutert, eın
Bibelstellen- un! eın Personenregister beigegeben. Eıne Zeilenzählung( W3as präazl-
SCS Verweisen auft Textstellen erschwert. Welche Akzente Melanchthon uUuNngeNaNN-

Gegner setzte, kann TSLT nachfolgende Forschung erheben.
Siehe 1n der Fortsetzung Lu)J 68 2001 1m Kapitel » Vorlesungsreihen«.
Vgl DIE LUTHERIS CH/RÖMISCH-KATHOLISCHE (GGEMEINSAME ERKLÄRUNG AWE RECHTFERTI-
GUNGSLEHRE 1998], (Antwort der katholischen Kirche auf die Gemeilinsame
Erklärung zwischen der katholischen Kirche und dem Lutherischen Weltbund über die
Rechtfertigungslehre VO: 25 Junı 1998, NrT. 6
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auch manche evangelische Theologen Probleme e1ım Mitwirken VOoO  = Lajen
Beschlüssen Lehrfragen haben, gewıiınnt Melanchthons Beıitrag »Eine rage ach
der Autorıität VOI1 Synoden« mıiıt seiliner Or1entierung auf eine Versammlung FOL-
tesfürchtiger Menschen einschließlich Lalen Cut Aktualıität. [ diese beiden
durch e1in Namenregister erschlossene Bände sind eIne Jubiläumsausgabe, die
gee1gnet 1St, Melanchthon auch ach dem Jubiläum außerhalb des Kreises der
Reformationshistoriker nicht rasch wieder Vergessenheit geraten lassen.
Fın Fortsetzungsband befindet sich in Vorbereitung.

Alle drei Veröffentlichungen betonen die Zusammengehörigkeit VO Luther
und Melanchthon: Peters, indem ausführlich ihrer gegenselitigen Beeinflussung
während der Ausarbeitung und Überarbeitung der Apologie nachgeht, Hasse, 1N-
dem Krells Bemühungen darstellt, die Zusammengehörigkeit Von Luther und
Melanchthon erweısen, und „Melanchthon deutsch«, indem durch den
druck VOI Melanchthons ede Grabe Luthers un seiner Lutherbiographie
Melanchthons Verehrung Luthers deutlich VOT ugen trıtt.

Heinrich Fausel (1900-I 967) gab 966 7Wel Bände heraus, denen aufber
500 Seıten Luthertexte Luthers Leben und Werk chronologisch ZUSaAMIMCNSC-
stellt hatte.? Eiıne ähnliche Veröffentlichung liegt miıt PHILIPP MELANCHTHON: der
Lehrer Deutschlands; eın biographisches Lesebuch/ hrsg. VO Hans-Rüdiger
Schwab. f} dtv, 1997 7872 (dtv; 2415| VOL. Fausel konnte aufßser auf
Luthers Veröffentlichungen und dessen Briefwechsel och auf zurück-
greifen un auf 53 Kapitel verteilt auch mi1t ilfe einerer Einheiten Luthers
Lebenslauf un seine Gedanken vergegenwärtigen. Schwab unterrichtet auf

Raum mehr mi1t eigenen Worten ber Melanchthons Leben und eröffnet
durch übersetzte Melanchthontexte vorrang1g Einblicke dessen Anschauun-
SCH Dabei bemüht sich der Hrsg., die Weıte VO  =) Melanchthons Betätigungsfeld
durch eiıne breitgefächerte Auswahl ınter Berücksichtigung berühmter Reden
VOT ugen führen Neben theologischen Texten aus den OC1 theologici,
exegetischen Schriften und Predigten stehen Jexte. die sich mi1t Bildungsprogram-
IMCN, Rhetorik, Philosophie, Psychologie, Recht, Ethik, Medizin und Astronomie
SOWI1Ee der Bauernerhebung VOI)l beschäftigen. Fabeln, schelmische Gedichte
finden ebenso Berücksichtigung W1€e eine ede die Modesucht undber das
Leiden des Lehrers neben dem Lob des schulischen Lebens. der Einleitung
wendet sich der Hrsg »„»das Klischee VO saniften, langweiligen Akademi-
ker« Melanchthon (10], verweıist auf dessen politische Bedeutsamkeit und VCI-

Vgl die Lizenzausgabe der ufl LuB 1997/, NrT. 16  O 16  09
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sucht, das Interesse des Lesers dessen Ausgangslage eiIne 5A12 andere als die
Melanchthons sSE1 dadurch gewınnen, 1inweise gibt, W1e Melanchthons
Gedanken heute einem anderen Kontext Anstöfße geben vermögen. SO könnte
se1ine »„Idee des Lernens als unabschließbare Arbeit der eigenen Selbstwer-
dung« » d]_e Einschüchterung durch die Beschränktheit eines sich abschot-
tenden Spezlalistentums« 19} helfen Der Hrsg. hat darauf verzichtet, den Jlext
W1€e Fausel Anmerkungen kommentieren und Register beizugeben. ETr hat
aber Bibelstellenangaben eingefügt, den Zwischentexten Verstehenshinweise
gegeben und Schlufß einem Glossar Begriffe erklärt SOWie den Band Mmi1t
einer Zeittafel und Literaturhinweisen abgerundet. Das Taschenbuch 1st gee1g-
net, eINe Vorstellung VON Melanchthons geist1igem Reichtum gewınnen, Ja

der veränderten Ausgangslage wahrzunehmen, welche zentrale Be-
deutung der christliche Glaube für Melanchthon hatte.

Der als Abreißkalender gestaltete Brieitgrußkalender für 909 7/ PHILIPP MELAN-
CHIHON Confessio Augustana; 073997/ hrsg VON der Evang. Notgemeinschaft
1n Deutschland. Redaktion: Walter Henze; Usemaria Lorenz; Renate Trunk
Neuendettelsau: Freimund, 1996] npag. ÜE bietet jeder Woche eın Zıtat
4AUus der »Augsburgischen Kontession« un eıne als Postkarte verwendbare
Abbildung. |hese betreffen Melanchthon, Personen, miıt denen Beziehung
stand, und Örfte; denen sich aufhielt. Eıne Besonderheit stellt die Reproduk-
t1on VON Sinnbildern einzelnen Artikeln der »Augsburgischen Konftession« dar,
die auf einem kolorierten Kupferstich VOoNn Johann ugus Corvinus 1683-1783]
aus dem Jahre 730 sehen sind Der Kalender War gee1gnet, 1m Jahre 99 / Von
Melanchthon, seinem Werk SOWI1E seiner Umwelt und der spateren Melanchthon-
rezeption einem welıteren Leserkreis Anschauung vermitteln. och der Her-
ausgeber hatte weıltere Ziele Die /1itate 4 US der »Augsburgischen Konfession«
sollten dazu aNTICSCH, die »Augsburgische Kontession« 1m »Evangelischen
Gesangbuch« SOWEeIlt S1e OTIrt abgedruckt 1st lesen und dadurch 1n einer
Zeit; 1ın der sich Unverbindlichkeit selbst den Kirchen ausbreitet, einem
biblisch begründeten evangelischen Bekenntnis finden

Nach dem Melanchthonjubiläum sind 1m Frühjahr 1999 Z7WEe1 weıtere Bände
VON »Melanchthons Briefwechsel/ hrsg. VON Heinz Scheible« ausgeliefert worden.
Damıt ist die Publikation der Regesten abgeschlossen und mıiıt der Veröttentli-
chung der Erschliefsungsbände begonnen worden.

MELANCHTHONS BRIEFWECHSEIL.. Addenda und Konkordanzen/ bearb
VON Heınz Scheible undWalter Thüringer. S-Bad Cannstatt: rommann-Holzboog,
1998 403 S., enthält 161 ‚Nicht der nicht datierbare Stücke« 9-71)
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sich auch Briefe unbekannte Adressaten befinden und 767 »Datierte
Nachträge« (73-183] I] iese setzen sich aus bereits früher gedruckten Stücken
die vermutlich inzwischen datiert werden konnten A4Aus ach dem Erscheinen
der Regesten der jeweiligen Jahre NeCUu edierten SOWI1e 4aUus bisher ungedruckten
Texten ZUSAaTINILCIL Melanchthons Briefwechsel umfa{t 1U 0722 Nummern. 1 )a
der Gesamtumfang LO 77 auf »etwa 0200« Stücke veranschlagt worden ist, läßt
sich leicht erkennen, da{ß während der Bearbeitung och e1ıne erhebliche Anzahl
hinzugekommen 1st Melanchthons Briefwechsel ist damit mehr als doppelt
umfangreich wWw1e Luthers Briefwechsel, dessen Neuedition allerdings durch den
Zweıten Weltkrieg erheblich unterbrochen 5 Jahre beansprucht hat Wer be:
denkt, da{iß für Luthers Briefwechsel bedeutend mehr Vorarbeiten vorhanden
IcCcH als für den Melanchthons, wird sich bewulst werden, welche Stoffmenge hier
aufzufinden, miı1t erheblichem Aufwand bearbeiten und damit erschließen
WAarT. I )Jer Herausgeber und se1ine Mitarbeiter verdienen dafür hohe Anerkennung,
aber ebenso die Heidelberger Akademie der Wissenschatten, die ber Jahrzehnte
die aufßeren Voraussetzungen für diese Edition geschaffen hat einer ZEIt: der
die Bereitschaft abnimmt, Texteditionen finanzieren, 1st das nicht würdi.
gend festzuhalten, sondern CS ist auch daran eriınnern, da{iß viele heute gefÖTr-
derte Projekte längst Vergessenheit geraten sSEe1IN werden, WeNn spatere For.
scher immer och dankbar diese Ausgabe VON Melanchthons Briefwechsel als
grundlegendes Werk benutzen werden.

Editionen fassen nicht vorausgegangelchNC und eıgene Forschungsergebnisse
ZUSaMMECN, sondern auch Forschungen aher annn nicht
ausbleiben, da{ß auch eiıne sehr sorgfältige Edition erganzt, mıtunter auch Icorri-
gıert WIT Dem tragen „Nachträge und Berichtigungen .8 Rechnung (1
263|] Manchmal WIT' die 1n den Regesten VOrgeNOMMLEN Identifizierung einer
Person berichtigt, bei der Nr 47306, wonach der Adressat Johannes Petreius
nicht der bekannte Nürnberger Drucker, sondern e1nm gleichnamiger Geistlicher

Herzogtum Sachsen WAaLl. AA1 den Ergänzungen gehören wertvolle 1inweise
Texten. SO xzonnte eın Schreiben der Wittenberger Reformatoren VO Maı

546, VON dem 1Ur der darın verhandelte Gegenstand bekannt WAaIT, 1m Sächsi-
schen Hauptstaatsarchiv Dresden aufgefunden un e1in umfangreiches Regest
nachgeliefert werden INr 4262} anderen Stellen ist festgehalten, 1NZW1-
schen StückeFediert worden sind, der Brief des Kurfürsten Johann Friedrich
VO Dezember 543 die Wittenberger Reformatoren, der als Regest
bekannt War und VO  } rnst och Lu) 53 986], 20 f ach dem VO  . ihm gefunde-
H6N Konzept ediert worden 1st INr 3307): Wer sich den Stand der
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Melanchthonforschung nicht entgehen lassen will, WIT: gut daran Cun, bei der
Benutzung VO  w dieses Kapitel ebenso wen1%g übergehen wWwW1e eın autmerk-

Lutherforscher, der bei der Benutzung VOIl Br nicht Br VOT-

übergeht, keine überholten Informationen weiterzugeben.
Der Schlufßsteil enthält mı1t dem beginnend Konkordanzen sechs

Editionen, die lexte 4Uus Melanchthons Brietwechsel enthalten (1265-403). Der
Herausgeber hat W1e bei anderen Problemen auch diesem Fall aus den Mängeln
VO  e Br gelernt und nicht die Brietnummern, sondern auch die Seitenzah-
len angegeben. Damıiıt 1st möglich, auch die Quellenangaben MBW aufzufin-
den, die keine Brieftnummer angeben.

MELANCHTHONS BRIEFWECHSEL.. Orte AÄ- unItinerar/ bearb VON Heılınz
Scheible. S-Bad Cannstatt: Frommann-Holzboog, 1998 F S enthält ein (Jrts-
register und eın t1inerar Melanchthons. I ieses Urtsregister 23.. 1st zugleich
e1in Kommentar den 1n den Regesten un ihren Erläuterungen VOoONn MBW-
erwähnten (Irten [)Denn jeder Ort WIT'! zunächst als Reichsstadt, Bischof{fssitz,
Badeort, Residenz, Pfarrdorf USW. charakterisiert. Danach wird selne politische
Zugehörigkeit während Melanchthons Zeeıt festgehalten. AnschliefSend sSind die
heutige Namensform un die heutige politische Zugehörigkeit angegeben. Quer-
verweıse lassen VO  = den gegenwärtıgen Ortsnamen den Namensformen des

Jahrhunderts finden SO 1st möglich, nicht auf historischen Karten, SOT1-
dern auch auf modernen die (Orte finden. der Einleitung sind die Quellen
die Ortsangaben mitgeteilt, dafß ei1Ne eindeutige, nachvollziehbare Festlegung
vorliegt. Diese methodische Sorgfalt 1st vorbildlich. Trotzdem enthält dieses Vor:
gehen auch Probleme, die VOTN den politischen Veränderungen ausgehen. SO MMU:;

der Bearbeiter selbst ochunmittelbar VOT dem Druck die Verwaltungsreformen
den Bundesländern einarbeiten. Man MU: befürchten, da{fß och weıtere

Veränderungen eintreten, ehe der letzte Textband VOT die Druckerpresse
verlassen haben WIT: Obgleich 1mM egıister für die »Politische Korrespondenz des
Herzogs und Kurfürsten Mortıitz VOIl Sachsen« ach derselben Methode vertahren
wird, sollte Zukunft bei der Konzeption VO Ortsregistern die Methode beach
tet werden, die Felician Ge{fß - [ Anfang des Jahrhunderts »Ak-
ten und Briefe ZUT Kirchenpolitik Herzogs eorg VO  a Sachsen« angewendet hat
Er gab bei den einzelnen Orten. welcher Himmelsrichtung VON einer größe-
ICI Stadt dieser finden i1st Die Brieftnummenmn sind bei den einzelnen Orten auf
hbis zehn Gruppen verteilt, da{fß schon dem Register entnehmen ist,
welchem Zusammenhang der Ort Briefwechsel geNanNnNt WIT! Außerdem 1st
aufgelistet, welchem lag der jeweilige Ort 1m tinerar erwähnt wird SO ist mMi1t
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einem Blick erfassen, welchen agen sich Melanchthon laut tinerar
einem Ort jeweils aufgehalten hat, wWw1Ie Leipz1ıg oft mehrtägig 36 Mal

Unterschied dem VON eorg Buchwald 1929 herausgegebenen „Luther-
Kalendarium« sind 1m Itiınerar (2 AT5} nicht die lage angeführt, für die eın
Aufenthalt Melanchthons nachweisbar ist, sondern se1it dem Maärz als
Melanchthon VO  e Augsburg ach Wittenberg aufbrach 1st jeder Jag angegeben.
IDIe Nachweise ertolgen nicht 1UT mı1t ilte VON MBW, sondern auch anderer
Quellen WwW1e veröffentlichte Rechnungsbelege der Der Bearbeiter hat
1U auch dann jedem lag als „wahrscheinliche Angabe« einen Ort inzuge-
fügt, für den ZWaT keinen Beleg beibringen, den aber 4Uus Reiserouten oder
mangels Hınweisen auf eiINe Abwesenheit VO  e Wittenberg vermuten konnte. Le1l-
der hat der Bearbeiter die Lu) (1 989]), 69-I1 23, veröffentlichten »Fintragungen
kursächsischen Rechnungsbüchern Wittenberger Reformatoren und eOrg
Spalatin VO  - bis 3 «C nicht ausgewertet, WOTAaUS CT Z WAaT nicht viele, aber
doch ein1ıge Angabe hätte entnehmen xzönnen. EsS selien ein1ıge Beispiele aNsC-
führt I )Jas tinerar gibt einen Aufenthalt Melanchthons Jlorgau 23 und 2
Februar 527/ d. obwohl Februar 1er UÜbernachtungen abgerechnet WUT-

den |)Jas Fragezeichen TE Ankuntt Januar 529 Weımar annn entfallen,
enn wurde 1n Weılımar der Fuhrmann abgelohnt, der die Visitatore_r_1 g -
bracht hatte Am I September 529 wurde Lochau Antahrt und eine UÜber.
nachtung abgerechnet, während das tınerar eiıne direkte Anreıse VON Wittenberg
ach lorgau VOTraus: 6 Oktober 15 3 1st MBW eiıne Abreise ach
lorgau eingetragen, aber 2 wurde bereits der Fuhrlohn für die Anfahrt ach
lorgau ausgezahlt. Mıiıt der Möglichkeit, dafß Melanchthon doch och manchmal
nicht Wittenberg Wal, obgleich 1€6S vermutet wird, sollte rechnen. { ıe
großzügige Anlage des Itınerars lädt Ergänzungen en Es ist ohne Z weitel eın
wertvolles Hilfsmittel für die Erforschung der Wittenberger Reformation.

Voller pannung kann Inan 1U die weıteren Bände mı1t dem Namenregıister
erwarten, das bei den einzelnen Personen auch biographische Angaben enthalten
soll, die bei vielen Personen des 16 Jahrhunderts mancher Vorarbeiten
Lexika und Quelleneditionen nicht immer leicht zugänglich sind

I Iie Kommentierung VON Melanchthons Briefwechsel erfolgt auf mehreren
Ebenen. Was den egesten 1in eckiger Klammer steht, enthält bereits Erläute-
TUNSCIL Zr JeEXT, indem Personen veritiziert oder bei Hınweisen auf Bü-
chern deren Titel und Drucke identifiziert werden. Hınzu kommen die Erörterun-
SCH Datierung. Überlieferungsgeschichte, Quellenangaben VO  w /1ıtaten und
Anspielungen SOWl1e philologische Erläuterungen finden sich den Textbänden.
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(IFES:. und Personenregister SOWI1eEe tinerar bilden selbständige Kommentarbände.
Außerdem 1st och e1in Z7WEe1- his dreibändiger Handschriftenkatalog vorgesehen.
Anfangs WAaT außerdem 1Ns Auge gefalst, jedem der vorgesehenen Textbände
och eınen Kommentarband veröffentlichen, der Probleme der Forschung eTOT-
tert und weıtere Quellen hbietet. aher kündigte der Verlag w1e auch och 997

»dtv 4_IS« lesen 1st »Ca 76 Bände« Dagegen stellt das »(GGesamt-
verzeichnis 1998/99« des Verlages 1U  n »Ca 47 Bände« 1n Aussicht, rechnet also
nicht mehr mi1t weıteren Kommentarbänden.

Biographien
Rechtzeitig für Veranstaltungen Melanchthonjubiläum Kirchgemeinden
und Schulen löste PHILIPP MELANCHTHON eine Gestalt der Reformationszeit;
Lichtbildreihe/ hrsg. VO  . der Landesbildstelle Baden, Karlsruhe, un dem
Melanchthonhaus Bretten; aUSSCW. und erl VOIN Heınz Scheible. Karlsruhe: Lan-
desbildstelle Baden; Bretten: Melanchthonhaus, 9 60 E1 K [ )ias.
(Lichtbilder HT Landeskunde], eine se1it 3 Jahren bestehende Dia-Serie ab Auf
die sachkundige »Einführung Leben und Werk« S_ I} die ıer nicht bespro-
chen wird, weil auf die Melanchthonbiographie desselben Autors och einzuUge-
hen 1St19 — folgen 1n vorzüglicher Qualität Abbildungen. S1e sind mı1t einer

Beschreibung einschließlich ihres Fundortes un: Erläuterungen versehen.
I lese stellen die Beziehungen Melanchthon und Ereignissen der Reformations-
geschichte her Es finden sich Ansichten VON Städten, Porträts, Gemaälde der Re
Oormationszeit und spaterer Zeit, Denkmäler, Titelblätter wichtiger Drucke
auf anın enthaltene Gedanken einzugehen und Autographen. Es werden Be1-
spiele VON Melanchthons deutscher, lateinischer, griechischer und hebräischer
Handschrift geboten (1 '3 9-4.21) Außerdem 1st Melanchthons oft erwähnte
Unterschrift unter die »Schmalkaldischen Artikel« abgebildet, mi1t der seinen
Vorbehalt die grundsätzliche Ablehnung des Papsttums formulierte: Er kön:

sich die Duldung eines Papstes 1ure humano vorstellen, WEeNnNn dieser die Ver-
kündigung des Evangeliums zulasse (89-91 ZDiese Außerung ı1st geeignet, eın
Melanchthonbild festigen, das der Direktor der Landesbildstelle Baden, Gsünter
Stegmaler, umschrieb: „Als humanistisch gebildeter Universalgelehrter,

Ausgleich zwischen den widerstreitenden Parteiıen und Strömungen bemüht,Orts- und Personenregister sowie Itinerar bilden selbständige Kommentarbände.  Außerdem ist noch ein zwei- bis dreibändiger Handschriftenkatalog vorgesehen.  Anfangs war außerdem ins Auge gefaßt, zu jedem der 32 vorgesehenen Textbände  noch einen Kommentarband zu veröffentlichen, der Probleme der Forschung erör-  tert und weitere Quellen bietet. Daher kündigte der Verlag - wie auch noch 1997  in »dtv 2415« zu lesen ist — »ca. 76 Bände« an. Dagegen stellt das »Gesamt-  verzeichnis 1998/99« des Verlages nun »ca. 47 Bände« in Aussicht, rechnet also  nicht mehr mit weiteren 32 Kommentarbänden.  IT Biographien  Rechtzeitig für Veranstaltungen zum Melanchthonjubiläum in Kirchgemeinden  und Schulen löste PHILIPP MELANCHTHON: eine Gestalt der Reformationszeit;  Lichtbildreihe/ hrsg. von der Landesbildstelle Baden, Karlsruhe, und dem  Melanchthonhaus Bretten; ausgew. und erl. von Heinz Scheible. Karlsruhe: Lan-  desbildstelle Baden; Bretten: Melanchthonhaus, 1995. 160 S.: Ill., 2 Ktn., 52 Dias.  (Lichtbilder zur Landeskunde), eine seit 30 Jahren bestehende Dia-Serie ab. Auf  die sachkundige »Einführung in Leben und Werk« (15-51)-die hier nicht bespro-  chen wird, weil auf die Melanchthonbiographie desselben Autors noch einzuge-  hen ist'° - folgen in vorzüglicher Qualität 50 Abbildungen. Sie sind mit einer ge-  nauen Beschreibung einschließlich ihres Fundortes und Erläuterungen versehen.  Diese stellen die Beziehungen zu Melanchthon und Ereignissen der Reformations-  geschichte her. Es finden sich Ansichten von Städten, Porträts, Gemälde der Re-  formationszeit und späterer Zeit, Denkmäler, Titelblätter wichtiger Drucke - um  auf darin enthaltene Gedanken einzugehen — und Autographen. Es werden Bei-  spiele von Melanchthons deutscher, lateinischer, griechischer und hebräischer  Handschrift geboten (1 10-116 [39-42]). Außerdem ist Melanchthons oft erwähnte  Unterschrift unter die »Schmalkaldischen Artikel« abgebildet, mit der er seinen  Vorbehalt gegen die grundsätzliche Ablehnung des Papsttums formulierte: Er kön-  ne sich die Duldung eines Papstes iure humano vorstellen, wenn dieser die Ver-  kündigung des Evangeliums zulasse (89-91 [27]). Diese Äußerung ist geeignet, ein  Melanchthonbild zu festigen, das der Direktor der Landesbildstelle Baden, Günter  Stegmaier, so umschrieb: »Als humanistisch gebildeter Universalgelehrter, stets  um Ausgleich zwischen den widerstreitenden Parteien und Strömungen bemüht,  ...« (9). Scheible hat aber einer zu sehr verallgemeinernden Interpretation dieser  10 Siehe unten Seite 107-111.  10619} Scheible hat aber einer sechr verallgemeinernden Interpretation dieser

Siehe unten eıite TOPTSTAE
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Unterschrift gewehrt, indem CI 1n se1iner Erläuterung hinzufügte: „Daf{fß IMe
lanchthon| das Papsttum, w1e historisch gewachsenW, antichristlich hielt,
hat 1m » [ractatus: niedergelegt« 90) och plastischer waren unterschiedliche
Charakterzüge Melanchthons durch eın /ıtat 4Uus seinem die einung der
Schmalkaldener zusammenfassenden Tlext 1NS Licht getfeteh. Die beiden Bildta-
teln »{ IIie Viıier Apostel« VON brecht Dürer (1 - I 28) VOI .6 werden mi1t der
Gründung des Nürnberger Gymnas1ıums 1m selben Jahr Verbindung gebracht,
indem die Gesichtszüge der Apostel auf ter daran Beteiligte bezogen werden:
Johannes auf Melanchthon, Paulus auf Rektor Joachim Camerarıus SOO=1 74),
Markus auf Helius Fobanus Hessus 11488-1 S40], Petrus auf den Griechischlehrer
Michael oting (1 494- 588 Die Erläuterung verschweigt aber nicht, da{ß Johann
Neudörter (1497-I ), der die Bibelzitate unter die Bilder schrieb, den Aposteln
eine Darstellung der ıer Temperamente sah

Zu dem Begleitbuch der Dia-Serıie gehören aber och 7We1 spezifische
Forschungsbeiträge: der Karte „»Melanchthons Reisen« sind EFA Aufenthalts-
und Wohnorte eingetragen. Sie erstrecken sich auf einen Raum zwischen Köln
Hagenau und Tübingen Westen und Bautzen, Berlin und Spandau 1mMm Usten,
7zwischen Augsburg 1m Süden und ithorn Norden. der Karte „Melanchthons
Briefwechsel« sind 5 0Ö Aufenthaltsorte seiner Korrespondenten VO Ön1g-
reich England bis Königreich Polen und VO Königreich Dänemark his ach
Rom markiert. Die Erläuterungen diesen beiden Karten listen alle Orte auf und
liefern einen wertvollen Beılitrag Z historischen Geographie, indem sS1e den
einzelnen Orten ihre politische Zugehörigkeit 540 und der egenwa
anführen. Dieses Begleitbuch mı1t seinen Karten und {dDıias verdient auch ach

997 eine utzung Schulen, Kirchgemeinden und Forschung.
HEInNZ SCHEIBLE: Melanchthon: eine Biographie. Beck, 1997 294 S, be:

schreibt Melanchthons Leben »TÜrT einen breiteren Leserkreis« 37} Daher steht
die Schilderung der Ere1gn1sse, die Wiedergabe VO  5 Melanchthons Sicht und das
Skizzieren se1iner Grundgedanken Vordergrund, manches mu{fß da unerwähnt
bleiben. DIie Auseinandersetzung mi1t einzelnen Punkten der Melanchthoninter-
pretation findet ZWaTtT einigemal auch direkt STALT, WIT'! aber VON dem mi1t der Melan-
chthonforschung vertrauten V£t melstens durch ausgrenzende Bemerkungen un

Von der Gewalt und Oberkeit des Bapsts, 41 »Weil 1U  e} dem Iso 1st, sollen alle Christen
auf das fleifßsigst sich hueten, dafß s1e olcher gottlosen Lehr, Gotteslästerung un: unpil-
liche utere1 sich nıt teilhaftig machen, sonder sollen VOIIL aps und seınen Gliedern der
Anhang als VO  - des Antichrists Reich weichen und verfluchen, w1e Christus befohlen
hat Huetet Euch VOT den falschen Propheten««; BSLK, 485,
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Akzentsetzungen VOISCHOIMIMEN. Weil eıne Fußnoten vorhanden sind, fehlen
Liıteratur- und Quellenangaben. vielen Fällen annn der Leser anhand eines
Datums den zugrunde liegenden Brief schnell finden Länger dauert CS, die Quelle
für eın verallgemeinernd übersetztes Urteil Melanchthons entdecken, das
angesichts ein1ıger Darstellungen ZUT Reformationsgeschichte auch heute beach-

1st (89) „Mit 1ICcUu ertundenen Worten werden wunderbare Geheimnisse
versprochen, 1n Wirklichkeit reiner Unsınn verbreitet.

kın knappes Verzeichnis VON »Quellen und Literatur« 1267-269)] SOWI1E e1in »Bio-
graphischer Index« (271 -2,90], der neben Lebensdaten!3 auch Ordenszugehörigkeit,
Beruf Anstellung angibt, SOWI1eE eiIn Ortsverzeichnis 129 -2.94) runden das Werk
ab Der Vf verzeichnet mehrfach sorgfältig ennung der Personen, des
Datums und der Ortlichkeiten geradezu chronistisch die einzelnen Vorkomm -
nısse eines Geschehens, bei der Eröffnungsfeier des Nürnberger Gymnası-
uUu1Ins .6 48, der Wittenberger Bewegung 3-7 E VOI Melanchthons Aufenthalt
auf dem Augsburger Reichstag 3 (106-1 3-1 ), seliner Flucht A4aUus Wıtten-
berg und selner Rückkehr 46/47 (1 F3l 1} SOWI1E seiner Reise anläfßßlich des ZWEI-
ten Wormser Religionsgespräches 1226 2309 Dabei treten damıit verbundene
Probleme nicht immer deutlich hervor.14 Indem der Vf Melanchthons Lehrer-
Schüler-Beziehungen, egegnungen, Zusammenarbeit und Brietwechsel mi1t zahl.
reichen Personen festhält, vermittelt einen autschlufßreichen berblick ber
das Netz persönlicher Verbindungen, das häufig wen1g berücksichtigt WIT: Ange-
sichts der Datenfülle erwacht Erinnerung das „»Luther-Kalendarium« VON

eOorg Buchwald der Wunsch ach einem »Kalendarium der Wittenberger Refor-
mMatorenN«, das neben Luther und Melanchthon auch Johannes Bugenhagen und
vielleicht auch och andere einbezieht.

L 4.62 „Nec mM1Nus SUNTt inept1] Iudaeorum Cabalistae, QUaC NOVIS verbis repertI1s,
mıra mysterla promittunt, 4 U doceant, et NOStTrO tempOore Anabaptistae,
prodigiosis figuris Utfuntur.«

13 Be1l Ohannes Brenz ist das Todesjahr 1A17 durch 1570 1tsetzen 73}
E Eıniges bleibt unerwähnt, Was die Darstellung vertieft hätte SO stellt der Vf sachgemäß

die Bedeutung der Wittenberger Humanısten für die Universitätsreform heraus, die
Melanchthons Berufung auf den Lehrstuhl für Griechisch ZUT Folge hatte (30 f}, übergeht
bei ber Banz Luthers Mitwirken. Entgegen mancher Darstellung VO  } Luthers Invoka-
vitpredigten 1522 resüumıiert der Vt durchaus aNnsCINESSCNH: »Rückgängig gemacht hat
nichts« (73), behandelt ber nicht die für Luther wichtige Bekämpfung einer Ge:
setzlichkeit. Die der »Gnesiolutheraner« auf Melanchthon schildert ohne das
damıit verbundene Bemühen der ernestinischen Wettiner, die nfolge des Schmalkaldi-
schen Kriıeges verlorene Kurwürde un! abgetrennten Gebiete zurückzugewinnen.
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] hıese Melanchthonbiographie zeichnet Melanchthons Leben nıicht chronolo-
gisch nach; sondern behandelt dreizehn Kapiteln Schwerpunkte se1nes Lebens
und Wirkens, WOZU freilich auch das Kapitel „Herkuntft un Ausbildung«gehört.
] ieser Aufbau ermöglicht CS, sachlich Zusammengehörendes einprägsam darzu-
bieten, 1äßt aber die Entscheidungssituationen der einzelnen Jahre zurücktreten.
Mehrfach leitet der Vft eın Kapitel mi1t eiıner allgemeinen Betrachtung e1n, das
Verständnis für Melanchthons S1ituation wecken.

Melanchthons Wirken der Artistischen Fakultät und die dafür entstehen-
den Lehrbücher behandelt das Kapitel »Philosoph«, das auch auf Psychologie,
Ethik, Staatslehre, Mathematik und Astronomie eingeht. Hervorzuheben Sind die
Ausführungen den Lehrbüchern für Rhetorik und für Dialektik, weil s1eE:
CIl der vereinfachenden Ansicht, die Humanısten hätten die Dialektik durch die
Rhetorik EISELZT. die Reform der spätmittelalterlichen Rhetorik undDialektik durch
den Humanıisten Melanchthon veranschaulichen. Kapitel „Melanchthons bi-
blische Theologie« breitet der Vt. nicht einzelne exegetischen Ergebnisse aus,
sondern berichtet darüber, Ww1e Melanchthon die VON ihm studierte und geachtete
kirchliche Tradition 1L1UI gelten ließ, SOWEeIlt s1e schriftgemäfß WAaTl, un W1e konse-

Melanchthon die VOI Luther übernommene Unterscheidung VO  w (jesetz
und Evangelium nwendete. Sachgemäfß behandelt der N} ıer Melanchthons
OC1 theologici' un:! sieht der Erstausgabe VOIN Xxr »zugleich eine Konkurrenz

den theologischen Schriften des Erasmus« 142) Der Vft bezeichnet Melan-
chthons OC1 theologici als » d]_e systematische Darstellung der reformatori-
schen Theologie« (34) und erblickt ihrem Druck VO  } ME die Begründung eıner

Lıteraturgattung. Dabei sollte aber nicht aUus den ugen gelassen werden,
diese C4 theologici vorrangıg eiıne hermeneutische Funktion haben und das

Verständnis biblischer Begriffe Ördern sollten, dazu beizutragen, da{fß den
jeweiligen Fragen biblisch begründete Antworten gefunden werden können. Eın
spateres systematisches Verständnis, die OC1 theologici mehr als eıne Samm-
lung abschließender Antworten betrachtete, verfremdete die Funktion der OC1
theologici und führte ın eine Scholastik 7zurück

Angesichts unterschiedlicher Bewertungen MU: jede Melanchthonbiographie
die nicht eichte Aufgabe lösen, das Verhältnis zwischen Melanchthon und 13

ı Der Vt spricht W1e üblich VO  w} »Loc1 COMMUNCS«, WAas leicht VEIBESSCH läßt, da{fß
Melanchthon WAarlr die Locimethode VO  - Rudolph Agricola (1444-1485| un: Erasmus
übernahm, seiıne Loc1 ber erklärtermaßen 1m Gegensatz ihren Empfehlungen aus

der Heiligen Schrift konkret zunächst aus dem Römerbrief SCWAaanNl.
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ther ausSsgecWOSCH beschreiben. Der Vf widmet diesem Problem eın eıgenes
Kapitel der Mitte!® se1ner Melanchthonbiographie (143-I1 69 Nach der Feststel-
lJung, da{fß 11UT SanzZ weni1ge große Denker gibt, scheut sich der Vt nicht fortzu-
fahren: Vielleicht Warl Luther einer, Melanchthon gewiß nicht. SO; WwW1e I®
den 1st und gewirkt hat, ist ohne Luther nicht denkbar. Er wußflte das selbst«
(143) diesem Rahmen annn Melanchthons Leistungen einzeichnen, ohne
dessen Eigenständigkeit 1ın den Vordergrund rücken IMUsSsen. ET übergeht nicht
die Verschiedenheit der beiden Reformatoren, achtet aber vorrangıg auf ihre sach-
liche Übereinstimmung. Der Vft welst wiederholt daraufhin, W1e Luther 1n Brje-
fen, Tischreden der durch Vorworte Melanchthons Ausführungen anerkannte.
Er vermerkt, Melanchthons Vorgehen mi1t Luther abgestimmt WAarTr und da{iß
Melanchthon mi1t seinem „Liber de anıma« Luthers Wunsch erfüllte, Aristoteles
durch zeitgemäfße Lehrbücher ETr verschweigt NiCht, Melanchthon

der Beschreibung der (GegenwWart Christi 1mMm Abendmahl VOIl Luther abwich,
fügt aber hinzu, da{ß der VOI Luther geduldeten Bandbreite blieb Er berück
sichtigt unterschiedliche Sıtuationen, die 1n einen Vergleich einbezogen werden
mMuUuUussen Melanchthon mußte mehr VO bürgerlichen (esetz reden als Luther,
weil Ethik lehrte. [ JDer Vf. gelangt einer Betonung der posıtıven Beziehung
zwischen Melanchthon und Luther, weil Melanchthons Kritik seinen inner-
evangelischen egnermn beherzigt, s1e würden 11UT einzelne Behauptungen auf.
stellen, hne den theologischen Zusammenhang sehen. Der Vf ordnet die
unvermeidlichen Spannungen und kritischen Außerungen die jahrzehntelange
Zusammenarbeit un gegense1lt1ge Anerkennung e1n, ohne immer vorhandene
Unterschiede auszuführen.!7

Luthers Coburg-Briete interpretiert der Vt vorrangıg als »Quelle für Luthers
Stimmung« voller »Aggression un Herablassung« (1 54) Wır wWw1Issen aber
nıg ber seelsorgerliche Gespräche Zzwischen den beiden Reformatoren, diese
Briefe beurteilen können, zumal sich Melanchthon darüber ausgeschwie-
SCIL hat.ı8 Luther erwartete schon 3 VO Reich keine Vermittlung der kirchli-

16 Es handelt sich das unter 13 Kapiteln.
XF SO berichtet der Vf£., dafß die Täufer »für Melanchthon w1e für alle sächsischen Theolo

SC einschliefßlich Luther prımär Zerstörer der menschlichen Lebensordnung un des
halb als Aufrührer bestrafen« 11, erwähnt ber nicht, w1ıe sehr Luther zögerte, die
Anwendung der VO  } Kalser arl (1500, I1519-1556, 1558] über die Täufer verhängte
Todesstrafe befürworten.

LS Bırgıt STOLT: Vorwürte als Irost?! ZU officium consolandi 1n Luthers Coburg-Briefen.
Luth eiträge 1998]), 270-283, hat inzwischen durch die Beachtung rhetorischer
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chen Einheit, sondern hoffte, dafßß CS wenı1gstens den politischen Frieden zwischen
romtreuen und evangelischen Territorien gewährleisten werde. Melanchthon hat

seinem Bemühen kirchliche Einheit vergeblich jel Kraft verbraucht,
da{fß die Erfolglosigkeit dieser strengungen ZUT tragischen Se1ite se1ines Lebens
gehört. DDer Reichstag Augsburg hat sich für den politischen Frieden hne
kirchliche Einheit entschieden.! Von wenıgen Stellen abgesehen hat der V+t: ein
Bild VO Zusammenwirken Luthers und Melanchthons entwortfen, in das die
wechselseitig Beeinflussung, wWw1e s1e Peters für die Jahre * his aufgewie-
SC  w hät; vertiefend eingezeichnet werden ann.

200 Ende hin mufß der Vt unausbleiblich Melanchthons Leiden unter den
innerevangelischen Streitigkeiten schildern. ber 1äßt se1ine Biographie nicht
damit wehmütig ausklingen. Ehe 1m Schlußkapitel Melanchthons Tod mıiıt des-
SCT) Beziehung Geschichte und Ewigkeit behandelt, bietet m1t dem
Referat der Schrift »Responsiones ad articulos bavaricae INQqUIS1IU10N1S« 4US dem
Jahre 60 eine Zusammenfassung VON Melanchthons ausgereifter Theologie. Dabei
wird deutlich, wieviel strıttige Punkte einem ökumenischen Gespräch ZW1-
schen der evangelischen und der römisch-katholischen Kirche aufzuarbeiten sind

Heiligenverehrung, Zölibat, Fronleichnamsprozession, Fegefeuer, Gedächtnis-
MECSSCHL, Walltfahrten und Reliquienverehrung, Weihe VOT @1 Salz. Wasser und
autern. [)as macht bewulßßit, da{fß CS den Reformatoren mehr Frömmigkeit
als Lehrformeln IN

Als Jubiläumsgabe ZU 500 Geburtstag Melanchthons erschien auch HEINZ
SCHEIBLE: Melanchthon un! die Reformation: Forschungsbeiträge/ hrsg VO  - Ger-
hard May und Rolf Decot VO  wr Zabern, 996 578 HE: die zugleich eiIne
Festgabe Geburtstag des Autors WAarlr. Unter den 7zwischen 96 und 995
veröffentlichten 2 Beıiträgen?° befinden sich 14 Melanchthonstudien, aus denen
einıge Abschnitte wörtlich, auf jeden Fall aber deren Ergebnisse die Melanchthon:
biographie des Vft eingegangen sind kın Aufsatz behandelt eın der Melan

Gesichtspunkte, der zeitgenössischen consolatio-Erwartung un Reaktion VO  ; Freun-
den 1n Augsburg den Weg einer sachgemäfßen Interpretation VO  - Luthers Trostbriefen

Melanchthon gewlesen.
19 Das Urteil „Auf der Coburg sa{fß kein wegweisender Freund w1e einst auf der Wartburg,

sondern eın VOIL tımmungen heimgesuchter alternder Mann, der merkte, da{ß ihm der
Gang der inge 2180 den Händen glitt« 156), berücksichtigt weder die unterschiedlichen
Erwartungen noch den geschichtlichen Verlauf. Nicht Melanchthons Hoffnung, SO11-

dern Luthers Mindestforderung das Reich erwlesen sich als wegweisend.
Die Titel der einzelnen eıträge siehe LuB 1997, Nr. 062
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chthonbiographie aum erwähntes Thema »Melanchthons Beziehungen ZU

Donau-Karpaten-Raum bis 5406« Neben ıer Lutherstudien finden sich Z7WEe1
Untersuchungen Flugschriften und eıne den » Fürsten auf dem Reichstag«.
Wıe sehr dem Vt darum geht, die historischen Tatsachen YARES Geltung brin-
SCH, auch WenNnn dadurch der Ruhm Melanchthons e1in wen1g geschmälert wWird,
verdeutlicht die Widerlegung der Behauptung, Melanchthon habe der Abfas
SUNg der kurpfälzischen Schulordnung VO  5 56 mitgewirkt. Dabei ermuittelt
aber, da{fß Melanchthontexte 4aUus der Mecklenburger Kirchenordnung VO  . 52
Verwendung fanden. Zwel Beiträge ber S1imon GGT1ynNaeus 1493_ S41) und cOorg
Sabinus (1 0O8-I 60) die auch 1n der Melanchthonbiographie erwähnten werden

beschliefSen die Sammlung. Wenn die Ergebnisse dieser weıt verstreuft veröffent-
ichten Beiträge auch inzwischen Eingang die Forschung gefunden haben, stellt
dieser durch eın Register der (IrtS- und Personennamen SOWI1E ein1ıger Sachbegriffe
erschlossene Sammelband doch eine wertvolle Ergänzung Melanchthonbio-
graphie des Vft. dar

Holzschnittartig skizziert PHILIPP MELANCHTHON/ hrsg. VO  - Stefan hein
Zsarb mıiıt Dieter Haas; ugen Engelsberger; Otto Werner; Friedericke Bachmeier-
Schnitzler. ufl Wittenberg: Dreı Kastanıen, 1998 59 ‚Biographien Za

Reformation)], elf Bildern mi1t knapper unklarer Diktion Leben undWirken des
Praeceptor (Germanılae. /Zıtate und Ulustrationen lockern den Text auf.2! Allerdings
finden die Lebensjahre ach Luthers Tod wen1g Beachtung. Melanchthon C71-
duldete Ja nicht belastende Streitigkeiten, sondern Lrug entscheidend FABE

Autblühen der Leucorea bei LTr erlebte den Fürstenaufstand un da
mi1ıt das Außerkraftsetzen des »Augsburger ter1ms« SOWI1E die Anerken-
NUunNng des evangelischen Glaubens, der der Reichsacht vertallen und seitdem
militärisch bedroht WAarl. Mıiıt seinem »COorpus doctrinae christianae« gelang ihm

59 och eine Zusammenfassung seilner Lehrbemühungen, die fast 7wWel Jahr
zehnte einen erheblichen Einflufß ausübte. Hıer spiegelt sich die Tendenz der
kirchengeschichtlichen Forschung wider, die posıtıven Erlebnisse 1ın den etzten
Lebensjahren VON Luther oder Melanchthon nicht genügend beachten. Der
Beziehung zwischen Luther und Melanchthon 1St eın eigenes Kapitel gewidmet,
das ihre Zusammenarbeit für die Ausbreitung des Evangeliums un ihre gegensel-
tige Anerkennung den Vordergrund rückt, hne verschweigen, manch-
mal auch pannungen gab Das Büchlein 1st durchaus für eıne egegnung
miı1t Melanchthon geeignet.

Das Marburger Religionsgespräch VO  - 1529 1st irrtümlich 1NSs Jahr 1530 verlegt (49)
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IS hat eine eigene Entstehungsgeschichte, denn 65 enthält die Vorarbeiten für
das Kinderbuch PHILIPP MELANCHTHON: sSe1iNn Leben 1n Bildern und Geschichten/
erzahlt VON Friedericke Bachmaier-Schnitzler; ugen Engelsberger,; { ieter Haas,
Werner Utto; Stefan Rhein Ulustrationen VOI) Volker Theinhardt. Lahr Kaufmann,

997 148] Ul Hıer WIT: Melanchthon 1in zehn Bildern, die aus eiıner 7zwelseıt1-
SCIL Ulustration und 7z7wel Seiten Jlext miıt Zzwel his drei Wlustrationen bestehen,
Kindern durchaus zutreffend vorgestellt. Neben einzelnen Lebensphasen Kind-
heit, Lateinschule, Wittenberg, Familie, Reisen, Abschied wird Melanchthons
Mitwirken der Bibelübersetzung unter der Überschrift »DIe Bibel für alle«.
se1ne Bedeutung für Schule und Universıtät SOW1e VOT allem seın Tätiıgsein
Augsburg 3 herausgestellt. Luther und Melanchthon verbindet eINe »„herzli-
che Freundschaft«. Ure1i Gebete Melanchthons vergegenwärtıigen se1ine Frömm1g-
keitspraxis. Idie Uustrationen IMUSsSeEN kindgemäfß se1n, aber sollten sS1e nicht LTOLZ.-
dem gestaltet werden, da{fß die Kinder nicht 11UT Melanchthon, sondern auch
arl auf zeitgenössischen Darstellungen wiedererkennen können? Während
das Melanchthonhaus unverwechselbar eingebracht ist, sind hinter Luther die
Turmabschlüsse der Wittenberger Stadtkirche sehen, die PrSt ach Luthers
Tod aufgesetzt wurden.

IIT Ausstellungen
Unter den Sonderausstellungen Melanchthonjubiläum hat eıne angestrebt,
das gesamte Leben un: Wirken Melanchthons darzubieten. DIie einzelnen AUus-
stellungen haben sich vielmehr auf bestimmte Themen konzentriert. Infolgedes-
SC Konnten s1e Thema gründlich bearbeiten und Kataloge erstellen, die ihren
Wert als Beıtrag Melanchthonforschung ber 1997/ hinaus behalten werden.

»AÄALS 1C> EIN KIınDEs hat eine eigene Entstehungsgeschichte, denn es enthält die Vorarbeiten für  das Kinderbuch PHILIPP MELANCHTHON: sein Leben in Bildern und Geschichten/  erzählt von Friedericke Bachmaier-Schnitzler; Eugen Engelsberger; Dieter Haas,  Werner Otto; Stefan Rhein. Ilustrationen von Volker Theinhardt. Lahr: Kaufmann,  1997. [48] S.: Ill. Hier wird Melanchthon in zehn Bildern, die aus einer zweiseiti-  gen Illustration und zwei Seiten Text mit zwei bis drei Illustrationen bestehen,  Kindern durchaus zutreffend vorgestellt. Neben einzelnen Lebensphasen — Kind-  heit, Lateinschule, Wittenberg, Familie, Reisen, Abschied — wird Melanchthons  Mitwirken an der Bibelübersetzung unter der Überschrift »Die Bibel für alle«,  seine Bedeutung für Schule und Universität sowie vor allem sein Tätigsein in  Augsburg 1530 herausgestellt. Luther und Melanchthon verbindet eine »herzli-  che Freundschaft«. Drei Gebete Melanchthons vergegenwärtigen seine Frömmig-  keitspraxis. Die Illustrationen müssen kindgemäß sein, aber sollten sie nicht trotz-  dem so gestaltet werden, daß die Kinder nicht nur Melanchthon, sondern auch  Karl V. auf zeitgenössischen Darstellungen wiedererkennen können? Während  das Melanchthonhaus unverwechselbar eingebracht ist, sind hinter Luther die  Turmabschlüsse der Wittenberger Stadtkirche zu sehen, die erst nach Luthers  Tod aufgesetzt wurden.  II! Ausstellungen  Unter den Sonderausstellungen zum Melanchthonjubiläum hat keine angestrebt,  das gesamte Leben und Wirken Melanchthons darzubieten. Die einzelnen Aus-  stellungen haben sich vielmehr auf bestimmte Themen konzentriert. Infolgedes-  sen konnten sie ihr Thema gründlich bearbeiten und Kataloge erstellen, die ihren  Wert als Beitrag zur Melanchthonforschung über 1997 hinaus behalten werden.  »ALS ICH EIN KIND WAR ...«: Bretten 1497 — Alltag im Spätmittelalter; Begleit-  buch zur Ausstellung [25. April - 12. Oktober 1997 in der Brettener Stiftskirche]/  hrsg. von Peter Bahn. Ubstadt-Weiher: Regionalkultur, 1997. 198 S.: Ill., entwirft  in zwölf Beiträgen? ein ins Detail gehendes Bild von Melanchthons Umwelt wäh-  rend seiner Kindheit in Bretten. Peter Bahn beschreibt die kurpfälzische Amts-  stadt sowie Melanchthons Geburtshaus und Familie. Bretten erscheint als bedeu-  tende Stadt in der Kurpfalz, auch wenn am Anfang des 16. Jahrhunderts nur 300  ein Haus besitzende Familien zur Einwohnerschaft gehören. Als Melanchthon  1518 nach Wittenberg kommt, findet er dort nicht ganz 400 Häuser vor. Dieser  22 Die einzelnen Titel siehe LuB 1998, Nr.. 02.  113Bretten 1497 Alltag Spätmittelalter; Begleit-
buch Ausstellung 12 April Oktober 9097 1n der Brettenerche|
hrsg VoNn Peter Bahn Ubstadt-Weiher Regionalkultur, 997 98 H,, entwirtft

zwölf Beiträgen” e1n 1NSs Detail gehendes Bild VO  P Melanchthons Umwelt wäh:.:
tend se1lıner Kindheit Bretten. Peter Bahn beschreibt die kurpfälzische Amts
stadt SOWI1E Melanchthons Geburtshaus und Familie. Bretten erscheint als bedeu:
tende Stadt der Kurpfalz, auch WE Anfang des Jahrhunderts HAT 300
e1in Haus besitzende Familien ZUiT Einwohnerschaft gehören. Als Melanchthon

I8 ach Wittenberg kommt, findet OIt nicht BalızZ 4.00 Häuser VOTL. Dieser

Die einzelnen Titel siehe LuB 1998, Nr.
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Beıtrag verdeutlicht WIC Melanchthon ersten elf Lebensjahre 61067 ro1ß8-
amılie verlebte deren Spıtze SC11I1 GrofsSvater Hans Reuter (T 508] erfolg-
reicher Tuchhändler uUun:! angesehener Bürger stand und WIC SC111C Frömmigkeit
VO Gebet SC1INCI Multter Barbara (11476/77 529} un dem dahinsiechen-
den Vaters eoOIrg Schwarzerdt (145 508] gepragt wurde Bahn sieht Melan
chthons Grofßmutter Elisabeth Reuter MM1T äalteren Darstellungen C} Schwester
VO  > Johannes Reuchlin obwohl wahrscheinlich SC111C Multter Ce1INE Nichte VO  >

Reuchlins Schwager WAaT 23

Elisabeth Loffl Haag unterrichtet ber Spielzeug, Kinderreime und Kinderlie-
der die Kindersterblichkeit TI die Hälfte der Kinder wurde alter als I Jahre
die Einstellung ZU Kind ber »Ehrbare Frauen Hebammen und Ammen« Kın-
derkleidung und Gesetzgebung süddeutschen Raum die allgemeinen die
Knaben M1t Jahren strafmündig, mM1t mündig, aber erst MM1t voll geschäfts-
fähig SC lie{ß Wolfgang Martın informiert ber die allgemeine Entwicklung VO  a

der Klosterschule ber Pfarrschulen den städtischen Schulen Mittelalter
un: humanistische Anstöße Schulgründungen Auf diesem Hintergrund stellt

mangels Quellen die Vermutung 28 da{f Bretten 15 Jahrhundert C111

Pfarrschule hatte die städtisch wurde ehe Melanchthon 51C bis 505 als der
Schulmeister der Syphilis erkrankte besuchte un anschließend Johann Reu-
ter SC1INECIN Haus CIHE Privatschule einrichtete. Ulrich Reich behandelt den
Umbruch, der sich ı ausgehenden Müittelalter i der Mathematik vollzog un

Übergang VOI1 der ArithmetikZAlgebra sichtbar wurde. Er erklärt das mıiıt-
telalterliche Rechnen auf den Linıen. Dadurch wird Entdeckung einsichtig,
dafß der M1t als Intarsıen eingearbeiteten Liniıen aUus Mooreiche versehene Tisch
der der Ordinandenstube der Wittenberger Stadtkirche steht und bei der Prü-
fung der Ordinanden Verwendung fand als Rechentisch angefertigt wurde Reich
behandelt auch Rechenmeister Rechenbücher und VOT Rechenmeistern gehalte-
NEeMN chulen die auch als „deutsche Schreib- und Rechenschulen« bekannt sind

23 Wolfigang Martın hat selben Sammelband dieses Ergebnis der Untersuchung Heınz
SCHEIBLE Melanchthons Pforzheimer Schulzeit Studien AA humanistischen Bildungs-
elite 1989] In Ders Melanchthon und die Reformation vgl ben eıte b un& f 42 47 ,
aufgenommen ST}
Der vermute: da{fß der abgebildete Wittenberger Rechentisch TSLE nach dem Tod der
Reformatoren entstanden SC1 das kostbare Stück ber uch ZU Zählen der Kirchen-
gelder für den Gemeıinen Kasten diente WIC der annımmt der die 1570 errichtete
Ordinandenstube gestiftet wurde weil das Rechnen mM1t der Feder inzwischen das ech
‚610 8 auf der Linıe abgelöst hatte INU: offenbleiben
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eıtere Beiträge behandeln den bürgerlichen Kleideralltag y0O, eorg
Schwarzerdt als Plattner un Büchsenmeister, das Reisen Melanchthons ZeEit
Veränderungen bei der Gestaltung VO  w Heiligenfiguren, das Hospitalwesen Me-
lanchthons Grofsvater WAar Pfleger des 146 erbauten Hospitals Bretten Seu-
chen un Heilkunde SOWI1eEe die Vorbereitung auf das Sterben. Anneliese Seeliger-
Ze1Iss schließt den Band mi1t der Beschreibung VO  z} Grabmälern Bretten ab,
darunter auch e1ns für den Prjester Eucharius Reuter (T 5 20), einem Onkel
Melanchthons.?> [ )ieser Band gewährt VON Bretten aus einen sehr instruktiven
Einblick 1n den Alltag des ausgehenden Mittelalters.

HANS-JÜRGEN KREMER: »Lesen, Exercleren und Examıinleren«: die Geschichte
der Pforzheimer Lateinschule; höhere Bildung 1n Südwestdeutschland VO Mit-
telalter ZUT Neuzelıt; Katalog der Ausstellung des Stadtarchivs Pforzheim 1m Stadt-
1LLLUSCUTH Pforzheim, Maı Oktober 1997 Ubstadt-Weiher: Regionalkultur,

8 (Materialien Stadtgeschichte; ), hat das Melanchthonjubiläum
SCNUTZT, eiıne undierte Geschichte der Pforzheimer Lateinschule VOIl 1259 his

868/69 schreiben, indem elnerseılits die Tradition xritisch sichtete und ande
rerse1ts möglichst umfassend Quellenmaterial aufspürte und uswertet: Die
Ausstellung bot Schulordnungen, Stundenpläne un:! Lehrbücher, VOT allem aber
chronologisch geordnete Übersichten der Lehrenden und SOWeIlt erfaßhar Ler-
nenden mıiıt Kurzbiographien einiıgen Fällen mi1t Porträt einschliefßlich Quel-
lenangaben, denen Nachweise 1n Matrikeln zählen. Auf diese Weise WIT'! die
Wirkungsgeschichte der Schule anschaulich dokumentiert, die Pforzheimer Schul:
Zzeıt bekannter Persönlichkeiten 1Ns Bewußtsein gerufen.

Deutlich tT1tt Melanchthons Förderung durch die Pforzheimer Lateinschule
hervor. Unter dem Einflufß ihres ehemaligen Schülers Johannes Reuchlin begün
stigte s1e die umanistische Bildung und erlehte se1t 1497 muiıt der Anstellung der
VON Reuchlin empfohlenen Lehrer eOIg Simler \um 4-1 36| und Johannes
Hiltebrant 11480/8 - 1 I4/1 5} ihre Blütezeit, die bis deren Weggang reichte.

25 I die die Feststellung, da{fß seit dem 16 Jahrhundert die Friedhöfe VON der Pfarrkirche
und Stadtrand angelegt wurden, anknüpfende Behauptung, daß die Neuzeit

se1lt Melanchthon „zunehmend darauf bedacht WAärlL, Sterben und Tod aus der Gesellschaft
aUSZUZTENZEN« 180), verkennt die otıve Zunächst wurde der Platz innerhalb der Stadt-

infach CNg Luther trat für iınen en 181 außerhalb der Stadt e1n, weil
über den T1€'! der Wittenberger Sta:  ırche soviel Menschen gıingen und soviel
jeh getrieben wurde, da{(ß unmöglich WAaITl, Grabe sich auf Leben un: Tod
besinnen. Die Verlegung aus der Stadt sollte der Andacht, Iso gerade der Besinnung auf
Leben und Tod dienen.
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Melanchthon kam unter den Einflufs dieser humanıistischen Schule, denn der
se1it 504/05 Bretten angestellte Privatlehrer Johannes nger \umI 3}
hatte die Pforzheimer Lateinschule se1it etwa 1499 besucht. Als Melanchthon
VO November 509 hıs Oktober ihr Schüler WAal, xonnte nicht 11UT ohne
Umstellung selne Bildung vertiefen, sondern auch Privatunterricht Griechisch-
enntnisse erwerben und miıt Reuchlin Verbindung pflegen. HBr lernte das Bildungs-
PIOSTaInınN einer humanistischen Schule kennen, Was nicht ohne Einflufß auf sSEe1IN
Wirken für eiıne Schulreform blieb Später wurden se1ne Rhetorik, se1lne Dialektik
und se1ne griechische Grammatik Lehrbücher der Pforzheimer Lateinschule.

PHILIPP MELANCHTHON SUDWESTDEUTSCHLAND Bildungsstationen eines
Reformators; Ausstellung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe, der Univer-
sitätsbibliothek Heidelberg, der Württembergischen Landesbibliothek Stuttgart
und des Melanchthonhauses Bretten?® 500 Geburtstag Philipp Melanchthons/
hrsg VON Stefan Rhein, Schlechter, Udo Wennemuth. Karlsruhe: Badische
Landesbibliothek, 1997 760 1127 schlie{ßt sich thematisch die Ausstellun-
CN Bretten und Ptorzheim d denn sS1e wendet sich Melanchthons Studium
Heidelberg und Tübingen Veıt Probst beschreibt Zzuerst den Frühhumanismus

Heidelberg, ehe das wohl manchen Studenten dieser Zeıt sechr typische
Studium Melanchthons schildert, der einerse1ıts unter Inhalt und Form des Pflicht
unterrichts der Artistischen Fakultät stöhnte und sich gleichzeitig uma-
nistischen Studien ergoötzte. Der Vt Spur auf, welche Beziehung Melanchthons
Hauswirt, der Theologieprofessor Pallas Spangel \um 1445 - [ 31 Humanısten
hatte un! welchen Humanısten Melanchthon begegnete. Dazu gehörte Jakob
Wimpteling (1 S - 8), der als »Begründer e1inesVallem pädagogisch orentler-
ten Human1ısmus« beschrieben wird, der auf eıne Universitätsreform zielte un
dabeji den Kirchenvätern och mehr Interesse hatte als den »Dagancı). las-
sikern« Reinhard Pohlke stellt einer bemerkenswerten Studie die griechi-
sche Grammatik Melanchthons, die erstmals 1m Maı L5 18 erschien, die Ent
wicklung der griechischen Grammatik und des Griechischunterrrichts se1it der
Antike hinein Er beschreibt ihren Inhalt un:! ihre Vorzüge: Formulierung VO  -

Merksätzen, Bildung VOIl Tabellen, Ausrichtung auf praktische UtZUNg, Ziıtate

7,6 Die Ausstellungen fanden VO April bis Mai der April bis I Maı 1997 die
Angaben auf der Rückseite des Titelblattes schwanken, Auskunft War nicht erhalten

ın der Badischen Landesbibliothek 1ın Karlsruhe, VO Juni bis ugus 1997 der
Württembergischen Landesbibliothek ın Stuttgart un: VO ugust bis 31 Oktober
1997/ 1n der Universitätsbibliothek Heidelberg, keine ın Bretten
Die einzelnen Titel siehe LuB 1998, Nr. 070
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VOIN klassischen utoren. Er geht aber auch auf die Bedeutung e1n, die Melan
chthon dem Erlernen des Griechischen für das Erwerben VOTN Kenntnissen und für
die Persönlichkeitsbildung 7zuerkannte.

Stefan Rhein untersucht Melanchthons Tätigkeit als Korrektor der Drucke-
TEı des Thomas Anshelm 1146 5/70-1 S53} VO Maärz I bis Juli 16 Heidel-
berg un 1mMm ersten Halbjahr I8 Hagenau Er unterscheidet dabei sorgfältig
zwischen der möglichen und der nachgewiesenen Mitarbeit Melanchthons
einzelnen Drucken. Cünther Oestmann verfolgt, W1e der Astronom, Hersteller
astronomischer strumente nd Mathematikprofessor Johannes Stoeffler I Z_

3T Melanchthon während se1nNner Tübinger Studienzeit nicht 11UT bei seiner
Hesiodlektüre unterstützte, sondern ihm VOT allem astronomische, mathemati-
sche ungeographische Kenntnisse vermittelte. [Dies habe Melanchthons Lehr
tätigkeit Wittenberg und der Einrichtung VON Z7wel Mathematiklekturen

525 der Leucorea nachgewirkt. Vor allem aber weckte Stoeffler Melan-
chthon »einen unbedingten Glauben die Astrologie« 80], den Melanchthon
zeitlebens durch nichts erschüttern liefß

Helmut Feld beschäftigt sich wenı1ger mıt dem Inhalt des Tübinger Theologie-
studiums VOIN his als mı1t Urteilen Melanchthons berTübinger Theolo-
ZCH Der vernichtenden Kritik Melanchthons und mi1t ihm der Jüngeren Humanı-
stengeneratıon Jakob Lemp 'um AF 32 stellt die Anerkennung VOIl seıten
anderer ZeıtgenossenJ denen sich auch Humanisten befanden. Er
findet bei Melanchthon neben einer wachsenden Abneigung den scholasti-
schen Lehrbetriebh eınen Finflu{fß der tik des FErasmus VO  — Rotterdam 11466/69-

36} Mittelalter, die ach seiner einung » auf einem grotesken Fehlurteil
ber das mittelalterliche Geistesleben und die mittelalterliche Kultur« beruhte
(90) Hier könnte aber 1Ur eiıne ausführliche Erörterung Wahrheitsgehalt und
Übertreibung dieser Kritik erfassen. Der Vf geht auch auf eine VON Melanchthon
vertafßte Gedenkrede auf Herzog Eberhard art 4UsSs dem Jahre ein, der
Melanchthon sich ber die Tübinger Theologen Gabriel Biel (1 O-I 49 ), Konrad
Summenhart (um 45 - I 502 undWendelin Steinbach 11454-1 9} DOSI1t1LV außerte.
Indem der Vt hinter 52 »(also ach Luthers Tod!) setzte (92), annn mancher
Leser den Findruck gewıinnen, Melanchthon habe 6S erst ach Luthers Tod g -
Wagt, Positives hber Scholastiker Es 1st aber sachgemäßer, auf
die jeweilige Literaturgattung achten. Eine Lobrede auf einen Herzog fällt
ers aUS, als die Begründung einer Reform die Scholastik. ber 6S gab auch
sachliche Hintergründe. Herzog Eberhard Öörderte den Frühhumanismus. Summen-
art lehrte bereits Hebräisch, beherbergte Reuchlin, WE dieser ach Tübingen
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kam, und versuchte ZUSailıiecN mı1ıt Paul Scr1ptoris (um Q=1 505] die scholasti-
sche Lehrmethode zurückzudrängen un das Bibelstudium CINCUETN. Melan
chthons Urteil ber diese Scholastiker müßte also 1im Kontext umanistischer
Anliegen und Urteile ber s1e gestellt werden. Richard etzel stellt e1in Ergebnis
se1lner Textausgabe MBW- VOTL, indem mittels einer sorgfältigen Analyse 1
Gegensatz landläufigen Behauptungen aufweist, da{fß Melanchthons Verdienst
der mı1t ihm verbundenen Terenzausgabe nicht 1n der Textgestaltung, sondern
Beigaben und Förderung der Beschäftigung miı1ıt Publius lerentius After - [ 9}
bestand. erZut illustrierte Katalog der Ausstellung, die Melanchthons Entwick-
lung VO  m Bretten his Tübingen dokumentiert und dabei das ge1ist1ge und politische
Umfeld erfaist, bietet sehr ausführliche Beschreibungen der Objekte, wodurch die
Beziehungen Melanchthon deutlich werden.

diesen Katalogen Melanchthons Jugendjahren finden sich 1inweise dar.
anı da{ß einzelne Kirche und Scholastik kritisierten, sich mi1ıt Kirchenvätern be:
schäftigten der das Erlernen der biblischen Ursprachen förderten. [ )J)as weckt das
Interesse einer Zusammenfassung aller bibelhumanistischen Bestrebungen,
dafß sichtbar werden kann, welchem Umfang Melanchthons Humanıismus be
re1its VOT seinem Auftfbruch ach Wittenberg auch bibelhumanistische Züge ug
Obgleich Luther 6 April der Heidelberger Artistenfakultät e1ıne IB
putatıon abhielt, die nachweislich Aufmerksamkeit erregte, und och E der
Nachdruck Von Lutherschriften Basel begonnen hatte, 1st diese Ausstellung
nicht auf die Lutherrezeption 1m südwestdeutschen Raum eingegangen. DiIies 1st
ZWaTr ZÄAT Lutherjahr 1M Zusammenhang mi1t einer anderen Ausstellung g —
schehen,?® aber CS ware 1U erortern SCWESCH, wleweıit Melanchthon 1n se1lner
Tübinger Zeıt Luther wahrnahm. Melanchthons Mitarbeit der Drucklegung
VON »Germaniae CXCBHCSCOS volumina duodecim« se1ines Pforzheimer Mitschülers
Franc1ıscus Irenicus 1149 59} WIT erwähnt 170 f; vgl 243 IM kn aber nicht
dessen Urteil ber Luther: » Von allen Deutschen aber wollen WIT als Vorkämpter
Martinus Luther, ordentlicher Professor den Wittenberger Theologen,
sSe1INES Ansehens willen genannt haben, weil VO  . einem derartigen Mann eine
auserlesenen Gelehrsamkeit angestrebt wird.«?9

8 Heinz SCHEIBLE: Luther und die Anfänge der Reformation Oberrhein. In Luther und
die Reformation Oberrhein: 1ine Ausstellung der Badischen Landesbibliothe und
der Vvang Landeskirche 1ın Baden 1ın Zsarb mit dem Generalarchiv Karlsruhe und dem
Melanchthonverein, Bretten. Karlsruhe 19823, In Ders.: Melanchthon und die Refor-
matıiıon Isiehe ben e1ite E: f], 481-505
Helmar JUNGHANS: Der jJunge Luther un! die Humanisten. Weıiımar 1984; CO 1985, 294-296
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PHILIPP MELANCHTHON UN.  — I FIPZIG! Beıträge und Katalog Ausstellung
1 Januar his 8 Februar 997 der Galerie Hörsaalbau der Unıiversiıtät Le1p-
zig|/ hrsg VOI)l Günther Wartenberg Zusammenarbeit mıt Christian Wınter und
Raliner Behrends. Universität, 997 H.39 veranschaulicht Melanchthons
Beziehungen einer Stadt, die Z Wal nicht seinen Wohnorten zählte, die
aber häufig besuchte. Auf eıne Beschreibung der Stadt Le1ipz1g der ersten Hälfte
des L6 Jahrhunderts folgen Beıiträge selinen Leipziıger Verbindungen VO (r€e-
spräch mM1t Petrus Mosellanus 1493-I1 524 auf der Anreıse ach Wittenberg 1mM
Jahre his einer Prütung Leipziger Stipendiaten Anfang April 60, VO  .

der sich auf der anschließenden Rückreise ach Wittenberg eine tödliche ETr-
kältung S1e beziehen sich auf Besuche, Freunde, den Le1ipziger Rat, Melan-
chthonschriften, Teilnahme der Leipziger Disputatıon 519 un Religions-
gesprächen 534 und 539 SOWI1E Unıiversitäat und Stipendiaten. Nicht 1L1UT der
bekannten Freundschaft Camerarıus 1st ein eıgener Beıtrag gewidmet, sondern
auch der für die albertinische Kirchenpolitik bedeutsamen Zusammenarbeit mıiıt
Johannes Pfeffinger 3-1S 7u den Melanchthoniana 1in der Universitätsbi-
bliothek Le1pz1g gehören nicht originale Melanchthonbriete und Widmun:
SCH Büchern, sondern auch die Handschrift eiınes Kopisten der »Contessio
Sax0ON1Ca« mıt Korrekturen und Ergänzungen VON Melanchthons Hand, die als
Druckvorlage diente und 4US dem Besıitz des Nikolaus Selnecker (1530-1592)
STAMME. Besondere Beachtung fanden drei Distichen, die Melanchthon
September 35 1n Wittenberg eigenhändig auf die Rückseite des Titelblattes e1-
11C5 Exemplars der Lociausgabe VO  - schrieb,?! das CI dem befreundete Caspar
Borner \um 92-I 547) der dieser Zeıt Rektor der Lemziger Thomasschule
Wal übereignete. Vıer Melanchthonmedaillen SOWI1Ee Melanchthonbildnisse auf
Einbänden des 16 Jahrhunderts werden ebenfalls dargeboten. DIie Leıipzıger
Melanchthonrezeption ach 60 hbis 1NSs Jahrhundert i8t weitgehend übergan-
SCH worden, dafß nicht deutlich wird, Ww1e oft sich die C1PZ1Iger die Geme1in-
samkeit VO  a} Luther und Melanchthon mühten. Eın kunstgeschichtlicher Beıtrag

3 Die einzelnen Titel siehe LuB 1998, Nr. 0/2
31 Sıe lauten in der Übersetzung VO  - Michael eyer 126)

Nicht NUL, da{fß eiın Gastgeschenk alte Liebe bezeuge,
gab ich dir, Caspar, gelehrter, dies Buch;

eher, damit du, WwWas ich übersehen, bemerktest:
Wer den Irrenden wahrhaftig mahnt, will ihm ohl

Wır mussen SOTIBCI, da{fß Christus geme1ınsam werde verdeutlicht;
den ugen des einen kann vieles entgehn.
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behandelt die Voraussetzungen, Entstehung, Ikonographie und Einweihung des
&S errichteten Reformationsdenkmals, das 309 >)29 angesehene Leipziger« 2385

SCIERT hatten un das einmalig Luther un Melanchthon W1e se1it IR Wolf-
Salıs Goethe (11749-1832) und Friedrich Schiller 11759-1805] 1n We1ımar als
Freundschaftspaar zeigte.? Aufßßerdem behandelt dieser Beitrag die Wand- un
Glasmalerei Leipziger Kirchen einschließlich des Lutherfensters VOIN 89
der Thomaskirche SOWI1E Historienmalerei. E1ine Untersuchung widmet sich all
geme1ın »Philipp Melanchthon Bildnissen des 16 Jahrhunderts«. Den Schlufß
bildet das »Ausstellungsverzeichnis« mi1t der Beschreibung der 2 Exponate Der
Band macht bewulst, dafß Melanchthons Beziehungen Leipzig mehr Beach-
Cung verdienen, als 6S gewÖö  &© der Fall ist.

Eisleben wurde die miıt ilfe Wittenberger Theologen gegründete La-
teinschule AAan Anlafß OIMNINCN, sich mit der Grafschaft Mansteld und dem
Einfluß der Reformation auf das Schulwesen beschäftigen. PHILIPP MELAN-
CHTIHON UN. DAS5 STADTISCHE SCHULWESEN: Begleitband ZUT Ausstellung/ hrsg
VON der Lutherstadt Eisleben. alle Stekovics, 997 60 H Frontispiz. |Veröf-
fentlichungen der Lutherstadt Eisleben; 2)]33 leitet Horst Kupp miıt eınem Ab  S
VO  a Melanchthons Leben unter besonderer Würdigung seINES pädagogischen Wir-
ens CIn Darauf intormiert Günther Wartenberg datendicht un durchsichtig
ber die nicht leicht überschaubaren dynastischen Verhältnisse und ber Antän
SC unKonsolidierung der Reformation der Grafschaft Mansteld. Heınz-Werner
Wollersheim stellt Melanchthons pädagogisches Wirken die VONn deutschen
umanısten etriebene Schulreformen und besonders auch 1n die sächsische
Schulgeschichte hinein. Er behandelt Melanchthons schola privata als Entwick-
Jungsstufe für pädagogische Überlegungen, die spater AUN Iragen kamen. Die
Beschreibung VOIN Melanchthons „Institutio puerilis literarum Graecarum« hätte
och bibelhumanistische Vorlagen einbeziehen können. Der Vf verfolgt Melan-
chthons Beteiligung Schulgründungen 1n Magdeburg, Eisleben und Nürnberg.
Se1in besonderes Augenmerk gilt dem Artikel »Von Schulen« »Unterricht der
Vısıtatoren die Pfarrherrn Kurfürstentum Sachsen« VO  a 28,34 der als

10942 wurde das Denkmal demontiert, die Bronzeteile der Rüstungsindustrie zugeführt.
33 Die Titel der einzelnen eiträge siehe LuB 1998, Nr. O/I

Im Gefolge äalterer Forschung wird die Mitwirkung des Kurfürsten, kurfürstlicher ate und
anderer Theologen unterschätzt. Da die Endfassung des Textes TST auf der Konferenz VOIN
76 bis 29 Januar 1528 ın Torgau erstellt und e1iIn gedrucktes Exemplar bereits I8 Miärz
1ın lorgau abgelıefer wurde, sollte 11A11 nicht behaupten, das Erscheinen habe sich » VT -

zogert durch Papiermangel« (vgl 66)
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kursächsische Schulordnung gilt Derf geht ihrer Durchsetzung Kursachsen
un ihrer Wirkung darüber hinaus ach Anstöfße Luthers werden erwähnt, ohne
dafß inhaltliche Übereinstimmungen Bildungsprogramm deutlich hervortreten.

Siegfried Bräuer behandelt die Teı Eislebener Pfarrschulen und deren
Lehrer, ehe rafAlbrechts Verhandlungen miıt Luther ber die Gründung
eıner Lateinschule und deren Antänge darlegt. { Jas Eingehen auf die einzelnen
Schritte macht deutlich, da{fß Melanchthon Z WAaT vermutlich April miıt ach
Eisleben reıste, aber nicht bei den Abschlufßverhandlungen X Juli 525
Mansteld beteiligt war.3° Gerhard Arnhardt benennt Übereinstimmungen VOI

Luther und Melanchthon, legt den Inhalt der VoNn den beiden ersten Lehrern Jo.
annn Agricola und Hermann Tulich (1486-1 540] veröffentlichten Schulordnung
dar und stellt deren Modellcharakter für weitere evangelische Schulgründungen
»auf protestantisch-humanistischer Grundlage« heraus. Sosehr 1m allgemeinen
betont wird, da{fß diese Ordnung Melanchthons Überzeugung ausdrückte, SOWC-

Nıg 1äfßt sich feststellen, 1ın welchem Ma{fie der Ausarbeitung dieses Textes
beteiligt WAar. Gerlinde Schlenker stellt mittels Kurzbiographien Lehrer, Rektoren
un:! Superintendenten der Lateinschule Eisleben VON 52 his VOT Ausbruch des
Dreißigjährigen Jjeges dar Dabei geht S1€e. auch auf deren Veröffentlichungen e1in
und unterrichtet bei Hıeronymus Mencel 15 LFSES 90] ber dessen Ordnung für
eiıne Schule, die nicht mehr drei, sondern 1U  D sechs Klassen umfa{fßte. ürgen
Leonhardt beschlie{ßt den Band mi1t einer knappen, aber fachkundigen Übersicht
ber die VO  w} Melanchthon verfafßten Lehrbücher für das Lernen Schulen un:
Unı1ıversıtäten. Der Band 1st schön gestaltet un gut illustriert.

Melanchthons Beziehungen einem Land 1st das Thema VOI1 REFORMATION
ÄNHALT Melanchthon Fürst eorg L Katalog Z Ausstellung der

Anhaltischen Landesbücherei Dessau SOWI1E Veröffentlichung der wissenschaftli-
chen Beıträge des Kolloquiums VO September 1997 Dessau/ hrsg VON der
Evang Landeskirche Anhalts [Dessau: Anhaltische Verlagsgesellschaft, 997 08

111.37 AÄAnnette Gerlach und Michael Rohleder beschreiben abgebildete Schätze
aus der Bibliothek VOI urst eOrg (1 yo7/+ 3} und eOrgelt 'um 45 545 ),
die VOTIN September bis Dezember 997 ausgestellt Ernst och geht
auf die handschriftliche Melanchthon-Überlieferung der Landesbücherei eIn, WOT-

unter sich neben Briefen auch Nachschriften VON Vorlesungen Melanchthons und

35 ZUT Annenkirche ın der Eislebener Neustadt gehörte kein Chorherrenkloster (82), SOIl-

dern eın Kloster der Augustinereremiten, das Luther 1516 als Distriktvikar visıtierte.
36 Inzwischen ist MB  S E 331 entnehmen, da{iß® Melanchthon ın Wittenberg blieb

Die einzelnen Titel siehe LuB 1998, Nr. 08
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e1inNn lateinischer lext der »Contfessio Augustana« befindet, der bei den bisherigen
Fditionen unberücksichtigt blieb Beide Beıiträge lenken die Aufmerksamkeit auf
reformationsgeschichtliches Material, das mehr Beachtung als bisher verdient.

|Jas Kolloquium widmete sich VO  e konkreten Beziehungen Melanchthons
Anhalt ber die Geschichte der Landeskirche bis Anstöfßen Melanchthons für
die („egenwart. Martın Brecht unterrichtet ber den Inhalt der urst eorg
gerichteten Widmungsvorreden Melanchthons Lutherschriften, VOT allem aber
ber die VOT Melanchthon für eorg entwortenen Reden VOT den Synoden der
Pastoren der 1ÖöÖzese Merseburg VO  . 545 bis S1ie gewähren lesenswerte
Einsichten Melanchthons kirchenpolitischer Haltung dieser ahre Günther
Wartenberg schildert anhand VON Briefen und Gutachten detailliert die Kooperatı-

VO  5 Melanchthon und eorg Er hebt besonders dessen Schlüsselstellung
die Entwicklung der Zusammenarbeit der Wittenberger Theologen und des

Kurfürsten Morıtz VO  - Sachsen ach 54/ hervor. Hıer erscheint eOorg nicht
LLUT als Empfänger, sondern auch als Gesprächspartner Melanchthons. Der N4
we1lst darauf hin, da{fß CS weıterer und gründlicher Untersuchungen bedarf,
erfassen können, W as eOorg Luther und Melanchthon verdankte und 1iNnwI1e-
fern selbständig handelte. eıtere Beıiträge behandeln die außenpolitischen
Beziehungen ach der Mıtte des Jahrhunderts dabei besonders die Bündnis-
politik zwischen Anhaltinern und Ernestinern Weılımar VOT dem Dreißigjähri-
SCH Krıeg, die ber die innerprotestantischen Konfessionsunterschiede hinweg
eine evangelische Einheit anstrebte und ZUT Gründung der Fruchtbringenden
Gesellschaft führte ber die innere Landesgeschichte un die konfessionelle
Entwicklung Anhalts als eine notwendige Weiterführung der lIutherischen Refor-
matıon. Mehrftach WIT Melanchthons Eintfhuft DOSI1tLV angeführt, hne dafß aber
deutlich wWird, 1eweıt jeweils die Wittenberger Theologie vermittelte oder ab-
weichend VOI Luther Akzente setzte.3®

Joachim oggZe (1 929-2000)} verfolgt das Ziel, das Gedenken Melanchthons
50o Geburtstag für die kirchliche Gegenwart fruchtbar machen, indem auf
den Bildungsauftrag der Kirche eingeht und bei Melanchthon Vorbildhaftes her
ausstellt: se1ine Tätigkeit als Brückenbauer, der 7zwischen verschiedenen GIUup-
pCI vermitteln suchte un:! der für e1ine Synode VOIl gelehrten un TOMMEeEN

38 Wıe notwendig hier die Unterscheidung zwischen N  .u bestimmten Inhalten des VOoO  a

Melanchthon Eingebrachten un: der 1n Anhalt VOISCHNOIMMMLENC Melanchthonrezeption
ıst, wird der angeführten un:! keineswegs SaC.  undigen Meinung Anhalter Theologen
eutlich, die Konkordienformel kanonisiere Luther un! verdamme Melanchthon 168)
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annern einschließlich Lalen eintrat, der wissenschaftliches Arbeiten mi1t Jau-
ben verband, der mancher unterschiedlicher Vorstellungen innerhalb eıner
gewl1ssen Bandbreite und mit Luther Freundschaft verbunden blieb, der sSEe1-
NenN Schulordnungen Religion un:! Bildung zusammenfügte un die Bedeutung
der Bildung für das Gedeihen einer Gesellschaft betonte. Der Vft leitet daraus die
Forderung einem ganzheitlichen Lebensverständnis ab, das die Kirche och
heute auch als Bildungsfaktor der Gesellschaft tätıg werden läßt

PHILIPP MELANCHTHON UN A RRBST: Quellensammlung un Aufsätze AB

y0o Geburtstag des Reformators/ Arbeitsgruppe Melanchthon Franc1ı1sceum
Zerbst-Melanchthonjahr 997/; hrsg VO Förderverein Francısceum Zerbst;
Redaktion: Walter Tharan. Zerbst: Offsetdruck Kraft, 1997]| Nl., berichtet
ber Melanchthons Beziehungen Zerbst und bietet eine Bibliographie der ber

der Francisceumsbibliothek vorhandenen Melanchthondrucke, deren Titel-
blätter ZU: eil abgebildet sind.??

Die Vorteile elner regionalgeschichtlichen Forschung werden RAINER
AXMANN Melanchthon und se1ine Beziehungen Coburg ZAX 500 Geburtstag
des Reformators; zugleich e1in Beıtrag Z.UT Kulturgeschichte Coburgs 16 Jahr
hundert. Jahrbuch der Coburger Landesstiftung 42 1997]), 129-224, ersichtlich.
I1Idenn fÜür s1e sind nicht 11UT1 die gedruckten und edierten Quellen leicht ZUgang-
lich, sondern auch die Archivalien VOT Ort Miıt ihrer Hiltfe bestimmt der Vft die
Gebäude, denen sich Melanchthon aufhielt der andere Personen wohnten,
beschreibt Melanchthons Aufenthalte Coburg 7zwischen .6 un 5y
se1ne Beteiligung der Bekämpfung täuferischer und zwinglianischer Anschau-

un! Coburg SOWI1e bei der Auswahl gee1igneter Personen für Kirche
und Schule. Da der Melanchthonschüler Simon Schwalb das Aufführen
VO  w} Schauspielen der Coburger Lateinschule begründete, sieht der Vft 1n Me-
lanchthon den indirekten »Inıtlator der Coburger Schauspiel- und Schulspieltradi-
t10N« (1 8 Melanchthons Bittbriete Stipendien un se1ine Korrespondenz
mi1t Coburgern finden Beachtung. Der Vft tragt den betroffenen Personen bio
graphische ])Daten Dabei gelangt GT Überzeugung, Melan-
chthon seinem Brief VO Februar 56 mMi1t dem Sohn eines Dr Matthäus
nicht auf einen Sohn des Matthäus VO  =) Wallenrode MB F 3900 77163 SUO11-

dern auft Magıster Johann Ratzeberger Sohn des IIr Matthäus Ratzeberger (1
5 9| zielt, der Coburger Kirchenbüchern und Stadtrechnungen VOIl bis
68 aufgeführt 1St Ausführlich behandelt der Vf die Korrespondenz 7zwischen

39 Die einzelnen Titeln siehe LuB 2000, Nr. 046
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Melanchthon und dem Stadtphysikus Christopherus Stathmion (um 50S8-I ,
der sS1e sich ZWaT auch ber theologische Streitschriften, VOT allem aber ber

Astrologie und Medizin und speziell ber die iatromathematische Schule der
Medizin austauschten, die sich mit dem Eintlufß der Sterne auf die Gesundheit
des Menschen beschäftigte. [)a der V. mehrfach das Zusammenwirken VOoONn -
ther und Melanchthon einbezieht, veranschaulicht einprägsam, WwWw1e vielfältige
der Einflu{fß der Wittenberger Reformatoren auf eiINne Stadt sSe1IN konnte, aber auch,
welche Anforderungen VonNn einer Stadt die Wittenberger ergingen

PHILIPP MELANCHTHON BRIEFE FÜR EUROPA: internationale Wanderausstel-
Jung*°ZU 50° Geburtstag Philipp Melanchthons PHILIPP MELANCHTHON
LETTERS FOR EUROPFEF: international tourıng exhibition tremebrance of Philipp
Melanchthon’s othbirthday/ hrsg VO Melanchthonhaus Bretten; Onzeption:
Martın Dauth lext Stefan Rhein. Bretten, Bi 997]. 64 Nl., enthält ZWEI1-
sprachig die Begleittexte der Ausstellung mit Abbildungen ein1ger knapp beschrie-
benen Exponate I ıe Einführung die VOI Francesco Petrarca (1 304.- 574 be

I hiese Wanderausstellung wurde 16.-23 Februar 199 7/ 1mM Melanchthonhaus iın Bretten,
Februar Marz 199 / ıIn der Landesvertretung der Landesregierung Baden-Würt-

temberg 1n Bonn (Eröffnung 6 Februar|; April 1997 in der Heilig-Geist-Kirche
ın Heidelberg, April Juni 1997/ 1 Kulturhistorischen Museum 1n Magdeburg
‚Eröffnung 76 April], Junı1 Juli 1997 1n Osnabrück, dl November mit
Verlängerung T .8 Dezember 1997 1n der Garnisonkirche elle, x Dezember 199 / 31
Januar 1998 1n der Lutherhalle ın Wittenberg und 9.-3 Maı 19909 in Hemer geze1l1gt Vom
223 September bis 31 Oktober 19909 WAaTrT sS1e 1m Kunsthistorischen Museum Budapest
sehen; PHILIPP MELANCHTHON: Briefe für Europa; internationale Wanderausstellung AAr

500 Geburtstag hilipp Melanchthons MELANCHTHON FÜLÖP: evelek Euröpänak; NeIIN-
zetközi vändorkiällitas Melanchthon Fülöp születesenek 5oO Evfordulöja alkalmäboöl/
hrsg. VO Melanchthonhaus Bretten; veranstaltet VO Melanchthonhaus Bretten un:
VO  w der Evang.-Luth. Kirche 1n ngarn Plantin, 1999] L11 Daran schlos-
SC  — sich Ausstellungen IS November 1999 Januar 10]0]8 Debrecen, E Januar
16 Maärz 101010 PreSov un! Maärz Maı 1ın Bratislava 1m Evangelischen Lyzäum
A, PHILIPP MELANCHTHON BRIEFE FÜR EUROPA: internationale Wanderausstellung FAUR

500 Geburtstag Philipp Melanchthons LETTERS FO EUROPE: international Our1ıng
exhibition ın remembrance of Philip Melanchthon’s sooth birthday LISTY PRE EURÖPU:
medzinärodna putovna vystava 500 VYyroC1u narodenia Philippa Melanchthona hrsg.
VO Melanchthonhaus Bretten; übers. VOIN Maäaria Papsonova un! Olga Seglovä. PreSov
10]0]0] /1 31 Oktober wird diese Wanderausstellung ın Rom 1m Templo Valdese
röffnet S1e geht 1m Dezember nach Genua, 1m März 19]031 nach Venedig, 1m April nach
Mailand, 1mMm Maı nach {urın und Juniı voraussichtlich nach Florenz, WOZU der ata-
log iın italienischer un!: französischer Übersetzung erscheinen soll Den Mitarbeitern
des Melanchthonhauses ın Bretten danke ich für ihre Auskünfte ZUT Wanderausstellung.
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gründete humanistische Brietkultur erbringt einem Vergleich mıi1t Melanchthons
Briefen,*! da{(ß dieser Z WAaT das Ideal der persp1ıcultas Klarheit, Durchsichtigkeit
verfolgte, sich aber eıne Zeıit nahm, kunstvolle lexte für die literarisch interes-
s1ıierte Offentlichkeit herzustellen, un auch nicht anstrebte, eine Briefsammlung
herauszubringen. Die folgenden sieben Stationen veranschaulichen Melanchthons
Entwicklung SOWI1E sechs Schwerpunkte se1nes Wirkens jeweils miıt einem aufßser-
deutchen Land verbunden: England, Italien, TIschechien, Skandinavien, ngarn
und Frankreich. IDiese Ausstellung WTr sorgfältig konzipiert und anregend gestal-
tet S1ıe demonstrierte Melanchthons europäische Ausstrahlung anhand se1ner
Korrespondenz, Schüler und Lehrbücher. Se1ine Iclare Ausrichtung als evangeli-
scher Theologe und Pädagoge dabei sich VON Erasmus unterscheidend 124}
brachte S1e ebenso Geltung W1€e seinen Einflufß, den auf die Universi1itäts- und
Schulretftorm SOWI1Ee deren Lehrinhalte ausübte. Der Rahmen elıner Wanderausstel-
lung schlofß Ausführlichkeit4 und Vollständigkeit aUs, auf Melan-
hthons Beziehungen Polen nicht eingegangen wurde Geschickt ıf bei der
Einwirkung Melanchthons auf Skandinavien der ohl 1L1UT VOI weni1gen esSu-
chern Finflufßß auf Island hervorgehoben. { )iese Ausstellung hat die
ropäische LDimension VO  - Melanchthons Bedeutung und amıit der Wittenberger
Reformation überzeugend VOT ugen geführt und zugleich bewuft gemacht, da{fß
innerhalb eines 7zusammenwachsenden uropa die Aufgabe besteht, 1n europäl-
scher Zusammenarbeit die Reformation als einen integrierenden Bestandteil der
Geschichte Europas bewußt machen. Melanchthon WIT' sSe1INES Verhal-
tens 1ın den Religionsgesprächen als »eın Vater der ökumenischen Bewegung«
vorgestellt 59} Das Interesse dieser Haltung 1st 1 ökumenischen Zeitalter
naheliegend und gilt als vorbildhaft 1DIie Unterrichtungber se1ine große Verhand-
lungsbereitschaft sollte aber nicht übergehen, da{ß gleichzeitig weder Substanz
der reformatorischen Theologie preisgab och auf Kritik Theologie und
Frömmigkeitspraxis anderer Kontessionen verzichtete.

41 Vollmundig übersieht die Behauptung »Mehr als 9500 Briete entstammen der Feder Philipp
Melanchthons« (2), die 0722 Stücke 1n Melanchthons Briefwechsel keineswegs alle VOI)

Melanchthon StamMMCN, sondern ZUI 'eil uch VO  - Melanchthons Korrespondenten.
Irretührend wird die gebotene Kürze, s1e nicht 11UT weglälst, sondern falsch formu-
liert So verschweigt der Satz »Über die Lage vieler Kirchgemeinden SECIZT, veröffent-
lichte [Melanchthon| ‚Unterricht der Visitatoren: 1528 eiıne Kirchenordnung, (50]
nicht die UÜberarbeitung VOI Melanchthons Entwurf mehreren itzungen mit 'heo-
logen und kurfürstlichen aten SOW1e die ünsche des Kurfürsten, sondern widerspricht
O; der Tatsache, da{iß Luther un! Bugenhagen dieses Werk ZU Druck brachten.
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Z den herausragenden kreignıissen des Melanchthonjubiläums gehörte die
Neueröffnung des Melanchthonhauses ın Wittenberg April 997 Es wurde
einschließlich des (sartens mıi1t großen strengungen sanılert und erhielt eine
NCUC, erstmals das Haus ausfüllende Dauerausstellung Melanchthon.
DDer Ausstellungsführer FONTES! ZU DEN QUELLEN!: Katalog Daueraus-
stellung Melanchthonhaus/ hrsg VO  a den Reformationsgeschichtlichen Mu-
SCCI1 Wittenberg Lutherhalle Melanchthonhaus; Ausstellungskonzeption und
Katalogredaktion: Insa Christiane Hennen. Wittenberg 997 23 I: enthält
sämtliche Ausstellungstexte und Zeittateln SOWI1eEe die exakte Beschreibung“* der
Exponate, VOI denen einige abgebildet sind Gründlich WIT ber Bau, Geschichte
und Sanıerung des Hauses SOWI1Ee den (sarten unterrichtet 3-3 89-109]. Sowohl
die vorgegebenen Räume eines Wohnhauses als auch Melanchthons vielfältiges
Wirken standen eıner chronologischen Darstellung se1nes Lebens Ge-
schickt vergegenwärtıigt die Diele des ersten Obergeschosses den Besucher ber
Melanchthon und se1ıne Familie ahre 536, als diese das och nicht Sanz
fertige Haus bezogen. Die weıteren Räume sind Schwerpunkten gewidmet,
denen Scholarenzimmer mi1t seinen appen Melanchthons Schüler und Freunde
un! 1n einem weıteren Raum auch die Rezeptionsgeschichte gehören. Merkwüir-
digerweise 1st das Thema „»Schulische Bildung un! Reformation« auf eine halbe
Wand beschränkt 125} TDDamıiıt WIT! Z WaTl die übertreibende Bewunderung Me-
lanchthons als Schulorganisator korrigiert, aber 6S bleibt auch se1nNne weıt ber
sSe1InNn Leben hinausreichende Wirkung auf Schule und »Grundstudium« durch se1-

Lehrbücher lateinischen un griechischen Grammatik, ZUT etorik und
Dialektik undokumentiert. DIie Ausstellung schlie{ßt mi1t dem Konkordienbuch
VO  3 Der Ausstellungstext hält fest, da{ß Melanchthon einerseits mıiıt der Auf-.
nahme seliner »Antworten auf die gottlosen Artikel der Bayerischen Inquıis1ition«

das »Corpus doctrinae christianae« seine »Abgrenzung römischen Kirche«
bekräftigte und andererseits se1n ökumenisches Bemühen der »Leuenberger
Konkordie»44 Früchte Lrug 1207

43 Selbstverständlich steht nıcht VOI jeder ausgestellten chrift ein Exemplar der Erstauf-
lage AT Verfügung. Es waäre lehrreich, wenn iın solchen Fällen das Erscheinungsjahr der
Erstauflage hinzugefügt würde.
Reformierte und Lutheraner en sich nicht 1n der »Leuenberger Konkordie« VON 1972
geein1gt 208], sondern die Ausformulierung ihres lextes wurde zunächst VoNmn der Vorver-
sammlung ZUT Ausarbeitung einer Konkordie reformatorischer Kirchen 1ın Europa 16
Maärz 1973 1n Leuenberg abgeschlossen und bedurfte ann noch der Zustimmung der
einzelnen Kirchen.
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I die Absicht, auch ber » d]_e jeweilige historische S1ituation« informieren,
führt einerse1ts umfangreichen, melst den Forschungsstand einbe-
ziehenden#5 lexten und andererseits manchmal knappen, mifßßverständlichen
Formulierungen.*® Dem Besucher des Melanchthonhauses WIT'! Erdgeschofßs
e1in Melanchthons Leben einführender angeboten. Muiıt Hilfe VOT1 Kopthörern
annn Quellenstücke als »Hörtext«47 aufnehmen. den Reproduktionen ein1ıger
Schriften kann blättern und lesen. [ dieser besucherfreundlichen Darbietung WI1T-
ken die langen Zeittafeln und Ausstellungstexte Es erscheint INUSCUMNS-

pädagogisch günstiger SEIM); WEC1111 einem Katalog Aufsätze die einzelnen
Themen ohne Nötigung Kurztexten abhandeln, der Ausstellung 11UT urze
lexte das Thema benennen und bei den einzelnen Objekten inwelse auf ihre
Bedeutung die 1m Katalog ausführlicher austallen können für das jeweilige
Thema gegeben werden. SO werden Abschnitt »{ Iie Übersetzung der Bibel
außer Melanchthon keine weıteren Mitarbeiter geNANNT, ann aber Porträts
VON Caspar Cruciger (1 504.- 548), Justus Jonas und Johannes Bugenhagen 1148 S_

hne einen Hınweils darauf geboten, da{fß S1e vAn UÜbersetzerkreis gehörten.
Nicht jeder Besucher wird den intendierten Zusammenhang herstellen.

45 Naturgemäß konnten Ergebnisse des Melanchthonjubiläums noch nicht eingebracht
werden. Die verbreitete Annahme, »„Melanchthon WAar mi1t Luthers Eheschließung nicht
einverstanden« (55], beruht auf der Fehlinterpretation e1ines VON (/amerarıus geglätteten
Melanchthonbriefes. Be1 manchen Schritten erscheint Melanchthon sehr als selb-
ständiger utor, uch WEe1 vorrang1ıg als theologischer Staatssekretär Kursachsens
die Feder führte un: mehr das Ergebnis VO  - Verhandlungen zusammenta{flte als seine
persönlichen Vorstellungen Papıer brachte.

46 ieviel Besucher vermögen as mi1t den Informationen »1572 Bartholomäusnacht
AAA Seeschlacht VOIl Lepanto« ın einer Zeittafel (21) anzufangen? Befremdlich liest
sich 1n Melanchthons Haus: »Jülich-Cleve-Berg und Kurköln drohten protestantisch
werden« 1711 Im Zusammenhang mi1t dem Abendmahlsstreit ist nicht genügend ZW1-
schen Zwinglianern, Oberdeutschen, Calvinisten und Reformierten unterschieden. We-
n1g erhellend 1st die Behauptung, da{ß die Oberdeutschen »VOIN der symbolischen Anwe-
senheit Christi 1ın den Abendmahlselementen« ausgıngen 176) Unvollständig un!
irreführend ist die Mitteilung, die »Wittenberger Konkordie« sSe1 VO  - artın Bucer un:
elanchthon unterschrieben worden (60), weil sS1e übergeht, da{fß VO  S den Oberdeutschen
elf Theologen als Vertreter VO  - acht Reichsstädten unterschrieben, VO  - den Wittenbergern
sieben darunter Je eın Vertreter VO  - Eisenach und Gotha Luther erster, Melan:-
chthon ünfter Stelle kıne Stadtansicht VO  a Wittenberg, welche die Stadtkirche mıit
den VO  - 1554 bis 1556 errichteten urmautbauten ze1gt, sollte nicht mit »nNach 1550«,
sondern ZENAUCI mit »nach 15506« datiert werden 198) Warum die Lutheraner ıine
Beteiligung Irıenter Konzil ablehnten 206|), sollte benannt werden.
Im Katalog ist nicht allen Hörtexten ein 1nwels auf ihren Inhalt beigegeben.
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ES hätte wen1g SINn gemacht, den Wittenbergbesuchern 1ın der Lutherhalle
neben dieser LICUu eröffneten Dauerausstellung eine Sonderausstellung mi1ıt einem
ahnlichen Thema anzubieten. MELANCHTHONS ÄSTROLOGIE: der Weg der Sternen-
wissenschaft ZPABER Zeıt VON Humanısmus un Reformation; Katalog ZUT Ausstel-
lung VO September bis Dezember 997 1MmM Reformationsgeschichtlichen
Museum Lutherhalle Wittenberg/ hrsg VON Jürgen Hoppmann Wittenberg:
Dre1 Kastanien, 1997 126 H: unterrichtet ber die eın weni1g ausgefallene
Sonderausstellung und widmet sich sehr verschiedenartig einer VON Melanchthon
betriebenen »Wissenschaft«, die 1m usammenhang mi1ıt der Wittenberger Refor-
matıon erwähnt, aber aum behandelt WIT: inıge der 78 kurzen Beiträge*® infor.
mı1eren ber Melanchthons ernsthafter Beschäftigung“ miıt un Abhängigkeit5®
VOI der Astrologie und ihre miıtunter humorvollen Ablehnung‘! durch Luther.
Andere beschreiben astrologische Instrumente: das Astrolabium und die Arachne

der Rathausapotheke Görlitz, VON der abgelesen wurde, welches »Haus«
jeweils die stärkste Wirkung ausüben sollte. Die Berichtigung des Niederaltaicher
Horoskopsteins der für die Grundsteinlegung elines Iurmes des dortigen CeNE-
diktinerklosters 2 Juli 8 angefertigt wurde verdeutlicht, da{fß strittig
se1in kann, welche astrologischen Daten für eın Horoskop herangezogen wurden.
Die polemische Verwendung der Astrologie wird Lucas (zaurıcus 1147 - I 558 |,
dem Hofastrologen des Papstes Paul 11468, 34-1 549], deutlich, der für Lu:
thers Geburtshoroskop den Oktober 1454 (!) zugrunde legte, infolgedessen
ihn als Ketzer und „sSchärfsten Feind der christlichen Religion« schildern konnte,
und mı1ıt dem Tod L Maıi (!) Luthers Höllenfahrt verband.

Eıiınige Beıträge beschäftigen sich mi1t der Astronomie 1n Wittenberg, mıiıt Be-
ziehungen Wittenberger Nikolaus Kopernikus (1473-1 543|), Johannes Kepler
(1 5/ - I T} un:! Tycho Brahe (1 46-I1 60I Astronomische Monumentaluhren
Kirchen werden vorgestellt.

48 Die einzelnen Titel sind nicht 1n die LuB aufgenommen, weil ihr Bezug Luther und
Melanchthon me1lst gering i1st
Obwohl Melanchthons Betrachtung VO  - Luthers Geburtshoroskop VO Oktober
1484! verstärkend miıt » 1101 potult 110  H efficere ulrum acerrıimum« endet, lautet die
beigegebene Übersetzung die Aussage 1Ns Gegenteil verkehrend „diese wunderbare Stel
lungEs hätte wenig Sinn gemacht, den Wittenbergbesuchern in der Lutherhalle  neben dieser neu eröffneten Dauerausstellung eine Sonderausstellung mit einem  ähnlichen Thema anzubieten. MELANCHTHONS ASTROLOGIE: der Weg der Sternen-  wissenschaft zur Zeit von Humanismus und Reformation; Katalog zur Ausstel-  lung vom ı15. September bis 1 5. Dezember 1997 im Reformationsgeschichtlichen  Museum Lutherhalle Wittenberg/ hrsg. von Jürgen G. H. Hoppmann. Wittenberg:  Drei Kastanien, 1997. 126 S.: Ill., unterrichtet über die ein wenig ausgefallene  Sonderausstellung und widmet sich sehr verschiedenartig einer von Melanchthon  betriebenen »Wissenschaft«, die im Zusammenhang mit der Wittenberger Refor-  mation erwähnt, aber kaum behandelt wird. Einige der 28 kurzen Beiträge* infor-  mieren über Melanchthons ernsthafter Beschäftigung“ mit und Abhängigkeits  von der Astrologie und ihre mitunter humorvollen Ablehnung‘* durch Luther.  Andere beschreiben astrologische Instrumente: das Astrolabium und die Arachne  an der Rathausapotheke in Görlitz, von der abgelesen wurde, welches »Haus«  jeweils die stärkste Wirkung ausüben sollte. Die Berichtigung des Niederaltaicher  Horoskopsteins — der für die Grundsteinlegung eines Turmes des dortigen Bene-  diktinerklosters am 24. Juli 1514 angefertigt wurde — verdeutlicht, daß es strittig  sein kann, welche astrologischen Daten für ein Horoskop herangezogen wurden.  Die polemische Verwendung der Astrologie wird an Lucas Gauricus (1475-1558),  dem Hofastrologen des Papstes Paul III. (1468, 1534-1549), deutlich, der für Lu-  thers Geburtshoroskop den 22. Oktober 1484 (!) zugrunde legte, infolgedessen er  ihn als Ketzer und »schärfsten Feind der christlichen Religion« schildern konnte,  und mit dem Tod am 17. Mai 1535 (!) Luthers Höllenfahrt verband.  Einige Beiträge beschäftigen sich mit der Astronomie in Wittenberg, mit Be-  ziehungen Wittenberger zu Nikolaus Kopernikus (1473-1543), Johannes Kepler  (1571-1631) und Tycho Brahe (1546-1601). Astronomische Monumentaluhren in  Kirchen werden vorgestellt.  48 Die einzelnen Titel sind nicht in die LuB aufgenommen, weil ihr Bezug zu Luther und  Melanchthon meist zu gering ist.  49 Obwohl Melanchthons Betrachtung von Luthers Geburtshoroskop - vom 22. Oktober  1484! — verstärkend mit »non potuit non efficere uirum acerrimum« endet, lautet die  beigegebene Übersetzung die Aussage ins Gegenteil verkehrend »diese wunderbare Stel-  lung ... kann keinen streitbaren Mann hervorbringen« (9].  50 Melanchthon ließ sich bei Reisen von Geburtshoroskop und Mondstellung beeinflussen.  51 Der vom Hrsg. ausgewählte Auszug aus einem Beitrag von Paolo Zambelli unterschei-  det weniger als Luther selbst zwischen Astronomie und Astrologie und hat mit der hinzu-  gefügten Überschrift »Martin Luther: Der Komet ist des Teufels« Luthers Intention für  seine Ablehnung von Prophezeiungen aufgrund von Himmelszeichen weit verfehlt.  128kann keinen streitbaren Mann hervorbringen« 19}

5 Melanchthon jeß sich bei Reisen Von Geburtshoroskop un Mondstellung beeinflussen
5 1 Der VO Hrsg ausgewählte Auszug aus einem Beitrag VOoNn Paolo ambellı untersche:i-

det weniger als Luther selbst zwischen Astronomie und Astrologie und hat mıi1t der hinzu
gefügten Überschrift »Martın Luther: Der ome i1st des Teufels« Luthers Intention für
se1ine Ablehnung Von Prophezeiungen aufgrund Von Himmelszeichen weıt vertehlt.

128



Uber die Bedeutung der Astrologie un ihre olle 1m Christentum aufßern sich
Astrologen und Kritiker der Astrologie, wobei ein1ıge überholte Klischees der
unzutreffende Behauptungen ihre Geschichtskonstruktionen verwenden. Astro-
logische Deutungen VO  i Kunstwerken bleiben den Nachweis schuldig, die
Künstler diese astrologischen Vorstellungen ausdrücken wollten. Schade, bei
ein1ıgen Artikeln Luther keine Glossen anbringen konnte. Es bleibt auch die Fra-
SC, ob die Gedächtnisstätte elınes herausragenden Wissenschaftlers eın orum für
jede Meinungsäußerung bieten soll oder nicht vielmehr ihren Besuchern e1in
thodisch nachvollziehbares Niveau schuldig 1St. Luther hat sich jedenfalls über-
legt, ob eıne Meinungsäußerung beachtenswert War der nicht.

MELANCHTHON UN. DAS LEHRBUCH DES 16 AHRHUNDERTS: Begleitband
Ausstellung 1mM Kulturhistorischen Museum Rostock April his Juli 997/
hrsg VON ürgen Leonhardt. Rostock: Unı1iversıtät Rostock, Philosoph. Fakultät,
997 (Rostocker Studien Zr Kulturwissenschaft; , dokumentiert und

erläutert einen Izlar abgegrenzten, außerst beachtenswerten Wirkungsbereich Me-
lanchthons: das Erstellen VOT Lehrbüchern für die Schule und die Unıversı1ıtäat.
[)as betrifft die griechische und die lateinische Grammatik, die Rhetorik, die 13319
lektik, die Physik der für Melanchthon Gott, Welt, Mensch un Sterne g —-
hörten Anatomıie und Psychologie, Ethik und Geschichte. Das » Verzeichnis der
Exponate« enthält auch Lehrbücher anderer AB Arithmetik und Geometrie,
Astronomie und Z Musik, die Melanchthon mi1ıt einem Vorwort versehen hat
Durch Katechismen, Ausgaben der C141 theologici und des »Corpus doctrinae
christianae« SOW1E des „»Unterrichts der Vısıtatoren die Pfarrherrn Kurfür.
SteNTLUM Sachsen« wird Melanchthon als Theologe 1NSs Bewufßtsein gerufen, hne
dafß einer der zehn Autfsätze sich diesen theologischen Werken widmet.? Lehrbü
cher des und Jahrhunderts un:! Fditionen antiker Autoren drei VO  . Me
lanchthon rundeten die Ausstellung ab S1e Ikonnte mıiıt außergewöhnlichen Xem-
plaren aufwarten, w1e mıt einer Lociausgabe VO  5 69, die das » Verzeichnis der

deutschen Sprachbereich erschienenen Drucke des Jahrhunderts: e 53

kein Exemplar nachweisen konnte, oder Melanchthons Exemplar Von »Johannes
Reuchlin De rudimentis hebraicis, 506“/ das der Autor geschenkt hatte.

DIie Deutschland, England, Frankreich und den USA lebenden utoren ha
ben nicht Melanchthons Lehrbücher einschliefßlich ihrer verschiedenen eaT7-
beitungen durch ihn selbst beschrieben, sondern sind ZU Teil auch auf deren

Die einzelnen Titel siehe LuB 1998, Nr. 059
y 13 Stuttgart 1988, 437 3667)
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Wirkungen ach Melanchthons Tod eingegangen. Dabei stellt sich allerdings her:
ausS, da{ß die lateinische Grammatik 1n Dänemark EF Jahrhundert teils
gestrafft und teils erweıtert wurde, dafß sS1e mi1t Melanchthons Grammatik 1LUT

och wen1%£% gemeın hatte aber doch als se1ine Grammatik auf den Markt gebracht
wurde, denn »e1ın ‚Melanchthon: WaT eine Standardgrammatik« 199} Wichtiger
aber 1st, die Autsätze die Lehrbücher Melanchthons die Geschichte des
jeweiligen Lehrbuchs hineinstellen, indem sS1e auf antike, mittelalterliche und
zeitgenössische Lehrbücher eingehen. SOadeutlich umrıssen werden, worın
Melanchthons FEıgenart besteht. Wiederhaolt WIT:! dabei festgestellt, da{fß sich Me
lanchthon vielen ıngen W1e bei dem Fächerkanon sehr konservativ
verhielt und se1ne Neuerungen hier Griechisch und Geschichte sich 1n Gren-
Ze1N hielten. der Auswahl der behandelten Stoffe nahm sich allerdings mehr
Freiheit. Mehrere Autsätze VO  . denen manche auch ganz grundsätzliche Fra-
SCIL der betreffenden Wissenschaft angehen, W1e das Verhältnis zwischen der heid:
nischen und der christlichen Kultur1Zusammenhang miıt der Ethik kommen

einem außerst beachtenswertem Ergebnis. Während Theologen sich oft schwer
Cun, sich mi1t Melanchthons »PagancIl« Wissenschaften einschließlich seiner
Aristotelesrezeption beschäftigen und sich VOT allem iragen, obh nicht
sehr ZUT Scholastik zurückgekehrt se1 oder dabei Anliegen reformatorischer heoO-
logie »Verraten« habe, ergibt der Blick VO  > der Geschichte dieser Lehrbücher her,
da{fß Melanchthon ZWaTl die Tradition angeknüpftt, aber mıt ihr als Wittenberger
Reformator außerst eklektisch umgegangecN 1st, 41sO durchaus evangelische Lehr-
bücher herausgebracht hat

Jürgen Leonhardt, der Herausgeber des Bandes und doch ohl auch UOrganı1sa-
tOTr der Ausstellung, führt nicht 11UT1 das Thema „Melanchthon als Verfasser VOoN

Lehrbüchern« ein,; sondern benennt dazu auch Grundzüge: Die wichtigste Quali
tat VOI Melanchthons Lehrbüchern sind ihre didaktische Klarheit, die ihrer
sauberen Gliederung, ihren exakten Kapitelüberschriften un! detaillierten innen-
gliederung sichtbar wird. Hınzu kommt eıne Reduktion auf das Wesentliche. DIie
Lehrstoffe sind praxisgerecht ausgewählt. „Mit der konsequenten Nutzanwen-
dung antiken 1SsSens für das Leben der Gegenwart« (29) hat Melanchthon
se1inen Lehrbüchern die Funktion antiker Jlexte Unterricht verändert, indem
nicht mehr diese selbst die Lehrgrundlage bildeten, sondern CHe Schriften, die
allerdings reichlicher Verwendung VO  3 Zıtaten 4aUS antiken Texten Ol1-
1CI1 Außerdem hat Melanchthon 1TICHBIE FErkenntnisse se1ne Lehrbü-
cher eingebracht, astronomische Detailerkenntnisse des Kopernikus, dessen
Werk gleichfalls eklektisch quswertete Diese Ausstellung un ihr Begleitband
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haben eın Arbeitsfeld 1Ns Auge gefaßßt, das für Melanchthon un! se1ine Wirkung
auf das evangelische Bildungswesen nicht 11UTr auf dieses sehr wichtig WaLl,
und einen ugang eröffnet, den jeder nutzen sollte, der sich damit beschäftigen

Reiseführer durch Melanchthonstätten
FRANK PAULI: Philippus: e1in Lehrer für Deutschland; puren und Wirkungen Phil.
1pp Melanchthons. Wichern, 1996 314 U1 20 korr. Autfl 1997 erinnert
mi1ıt Feuilletons als historischer Reiseführer (Irten Melanchthon und
Zeugen selner Zeıt 1 Jas geschieht auch bei 7We1 Städten, denen sich Melan-
chthon nicht aufgehalten hat Schwabach 1st einbezogen, weil Melanchthon die
OIt besprochenen »Schwabacher Artikel« für das Ausformulieren der » Augs-
burgischen Konfession« verwendete. Ingolstadt ist berücksichtigt, den GeS-
1DCTI Johann Eck 1486-I1 543 vorzustellen. Der Wohnort des Autors tragt amı} bei,
da{ß die VON Scheible se1iner Melanchthonbiographie übergangenen Reisen Me-
lanchthons ach Berlin behandelt werden. er Vf spuürt den Stätten nach,
denen Melanchthon wohnte un verhandelte, und beschreibt Personen, denen
dieser begegnete. Häufig MU der Vf VO Umbau der VON der Vernichtung die
SCT Gebäude berichten. Er erwähnt Bauwerke, die heute och sehen sind, weil
Melanchthon s1€ gesehen haben könnte, und geht auf spater angefertigte Bild-
werke und Denkmäler C111n Vollständigkeit 1St dabei nicht das Ziel; bleiben

Le1pz1g das och vorhandene Lutherfenster 1in der Thomaskirche un das 1N-
zwischen eingeschmolzene Reformationsdenkmal unerwähnt.

Neben /ıtaten VOINl Melanchthon und se1inen Zeıtgenossen finden sich Auße-
VOI heutigen Fachkundigen dem jeweiligen (Irt 1n Heidelberg ist 6S

der Leiter der Melanchthon-Forschungsstelle, Heınz Scheible, Le1pz1g der
Melanchthonpreisträger Günther Wartenberg, anderen Städten sind 65 Stadt-
tführer un Archivare. [)as vermittelt einen Eindruck VO  - der gegenwärtigen
Melanchthonrezeption VOIL Ort 1 J)as neugestaltete Melanchthonhaus Wıtten-
berg findet der VT »trocken un:! demonstrativ-lehrhaft«. Er wünscht sich
dessen abendliche Gesprächsrunden, die die Funktion des Hauses Melan-
chthons Zeıt eriınnem (85) Dazu brauchte 111a1l freilich auch eınen Hausvater,
der wWw1e Melanchthon Gespräche führen versteht.

Das Feuilleton erleichtert CS, einzelne Szenen lebendig schildern, w1e Lu-
thers Beten und Fürsorge für den todkranken Melanchthon 1m Sommer 540
Weimar 1206-209), worüber Scheible seiner Melanchthonbiographie 11UT üch-
tern berichtet: „Luthers Iröstung un Gebet tATt ihm wohl.« Leicht stellen sich
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allgemeine Behauptungen‘* und Betrachtungen e1In, schwer hingegen sind kom
plizierte Sachverhalte ausführlich einzubringen.° Die Darstellung des Marburger
Religionsgespräches VO  z 529 rückt sachgemäß die erzielten Übereinstimmun-
SCIHL den Vordergrund. S1e macht aber nicht deutlich, dafß das Bemühen die
Beschreibung der Realpräsenz Christi Abendmahl festhalten will, da{ß jeder
Abendmahlsempfänger Leib und Blut Christi empfängt, Ww1e die »Leuenberger
Konkordie« ebentfalls Ausdruck bringt Obgleich der Vf 1n der Einleitung
dem Kapitel „»Schwabach« die Eintlußnahme Von fürstlichen Räten und VON
Politikern der Reichsstädte auf die Bekenntnisbildung erinnert, vernachlässigt
die Mitwirkung des kursächsischen Hofes der Entstehung VO »Unterricht
der Viıs1itatoren die Pftarrherrn 1 Kurtürstentum Sachsen« und der » AUgsS-
burgischen Konfession«.

Der N: betont einselt1g die sanfte und diplomatische Art Melanchthons. Er
charakterisiert ihn ZWAaTr auch als »„»Ironiker der eleganteren Art« (71), 1ä8t aber
Melanchthons Angritfe auf die DParıser Theologen, se1ine klare Benennung der
Unterschiede römischen Kirche selner Apologie der »Contessio Augustana«
der se1iner Schrift die bayerische Inquisiıtion unerwähnt SOWI1E se1ine
entschiedene Billigung der Bestrafung VO  w aufständischen Bauern und Täufern
unberücksichtigt. SO entsteht diesem unterhaltsam geschriebenen Vademecum
für eiıne Reise auf Melanchthons puren Z WAaT ein lebendiges, aber auch unvoll-
ständiges Melanchthonbild.

V Medaillen
Au Luthers Geburtstag veröffentlichten Margildis Schlüter undHugo Schnell
Je einen Katalog ber Münzen und Medaillen ZUT Reformation.5° Nun liegt der
Katalog MELANCHTHON AUF MEDAILLEN: 997/ ZSgECSLT. VON ürgen Blum; Wolf-

Es sind nicht »annähernd zehntausend« Briefe Melanchthons erhalten (20); vgl ben
e1te 125 Anm. 41 Melanchthons ater War nicht kursächsischen (39) Hof Waffen:
meister, sondern kurpfälzischen In der berühmten Heidelberger Disputation VOT
I5I18 ging Luther gerade nicht auf den Ablaß eiın (vgl 163) erzog orıtz VON Sachsen
1531 1541-1553] Lrat nicht aus dem Schmalkaldischen Bund 4AaUusSs 2 denn die alber.
tinischen ettiner nicht beigetreten.

55 Die Darstellung des Realienstreites (40) ist nicht 11UTr unzureichend, sondern alßt uch nicht
erkennen, der „Nominalismus« ZUT Scholastik gehört. Bei den »Locı COININUNCS« Me-
lanchthons bleibt unerwähnt, dafß sich vorrangıg eiıne Hermeneutik handelt (I171

56 Lu) 53 1986), 75
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| hleter Müller-Jahncke; Stefan Rhein Ubstadt-Weiher Regionalkultur, 997 200

Il., VOT ET entstand Zusammenhang miıt der Ausstellung »Melanchthon
auf Münzen (1 525-1997]«, dieVO K3 Februar his 2 Maärz 1997 der Sparkasse
Bretten sehen WAT. Angesichts der Tatsache, da{fß Schnell 98 seinem Kata-
log G} Münzen und Medaillen beschrieben und nicht 11UT Luther, sondern auch
dessen Freunde damit auch reine Melanchthonmedaillen und die Reformation
einbezogen hat, drängt sich die rage auf, wWas der CUu«e Katalog miıt seinen 125
Objekten abgesehen VOIl denen, die ach 983 entstanden sind ohl Neues
bringen kann DIie Antwort auf diese rage 1St überraschend und vielgestaltig:
Schnell hat ZWaT 1n eiıner ausführlichen Einleitung die verwendeten Elemente
und die einzelnen Münzen und Medaillen beschrieben, Stefan Rhein unterrichtet
1Un aber och ber Melanchthon als Sammler VOT Münzen und Medaillen und
dessen Mühen, 1m Zusammenhang mıi1t der Bibelübersetzung adäquate Wertan-
gaben finden Bere1ts die 7zweıte Medaille, eine Silber-Gufßmedaille VO  n} 3 7,
die Luther und Melanchthon ze1gt, fehlt bei Schnell. Von den Medaillen VOIN

60 hbis 98 hat Schnell 7Z7wel erftaist Unter den bisher unbekannten befindet
sich eiINe Zinnmedaille VOI1 I1 welche » d]_e einz1ıge bisher bekannte Darstel-
lung der kanonischen Vierzahl der Reformatoren« Luther, Zwingli, Calvin un
Melanchthon bietet. Bereı1ts bei einer Bronzemedaille VO  $ 1630 vermerkt der
KKatalog, da{ß s1e der Literatur unbekannt sel; CeIHNE Bemerkung, die ur-
gemäfß Z Gegenwart hin zunımmt.

Der CUu«c Katalog welst der Regel den Standort VON Exemplaren der behan
delten Medaillen und Münzen nach, VO manchen auch mehrere derselben Prä-
SUNg der auch A4AUus unterschiedlichem Material W1e Gold, Silber, Kupfer, Bronze,
Blei, /Zıinn der Eisen. Dabei fällt auf, dafß S1e sich häufig der Lutherhalle
Wittenberg, dem Melanchthonhaus Bretten der dem Wittenberg der
Privatsammlungen befinden. Während Schnell mehrfach UTr eine Seılite abbildet,
bietet der CHE Katalog SOWEeIt vorhanden beide Seliten, un!: Z WaT me1lst
heller, wodurch die Darstellungen oft besser erkennen sind Manche Münzen
un Medaillen sind präzıser beschrieben worden. Wo Schnell »darunter Schlange

Kreuz« notıiert hat, ist Katalog aussagekräftiger » Wappen Melan-
chthons« lesen 146 Während Schnell den Revers eiInNner Medaille VO  - 3

mit »Wappenschilder der protestantischen Fürsten und Stände« beschreibt,
unterrichtet der CUu«cC Katalog ausführlicher mi1it der Erklärung »Altar mıiıt sieben
weiblichen Personitikationen der Reichsstände, die als das Augsburgische

Die einzelnen Titel siehe LuUB 1998, Nr. 057
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Bekenntnis unterzeichneten: CC und führt diese auf (73 30]) Die Münzen und
Medaillen der lutherischen Reformation sind 41sS0 keinestfalls bereits alle der
Liıteratur erfafßt. Daher darf 11141l auf den Katalog der umfangreichen Sammlung
VO  - Münzen un Medaillen der Lutherhalle 1ın Wittenberg geSpanNnNt se1N, der sich

Vorbereitung befindet. Er WIT: nıcht HL e1n Beitrag für die Numismatik und die
Kunstgeschichte se1nN, sondern VOT allem wichtiges Material Rezeptionsge-
schichte der Reformation lietern. Denn 65 dokumentiert doch eıne unterschiedli-
che Akzentsetzung, Wenn 1830 auf elıner Gufßmedaille, die Luther un Melan.
chthon ze1gt, »{[TeU 1m Wort des Herrn« und „Suchet die Wahrheit S1€e machet
frey « lesen 1st (1 073 A während auf der Jubiläumsmedaille Melanchthons
500 Geburtstag das Jubiläumsmotto »Zum Gespräch geboren« steht (1 123[}

VII [agungen
[)as Melanchthonjubiläum 997 hat eine beachtliche Anzahl Berichtsbänden
VOI1 Jlagungen un: Vorlesungsreihen hervorgebracht. Eın summarischer Bericht
W1€e der vorliegende kann AaUus den Veröffentlichungen 11UT ein1ges Informatio-
HC un Deutungen auswählen, weni1gstens eıne Orlentierung bieten und
Tendenzen erfassen. [ )as gilt besonders für diese Berichtsbände, 1n denen viele
Beıträge eine ausführlichere Würdigung oder Kritik verdienten.

Als Vorbereitung auf das Melanchthonjubiläum mu{ eın gründlich konzipier-
tes Arbeitsgespräch ausgewlesenen kxperten angesehen werden, das VO

bis 23 Juni1 Wolfenbüttel geführt wurde. Die auf zMinuten begrenz-
ten Referate erschienen einerZeil erheblich erweıterten Druckfassung
MELANCHTHON SEINEN SCHÜLERN/ hrsg. VON Heinz Scheible. Wiesbaden:
Harrassowitz, 1997 587 ‚Wolfenbütteler Forschungen; 7319 geschmückt
mıt leider nicht näher beschriebenen Porträts. Anhand ausgewählter Schüler WIT'
„die Wirkung der akademischen Tätigkeit MelanchthonsBekenntnis unterzeichneten: ...« und führt diese auf (73 [30]). Die Münzen und  Medaillen der lutherischen Reformation sind also keinesfalls bereits alle in der  Literatur erfaßt. Daher darf man auf den Katalog der umfangreichen Sammlung  von Münzen und Medaillen der Lutherhalle in Wittenberg gespannt sein, der sich  in Vorbereitung befindet. Er wird nicht nur ein Beitrag für die Numismatik und die  Kunstgeschichte sein, sondern vor allem wichtiges Material zur Rezeptionsge-  schichte der Reformation liefern. Denn es dokumentiert doch eine unterschiedli-  che Akzentsetzung, wenn 1830 auf einer Gußmedaille, die Luther und Melan-  chthon zeigt, »treu im Wort des Herrn« und »Suchet die Wahrheit / sie machet  frey« zu lesen ist (103 [57]), während auf der Jubiläumsmedaille zu Melanchthons  500. Geburtstag das Jubiläumsmotto »Zum Gespräch geboren« steht (182 f [123]).  VII Tagungen  Das Melanchthonjubiläum 1997 hat eine beachtliche Anzahl an Berichtsbänden  von Tagungen und Vorlesungsreihen hervorgebracht. Ein summarischer Bericht  wie der vorliegende kann aus den Veröffentlichungen nur einiges an Informatio-  nen und Deutungen auswählen, um wenigstens eine Orientierung zu bieten und  Tendenzen zu erfassen. Das gilt besonders für diese Berichtsbände, in denen viele  Beiträge eine ausführlichere Würdigung oder Kritik verdienten.  Als Vorbereitung auf das Melanchthonjubiläum muß ein gründlich konzipier-  tes Arbeitsgespräch unter ausgewiesenen Experten angesehen werden, das vom  21. bis 23. Juni 1995 in Wolfenbüttel geführt wurde. Die auf 30 Minuten begrenz-  ten Referate erschienen in einer zum Teil erheblich erweiterten Druckfassung in  MELANCHTHON IN SEINEN SCHÜLERN/ hrsg. von Heinz Scheible. Wiesbaden:  Harrassowitz, 1997. 587 S.: Ill. (Wolfenbütteler Forschungen; 73),5* geschmückt  mit leider nicht näher beschriebenen Porträts. Anhand ausgewählter Schüler wird  »die Wirkung der akademischen Tätigkeit Melanchthons ... untersucht« (7). Da  es unter ihnen keinen angesehenen Gräzisten gab, wird Melanchthons Förderung  des Griechischstudiums trotz seiner erfolgreichen Grammatik nicht verfolgt.  Die meist übersehene Bedeutung Melanchthons für die lateinische und grie-  chische Dichtung macht Stefan Rhein an dem begabten und erfolgreichen Dich-  ter Johannes Stigel (1515-1562) bewußt, dem Melanchthon zeitlebens Themen  und Motive, ja Dispositionen lieferte. Als Folge der Auseinandersetzung über die  »Epigrammata« des Melanchthonschülers Simon Lemnius (1511-1550) mußte  58 Die einzelnen Titeln siehe LuB 1998, Nr. 058.  134untersucht« (7) [ )a
6S ihnen keinen angesehenen Gräzisten gab, WIT: Melanchthons Förderung
des Griechischstudiums seiner erfolgreichen Grammatik nicht verfolgt.

I dDie me1ist übersehene Bedeutung Melanchthons für die lateinische und grie-
chische Dichtung macht Stefan Rhein dem begabten und erfolgreichen ich-
ter Johannes Stigel (1 x562 bewußt, dem Melanchthon zeitlebens Themen
und Motive, Ja Dispositionen lieferte. Als Folge der Auseinandersetzung ber die
»Ep1igrammata« des Melanchthonschülers Simon Lemnius (1 - [ S O] mu{ißte

58 Die einzelnen Titeln siehe LuB 1998, Nr. 058
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Melanchthon als Rektor der Leucorea 38 die Forderung aufstellen, »Dichtung
habe ausschliefßlich der ‚gloria dei« un der ‚utilitas publica: dienen« (40) Bärbel
Schäfer steuerte Stigels antirömische ‚pıgramme mi1t Übersetzung 1Ns Deutsche bei

Melanchthons Universalgeschichtsschreibung stellt Jwe Neddermeyer in
Verbindung mıt Kaspar Peucer B - [ 602 dar, der Melanchthons Überarbeitung
des „Chronicon Cari1on1s«>? Sanz 1m Sinne se1nes Lehrers Verwendung VON

dessen Reden historischen Themen fortführte, ohne eıne Darstellung der
Reformationsgeschichte Cüuünther Frank ze1gt, w1e Veıt Amerbach 8i 03

57} mit_Melanchthong Deutung der aristotelischen Entelechie der eıne » pla—
tonische UÜberlagerung der aristotelischen Naturphilosophie« zugrunde lag fl 24}

Streit und aufßerdem Widerspruch reformatorischen Rechttertigungs-
lehre gefmet, da{® Wittenberg 42 verlie{iß un 543 eiıne Professur für Philoso-
phie und Rhetorik Ingolstadt annahm.

Timothy engert schildert eorga]or 8i O2- 74) nicht 11UTr als Verteidiger
VOT1 Melanchthons Glaubenslehre 1n dem ach ihm benannten Streıit, sondern
gleichzeitig W 3as jel selten geschieht un:! mindestens interessant 1st w1e
Lehrstreitigkeiten als fleißigen Exegeten: br SeEetIzZte Verwendung VOI1 Me
lanchthons Arbeiten dessen rhetorische un dialektische Exegese tort un:! weıte-

dessen historischen Angaben Beschreibungen der Geschichte VON Städten
der Briefempfänger und einer » Vıta Pauli« A4AU:  n Seinen Kommentar AB

Timotheusbrief liefß AR einem Handbuch für Leben und Lehre der Pfarrer
schwellen, indem mıiıt ilfe der dialektischen Methode Melanchthons zahlrei-
che GE theologici erhob und ausarbeitete. DIie Hermeneutik der Melanchthon-
schule verdeutlicht Bernd Jörg Diebner Werk des Matthias Flacius Ilyricus
(11520-1579). Thomas Kaufmann erfafßt YAıt Martın Chemnitz (1522-1586| die
Wirkungsgeschichte VOT Melanchthons OC1 theologici un:! ze1igt zugleich e1in
Beispiel lutherischer Melanchthonrezeption auf. Hans Erich Irojes Beschäftigung
mıiıt Konrad Lagus 'um O1 546) un dessen erfolgreichen »Commentarıa de
doctrina 1UT1S« als Einleitung 1NSs Jurastudium ergibt, da{fß dieser Melanchthon-
schüler die Locimethode sSe1INES Lehrers nicht heranzog

Walther Thüringer wendet sich dem als Wittenberger Theologe und Nachfol-
SCI Bugenhagens bekannten Paul Eber (1 1-I 69| Z der weni1ger geläufig VO  3

4.3 bis A Professor für Physik und Rhetorik Wittenberg WArT. Anhand eines

Um Verwirrung vermeiden, sollte 11121l den 1n der Widmungsvorrede angesprochenen
Sigmund nicht als „Erzbischof VOIL Magdeburg« bezeichnen (70), nach 1550 dieses Amt
11UT noch Administratoren ausübten.
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bisher unbeachteten Autographen weıist der Vf nicht 11UT nach, da{ß Eber elinen
Teil Melanchthons »„Inıtıa doctrinae physicae« VON 549 verfaßte, sondern stellt
zugleich fest, da{fß Melanchthon dieses Lehrbuch für die Vorlesung Ebers abfafte,
W1e den „Liber de anıma« für die Physikvorlesung des Jakob Milchius SOL-

59} erarbeitete, denn Vorlesungen Melanchthons ber Physik selen »Nicht ach-
weisbar« 297) [)a Ebers Beıitrag die Ausführungen Melanchthons Z.4AUF Astrologie
CISCIZTE, stellt der Vf. Melanchthons Verhältnis Kopernikus Einbezie-
hung der Forschungsgeschichte dadurch vertiefend dar, da{ß nicht L11LUT das Für
der Wider bezug auf das heliozentrische Weltbild erörtert, sondern auch auf
astronomische Probleme der kopernikanischen Darstellung eingeht. Außerst auf:
schlufßreich für Melanchthons Charakter ist das als Autograph erhaltene Druck-
manuskript für die »Inıtla doctrinae physicae«, weil dieses erkennen Jäßt, wWw1e
Melanchthon sich zunächst mıt Krattausdrücken seliner Empörungber die Zentral-
lehre des Kopernikus Luft machte, ehe ach intensiver Überarbeitung se1INeEe
biblisch begründete Ablehnung mi1t milderen Vorwürfen veröffentlichte, die
eıner spateren Ausgabe tilgte Von einem »Sanften« Melanchthon kann da eiıne
ede se1n, eher VOIN einem sich beherrschenden;® der se1INe Überzeugung beher.
zıgte: „Nullus 1C5 eN1m, nullus cultus, magıs hominem, Q Ua SUAaVIS
Oratlo.«°1 Über die Verwendung VOTN Melanchthons Liber de aNnıma« als medizini-
sches Lehrbuch bisZegınn des KL Jahrhunderts unterrichtet Hans Theodor
och Verbindung mi1it dem Wittenberger Professor Bartholomäus Schönborn
(1 3 — , der ergänzend anatomische Klapptafelbilder herausbrachte.

Inge agerbehandelt die Vorstellungen des Tilemann Heshusen I 2 F3 88]
welcher sich während sSe1INES Studiums Wittenberg VO  w 49 hbis CNg
Melanchthon anschlofß ber das geistliche Amt, Glaubensmündigkeit und
Gemeindefrömmigkeit. Da Heshusen sich auch bei VOTN Melanchthon übernom-

Gedanken auf Luther berief, beurteilt S1e. sSe1INn Amtsverständnis als »e1In
typisches Beispiel für die nahezu nahtlos vollzogene Synthese VOoNn Gedanken beider
Reformatoren MmMi1t allerdings ausdrücklicher lutherischer Akzentuierung« S

60 Hıer iragt sich, ob Melanchthon 1MmM persönlichen Gespräch nicht uch 1m Empfinden und
1m Ausdruck Luther näher stand, als seine beherrschten schriftlichen Außerungen VOI-
muten lassen. uch andere Veröffentlichungen ZU Melanchthonjubiläum verdeutli-
chen, dafß Melanc  on sich selbst für jähzornig 1lelt und sich beherrschen mühte

G1 hilipp MELANCHTHON: Elementorum rhetorices libri duo, 1542; L3, 460
62, Wie schwierig 1st, bei einem Melanchthonschüler ermitteln, WAas mehr Luther

der mehr Melanchthon verdankte, wWwWwenn se1ine ue. nicht selbst angegeben hat, ze1g
der Versuch der Vin., 1n gebotener Kürze Eigentümlichkeiten des mts- un! Gemeinde-
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Rudolf Keller schildert, wWw1Ie sich David Chytraeus (1 30-1600] Melan
chthon der „Luther 1immer als seinen Lehrmeister der Theologie anerkannt
un! ehrend gefeiert« habe 370 bekannte un: dessen Übereinstimmung mı1ıt
Luther betonte und innerhalb des Luthertums rezıplerte. erk Vısser arbei-
tet heraus, w1e stark Zacharias Ursiınus (1 AA} 83| Melanchthons Ge1ist 1ın den
Heidelberger Katechismus hineintrug, der erst nachträglich calvinistisch rezıplert
worden sSe1 Ernst och hebt bei Vıctorın Strigel (1 524- 69} die ständige Beschäf-
t1gung mit Texten Melanchthons 1Rahmen selner Lehrtätigkeit VO  w 546 bis
seinem Lebensende hervor. Er sieht Strigels theologische Umorientierung, die
diesen VOI Jena ber Le1pz1g ach Heidelberg führte, 5 / beginnen. Da{iß später
sowohl Philippisten W1e Lutheraner se1Ne Melanchthondeutung verbreiteten, sieht
der Vf darin begründet, da{f(ß diese den Strigel VOT und jene den ach für sich

Anspruch nahmen. Ute Mennecke-Haustein verfolgt die Entwicklung Von Fried-
rich Staphylus (1 2‚_ 64), der ach Studium Krakau und Padua SOWI1Ee Autent-
halt Rom sich VOIN 536 bis 546 Wittenberg aufhielt, ehe als Theologie-
professor ach KönigsbergSIn allmählich Gegensatz reformatorischen
Rechtfertigungslehre und Ekklesiologie gerlet. Er verlief(ß Königsberg E, betätigte
sich Hof des Breslauer Bischofs und wurde 60 Theologieprofessor Ingol-
stadt S1e we1lst die Überlegung zurück, da{ß Melanchthons Theologie deren
zunächst reformatorische Rezeption durch Staphylus sS1e näher ausführt diese
Entwicklung gefördert habe Eher habe se1ne Theologie begünstigt, da{f® sich e1in
schon scholastisch gepragter Theologe der Reformation zuwenden konnte.

Hans-Peter Hasse berichtet anhand VO  5 Paul Krells 1-1 79) Versuch, den
ungedruckten Teil VON Melanchthons »Enarratıo Symboli 1CaeNn1« VON
ruck bringen, gründlich ber »Gnesiophilippisten« und »Kryptocalvinisten«
1mMm Umteld des Sturzes der Philippisten Kursachsen 574 Richard Wetzel
würdigt Christoph Pezel O-% 604|, der Melanchthoniana auch vorher UNSC-
druckte, VON denen manche hne ihn vielleicht verlorengegangen waren ach
seinen eigenen Worten 4 US »persönlicher Dankbarkeit gegenüber dem Lehrer
Melanchthon« und Verteidigung Melanchthons edierte. Mittels Analysen VONn

verständnisses VO  e} Luther und Melanchthon skizzieren (342-345). S1e behauptet ge-
SCIH tatsächlichem Befund: » Eine generelle Begründung des kirchlichen Amtes durch das
allgemeine Priestertum begegnet indessen be1i ihm |Luther nicht« 343) Manche der heute
aNgCHNOMMENECN Differenzen verdanken sich mehr einer unzureichenden Kenntnis der
1m umfangreichen Nachlafß der beiden Reformatoren 1ISs Vorstellungen als da{fß
s1e tatsächlic. vorhanden der VON ihren chülern empfunden wurden.

63 Vgl ben eıte
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Pezels Vorreden seinen Melanchthonausgaben ze1igt der Vft auf, W1e Pezel
seine Melanchthoneditionen VOT allem T: Förderung der zweıten Reformation
undZBekämpfung des Konkordienwerkes NUutLZte

Jeder Beıtrag enthält eıne fachkundige Biographie des jeweiligen Melanchthon-
schülers, wobei äaltere Darstellungen mehrfach korrigiert werden. Eın Personen-
register ermöglicht C5, dem Beziehungsgeflecht 7zwischen den Melanchthon-
schülern nachzuspüren. Mıiıt diesem Band hat das Melanchthonjubiläum eın wich-
tıges Nachschlagewerk Wissenschafts- und besonders ZÄABRG Theologiegeschichte
der 7zweıten Hälfte des Jahrhunderts hervorgebracht.

[ )as VON der Otto-von-Guericke Universität 1ın Magdeburg VO 23 his 2 Jun1
996 veranstaltete Kolloquium gedachte sowohl des Todestages VO  - Luther

als auch des 500 Geburtstages VO  w Melanchthon und widmete sich dem weıtge-
Thema: »„FEinflüsse VON Luther und Melanchthon auf das internationale

Bildungsdenken mı1t besonderem Blick auf das östliche Europa«. er daraus her:
VOrgegansCcCHNC Berichtsband LUTHER UN  ® MELANCHTHON BILDUNGSDENKEN
MiTTFIG OSTEUROPAS/ hrsg. VON Reinhard Golz; Wolfgang Mayrhoter. MS
FE 1996 357 (Texte ZALF Theorie und Geschichte der Bildung; B enthält die
Eröffnungsreden un 8 Referate VO  — ganz unterschiedlichem Umfang 7zwischen

und SCHEN, die teils bündig Thema behandeln und teils weitschweifig
vorgehen. Die Reterenten gehören unterschiedlichen Fachrichtungen d. da{ß
der Leser evangelischen Religionspädagogen mi1t einer dem Denken Luthers und
Melanchthons adäquaten Sprache begegnet, aber auch Anspruch
wird, den Leistungen Luthers zählen, dieser als »Reformator der religiö-
SC Ideologie,Pezels Vorreden zu seinen Melanchthonausgaben zeigt der Vf. auf, wie Pezel  seine Melanchthoneditionen vor allem zur Förderung der zweiten Reformation  und zur Bekämpfung des Konkordienwerkes nutzte.  Jeder Beitrag enthält eine fachkundige Biographie des jeweiligen Melanchthon-  schülers, wobei ältere Darstellungen mehrfach korrigiert werden. Ein Personen-  register ermöglicht es, dem Beziehungsgeflecht zwischen den Melanchthon-  schülern nachzuspüren. Mit diesem Band hat das Melanchthonjubiläum ein wich-  tiges Nachschlagewerk zur Wissenschafts- und besonders zur Theologiegeschichte  der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts hervorgebracht.  Das von der Otto-von-Guericke Universität in Magdeburg vom 23. bis 27. Juni  1996 veranstaltete Kolloquium gedachte sowohl des 450. Todestages von Luther  als auch des 500. Geburtstages von Melanchthon und widmete sich dem weitge-  spannten Thema: »Einflüsse von Luther und Melanchthon auf das internationale  Bildungsdenken mit besonderem Blick auf das östliche Europa«. Der daraus her-  vorgegangene Berichtsband LUTHER UND MELANCHTHON IM BILDUNGSDENKEN  MITTEL- UND OSTEUROPAS/ hrsg. von Reinhard Golz; Wolfgang Mayrhofer. MS:  Lit, 1996. 387 S. (Texte zur Theorie und Geschichte der Bildung; 8),“ enthält die  Eröffnungsreden und 28 Referate von ganz unterschiedlichem Umfang zwischen  3 und 44 Seiten, die teils bündig ihr Thema behandeln und teils weitschweifig  vorgehen. Die Referenten gehören unterschiedlichen Fachrichtungen an, so daß  der Leser evangelischen Religionspädagogen mit einer dem Denken Luthers und  Melanchthons adäquaten Sprache begegnet, aber auch in Anspruch genommen  wird, zu den Leistungen Luthers zu zählen, daß dieser als »Reformator der religiö-  sen Ideologie, ... die Ingangsetzung des Umwandlungsprozesses der konkret-  abstrakten Religion in eine abstrakte Religion« bewirkt hat (26). Von den Referen-  ten reisten 14 aus Lettland, Litauen, Rußland, Polen, Tschechien und Ungarn an.  Es ist erfreulich, daß die in Jahrzehnten gewachsenen Beziehungen nach Osteuropa  nicht gekappt, sondern gepflegt werden. Nach den Worten des Prorektors Eck-  hard J. Dittrich strebt die Magdeburger Universität an, »wieder eine Drehscheibe  zwischen Ost und West zu werden« (16). Da die Referate auch allgemeine Themen  der Erziehung und Bildung bei Luther und Melanchthon aufgreifen, ist es schade,  daß die »Westbeziehungen« nicht über Rhein und Ostsee hinaus reichten.  64 Die einzelnen Titel siehe LuB 1998, Nr. o51. Mit »Luther and Melanchthon in the edu-  cational thought of Central and Eastern Europe/ hrsg. von Reinhard Golz;, Wolfgang Mayr-  hofer. MS: Lit, 1998. 231 S.« erschien eine englische Fassung; die einzelnen Titel siehe  LuB 2000, Nr. 027.  138die Ingangsetzung des Umwandlungsprozesses der konkret-
abstrakten Religion eine abstrakte Religion« bewirkt hat 126 Von den Referen-
ten reisten aus Lettland, Lıtauen; Rufßland, Polen, Tschechien und Ungarn
Es 1st erfreulich, dafß die Jahrzehnten gewachsenen Beziehungen ach UOsteuropa
nicht gekappt, sondern gepflegt werden. Nach den Worten des Prorektors Eck
hard Dittrich strebt die Magdeburger Un1versität d. »wieder eine Drehscheibe
zwischen Ost und West werden« Da die Referate auch allgemeine Themen
der Erziehung un Bildung bei Luther und Melanchthon aufgreifen, ist schade,
da{fß die „Westbeziehunge nicht ber Rhein und Ostsee hinaus reichten.

IDie einzelnen Titel siehe LuB 1998, NrT. OSI Mıiıt „»Luther and Melanchthon 1n the edu
cational ough: of Central anı Eastern Europe/ hrsg. VO:  a Reinhard Golz; Wolfgang Mayr-
hoter. Lit, 1998 231 . «< erschien 1Ne englische Fassung; die einzelnen Titel siehe
LuB 2000, Nr O27
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Auf sieben mehr grundsätzlichen Vorträgen tolgen FANR Einflu(ß der beiden
Retormatoren Mittel- und Usteuropa, ehe sich 1er der pädagogischen 1StOT10-
graphie 7zuwenden un och eine Bilanz des Kolloquiums SCZUHCI WIT: Was CI1I-

bringen diese thematisch breitgefächerten Referate Luther und Melanchthon?
der Regel behandeln die Referenten entweder Luther der Melanchthon, WE

S1e sich nicht eintfach auf reformatorische Anstöfße beschränken oder den anderen
Reformator als Folie benutzen. » AIS Theologe steht Philipp Melanchthon Schat-
ten Martın Luthers, als Pädagoge ist jedoch bei weıtem bedeutender« (1 7) E1n
Referat, das sich mi1t Staat, Kirche und Schule bei Melanchthon beschäftigt, sieht
zwischen Luther und Melanchthon eine Kontfrontation 7zwischen Reformation und
Humanısmus 164 Abgesehen VOIN dem Beıtrag Gründung der protestanti-
schen Stadtschule in Magdeburg erfährt der Leser wen1g ber das ZusammenwIir-
ken VO  5 Luther und Melanchthon auf dem Gebiet VOT1 Bildung und Erziehung.
{ die 1ICHEiIe Humanismusforschung hat aum Beachtung gefunden. Es überrascht,

welch einem Ausmaiß unkritisch 4US der Literatur VOT dem Ersten Weltkrieg
geschöpft wird Übersetzte Luther- und Melanchthonzitate werden der ILıteratur
ENINOMMECN, ohne die Quelle den Werkausgaben NeCNNEN

Instruktiv sind die 1er Referate, die sich der Beachtung VO  w Luther und Me
lanchthon deutschen un russischen Handbüchern ZUT Geschichte der Päd:
agogik aus dem und Jahrhundert widmen. den russischen überwiegt die
Beschäftigung IT Luther. [Jer Bericht ber die deutschen Handbücher hat ihre
Aussagen ber das Verhältnis 7zwischen den beiden Reformatoren nebeneinander-
gestellt, nicht thematisiert, das geschieht 11UT durch Albert Reble 1m Referat ber
se1ine erfolgreiche „Geschichte der Pädagogik«, die 909 Auflage erschien.
Erhellend 1st die Problemanzeige VON Reinhard6Hochschuldozent für Hısto-
rische und Vergleichende Erziehungswissenschaft 1n Magdeburg: »Nur wen1ge
Schreiber v  > ‚Geschichten der Pädagogik: der ‚Geschichten der Erziehung:

zugleich auch ausgewlesene Luther- und Melanchthon-Forscher« 7}
Das trifft auch auft die vorliegenden Referate ZU, die erkennen lassen, da{ß »nach
w1e VOTAuf sieben mehr grundsätzlichen Vorträgen folgen 16 zum Einfluß der beiden  Reformatoren in Mittel- und Osteuropa, ehe sich vier der pädagogischen Historio-  graphie zuwenden und noch eine Bilanz des Kolloquiums gezogen wird. Was er-  bringen diese thematisch breitgefächerten Referate zu Luther und Melanchthon?  In der Regel behandeln die Referenten entweder Luther oder Melanchthon, wenn  sie sich nicht einfach auf reformatorische Anstöße beschränken oder den anderen  Reformator als Folie benutzen. »Als Theologe steht Philipp Melanchthon im Schat-  ten Martin Luthers, als Pädagoge ist er jedoch bei weitem bedeutender« (17). Ein  Referat, das sich mit Staat, Kirche und Schule bei Melanchthon beschäftigt, sieht  zwischen Luther und Melanchthon eine Konfrontation zwischen Reformation und  Humanismus (64). Abgesehen von dem Beitrag zur Gründung der protestanti-  schen Stadtschule in Magdeburg erfährt der Leser wenig über das Zusammenwir-  ken von Luther und Melanchthon auf dem Gebiet von Bildung und Erziehung.  Die neuere Humanismusforschung hat kaum Beachtung gefunden. Es überrascht,  in welch einem Ausmaß unkritisch aus der Literatur vor dem Ersten Weltkrieg  geschöpft wird. Übersetzte Luther- und Melanchthonzitate werden der Literatur  entnommen, ohne die Quelle in den Werkausgaben zu nennen.  Instruktiv sind die vier Referate, die sich der Beachtung von Luther und Me-  lanchthon in deutschen und russischen Handbüchern zur Geschichte der Päd-  agogik aus dem 19. und 20. Jahrhundert widmen. In den russischen überwiegt die  Beschäftigung mit Luther. Der Bericht über die deutschen Handbücher hat ihre  Aussagen über das Verhältnis zwischen den beiden Reformatoren nebeneinander-  gestellt, nicht thematisiert, das geschieht nur durch Albert Reble im Referat über  seine erfolgreiche »Geschichte der Pädagogik«, die 1995 in 18. Auflage erschien.  Erhellend ist die Problemanzeige von Reinhard Golz, Hochschuldozent für Histo-  rische und Vergleichende Erziehungswissenschaft in Magdeburg: »Nur wenige  Schreiber von »Geschichten der Pädagogik« oder »Geschichten der Erziehung:  u.ä. waren zugleich auch ausgewiesene Luther- und Melanchthon-Forscher« (327).  Das trifft auch auf die vorliegenden Referate zu, die erkennen lassen, daß »nach  wie vor ... Defizite in der Erforschung und Darstellung der Einflüsse Luthers und  Melanchthons und der Reformation im Ganzen auf das internationale Bildungs-  denken in den östlich von Deutschland gelegenen Ländern Europas« bestehen (379).  WERK UND REZEPTION PHILIPP MELANCHTHONS IN UNIVERSITÄT UND SCHULE  BIS INS I8. JAHRHUNDERT: Tagung anläßlich seines 500. Geburtstages an der Uni-  versität Leipzig/ hrsg. von Günther Wartenberg unter Mitarb. von Markus Hein.  L: EVA, 1999. 209 S. (Herbergen der Christenheit: Sonderbd.; 2), enthält die elf  Vorträge und die Predigt des Festgottesdienstes der vom 16. bis 19. Januar 1997  139Defizite der Erforschung und Darstellung der Einflüsse Luthers und
Melanchthons und der Reformation Gsanzen auf das internationale Bildungs-
denken den östlich VOI Deutschland gelegenen Ländern Ekuropas« bestehen (379)

WERK UN  - REZEPTION PHILIPP MELANCHTHONS UNIVERSITÄT UN SCHULE
BIS INS JAHRHUNDERT: agung anläßlich se1nes 500 Geburtstages der Un1-
versität Leipzig/ hrsg VOI Günther Wartenberg Mitarb VO  } Markus Heın

EVA, 1999 2009 ‚Herbergen der hristenheit Sonderbd.; 2} enthält die e1f
Vorträge und die Predigt des Festgottesdienstes der VO bis I Januar 1997/
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durchgeführten Konterenz,® die Jubiläumsjahr die eihe der wissenschaftlichen
Veranstaltungen eröffnete. [ )iese Jlagung wurde ZWaTr stitut für Kirchenge-
schichte konzipiert, aber VON der Unıiversität C1PZ1g dem Bewußtsein organısıiert
und getragen, da{fß angesichts Melanchthons Bemühungen die Neugestaltung
der Unıiversıtät ach nicht 11UT die Theologen Dank verpflichtet sind.

elmarJunghans beschreibt Melanchthons Locimethode und verfolgt die Ein-
richtung VOIl Vorlesungen berMelanchthons OC1 Wittenberg und Le1pZzI1g, das
Entstehen VON Locikommentaren und die Wirkung des VoNn Leonhard Hutter (1

ausgearbeiteten »Compendium OCOTrUum theologicorum« Universitäten
und Schulen his die zweıte Hälfte des 15 Jahrhunderts. Christian Peters rag
Ergebnisse se1Ner Habilitationsschrift vVor.°® Stefan Rhein unterrichtet ber Me
lanchthon als Gräzıisten, indem aufführt, mıiıt welchen griechischen utoren
sich dieser beschäftigte, welche edierte wobei se1ine Verdienste Demo-
sthenes (3 54- Chr)| besonders hervortreten und weilche griechischen Vorle-
SUNSCHIL VON I8 bis 560 jedem Semester gehalten hat Dabei benennt
auch die Erklärungsperspektiven, die Melanchthon mıt den einzelnen utoren
verknüpfte, W1e rhetorische Didaktik der sittliche Schulung. Raıiner Köfßling Ord-
net Melanchthons Grammatik die humanistischen Bemühungen ein A,
teiın ach antikem Vorbild ein und beschreibt ihre Entstehung der schola
domestica SOWIE ihren Inhalt Er we1lst auf ihre Verbreitung hin, wonach hbis
ber 200 Ausgaben erfolgten. Heinz-Werner Wollersheim unterrichtet ber Hu-
manısten 1n sächsischen Schulen 1mM Gebiet des heutigen Freistaates Sachsen

Anfang des Jahrhunderts, die unkoordiniert Reforminitiativen ergriffen und
eine Aufbruchsstimmung ErZEUFTLEN. Er schildert die Entwicklung VOIT1 Melan-
chthons Bildungskonzept, das Wiıssen und Frömmigkeit verknüpftte, Bildung 1n
den Dienst der kxegese stellte und s1e ach den Wırren der Wittenberger ECWEe-
ZFUNg (3 als Voraussetzung für das Gelingen eines christlichen und befriede-
Les Lebens ansah. Be1 Melanchthons Einfluß auf das sächsische Schulwesen
terscheidet sachgemäfß zwischen dem ernestinischen Gebiet, Melanchthon
mi1t der Schulordnung 1m „»Unterricht der Viısıtatoren die Pfarrherm 1mM Kurfür-
SteNntum Sachsen« un als Vısıtator für die Neuorganisation direkt SOYgte, und
dem albertinischen, durch se1ne Schulordnung, Lehrbücher, Schüler un!
Korrespondenz 1Ur indirekt wirkte.67 Robert Seidel analysiert Prologgedichte, die

65 7u den einzelnen Titeln vgl LuB 2000, Nr. 075
66 Vgl ben e1ite 97-99
67 Vgl uch ben eıte LA
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Melanchthon zwischen 522 un:! 527 Aufführung antiker Dramen sSe1INer
schola domestica verfalßite, Vergleich denen anderer Humanıisten. Er erfafßt
die aktuellen Anspielungen un damıit Entwicklungsstufen bei der Einführung
VO  a Schulaufführungen un! findet darin eın Schultheaterprogramm als Bestand-
teil VON Melanchthons Reformpädagogik, die „Jletztlich eine höhere Kompetenz
Sprachgebrauch und Ausdrucksfähigkeit erreichen wollte« 120]). Damıiıt WIT!
Melanchthons Bedeutung für die Einführung des oft übersehenen Schultheaters

evangelischen (GGymnasıen erinnert. Angesichts der merkwürdigen Diskussion,
ob Melanchthon e1in Theologe PCWESCH se1 oder nicht, ist bemerkenswert, dafß
Melanchthon sich einem der Prologe selbst als Theologe vorgestellt hat (1 17}

Joachim nape skizziert anhand der » Tübinger Rhetorik« VO  m 19 Melan:
chthons »Thetorisches Doppelkonzept«, das Rhetorik nicht als Anleitung ZU

Reden versteht wobei Melanchthon die Gattung „Lehrrede« entwickelt SOIN-
dern auch als Hilfsmittel, Texte verstehen. Er sieht mi1t ans-Georg Gadamer
1n Melanchthon den Begründer der Hermeneutik, weil dieser Rhetorik und Her-
meneutik miteinander verknüpfte. Es mu{ jedoch gesehen werden, da{ß Humanı-
sten auch schon VOT Melanchthon die etorik Interpretation Von Texten
heranzogen. Armın Sıeber beschreibt sachkundig die unterschiedliche Funktion
VOIl Dialektik und etorik bei Scholastikern und bei Humanisten, ehe auf die
Verbreitung einer »sSyNkretistischen Dialektik« die Ciceros Rhetorik und des
Aristoteles Logik miteinander verband durch Melanchthon eingeht. Dabei VeT-

olgt Melanchthons Einflufß volkssprachlichen Lehrbüchern der etorik
und der Dialektik bis die deutsche Schule hinein Bernd-RüdigerKern beschreibt
Melanchthon als Interpreten des Naturrechts und urteilt, dieser habe »den ersten
reformatorischen Schritt g  ‘] das Naturrecht VO geistlichen Recht abzutren-
Hen un: 65 VO vernunftbegabten, erkennenden Menschen aus sehen« (1 9f)
Der Vf übergeht aber die Unterschiede zwischen einem humanistischen und
einem scholastischen Naturrecht®? und konstnuert einen (egensatz 1im Verständnis
des Naturrechts 7zwischen Luther und Melanchthon, der auf falschen Vorausset-

beruht.® Indem Christoph Hubig Melanchthon als Interpreten der arısto-

68 Siehe Strohm eıte 147
69 Der Vt. übernimmt das Mißverständnis Vomn Luthers Zweiregimentenlehre, wonach SI

ther »e1ın Anhänger der scharten Irennung VOI göttlichem und weltlichem Reich« WAaTr,
und übergeht, da{fß Luther auch das weltliche Regiment eın Reich desselben Gottes 1st.
Unerwähnt bleibt, daß Melanchthon die Grundgedanken der Zweiregimentenlehre teilte.
Die Behauptung, Luthers Urteil, da{fß die Natur UrC. den ‚üundentfall verderbt sel, erschwere
ınen Rückgriff auf das Naturrecht, übersieht, dafß Luther einen doppelten Naturbegriff
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telischen Ethik nachspürt, gelingt 65 ihm, dessen Arbeitsweise als einen durch.:
4US zweckmäßigen Eklektizismus einsichtig machen, die darin besteht, dafß
Melanchthon für se1ne Problemlösung einerse1ts Aristotelestexte sorgfältig analy-
siert. andererseits Lücken konstrmruiert un! mıt platonischen und stoischen Ele-
mMenten füllt, die Botschaft des Evangeliums einzubringen. SO habe Melan-
chthon sich 1n einem Kommentar ZU Naturgesetz VO  5 Aristoteles distanziert
und den alten Gedanken einer gottgestifteten Ordnung eingebracht. Später habe

»M1t Luther die göttliche Ordnung, das natürliche (‚esetz undtelischen Ethik nachspürt, gelingt es ihm, dessen Arbeitsweise als einen durch-  aus zweckmäßigen Eklektizismus einsichtig zu machen, die darin besteht, daß  Melanchthon für seine Problemlösung einerseits Aristotelestexte sorgfältig analy-  siert, andererseits Lücken konstruiert und mit platonischen und stoischen Ele-  menten füllt, um die Botschaft des Evangeliums einzubringen. So habe Melan-  chthon sich in einem Kommentar zum Naturgesetz von Aristoteles distanziert  und den alten Gedanken einer gottgestifteten Ordnung eingebracht. Später habe  er »mit Luther die göttliche Ordnung, das natürliche Gesetz und ... Dekalog in  eins gebracht« (174). Der Vf. möchte Melanchthon als »theologischen Humani-  sten« charakterisieren (176).  Günther Wartenberg stellt Melanchthonbiographien vom 16. bis ins 19. Jahr-  hundert vor. Zunächst skizziert er die Biographie des Camerarius sowie die Ge-  denkreden von Veit Örtel d. Ä. (1501-1570) und Jacob Heerbrand (1 5 21-1600), die  mit viel Verständnis für Melanchthon abgefaßt wurden, ohne seine Schwächen  zu übergehen. Daneben begründete Matthäus Ratzeberger eine gnesiolutheranische  Kritik, die in Melanchthon vorrangig einen Verräter sah. Es ist aufschlußreich,  wie nachfolgende Biographen — auch Johann Joseph Ignaz Döllinger (1799-1890)  als Protestantenfeind 1846-1848 — geleitet von eigenen Interessen aus diesen Quel-  len schöpften, auch wenn Georg Theodor Strobel (1736-1794) um 1770 den Anstoß  gab, Melanchthondarstellungen auf Melanchthons eigene Texte zu gründen. Der  Leser gewinnt den Eindruck, daß sich zu der bekannten Analyse »Das katholi-  sche Lutherbild im Bann der Lutherkommentare des Cochläus« eine analoge mit  dem Thema »Das Melanchthonbild im Banne der Lutherkritik des Matthäus Ratze-  berger« lohnen würde.  Der Vorzug dieser Tagung bestand darin, daß Vertreter verschiedener Fach-  richtungen Melanchthons Wirken und Wirkung an Universität und Schule darbo-  ten. Dabei wurde mehrfach deutlich, daß Melanchthon vom süddeutschen Hu-  manismus geprägt worden ist, der enge Beziehungen zum italienischen pflegte.  Daher ist es auch sinnvoll, Melanchthons Voraussetzungen von ihrem italieni-  schen Ausgangspunkt her zu skizzieren und z.B. bei Rhetorik und Dialektik mit  Georg von Trapezunt (1395/96-1484) zu beginnen (134). Daß Melanchthon in Wit-  tenberg für seine Tätigkeit ein vom mitteldeutschen Humanismus vorbereitetes  Feld vorfand, wird allerdings so wenig beachtet wie sonst auch.  hat, der sich einerseits auf Gottes gute Schöpfung einschließlich der damit begründeten  Ordnungen wie die Obrigkeit, aber auch andererseits auf die nicht wiedergeborene Natur  des Menschen beziehen kann.  142Dekalog
e1Ins gebracht« 174) er Vft möchte Melanchthon als »theologischen Humanı-
sStEe charakterisieren 176)

Cünther Wartenberg stellt Melanchthonbiographien VO bis 1Ns Jahr.
hundert VOTL. Zunächst skizziert die Biographie des (amerarnıus SOWI1Ee die (zeE-
denkreden VOTL Veit Ortel (1 SOIra 570} und Jacob Heerbrand (1 S2173 600], die
mi1t je] Verständnis für Melanchthon abgefafßt wurden, ohne se1ine Schwächen

übergehen. Daneben begründete Matthäus Ratzeberger eiINne gnesiolutheranische
Kritik, die Melanchthon vorrangıg einen Verräter csah Es 1st aufschlufßreich,
W1€e nachfolgende Biographen auch Johann Joseph ]gnaz Döllinger (1799-I 890]
als Protestantenfeind 84.6-1 548 geleitet VO  w eigenen Interessen 4Us diesen uel.
len schöpften, auchWeorg Theodor Strobel (1 36-I1 794} TF den Ansto(
gab, Melanchthondarstellungen auf Melanchthons eıgene lTexte gründen. Der
Leser gewıinnt den Eindruck, da{fß sich der bekannten Analyse »[Jas katholi-
sche Lutherbild1Bann der Lutherkommentare des Cochläus« PINe analoge miı1t
dem Thema »[Jas Melanchthonbild Banne der Lutherkritik des Matthäus Ratze-
berger« lohnen würde

Der OrIzug dieser Tagung bestand darin, da{fß Vertreter verschiedener Fach
richtungen Melanchthons Wirken unWirkung Uniıversität und Schule darbo
ten Dabei wurde mehrtfach deutlich, da{ß Melanchthon VO süddeutschen Hu-
manısmus gepragt worden ist, der CNSC Beziehungen ZU italienischen pflegte.
Daher ist 6S auch sinnvoll, Melanchthons Voraussetzungen VOIN ihrem italieni-
schen Ausgangspunkt her skizzieren un bei Rhetorik und Dialektik mi1t
ecOrg VOT)1 Irapezunt (1 95 /96-1484) beginnen (1 34) Da{f Melanchthon Wıiıt-
tenberg für se1ne Tätigkeit eın VO mitteldeutschen Humanısmus vorbereitetes
Feld vorfand, WIT:! allerdings wen1g beachtet W1e auch.

hat, der sich einerseıts auf Gottes gute Schöpfung einschliefßlich der damit begründeten
Ordnungen Ww1e die Obrigkeit, ber uch andererseits auf die nicht wiedergeborene atur
des Menschen beziehen kann
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PHILIPP MELANCHTHON der andere Wittenberger Reformator. Epd-Dokumen-
tatıon 997] Nr 124 März SE dokumentiert die herausragende Festveran-
staltung Melanchthons 500 Geburtstag.?° S1e fand 16 Februar 199 7/
Bretten Dem ökumenischen Festgottesdienst der Stiftskirche folgte eın
Festakt mi1t Grußworten VO  a Vertretern AaUus Politik, Kirche und Theologie, die
Verleihung des Melanchthonpreises der Stadt Bretten 997 He1ınz Scheible miıt
eıner dazugehörigen Laudatio SOWI1eEe eın Festvortrag VOoNn Richard Schröder ber
das Motto des Jubiläumsjahres: » Wir sind wechselseitigen Gespräch gebo-
«C Der Preisträger begründete seiner Dankesrede die öffentlich geförderte
Melanchthonforschung miıt Melanchthons Bedeutung für die Kultur, weil dieser
das Naturrecht und damit die Menschenrechte die evangelische Theologie
brachte, für die evangelische Kirche, weil mıiıt Luthers Zustimmung der
»Wittenberger Konkordie« VON durch die Formulierung »MIt Brot und Weıin«
eine Verständigungsmöglichkeit der Abendmahlslehre schuf, für ökumenische
Gespräche, weil lexte formulierte, die och heute als Basıs für Gespräche
dienen können, und für einen ver antwortungsvollen Umgang mi1ıt der Sprache. Er
brach für die Geisteswissenschaften eine Lanze, indem argumentierte, dafß die
Erforschung eınes infolge umfangreiches Quellenmaterials aßbaren Menschen
ebensoviel Anstrengungen verdiene W1e »e1ine gefrorene Leiche 4US der Ste1i1n-
oder Bronzezeıit«. Se1in Preisgeld bestimmte Zr Grundstock einer Stiftung,
aUus deren /Zinsen Drucke VonNn Zeıtgenossen Melanchthons für die Bibliothek des
Melanchthonhauses Bretten erworben werden sollen.

[DIie Internationale Melanchthon-Tagung, die sich VO bis Februar 997
Bretten den Festakt Melanchthons 500 Geburtstag anschlofß, dokumen-

tıert DER I HEOLOGE MELANCHTHON/ hrsg VOI Gsünter Frank Thorbecke, 2000

45 (Melanchthon-Schriften der Stadt Bretten; L7
Oswald ayer, der „Handbuch Systematischer Theologie« den Ban » Theo-

logie« veröffentlicht und sich dadurch intens1vV mıiıt dem Theologieverständnis VOoNn

Luther, Melanchthon und Calvin beschäftigt hat, sieht das Zentrum VON Melan-
chthons OC1 VOIl der ersten bis ZUT dritten Auflage 1mM Verständnis des Wortes

Die einzelnen Titeln siehe LuB 1998, Nr. 067
7i Der Ban: enthält außer den I Vorträgen uch die Laudatio auf den Preisträger Von an

T165 Schilling und die Dankesrede des Preisträgers Heıinz Scheible. Da dieser Berichtsband
TST nach dem Redaktionsschlufß für die »Lutherbibliographie 2000 « erschienen 1St, kön:
1CI die einzelnen Titel TSLT 1n der »Lutherbibliographie 2001« angeze1igt werden, s1e
über den ın alphabetischer Ordnung »Sammelschriften« aufgenommenen Bandtitel
leicht tinden sind
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(sottes »der Sündenvergebung, des VO (seset7z unterschiedenen Evangeliums als
PrOm1SS10« 125) und damit eine Übereinstimmung miıt der Mıiıtte VO  5 Luthers heo-
Jogie. Er bezeichnet die VOIN Melanchthon VOISCHOMMLECNEC Einführung der uma-
nistischen Locimethode 1n die theologische Arbeit als epochemachend un zollt
ihm für se1ne LDemut hohe Achtung, der Melanchthon die Dogmatik als 11fs-
wissenschaft für die Schriftauslegung versteht. ETr führt Melanchthons Interesse

Nutzen der Wissenschaft auf dessen humanistische Bildung zurück und ennt
»Jectio, doctrina und consolatio« die Hauptmerkmale se1lnNer Theologie. Anhand
VO  = Ausführungen Melanchthons 7A17 consolatio konstatiert der Vf »den durch
und durch Ilutherischen Charakter der Theologie Melanchthons« (47) Siegfried
Wiedenhofer sieht sorgfältiger Bestimmung des jeweiligen Standpunktes
bei Melanchthon frühneuzeitliche Elemente für eine neuzeitliche Theologie
seinem Offenbarungsbegriff, se1ner Verknüpfung VOoNn Erlösungs- und Schöpfungs-
glauben, 1n eiıner Verbindung VON Theologie und Philosophie hbei grund-
sätzlicher Unterscheidung, einem auf praktische Ziele ausgerichteten Eklekti
Z1ISMUS, seinem Geschichtsverständnis un:! se1liner Sprachtheorie. (szünter
Frank informier ber die verschiedenen Theorien, das Wesen der Moderne
beschreiben, und sieht Melanchthons neuplatonischer Metaphysik einen
sentlichen Beitrag Entfaltung der Moderne.

Matrtın Brecht referiert quellennahe die gegenseı1t1ge Hochachtung un:! Vorbe-
halte Luthers und Melanchthons VON bis und beurteilt ihr Miteinander
als eınen (sewınn für beide und für die VOT ihnen vertretene Sache SOWI1E als
Geschenk und Herausforderung Kirche und Theologie. Ulrich Köpf unterschei-
det der systematischen Theologie zwischen dem Iypus der Scholastik, der „auf
materiale Vollständigkeit und schulgerecht geordnete Darbietung des Stoffes ab
zielt«, und dem der monastischen Theologie, die ZWAaT aus monastischer Erfah:
rung hervorgegangen lst, aber »Grundphänomene christlicher Frömmigkeit un:!
christlichen Verhaltens« 1m allgemeine entdeckt I2 Von daher annn der Vf
Luther aufgrund VOI1l dessen »Konzentratiıon auf zentrale Sachverhalte und Pro-
bleme, die seıin Denken fortwähren: kreist« einen »systematisch denkenden
Theologen« NECINECIN (1 3} Ebenso beurteilt Melanchthons OC1 Von 521 als
eiINe Konzentration auf zentrale Themen, der aber aus didaktischen Gründen und
infolge notwendiger Auseinandersetzungen ABa Gestaltung eines systematischen

Der Begriff »mMoOonNnastische Theologie«, der gangıg wird, Ördert allerdings das Erfassen des
gemeinten Phänomens nicht sonderlich, da einerseıits die Scholastiker 1n der Regel eben-
falls Mönche un andererseits diese Theologie sich nicht auf die monastische
Frömmigkeit beschränkte.
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Lehrbuches gelangte, das Autfbau scholastischen glich, wodurch »Va-
ter eiıner protestantischen Schultheologie« geworden sSe1 (1 27)

Helmar Jungh aA4Dns würdigt Melanchthons Fähigkeit, aufgrund VO  5 Sachkennt-
N1S un sprachlicher Ausdrucksfähigkeit als »theologischer Sekretär« der Wit-
tenberger Theologen un des kursächsischen Hofes das Ergebnis VON Verhandlun-
SCH ormulieren. I dıie Interpretation dieser lexte ertfordert infolgedessen die
Berücksichtigung des kirchenpolitischen Rahmens un vorgebrachter Meinun-
SCIL, dafß s1e nıicht einfach als Melanchthonschriften gelten können. Günther
Wartenberg tordert für das och gründlich bearbeitende Thema „Melanchthon
als Politiker«, nicht dessen Verhalten der Religions- und der Kirchenpolitik
mi1t ihren Auswirkungen auf sSe1IN persönliches Leben SOWI1eEe der Bildungs- und
Sozlalpolitik behandeln, sondern auch dessen Aussagen ber die Obrigkeit,
Kritik Fürsten und zunehmende Wertschätzung des städtischen Gememwesens
einzubeziehen. der nachfolgenden Darstellung verfolgt CI, W1e Melanchthon
sich VOI bis 60 der jeweiligen politischen Situation müht, die reformato-
rische Theologie verteidigen un gleichzeitig Frieden erhalten. Christian
Peters schildert vorrang1ıg auf der Grundlage VOI1 Brietfen Melanchthons Ängste,
Intentionen un Hoffnungen VO  w} 529 bis 540 1m Zusammenhang miıt der Ent-
stehung, Verteidigung un Umarbeitung der »Augsburgischen Konfession«. 1 )a.
bei werden ZWarTr Melanchthons Empfindungen sichtbar, aber weniıger se1ıne Rah
menbedingungen deutlich, obgleich Melanchthons Rechtfertigung »Jeder seliner
Schritte sSE1 schon VOT dem Reichstag miıt Luther und dem Kurfürsten abgestimmt
worden« (1 5} auf sS1e hinweist.7? Melanchthons »Doppelstrategie« Augsburg,

Ausschufßgesprächen eiINne Verständigung mıiıt Rom suchen und gleichzeitig
einer Apologie der »Augsburgischen Konftession« arbeiten, verbietet ach

einung des 4: Melanchthon einselt1g »konfessionell« der „»Öökumenisch«
Anspruch nehmen.

Irene Dingel beschreibt, W1e Melanchthon ach Luthers Tod die Autfgabe
fiel, das evangelische Bekenntnis als „die Heilige Schrift auslegende, sekundäre
Autorıität« normı1eren (21 welches angesichts religionspolitischer ye1g-

F3 Die Behauptung, Melanchthon habe 537 ın Schmalkalden die Annahme der »„»Schmalkal-
dischen Artikel« als Bekenntnis verhindert, da{ß die anwesenden Theologen
s1e nicht unterschrieben 189), ist doppelt irreführend. Einerselits fürchteten die oberdeut-
schen Städte HC6 Verhandlungen über Glaubensartikel, da{ß sS1e uch hne Melan-
chthons Umtitriebe kaum ein Bekenntnis aNgCHNOIMINE: hätten, andererseits en 1n
Schm.  alden VO  a} 3 Theologen 25 die »Schmalkaldischen ikel« unterschrieben (StA Y
444, 5O, 253, I8 254, 21}
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n1ısSse W1e »Augsburger Interim« der Augsburger Religionsfriede VON SOWI1eEe
innerevangelischer und römischer Antfeindungen fortwährend durch apologetische
Ergaänzungen präzisieren versuchte und VOT seinem Tod 1mM »Corpus doctrinae
christianae« 7zusammenta(lte. [ )ieses situationsbezogene Theologietreiben das
mi1t einem rhetorischen Wissenschaftsverständis übereinstimmt hatte Fol
B da{iß se1ine bekenntnisartigen Schriftften eine abgeschlossene Lehre darboten,
aber für die »protestantische Lehr- und Bekenntnisbindun richtungweisend
wurden 55 Cornelis ugust1ın verfolgt Melanchthons Entwicklung den
Religionsgesprächen S4O/AT Eine religiöse 16 des Kaisertums habe ihn ZW ar

gehindert, arl nüchtern beurteilen, dennoch habe das »Wormser Buch«
als eiıne Falle für die Evangelischen angesehen. Ulrich Gäbler gibt eiıNe Übersicht
ber Melanchthons Beziehungen ZUT Schweiz anhand Schweizer Studenten
Wittenberg, Drucken VON Melanchthonschriften der Schweiz his 60 und
Melanchthons Briefwechsel. ETr ist davon überzeugt, dafß die Schweizer Melan
chthons Konzessionsbereitschaft gegenüber der zwinglianischen Theologie » STETS
überschätzt« haben

Johannes Schilling stellt die me1ist unbeachtete, er Fünftel 1m Autograph
erhaltene, 6553 VO  3 Melanchthon angefertigte Übersetzung seliner OC1 als
„Melanchthons deutsche Dogmatik« VOL, die zugleich eine Überarbeitung dar.
stellt. Während theologische Autorıtäten arın zurücktreten, sSind die Zeugnisse
aus der Heiligen Schrift vermehrt. Obgleich sich eine posıtiıve Darlegung
des evangelischen Glaubens handelt, enthält sS1e auch polemische Abgrenzungen

Andreas Osiander (1 498- %}, das Irienter ONZil, die Täufer und Thomas
üuntzer. Martın Jung behandelt einem relativ umfangreichen Beıtrag
hand des locus »Ue calamitate de CIUCE et de verIis consolationibus« der
Auflage der 0OC1 die aum beachtete Leidenstheologie Melanchthons, wobei
deren Entwicklung se1t 27 verfolgt, S1€e Antike, ZAUE Mittelalter und ZUT
Iutherischen Orthodoxie Beziehung und VOT allem ihren Zusam-
menhang mıiı1t Melanchthons Leidenserfahrungen herausstellt. Er hebt hervor, Ww1e
sehr Melanchthon das 1el der Theologie ın Frömmigkeitserziehung und beson-
ers einem Irösten sieht, das Leid versteh- un ertragbar macht. Er
Melanchthons Theologie »dialogisch«, weil s1e 1m biographischen und kirchli
chem Kontext vollzogen WIT und klarer Strukturen und Verknüpfungen
kein »allumfassendes geschlossenes System« darstellt (290. 287) Damıit wider-
spricht der \A der Ansicht, Melanchthon habe sich auf einen systematischen
Theologen 1m modernen Sinne hin entwickelt. Hans-Peter Hasse unterrichtet
ber die wen1£g beachteten Bucheinträge Melanchthons denen sich beson-
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ers Bibel- und Kirchenväterzitate, aber auch Gedichte, Prognostica und Gebete,
dagegen selten /Aıtate antiker utoren befinden als Spiegel seiner Theologie.
Christoph Strohm legt dar, WwW1e Melanchthon se1it D durch Rückgriff auf Cicero
(106-43 CHr un:! Platon Abgrenzung Aristoteles zunehmend einer
Anthropozentrierung un Subjektivierung des Naturrechts gelangte un:! 529
eiınen Zusammenhang zwischen der Naturrechtsvorstellung und der Lehre VO  w

der Gottesebenbildlichkeit des Menschen aufgrund deren Gott erkennen
W1e zwischen Gut und OSse unterscheiden annn herstellte. Angesichts VON
sozialen Unruhen habe die Übereinstimmung VON Naturrecht und posıt1vem
Recht betont, die obrigkeitliche Ordnung selbst naturrechtlich begründet un
schließlich mıi1ıt der »Jex 2EefPTNA« auch wieder die scholastische Naturrechts-
lehre angeknüpft.

enNINZ Ziebritzki bemängelt, da{$ keine HCHGTEN theologischen Arbeiten
Melanchthons Ethik gibt, und umreißt anhand VON Melanchthons „Ethica

doctrinae elementa« VON dessen Tugendlehre, die bei Unterscheidung VOI

Gesetz und Evangelium einen der reformatorischen Rechtftfertigungslehre be
gründeten, einheitlichen Tugendbegriff Philosophie und Theologie anstrebt.
Timothy Wengert behandelt detailliert den Streıit Melanchthons miıt Johannes
Agricola das Verständnis VOIl Gesetz und Buße 637/28. Er macht darauf auf.
merksam, da{ß$ dieser Streıit Luthers doppeltem Verständnis der Bu{fse einerse1ts
als »N YININCI Thun« und andererseits als »„»Prozeß VO Gesetz Evangelium«
angelegt WAaIl, und vermerkt, da{ß Luther egensa den üblichen Darstel-
lungen Handbüchern dabei die größere Flexibilität bewies. Jos Vercruysse
lenkt den Blick auf Melanchthons Beziehungen Jesuıten, besonders Petrus
Canıs1ıus (1 - [ 97) { die (GGeneratıiıon der Jesu1ıten betrachtete Melanchthon
Z W al als »„Ketzer und die Korophäe der Sektierer Deutschland« 408], erkannte
aber auch se1ine Gesprächsbereitschait und achtete als Humanıisten und
geschickten Lehrer, da{is manche se1ne Bücher die für Canısıus auf den Schei-
terhaufen gehörten »heimlich, namenlos und »pr1vatım«« 1408 Schulen und
Studierstuben benutzten. Ludwig schliefßt den Band mıiıt einer erläuterten
Bibliographie Von etwa 60 Komwposiıtionen, die Melanchthon VOI seinen Zeıtge-
10OSSCH gewidmet wurden der Texte VO  5 vertonten.

Der Band stellt den Theologen Melanchthon 1ın einer großen Breite VOTL, behan:
delt eine Anzahl vernachlässigter Eigenschaften, Tätigkeitsielder und
Wissenschaftsgebiete dieses Wittenberger Reformators, tormuliert Forschungs-
aufgaben, benennt mehrtach dessen Übereinstimmung mıit Luther ohne Unter-
schiede verschweigen un korrigiert manches Klischee. Ein Personen- un
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e1nNn Sachregister lassen den Band einem Nachschlagewerk werden, das gee1S-
nNnet ist, die zukünitige Melanchthonforschung VOT einseltigen Darstellungen un
Wiederholung nicht zutreffender Behauptungen bewahren.

PHILIPP MELANCHTHON POLITIKER EICH, REICHSSTÄNDEN UN

KONFESSIONSPARTEIEN/ hrsg 1 Auiftrag der Stiftung »LeuCcorea« VOoNn Günther
Wartenberg und Matthias Zentner Miıtw. VOIN Markus Heın |Wittenberg!:
Dre1i Kastanıen, 998 248 |Themata Leucoreana], enthält als Tagungsband der
Wissenschaftlichen Jlagung aus Anlaf des Geburtstages Philipp Melanchthons
16 bis April 199 / Wittenberg Zzwölf Vorträge.’* { eser agung folgte die
Eröffnung elıner Tagungsreihe ZUT Wittenberger Reformation, die VO Zentrum
für Reformationsgeschichte un: Lutherische Orthodoxie der Stiftung Leucorea

und der Leıtung VOI Günther Wartenberg organısıert Wird.75
Hans Maıiler führt anregend Melanchthons Wirken e1nN, wobei nuaNCIert

auf das »Freundschafts- und Arbeitsbündnis mit Luther» (1 eingeht. ETr hebt e1n
„viel weni1g£g gewürdigtes Beispiel für die Eigenständigkeit Melanchthons« (1
heraus: die Neuentdeckung des Aristoteles. S1e hatte ZUET Folge, dafß 3 Melan-
chthon eiInNne Erklärung der aristotelischen Bücher AAES Politik herausbrachte. Der
Vf£. führt „das SPaNNUNSS- un! wechselreiche Nebeneinander Luthers un:! Melan-
chthons« auch auf die Polarität zwischen den Artisten und den oberen Fakultäten
zurück (1 Ö die für fruchtbar hält und sich für die gegenwärtigen Unıversitäten
wünscht. Martın Petzoldt erhebt Luthers un Melanchthons AussagenRpoli
tischen Handeln A4US Luthers Magnifikatauslegung un:! Melanchthons erster
Lociausgabe, die beide1Herbst ach dem Wormser FEdikt erschienen. Ana-
lyse und Vergleich ergeben, da{fß unterschiedlichen Lıteraturgattungen und
verschiedenen Argumentationswelisen sachliche äahe bzw. Übereinstimmung
bestand. Es wird dabei deutlich, da{fß 1Ur ach sehr sorgfältigen Analysen VON

Texten Berücksichtigung der jeweiligen politischen S1ituation Vergleiche
SCZOBCN werden zxönnen. Heribert Smolinsky lenkt das Augenmerk auf die unter-
schiedlichen Kirchenbegriffe und Ordungsvorstellungen, die hinter der useinan-
dersetzung infolge der Förderung der Reformation durch politische Kräfte ZW1-
schen Melanchthon und Johannes Cochlaeus 0-I 2} lagen und eine Verständi-
SUNg ausschlossen. Dabei betont den rhetorischen Charakter der »Philippica«
des Cochlaeus, der Politiker Aktionen die Reformation bewegen wollte.

Die einzelnen Titel siehe LuB 1999, Nr. O/7I
F Vom bis Maärz [90]0]0 widmete sich die »I Frühjahrstagung ZUT Wittenberger Refor:

mat1on« dem Thema »Georg a]or (1502-1574)«.
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I die Beiträge VOI Eike Wolgast, Irene Dingel und Martın Schwarz Lausten
vergegenwärtigen anschaulich Melanchthons Beziehungen Politikern südlich
der Mainlinie, Frankreich, England und Dänemark, die aber keinen politischen
FEinflu{ß AT Folge hatten. brecht Luttenberger, Johannes Herrmann un (7EF-
hard Müller beschäftigen sich anhand des Regensburger Reichstages 541, des
»Augsburger Interims« un:! des OrmMSer Kolloquiums MI1t Melanchthons
Verhalten ahmen der Reichspolitik Abschließende schildert Günther Warten-
berg Melanchthon als Diplomaten Zusammenhang mıiıt Friedensbestrebungen
während des Schmalkaldischen leges, als Verfasser der »Confessio SaX0OnNn1C2a«
Vorbereitung auf das Irienter Konzil, als Warner politicis VOT dem Fürstenkrieg

und schlie{ßlich als Beobachter politischer Ere1gn1sse.
Es 1sSt verdienstvoll, da{f$ das Melanchthonjubiläum geNUtZt wurde, die Politik

als eınen wichtigen Faktor Melanchthons Leben herauszustellen. DiIie Beıträge
stiımmen darin überein, 1n Melanchthon weni1ger einen Politiker, sondern eher
eınen Theologen und Universitätsreformer sehen, dessen Rat und Personalvor-
schläge für Universität und Schule VOI seıten der Politiker gefragt und dem
s1e der Religionspolitik e1INe zentrale Stelle zuwIl1iesen. Nach dem Schmalkal-
dischen Krıeg wurde urfürstMorniıtz VOI Sachsen (1 y2l, y41- 3} Schlüs
selfigur .ZU: einer friedlichen Eingliederung der neuerworbenen ernest1in1-
schen Gebiete. Morıtz ließ sich das die Wiedereröffnung der Leucorea und damit
die Finanzlerung einer 7zweıten Un1iversität kosten. Heınz Scheible hat 1n seinem
Beıtrag diese Rettung der Leucorea Schritt Schritt beschrieben. Mehrere efe-
rate bescheinigen Melanchthon, da{ß Verständnis für politisches Verhalten
der Religionsfrage aufbrachte Darum bat König Christian (1 5303 34-1 9}
nicht politische Unterstützung der Schmalkaldener; enn wußte, da{fß die:-
SCT aus innenpolitischen Gründen nicht als Gegner Kaiser arls auftreten konnte.
Aus Einsicht die politische Notwendigkeit liefß sich auf die albertinische
Politik em,; ach außen eın Eingehen auf das »Augsburger Interım« simulie-
T  = ber ebenso deutlich trıtt hervor, dafß Melanchthon bei allem Verständnis für
die politische S1ıtuation und seinem Bestreben, die Einheit der Kirche erhalten,
entschieden die reformatorische Theologie Er WIT: nicht ZU allezeit fried-
lichen Okumeniker stilisiert, sondern erscheint auch als Polemiker und als
Wortführer der Evangelischen auf dem Wormser Kolloquium S auf dem

»ausrastete« 194|)
Der Tagungsband ze1gt, daß eine Interpretation Melanchthons stärker auf den

politischen Handlungsrahmen achten muß, als CS meist geschieht, und dabei VOT

großen Schwierigkeiten steht, diesen zutreffend erfassen; denn politische Ab-
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sichten werden nicht immer oder auch täuschend Papıer gebracht. Erhellend
sind 1er Untersuchungen W16e die VOI Christian Winter beigesteuerte ber Me
lanchthons Beziehungen albertinischen Räten Vorbildlich hat Luttenberger
die politischen Voraussetzungen des Religionsgespräches 1n Regensburg darge-
legt Melanchthons Eingebundensein den Kreis der Wittenberger Theologen
bedarf auch besonderer Aufmerksamkeit. Lausten hat daher auch Beziehungen
Christians Luther, Bugenhagen und Jonas berücksichtigt. Manche 7Zusam-
menarbeit mu{fß aber auch erst aufgespürt werden. Inge Dingel berichtet Zu-
sammenhang mıi1ıt den VO  w Melanchthon entworfenen »Wittenberger Artikeln«,

Melanchthon erst später den Verhandlungen mMi1t den Engländern hinzuge-
wurde 7) Daher kann kein Zweifel bestehen, das Ergebnis VO  } den

Wittenberger Theologen Luther und kursächsischen Räten gepräagt worden
ist, zumal Luther eigens O VAE theologische Disputationen aufgrund VOI1 ihm auf:
gestellter Thesen urchführen liefß Dingel stellt 1Un test, dafß das vorausgehende
»Consilium ad Gallos«, das »SOZUSASCI1L« eın »prVvater Ratschlag Melanchthons«
WAaI, iınhaltlich ähnliche Schwerpunkte« aufweist (1 18) und beide Dokumente
erkennen lassen, wWw1e weıt die Wittenberger auf die Verhandlungspartner eINg1N-
SCNH, die Ausbreitung der Reformation ermöglichen. [ diese Übereinstim-
INUNg liegt den Schlufß nahe, da{ß schon das »Consilium ad Gallos« Wit:
tenberg beraten wurde

[ Jas KOLLOQUIUM MELANCHTHON Veranstaltung des Deutschen Philologen-
verbandes und des Philologenverbandes Sachsen-Anhalt Zusammenarbeit inıt
der Stiftung euCcorea und der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg VO

6.- Ma1 997 der Lutherstadt Wittenberg anläßlich des 500 Geburtstags VOI

Philipp Melanchthon/ hrsg VO Deutschen Philologenverband; verantwortlich:
Gabriele L1Ipp Hintermatiler, I997]. I, widmete sich auf CNSCICHN Raum
aber mi1t größerem Gewicht vorwiegend aber nicht 1UT ebenfalls der Bedeu-
LUunNng Melanchthons fÜür die Bildung.”®

Heınz Scheible schildert nüchtern und faktenreich „Melanchthons Bedeutung
für das Schulwesen«, indem auch auf humanistische Schulreformen VOT und
neben Melanchthon Zwickau und 1n den sächsischen fürstlichen Schu-
len eingeht und deutlich macht, da{® sich Melanchthons Mitwirken bei Neu-
gründungen VOI Schulen auf Magdeburg, Eisleben und Nürnberg beschränkte. Er
hält fest, Melanchthon miıt Luthers ufruf die Ratsherrn 524 »VÖllig e1-
NI« WaT (I Zugleich veranschaulicht den großen Einfluß, den Melanchthon

76 Die einzelnen Titel siehe LuB 2000, Nr. OT

150



durch den Artikel » Von Schulen« dem VO ihm entwortenen „»Unterricht der
Visıtatoren die Pfarrherrn Kurfürstentum Sachsen« ber Kirchenordnungen
und durch se1ne Lehrbücher ausübte.77 Johanna Loehr ze1igt einsichtig auf, da{fß
dem Sprachverständnis Melanchthons keine Sprachtheorie zugrunde liegt, SOIl-

dern da{fß CS 4US der Rhetorik erwachsen 1St un:! »„»auf der fundamentalen Einheit
VO  - Sprache und Denken« basiert (27) Denken INU: grammatisch richtig und
klar, aber auch schön Sprache gebracht werden, den jeweiligen Adressa-
ten erreichen. Sprachlich Formuliertes 1St zugleich das Material für das Den-
ken un ermöglicht das Erkennen der Dinge. Melanchthon hält e1n C1icero
geschultes Lateıiın für brauchbar, Sachverhalte klar und rhetorisch aNnNSCHLCSSCH
auszudrücken. DIie griechische Sprache erscheint ihm unentbehrlich, weil sS1e
den Zugang allen Wissenschaftsbereichen eröffnet und der Persönlichkeitsbil-
dung dient. Die Referentin fa{lstJ »Melanchthons Auffassung VON

der Bedeutung un: dem Nutzen VOI Sprache« dem entspricht, »WIT geme1n-
hin als ‚Humanistisches Bildungsideal: bezeichnen pflegen«. ] ieses habe Me-
lanchthon ZWaTt nicht erfunden, aber einem »Gesamtkonzept VON Theorie
und TaX1lS« gebündelt, da{flß daraus eine wirkungsmächtige Bildungstradition eNT-

standen SE 1 42179
Der besonders mıt der Aufklärungstheologie Walter Sparn welst gelst-

voll auf, w1e Melanchthon 1mM Rahmen seiNer Schöpfungstheologie Glaube und
Wiıssen unterscheidend verknüpfte, eıne Physikotheologie entwickelte und die
Realdisziplinen Ethik, Psychologie und Physik konzipierte. Dabei bringt Me-
anchthons Anknüpfen Aristoteles 54-322 Chr:) und se1in Einbringen christ-
licher Theologie detailliert ZUTI Geltung. Er vermerkt, Melanchthon als WI1sSs-

Vgl He1inz SCHEIBLE: Die Reform VOIN Schule und Universität 1n der Reformationszeit.
Lu) 66 1999) 237-262

78 Die Referentin schliefßt mit einem 1ta aus Melanchthons »Oratıo de studiis linguae
YTaeCae« VO  - 1549 „»Welche Freude bringt C: Ja welches HFa ist CS, mıiıt dem Sohn
Gottes, m1t den Evangelisten und Aposteln, mi1t dem eiligen Paulus hne Dolmetscher

sprechen und ihre wahren und lebendigen orte hören un! wiedergeben kön
nen!« ]DDaran schliefßt sich die Argumentation a da{ß WEenNnnNn Kaufleute barbarische Spra-
hen schon »1N der Hoffnung auf schändlichen Gew1nn« lernen, muß » UN:durch den Artikel »Von Schulen« in dem von ihm entworfenen »Unterricht der  Visitatoren an die Pfarrherrn im Kurfürstentum Sachsen« über Kirchenordnungen  und durch seine Lehrbücher ausübte.”” Johanna Loehr zeigt einsichtig auf, daß  dem Sprachverständnis Melanchthons keine Sprachtheorie zugrunde liegt, son-  dern daß es aus der Rhetorik erwachsen ist und »auf der fundamentalen Einheit  von Sprache und Denken« basiert (27). Denken muß grammatisch richtig und  klar, aber auch schön zur Sprache gebracht werden, um den jeweiligen Adressa-  ten zu erreichen. Sprachlich Formuliertes ist zugleich das Material für das Den-  ken und ermöglicht das Erkennen der Dinge. Melanchthon hält ein an Cicero  geschultes Latein für brauchbar, Sachverhalte klar und rhetorisch angemessen  auszudrücken. Die griechische Sprache erscheint ihm unentbehrlich, weil sie  den Zugang zu allen Wissenschaftsbereichen eröffnet und der Persönlichkeitsbil-  dung dient. Die Referentin faßt zusammen, daß »Melanchthons Auffassung von  der Bedeutung und dem Nutzen von Sprache« dem entspricht, »was wir gemein-  hin als »Humanistisches Bildungsideal« zu bezeichnen pflegen«. Dieses habe Me-  lanchthon zwar nicht erfunden, aber so zu einem »Gesamtkonzept von Theorie  und Praxis« gebündelt, daß daraus eine wirkungsmächtige Bildungstradition ent-  standen sei (42).7?  Der besonders mit der Aufklärungstheologie vertraute Walter Sparn weist geist-  voll auf, wie Melanchthon im Rahmen seiner Schöpfungstheologie Glaube und  Wissen unterscheidend verknüpfte, eine Physikotheologie entwickelte und die  Realdisziplinen Ethik, Psychologie und Physik konzipierte. Dabei bringt er Me-  lanchthons Anknüpfen an Aristoteles (384-322 v. Chr.) und sein Einbringen christ-  licher Theologie detailliert zur Geltung. Er vermerkt, daß Melanchthon als Wis-  77 Vgl. Heinz SCHEIBLE: Die Reform von Schule und Universität in der Reformationszeit.  Lu) 66 (1999), 237-262.  78 Die Referentin schließt mit einem Zitat aus Melanchthons »Oratio de studiis linguae  Graecae« von 1549: »Welche Freude bringt es, ja welches Glück ist es, mit dem Sohn  Gottes, mit den Evangelisten und Aposteln, mit dem heiligen Paulus ohne Dolmetscher  zu sprechen und ihre wahren und lebendigen Worte hören und wiedergeben zu kön-  nen!« Daran schließt sich die Argumentation an, daß wenn Kaufleute barbarische Spra-  chen schon »in der Hoffnung auf schändlichen Gewinn« lernen, muß »uns ... die Sorge  für unser ewiges Glück und Heil« vielmehr bewegen, Griechisch zu lernen. Auf den  ersten Blick mag das Zitat als rhetorisch geschickter Abschluß erscheinen. Aber wird er  dem aptum gerecht, trägt es der heutigen Zuhörerschaft Rechnung? Hat Jesus nicht ara-  mäisch gesprochen? Kann mit einer Abwertung der Tätigkeit zum Broterwerb heute  jemand bewegt werden, Griechisch zu lernen? Schließlich wird nicht jeder, der Grie-  chisch lernt, bestbezahlter Professor wie Melanchthon.  551die orge
für ew1ges uc und Heil« vielmehr bewegen, Griechisch lernen. Auft den
ersten Blick InNnas das 1ta:; als rhetorisch geschickter SC. erscheinen. Aber wird
dem gerecht, rag der heutigen Zuhörerschaft Rechnung? Hat EeSUS nicht aia-

mäisch gesprochen? Kann mı1t einer Abwertung der Tätigkeit AA Broterwerb heute
jemand bewegt werden, Griechisch lernen? Schließlich wird nicht jeder, der (ZPIP-
chisch lernt, bestbezahlter Professor w1e Melanchthon.
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senschaftler »keineswegs Schatten Luthers« stand 4 ), und führt Beispiele
WIC Melanchthon diese Wissenschaften förderte Sparn bestimmt Melanchthons
unterscheidende Verknüpfung VON Glauben und Wissen als beachtenswerte LÖ-
SUNg zwischen CIr verhältnislosen Irennung”? un C1i1er Verschmelzung C1-
11CT christlichen Philosophie die angesichts der Entwicklung der Weltanschauun
SCIH un:! der Naturwissenschaften C1MN: CUH6 Chance hat Günther Wartenberg,
infolge langjährigen Editionsarbeit für die »Politische Korrespondenz des
Herzogs un Kurfürsten Mortitz VoNn Sachsen« IN1t den orgängen der Religions-
politik un Melanchthons Verhalten darin bestens bescheinigt diesem

einzelnen Beispielen demonstrierend verantwortliches Vorgehen
Übereinstimmung MmMI1t Luther ET charakterisiert Melanchthon als »klassischen
Vermittler« folgenden Eigenschaften » d]_e feste Posıtion die feste Veranke-
T1U11$ dem Was CT und die Bereitschaft durch Flexibilität und durch
Offenheit für alle einvernehmlichen Konsens kommen der der Kır
che und dem Gemeinwesen dient« 74} Er auf Übereinstimmung zwischen
Luther und Melanchthon der Sache, aber Unterschiede Autftreten hin, die
den moderateren Melanchthon FAUE bevorzugten Verhandlungspartner werden
lLieß. Wartenberg fordert — oft unausgesprochen — politische Überlegungen i die
Interpretation VON Melanchthons Schriften einzubeziehen

Rolf Wernstedt Niedersächsischer Kultusminister un! Präsident der Kultus-
ministerkonferenz gibt INI1IT Festvortrag »Uber Melanchthon den eger«

nachahmenswertes Beispiel für C111 sinnvolle Melanchthonrezeption Er be:
LONLT C111C verwert- und wertfireie Bildungsvorstellung Melanchthons Her-
vorhebung des utzens der Bildung auch für Wirtschaft und Gesellschaft und

»das chaotische und richtungslose Lernen« dessen »Ausgerichtetheit allen
Lernens« das Vorschriften einschlie{ßt „»denen die Menschen entnehmen WI1IEC
S1C triedlich zusammenleben können« 86] Von Melanchthons Forderung inten-
S1V Latein und Griechisch treiben leitet die Aufgabe abh die Beschäftigung
m1t der deutschen Sprache den Schulen verbessern enn »Wer sich der
Sprache reduziert reduziert SC1INC Lebensqualität und macht sich für andere
teressant derZU Ausbeutungsobjekt« 8 5} Wermstedt trıtt für CII Befähigung

ötffentlichen Redefähigkeit weil eremedienvermittelte parlamentari-
parn führt Luther als Vertreter der Lehre VOIL der duplex er1ıtas weil dieser I5 erklärt
habe »die Menschwerdung Gottes SCIL, jedentalls den renzen irdischer Existenz, C111|

widervernünftige Wahrheit« (55) Eine solche Behauptung sollte ber NUur derjenige auf.
stellen, der Nau untersucht hat, ob und sich Luther und Melanchthon der Schöp-
fungslehre un! der Beurteilung der Inkarnation Gottes unterscheiden.
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sche Demokratie nicht die sprachliche öhe hat, die s1e braucht, Akzeptanz
und Klarheit sichern« 8 Nachdem sich VO  } Melanchthon egenWarts-
bezogenen Analysen un! Aufgabenstellungen hat lassen, kann gut
begründet das Fazıt ziehen: „Es lohnt sich, Melanchthon lesen« (90)

Die 7zweite herausragende wissenschaftliche lagung Melanchthonjubiläum
1997 ach der Bretten WAar der Neunte Internationale Kongrefß für Luther-
forschung, der VO LF bis 223 ugus 1997 der Universität Heidelberg unter
dem Thema »Glaube und Bildung Faith and Culture« stattfand. Da die Vorträge
und Seminarberichte dem Leser des »Lutherjahrbuches« bereits 1 VEISANZCHNCNH

vorgelegt worden sind,8° brauchen S1e. 1er nicht vorgestellt werden. Es sSCe1
aber auf eiINe Eigentümlichkeit dieses Meinungsaustausches hingewiesen: Der
Gegenstand des Kongresses War nicht Melanchthon, sondern Luther und
Melanchthon. Neben Referaten und Semiınaren, die dem einen der dem
deren Reformator gewidmet und doch Verbindungen dem jeweils ande-
1611 berührten, stehen andere, welche die Beziehung beider Verbindung mi1t
einem bestimmten Gegenstand direkt ZU Thema erhoben. allen Vorträgen
und Semminaren herrschte VO  - geringen Ausnahmen abgesehen die Tendenz VOIL,
auch bei widersprechenden Aussagen durch Einbeziehen des Kontextes die sach-
liche Übereinstimmung der beiden herauszuarbeiten der doch mindestens fest-
zuhalten, Melanchthon innerhalb der VON Luther geduldeten Bandbreite blieb
Der Kongrefß bewegte sich also Sanz auf der 1n1ıe der Anfang dieser Sammel-
besprechung zıtlerten Erfahrung.

PHILIPP MELANCHTHON: Vermächtnis undVerpflichtung/ Wolfhart Schlichting;
Lothar Groppe; Hanns Leiner. Studientagung der Vang. Notgemeinschaft 1n
Deutschland VO IO° DEr 1997 Augsburg. Renningen-Malmsheim: Evang.
Notgemeinschaft Deutschland, 1977 &F (Erneuerung und Abwehr Beiheft;
65), enthält drei Vorträge,* denen c5S weniger einen Forschungsbeitrag als
vielmehr eine Beschäftigung mi1t Melanchthon Nutzen der gegenwärtı-
SCH Christenheit geht Wolfhart Schlichting beschreibt einfühlsam Melanchthons
Not, die dieser infolge se1iner Gesprächsbereitschaft gerlet, da{ß 1m Brief
VO September Flacius eingestand, während der Auseinandersetzung
ber das »Augsburger Interim« Fehler begangen haben Der Vf übernimmt VO  a}
ohann Wilhelm Preger (1827-1 896} die mögliche Übersetzung ich auch
dieser Sache gesündigt habe und sieht darin die zentrale Aussage, Melan-

80 Siehe Lu) 66 1999), 9-308
8 1 Die einzelnen Titel siehe LuB, 1999, NT. 069
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chthons Not als geistliche Anfechtung und Glaubenskrise SOWI1eEe Luthers Z7uwen-
dung als Seelsorge verstehen. Als Konsequenz ergibt sich daraus, dafß der
heutigen Not der Kirche darauf ankommt, nicht einem aus der Gruppendynamik
erwachsenem Harmoniebedürfnis nachzukommen und sich dabei VON Gottes Wort
ablenken lassen, sondern das Evangelium Vertrauen auf Gottes Macht
bekennen 3-14) Der sich selbst als »„eintacher Melispriester« vorstellende Lothar
(Groppe beurteilt die »Augsburgische Kontession« als »eIne wertvolle Basıs das
interkonfessionelle Gespräch« (21 Er sieht allerdings der Entwicklung der CVall-

gelischen Theologie und VON evangelischen Pfarrern Anschauun-
SCHIL, die sich weıt VO Luther und Melanchthon enttfernt hätten, eiNne erhebliche
Behinderung des ökumenischen Gespräches (1 5-25). Hıer mMu allerdings darauf
geachtet werden, da{ß für einen Vergleich die gleiche Grundlage verwendet WeTI-

den mußß, also entweder Lehrentscheidungen verschiedener Kontfessionen der
Glaubensüberzeugungen ihrer Vertreter. Hanns Leiner wendet sich dagegen,
Melanchthon gegenüber Luther als » Verräter« abzuurteilen der umgekehrt als
kompromiisfähigen Theologen einem streitlustigen Luther vorzuziehen. Er schil.
ert anschaulich ihre Zusammenarbeit und gegenselt1ige Achtung mancher
Spannungen, wobei aNSCINCSSCH 7LE Geltung bringt, da{fß manches bei Melan-
chthon Zusammenhang mı1t der kursächsischen Politik und nicht als Aus-
druck selner Theologie beurteilt werden mMu 26-47) Der Vi bekennt, infolge
selner vorbereitenden Studien Überzeugung gelangt seıin Melanchthon
»jel lutherischer, als WITr heute w1ssen un: wahrhaben wollen« (44)

[)as Melanchthonjubiläum 097 hat den Melanchthonhäusern Wiıtten-
berg und Bretten eın driftes Houston, lexas hinzugefügt. Das 994 gegründete
Melanchthon Institute erhielt VOIl der Christ the Kıng Lutheran Church eın (e-
bäude, die Ausbildung VON Laien und Geistlichen OÖrdern.®? Vom 6bis
September 1997 fand arın das internationale Symposion »The life an! work of
Philipp Melanchthon: 59/7-199/« DI1ie CUulnll dort gehaltenen Referate und
Zz7wel weıtere Melanchthonbeiträge sind LUTHERANM (1 998] eft 4,
veröffentlicht. [Der Inhalt reicht VOI11 einer Übersicht berMelanchthons vielseiti-
SCS und einflußreiches Wirken einer fruchtbaren Zusammenarbeit miıt Luther
VO  u Günther Wartenberg his Interpretation einer VO  e Melanchthon 1in eın
Buch eingetragenen Widmung Kaspar VOoNn Niedbruck 57} VO  > Timothy

87 eıtere Einzelheiten siehe Robert MORE!: The Houston Melanchthon House.
1998]), 490 11 Anschrift: The Melanchthon Institute, 2353 Rıce Boulevard, Houston,

770905-2696.
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engert, wodurch Beziehungen Melanchthons ZU Wiıener Hof deutlich WeI-
den.®3 Michael Aune gewinnt einen bemerkenswerten Melanchthons
Theologie und amit zugleich Beurteilung der Beziehung zwischen Uumanıs-
111US$ und Reformation, indem die ältere, auf Lehrinhalte ausgerichtete Humanıs-
musdefinition zurückweist un die TIG ZUT Geltung bringt, die das den
Renaissancehumanisten (semelnsame vorrangıg ihren Methoden sieht. Er be-
schreibt Melanchthons Theologie aufschlußreich als eine rhetorische Theologie
und stellt ihre Intention heraus, »IO INOVE the hearte. Er verzichtet erfreulicher-
we1lse darauf, dabei Unterschiede Luther konstruieren, sondern bindet
eher die Bezeichnung »the Wittenberg Reformers« mıiıt e1in. I dieser Zugang
reformatorischen Theologie kann och durch Berücksichtigung der umanıisti-
schen Philologie erweiıitert werden. Melanchthons Ausrichtung auft den
Menschen, die der Vf. betont, hat Luther als kıgenart biblischer lexte 4Uus der
Bedeutung hebräischer Wörter | hieser Beitrag will zugleich einNne Or1:
entierungshilfe der nordamerikanischen Diskussion die Neugestaltung des
Gottesdienstes sSe1in

Ralph Keen, der 199 die »Philippicae« des Johannes Cochlaeus edierte, W CI1-

det sich nachdrücklich die heute gangıge Charakterisierung Melanchthons
als Ireniker und Okumeniker, die dem wirklichen Melanchthon nicht gerecht
werde, »„der sich mit eindrucksvoller Tatkraft der Formulierung und Verteidigung
der evangelischen Lehren widmete« 420 Er erinnert daran, da{fß® Melanchthon
seıit seliner Veröffentlichung ZUT Leipziger Disputation 19 hbis seinem ode
Angriffen VOI)l verschiedenen Seıten ausgesetzt WAaIrL, wobei ihn Cochlaeus
selner Beredsamkeit und Gelehrsamkeit für gefährlicher als Luther hielt Und
Wenn Melanchthon auch weni1ge offenkundig polemische Schriften veröffent-
licht habe, mangele CS seinen Darstellungen der evangelischen Lehre doch kel:
nesfalls Kritik abweichender Anschauungen. Man mu{ der Jlat zugestehen,
da{ß die »Augsburgische Konfession« als Hauptbeleg für Melanchthons irenische
und ökumenische Haltung gilt, obgleich ihr Rahmen VON der kursächsischen
Religionspolitik abgesteckt wurde, WOgESCH die Widerlegungen der »Sophisten«

der VON Melanchthon selbst stärker geprägten »Apologia Confessionis augusta-
«C unberücksichtigt bleibt. Während heute Melanchthons Traditionalismus
hervorgehoben werde, sSe1 Lebzeiten gerade die Abweichung VON der Tradıi
tıon vorgeworfen worden. Jonathan Zophy schildert Melanchthon als

83 Die Titel der einzelnen eıträge siehe LuB 2000, Nr 617 614 639 661 680 692 709 712
759 765 779
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Familie als Ehemann und Vater un als Freund VO  w} Luther (C'amerarnus
und H1ıeronymus Baumgartner 11498 65} Er findet Scheibles Charakteristik der
Beziehung zwischen Luther und Melanchthon als die freundschaftlicher Kollegen
als unzureichendunbeschreibt S1C als C111 echte Freundschaft Charles Arand
unterrichtet anhand der Untersuchung VOTN Peters®* ber die Quart- un die Oktav-
ausgabe der Apologie und deren Übersetzung VON Jonas ber die Vorlagen
MIiST: englischer Übersetzungen bis Nach der Analyse CIN18CI Unterschiede
zwischen der Quart- und der Oktavausgabe efürwortet Arand ı UÜbereinstim-
INUNg MI1t Peters die Bevorzugung der Oktavausgabe die Wengert un! olb C116T

UÜbersetzung zugrunde gelegt haben
PHILIPP ELANCHTHON UN REZEPTION SKANDINAVIEN orträge

internationalen ympos1ions anläßlich 500 Jahrestages der KÖ-
niglichen ademie der Liıteratur Geschichte und Altertümer Stockholm den

Oktober 997/ hrsg VOI Biırgıt Stolt Almgvist Wiksell International
998 6, (Kungl Vitterhets Hıstorie och Antikvitets Akademien Konferenser

43), enthält CUull Vorträge 55 VO  w} denen sich 1C7T speziell MmM1t dem Thema dieser
Jagung beschäftigen

GarlAxelAurelhlius erınnert daran, Nathan Söderblom (1 R6 1} und 1nNar
Billing 8i e] 9 bereits VOT Karl Holl (1 8 G 926] die Lutherrenaissance inıtuler-

ten, indem S1C angesichts der Anfteindung der schwedischen Kirche VO  a} se1teEeN der
Freikirchen der Arbeiterbewegung und der Wissenschaftsgesellschaft ück
griff auf Luther C111C11 theologischen Standpunkt 7zwischen Konservatısmus
und Liberalismus eierten Melanchthon blieb dabei unbeachtet undwurde höch

ande NegatıV erwähnt als Verursacher überwindenden
Orthodoxie ber auch Luther selbst SC1 der »Lundatheologie« nicht eigentlich
der Forschungsgegenstand SCWESCHH, sondern diese systematischen Theologen
hätten ihn als »Werkzeug« benutzt Probleme ihrer Zeeıt lösen, indem S1C

bei ihm ilfe für tieferes Verständnis des Evangeliums fanden
Ingun Montgomery führt zunächst VOT ugen WI1IC CNg die Austormung der

schwedischen Reformation mi1t dem Kampf die Freiheit VOI der dänischen
Oberherrschaft verknüpft WarTl S1ıe charakterisiert eorg Norman (T ), der
Wittenberg studierte, Prinzenerzieher wurde und SEIT als Superintendent der

84 Siehe ben eıte
ö5 Die einzelnen Titel siehe LuB 101010 NrT 045 Be1 CIN1SCH Vorträgen handelt sich

Themen über die drei deutsche Theologen uch anderer Stelle während des Melan
chthonjubiläums gesprochen der geschrieben haben BoO Andersson hat AN6 rhetorische
Analyse VO  — Melanchthons »Die 1storı1ı Thome Muntzers« beigetragen
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schwedischen Kirche Auftrag des KÖn1gs die Reformation durchführte als »den
ersten Vermiuittler e1NCSs direkten Eintlusses Melanchthons auf Schweden« 107)
Melanchthons Finflu{fß 1ST den VO  - Norman für die Prinzen erstellten Studien-
plänen un direkt Empfehlung VO  } Melanchthons OC1 erta{fßbar die auch
weiterhin rezıplert wurden Ormans Schüler Erik (I 3 60 568 7
besafß Schriften Melanchthons verehrte ihn schrieh ihm und förderte
Melanchthonianer 5/72 wurde die offizielle schwedische Kirchenordnung
erlassen Während die äaltere Forschung darın C111 starken Einflufßß Melanchthons
fan WIT: 1es 1U Zweitel SCZOUOSCIH Abschliefßend WIT das Grundproblem der
Melanchthonrezeption Schweden angesprochen „Melanchthon verkündigt
CIiNne andere Lehre als Luther Nur die Schwerpunkte sind bifßchen anders
ZESCLZL« TIn Diese Melanchthonianer sahen sich selbst »als gute und
Mitglieder der Reformationskirche«

Karen Skovgaard Petersen konstatiert da{ß CIN1ISCI Vorläufer der Huma-
eigentlich erst mMI1t der Reformation und dabei besonders VO  - Melanchthon

gepragt ach Dänemark kam der starken Einflu{(ß auf die Schule die lateinische
Dichtung und die Geschichtsschreibung ausübte Er erinnert den Briefwechsel
Melanchthons mıiıt den dänischen Könıgen Der Vf analysiert fünf lateinische
lexte nachzuweisen Melanchthons Vorstellungen ber die weltliche
Gewalt ber ihre Pflicht für die Kirche SUISCIL un!ber die Kirche als bedroh

Minderheit der Geschichte C1NCeNHN starken Anstoß für die geschichtliche und
politische Debatte der 7zweıten Hälfte des Jahrhunderts Dänemark SCHC-
ben hat Erasmus Laetus (1 76 82} machte Melanchthon lateinischen
Gedicht Zusammenhang mi1t dem Gymnasıum ZAUIT zentralen Fıgur Oft MU:
sich der Vf aber auch darauf beschränken, die Übereinstimmung der dänischen
Autoren mM1t Aussagen Melanchthons besonders dessen OC1 und »„Chronicon
Carı1on1s« festzustellen. der Krönungsansprache des Bischofs Peder Jensen
Vınstrup (1549-1614| für Christian 1577 1596- 1648]) ı Jahre 1596 annn
neben inhaltlicher Übereinstimmung soviel Redewendungen und Beispiel-
geschichten Melanchthons als Vorlagen benennen, dafß {olgert: 2 ‚Ihope the
profound influence of Melanchthon Vınstrup clear« (1 29}

Sven Erik Brodd gibt e1inNn UÜbersicht ber schwedische Reformationsforschung
des Jahrhunderts bezug auf Melanchthons FEinflufß auf die Ekklesiologie
Schweden ETr betont da{fß schwedische Theologen obgleich S1C mangels CINEGT

CISCHNCNH Universität Deutschland studierten und Schriften aus Deutschland
mitbrachten, deren Inhalt doch selbständig verarbeitet hätten, Was gut den
Übersetzungen dieser Schriften erkennen SCL, da oft verschiedene 'Texte kom:
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piliert und dabei bearbeitet wurden. Der Vf. gibt bedenken, da{fß auch einheimi-
sche mittelalterliche Überlieferung berücksichtigen se1 DIie Lıteratur stimme
darın überein, dafß Melanchthon VOT allem durch se1nNe OC1 und seine Schüler
Schweden Einflu{fß ausgeübt habe, un ZWaTr besonders 1n bezug auf die Traditions-
auffassung, das Kirchenrecht und die »Bedeutung der Schule als ekklesialer Struk-
LTUT« Bi 9} Der Vf sieht »„die ekklesiologische Besonderheiten der schwedischen
Reformationskirche«, WOZUu ihre Stellung ZUT Tradition gehört, AT eil 1n
hängigkeit VON Melanchthon T45]) I iese Betrachtungsweise, die Melanchthon
eiInNn positıveres VerhältnisZTradition zuerkennt als Luther, WIT' allerdings VOTN
Heinz Scheible rage gestellt, der se1iner eindrucksvollen Zusammenfassung
„Melanchthon als theologischer Gesprächspartner Luthers« zutreffend feststellt,
da{ß sich Luther un:! Melanchthon ber das Verhältnis VOT) Heiliger Schrift un!
Tradition „zeitlebens eIN1g geblieben« sind 174)

PHILIPP MELANCHTHON: exemplarische Aspekte se1nes Humanismus/ hrsg
VOI1 Gerhard Binder Iner: Wissenschaftlicher Verlag Ixıer, 1998 79 ul (Bo
chumer Altertumswissenschaftliches Colloquium; 2), enthält die ıer Referate®®
einer Vortragsreihe, die das Sem1inar für Klassische Philologie der Ruhr-Universi-
tat Bochum 3 Oktober 997 durchgeführt hat Der Humanismus WIT! durch
4 US zweckdienlich »als eiıne kulturelle Erneuerungsbewegung« beschrieben (10]),
ohne da{fß jedoch allenthalben auf seine Vielfalt geachtet WIT' einigen Stellen
WIT! vielmehroch Erasmus VOIN Rotterdam mi1t dem Humanısmus gleichgesetzt,
Luthers Auseinandersetzung mi1t EFrasmus als »Abgrenzung den Humanıs-
CC verallgemeinert (1 Das beliehte Schema, wonach Luther der anerkann-

Urheber der reftormatorischen Bewegung ist, die aber der Weiterentwicklung
durch andere bedurfte, taucht folgender Form auf Luther hat die Heilsbotschaft
wiederentdeckt, Melanchthon hat die reformatorische Theologie systematisch
entfaltet und für die Gestaltung VOI2L Kirche und Gesellschaft gESOTZT (9) Hıer WIT:
übergangen, da{ Luther sich seit 19 miıt dem »Sermon VOon dem Wucher«

die Wirtschaft einmischte und 520 seInem stark beachteten Reformprogramm
»An den christlichen de]l deutscher Natıon VO  w des christlichen Standes Besse-
< ach den geistlichen auch den weltlichen Gebrechen zuwandte.?7

Der Kirchenhistoriker Christoph Strohm skizziert Melanchthons humanisti-
sche Bildung und Hinwendung Reformation, ehe dessen Naturrechtsge-
danken die Verknüpfung VONn Humanısmus und Reformation darlegt, der Luther

Die Titel siehe 1999, Nr. 06  00
57 Siıehe StA 2, 167 166, I 6, 465, 468,
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eiıne Kritik übte.88 Der Altphilologe Bernd Effe ve_;gegenwäxtigt anhand VO  - 1er
lexten 7zwischen 19 und 549 Melanchthons UÜberzeugung VO Nutzen des
Griechischstudiums für Menschenbildung un! Wissenschaften. ETr beschreibt
Melanchthons Homerverständnis wonach diese Dichtung sprachliche Ausdrucks-
fähigkeit, Wiıssen un! Urteilskraft schult SOWI1E Beispiele für die rechte Lebens-
führung einschließlich Vaterlandsliebe un Staatsleitung bietet als eine
agogische Instrumentalisierung des Dichters« Rahmen eines christlichen
Humanısmus, das ahistorisch ist erAltphilologe Gerhard Binder Me-
lanchthons Tacitusausgabe der humanistische Tacıtusrezeption. Indem CT da
bei den Einfluß VO  a} Jakob Wimpfteling berücksichtigt, tragt A WAU bei, konkrete
Vorstellung VON Melanchthons Humanısmus gewıiınnen. Er verdeutlicht, w1e
Melanchthon die »C(iermanı1la« des Tacıtus miıt dem Arminiuskult des Ulrich VO  -

Hutten (1 488-1 3] verknüpfte un dadurch Vaterlandsliebe für den Kampf
die Türken wecken wollte. E1n Vergleich mit Türkenschriften VO  - anderen Hu-
manısten und VOIL Luther waäare 1e7r sicher reizvoll. Der Altphilologe Reinhold
'lei zeigt auf, dafß Melanchthon se1nNe »schätzungsweise 500-600« Gedichte nicht
lediglich aufs Papıer geworfen, sondern oft durchaus mıt jel Sorgfalt und An-
ZUu: hat, und dafß s1e mehr Beachtung verdienen als sS1e bisher
tfinden. Die Interpretation ein1ger Gedichte ze1ıgt Melanchthons Vorbilder auf
besonders Quintus Horatıus Flaccus 165-8 Chr.) und Läfßst erkennen, hne
gute Kenntnisse griechischer und römischer DichterMelanchthons Gedichte aum
sachgerecht verstanden, gedeutet un: gewürdigt werden können.

T HÜRINGER MELANCHTHON- 1AG 997 Rückblick auf das Jubiläumsjahr Über-
blick schaffen und Ausblicke gewinnen; 2 November 1997 Barocksaal
der Thüringer Staatskanzlei; e1INne Dokumentation/ Redaktion: Wolfgang Müller;
Renate Förster. Eisenach: Frisch, 998 8 S unterrichtet ber eINEe ungewöhnli-
che agung, die VON Christine Lieberknecht, Thüringer Ministerin für Bundesan-
gelegenheiten der Staatskanzlei Erturt veranstaltet wurde.®? DiIie Konferenz
sollte nicht »ganz undarwissenschaftlich«, sondern »populärwissenschaftlich«
se1nN, die Beschäftigung mıt Melanchthon zugleich das Nachdenken ber egen-
Wa  m} un Zukuntft anregch 10)

(zunter Schmidt behandelt Melanchthon als Moralpädagogen. Er berichtet
ber Melanchthons pädagogische Ertahrungen. Danach skizziert das Funda:-:
mMent VO  e} Melanchthons pädagogischem Denken anhand VOIl dessen Schriften

Vgl ben eıte 14  \
89 Die einzelnen Titeln siehe LuB 2000, Nr 065
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»Philosophiae moralis ep1tome« un:! »Liber de anıma«, hne auf Beziehungen
Humanısten der Luther einzugehen. Fachkundig bringt Melanchthons Unter-
scheidung 7zwischen Gesetz und Evangelium ein, da{fß dessen Aussagen miı1ıt
ihrem Bezug ZU. weltlichen bzw. geistlichen zutreffend und auch ihre
Relation zueinander bestimmen annn Deutlich 1st der Unterschied 7zwischen
aufßserlichem und innerem Gehorsam gegenüber (iottes Geboten angesprochen.
Der ALt findet bei Melanchthon „die bis heute gültigen Grundlagen einer CVaANSC-
lischen Pädagogik« 34) Wilhelm Schwendemann begründet einem weitschwei-
figen Vortrag selne These „Melanchthon ist der Refiformpädagoge der Neu-
Zelt« , ohne auf die gleichzeitige Einrichtung anderer humanistischer Schulen
einzugehen. Als für Melanchthon wichtig werden Reuchlin, Erasmus und Irich
VON Hutten vorgestellt, hne da{ß ber deren pädagogischen Vorstellungen berich:
tet der Sal deren Verarbeitung durch Melanchthon aufgezeigt wird. Statt dessen
findet sich die kühne Behauptung, Melanchthon habe Unterschied»SO1-

stigen humanistischen Auffassung auf die Verbindung intellektueller und ethi-
scher Qualitäten großen Wert« gelegt 31 obgleich sich schon (Cicero der off.
NUuNg hingab, der gut ausgebildete Rhetor werde se1ine Fähigkeiten 1Ur für das
(Jute einsetzen. Die sachgemäfße Inftormation ber Melanchthons Pädagogik 1st
mehrtach mi1t ezug auf Gegenwartsprobleme durchzogen.

Hans-Rüdiger Schwab verknüpft Melanchthons Erklärung, habe sich miıt
der Theologie 1Ur beschäftigt, >)d3$ Leben bessern«, mi1ıt dessen Bemühun-
SCH die Ethik und se1ine Stellung zwischen Humanısmus und Reformation. Er
charakterisiert das Menschenbild des Humanısmus mit der bekannten Definition
der Würde des Menschen durch (G10Vvannı 1C0O della Mirandola (146 3-1494), da{ß

VO »anthropologischen Optim1smus« des Humanısmus sprechen annn DIe
pessimistische Sicht des Humanısten Niccolö Machiavelli (1469-I1 527) bleibt
w1e ın der Regel unberücksichtigt. DiIie Renaissancehumanisten aber
eıne Neuhumanisten des E und Jahrhunderts, s1e wußten mehr ber die
dunklen Seliıten des Menschen. Daher sollte eine gründliche Studie nicht eintach
VOI dem humanistischen Menschenbild ausgehen, sondern herausfinden, W as

denn VOIl WE der einzelne, hier Melanchthon, aufgenommen hat DerVf verfolgt,
W1e Melanchthon se1iner Entwicklung humanıistische und reformatorische An-
schauungen 7zuordnet. Da der „die stolzeste aller humanistischen Ideen« darin
sieht, „dafß nämlich CG:ottes Wille sich der evolutionären Freiheitsgeschichte
bezeuge, der der Mensch AA uftfonome Partner des Schöpfers werde«, TESU-
milert CI, Melanchthon se1 ZWarTr zurückgeblieben, habe aber » d]_e unüberschreit-
are (irenze der Selbstermächtigung des Menschen« betont. Für die Gegenwart
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erscheint dem Vf£f VOoN dem Ethiker Melanchthon inhaltlich nichts übertragbar
se1ın. Er könne aber dazu aNTCSCIL, »Spannungen zwischen christlichem Erlösungs-
glauben und säkularem Freiheitsbewulfstsein auszuhalten« SOWI1eEe »Lern- un
Wandlungsfähigkeit« aufzubringen 174

Siegfried Wiedenhofer beschäftigt sich mi1t dem Okumeniker Melanchthon,
wobei die jeweilige S1ituation VON Aussagen Melanchthons einbezieht, Was
rechtes Verstehen erheblich fördert, und nicht verschweigt, da{fß Melanchthon

Irennung VO aps auffordert, also Se1IN Leben keineswegs als Okume-
niker beschlossen hat Er findet aber Melanchthons bleibende ökumenische Be-
deutung darin, dieser ach der Formulierung des Schriftprinzips zunehmend
Tradition se1ne Theologie einbezogen und damıit »„die Gemeinsamkeit mıiıt der
Gesamttradition« ZUT Geltung gebracht hat DiIie gut unterrichtende Darlegung
stellt Schlufß mi1t ezug auf ihre Mentalität die heilsgeschichtliche Theologie
Melanchthons der stark apokalyptischen Theologie Luthers gegenüber, die M1t
dem Blick auf den endzeitlichen Kampf gegenüber eiıner Einıgung skeptisch WAar.
Für ökumenische Gespräche WIT: 6S aber vorteilhafter sEe1IN, auch bei Luther auf
dessen posiıtıve Verwendung der Tradition achten, WOZU die zunehmende
Verwendung der Trinitätslehre gehörte. Stefan Rhein berichtet ber die Vorberei-
Cung des Melanchthonjubiläums un:! dessen breite Resonanz der Offentlich-
eıit Wolfgang Schenk bietet eine breitgefächerte Übersicht Melanchthon
Thüringen, der Beziehung zwischen Luther und Melanchthon SOWI1E mögliche
Impulse für die egenWwart.

Die vorliegende Broschur hat leider eine ansprechende Gestaltung. Recht oft
fehlen Zwischenräume zwischen den Wörtern, der Schriftgrad der Anmerkungen
1St Ilein Wichtiger aber 1st die Yage, inwıeweit der Inhalt entsprechend der
Intention der Anstöße für die Gegenwart geben kann Dafür scheinen mM1r
die Texte me1istens summarisch der informatorisch sSeıin Es hat sich
ohl keiner der Vortragenden durch Melanchthons etorik a7ıı aNIcSCNHN las
SCHIL, sich überlegen, Wen VO  a seinen Zuhörermn miıt Hilfe VON Melanchthons
Leben und Lehren W as bewegen will

Über Vorlesungsreihen un:! ein1ıge Monographien kann erst »Lutherjahrbuch
2001« berichtet werden, sich eiıne Schlußbetrachtung anschließen soll
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Buchbesprechungen

MARTIN LUTHERS WERKE kritische (esamt- deutung der Heilige Geist in Luthers chrift-
ausgabe. Bd Lateinisches Sachregister ZUT u  =] hat, zumal WEeNnNn iInan beachtet, daß für
Abteilung Schriften Band 1-60' s-Zythum/ hrsg. »SPINtUS« CNSCICH inne die Tübinger Kar-
1m Auftrag der Heidelberger Akademie der te1 noch weıtere 9000 Belege bereithält Wäh
Wissenschaften VO  - Ulrich Köpf Weıiımar: rend der »theologus CIUC1S« 11UTr für 1518 und
Böhlau, 1999 693 ın 1ner Übersetzung VOI Luthers Jesajavorle-

Sung Von 1528/30 nachgewiesen 1st, lassen
Neun Jahre nach dem ersten Band des lateini- sich Aussagen Luthers, da{ß Theologen mi1t-
schen Sachregisters 1st dieses 1U  w} mi1t dem einander streiten, VOI seiıner ersten Psalmen-
fünften Band abgeschlossen. Der zweimalige vorlesung bis seiner berühmten Vorrede
Wechsel der Verlagseigentümer hat keiner Wı lat VON 1545 erfolgen Der Band aäflßt C1I-

Verzögerung geführt ESs verdient hohe Aner- kennen, daiß die »tribulatio« für Luther eın
kennung, die 1986 ersten Band der Re- Thema sein Leben hindurch blieb,
gıster ZUT Abteilung Schriften der aNnsC- während die »Seditio« IST infolge des Bau:

Auslieferung der einzelnen Register- ernkrieges stark eschäftigte Der Artikel » VOI-
bände »1M Abstand VonNn z Z7WEe1 ahren« (WA bum« gliedert Von der trinitarischen Verwen-
62 X] Personalwechsels während der nach- dung für Christus bis grammatischen Aus-
folgenden re der sich glücklicherweise ;11, wobei die sechstache Untergliederung
nicht auf den Septemnber 1986 eruftfe- Von » Wort ttes« maßgebliche Schwerpunk-
en Direktor des Instituts für Spätmittelalter gleic. sich dieser Artikel über 16
und Reformation iın Tübingen, Prof Dr Seiten erstreckt, muß Ende mitteilen,
rich Köpf, erstreckte eingehalten wurde Der noch weıtereo Belege vorhanden sind.
letzte Wechsel des Verlagseigentümers hat Das kann die rage entstehen lassen, W1e SINN-
ıner Vervollkommnung des Einbandes geführt voll dieses egister 1st. Hıer 1st bedenken,
Er ist tester, dauerhatter erscheint. dafß 1Ur für twa 1/6 der Artikel über 500
Eine geringfügige Veränderung ın der chrift Belege xibt, die nicht vollständig gebracht
auf dem Buchrücken macht den Band benut- werden können (WA 64, Außerdem mu{fß
zerfreundlicher. Beide Veränderungen sind für iInan davon ausgehen, da{ß die Bearbeiter auf-
eın A Nachschlagen bestimmten Band au- grund ihrer Karte1 und ihrer Arbeit eıne bes

SCTIC Übersicht über die verschiedenen Aussa-Berst zweckmäßig.
Wie nützlich dieses Register lst, wird schon SCIl aben, die Luther mi1t einem Stichwort

bei einem ersten Blättern deutlich. ES bringt verbunden hat, als s1e eın einzelner Je gEW1N-
bereits eine Übersicht, w1e 1g und wel- NCN kann. Der Lutherforschung 1st auf jeden
her eıt Luther bestimmte Begriffe ©11- Fall mıiıt diesen Bänden eın Arbeitsinstru-
dete Der umfangreiche »SDINtUS«, der mMent Luthers lateinischen Schriften ur
einschließlich »Spiritualis« Seiten umtfaßt Verfügung gestellt worden, w1e sS1e ‚UVi

(2'45"2'66)1 macht euthich; welche große Be- n1ıe besessen hat
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Manche Artikel schließen mi1ıt nützlichen den etzten ahren hat sich die chen-,
Querverweisen auf andere Lexeme. Da ber jal- und mentalitätsgeschichtliche Forschung
ein1ıge Lexeme etymologischen un!‘ intens1v mıiıt dem Thema »Frau und Reformati-
mantischen Gesichtspunkten ZUSaIMMIMMNCNKC- 180 auseinandergesetzt. Kaum eın Thema fin-
faist worden sind, sollten diese erwelse besser det ber auch, w1e vermutlich hunderte VO  }
den Artikel mit 1, dem das Lexem ZUSC- Veranstaltungen 1n den Gemeinden anläßlich
ordnet worden ISt. Iso besser »CIES, trin1ıtas« des 500 Geburtstags der Katharina VO  - Bora
als 11UTr » ITınıtas« 247 angeben. Eın beson- veranschaulichen, ıne vergleichbare KResonanz

nicht-fachwissenschaftlichen Kreisen: der Le-deres roblem stellt die Beziehung zwischen
dem deutschen und dem lateinischen Sachre- bensweg dieser spätmittelalterlichen Frau for:
gister dar Es würde für viele Benutzer VOIN dert otfenbar uch heutige Frauen 1ın ustiım-
denen 1Ur wenige gelernt haben dürften, 1Ns INUuNg und ehnung ZUrTr Auseinandersetzung
Lateinische übersetzen aufßerst TEIC. mi1t der eigenen Identität heraus. Die große Aus-
se1In, WEn die 1U  , folgenden Bände des deut- stellung diesem Jubiläum der utherhalle
schen Sachregisters Querverweıise auf die ent- Wittenberg konnte also mit ınem breitgestreu-
sprechenden Lexeme 1im lateinischen Sachre- ten Interesse rechnen; Was eiıne groise Chance,
gıster enthielten, zumal Ja manchmal mehre- ber uch eine gewI1sse etahr die achwis:

1n Betracht kommen dürften. senschaftliche Arbeit gerade auf diesem Gebiet
darstellt: leicht wird die tät der Reforma:-Im Herbst [0]0]8 beginnt ıne »Sonderedi-

t10N« der Weimarer Lutherausgabe erschei- tıon und ihr emanzipatorischer Wert Ge-
NC  Ün | ıe Schrift ist 5 % verkleinert, der Rand genstand unhistorischer, emotionaler Wertur-
ein wen1g schmäler, auf ein gängliges Buch- teile der alscher Apologetik. Der die Ausstel-
ftormat und niedrigere Herstellungskosten lung ergänzende Band, dessen eiträge auf WIS-
kommen. Die Bände ind geheftet und ansehn- senschaftlichem Nıveau aktuelle Forschungs-
ich eingebunden. Zuerst werden die sechs ergebnisse zusammentfassen und diese inem
Bände VON für 498,00 Subskripti- breiteren Publikum vorstellen, entgeht kann
OnNsprels ausgelietfert, danach in der Reihen- schon VOINCWCS gESAaAgT werden dieser etTa.
olge Deutsche ibel, Briefwechsel, Werke auf erfreulicherweise weitestgehend.
sieben ahre bis 2007 verteilt jeweils 995,00 Die erste VON Beıträgen efaßt sich

die restlichen 114 Bände Der ersten Aus- mit der historischen Katharina VO  a} Bora. Der
lieferung ist e1in Heft beigegeben, dem über Herausgeber, artın Ireu, jieftert einen fun-
die Geschichte der berichtet und ın dierten biographischen Abriiß, der Katharina

eingeführt wird. uch die restlichen Tre1 VO  z} Bora als eigenständige, »nach modernen
Abteilungen sollen jeweils mi1t einer Einlei- Ma{fßstäben durchaus | emanzipilerte« |WOT-
t(ung erganzt werden. s1€e. sich nicht zuletzt auf ihre adeligen Ab.

kunft gründete| un «theologischer Ex1-
Leipzig Helmar unghans StENZ« Luthers Sinn efähigte Frau darstellt

Aber eın eigenständiger, über Anteilnahme
hinausgehender Anteil Luthers theologi-

KATHARINA VO  Z BORA, DIE UTHERIN Aufsät- scher Arbeit kommt ihr doch wohl kaum
anläßlich ihres 500 Geburtstages/ hrsg Von 1rg1 Stolt beschreibt mıit Luthers Sprache

artın Ireu 1mM Auftrag der Stiftung Luther- seinen Briefen Käthe das WITr£KIlIiC. UNngC-
gedenkstätten 1n Sachsen-Anhalt. Wittenberg wöhnliche und einmalige Dokument eliner
1999 367 LL (Stiftung Luthergedenkstätten »„liebevollen Beziehung Luthers seiner
iın Sachsen-Anhalt; Katalog 5} Ehefrau«, deren Intımiıtät ın den Jahren her
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noch zunahm, und versucht, die historisch Struktur der FEhe der Zuordnung »„welt-
gebundenen sprachlichen Ausdruckformen lichen Regiment« einerseits, als ınes der
VO  w Scherz, Humor un! Ironıe dem heutigen kennungszeichen der wahren Kirche« ande-
Leser zugänglich machen. rerse1ts. Stephen Buckwalters Thema 1st die

Pauline Puppel un! Stephan Buchholz be ropaglerung der Priesterehe bei Luther und
handeln die Tau des Reformators 1m Licht reformatorischen Flugschriften. Er sieht letz.:
der allgemeinen Rechtsstellung der Tau 1m ren ıne '’as größere Radikalität un die
mittelalterlichen sächsischen Recht, das bei Aussagetendenz, dafß gerade die außerlichen
allgemeiner Vormundschaft des Ehemannes Entbehrungen un! Schwierigkeiten des Ehe
begrenzte Rechtsfähigkei der Frau als eıte- lebens ihren theologischen Wert ausmachten
I1n der Hauswirtschaft vorsah, ber aufgrund (99} Hier schlie{fßt sich die Tage 28 W1e über-
des Vorrangs der Sippe beim Erben die Witwen haupt generell die eıstung der Flugschriften
sehr schiec. stellte. Insbesondere wird deut- Verhältnis Luthers Theologie werten
lich, die ersten Klerikerehen zeitlebens als ist ob als eigenständiger Beitrag der nicht letzt-
die Frau demütigendes (und VOIN Erbe aus- lich doch als selektiv-vergröbernde Rezeption.
schliefisendes] Konkubinat galten, und dafß das eitere eıträge ehandeln das Schicksal

VOIN Kurfürsten weitgehend anerkannte 'Te- der Nonnenklöster Augsburg und Nürnberg
tament Luthers für se1Ne Frau uch als das während der Reformationszeit (Andreas Göß-
Bestreben deuten ist; seine Ehe legali ner). Die »traditionelle Hochschätzung der
sieren. Nonnen durch die Gesellschaft«, deren karita-

Werner Schade beschreibt detailgenau »(Cra- tive der literarische Tätigkeit das Ma{iß des:
nachs Bildnisse der Frau Katharina«. Hierzu SCIHIl überschritt, wWwWas die Frauen ahmen der
wünschte sich noch ein1ıge Hinweise ZUT Ehe erreichen konnten 108], ließ Frauen
Geschichte des Ehebildnisses, das die Reforma- klösterlichen Leben festhalten, Wi-
tiıon Z.UT Selbstrepräsentation wählt derstand etz miıt Zwangsmalißnahmen SC

Ler zweıte Teil weiıtet den Blick auf die » Frau- brochen wurde. ihrem Klosterhafß vermochte
der Reformation«. /Z/wel Beıträge sind LU die Reformation ım Grunde für die unverhei-

thers Ehetheologie gewidmet. Michael eyer ratete Frau kein Lebenskonzept aufzuweisen
behandelt Luthers Eheverständnis bis 525 (ohne die Kehrseite ihrer Eheseligkeit. Inge Magers
auf »J Je vot1s monast1cC1S« einzugehen]. Dies Beitrag stellt vier gründlic. rtecherchierten
bedeutet die ral  Kxale eu) der Ehe als Beispielen Walpurga Bugenhagen, Elisabeth
„weltlich Ding« mi1t ihrer weiterhin besteh- Cruciger, Ottilie Müntzer, Rhegius
enden religiösen Deutung vermitteln. I Jer lativ unbekannte Theologenehefrauen als »Ge-
Ehestand se1 kein Heilsweg, sondern selbst C1- hilfinnen« der Retformation dar Ihre
lösungsbedürftig; wohl ber als göttlicher Stand recht VEISESSCHNEC Lebensleistung wird als »die-
Schutzraum und Bewährungsteld für christli- nende un! beispielgebende Vorhoffunktion«
hes Leben den Ordnungen der Welt (76) Sach-: bestimmt 122 uch jener gerecht werden
lich ANsCINESSCH wird uch die »Gileichberech- selen WIT der reformatorischen Wiederentdek-
t1gung« VOI Mann und YTau nach Luthers »Ser- kung des Priestertums aller Getauften und
INOnNn VO ehelichen Leben« hervorgehoben. Glaubenden ebenso wWwI1e der Neubewertung der
Helmar Junghans’ Beitrag stellt die 1D11SC. Ehe SC Die Thematik wird Von Merete
egründete Gestaltwerdung der »evangelischen Nielsen unter der Überschrift »Kinder, Küche
Ehe« Kirchenordnung und Liturgıie auf dem und Kirche« 1n bezug auf die Pfarrfrauen der

„oberdeutschen« un! schweizerischen Refor:Hintergrund der Praxıs der mittelalterlichen Kir-
che dar uch hier ze1g sich die besondere matıon 1ın einem kenntnisreichen, manchmal
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psychologisierenden Beitrag fortgeführt: therisch-orthodoxen Predigern aufgegriffenen
starke, selbstbewußte Frauen, die Sprache der Brautmystik (zu Mc 10] bleibt rein

11A1 'OTt7Z ihrer harten und verlustreichen auf der Ebene religiöser Metaphorik und 1st
Lebensschicksale nicht der «Opferrolle« auf elebte menschliche Sexualität wohl kaum
sehen brauche. direkt beziehen.

nter der Rubrik „»Nachwirkungen« wird e1- Miıt über 1nem Drittel des Umfangs wird
nerse1ts VO11 Heiner Lück die Grundlegung des entsprechend iner Schwerpunktsetzung uch
evangelischen Eherechts Wittenberg darge- der Ausstellung 1ın 'eil der Rezeptilons-
stellt (Entstehung der Konsistorien als stanz geschichte 1n Bucheinband, edaille, Bild,
für Ehesachen)], und InNnan erfährt, dafß das EeVall- Belletristik und Film relativ viel Platz einge-
elische Eherecht seiner Begründung ın raumt. OAC. Kruses ausführlicher, grofszü-
Luthers theologischer gumentatlion keines- 1g bebilderter Beitrag, der „Katharina VOIl Bora

Sanz auf das kanonische Recht verzich- 1n Bildern« VON der Reformation his die (e-
tetfe Von der sozialgeschichtlichen eıte her geNWaITt vorführt, vermittelt die überraschen-
we1list der Beitrag VO  w} Johannes Wahl auf die de Einsicht, da{fß® sich die evangelische uns
Problematik des Pfarrfrauendaseins „»zwischen abgesehen VoO  a den Ortrats der Lutherzeit
bürgerlicher Ehe un! ländlicher Lebenswelt«. TST se1it dem spateren 18 ahrhundert des S1U-
Viele städtisch sozialisierte Pfarrfrauen des jets un! seiner Möglichkeiten annahm, wäh:
163 Ja  underts sahen sich ın ländlichen rend frühere Darstellungen allesamt der 186E%  u

Pfarreien VOT die Notwendigkeit des »Pfrün zurückgehenden katholisch-konfessionellen
Polemik den treve  en esC} ZU-denmanagements« gestellt (das heißt, das über-

wiegend au Naturalien bestehende Einkom- 7zuordnen Sind Diese Polemik bildete, Kruse,
inen mußte VOIL ihnen P einmal realisiert den Hintergrund der evangelischen Darstellun-
und dann verwerte werden)], W as ein hohes SCI1 uch noch des Jahrhunderts 1ın ihrer
Maiß Lebenstüchtigkeit und eigenständi- idealisierenden Intention Aus kirchenhisto-
SCIMN Wirtschaften erforderte. Die Pfarrerehe rtischer Sicht bleibt die Trage, WaTUulll die unst
WaTl ıiıne „Partnerschaft mi1ıt getrennten Luthers Ehe und Familie TSE spät entdeckt
Lebenswelten« 184 un! iın welchem {römmigkeitsgeschichtlichen

Auf „Ehe un Erotik 1ın der Theologie der Kontext dies geschieht, noch weiıiter erklärungs-
lutherischen Orthodoxie« macht der Beıitrag bedürftig. Die Versuche 1ın der Belletristik des
Von Kenneth Appold Er will Zzel1- ahrhunderts, mit Katharina VOIN Bora ınen
DCNM, Luther un! 1n gew1issem Umfang uch Frauentypus charakterisieren, beurteilt Ma
die orthodoxe utherische Theologie die mensch- “ıta Rödszus-Hecker als unauthentisch; wird
liche Sexualität POSILt1LV, als »Gottgefälli- wenig deutlich, ob ihr noch religiöse
«  / nicht 11UT als unvermeidliches, der Ehe CI artikuliert werden. Im Film schließlich

zügelndes Übel aufzufassen vermögen. Hıer 'Esther Wipfler) ist Luthers Frau bisher keine
unterschätzt Appold die Prägekraft der tragende beschieden SCWESECN.
Tradition, die die CONCUPISCeENt1aA ihres Fine Kritik dem Band se1 nicht verschwie-

SCNH.: hat sich durch LLUT einmaliges Lesen ınSelbstbezugs willen 1LUTI als sündhaft erste-
hen konnte. Johann Gerhardts Vorstellung iıne Lose-Blatt-Sammlung verwandelt. Doch
»TeiINer und heiliger Sexualität« hne Begier- inhaltlich ist durchaus olide, kompetent
de, die uch Luther als Ideal ansieht, INnag Ja und facettenreich informierend. Nicht e1gens
alles mögliche sein, Bereich der fleisch- thematisiert wird allerdings das »Glaubens-
lichen Lust wird s1e ber wohl kaum gehören! priestertum« der Tau der Reformationszeit
uch die „entfesselte Erotik« ın der VOI)l lu- un seine unterschiedlichen Möglichkeiten

166



der Artikulation. Insgesamt 1Sst der Band eiINe Für Asendorf 1st das Protevangelium VON @
willkommene Bereicherung der Lıteratur ZUT z 15 »Schlüssel und Leitfaden die Darstel-
Thematik VO  > » Frau und Reformation«. lung der Genesisvorlesung ın ihrem vollen

christologischen und trinitarischen Rahmen«
Jena Ute Mennecke-Haustein (29) Es i1st deswegen überraschend, dafß nach

dem Bibelstellenregister dieser Vers 11UTr

mal der 38 Abhandlung vorkommt, ob
LRICH SENDORF:!: Lectura Biblia: Luthers wohl sicherlich öfters bei Luther zitlert wird

und Z WAaT uch Ende der Vorlesung, Lu-Genesisvorlesung (1 36-I 545). C Vanden-
hoeck Ruprecht, 1998 5258 ther die Verheißung (n 3I mi1t dem »Shiloh«

Gn 4.9, Verbindung (WA 44, 56, I
Mit diesem Buch versucht der Lutherforscher und TE D VO11 Asendorf eıite 68 kurz A1ll-

Ulrich Asendorf aufgrund der Genesisvorle- gedeutet). Das ist 1U}  , kein ausschlaggebendes
Argument die These VOIl Asendorf, berSUNg sowohl iıne „dritte Theologie« des al

ten Luthers rekonstruieren als uch die doch e1in Indiz afür, da{ß ausführli:
Brücke VO  a der reformatorischen Entdeckung her Analysen der Vätergeschichten se1ne Haupt:
des jJungen Luther der damit kohärieren- these uUurc spezifische Texthinweise hätte
den späteren Theologie der Genesisvorlesung überzeugender ausbauen und untermauern kön:

schlagen. Nachdem 1963 die Bedeu- 161 Diese Aufgabe setzte sich Anfang
Cung der Eschatologie für Luthers Theologie des Abschnitts »Querverbindungen«, e1l-
un! 1988 die Theologie Luthers anhand se1- NnenNn Parallelisierung VO  - Cn 3, mit I 1-
NCr redigten herausgearbeitet hat, Asen- feststellt: »[Jas Protevangelium und Abrahams
dorf 1U die Aufmerksamkeit der Leser »auf Uuszug gehören sachlich und ZUSamMn-

die umtassende Theologie des Wortes bei Lu- 1L1CI1« (82) ber diese Argumentationslinie
ther« richten, wWw1e s1e 1ın der Genesisvorlesung hält sich nicht Ilzu streng Lauftfe seiner
als krönendem Abschlufß se1NeES BanzZel aka Untersuchung un: das Buch WIT:' einer Er-
demischen Auftrags als Lectura iın biblia CI1- Orterung VOIN verschiedenen der (seNnes1SVOT-
scheint« (54) lesung vorkommenden theologischen The

Iiese Theologie ist ber nicht eine Theolo- INCI, die durch ausführliches Referieren Von

gıe des ortes 1m allgemeinen, sondern ıne Lutherstellen vorgestellt werden. Dadurch CI-

Verheißungstheologie, die 1n dieser etzten fahren die Leser ZWAaTL, W1e umfangreich Uun!:
Vorlesung des Reformators ıne universale 19i weitgehend dieses letzte große Werk VO  w Lu-
mens1ion durch die etonung des Protevange- ther tatsächlich 1st, ber gleichzeitig können
liums VOIl CM 3/ bekommt (20) Um die Ver- S1€ dabei das übergeordnete Thema 4UusSs ihren
indung mi1t dem jJungen Luther herzustellen, ugen verlieren.
stutzt sich Asendorf auf Oswald Bayers Deu- Das ware chade, weil das Buch VOIl Asen-

dorf wirklich gute Einsichten Luthers heo-Cung VO  z} Luthers reformatorischer Entdeckung
TO71), nach der das Wort ottes als prom1ss10 logie und uch interessante Ansaätze ınem
verstanden wird, die 1U VO  - einem VO  a der revidierten Verständnis dieser Theologie anbie-
cContr1iti1o0 stark unterschiedenen Glauben C1- tet diese Ansätze wirklich NEeEU sind, blei
aßt werden kann Be1 Asendorf aber liegt die be dahingestellt. Nichtsdestotrotz versucht

auf einzigartıge Weiıse die folgenden FOT-etonung nicht auf dem Glauben, sondern
her auf der Verheißung, ın der 1U das schungsthemen verbinden: die Zentralität
durchgehende Hauptthema der ganzen heo- der Verheifßsung bei dem jJungen Luther Oswald
logie Luthers sieht Bayer), Luthers Orıentlierung biblischen

167



ext nach Art der monastischen Tradition ‚Ken- »Diese trinitarisch vermittelte Theologie des
neth Hagen], seine eıigene etonung der Wortes, die VO Protevangelium ausgeht,
chatologischen |ımension der Theologie E: schlie(ßt ine Grammatik des Kosmos e1n, die
thers mıiıt Nachdruck auf den Sıeg Christi über HECHE Brücken uch ZUT Naturwissenschaft
die Teufelsmächte schon Alten estament; schlägt« 247 uch wenn Inan mıt dieser all.
die Herausstellung des 01A01 Lebens der Ge- gemeıinen Formulierung nicht Sallız zufrieden
rechtfertigten hristo durch die SC. FOr- ist, möchte 111a doch anerkennen, da{$ Asen-
schung, die »Entsprechung VON Rechtfertigung dortf durch se1ne ausführliche Analyse der Gene-
un Pneumatologie« 248]), ıne trinitarische sisvorlesung, die mıiıt Recht als ıne ‚UVOI-

eologie des es 1246-247. 483), und lässige Quelle der späten Theologie Luthers
SC  ch die beiden Kirchen SOWI1Ee die theo- betrachtet 33-42), überzeugend und anschau-
logische un philosophische Gotteserkennt- lich auf wichtige Elemente dieser spaten heo-
nN1S, die VoO  - Asendorf 1n der zweıten Hälfte logie hingewiesen hat Er hat viele Bausteine
des Buches behandelt werden. Der Leser C1- geliefert, mMi1t denen andere Forscher dann uch
aTrfet dann, da{ß aus diesen Bausteinen die versuchen dürfen, ihren eıgenen Lutherbau
dritte Theologie Luthers entstehen wird errichten.

diesem Punkt enttäuscht allerdings die
eindrucksvolle Leistung Asendorfs. Princeton, New Jersey CO Hendrix

grund solcher Querverbindungen könnte I11411
wohl behaupten, da{fß eın Thema w1e die bei
den Kirchen 1ın ihrer kontinuierlichen heilsge JÖRG BAUR Luther und seine klassischen KEr-
schichtlichen Diımension auf besondere Weise ben theologische Aufsätze und Forschungen.
1n der Genesisvorlesung ausgebaut wird und Mohr, 1993 398
den eschatologischen ahmen der spaten 'heo-
logie Luthers absteckt. Damıit wäare die VOr- Dieser ammelban:ı enthält zwölf Beiträge aus

aussetzZung für ıne Vısıon des ‚.uUCI1 Volkes den en 19/7 bis 190092 die einzelnen Titel
CGiottes als der Menschheit geschaffen, siehe LußB 1995, Nr 05 die Z eil als
die WI1e der „Wwahrer Mönch Abraham als die orträge entstanden Sind. Vier VO  - ihnen sind
Gerechtfertigten £e1s 1mM Reich CGiottes die Luther gewidmet, acht seınen klassischen Er-
Reichtümer des Lebens mit Christo schon SC- ben, das heißt vorrangıg Vertretern der
nießen, während s1e uch gleichzeitig mi1t der rischen Orthodoxie, denen Johannes
Welt verbunden sind |WA 4.2, 441, 442, ir Brenz (1499-1570], Andreae (1528-1590],
42, 548, 549, 35) Be1i Asendorf bleibt ber Philipp Nicolai (1556-1608]), Matthias Haten-
diese Vısıon mehr implizit als explizit, ob reffer (1561-1619], Balthasar Mentzer (I1565-
wohl 138528  ] Andeutungen azu verschiede- 1627), Johann Gerhard (11582-1637), Lucas IL
LICIL Stellen (102. 124 144 2134215 297 469) Osiander 11571-1638] und Theodor Thumm

finden glaubt. Wenn ber gefragt wird, W as 11586-1630] besondere Aufmerksamkeit ZLUSC-
diese dritte Theologie se1 un W1e s1e sich wandt wird. Die Untersuchungen sind eiıner-
VO  } den ersten un zweiıten Theologien des se1ts sehr quellennahe, s1e stellenweise
Reformators N  .u unterscheide, findet I9  w} vorwiegend »Interlinearglossen« zwischen Y
dazu keine klare Antwort außer einer Beto- sind, ber andererseits sind s1ie gleichzeitig
NUung VO  w} CIn 3, 55 der der Verbindung der 1ın der erorterten Problematik gegenwartsbezo-
Rechtfertigung mi1t der Pneumatologie. SCH, S1e ınen Beitrag heutigen Luther-

nächsten kommt auf eite 246 rezeption eisten. Die lateinischen exte sind
se1ine Gesamtvision der Theologie Luthers: durch ine deutsche Übersetzung erganzt Da-
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mi1t wird nicht heutigen Lateinkenntnissen Eınsatz Gottes zurückführt. So erscheint E:
Rechnung etragen, sq_ndern zugleich die ext- ther gleichzeitig als »Anwalt der Substanz,
rezeptlon sel1tens des UÜbersetzers deutlich. des Habens un ‚An-sich-Seins«« SOWI1e als

In dem ag ZU) Lutherjahr 1983 „ Extre- »Denker der Logik, der Logik des Ge1l-
Theologie« eröffnet der Vft seine Erörte- StES, jenes Geistes, der die ınge nicht Jäfst,

rung miıt der rage, ob das Extreme Luthers sondern verändert« (28)
polemischer Ausdrucksweise finden sel, Mittels Auslegung VOI Jlexten aus »[Je SCITIVO
seinem »Cholerisch-Grobianischen«, dem arbitrio« beschreibt der Vt den ‚UC1I1 satz
Thomas Man: (11875-1955| Anstof(ß nahm Der Luthers Theologie als ınen Bruch mıiıt allen
Vt. wei(ß aber, Luther uch „die 1 öne« bis dahin »anerkannten kirchlichen un:!
kennt. Er findet das Extreme der Theologie La3- turellen Autoritäiäten« (30), mit der geschic.
thers ın der entschiedenen Alternative, hen Gestalt des Christentums, der »zugleich
klusiven Entweder Oder, zwischen ö  tt und der Eingang dessen Ursprung« ist (31) Den
Sünder, das zwischen Sünde und Gerechtigkeit ‚.UHECe1N Ansatz Luthers eologie sieht
kein Mittelding zuläfßt ] dieses »Widereinan- ecken des menschlichen Unheils, das
der der Extreme T1 ın der Person Christi auf sich ttheit aufwerfenden Ich besteht, und
Versöhnung Saillill‘  CC (II] und wird dessen Überwindung »11 der Beugung
stusglauben versöhnt. Bemerkenswert ist die ter die ajestät des verborgenen, ın der Hın:
Feststellung, Luther aus der extremen heo- gabe die Barmherzigkeit des offenbaren CC
logie keine radikale Praxıs ableitete, sondern \ der durch den Gelst Christus 1910 SEIZE«

mundo pragmatisch vorg1ing. (43) amı wird dem Streben nach Identitätsge-
Nachdem der erortert hat, W1€eE das The wınnung durch Ane1gnung des Fremden die Zu-

„Luther und die Philosophie« behandelt wendung des Schöpfers entgegengestellt, die
werden xönnte und behandelt worden 1st, be- Menschen Empfangenden des anderen macht.
tOnNt aufgrund einer Aussage in »De Der Glaube empfängt »das eteron nicht fremd,
arbitri0« |WA I8, 63 638, 3| Luthers For- sondern als kommunikative Liebe« (44)
derung, die Beschreibung des e1Ns 1nes Din- In dem erweıterten Vortrag »Sola scrıptura«
5C5S5 musse das Gegenwärtige, das »Jetzt SCHC- weılst der eingangs aus Lutherzitaten auf,
bene e1n und Haben« einschliefßen, und dür: eın W1e wichtiger Grundsatz das »allein C3O€-
fe nicht »das Uinst, das Verlorene der über- tes Wort« für Luther WAar. Anschließend gibt
haupt nıe Besessene als gegenwärt1g behaup ıne Übersicht über das Verständnis dieser
ten« 171 Der sieht darin eine Kritik den Forderung 1n der Theologiegeschichte. Diffe-
»neuzeitlichen Veränderungsideologien« 19} renzierend erortert Fragestellungen das
Im Gegensatz dazu entnımmt der 4UuSs L »„sola SCY1ptura«, die sich angesichts kritischer
thers Schrift » Vom Abendmahl Christi Bekennt- Exegese se1it der Aufklärung ergeben haben
N1S«, da{ß dieser gleichzeitig ıne »NeUeC Spra- TYTOLtZ der vielen »Verlegenheiten«, die sich
che, nicht mehr des Se1INs, sondern des Wer- daraus ergeben, hält Luthers »sola SCI1P-
dens, nicht mehr der Identität, sondern der CEUTA« fest, weil diese Forderung auf ihren
Kommunikation und der Vermittlung ausbil- zentralen Inhalt bezieht, wonach die Heilige

Schrift den Menschen »Wwider seine Selbstein-det« (21) Luther habe damıit den Weg einer
»Logik des Werdens« beschritten, die sich ber schätzung« aufklärt, da{ß eın Sünder 1St, und
VON der eorg Wilhelm riedrich Hegels (1770- den Menschen ın seiner Ausweglosigkeit
1831| unterscheide, weil s1e das Werden nicht STUS gegenwärt1ig werden äfßt 109) [)as »sSoOla
als einen Proze(ß versteht, der das Identische SCY1ptura« verwelse uch heute noch auf das

Mittel, mit dessen Hilfe Ott selbst Menschenentfaltet, sondern das Neue auf einen
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überführt un durch den Heiligen e1s5 ES se1l gut verwertbar, sotern Klarheit über die
Christus zieht ] )ieser Beıtrag entkräftet kurz: kurz beschriebenen Überlieferer un! ih:
schlüssige Einwände den Grundsatz ICI mgang mıiıt dem Material hergestellt wird
»„sola SCY1ptura«, die unzureichender Luther- un sofern sich die Interpretation einzelner
kenntnis hervorgehen, und hebt sein zentrales Aspekte des VOIN ihnen überlieterten Gesetzes-
Anliegen hervor. verständnisses nicht VON singulären Bezeugun-

BECNMN leiten äßt In einer Reflexion über B
Leipzig Helmar unghans thers Gesetzes-Terminologie vertieft Vt. seine

Absicht, der »Quellenforschung als Struk-
turprinz1ip« Vorrang gegenüber geläufige e-

ÄNDREAS WÖHLE: Luthers Freude (:‚ottes matisch-theologische Ordnungsprinzipien e1In-
(‚esetz ıne historische Quellenstudie ZUTI zuraumen. Angesichts der Vielgestaltigkeit und
Oszillation des Gesetzesbegriffes artın - Inkonsistenz des Begriffsgebrauchs 1n den
thers 1mM Licht sel1ner alttestamentlichen Pre- Quellen verweist darauf, da{fß »sSich bei der
digten. Haag Herchen, 1998 334 Lektüre der eXxte selbst ‚Signalbegriffe« heraus-
Überarb. Amsterdam, Unıversiteit Vall ster- schälen, die danach wieder als Interpretations-

theol.| Diss., 1995 hilfen die exte angelegt werden muUsseNnN«
(43) Melanchthon un: Luther hätten die:

Vf nenNn: drei Gründe, die ih: se1liner Un SC Prinzıp gewiß ihre Freude!
tersuchung bewogen haben ı.die konkrete Auf einer zweiliten Ebene (Abschnitt 4) stellt
sonntägliche Predigt über alttestamentliche die 4Aus den Einzeluntersuchungen erhobe-
exXte, die 1n den Niederlanden aufgrund el- neN unterschiedlichen Aspekte des (:‚esetzes-
1165 ökumenischen Lektionars 1n Form einer begriffs dar
lectio continua gefördert wird, die Beschäf- Ein grundsätzlicher Aspekt ergibt sich A4UuSs

tıgung mi1t der lutherischen Unterscheidung Luthers philologischer Arbeit Bibeltext. Er
VO  - (resetz und Evangelium auf der Ebene der kennt die Vielschichtigkeit des Wortes S FO:
Leuenberger Lehrgespräche un! die 1n be rah«, bringt ber keine systematischen Distink-

auf das Gesetz VOIl der Forschung bislang tiıonen auf die Kanzel, sondern entfaltet die
her vernachlässigte Quellengruppe der Nach- Dynamik des Begriffs 1n immer uen Bildern
schriften VO:  a} Luthers Predigten. als Absicht Gottes, mıit dem Alten lestament

VF wählt bewußt einen »»historisch-phäno- sSe1inNn olk belehren, außerlich zivili-
menologischen: Ansatz«, das eißt, Läfßt auf s1ieren un auft innere Heiligkeit weılisen
einer ersten Untersuchungsebene die CXte 134) Einen weıteren Aspekt benennt Vt. 1n
1n der chronologischen Reihenfolge der Pre- Antızıpatıon der weltaus geschlosseneren
digtnachschriften ZU. Alten Testament ZW1- usus-Lehre der protestantischen Orthodoxie als
schen 514 und 545 referierend Wort kom Luthers »traditionelles Gesetzesverständnis«.
111611 un! ele das durch ausführliche Zıtate Ausgehend VOoNn paulinischer Bildsprache steht
(Abschnitt 3 Dies Cut jedoch nicht, hne hier die anklagende Funktion des (iesetzes aus-

sich ‚UVO: 1ın »Vorüberlegungen« mıi1ıt der theo- drücklich Vordergrund und wird 7Zuüsam-
logiegeschichtlichen Rezeption VO  — Luthers menhang der Werkgerechtigkeit als Todes-
Gesetzesbegriff ‚Abschnitt 39 auseinander- macht thematisiert. Usus civilis und heologi
gesetzt haben Ebentalls 1m Vorteld der CUuS sind eutlıic. auszumachen. ber ebenso
Untersuchung (Abschnitt 3 wird die brisante leuchtet e1n spiritueller Gebrauch des eset-
Tage nach dem Quellenmaterial un dessen ZeSs 1m Or1zont VOIl rechtem Schriftgebrauch
»historischer Zeugnisqualität« abgehandelt: un! rechter Lebenspraxis auf bereitet den

170



Menschen auf Christus VOL. nNnter dem Stich- mischen Aussage des Ersten Gebotes findet.
WOTt „Hermeneutische Fragen« geht auf den Auf einer dritten Ebene (Abschnitt 5} be
adressatenbezogenen mgang mi1t der Schrift schreibt und seinen Untersuchungs-
eın Für den Christen gilt das (s‚esetz Mose, als »(esetz, e1in oszillierendes Konzept
sofern nicht das (G(ew1lssen bindet, sondern der Theologie Luthers« kıingegangen wird e1l-

SCS noch einmal auf dessen biblisch gegrun-Verheißungen auf Christus hin ausspricht.
Streng unterscheiden 1st folglic das auf dete »vielschichtige Bildersprache«, die nicht
das ‚U: dei bezogene Schriftwort Von dem zuletzt verantwortlich sel, Luthers Ge-
auf das TCHI1LUILL mundi bezogene Menschen- setzesbegriff »Oszilliert«, das heißt »Schwingt«,
WOTIT; ihre Vermischung pervertlert die und sich systematischen Zugang her eNt-

Wenn Luther den Menschen nach den bel: ziehen scheine. Mit seinem Hınwels, da{fß die
den Aspekten »INNerer« un „äußerer« be Forschung gut daran täte, sich insbesondere die-
schreibt, entspricht dem ıne zweitache Funk- SCI Sprache anzunehmen, ordert Vf implizit
t1on des (iesetzes als »„Jex spiritualis« un „Jlex eiıne verstärkte Beschäftigung mi1t Luthers Pre-
corporalis«: außere Unterwerfung unter das digtrhetorik als Teil se1nes rhetorischen Wiıs-
(‚esetz als eın Mittel ottes, Christus 1n se1- SCTIT15 un! Vermögens.
LCI1L Christen wachsen lassen. nter dem ] )as letzte knappe Drittel des Buches enNnt-

Aspekt der Begegnung des geschichtlichen Men: hält Bibliographie, »Register« und »SUMMary«
schen mi1t Gott iın seinem Wort VOT dem Hınter- (329-334). Miıt dem meNhrTIaC. untergliederten
grund der biblischen Heilsgeschichte entfal- »Register« erschlie{fßt dem Leser das Mate-
Cet Luther (sottes Heilswillen als Doppelamt rial seiner Untersuchung, erleichtert das Über.
VOI Gesetz und Evangelium auf Christus hin prüfen seiner Ergebnisse und bereitet den BO-
SOWI1Ee als Doppelamt des Evangeliums den für eıne Weiterarbeit »(Ciesetz bei I:

ther« über das VOI1l bewufst CNg gehalteneverkündigung, V  388 Ermahnung) VOIN hri-
StUS her ZUT Erlösung. LDem entspricht eın dop Untersuchungsgebiet hinaus VOL. erster Stel-
peltes Predigtamt: einerselts des (‚esetzes 1m le steht ein die VOI 514 bis 545 chrono-
Sinne der Verheißung un Vorbereitung auf ogisch erfassendes Predigtverzeichnis A
Christus hin SOWI1E andererseits des Evangeli- Alten lestament; hierauf folgen egister
u17l inne iıner Indienstnahme des eset- Luthers alttestamentlichen Predigttexten, eın
Zn ZUT Sündenerkenntnis und seiner Panz e1- Predigtregister nach den betreffenden Bänden
J1  I Funktion als Heil des Menschen VOT der SOWI1E eın Verzeichnis der VO: Vft
GK [)as Gesetz kannn bei Luther „Zeichen« ben den alttestamentlichen Predigten häufi
für Ottes Heilshandeln Volk Israel Se1IN; CI zıtierten Luthertexte; weiterhin sind eın
darüberhinaus Zeichen für Gottes universales Autoren- und Titelregister für die moderne E1
Heilshandeln in Christus. Ebenso ist ihm eratur 11, das Verzeichnis der »Sach-
Beispiel (iottes Heilshandeln, das beispiel- und Stichwörter«, das uch die histori-
gebende Antworten VON Menschen der Nach- schen Personen verzeichnet, SOW1e die beiden
olge hervorbringt, die wiederum rechter WA-Stellenregister, die jeweils die ext ab-

gedruckten bzw. ediglich angeführten Luther-Glaubenspraxis anrecsecl. Das Wirken des (GE-
sSetzZzes Nnter diesen Gesichtspunkten bringt bei auftlisten. (3anz gewilß hätte der Verlag
Luther die Freude esetz dilectio Jlegis bei den wel letztgenannten Verzeichnissen

durch einen übersichtlichen Zwei-Spalten-Satzhervor. IDIIS universale Gültigkeit des Gesetzes,
das Christus prinzipiell erfüllt 1St, verdankt einen Yanzen ogen Papıer PIO Buch e1Nspa-

i %>3  - können. ber die Fülle der durch die Ver-sich seinem Verheißungscharakter, den Luther
neben dem Drohen des (iesetzes 1n der dyna- zeichnisse geordneten Intormationen macht
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die Veröffentlichung über die inhaltlichen Er- VOI Albertiner 521 Worms vehement VeOTI-

gebnisse hinaus einem Hilfsbuch tür - rtretenen (sravamına der Reichsstände aus den
thers Verständnis VO (‚esetz territorialen Rechtsbeschwerden der Wettiner

VOIN 1499 hervorgehen. Andererseits lebt die
Le1pz1ig Schönbach Michael eyer gegenreformatorische, römisch-katholische

Konfessionalisierung VO  } den Bischöfen aus
den ausern Wittelsbach un:! Habsburg.

MANFRED SCHULZE: Fürsten und Reformation: In der geistlichen Fürstenreform des Spät-
geistliche Reformpolitik weltlicher Fürsten mittelalters vollzieht sich zugleich ıne terr1-
VOT der Reformation. Mohr, 1991 VE 231 torialstaatliche Modernisierung, W1e uch VOCI-

(Spätmittelalter und Reformation: N. 2| stärkte Christianisierung, die 1m vollen Um
fang TST über den christlichen Territorialstaat

I1 )em vorliegenden Band liegt die Tübinger Ha- möglic. wird, aus dem sich protestantischen
bilitationsschrift des Vft »Gottesdienst und Bereich der Konfessionsstaat entwickelt. Die
Landeswohl: geistliche Reformpolitik sächsi- Kirchenhoheit wird eil der Landeshoheit.
scher Fürsten VOT der Reformation« zugrunde. Nach ınem kurzen Überblick ZU späten mit-
Der für die Veröffentlichung ECeWU: allgemein telalterlichen Kirchenregiment ın den lerr1-
gefafßte Titel, der sich ber VOIN dem eigentli- toriıen Jülich-Berg, Kurpfalz, Württemberg,

Bayern, Österreich un Brandenburg wendethen Schwerpunkt des Buches sechr entfernt,
wendet sich m1t »Fürsten und Reformation« sich der Vft Kursachsen DiIie wettinischen
einem Forschungsbereich Z der lange VeI- Herrschaften bieten sich als sinnvoller nter-
nachlässigt jedoch das Feld 1St, auf dem über suchungsraum Ursprungsgebiet der Wiıt
Erfolg der Mißerfolg des theologischen und tenberger Reformation; Territorien, denen
geistlichen Aufbruchs 1m L6 ahrhundert enNnt- „landesherrliche Reformprogramme konzi-
schieden worden 1st Manfred Schulze liefert pler‘ wurden«; Konzentration VO  - Observan-
gleichsam die Prologomena, dargestellt tenkongregationen der Augustinereremiten,
wettinischen Sachsen zwischen 1446 un! 3, Dominikaner un! Franziskaner (9) SO bilden

einem bisher 11UT segmenthaft dargestell- die Landesordnungen, Klosterordnungen, SIit-
ten Grundthema deutscher Reformationsge- tenmandate, Kloster- und Ordensreform
schichte. SO sehr »geistliche Reformpolitik erzog Wilhelm (1425. 1445-1482 Thürin-
weltlicher Fürsten« SG Jahrhundert bei gen], den Kurfürsten Friedrich IL T412, 142585-

1464), IS (I441, 1464-1486) un! Friedrichder Beurteilung dessen, WAas als fürstliche Re-
formation der fürstliche Gegenreformation I1l (1463, 1486-1525) SOWI1e den Herzögen AL

gelten hat, heranzuziehen ist un! landes- brecht (1443, 1464-1 500| un! ecOrg den eigent-
rstliıche Entscheidungsabläufe verstehen läßt, lichen Schwerpunkt der Arbeit. Als weıtere

weni1g kann damit ZU Kern des erfolgrei: Untersuchungsfelder fürstlichen Handelns bie:
hen Zusammenwirkens zwischen Wittenber- ten sich die Haltung der Landesherrn
SCI Reformatoren un!‘ wettinischen Landes- klerikalen Mifsständen 1n den Städten und LDÖr-
herrn vorgedrungen werden. Gerade der Per- fern un 1m Streıit städtischer Obrigkeiten mıiıt

Klöstern un bischöflicher Gewalt. DamıitSO  , erZog G EOTSS VOI Sachsen (1471I, 1 500-
1539) aäflßst sich die Problemlage sehr gut VCI- könnten die weiterführenden Ergebnisse noch
deutlichen. Weil dieser die spätmittelalterliche Nntermauert und ıne zuweilen intensıve

Konzentration auf die Kloster- un Ordens-Reformpoliti. konsequent fortsetzte konn:
sich ıne Retorm 1LUI mıit Papst und Kaiser reform vermieden werden. Für das 16 Jahrhun:

vorstellen mußlte scheitern, W: uch die dert gilt ebentalls, Was der Vf£ das S: über-
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Akademie der Wissenschaften der DDR 1nezeugend herausarbeitet, da{fß politisches Han
deln 1n Religion un:! Kirchenwesen sich mi1t Quellenedition deutscher Flugschriften 1ın
geistlichen Sachzwängen verbindet, die Gang, deren Leitung Adolft Laube un Hans

Werner Seiftert übernahmen. Zuerst erschie-reformwilligen Fürsten diesen Rechnung tragen
mussen, durch rechten Gottesdienst und rechte He  - die »Flugschriften der Bauernkriegszeit«
Glaubenspraxis das Landeswohl fördern. DIe- pünktlich FA Bauernkriegsjubiläum EOFN;
SC}  ; Weg beschreiten entschlossen die Reforma- denen utherjahr 1983 wel Bände »Flug-
tionsfürsten. er hinzugetretene Entscheidungs- schriften der frühen Reformationsbewegung:
bereich über die reine Lehre verschärft jedoch eNt- (1518-1524J)« olgten Die ursprüngliche Kon-
scheidend die geistlich-politischen Sachzwänge. zentratıon auf die »frühbürgerliche Revoluti-
ıe sich daraus ergebende landesfürstliche Re- Oll« bis FAr Ende des Bauernkrieges wurde
fOorm.: und Reformationspolitik tragt maßgeblic! durch ihre krweıterung bis Täuferreich

frühneuzeitlichen Staatsbildung und Uunster überwunden. Herbst 1989 lag das
gionalen Identitätsfindung bei. Manuskript für wel weıtere Bände mi1t dem

Namen-, TES- und Sachregister erschliefßen Titel »Flugschriften VO Bauernkrieg AA 0

und vervollständigen die Arbeit. Dabei über- Täuferreich: (1526-1535)« VOIL, das ber nicht
rascht, da{ß bei historischen Personen 1UTr das mehr Müntzerjubiläum veröffentlicht WUT-

de, sondern 1992 MmMI1t Hilfe der Deutschen For-Todesjahr vermerkt 1Sst. Kleinere Ergänzungen:
Adolf VOIl Anhalt (1458-1526] neben mpropst schungsgemeinschaft. Dem Ende der DDR
VON Magdeburg (bis 1516| 507 Koadjutor und folgte uch das Ende der Akademie der Wis-

senschaften der DDR und damıit iıne eılt S10-E Bischof VONN Merseburg; Ludwig ist Mönchs-
N1Aailllc £ür Uurs' Wilhelm VOI)l Anhalt (t I 504|; er Ungewißheit für ihre Mitarbeiter und ihre
ohann bereits I5I8 ischof VOI Meißen. Projekte. Das st1itut Historische Theologie

der Theologischen Fakultät der artin-Luther-
Le1ipz1ıg Günther Wartenberg Universität Halle-Wittenberg hat 1m Rahmen

1nes Förderprogramms für Wissenschaftler der
aufgelösten Institute der ehemaligen Akade.

FLUGSCHRIFTEN DIE REFORMATION: m1€e der Wissenschaften der DDR das Projekt
E SI8-I 524) hrsg. un! bearb. VOIl dolf Laube übernommen und dadurch den Abschlufß die-

Mitarb. VOIl Ulrich Weiß Akademie, SCI für die Reformationsgeschichte wertvol-
1997 VII, 879 len Quellenedition ermöglicht. SO konnte 1m

Jahr des Melanchthonjubiläums der erste VOI

zwel Bänden erscheinen, der Flugschriften der7 einem Schwerpunkt der marxistischen (S8:
schichtsdeutung gehörte Gefolge VO  a Fried- Reformationsgegner Wort kommen laßt
rich Engels (1820-1895) der deutsche Bauern- Der Band enthält Schriften vollständig der
krieg 1325 wobei die SED-Ideologie eine gekürzt Die Auslassungen sind durch | kennt-
Bekämpfung der »bürgerlichen« Geschichts- ich gemacht un! WEenNnn sich längere
schreibung orderte. och uch un den INar- Stücke handelt in Endnoten durch ıne In-

haltsangabe erläutert. Diese kannn sehr kurz,xistischen Historikern gab solche, für die
der Streit die Geschichtsdeutung unbe- ber doch informativ se1N, Ww1e bei ıner Schrift
friedigend Wäal, die sich die Verzerrung VO  - Ön1g Heinrich VO  - England (149I,
VOI Fakten wendeten und ihr Interesse sStar- 1509-1547). Dort wird in 3 mitgeteilt,
ker auf die historischen organge selbst und daß auf 5 Blättern ıne aus:  rliche, »aber
das Selbstverständnis der andelnden Perso- nıcht sehr tiefgründige Behandlung der sieben

Sakramente« mi1t schartfer Polemik Lu-NCN richteten. Für diese Forschung setzte die
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ther folgt. Es wird darüber unterrichtet, der gend VOT ihnen geWarNtT der s1e vielmehr inter-
ext eine »„breite Kenntn1is der Patristik, der B1- eSSant gemacht aben, bleibt dabei die rage
bel und der scholastischen ıteratur« zeigt, Was Zweıitens aßt YST die Kenntnis dieser Schrif-
schon die Zeıtgenossen zweiteln ließ, da{ß der ten manche Aussagen der Reformatoren be-
On1g selbst der utor sSC1 Dıie 11616 FOr- sonders uch Luthers die sich dieser
schung Heinrich der eın Kollektiv erwehren mulßfsten, richtig verstehen un! beur:
unter sel1ner Federführung für den uUtor. Die teilen Daher 1st eın Vorteil, WEe111 die se1it
Edition versteht sich selbst als ıne »Doku- 1975 erscheinende Ausgabe mıit reformations-
mentation der Flugschriftenliteratur ZUT SO feindlichen Schritten abgerundet wird.
zialgeschichte« (4) Daher 1st folgerichtig,
W Interesse möglichst vieler exte 1Nn1- Le1ipzig Helmar Junghans
SC gekürzt worden sSind. ber der Herausgeber
will damit keinesfalls die Vorstellung nähren,

JOHANNES BRENZ: 99-157/0O; Prediger, Refor-111all könne die Sozialgeschichte der Reforma-
ti1onszeıt hne Berücksichtigung der Theolo Mator, Politiker; Ausstellung 1m Hällisch-
g1€ verstehen. Daher hat uch iNntenNsS1V auf Fränkischen Museum Schwäbisch Hall, 8
biblische Grundlagen VO  . Aussagen geachtet Februar bis Maı 1999, un! Württember-
und nicht 1Ur bei ıner direkten Bezugnahme gischen Landesmuseum Stuttgart; Junı his

Oktober 1999/ hrsg. VO  j sabelladie Angabe der Bibelstelle eingefügt, sondern
uch bei indirekten Anspielungen. Das Schwäbisch all Hällisch-Fränkisches Mu-
stellenregister gewährt 1ne rasche Übersicht SCUNM, 1999 N 111 (Kataloge des Hällisch-
der verwendeten Bibelstellen und erlaubt e \ Fränkischen Museums Schwäbisch Hall)
die Verwendung derselben Stelle bei verschie-

Als die Wittenberger Schloßkirche einemdenen Autoren verfolgen.
Eiıne ausführliche Einleitung verfolgt die Denkmal der Reformation umgestaltet WUuT-

Entwicklung der Streitschriftenliteratur mit An- de, erg1ng die Direktive des Kronzprinzen
yaben ihrem Inhalt und ihrer gumenta- Friedrich Wilhelm VO  } Preußen (1831-1888],
tion VO  - ISI his 1524 21-50]), wobei uch 1ın neben Luther und Melanchthon „die hervor-

ragendsten Zeitgenossen« als Statuen autzu-die Auswahl nicht aufgenommene Schriften
berücksichtigt werden. Es wird eutlich, da{ß stellen, die Schloßkirche »als eın Panthe-
Luther der bevorzugte Gegenstand der 1OI11- deutscher Glaubens- un Geisteshelden
treuen Polemiker WAar. Als zentrales Thema charakterisieren«. Be1 der Eröffnung 1892
erweist sich der Streit die Autorität für die standen neben sieben Wittenberger Reforma-

tren Urbanus Rhegius (1489-I 541} und Brenz.Auslegung der Heiligen Schrift.
ES InNnag sich mancher fragen, ob sich ıne Dies 1st erstaunlich, enn w1e aus dem Be1l:

Edition VO:  - Schriften der Reformationsgegner rag über das Brenz-Gedächtnis hervorgeht 52
lohnt, die damals kaum eiıner drucken, 1U 36), stand Brenz bei den Reformationsjubiläen
weni1ge kaufen wollten. uch der Herausge- seiner eimat 1mMm Schatten VOIN Luther. Ekıne
ber mu bestätigen, da{ß sS1e wen1g originell AÄnderung bahnte sich se1it 1870 d. als utt-
sind ber mindestens wel Gesichtspunkte garter Honoratioren begannen, sich das
sprechen dafür Diese Schriften sind erstens Geburtshaus VOIl Brenz ın Weil der Stadt
sozialgeschichtlich ergiebig, weil s1e oft be kümmern. Nach der Statue 1n Wittenberg CI-

fürchtete »katastrophalen Folgen« der Refor- 1e. Brenz uch 1ne 1mM Melanchthonhaus
matıon für die Gesellschaft 1n dunkelsten Far- Bretten, ehe neben Luther unter Christus
ben malen. diese Autoren damit überzeu- sitzend auf dem 1917 u  ‚gar' eingeweih-
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ten Retormationsdenkmal sehen W3  H Der tur der württembergischen Kirche, eın ande-
Katalog achtet durchgehend auf das Verhält- 165 die Zuordnung VO  u Kirche un aa iın
N1Ss VO  a Brenz Luther, sowohl aut direkte Württemberg. Eın Quellen- un! Literaturver-
Beziehungen als uch unabhängig davon auf zeichnis 194 1i1ne ausführliche Zeittafel
UÜbereinstimmungen 1n der Zwelreg]1- ZU. Leben VO  - Brenz (196-207) SOWI1e ein YES-
mentenlehre un: auf Unterschiede und eiın Personenregister (210-222) runden den
1n bezug auf die Bestrafung VO  z Täutfern informativen Ausstellungskatalog ab,; der SEC-

Der Katalog verfolgt 1ın einzelnen Kapiteln eignet ist, ıne lebensnahe Anschauung VOT
die Lebensabschnitte VOIl Brenz: Herkuntft 4US Brenz un! seiliner Umwelt gewinnen.
der Reichsstadt Weil, Schulbesuch in Heidel-
berg und Vaihingen SOWI1Ee Studium in Heidel- Leipzig Helmar Junghans
berg einschließlich der lebenentscheidenden
egegnung mıt Luther, se1ine Tätigkeit als Pre-
diger 1ın Schwäbisch Hall und Stiftspropst 1n EIKE WOLGAST: Hochstift un: Reformation:
Stuttgart. Seine Autenthalts- un:! Wirkungs- Studien ZUT Geschichte der Reichskirche ZW1-
Tte werden iın bezug auf ihre Beschaffenheit, schen E und 1648 Steiner, 1995 175
ihre UOrganısatıon und Probleme beschrieben. (Beiträge ZUT Geschichte der Reichskirche 1n
Ebenso werden die politischen orgänge skiz- der euzeılt; 16)
zıert, die auf das Leben VOI Brenz einwirkten,

der Schmalkaldische rleg, der ihn Anr Während die Darstellungen der Reformations-
Flüchtling werden jeß Besondere Autftmerk- geschichte bei dem Thema „Reich un Refor-

mation«.ihre Autmerksamkeit stark auf Ka1i-samkeit 1sSt auf seinen ungedruckten Entwurf
»Reformation der Kirchen 1n dem Hellischen SCI, Fürsten un! Reichsstädte richten, finden
Land« Vo  - LS0.6/37 und se1in Mitwirken für die Hochstifte weniger Beachtung. Um VCI-

die Reformation Württemberg unter eIZ0Oß dienstvoller Iof die vorliegende Zusammen-
Christoph gerichtet. Eın eigenes Kapitel wid-: schau, die sich auf das weltliche egımen
met sich dem kirchenpolitischen Einflu{fß Würt- der Bischöfe VOI denen 33 1m ahre AL
tembergs un! damit dem VOI) Brenz auf regıerten, während die Reichsmatrikel I152I
Territorien innerhalb un! aulser. des eut- drei geistliche Kurfürsten, vlier Erzbischöfe und
schen Reiches. 46 Bischöfe auflistete konzentriert. Eine

Die Abbildungen zeigen historische Stadt- Skizze der spätmittelalterlichen Bestrebungen
ansichten, Gebäude, Plastiken, Grabsteine un! der Landesherren vergegenwärtigt deren Be-
Siegel, zeitgenössische Ilustrationen und Por- mühen, ın ihrem Herrschattsgebiet Funktio-
rats, Handschriften un Titelblätter, ber LLC11 des Kirchenregimentes sich Tin-
uch Werke der oft geschmähten, für eine Aus- SCIM und dabei ihren Einflu(ßß uch auf das
stellung ber dankbaren Historienmalerei 1n weltliche egıment in Stiftsgebieten USZU-

guter Qualität Eine 4rte alst erkennen, dehnen Dabei versuchten manche, die Hoch-
der Katechismus VO  - Brenz zwischen London stifte landsässig machen, Iso mediati-
un:! TeS (Brest-Litowsk re': nad Bugiem), sıeren, der andere, die Bischofsstühle mit An-

gehörigen ihrer Familie besetzen, Iso dieVOIl Mömpelgard bis Königsberg 1ın Preußen
gedruckt wurde, 1ne andere gibt ıne Über- Hochstifte dynastisieren. Das apsttum, das
sicht über die württembergischen Klosterschu- sich dem Retormdruck VO  } Konzilien entz1le-
len miı1ıt Angaben ZUT ] )auer ihres Bestehens hen wollte, gewährte gleichzeitig manchen
und der ursprünglichen Ordenszugehörigkeit. Landesherrn Nominationsrechte für Bischofs-
kın Schaubild verdeutlicht die Leitungsstruk- stühle. Am erfolgreichsten Wal arl N em
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1528 O, ine vollständige Säkularisierung aufzeigt, W1e die unterschiedliche Religions-
gelang, indem das Hochstift Utrecht durch politik VON Kurpfalz und Kursachen den E1n-
auf der Temporalia se1iner Herrschaft e1n- Iu(ß der Protestanten auf manche Hochstifte
verleibte. schwächte. Der Vt. untersucht die Geschichte

Anhand VO  am} artın Luther, Philipp Melan:-: der einzelnen Hochstifte, wobei s1e als Ve7I-

chthon, ohannes Bugenhagen und Martın Bu- lorene, gefährdete un! konsolidierte grupplert
Er verfolgt, w1e Hochstifte während des Urel-CCT ze1g der V£., Ww1e die Reformatoren auf die

aTE Unterscheidung zwischen dem geistli- Sigjährigen Kriıeges als Stützpunkte für ıne
hen un: dem weltlichen egımen' des B1- Rekatholisierung eingerichtet, VO  © chwedi:
schofs drängten, manchmal uch die Irennung schen Iruppen befreit und SC. Kriegs-
der Amter forderten, ber gleichzeitig die be: entschädigung säkularisiert wurden.
stehende Ordnung akzeptierten, VO  am den Der S der besser als jeder Leser weiß, WAasSs

Bischöfen eine Förderung der weni1gstens Dul: dem Thema „Hochstift un! Reformation«
dung der evangelischen Verkündigung C1- noch dargeboten werden könnte, nennt se1ne
reichen. Da s1e zunehmend befürchten muß. Darlegung aus Bescheidenheit »Studien«, die
ten, da{ß Kirchengut nfolge VO  z Säkularisie- ennoch recht gut als übersichtlich eglieder
Iung der Stiftsgebiete der Kirche un der Schule tes Handbuch dienen können, uch WEn eın
verlorenginge, richteten s1€e. ihre Gedanken SDA- egister fehlt
ter mehr auf evangelische Stiftsherrschaften.

Le1i1pzig Helmar JunghansFEın e1ıgenes Kapitel unterrichtet über Säkula-
risierungsentwürfe und _versuche se1it dem 4y
Jahrhundert, wobei uch unterschiedliche KOn:
zeptionen während des Bauernkrieges VOIBC- VOLKER LEPPIN Antichrist und Jüngster lag
stellt werden. das Profil apokalyptischer Flugschriftenpubli-

zistik 1m eutschen Luthertum 1548-1618.Der Hauptteil des Buches behandelt »I JIIie
Reaktion der Reichsbischöfe auf die retorma- GU: G 1999 394 Quellen un! Forschun-
torische Bewegung bis ZU Augsburger eli gCH ZUT Reformationsgeschichte; 69} Zugl
gionsifrieden 8x95) Detailliert und UniVv., Theol Fak., Habil., 1997/98.
taktenreich schildert der V£. die orgänge ın
den einzelnen Hochstiften, dem Ergeb- Wollte 11111 den kommunikationshistorischen
N1Ss kommen, dafß der Ausbreitung der Satz, dem diese Heidelberger Habilitations-
evangelischen ewegung 1n den Diözesen der chrift folgt, auf das vorgelegte Buch selbst
Reichsepiskopat sich bis ıy als Reichsstand anwenden, ware konstatieren, da{ß ein
behauptet hat Das traf allerdings nicht die »Ur1entierungsw1issen« bietet, das sich auf e1INe
mittel- un: ostdeutschen „Landesbistümer« spezielle Frage bezieht: die Apokalyptik 1m
Samland und Pomesanıen, Cammıin, Branden- deutschen Luthertum. Orientierung ın dieser
burg, Havelberg und Lebus, Schwerin, Meißen, rage WAar auch aus aktuellem nla gebo-

CeN; das Buch i1Sst ıne erfreuliche AlternativeMerseburg und Naumburg c deren Mediati-
s1ıerung durch die Reformation beschleunigt dem, WwWas der Buchmarkt SON: ‚au-
wurde (197-253|. sendwende bereithielt. i die eigentümliche Af
/ den orzügen des Buches gehört, da{ß inität des Luthertums ZUT Apokalyptik 1st als

nicht mıiıt dem Religionsfrieden VO  } 555 Phänomen WAar ekannt uch die Zeıtge-
OSSCH des 16 Jahrhunderts sich desdet, sondern den nachfolgenden Streit die

Auslegung des Geistlichen Vorbehaltes un SCI1 bewußft doch fehlte bislang einer
der Declaratio Ferdinandea verfolgt un dabei systematischen Untersuchung, die auf e1iNner
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Zusammenschau der überaus zahlreichen daDO- haften Phänomene erläutert, die als ung
kalyptischen Quellen beruht un: ıne über- der biblischen Apokalyptik anzusehen sind
zeugende Erklärung dieses Phänomens bie (Astralphänomene, die apokalyptische Irıas,
tetr. DDer Vft hat 4aUus dem Gesamtbestand der Revelation des Antichrist). einem zweıten
Publizistik die eıt VON 1548 bis 1618 1NS- Schritt werden die vorgestellten Motive auf VeI-

gesamt D B deutsche Flugschriften ermittelt, schiedene ontexte bezogen (Straftheologie,
die als »apokalyptisch« und „Iutherisch« gel- Astrologie, apokalyptische Deutung der Refor-
ten können, darunter zahlreiche 381 lex- mation, Bußtheologie und Paränese).
te un! Schriften kaum bekannter Autoren [)a- Beachtung verdient der Versuch des V£,, Flug-
bei wurde nach strengen Auswahlkriterien VeI- schriftenforschung als »Kommunikatorenfor-
fahren, die bestimmten Definitionen folgen, schung« verstehen. Eın olcher methodi-
Was als »Flugschrift« und Was als »apokalyp- scher Ansatz ist nicht leicht durchzuführen,
tisch« anzusehen ist Di1ie Erfassung und E1in- über die ezeption der Flugschriften iın der

des Quellencorpus WAarTrT keine e1icCc Regel 11UT wen1g ekann!: ist Dennoch hat sich
Aufgabe, da 11UT so% der ermittelten Flug- der bemüht, Vermutungen über den Erwar-

schriften 1im Titel eindeutig apokalyptische tungshorizont der Rezıpienten anzustellen und
Merkmale aufwiesen. der Durchführung hat den lTexten nach ‚puren suchen, die et-
sich der Vt nicht auf die Analyse der Flug- WAas über die Verbreitung apokalyptischer Men:-
schritten beschränkt, sondern uch Schriften talität
herangezogen, die den Umfang ıner Flugschrift Überzeugend wird dargestellt, da{fß die ADpOo-
überschreiten. Lhhese methodische Grenzüber- kalyptik 1m Luthertum nicht als abstruse SOnNn-

derentwicklung angesehen werden kann, SO11-schreitung erwıes sich für die Darstellung als
eın GeW1nNn, da dem Vf generell wenıger ern da{fß 1n den ugschriften Grundaussagen

die Flugschriften als Medium der Kom artikuliert wurden, die ZUT Substanz utheri-
munikation zwischen Autoren (»Kommunika- scher Identität gehören. In diesem /Zusammen-
toren«| un Lesern giNg, sondern VOT allem hang wird die Bedeutung des Antichristmotivs

besonders hervorgehoben. Die lutherischendarum, die Iutherische Apokalyptik ın ihrer
Vieltalt und Differenziertheit darzustellen un:! Autoren apokalyptischer Flugschriften VeT-

dabei das Proprium lutherischer Identitäts- un! suchten eın UOrıentierungswi1issen vermıit-
Sinnstittung aufzuspüren. Untersucht wurde teln, das die Retormation als heilsgeschicht
eın breites Spektrum VO  - lexten Schritten liches Ekreign1s den Lauf der Weltgeschichte
VO: üngsten lag, Berichte VOI prophetischen einordnete und die eıgene Existenz als EX1-
Geschehnissen, Vatızınıen, Schriften über STTO- 7zwischen der Offenbarung des Antichrist
nomische Ereignisse (Kometenflugschriften, und dem Ende der Welt verstand.
Wunderzeichenschriften), Monstra-Flugschrif- itisch sich der mit der eutung
Ccen, Katastrophenschritften, Praktiken, Türken- der Apokalyptik VO  e} Hartmut Lehmann aus-

schriften SOW1e erbauliche Schriften (Lieder einander, die Apokalyptik auf die Krisenhaf-
und polemische exte Methodisch i1sSt die tigkeit der eıit zurückzuführen. Be1 dieser
Arbeit angelegt, da{ß zunächst die 1n den Deutung werde die kontessionelle Besonder-
Flugschriften ındenden verschiedenen Be- heit der Dpokalyptik wen1g berücksichtigt
gründungen für die Endzeitgewißheit be Da{iß die Apokalyptiker auf Krisenerscheinun-
schrieben werden, wobei einersel1ts die auf der CI reagıerten, se1 ‚WAaTr nicht bestreiten,
Chronologie beruhenden Schemata, Berech- doch gehe die Apokalyptik nicht 1n der Krisen-
NUunNngen un Traditionen vorgestellt werden; bewältigung auf un werde uch nicht VO:  5

Z anderen werden die otıve und zeichen- ihr hervorgebracht, sondern s1e stelle einen
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eigenen produktiven satz der Gegenwarts- Problem, als die Apokalyptik pPCI definitionem
deutung Die Apokalyptik habe der kontes: emıinent zeitbezogen ist, w1e der Vf£t selbst

immer wieder betont, und ‚WT zeitbezogensionellen Selbstvergewisserung gedient, indem
s1e. auf die Reformation als eın apokalyptisches sowochl auftf die egenwa: des Vt und bestimm-
Ereign1s rekurrierte. Nicht zuletzt habe die te Zeichen und Ereign1isse als uch auf das

» nahe « Ende, das für einıge ApokalyptikerApokalyptik uch ınen Weg gewlesen, das
Problem 1ner mangelnden »reformatio Vitae« nah doch nicht 1st Eıne gezielte Analyse der

bewältigen. Die .pO. diente der Le- konkreten Umstände, die ”AYE Abfassung aDO
kalyptischer exte ten, könnte möglicher-gitimation VON Kirchendisziplin, indem auf CJOft

als den »größten Disziplinator« und auf die we1lse die VO Vft beobachtete »„Wellenbewe-
Konditionalisierung des Weltendes durch das der Produktion apokalyptischer Flug-

schritften besser erklären, als dies unter Aus:Verhalten der Menschen hingewiesen wurde.
inıge Nachfragen mögen signalisieren, endung dieser Perspektive möglich WAar. SO

mi1t den profilierten und gzut begründeten The: könnten uch die vorfindlichen und real C1I-
lebten Krisenerscheinungen iın die DeutungSCH des die Deutung der lutherischen Apo-

kalyptik gewifß noch nicht abgeschlossen ist der Apokalyptik »zurückgeholt« werden, ohne
Jleg der entscheidende Schlüssel UT Erklä: daii dabei die ‚ WOLNLNCIHC Erkenntnis des
rung des Phänomens lutherischer Apokalyp- aufgegeben werden mufß, die Apokalyptik
tik wirklich, w1e der meınt, in der Lehre nicht funktionalistisch 4Uus den Kriıisen abge-
VOIN der Offenbarung des Antichrist 1m apst- leitet werden kann
tum “ Die These, da{fß sich gerade diesem DiIie Anzeıge dieser Problematik 1st keine
apokalyptischen Zeichen der Zusammenhang Anfrage die onzeptlıon des Buches, die
VO  H Apokalypti und Kontession darstellt, als solche gut begründet ist und 1n ıne rund-
leuchtet e1n, doch hat der Vf. selbst bemerkt, gelungene un gut esende Darstel-
da{fß das Antichristmotiv durchaus nicht 1ın lung umgesetzt wurde dieser insicht laßt
allen lexten finden 1st un 1m nter- das vorgelegte Buch keinen Wunsch offen
schied Texten, in denen auf aktuelle Zee1- außer diesem, da{fß durch diese Studie weıtere
hen un! Ereignisse eZzug g  3008081 wird Arbeiten ZULX lutherischen Apokalyptik angC-

Tegt werden moOögen. An Themen mangelteigentlich 1LUFr wiederholt, was schon bekannt
1st. Es ware {ragen, ob das anhaltende In- nicht; würde sich gewiß lohnen, die
teresse der Apokalyptik 1m Luthertum nicht reichlich vorhandenen handschriftlic. über-

lieferten apokalyptischen exte analysieren,doch viel stärker, als VO Vf. aNngeENOMMECN,
1n der Iutherischen Bußtheologie wurzelt. die 1mM Unterschied den VO.  - der Zensur

DDie VO gewählte Methode, die Apoka- tolerierten Schriften möglicherweise hochbri:
santes aterial enthalten, das uch die politi-lyptik VO  - ihrem theologischen Gehalt her

systematisch ertassen und dabei die Trage sche Dimension der .DO. offenbart. Für
nach dem Profil einzelner Autoren und dem das vorgelegte »Orientierungsw1issen« über die
konkreten Kontext einzelner exte zurück- lutherische Apokalyptik kann hier 11UT die
zustellen, hat zweitellos ihre Berechtigung. Empfehlung wiederholt werden, die der Base-
Allerdings hat dies FÄUEE Folge, da{fß der Leser ler Drucker ohannes Froben der VOI ihm DC*
‚WAarT bestens über die Apokalyptik intormiert druckten Ausgabe der »Adagia« des Erasmus
wird, doch erfährt kaum VOIl den Apo- FSIS] als Anrede potentielle Käufer auf
kalyptikern selbst un!' den spezifischen Ca dem Titelblatt beigab »Eme, fruere et vale!'«
tuatıonen, die die Abfassung apokalyptischer
exte veranlaßt haben Das ist insotern eın Le1pz1g Hans-Peter Hasse
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Mıiıt Protessor Dr Matthieu Arnold, Strasbourg (Frankreich]; Dr. Hans Ulrich Bächtold, Zürich
(Schweiz]; Protessor Bis Tibor Fabiny, Budapest (Ungarn|; 13r Gerhard Hammer, Tübingen
(Deutschland): Privatdozent Dr. Hans-Peter Hasse, Dresden; Forsteamanuensis 13r Oddvar Jensen,
Bergen-Sandviken (Norwegen)]; Professor Dr. Igor n  N Bratislava (Slowakei); Protessor IMr Steffen
Kjeldgaard-Pedersen, Frederiksberg \Dänemark); Uniıversitätsassistent Ir Rudolf Leeb, Wien (Oster-
eich]; Dr Mattı Myliykoski, Helsinki Finnland); ischof Sen Janusz Narzyniski, Warszawa
(Polen]; Dozentin B Noem1i1 Rejchrtovä, Praha (Tschechien!; Protessor Dr. Paolo Rıcca, Roma
(Italien); Professor Ir Ricardo Rieth Sao Leopoldo (Brasilien); Professor Dr Maurice
Adelaide (Australien):; Bıg Rune Söderlund, Lund ISchweden); Professor Dr. Jos Vercruysse,
Roma Italien| und Prof. Dr Klaas Zwanepol, Kampen |Niederlande bearb VOIl Professor Dr.
Helmar Junghans, Akadem. Mitarbeiter Dr Michael Beyer und Dipl.-Theol. Heiko Jadatz, Le1pz1g
(Deutschland)

Der Leiterin und den Mitarbeiterinnen der Außenstelle Theologie der Universitätsbibliothek
Le1pzig und den Mitarbeiter(inne)n VO  = I die Deutsche Bibliothek Deutsche Bücherei Le1pz1g, der
Sächsischen Landesbibliothek Dresden, der Lutheran Brotherhood Foundation Reformation
Library St Paul, M. des Melanchthonhauses Bretten und der Theologischen Abteilung der
Universitätsbibliothek Tübingen an ich für ihre nterstützung herzlich. Ein besonderer Dank
gilt der T1EtZ Thyssen Stiftung £ür Computertechnik ZU Herstellen des »Lutherjahrbuches«.

ABKÜUÜRZUNGSVERZEICHNI!

Verlage unı Verlagsorte
ADVA Akademische ruck- und Verlagsanstalt Freiburg 1m Breisgau

Arbor, Göttingen
Berlin Gütersloh
Basel GVH Gütersloher Verlagshaus
Budapest Heidelberg
Bratislava Hamburg
Calwer Verlag Leipzig
Darmstadt London

dtv Deutscher Taschenbuch Verlag Lutherisches Verlagshaus
EPV Evangelischer Presseverband München
EVA Evangelische Verlagsanstalt MEES agyarorszägı Evangelikus ‚gyhäz
EVW Evangelisches Verlagswerk Sajtöosztälya

Frankfurt, Maın Minneapolis,
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arıs UMI Uni1versity Microtfilm International
Paderborn V& Vandenhoeck Ruprecht
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Praha Warszawa

PUF Presses Universitaires de France Zürich

# } Zeitschriften, Jahrbücher
Amtsblatt der Evang, Kirche Hessen Evangelikus t:MRES  A Magyarorszägi Reformätus Egyhäz  PWN  Pänstwowe Wydawnictwo Naukowe  Quelle & Meyer  Zsinati Irodäjänak Sajt6öosztälya  Q&M  MS  Münster  Stuttgart  MZ  Mainz  SAV  Slovenskä Akademia Vied  NK  Neukirchen-Vluyn  SH  Stockholm  NV  StL  Saint Louis, MO  Neukirchener Verlag  NY  New York, NY  O  Tübingen  Paris  UMI  University Microfilm International  PB  Paderborn  VaR  Vandenhoeck & Ruprecht  Phil  Wien  Philadelphia, PA  PO  Portland, OH  Wissenschaftliche Buchgesellschaft  PR  Praha  WZ  Warszawa  PUFR  Presses Universitaires de France  ZE  Zürich  2 Zeitschriften, Jahrbücher  AEKHN Amtsblatt der Evang. Kirche in Hessen  EN  Evangelikus Naptär az ... &vre (Budapest)  EP  Evanjelicky Posol spod Tatier  und Nassau (Darmstadt)  AG  Amt und Gemeinde (Wien)  (Liptovsky Mikuläß)  AGB  Archiv für Geschichte des Buchwesens  EThR  Etudes theologiques et religieuses  (Frankfurt, Main)  (Montpellier)  AKultG  EvD  Die Evangelische Diaspora (Leipzig)  Archiv für Kulturgeschichte  EvEG  {Münster; Köln)  Evangelium — »euaggelion« - Gospel  ALW  Archiv für Liturgiewissenschaft  {(Bremen)  {Regensburg)  EvK  Evangelische Kommentare (Stuttgart)  ARG  Archiv für Reformationsgeschichte  EvTh  Evangelische Theologie (München)  GTB  (Gütersloh)  Gütersloher Taschenbücher [Siebenstern]  ARGBL  ARG: Beiheft Literaturbericht (Gütersloh)  GuJ  Gutenberg-Jahrbuch (Mainz)  BEDS  Beiträge zur Erforschung der deutschen  GWU  Geschichte in Wissenschaft und  Sprache (Leipzig)  Unterricht (Offenburg)  BGDS  He  Helikon (Budapest)  Beiträge zur Geschichte der deutschen  Sprache und Literatur (Tübingen)  HThR  The Harvard theological review  BIPfKG  Blätter für pfälzische Kirchengeschichte  (Cambridge, MA)  und religiöse Volkskunde (Otterbach)  HZ  Historische Zeitschrift (Müchen)  BIWKG  IL  Igreja Luterana (Porto Alegre)  Blätter für württembergische Kirchen-  geschichte (Stuttgart)  ITK  Irodalomtört&neti Közlemenyek  BPE  Bulletin de la Societe de 1l’Histoire  {Budapest)  du Protestantisme Fancais (Paris)  JBrKG  Jahrbuch für Berlin-Brandenburgische  BW  Die Bibel in der Welt (Stuttgart)  Kirchengeschichte (Berlin)  CA  CA: Confessio Augustana (Oberursel)  JEH  Journal of ecclesiastical history (London)  ChH  Church history (Chicago, IL)  JHKV  Jahrbuch der Hessischen Kirchenge-  CJ  Condordia journal (St. Louis, MO)  schichtlichen Vereinigung (Darmstadt)  CL  Cirkevne listy (Bratislava)  JLH.  Jahrbuch für Liturgik und Hymnologie  Cath  Catholica (Münster)  (Kassel)  CT  Concordia theological quarterly  JNKG  Jahrbuch der Gesellschaft für Niedersäch-  {Fort Wayne, IN]  sische Kirchengeschichte (Blomberg/  CTM  Currents in theology and mission  Lippe)  JGPrÖ  (Chicago, IL)  Jahrbuch für Geschichte des Protestantis-  DLZ  Deutsche Literaturzeitung (Berlin)  mus in Österreich (Wien)  DPf£Bl  Deutsches Pfarrerblatt (Essen)  JRG  Jahrbuch für Regionalgeschichte und  DIT  Dansk teologisk tidsskrift (Kebenhavn)  Landeskunde (Weimar)  EE  Evangelikus Elet (Budapest)  JWKG  Jahrbuch dür Westfälische Kirchenge-  HSch  Europäische Hochschulschriften: Reihe  schichte (Lengerich/Westf.)  180evre (Budapest)

Evanjelicky Posol spod Tatıerund Nassau (Darmstadt)
Amt und Gemeinde Wien)] (Liptovsky Mikulä$)

AGB Archiv Geschichte des Buchwesens EThR Etudes theologiques religieuses
Frankfurt, Main)} (Montpellier)

ult EvD I die Evangelische Diaspora (Leipzig]Archiv für Kulturgeschichte
EvEGMünster; Köln) Evangelium {‚geuaggelion: Gospel

ALW Archiv Liturgiewissenschaft (Bremen]
(Regensburg) EvK vangelische Kommentare (Stuttgart)]

ARG Archiv für Reformationsgeschichte EvTh Evangelische Theologie (München)]
G IB(Gütersloh) Gütersloher Taschenbücher |Siebenstern|

ARGBL Beiheft Literaturbericht (Gütersloh) Gu) Gutenberg-Jahrbuch Mainz|
BEDS Beiträge Erforschung der deutschen Geschichte 1n Wissenschaft und

Sprache (Leipzig) Unterricht (Offenburg)
BGDS He Helikon (Budapest)]Beıiträge Geschichte der deutschen

Sprache und Literatur (Tübingen| ThR The Harvard theological reV1eW
BIPfKG Blätter pfälzische Kirchengeschichte Cambridge,

und religiöse Volkskunde (Otterbach| Historische Zeitschrift \Müchen)
greja Luterana Porto egre]Blätter für württembergische Kirchen-

geschichte (Stuttgart] I11K Irodalomtörtenet1 Közlemenyek
BPF Bulletin de la ocJlete de L’Histoire (Budapest)

du Protestantisme ancais Paris) T Jahrbuch Berlin-Brandenburgische
Die Bibel der Welt (Stuttgart) Kirchengeschichte Berlin)

Confessio Augustana (Oberursel) JEH Journal ot ecclesiastical history (London)
ChH Church history Chicago, JHKV Jahrbuch der Hessischen Kirchenge-
C4 Condordia journal (St Lou1s, MO) schichtlichen Vereinigung (Darmstadt)

Cirkevne listy (Bratislava] Jahrbuch Liturgik und Hymnologie
ath Catholica (Münster|] (Kassel)
"ThQ Concordia theological quarterly INKG Jahrbuch der Gesellschaft Niedersäch-

(Fort Wayne, sische Kirchengeschichte (Blomberg/
E Currents 1n theology and m1ission Lippe)

JGPrOChicago, Jahrbuch Geschichte des Protestantıis-
T3 Deutsche Literaturzeitung Berlin) 1L1LLS Osterreich Wien|

Deutsches Pfarrerblatt Essen) JRG Jahrbuch für Regionalgeschichte und
194 ansk teologisk tidsskrift (Kobenhavn] Landeskunde Weimar|]
EE Evangelikus Elet (Budapest) JWKG Jahrbuch dür Westfälische Kirchenge-
Sch Europäische Hochschulschriften: Reihe chichte (Lengerich/Westf.]
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KA Kyrkohistorisk Aarsskrift (Uppsala]} Rottenburger ahrbuch Kirchen-
Kerygma und ogma Göttingen] eschichte (Sigmaringen)

RS7zKfiestanskä T1EVUC a} Reformätus Szemile (Kolozsvär, RO)
Listy filologicke] Rondom het woord (Hilversum)
Luthersk kirketidende Oslo) 5SCJ The sixteenth CENLULYy ournal
Lutherische Monatshefte Hannover| (Kirksville, MO]

SELelkipäsztor (Budapest) Svensk theologisk kvartalskrift ‚und)
Lutheran quarterly (Milwaukee, StZ Stimmen der Zeit (Freiburg 1mM Breisgau|
Lutherische Rundschau (Stuttgart) eologınen aikakauskirja Teologisk

LThJ Lutheran theological ournal tidskrisft (Helsinki)
(Adelaide, South Australia) Teolögia (Budapest)

LThK Lutherische Theologie und Kirche FaLZ Theologische Liıteraturzeitung (Leipzig]
(Oberursel] hPh Theologie und Philosophie

Lu Luther: Zeitschrift der Luther-Gesell- (Freiburg 1mM Breisgau)
schaft (Göttingen) hHhPr Theologia practica (Hamburg|

ThRLutherbibliographie Theologische Rundschau ( Tübingen]
LuB: Luther-Bulletin (Kampen) ThRe Theologisch! Revue Münster)

Luther digest \Shorewood, 'hS7 Theolögiai Szemle (Budapest)]
Lu) Lutherjahrbuch (Göttingen| '"PhZ Theologische Zeitschrift Basel)

Materialdienst des IRE Theologische Realenzyklopädie
Konfessionskundlichen Institutes (Berlin; New York,
(Bensheim) EK Tidsskrift for teologi Oß kirke Oslo)
Monatshefte evangelische Kirchen: US Una SanCata (München)|

Vıgeschichte des Rheinlandes Vilägossäg (Budapest)
MKS7 agyar Könyvszemle (Budapest) A Veröffentlichungen des stıituts
AKG Nederlands archief OOT kerkgeschiedenis Europäische Geschichte Maiıinz

(Leiden) ZBKG Zeitschrift für bayerische Kirchen-
LELKB Nachrichten der Evangelisch-Lutheri- geschichte (Nürnberg]

FÄB  Nschen Kirche 1ın ayern (München) Die Zeichen der Zeıt (Leipzig)
NFT Norsk teologisk tidsskrift Oslo) LEvE Zeitschrift für evangelische Ethik

Neue Zeitschrift für systematische heo- (Gütersloh)
logie und Religionsphilosophie Berlin| Zeitschrift evangelisches Kirchenrecht

ODR Ortodoxia: Revista Patriarhiei Romine ' Tübingen)
(Bucuresti) ZHEF Zeitschrift historische Forschung

ORP Odrodzenie reformac)ja Polsce (Berlin]
(Warszawa] SK Zeitschrift Kirchengeschichte

PBI Pastoralblätter (Stuttgart) uttgart)
Positions lutheriennes aris) KTh Zeitschrift für katholische Theologie

Pro Protestantesimo Roma]) Wien]
Pastoraltheologie (Göttingen] RE Zeitschrift Religions- und eistes-
Reformätus Egyhäz (Budapest) geschichte

RHE SRCRevue d’histoire ecclesiastique Louvain] Zeitschrift der Savigny-Stiftung
Revue d’histoire de philosophie Rechtsgeschichte: Kanonistische
religieuses Paris) Abteilung (Wien; Öln]
Reformätusok apJa (Budapest) "ThK Zeitschrift Theologie und Kirche

(Tübingen)
Zeitwende (Gütersloh)

ZW Zwingliana Zürich]
Umfang der Ausführungen über Luther

{ F Luther wird wiederhalt gestreift.
2-7 Luther wird auf diesen Seiıten ausführlich behandelt
2-7+" Luther WIT:‘ auf diesen Seiten ausführlich behandelt und wiederholt gestreift.

Die Arbeit konnte nicht eingesehen werden.
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Kamprad, 1999 176 I11l Frontispiz. Siehe älteren Kirche; 86) Siehe NrT. 215 328 153
Nr 408 364 397 505

09 Grundbegriffe christlicher Asthetik/ hrsg. VO  - 017 Johannes Brenz: 499- 79, Prediger, Reforma-
Klaus Fitschen; Reinhart Staats. Wiesbaden: Har- COT, Politiker/ hrsg.von Isabella Fehle Schwä-
rassOoWItz, 1997 17R (Göttinger Orientfor- bisch all Hällisch Fränkisches Museum,
schungen: Reihe I, yrlaca; 36) Siehe Nr. 184 1999 y K 1908 (Kataloge des Hällisch-Fränki-
1027 1049 schen Museums Schwäbisch Hall) Siehe Nr.

O10 Haendler, Gert Kirchliche Verbindungen über 569 605 888 907
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O18 Katharina VO  - Bora: die Yaıl Luthers Seite/ V&R, 1998 207 Siehe NrT. 1088 Ef T
hrsg. VOTN Udo Marlies Mügge Quell, 1179

999 167 (Quell paperback] Siehe Nr. 12 O2 / Luther an Melanchthon in the educational
127 137 146 149 Yı3. 578 1150 1318 thought of central an eastern Europe Luther

O1I9 Katharina von Bora, die Lutherin: Aufsätze und Melanchthon 1 Bildungsdenken Mittel-
äfßlich ihres 500. Geburtstages hrsg VO:  w Mar- und Usteuropas eng]l.) Teilausgabe])/ hrsg. VOI
tiın Ireu. Wittenberg: Stiftung Luthergedenk- Reinhard Golz; Wolfgang Mayrhoter; übers. VO1l
statten 1n Sachsen-Anhalt, 1999 367 Arısta da Silva; Alan Maımon. LA 1997 231
(Stiftung Luthergedenkstätten 1n Sachsen-An- (Texte Theorie und Geschichte der
halt: Katalog; 5} Siehe Nr 129 140 142 dung; 10) Siehe Nr. 193 481 483 492 672
14  < 150 7061 ”6  O 27  U 389 587 8349 868 BAn AT 797 029 044 054 90972 1035 1054
871 876 5785 590 987 1348 1LO86 TI61: 1203 1259 1297 1354 Vgl

O20 Kirchenlied interdisziplinär: hymnologische 1998, Nr. 05 1]
Beiträge aus Germanistik, Theologie und Mu- 028 Luther in Alsteld: eiträge 18580| Luther-Jahr
sikwissenschatt/ hrsg. VO:  3 Hermann Kurzke; 96 steld: Geschichts- und Museumsverein,
Hermann UÜhlein Bern; NY; Lang, 1996 5-108 Mitteilungen des Geschichts-
1999 252 Siehe Nr. 41 414 430 und Museumsvereins Alsteld: Reihe 5} S16e-

071 Kolloquium Melanchthon: Veranstaltung des he Nr. 886 014
Deutschen Philologenverbandes und des Philo.: 029 Luther TLestament: Neues Testament und Psal-
logenverbandes Sachsen-Anhalt 1n Zusammen- 188181 mit Sonderseiten Luthers Leben uıund den
arbeit mi1t der Stiftung Leucorea und der Mar- Stäatten se1INeSs Wirkens/ hrsg. VO:  - der Evang.
tin-Luther-Universität Halle-Wittenberg VO: che 1n Deutschland. Lexte der Sonderseiten VOI)
‚> Maı 1997 1n der Lutherstadt Wittenberg Hellmut Haug; Hannelore Karın Jeromıin.
anläßlich des 500 Geburtstages VOonNn Philipp Bibeltext 1n der K  < assung VON 1984 Deut-
Melanchthon/ Hrsg. Deutscher Philologenver- sche Bibelgesellschaft, 199 S / Sonders.
band; verantwortlich: Gabriele Lipp Unterha- 1-40, 41-64, 65-84 I1l Siehe Nr 16  —
ching: Deutscher Philologenverband, 1997] 902 394

11l Siehe NrT. 679 724 748 SS 769 030 Luther zwischen den Zeiten/ hrsg. Vonmn Chri
( Kommunikationspraxis und ihre Retlexion in stoph Markschies; Michael Trowitzsch.

trühneuhochdeutscher un! neuhochdeutscher Mohr, 1999 239 Siehe Nr 439 478 527
Zeıt Festschriift tür Monika Rössıng-Hager 546 549 551 976 1067 1070 1229
ZU) 65 Geburtstag/ hrsg. Von Britt-Mane Schu- O3I Lutherjahrbuch: rgan der internationalen aı
Ster; Ute Schwarz. Hildesheim; Z  3 Olms, therforschung/ 1 Auftrag der Luther-Gesell-
1998 va Ul (Germanistische Linguistik schaft hrsg. VON Helmarans. Ent-
Monographien; 2} Siehe Nr 381 387 hält Glaube un! Bildung ‚a1) and Culture:

023 Kühn, Ulrich: Die eine Kirche als Ort der heo- Referate und Berichte des Neunten Internatı1o-
logie ausgewählte Aufsätze/ hrsg. VO:  = Heiko nalen Kongresses Lutherforschung, Heidel-
Franke018  Katharina von Bora: die Frau an Luthers Seite/  GÖ: V&AR, 1998. 207 S. - Siehe Nr. 1088 £. 1177-  hrsg. von Udo Hahn; Marlies Mügge. S: Quell,  1179.  1999. 167 S. (Quell paperback) — Siehe Nr. 120.  027  Luther and Melanchthon in the educational  127 1376 146: 149515 578 11801318  thought of central and eastern Europe (Luther  019  Katharina von Bora, die Lutherin: Aufsätze an-  und Melanchthon im Bildungsdenken Mittel-  läßlich ihres 500. Geburtstages/ hrsg. von Mar-  und Osteuropas (engl.) [Teilausgabe])/ hrsg. von  tin Treu. Wittenberg: Stiftung Luthergedenk-  Reinhard Golz; Wolfgang Mayrhofer; übers. von  stätten in Sachsen-Anhalt, 1999. 367 S.: Ill.  Arista da Silva; Alan Maimon. MS: Lit, 1997. 231  (Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-An-  S. (Texte zur Theorie und Geschichte der Bil-  halt: Katalog; 5) - Siehe Nr. 97. 129. 140. 142.  dung; 10) —- Siehe Nr. 193. 481. 483. 492. 672.  1475 1502611 2662273389 587849 868,  727.771.797. 929 £. 944. 954. 972. 1035. 1054.  871.876. 878. 890. 987. 1348.  1086. I16I. 1203. I1259. 1297. 1354. [Vgl. LuB  020  Kirchenlied interdisziplinär: hymnologische  1998, Nr. o51]  Beiträge aus Germanistik, Theologie und Mu-  028  Luther in Alsfeld: Beiträge zum Luther-Jahr  sikwissenschaft/ hrsg. von Hermann Kurzke;  1996. Alsfeld: Geschichts- und Museumsverein,  Hermann Ühlein. F; B; Bern; NY; P; W: Lang,  1996. S. 85-108: Ill. (Mitteilungen des Geschichts-  1999. 252 S. - Siehe Nr. 411. 414. 430.  und Museumsvereins Alsfeld: Reihe 15; 5) - Sie-  021  Kolloquium Melanchthon: Veranstaltung des  he Nr. 886. 914.  Deutschen Philologenverbandes und des Philo-  029  Luther Testament: Neues Testament und Psal-  logenverbandes Sachsen-Anhalt in Zusammen-  men mit Sonderseiten zu Luthers Leben und den  arbeit mit der Stiftung Leucorea und der Mar-  Stätten seines Wirkens/ hrsg. von der Evang. Kir-  tin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom  che in Deutschland. Texte der Sonderseiten von  6.-8. Mai 1997 in der Lutherstadt Wittenberg  Hellmut Haug; Hannelore Jahr; Karin Jeromin.  anläßlich des 500. Geburtstages von Philipp  Bibeltext in der rev. Fassung von 1984. S: Deut-  Melanchthon/ Hrsg.: Deutscher Philologenver-  sche Bibelgesellschaft, ©1995. 812 S., Sonders.  band; verantwortlich: Gabriele Lipp. Unterha-  1-40, 41-64, 65-84: Ill. — Siehe Nr. 52. 69. 161.  ching: Deutscher Philologenverband, [1997]. 92  394-  S.: Il. — Siehe Nr. 679. 724. 748. 757. 769 £.  030  Luther - zwischen den Zeiten/ hrsg. von Chri-  022  Kommunikationspraxis und ihre Reflexion in  stoph Markschies; Michael Trowitzsch. TU:  frühneuhochdeutscher und neuhochdeutscher  Mobr, 1999. 239 S. — Siehe Nr. 439. 478. 527.  Zeit = Festschrift für Monika Rössing-Hager  546. 549. 551. 976. 1067. 1070. 1229.  zum 65. Geburtstag/ hrsg. von Britt-Marie Schu-  031  Lutherjahrbuch: Organ der internationalen Lu-  ster; Ute Schwarz. Hildesheim; ZH; NY: Olms,  therforschung/ im Auftrag der Luther-Gesell-  1998. 211 S.: Ill. (Germanistische Linguistik:  schaft hrsg. von Helmar Junghans. Bd. 66. — Ent-  Monographien; 2) —- Siehe Nr. 381. 387.  hält: Glaube und Bildung = Faith and Culture:  023  Kühn, Ulrich: Die eine Kirche als Ort der Theo-  Referate und Berichte des Neunten Internatio-  logie: ausgewählte Aufsätze/ hrsg. von Heiko  nalen Kongresses für Lutherforschung, Heidel-  Franke ... GÖ: V&R, 1997. XII, 293 S. - Siehe  berg, 17.-23. August 1997. GÖ: V&R, 1999. 392  Nr-245 £27145300:786. 1173  S.: Il. — Siehe Nr. 111. 188. 201. 235. 247. 304.  024  Kultura staropolska - Kultura europejska = Pra-  311.325. 327.330. 335. 404. 443. 453. 464. 477  ce ofia rowane Januszowi Tazbirowi w siedem-  480. 482. 542. 597. 643. 678. 754. 764. 775. 790-  dziesiata rocznice urodzin (Altpolnische Kultur  802 £. 969. 1011. 1363.  — europäische Kultur = Aufsätze für Janusz Taz-  032  Martin Luther —- der große Reformator/ Vor-  bir zum 70. Geburtstag). WZ: Wydawnictwo  wort: Norbert Richard Wolf. Studium Generale  Naukowe Semper, 1997. 504 S. - Siehe Nr. 600.  der Universität Würzburg, Ringvorlesung 1996/  924. 1358.  97. In: Blick: Forschung, Lehre, Dienstleistung  025  Kulturelle Reformation: Sinnreformationen im  — Bayerische Julius-Maximilians-Universität  Umbruch 1400-1600/ hrsg. von Bernhard Jus-  Würzburg (1998) Nr. ı, 126-159: Il. — Siehe Nr.  sen; Craig Koslofsky. GÖ: V&AR, 1998. 386 S.  384. 399. 403. 521. 564. 572.  (Veröffentlichungen des Max-Planck-Instituts  933  Mehlhausen, Joachim: Vestigia verbi: gesam-  für Geschichte; 145) - Siehe Nr. 346. 413. 423.  melte Aufsätze. B; NY: de Gruyter, 1998. 574 S.  508. 870.  (Arbeiten zur Kirchengeschichte; 72) - Siehe Nr.  026  Lehmann, Hartmut: Protestantische Weltsichten:  115.274.344- 804. 1028. 1090 £. 1189. 1191. 1344.  Transformationen seit dem 17. Jahrhundert.  034 Melanchthon. S: Klett, 1997. 80 S. (Der alt-  183C6 VA&R, 1997 293 Siehe berg, 7.-23. August 1997 GO: V&R, 1999 302
Nr. 245 2/1 309 786 1173 S.: U1l. — Siehe Nr s Mn I8  0O Y GD 235 247 304

024 Kultura staropolska Kultura europejska Pra- 311 325 327 330 335 404 445 453 464 ST
fia 1OWaNe Januszow1 Tazbirowi siedem- 480. 482 542 597 643 678 F 764 SE 790.

dziesiata roCZNICE urodzin Altpolnische Kultur 802 969 1611 1363
europäische Kultur Aufsätze Janusz 1az- 032 Martin Luther der große Reiormator/ Vor-

bir Z Geburtstag). Wydawnictwo WOTE: Norbert Richard Woltf. Studium Generale
Naukowe Semper, 1997 504 Siehe Nr 600. der Universität Würzburg, orlesung 96/
924 1358 07 Blick: Forschung, Lehre, Dienstleistung

025 Kulturelle Retormation: Sinnreformationen 11 Bayerische Julius-Maximilians-Universität
Umbruch 1400-1600/ hrsg. VO:  - Bernhard Jus: Würzburg 1998] Nr L 126-159 1088 Siehe Nr
SCH; Talg Koslofsky. V&R, 1998 386 384 399 4023 521 564 572
( Veröffentlichungen des Max-Planck-Instituts 033 Mehlhausen, Joachim: Vestigı1a er  T“
für Geschichte; 145) Siehe Nr. 346 413 423 melte Aufsätze. de Gruyter, 1998 574
508 870 Arbeiten Kirchengeschichte; 72) Siehe Nr.

076 Lehmann, Hartmult: Protestantische Weltsichten: E3 27.  S 344 504. 1028 1090 189 I191 1344
Transformationen se1it dem 17 Jahrhundert. 034 Melanchthon. Klett, 1997 (Der alt.
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sprachliche Unterricht; 1 997] eft S1e- 1201 EeSDT. Junker, Thomas: Luth. Beıträge
he Nr. 722 732 SN 773 1360 1997), 20/-209

035 Melanchthon: zehn Vorträge/ hrsg. VO:  - Hanns 043 Die Patristik der Bibelexegese des 16. Jahrhun-
Christof Brennecke; Walter Sparn. Erlangen: derts/ hrsg. VON avıd Steinmetz. Vorträge,
Universitätsbibliothek, 1998 .16 (Erlanger gehalten anläßlich eines Arbeitsgespräches VO:

Forschungen: eihe Al Geisteswissenschaften; bis 23 März 1994 der Herzog-August-Bi-
85} Siehe Nr. 627 636 649 701 720 728 bliothek. Wiesbaden: Harrassowitz, 1999 267
746 749 774 970. 1257 (Wolfenbütteler Forschungen; 85] Siehe Nr

036 Melanchthon 3 entdeckt/ hrsg. VO:  5 Stefan 555 S61 767 1000 1020 1045
Rhein; Johannes Weiß Quell, 1997 243 044 Philip Melanchthon: then and 1O 1497/- 997);

(Quell paperback] Siehe Nr 30 641 CS55SayS celebrating the sooth annıverary of the
675 694. 704. FER RE FA 733.-— Bespr.: Maaßß, birth of Philip Melanchthon, theologian, teaA-
Hans: Beıträge pädagogischer Arbeit (seme1n- cher and reformer/ hrsg. VO  - Scott Hendrix;
schaft Evang, Erzieher Baden (1 997) eft Timothy engert. Columbia, Lutheran
4, Theological Southern SemM1nary, 1999 19

037 Melanchthon und die Naturwissenschaiten se1- Siehe Nr. 615 626 642 646 762
Her Zeit/ hrsg. VOI}l Günter Frank; Stetan Rhein. 045 Philipp Melanchthon und seine Rezeption in
1gmarıngen: Thorbecke, 1998 329 (Me: andınavıen! Vorträge 1N€es internationalen
lanchthon-Schriften der Stadt Bretten; 4} S1e- 5Sympos10ns anläßlich sSe1NESs 500 Jahrestages
he Nr. 514 613 621 624. 629 635 644. 662 der Königlichen ademie der Lıteratur, (ze-
666 677 688 693 702 797. 721 1333 chichte und Altertümer 1n Stockholm, den 0.-

038 Miedzy Wilenszczyzna Prusamı Ksı1ega Pa- Oktober 1997/ hrsg. VO:  - 1rg1) Stolt
miatkowa poswiecona8 75-lecie urodzin Pro- Almgvist Wiksell International, 1998 162,
fesora Waclawa Odynica (Zwischen den Gebie- 1988 (Kungl Vitterhets Hıstorie och Antıikvi-
ten VOIl Vilna und Preußen Festschrift ZU) LEets Akademien: Konferenser; 43) Siehe Nr.
75 Geburtstag VO: Prot. Waciaw Odyniec)/ 611 617 628 664. 691 723 745 760 1264
hrsg. VO:  e Jözef W@iodarski. Gdansk: Marpress, 046 Philipp Melanc'!  on und Zerbst Quellen-
1998 82 Siehe Nr. 960. 974 1018 sammlung und Autsätze 500 Geburtstag

039 Mönchshure und Morgenstern: „Katharina VOLL des Reformators/ Arbeitsgruppe Melanchthon
Bora, die Lutherin« 1mM Urteil der Zeeıt als Francısceum Zerbst ZU. Melanchthonjahr
Nonne, 1ne€e Taulı VOI) Adel, als Ehefrau und 1997/; hrsg. VO Förderverein Francısceum
Mutter, 1ne Wirtschafterin und Saumärkterin, Zerbst. Redaktion: Walter Tharan Zerbst:
als Witwe/ hrsg. VO' ‚Vang. Predigerseminar, setdruck Kraft, 1997] 66 1808 Siehe Nr. 65
Lutherstadt Wittenberg, Peter Freybe. Wiıtten- 700 7533 915 1361
berg: Drei Kastanıen, 1999 143 IL Witten- 047 Philipp Melanchthon 07/:; die unte Se1-
berger Sonntagsvorlesungen] Siehe Nr. 119 der Reformation; das Freiburger Melan-
12 13  x 139 IX 14  U chthon-Projekt/ hrsg. VO':  - Wilhelm Schwende-

O40 Mostert, alter: Glaube und Hermeneutik: A 11121111. Lit, 1997 252 (Schriftenreihe der
sammelte Autsätze/ hrsg. VOIl Pierre Bühler; ‚Vang. Fachhochschule Freiburg; 1} Siehe NT
Gerhard Ebeling unter Mitw VO'  = Jan Baukesprachliche Unterricht; 40 [1997] Heft 6) — Sie-  1201 £. - Bespr.: Junker, Thomas: Luth. Beiträge  he Nr. 722. 732. 755. 773. 1360.  2 (1997), 207-209.  935  Melanchthon: zehn Vorträge/ hrsg. von Hanns  043  Die Patristik in der Bibelexegese des 16. Jahrhun-  Christof Brennecke; Walter Sparn. Erlangen:  derts/ hrsg. von David C. Steinmetz. Vorträge,  Universitätsbibliothek, 1998. 216 S. (Erlanger  gehalten anläßlich eines Arbeitsgespräches vom  Forschungen: Reihe A, Geisteswissenschaften;  20. bis 23. März 1994 in der Herzog-August-Bi-  85) —- Siehe Nr. 627. 636. 649. 701. 720. 728.  bliothek. Wiesbaden: Harrassowitz, 1999. 267 S.  746. 749. 774. 970. 1257.  (Wolfenbütteler Forschungen; 85) — Siehe Nr.  036  Melanchthon neu entdeckt/ hrsg. von Stefan  555 £. 561. 767. 1000. 1020 £. 1048.  Rhein; Johannes Weiß. S: Quell, 1997. 243 S.:  044  Philip Melanchthon: then and now (1497-1997);  Ill. (Quell paperback) - Siehe Nr. 630 f. 641. 650.  essays celebrating the sooth anniverary of the  675. 694. 704. 711. 715. 731. 733. — Bespr.: Maaß,  birth of Philip Melanchthon, theologian, tea-  Hans: Beiträge pädagogischer Arbeit: Gemein-  cher and reformer/ hrsg. von Scott H. Hendrix;  schaft Evang. Erzieher in Baden 40 (1997) Heft  Timothy J. Wengert. Columbia, S. C.: Lutheran  4, 34-  Theological Southern Seminary, 1999. 119 S. -  937  Melanchthon und die Naturwissenschaften sei-  Siehe Nr. 615. 626. 642. 646. 762.  ner Zeit/ hrsg. von Günter Frank; Stefan Rhein.  045  Philipp Melanchthon und seine Rezeption in  Sigmaringen: Thorbecke, 1998. 329 S.: Ill. (Me-  Skandinavien: Vorträge eines internationalen  lanchthon-Schriften der Stadt Bretten; 4) — Sie-  Symposions anläßlich seines 500. Jahrestages  he Nr. 514. 613. 621. 624. 629. 635. 644. 662.  an der Königlichen Akademie der Literatur, Ge-  666 £. 677. 688. 693. 702. 707. 721. 1333.  schichte und Altertümer in Stockholm, den 9.-  038  Miedzy Wilenszczyzna a Prusami = Ksiega Pa-  ı10. Oktober 1997/ hrsg. von Birgit Stolt. SH:  miatkowa poswiecona na 75-lecie urodzin Pro-  Almgvist & Wiksell International, 1998. 162  fesora Waclawa Odyrica (Zwischen den Gebie-  S.: Ill. (Kungl. Vitterhets Historie och Antikvi-  ten von Vilna und Preußen = Festschrift zum  tets Akademien: Konferenser; 43) - Siehe Nr.  75. Geburtstag von Prof. Wacltaw Odyniec)/  611 617. 628 6646014 723 7454760 1264-  hrsg. von Jözef Wiodarski. Gdansk: Marpress,  046  Philipp Melanchthon und Zerbst: Quellen-  1998. 282 S. — Siehe Nr. 960. 974. 1018.  sammlung und Aufsätze zum 500. Geburtstag  939  Mönchshure und Morgenstern: »Katharina von  des Reformators/ Arbeitsgruppe Melanchthon  Bora, die Lutherin« — im Urteil der Zeit als  am Francisceum Zerbst zum Melanchthonjahr  Nonne, eine Frau von Adel, als Ehefrau und  1997; hrsg. vom Förderverein Francisceum  Mutter, eine Wirtschafterin und Saumärkterin,  Zerbst. Redaktion: Walter Tharan. Zerbst: Off-  als Witwe/ hrsg. vom Evang. Predigerseminar,  setdruck Kraft, [1997]. 66 S.: Ill. — Siehe Nr. 653.  Lutherstadt Wittenberg, Peter Freybe. Witten-  700% 753 015:136E.  berg: Drei Kastanien, 1999. 143 S.: Ill. (Witten-  047  Philipp Melanchthon 1497-1997: die bunte Sei-  berger Sonntagsvorlesungen) —- Siehe Nr. 119.  te der Reformation; das Freiburger Melan-  O2 Ergn AL 143:  chthon-Projekt/ hrsg. von Wilhelm Schwende-  040  Mostert, Walter: Glaube und Hermeneutik: ge-  mann. MS: Lit, 1997. 252 S. (Schriftenreihe der  sammelte Aufsätze/ hrsg. von Pierre Bühler;  Evang. Fachhochschule Freiburg; 1) - Siehe Nr.  Gerhard Ebeling unter Mitw. von Jan Bauke ...  620622633637 652674681710 716: 710  TÜ: Mohr, 1998. VI, 287 S.: Frontispiz. - Siehe  730. 735-739- 747- 761. 778.  Nr. 195-197. 249. 313-315. 375. 550. 1194. 1347.  048  Profile des Luthertums: Biographien zum 20.  041  Nicodemus Frischlin (1547-1590): poetische  Jahrhundert/ hrsg. von Wolf-Dieter Hauschild.  und prosaische Praxis unter den Bedingungen  GÜ: GVHE, 1998. 782 S. (Die luth. Kirche: Ge-  des konfessionellen Zeitalters; Tübinger Vor-  schichte und Gestalten; 20) - Siehe Nr. 973. 980.  träge/ hrsg. von Sabine Holtz; Dieter Mertens.  1143-1145. IISI. II54f£f. 1158. I160. 1172. 1183.  S-Bad Cannstatt: Frommann-Holzboog, 1999.  1700.1102: 1108# 1205 E211: 121422261222  618 S.: Ill. (Arbeiten und Editionen zur mittle-  f 2351230  ren deutschen Literatur; 1) - Siehe Nr. 992. 997.  049  Protestantyzm (Der Protestantismus)/ Redak-  1023. 1036. 1038. 1055.  tion: Jan Drabina. Kraköw: Officina Editoria  042  Oesch, Wilhelm M.: Solus Christus, sola scrip-  Universitatis Jagellonicae, 1997. 140 S. (Acta  tura: Grundzüge Lutherischer Theologie/ hrsg.  Scientiarum Litterarumque; 1211: Studia Reli-  von Dieter Oesch. Groß Oesingen: Harms, 1996.  giologica; 30) - Siehe Nr. 202. 824. 912. 953.  376 S: = Siehe-Nr.-250. 317377 5171031 £.  978. 100I. 1083.  184620 622 633 637 652 674 681 IO 716 719

Mohr, 1998 VI, 287 Frontispiz. Siehe 730 735-739 FAT 761 778
Nr 195-197 249 314° 315 DF 550. 1194 1347 048 Protile des Luthertums: Biographien FA

O4I Nicodemus Frischlin (1547-1590): poetische Jahrhundert/ hrsg. VO:  - Wolf-Dieter Hauschild.
und prosaische Praxıs unter den Bedingungen QHI: G 1998 782 (Die luth. Kirche: Ge-
des konfessionellen Zeitalters; Tübinger Vor- chichte und Gestalten; 2.0| Siehe Nr. 973 980.
träge/ hrsg. VOoOL Sabine Holtz; Dieter ertens. 3L1 LISE 1154 1158 1160. 1172 1183
S-Bad Cannstatt: Frommann-Holzboog, 1999 II90. 1192 1198 1205 1211 1214 12206 E2,22

I8 Ul eıten und Editionen ZUT mittle- 1235 1239
IC}  - deutschen Lıteratur; 1} Siehe Nr. 092 997 049 Protestantyzm (Der Protestantismus)/ Redak
1023. 1036 1038 1055 t10N: Jan Drabina. Kraköw: Oftficina Editoria

042 esC. Wilhelm Olus Christus, sola SCI1D- Universitatıs Jagellonicae, 1997 140 (Acta
tura: Grundzüge Lutherischer Theologie/ hrsg. Scientiarum Liıtterarumque; \ Studia Reli-
VO)]  =| ] heter Oesch. roß Qesingen: Harms, 996 giologica; 30) Siehe Nr 202 824 0912 953
376 Siehe Nr 250 317 SA 517 1031 978 100L1. 1083
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050 Die Provokation des Kreuzes: Entdeckungen Berlin pril Humboldt-Universi-
der Theologie Hans Joachim Iwands/ eingel und tat, 1997 78a (Öffentliche Vorlesungen; 87}
hrsg VoOoNn Martın Hofftmann. Waltrop Spenner, Siehe Nr. 640. 743 971
1999 32 / Siehe Nr. 1129 1156 ILESR: 060 Sommer, Wolfgang: Politik, Theologie und
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TU Mohr, 1998 279 Beiheft; 10]0/3 Weigelt, Horst Von Schwenckteld bis Löhe: As-
pekte alLuls der Geschichte evangelischer Theolo- Siıehe Nr 23  r 242 320 324 1265 1278

QUELLEN

Quellenkunde
kta synodöw rözZnowierczych Polsce (Acta Deutsche Drucke des Barock 1600-1720: Kata-

log der HerzogSBibliothek Wolfenbüttel/Synodalia Ecclesiarum Poloniae Reformata-
rum)/ bearb VO!  3 Marıa Sipaylio. Wielko- begr VoIl Martın Bircher; hrsg. VO!  5 Thomas Bür-
polska: 1589-1632 (Großpolen: 1589-1632). SCL. Abt. Bibliotheca Augusta, heo-
Editiones Universitatıs Varsaviensı1s, 97 48 logica bearb NO  o Thomas Bürger. M!

New Providence; L'  3 Saur, 1995 S J5 7E
Baranowski, entyk Bibliografia Torunila (Bi 506-787. 771-785 ( 1L0070-10116).
bliographie Thorns]). Bıs 1971 TLor Deutsche Drucke des Barock 1000-1720: Kata-

log der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel/Towarzystwo aukowe, 1999 241 58
Bünz, Enno: Thüringen und Rom: die systematı- begr. VO11 Martın Bircher. Namenregister/ bearb
sche Erschließung der vatikanischen Quellen VO'  - Thomas Bürger. M; New Providence; 8  F
des Mittelalters und ihre Bedeutung die mit- Daur, 1996 X} 425 23/7-239

Deutsche Drucke des Barock 1600-1720: Kata-teldeutsche Landesgeschichte. Zeitschrift des
Vereins für thüringische Geschichte 5 I 1997], log der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel/
187-211. begr VOIl Martın Bircher; hrsg VOIl Thomas
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Bürger. Namenregister: Erschließungsband Krüger, Nilüfer: Die theologischen Handschrit:
Polnische Drucke und Polonica 0O1-1/20 und ten der Staats- und Universitätsbibliothek Ham:-
Ungarische Drucke und Hungarica 0-1720 burg. Quarthandschriften un kleinere
Ml New Providence; L Saur, 1999 IX, 6I Formate: (Cod. theol. 1751-2228) Hauswe-

6 178 dell, 1993 352 B
Dichterhandschritten: VOoO  - Martın Luther bıis 15 Krüger, Nilüter: Die theologischen Handschrit-
Sarah Kirsch/ hrsg Von Jochen eyer Re- ten der Staats- und Universitätsbibliothe Ham-
clam, 1999 235 O  w Faks 2. burg. Nachträge: \Cod. theol. 1002-22 56)
Gerhard, Hartwiıg Schicksal der alten Hammel- Hauswedell, 1998 238 .
burger Bibliotheken Vo 16 ahrhundert bıs 16 Die Lutherdrucke des 16. Jahrhunderts Rudol
ZUTLF G(regenwart: Untersuchungen and der städter Bibliotheken/ Frank Joachim Stewıing.
Inkunabel- und Frühdruckbestände der Hessıi1- Teil Katalog. Rudolstadt: Historische Biblio-
schen Landesbibliothek Fulda und der Bibliothek thek, 1997 318 Schriften der
des Franziskanerklosters Altstadt Würzburg: storischen Bibliothek der Stadt Rudolstadt; 2}
Freunde Mainfränkischer Kunst und eschichte B} Metryka UCZN10 W Torunskiego Gimnazjum
Würzburg: Historischer Vereın chweinfurt, Akademickiego 600- (Matricula discipu-
1995 i  ® (Mainfränkische Studien; 57) lorum Torunensis GEymnasıl Academici 600-
Hıeronymus, Frank 1455 Petr1i-— chwabe 1988 7)/ hrsg. VOI Lenon Hubert Nowak; Janusz
eine traditionsreiche Basler Oftizin 1m Spiegel Tandecki. Teil 1600-1717. T1oru: Uniwersy-
ihrer frühen Drucke Halbbd Schwabe, teLt Mikolaja Kopernika, 1997 267 \Societas
1997 E1L37; 554 Sclientiarum 1lorunensi1is: Fontes; 3}
Hieronymus, Frank: 1488 etr1 Schwahbe 1988 LS Metryka UCZN10 W Torunskiego Gimnaz)jum
eiıne traditionsreiche Basler Offizin 1m Spiegel Akademickiego 600-1I Matricula discipu-
ihrer frühen Drucke. Halbbd Schwabe, lorum Torunens1is Gymnasılı Academici 1600-
1997 S J 55-1867 1888 1786 (Register). 1817)/ hrsg. VOI Lenon Hubert Nowak; Janusz
Just, Martın: Die lateinischen Psalmen der and- Tandecki. 'eil E81 I Torun Uniwersy-
chritt »Zwickau, Ratsschulbibliothek, Ms tet Mikolaja Kopernika, 1998 S6I (Societas
73 In 066, 105-I LS Scientiarum Torunensis: Fontes; 3]
Katalog druköw wieku zbiorach Biblio- 19 0710]), Elzbieta: Inwentarze ksiegozbioröw
teki Uniwersyteckiej Warszawıe (Katalog der mil1eszczan ubelskich Z lat 1591-167 Inventa-
Drucke des 16 Jahrhunderts 1n der Bibliothek der Bücherbestände der Bürger Lublin aus

Warschau)/ bearb VOI leresa Kommender; Ha den Jahren 91-1678)] Lublin: Wydawnictwo
lina Mieczkowska 'eil Wydaw- Unıwersytetu Mar: Curne Sklodowskiej, 997
nictwo Uniwersytetu Warszawskiego, 1999 198
459 297-304. DieerMartın uthers der Wissenschatt-

13 Kleines tirühneuhochdeutsches Wörterbuch: lichen Allgemeinbibliothek der Stadt Erfurt/
eX1K aus Dichtung und Fachliteratur des Früh:. bearb von Kathrin Paasch; Gabriele Kern; Mo-
neuhochdeutschen/ Christa Bauteld. Nıe- ika Waldheim. Erfurt: Wiss. Allgemein-
7 1996 264 bibliothek der Stadt Erfurt, 1996 95

Wissenschattliche Ausgaben un:! Übersetzungen der Werke Luthers
sSoOWw1e der biographischen Quellen
Den Ausgaben VO]  - einzelnen Lutherschriften DZW. ihrer Teile sind deren Originaltitel in Kursive hinzugefügt und
dienen innerhalb der (:ruppen und E  11l alphabetischen Ordnen der Titel.

Wyznanıe Augsburskie (Augsburgische Konfes- würte des Ormser Ediktes Luther. 10).
SION (poln.)) übers. VOI Andrze)j Wantula; Ja Mikroreproduktion. Egelsbach; Köln; Hän-
Uusz Wiodzimierz Jackowski; eingel. VOI1 Man- sel-Hohenhausen, 1993 Mikrotiche. (Deut-
fred Uglorz. Bielsko-Biala: Augustana, 1999 79 sche Hochschulschriften: Alte Reihe; 183]

(Bibliotheka Klasyki Ewangelickiej; 1} Gnadenlehre. Bd Mittelalter bis Gegenwart/
Brieger, Theodor: Z wei bisher unbekannte Ent- bearb VO'  - Gerhard Müller. GrTaz; W; öln
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Paolo RKıcca. piccolo catechismo.Styrıa, 1996 155 37-58+  w 'Texte zur Theo-
logie Abt. Dogmatik; P grande catechismo: (1 529) \Der kleine Katechis-
Die Kirche 1m Zeitalter der Reformation/ aus- 111USs Deutsch |Großer| Katechismus ıta.

hrsg VOI Fulvio Ferrarlo. 10r1no0: Claudiana,BCW. und oMm. VOIl eiko Oberman. Autfl.
1994 ALV, 297 (Kirchen- un 1998 365 Nl., Taf

Theologiegeschichte 1n Quellen; 3) Luther, Martın: Predigt ber Matthäus L, Y
25 Ks1€eg1 Wyznanıowe Kosciola Luteranskiego 7-10 gehalten Dezember 528 ın Wıt-

tenberg (Predigten). 07/72, 0-12(Die Bekenntnisschriften der luth Kirche
poln übers. und eingel. VO  - Wiktor Niem- Luther, Martın: Studienausgabe/ 1ın Zsarb mi1t
CZykPaolo Ricca. Bd. ı: Il piccolo catechismo. Il  Styria, 1996. 155 S. L 37-58+". (Texte zur Theo-  logie: Abt. Dogmatik; 7, ı B)  grande catechismo: (1529) (Der kleine Katechis-  24  Die Kirche im Zeitalter der Reformation/ aus-  mus. Deutsch [Großer] Katechismus (ital.))/  hrsg. von Fulvio Ferrario. Torino: Claudiana,  gew. und komm. von Heiko A. Oberman. 4. Aufl.  NK: NV, 1994. XIV, 297 S. (Kirchen- und  1998. 365 S: IL, Taf:  Theologiegeschichte in Quellen; 3)  31  Luther, Martin: Predigt über Matthäus 11, 2-6  25  KSiegi Wyznaniowe Kosciota Luteranskiego  (7-10): gehalten am 13. Dezember 1528 in Wit-  tenberg (Predigten). In: 072, 9-12.  (Die Bekenntnisschriften der luth. Kirche  (poln.)J/ übers. und eingel. von Wiktor Niem-  32  Luther, Martin: Studienausgabe/ in Zsarb. mit  czyk ... Bielsko-Biala: Augustana, 1999. 523 S.  Michael Beyer; Helmar Junghans; Joachim Rog-  26  [Luther, Martin]: D. Martin Luthers Werke: kri-  ge hrsg. von Hans-Ulrich Delius. Bd. 6: Früh-  neuhochdeutsches Glossar zur Luthersprache.  tische Gesamtausgabe. Bd. 68: Lateinisches  Sachregister zur Abteilung Schriften Band 1-60:  Bibelstellenregister. Orts-, Personen und Zita-  s-zythum/ hrsg. im Auftrag der Heidelberger  tenregister. L: EVA, 1999. 404 S.  Akademie der Wissenschaften von Ulrich Köpf;  33  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Wyznanie o  verf. von Albrecht Beutel ...; Redaktion: Heiko  Wieczerzy (Vom Abendmahl Christi. Bekennt-  Jürgens ...; Koordination: Albrecht Beutel; Rein-  nis (poln.))/ übers. von Jözef Po$piech; eingel.  hold Rieger. Weimar: Böhlau, 1999. VIII, 693 S.  von Janusz T. Maciuszko. Bielsko-Biala:  Augustana, 1999. 176 S. (Biblioteka Klasyki  27  [Luther, Martin]: Erklärungen Martin Luthers  zum Brief des hl. Paulus an die Galater/ (In  Ewangelickiej; 3)  epistolam Sancti Pauli ad Galatas commenta-  34  Luther, Martin: Von dem ehelichen Leben (Vom  rius, ... (dt.))/ übers. und bearb. am Institut für  ehelichen Leben). Reprint der Ausgabe Augs-  Lutherforschung der Gustav-Siewert-Akademie  burg: Heinrich Steiner, 1523 - nach dem Origi-  von Theobald Beer; hrsg. von Theobald Beer;  nal der Stiftung Luthergedenkstätten in Sach-  Alma von Stockhausen. Weilheim-Bierbronnen:  sen-Anhalt/Lutherhalle Wittenberg; Begleit-  Gustav-Siewerth-Akademie, 1998. 375 S. —-  heft: »Martin Luther: Vom ehelichen Leben  Bespr.: Lehner, Ulrich: LThK 23 (1999), 47 £.  (1522)«/ mit einem Nachwort von Oswald Bay-  28  [Luther, Martin]: Der kleine Catechismus D. M.  er. Wittenberg: Stiftung Luthergedenkstätten in  Lutheri: deutscher und litauischer Text nach  Sachsen-Anhalt; B: Crea Print Digitales Me-  dienzentrum, [1999]. [14] Bl.: Ill. & Beilage (48  der Handschrift Ms. Slav. Quart. 4 (Berlin/Kra-  kau) = MäZas katgismas D. Mertino Lutteraus/  S.) im Umschlag.  besorgt von D. Heinrich Lysius, Tillsitt 1719/  35  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  hrsg. und bearb. von Baldur Panzer. F; B; Bern;  (Ausgewählte Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung  NY; P; W: Lang, 1993. X, 154 S. (Heidelberger  von Paolo Ricca. Bd. 8: Contro i profeti celesti  Publikationen zur Slavistik: A, Linguistische  sulle immagini e sul sacramento: (1525) (Wi-  Reihe; 5)  der die himmlischen Propheten von den Bil-  dern und Sakrament Cital.))/ übers. und hrsg.  29  Luther, [Martin]: (Euvres/ hrsg. von Marc Lien-  hard; Matthieu Arnold; übers., eingel. und erl.  von Alberto Gallas. Torino: Claudiana, 1999.  von Matthieu Arnold; Jean Bosc; Rene-H. Es-  384 S.: IL, Taf:  nault ... [P]: Gallimard, 1999. CI, 1599 S. (Bi-  36  »Versöhnung« als Thema der Theologie/ hrsg.  von Gerhard Sauter unter Mitarb. von Heinrich  blioth&que de la Pleiade)  30  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  Assel. GÜU: Kaiser, GVH, 1997. 240 S. L 70-76.  (Ausgew. Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung von  (Theol. Bücherei; 92: Studienbücher)  Volkstümliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen) Ausw  1 aus dem Gesamtwerk  37  [Luther, Martin]: Freiheit und Bindung: vier  Schmalkaldischen Artikel/ hrsg. von Wolfgang  Schriften Martin Luthers/ übertr. und hrsg. von  Metzger. Lizenzausgabe des CV (Luther-Ausga-  Günther E. Th. Bezzenberger. NK: Sonnenweg,  be; 1). Bielefeld: Missionsverlag der Evang.-  1996. 127 S.  Luth. Gebetsgemeinschaften, 1996. 222 S.  38 Luther, Martin: Der Große Katechismus. Die  39 [Luther, Martin]: Martin Luther: sein Leben, der  188Bielsko-Biala: Augustana, 1999 523 Michael eyer; Helmar unghans; oachim Rog:

.6 Luther, Martin| Martın Luthers Werke: kri- A hrsg. VOI Hans-Ulrich Delius. Früh-
neuhochdeutsches Glossar ZUI Luthersprache.tische Gesamtausgabe. 68 Lateinisches

Sachregister Abteilung Schriftten Band 1-60: Bibelstellenregister. Orts-, Personen un! Zita-
s-zythum/ hrsg. 1mM Auftrag der Heidelberger tenregister. EVA, 1999 404
Akademie der Wissenschaften VOIl Ulrich Köpf; 33 Luther, Martin| Luter, Marcın: Wyznanıe
ert. VO' brecht Beutel Redaktion: Heiko Wieczerzy (Vom Abendmahl CHhristi Bekennt-
Jürgens Koordination: Albrecht Beutel; Reın: NIS (poln.})/ übers. VO'  - Jözef Po$piech; eingel.
hold Rieger. Weimar: Böhlau, 1999 693 VO Janusz Maciuszko. Bielsko-Biala

Augustana, 1999 176 (Biblioteka Klasyki27 (Luther, Martin]|: Erklärungen Martın Luthers
ZU) Brieft des hl Paulus die Galater/ In Ewangelickie); 3}
epistolam Sanctı Pauli ad Galatas COM mMeENtTAad- 314 Luther, Martın Von dem ehelichen Leben Vom
I1US,Paolo Ricca. Bd. ı: Il piccolo catechismo. Il  Styria, 1996. 155 S. L 37-58+". (Texte zur Theo-  logie: Abt. Dogmatik; 7, ı B)  grande catechismo: (1529) (Der kleine Katechis-  24  Die Kirche im Zeitalter der Reformation/ aus-  mus. Deutsch [Großer] Katechismus (ital.))/  hrsg. von Fulvio Ferrario. Torino: Claudiana,  gew. und komm. von Heiko A. Oberman. 4. Aufl.  NK: NV, 1994. XIV, 297 S. (Kirchen- und  1998. 365 S: IL, Taf:  Theologiegeschichte in Quellen; 3)  31  Luther, Martin: Predigt über Matthäus 11, 2-6  25  KSiegi Wyznaniowe Kosciota Luteranskiego  (7-10): gehalten am 13. Dezember 1528 in Wit-  tenberg (Predigten). In: 072, 9-12.  (Die Bekenntnisschriften der luth. Kirche  (poln.)J/ übers. und eingel. von Wiktor Niem-  32  Luther, Martin: Studienausgabe/ in Zsarb. mit  czyk ... Bielsko-Biala: Augustana, 1999. 523 S.  Michael Beyer; Helmar Junghans; Joachim Rog-  26  [Luther, Martin]: D. Martin Luthers Werke: kri-  ge hrsg. von Hans-Ulrich Delius. Bd. 6: Früh-  neuhochdeutsches Glossar zur Luthersprache.  tische Gesamtausgabe. Bd. 68: Lateinisches  Sachregister zur Abteilung Schriften Band 1-60:  Bibelstellenregister. Orts-, Personen und Zita-  s-zythum/ hrsg. im Auftrag der Heidelberger  tenregister. L: EVA, 1999. 404 S.  Akademie der Wissenschaften von Ulrich Köpf;  33  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Wyznanie o  verf. von Albrecht Beutel ...; Redaktion: Heiko  Wieczerzy (Vom Abendmahl Christi. Bekennt-  Jürgens ...; Koordination: Albrecht Beutel; Rein-  nis (poln.))/ übers. von Jözef Po$piech; eingel.  hold Rieger. Weimar: Böhlau, 1999. VIII, 693 S.  von Janusz T. Maciuszko. Bielsko-Biala:  Augustana, 1999. 176 S. (Biblioteka Klasyki  27  [Luther, Martin]: Erklärungen Martin Luthers  zum Brief des hl. Paulus an die Galater/ (In  Ewangelickiej; 3)  epistolam Sancti Pauli ad Galatas commenta-  34  Luther, Martin: Von dem ehelichen Leben (Vom  rius, ... (dt.))/ übers. und bearb. am Institut für  ehelichen Leben). Reprint der Ausgabe Augs-  Lutherforschung der Gustav-Siewert-Akademie  burg: Heinrich Steiner, 1523 - nach dem Origi-  von Theobald Beer; hrsg. von Theobald Beer;  nal der Stiftung Luthergedenkstätten in Sach-  Alma von Stockhausen. Weilheim-Bierbronnen:  sen-Anhalt/Lutherhalle Wittenberg; Begleit-  Gustav-Siewerth-Akademie, 1998. 375 S. —-  heft: »Martin Luther: Vom ehelichen Leben  Bespr.: Lehner, Ulrich: LThK 23 (1999), 47 £.  (1522)«/ mit einem Nachwort von Oswald Bay-  28  [Luther, Martin]: Der kleine Catechismus D. M.  er. Wittenberg: Stiftung Luthergedenkstätten in  Lutheri: deutscher und litauischer Text nach  Sachsen-Anhalt; B: Crea Print Digitales Me-  dienzentrum, [1999]. [14] Bl.: Ill. & Beilage (48  der Handschrift Ms. Slav. Quart. 4 (Berlin/Kra-  kau) = MäZas katgismas D. Mertino Lutteraus/  S.) im Umschlag.  besorgt von D. Heinrich Lysius, Tillsitt 1719/  35  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  hrsg. und bearb. von Baldur Panzer. F; B; Bern;  (Ausgewählte Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung  NY; P; W: Lang, 1993. X, 154 S. (Heidelberger  von Paolo Ricca. Bd. 8: Contro i profeti celesti  Publikationen zur Slavistik: A, Linguistische  sulle immagini e sul sacramento: (1525) (Wi-  Reihe; 5)  der die himmlischen Propheten von den Bil-  dern und Sakrament Cital.))/ übers. und hrsg.  29  Luther, [Martin]: (Euvres/ hrsg. von Marc Lien-  hard; Matthieu Arnold; übers., eingel. und erl.  von Alberto Gallas. Torino: Claudiana, 1999.  von Matthieu Arnold; Jean Bosc; Rene-H. Es-  384 S.: IL, Taf:  nault ... [P]: Gallimard, 1999. CI, 1599 S. (Bi-  36  »Versöhnung« als Thema der Theologie/ hrsg.  von Gerhard Sauter unter Mitarb. von Heinrich  blioth&que de la Pleiade)  30  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  Assel. GÜU: Kaiser, GVH, 1997. 240 S. L 70-76.  (Ausgew. Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung von  (Theol. Bücherei; 92: Studienbücher)  Volkstümliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen) Ausw  1 aus dem Gesamtwerk  37  [Luther, Martin]: Freiheit und Bindung: vier  Schmalkaldischen Artikel/ hrsg. von Wolfgang  Schriften Martin Luthers/ übertr. und hrsg. von  Metzger. Lizenzausgabe des CV (Luther-Ausga-  Günther E. Th. Bezzenberger. NK: Sonnenweg,  be; 1). Bielefeld: Missionsverlag der Evang.-  1996. 127 S.  Luth. Gebetsgemeinschaften, 1996. 222 S.  38 Luther, Martin: Der Große Katechismus. Die  39 [Luther, Martin]: Martin Luther: sein Leben, der  188(dt.})/ bers un: bearb. Instıtut für ehelichen Leben). Reprint der Ausgabe Augs-
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Alma VOI Stockhausen. Weilheim-Bierbronnen: sen-Anhalt/Lutherhalle Wittenberg; Begleit-
Gustav-Siewerth-Akademie, 1998 E E heft: „Martın Luther: Vom ehelichen en
eSpr. Lehner, Ulrich: LThK 23 1999]), 4.7 I 22) mit einem Nachwort VO'  - Oswald Bay-

8 Luther, Martin| Der eiıne Catechismus S Wittenberg: Stiftung Luthergedenkstätten 1n
Lutheri: deutscher und litauischer Text ach Sachsen-Anhalt; Crea Print Digitales Me-

dienzentrum, 1999] 114| 988 Beilage 148der Handschrift Ms Slav. Quart (Berlin/Kra
kau) MazZas katgismas Mertino Lutteraus/ S 1mM Umschlag.
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naultPaolo Ricca. Bd. ı: Il piccolo catechismo. Il  Styria, 1996. 155 S. L 37-58+". (Texte zur Theo-  logie: Abt. Dogmatik; 7, ı B)  grande catechismo: (1529) (Der kleine Katechis-  24  Die Kirche im Zeitalter der Reformation/ aus-  mus. Deutsch [Großer] Katechismus (ital.))/  hrsg. von Fulvio Ferrario. Torino: Claudiana,  gew. und komm. von Heiko A. Oberman. 4. Aufl.  NK: NV, 1994. XIV, 297 S. (Kirchen- und  1998. 365 S: IL, Taf:  Theologiegeschichte in Quellen; 3)  31  Luther, Martin: Predigt über Matthäus 11, 2-6  25  KSiegi Wyznaniowe Kosciota Luteranskiego  (7-10): gehalten am 13. Dezember 1528 in Wit-  tenberg (Predigten). In: 072, 9-12.  (Die Bekenntnisschriften der luth. Kirche  (poln.)J/ übers. und eingel. von Wiktor Niem-  32  Luther, Martin: Studienausgabe/ in Zsarb. mit  czyk ... Bielsko-Biala: Augustana, 1999. 523 S.  Michael Beyer; Helmar Junghans; Joachim Rog-  26  [Luther, Martin]: D. Martin Luthers Werke: kri-  ge hrsg. von Hans-Ulrich Delius. Bd. 6: Früh-  neuhochdeutsches Glossar zur Luthersprache.  tische Gesamtausgabe. Bd. 68: Lateinisches  Sachregister zur Abteilung Schriften Band 1-60:  Bibelstellenregister. Orts-, Personen und Zita-  s-zythum/ hrsg. im Auftrag der Heidelberger  tenregister. L: EVA, 1999. 404 S.  Akademie der Wissenschaften von Ulrich Köpf;  33  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Wyznanie o  verf. von Albrecht Beutel ...; Redaktion: Heiko  Wieczerzy (Vom Abendmahl Christi. Bekennt-  Jürgens ...; Koordination: Albrecht Beutel; Rein-  nis (poln.))/ übers. von Jözef Po$piech; eingel.  hold Rieger. Weimar: Böhlau, 1999. VIII, 693 S.  von Janusz T. Maciuszko. Bielsko-Biala:  Augustana, 1999. 176 S. (Biblioteka Klasyki  27  [Luther, Martin]: Erklärungen Martin Luthers  zum Brief des hl. Paulus an die Galater/ (In  Ewangelickiej; 3)  epistolam Sancti Pauli ad Galatas commenta-  34  Luther, Martin: Von dem ehelichen Leben (Vom  rius, ... (dt.))/ übers. und bearb. am Institut für  ehelichen Leben). Reprint der Ausgabe Augs-  Lutherforschung der Gustav-Siewert-Akademie  burg: Heinrich Steiner, 1523 - nach dem Origi-  von Theobald Beer; hrsg. von Theobald Beer;  nal der Stiftung Luthergedenkstätten in Sach-  Alma von Stockhausen. Weilheim-Bierbronnen:  sen-Anhalt/Lutherhalle Wittenberg; Begleit-  Gustav-Siewerth-Akademie, 1998. 375 S. —-  heft: »Martin Luther: Vom ehelichen Leben  Bespr.: Lehner, Ulrich: LThK 23 (1999), 47 £.  (1522)«/ mit einem Nachwort von Oswald Bay-  28  [Luther, Martin]: Der kleine Catechismus D. M.  er. Wittenberg: Stiftung Luthergedenkstätten in  Lutheri: deutscher und litauischer Text nach  Sachsen-Anhalt; B: Crea Print Digitales Me-  dienzentrum, [1999]. [14] Bl.: Ill. & Beilage (48  der Handschrift Ms. Slav. Quart. 4 (Berlin/Kra-  kau) = MäZas katgismas D. Mertino Lutteraus/  S.) im Umschlag.  besorgt von D. Heinrich Lysius, Tillsitt 1719/  35  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  hrsg. und bearb. von Baldur Panzer. F; B; Bern;  (Ausgewählte Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung  NY; P; W: Lang, 1993. X, 154 S. (Heidelberger  von Paolo Ricca. Bd. 8: Contro i profeti celesti  Publikationen zur Slavistik: A, Linguistische  sulle immagini e sul sacramento: (1525) (Wi-  Reihe; 5)  der die himmlischen Propheten von den Bil-  dern und Sakrament Cital.))/ übers. und hrsg.  29  Luther, [Martin]: (Euvres/ hrsg. von Marc Lien-  hard; Matthieu Arnold; übers., eingel. und erl.  von Alberto Gallas. Torino: Claudiana, 1999.  von Matthieu Arnold; Jean Bosc; Rene-H. Es-  384 S.: IL, Taf:  nault ... [P]: Gallimard, 1999. CI, 1599 S. (Bi-  36  »Versöhnung« als Thema der Theologie/ hrsg.  von Gerhard Sauter unter Mitarb. von Heinrich  blioth&que de la Pleiade)  30  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  Assel. GÜU: Kaiser, GVH, 1997. 240 S. L 70-76.  (Ausgew. Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung von  (Theol. Bücherei; 92: Studienbücher)  Volkstümliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen) Ausw  1 aus dem Gesamtwerk  37  [Luther, Martin]: Freiheit und Bindung: vier  Schmalkaldischen Artikel/ hrsg. von Wolfgang  Schriften Martin Luthers/ übertr. und hrsg. von  Metzger. Lizenzausgabe des CV (Luther-Ausga-  Günther E. Th. Bezzenberger. NK: Sonnenweg,  be; 1). Bielefeld: Missionsverlag der Evang.-  1996. 127 S.  Luth. Gebetsgemeinschaften, 1996. 222 S.  38 Luther, Martin: Der Große Katechismus. Die  39 [Luther, Martin]: Martin Luther: sein Leben, der  188[P] Gallimard, 1999 CL 1599 (Bi 36 » Versöhnung« als ema der Theologie/ hrsg.

VO'  - Gerhard Sauterun Mitarb. Von Heinrichbliothe&que de la Pleiade]
(Luther, Martin] Lutero, Martin: pere scelte Assel. C Kalser, G 1997 240 70-76
Ausgew. Werke ital.))/ hrsg. unterelVOIl (Theol. Bücherei; o Studienbücher)

Volkstümliche Ausgaben und Übersetzun der Werke Luthers
sow1e der biographischen uellen USsSWwW 4a4us dem Gesamtwerk

37 Luther, Martin!: Freiheit und Bindung: ıer Schmalkaldischen Artikel/ hrsg. VO'  - Wolfgang
Schriften Martın Luthers/ übertr. und hrsg. VOIl Metzger Lizenzausgabe des (Luther-Ausga-
Günther Bezzenberger. Sonnenweg, be; I} Bielefeld Missionsverlag der ‚Vang.-
1996 12/ Luth. Gebetsgemeinschaften, 1996 A

38 Luther, Martin: Der Große Katechismus. Die 39 Luther, Martin| Martın Luther: seın Leben, der
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kleine Katechismus, Lieder un!: Gebete. 5° Luther, Martin: Lielais katehisms Deutsch
Sonnenweg, 1996|] 109 -TOJSET, Katechismus lett.)) Rıiga Luteriska
(Luther, Martin| Luter, Marcın: Przychodzacy Mantojuma Fonds, 1996 151
Pan: rozmySlania ı modlitwy Okres Adwen- Luther, Martin|: Martın Luthers ore katekis-

(Der kommende Herr: Betrachtungen und (iDeutsc. -TOJSeEr, Katechismus Nnorweg
Gebete für die Adventszeit (poln.)})/ übers. VOI ufl | Tonsberg]: Evangelisk-Lutherske Ka
Ryszard Janik. Bielsko-Biala:;: Augustana, 1996 kesamfunn, 1996 196
65 Luther, Martin|: Luthers Vorreden ZU Neuen

41 Luther, Martin: Vom ehelichen en un! TLTestament un! den Psalmen. (Deutsche Bibel.
ere Schritten über die Ehe/ hrsg. VO'  e Dagmar Vorreden (neuhochdt.)} |Auszüge]) 029, SOon-

Lorenz. Bibliogr. CIB. Ausg |Nachdr., SI ers 41-64: 1l
1975 ö.| Reclam, 1997 905 \Universal- Luther, Martin|: Ihr seid das Salz der Erde die
Bibliothek; 9896|] Kirchentagslosung 1ın der Auslegung Martın
Martın Luther der Mystiker: ausgewählte Tex- Luthers (Das fünfte, sechste UunN: sıiebente Ka
te/ hrsg. VO:  . Gerhard Wehr. Kösel, 1999 56 pitel Matthaei gepredigt Un ausgelegt Aus-

Zzug]| (neuhochdt.))/ bearb un eingel. VO  -

43 Die Nonne heiratet den Mönch: Luthers och- Johannes Schilling. Lu 1999], 2-9
eıt als Scandalon; 1ne Textsammlung/ hrsg. 54 Luther, Martin|: »Zugleic gerecht und Sün-
und komment. VO  - Volkmar Joestel: Friedrich er«® Martın Luthers Erklärung einer anthropo-
Schorlemmer. Wittenberg: Stiftung Lutherge - ogischen Grundtormel (In epistolam Sanctı
denkstätten Sachsen-Anhalt: Drei Kastanıen; Paulı ad Galatas commentarıus, Auszug]
999 41 118 (Stiftung Luthergedenkstätten (neuhochdt.))/ bearb VO'  - Reinhard Brandt. Lu

Sachsen-Anhalt; 5} Luther lesen|] 70 1999]), 61-64
Und s1e werden seın eın Fleisch: Martın Luther 55 Luther, Martin|: Was WIr glauben: der kleine
un! die Ehe/ hrsg. und komment. VO  - Volkmar Katechismus Martın Luthers \Der kleine ate-
Joestel; Friedrich Schorlemmer. Wittenberg: chismus für die gemelinen Pfarrherrn und Pre-
Stiftung Luthergedenkstätten Sachsen-An- diger (neuhdt.))/ erk! Von EeNTY Schwan; hrsg.
halt Dreı Kastanıen, 1999 1088 (Stiftung VON der ‚vang.-Lu Freikirche; mit Ilustra-
Luthergedenkstätten Sachsen-Anhalt; 4} (Lu- tionen VOIN Horst Räcke EVA, 1987 255
ther lesen)

56 [E111ther, Martin| Der eine Katechismus
Martın Luthers: mıi1t Bildern VO  - Martın Schä-Einzelschritten Uun! Teile VOoO  e ihnen fer. 1929)/ hrsg. VO: Gerhard Kropatschek. Re:

45 Die Bibel Auswahl ach der Übersetzung print-Ausg Uhldingen; SeeWI1s: Stephanus,
Martın Luthers/ mıit Bildern VOI) Thomas Z.a- 1991 84 Ul
charias. Deutsche Bibelgesellschaft, 9092 5 / Luther, Martin!|: Der christliche Glaube ın

Kernstücken: kleiner Katechismus Martın672 1088 EeSPT. Zwanzger, Walter: Die ChHhri-
stenlehre 46 1993]), 183 Luthers (Der kleine Katechismus für die geme1-

46 Das Lukasevagelium ın Großdruck: ach der Ne.  —- Pfarrherrn und zediger (neuhochdt.))/
UÜbersetzung Martın Luthers. Bibeltext 1n der ach der 1912 VO der Tn Synode VO:  ;

IC  < Fassung VONn 984 Deutsche Bibelgesell- Mi1sSour1l1, Ohio Staaten hrsg. „Kurzen Aus-
schaft, 1996 149 legung des kleinen Katechismus Martin Lu-

4 / (Luther, Martin| Luthers Briefe un! andere Ka- thers« überarb. und hrsg. Von den Luth. Kirchen
der Reformation. [Durmersheim]: Luth Kar:-leidoskop-Erzählungen ber Liebe und Zufall

Briefe Auswahl| (dt.))/ Jona Ostfeld. Mellingen: chen der Reformation, 1995
Ostfeld, 1997 68 Ul 58 Luther, Martin: Der kleine Katechismus.

48 ‚uther, Martin: Der große Katechismus (Deutsc. ufl Bielefeld: Missionsverlag der Evang.-Luth.
‚TOJSeT, Katechismus } Kalser, 1995 160 Gebetsgemeinschaften, 1996 32
(Kaiser-Taschenbücher; 142) 59 Luther, Martın: Der kleine Katechismus: mit

49 Luther, Martin: Großer Katechismus \Deutsch ausgewählten Fragen des Heidelberger Kate-
-TOJSser Katechismus )/ 1ın heutiges Deutsch chismus hrsg. 1 Auftrag der Evangelischen
übertr. VO:  3 Detlef Lehmann. Autfl. Oberursel: Kirche 1n Hessen un: Nassau. Neuausg.,
Fakultät der Luth Theol Hochschule, 1995 ufl Spener, 1998
135 60 Luther, Martin| Martin Luthers Kleiner ate-
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chismus: m1t Erklärung. (1 320.-I1 330 Sprichwörtersammlung |Auszug])/ hrsg. VOI Jo-
sd.) Holzgerlingen: Hänssler, 1998 245 hannes Agricola; Martın Luther; auSgeCW. und
(Hänssler-Hardcover) bearb. VO:  - Rose-Marıe Knape; (iunter Müller.

61 Halle; Stekovics, 1996 LlLuther, Martin!|: The maın pa: of the T1S-
tian taith: the Small catechism of Martın Ha 65 Luther, Martin| Luter, Marcın: Kazanıa nie-
ther (Der kleine Katechismus für die gemeınen ekumeniczne (Nicht-ökumenische Predigten
Pfarrherrn Un Prediger (engl.)) urmersheim: 1998 103
Luth. Kirchen der Reformation, 199 23 66 Luther, Martin| Luther Marton negYy hitvalliıäsa

(Von der Freiheit 21NeESs Christenmenschen62 (Luther, Martin!|: Martin Luthers lille katekis
\Der kleine Katechismus für die gemeıinen ungar. hrsg. VO:  - Käroly Priohle. Aufl.

Pfarrherrn und Prediger (norweg.))/ slo Lun- MELES, 1996 322
de, 1997 [48] LL 67 |Luther, Martin]: „Stich, schlag, würg hier, wer

da kann«: Luthers Antwort auf den Bauernauf-63 Pytanıa WIaTrY: Maliy katechizm Marcına Lutra
pitaniach odpowiedziach Fragen des Jau- stand VOL 1525 |Wider dıe räuberischen und

ens der Kleine Katechismus Luthers 1n Fra- mörderischen Rotten der Bauern)/ hrsg. VO1

gCN und Antworten)] (Der kleine Katechismus Hans ayer Liliom, 1996 61
68 Lutherbibel 084 1CU-Format ers1onfür die gemeıinen Pfarrherrn und Prediger

(poln.})/ Alfred Jagucki Bielsko-Biala: ugusta- 97 Wuppertal: Brockhaus, 1997 Disketten
I1 1998 146 (R.-Brockhaus-Edition)

64 (Luther, Martın; Agricola, ohannes| Wır IMUuS5- 69 Das Neue Testament und die Psalmen : nach der
Übersetzung Martın Luthers/ hrsg. VOI ders€]  w die Spruchwörter erretten: Sprichwörter
Evang, Kirche 1n Deutschland. 029, 6-8und volkstümliche Redewendungen (Luthers

Ausstellungen, Bilder, Bildbiographien, Denkmäler, Lutherstätten

T' Aus den Gedenkstätten der Reformation. Lu 69 rung die NEeCUEC Ausstellung und regungen
1998]), 158 einen Besuch m1t Kindern und Jugendlichen.

Die Christenlehre 49 1996] eft 3,71 Badstübner, Ernst: Die Wartburg: Denkmal und
Symbol deutscher Geschichte. Erturt Landes- 7 Erfurt/ ext Hardy Eidam; Fotos UIlf Böttcher.
zentrale Politischeungüringen, 994 Rostock: Hinstorff, 1998 160 Ill., Kt eng].
18} 'Thüringen: Blätter ZUTI Landeskunde) Zusammenfassung.
Badstübner-Gröger, Sibylle; Findeisen, Peter 78 Frömmigkeit und Bildung: Philipp Melanchthon72
Martın Luther: Städte Stätten Statiıonen; (1497-1560) 500 Geburtstag; Ausstellung
1ıne kunstgeschichtliche Dokumentation. 1n der St Johanniskirche 1n Schweinfurt,

Koehler Amelang, 1992 298 I1l November 1997/ bis Oktober 1997/ hrsg. VO!

Evang Bildungswerk e V Schweinfurt Stadg-eSPr. Ireu, Martın: A T' 1999]),
archiv, 1997 64 Ul (Erinnern; 3}/3 Blaschke, Karlheinz: Wittenberg, die Luther-

stadt. Fotos VO)]  - Volkmar Herre. Lizenzausgabe. 79 Fürsten, Stände, Retormatoren: Schmalkalden
Lutherstadt Wittenberg: Wort Werk; Neu- und der Schmalkaldische Bund. Gotha: Perthes,
stadt der Aisch: Verlag Kunstreprodukti- 1996 87 HE "Thüringen unter der Lupe]

80 Lebensspuren Martin Luthers: eın Fotoessay;ONCI, 1996 HI: 127] 1l auf Tat
Bree, Sabine Lutherstadt Eisleben: Stadtführer. Ausstellung der Sparkassen-Kulturstiftung Hes-
Thedinghausen Commnicatıon und Techn:i- sen-Thüringen ZUurTr Exposition »„Aller Knecht
qUCS, 1996 “  ® und Christi Untertan: der Mensch Luther und
Die Deutschen Gemiälde des 16. un!: Jahr- seıin Umfeld«/ Ulrich Kne1se. Hrsg. Sparkassen-75
hunderts: kritischer Bestandskatalog. 1/ Kulturstiftung Hessen-Thüringen Verbindung
bearb Stephan Klingen mıit Beıträgen VO'  - Mar- mit der Wartburg-Stiftung Eisenach; Redaktion:
g1ıt Ziesche. Weıimar: Böhlau, 1996 Ul (:‚ünter Schuchardt; l1exte Jutta Krauss; (iünter

Schuchardt; ] heter Stievermann. [F} Sparkassen-(Kataloge der Anhaltischen Gemäldegalerie
Kulturstiftung Hessen-Thüringen, 1996 63Dessau; 2}

76 ‚pt1ng, Wilhelm; Kretschmer, Kerstin; Rösch, Vgl 1997, Nr. und 117]
Barbara: Das Lutherhaus 1n Eisenach: FEinfüh- »„Lieber Herr Käthe« Katharina von Bora, die
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Lutherin: Rundgang durch die Ausstellung; 90 Philipp Melanchthon Briete tür ‚uropa:
Lutherhalle Wittenberg 25 Müärz bis No- ternationale Wanderausstellung 50o Ge-
vember 1999 Martın Ireu; hrsg. Auiftrag burtstag Philipp Melanchthons Melanchthon
der Stiftung Luthergedenkstätten Sachsen- Fülöp Levelek Euröpänak: Nemzetközi van-
Anhalt Wittenberg: Stiftung Luthergedenkstät- orkijällitäs Melanchthon Fülöp születesenek
ten 1n Sachsen-Anhalt, 1999 LO  '®) (Stif- 500 eEvfordulöja alkalmäbeöl ((dt./ungar.))/ hrsg.
C(ung Luthergedenkstätten 1n Sachsen-Anhalt: VO: Melanchthonhaus Bretten; Konzeption:
Katalog; 4| Martın Dauth JTexte Von Stefan Rhein; Peter  FA

8 9, Luther Eisenach/ Herbert VO Hıntzenstern; Szentpetery; Katalin Kevehäzy Kapitel 8 J Pres-
miıt Zeichnungen VO  - Erich Bock 6., veränd. seabteilung der Evang.-Luth Kirche Ungarn:

Jena: Wartburg, 1991 48 1088 ext 1n Mihäly Töth-SzöllösLutherin: Rundgang durch die Ausstellung;  90 Philipp Melanchthon — Briefe für Europa: in-  Lutherhalle Wittenberg 25. März bis 14. No-  ternationale Wanderausstellung zum 500. Ge-  vember 1999/ Martin Treu; hrsg. im Auftrag  burtstag Philipp Melanchthons = Melanchthon  der Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-  Fülöp — Levelek Euröpänak: Nemzetközi vän-  Anhalt. Wittenberg: Stiftung Luthergedenkstät-  dorkiällitäs Melanchthon Fülöp szület&senek  ten in Sachsen-Anhalt, 1999. 100 S.: Ill. (Stif-  500. Evfordul6ja alkalmäb6l ((dt./ungar.))/ hrsg.  tung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt:  vom Melanchthonhaus Bretten; Konzeption:  Katalog; 4)  Martin Dauth ...; Texte von Stefan Rhein; Peter  82  Luther in Eisenach/ Herbert von Hintzenstern;  Szentpetery; Katalin Kevehäzy (Kapitel 8); Pres-  mit Zeichnungen von Erich Bock. 6., veränd.  seabteilung der Evang.-Luth. Kirche in Ungarn:  Aufl. Jena: Wartburg, 1991. 48 S.: Ill. Text in  Mihäly Töth-Szöllös ... BP: Plantin, [1999]. VII,  Dt., Engl. und Frz.  74SAUE  83  Lutherstadt Wittenberg/ Fotos: Ulf Böttcher;  9  H  Schendelar, J. K.: De naam Luther in de zwaan  Hubert Kretschmar. Texte: Eberhard Wunsch-  (Der Luther-Name im Schwan). Documenta-  mann. L: Stadt-Bild-Verlag, 1997. 47 S.: Ill. (Edi-  tieblad Lutherse kerkgeschiedenis 25 (Haarlem  tion Wunschmann)  1999), 24-26: Ill.  84  Lutherstadt Wittenberg: ein Stadtführer durch  92  Schulze, Ingrid: Stadtkirche zu Wittenberg. 2.  E  die berühmten Sehenswürdigkeiten; die histo-  Aufl. M; Regensburg: Schnell & Steiner, 1993.  rische Meile. 2. Aufl. Wittenberg: Drei Kasta-  23 S.: Ill. (Kunstführer; 1905)  nien/ 190520 SE I:  93  Schulze, Ingrid: Stadtkirche zu Wittenberg. 3.  85  Lutherstadt Wittenberg: a guide to the sights  Aufl. M; Regensburg: Schnell & Steiner, 1995.  of Lutherstadt Wittenberg; a historic mile  23 S.: Ill. (Kunstführer; 1905)  (Lutherstadt Wittenberg: ein Stadtführer durch  94  Stadtplan Lutherstadt Wittenberg: vollständi-  die berühmten Sehenswürdigkeiten; die histo-  ges Straßenverzeichnis; Cityplan 1:7500; tou-  rische Meile (engl.)). Wittenberg: Drei Kasta-  ristische Angaben. Halle (Saale): Kartoprodukt,  nien, 1995. 30 S.: Ill.  1993. ı Karte: Ill.  86  Melanchthons Astrologie: der Weg der Sternen-  95  Treu, Martin: Lutherhalle Wittenberg. 2. Aufl.  wissenschaft zur Zeit von Humanismus und  M,; ZH: Schnell & Steiner, 1997. 18 S.: Ill. ([Klei-  Reformation; Katalog zur Ausstellung vom ı15.  ne] Kunstführer; 1924)  September bis ı 5. Dezember 1997 im Reforma-  96  Uhlrich, Claus: Verschwunden: Schicksale Leip-  tionsgeschichtlichen Museum Lutherhalle Wit-  ziger Denkmale, Gedenksteine und Plastiken.  tenberg/ hrsg. von. Jürgen G. H. Hoppmann.  L: Bachmann, 1994. 91 S.: Ill. L 32-35.  Wittenberg: Drei Kastanien, 1997. 126 S.: Ill. —  97  Verzeichnis der Exponate. [K.-v.-Bora-Ausstel-  Bespr.: Düfel, Hans: Lu 70 (1999), 100.  lung.]. In: 019, 356-367.  87  Mose, Dietz-Rüdiger: Martin Luther und seine  98  475 Jahre Reformation: die Reformation und  Statthalter in Schwaben: Reformations-Aus-  ihre Jubiläen auf Münzen und Medaillen;  stellung in Augsburg. Literatur in Bayern (1997)  Medaillenausstellung in der Speyerer Volks-  %  Heft 48, 42-47: Ill.  bank. 3., überarb. Aufl. Speyer: Speyerer Volks-  88  Paul Hirschbeck 1509-1545: Humanist und  bank; 199375 Stalll:  Theologe im Spannungsfeld der Glaubens-  55  450 Jahre Evangelische Kirche in Regensburg:  kämpfe; Stadtmuseum Sulzbach-Rosenberg  1542-1992; eine Ausstellung der Museen der  Sonderausstellung 30. Juni 1995 —- 15. August  Stadt Regensburg in Zusammenarbeit mit der  1995. Amberg: Oberpfalz, 1995. 199 S.: Ill. L".  Evangelisch-Lutherischen Kirche in Regens-  89  Philipp Melanchthon — Briefe für Europa: in-  burg; Museum der Stadt Regensburg, 15. Okto-  %  ternationale Wanderausstellung zum 500. Ge-  ber 1992 bis 19. Januar 1993. Redaktion: Mar-  burtstag Philipp Melanchthons = Philipp Me-  tin Angerer ...; Peter Germann Bauer; Eugen  lanchthon — Letters for Europe: international  Trapp; Bettina Franz. Regensburg: Museum der  touring exhibition in remembrance of Philipp  Stadt Regensburg, 1992. 484 S.: Ill. L".  100  Melanchthons’s sooth birthday/ hrsg. vom Me-  Wege zu Luther: Lutherstätten in Eisenach, Er-  lanchthonhaus Bretten; Konzeption: Martin  furt, Eisleben, Wittenberg/ Hrsg.: Wege zu Lu-  Dauth ...; Text: Stefan Rhein. Karlsruhe: Dauth,  ther e. V. [Erfurt], [1999]. [30] S.: Il., 4 Stadt-  1997. VIII, 64 S.: Ill.  pläne.  191  ——Plantin, 19909|].
D: Engl und FTZ. 74 1088

ö3 Lutherstadt Wittenberg/ Fotos UIf Böttcher; Schendelar, De aam Luther ın de
Hubert Kretschmar. lexte Eberhard Wunsch- (Der Luther-Name 1mM Schwan)]. Ocumenta-

Stadt-Bild-Verlag, 1997 47 UL (Edi- jeblad Lutherse kerkgeschiedenis 25 (Haarlem
tion Wunschmann] 1999]), 24-26 1088

ö Lutherstadt Wittenberg: eın Stadtführer durch 02 Schulze, Ingrid: Stadtkirche Wittenberg.die berühmten Sehenswürdigkeiten; die histo- ufl Regensburg: Schnell Steiner, 1993
rische Meile Aufl Wittenberg: Drei Kasta- 23 1988 (Kunstführer; 1905
nıen, 1995 29 93 Schulze, Ingrid: Stadtkirche il Wittenberg.

85 Lutherstadt Wittenberg: guide the sights Aufl M} Regensburg: Schnell Steiner, 1995
of Lutherstadt Wittenberg; historic mile 23 1088 Kunstführer; 1905
(Lutherstadt Wittenberg: e1in Stadtführer durch 04 Stadtplan Lutherstadt Wittenberg: vollständi-
die berühmten Sehenswürdigkeiten; die histo- 5C5S5 Straßenverzeichnis; Cityplan /7500; LOU-
rtische Meile eng]l.)) Wittenberg: Drei Kasta- ristische Angaben. Halle Saale) Kartoprodukt,
nlıen, 1995 30 Ul 1993 Karte

86 Melanchthons Astrologie: der Weg der Sternen- 95 Treu. Martın: Lutherhalle Wittenberg. Auf!l
wissenschaft eıt VO  - Humanismus und M; Schnell Steiner, 1997 I8 €1:
Reformation; Katalog Ausstellung VO' ne| Kunstführer; 1924
September bis Dezember 1997 Reforma- 96 Uhlrich, Claus Verschwunden: Schicksale Leip-
tionsgeschichtlichen Museum Lutherhalle Wit- zıger Denkmale, Gedenksteine und Plastiken.
tenberg/ hrsg. VO:  = Jürgen Hoppmann Bachmann, 1994 ol 1a88
Wittenberg: Dre1i Kastanien, 1997 126 1988 07 Verzeichnis der Exponate. [K.-v.-Bora-Ausstel-
eSDr Dütel, Hans K3 1999), 100 lung.|] O19, 356-367

57 Mose, Dietz-Rüdiger: Martın Luther und seine 98 475 Jahre Reiormation: die Reformation und
Statthalter Schwaben: Reformations-Aus- ihre Jubiläen auf Münzen un! Medaillen;
stellung Augsburg. Literatur ayern (1 997) Medaillenausstellung der peyerer Volks-E 8 5 3D a E IIN 5 8 Da eft 48, 42-47 ban 3., überarb. Speyer: peyerer Volks.

88 Paul Hirschbeck 1509-1545:° Humanist un! bank, 1993 75 Ul
Theologe 1m Spannungsfeld der Glaubens- 99 450 Jahre Evangelische Kirche Regensburg:
kämpfe; Stadtmuseum Sulzbach-Rosenberg 542-19092; 1ıne Ausstellung der Museen der
Sonderausstellung Jun1 1995 15 Uugus Stadt Regensburg Zusammenarbeit mıiıt der
1995 Amberg: Oberpfalz, 1995 199 1 Evangelisch-Lutherischen Kirche 1n Regens-

89 Philipp Melanchthon Briete tür Europa: 1N- burg; Museum der Stadt Regensburg, kto-
ternationale Wanderausstellung ZU) 500 Ge- ber 1992 bis I9 Januar 1993 Redaktion: Mar-
burtstag Philipp Melanchthons Philipp Me- tın Angerer &, Peter Germann Bauer; ugen
lanchthon Letters tor Europe: international Tapp; Bettina TanNnz Regensburg: Museum der
tourıng exhibition remembrance of Philipp Stadt Regensburg, 1992 484 D

1O!  OMelanchthons’s sooth birthday/ hrsg. VO: Me- Wege Luther: Lutherstätten Eisenach, Er-
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045, 113-135 762 Wengert, Timothy Beyond Stereotypes: the
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Vgl LuB 1999, Nr. 773 529
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808 Areu; Martın: Johannes Reuchlin, Ulrich VO:  -Humanisten Hutten und die rage der politischen Gewalt.
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Schlesische Kirchengeschichte 76/77 (1 97/98]), henberger, Thomas: ZBKG 65 1996]), 30/7-309
1-25. 832 Steiger, Johann Anselm: Das verbum externum

522 Derksen, John Reasons tor dissent in der Seelsorge-Theologie des Spiritualisten
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829 Margraf, Gottes Wort und Teutels Beıtrag: wiedzi (Calvins erständnis der Beichte).
Luthers Billigung der Täuferverfolgung alls der libertatem 1n verıtate Ksiega pamiatkowa

217
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542 asköla, Motr: Kenoza Syna Bozego wediug Jana of Ma Bucer/ übers. VO'  - John Vriend; Lyle
Kalwina (Kenosis des Gottessohnes nach Cal: Bierma. N Brill, 1996 AL 508
vin) 'Te 1)Domımıne Speravı Ks1ega pamıat- Studies medieval aM Reformation thought;
kowa OSW16ECONA Ksiedzu Arcybiskupowi 57} Zugl Amsterdam, Freie Univ., D1iss.,
Bolestawowi akowi In Te LDomine Speravı 1970

Festschrift für Erzbischof Bolestiaw lak) 852 Stephens, William Peter Zwingli: Einführung
Lublin: K 1996, 69-76 1n sSe1nN Denken Zwingli introduction his

8543 asköla, Motr Pneumatologiczne ugruntowanie thought (dt.)}/ übers. VO  - Karıiın Bredull Gersch-
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Archivo teolögico Granadino (Granada 199 5), 102 / ager, Inge Johann Arndts Bildirömmigkeit.
59-12. ; A 09, 101-118. [Vgl. LuB 1999, Nr. 1014|

1015 Jericö Berme)o, Ignazı1o: Visibilis Christi 1028 Mehlhausen, Joachim: Der Streit die dia-
clesia: la 1senNnanza de la Escuela de Salaman- phora. 1980) 033, 64-92 44-46

225



1029 Napiörkowski, Stanisiaw Celestyn: Solus Chri- Lüneburg. 1992) 060, 227-238 78 Vgl
STtUsS: Zbawcze posSrednictwo wediug »Ks1eg1 LußB 1994, Nr. 737|]
Zgody« (Solus Christus: die Heilsmittlerschaft 1042 Sommer, Wolfgang: Johann Sauberts Eintreten
nach dem Konkordienbuch]. 3.4 CI W. Aufl Lub-: tür Johann rndt 1m Diıenst einer Erneuerung
lin: Wydawnictwo Katolickiego Unıwersytetu der Frömmigkeit. 11998]). 060, 239-262 K
Lubelskiego, 1999 293 eSpr rzegla Vgl 1999, NT. 1027|
p1smıenNN1ıctwa teologicznego ‚Opole 1999) 1043 5Sommer, Wol{fgang: Luther Prophet der Deut-
eft F 159 schen un! der Endzeit: Aufnahme der Pro-

1030 Neddermeyer, Uwe » Was hat man VO!  3 solchen phezeiungen Luthers 1n der Theologie des
confusionibus( recht und vollkömmlichen be- älteren deutschen Luthertums. 1997) 060,
richten können?«: der Zusammenbruch des e1N- 155-176 Vgl LuB 1996, Nr 738]
heitlichen europäischen Geschichtsbildes nach 1044 Sommer, Wolfgang: Politik, Theologie und
der Retormation. AKultG 76 1994|, E e Frömmigkeit Luthertum der Frühen Neuzeill

103I Oesch, Wilhelm Eın Abendmahlsbekennt- Rückblick und Ausblick auf die Diskussion
ihochaktueller doppelter Blickrichtung. (1 der gegenwärtigen Forschung. 060 286-307
042, 49-57 1045 Steiger, Johann Anselm: Bellum lustum, pdXA

1032 eSC. Wilhelm De tert10 usu legis. (1 aeterna et consolatio militantium: Theologie
In 042, 55-73 und Ethik lutherischer Trostschriften für Sol-

1033 etzoldt, Martın Gottesdienst in der Ordnung daten ‚UT Zeit des Dreißigjäihigen Krieges
der Bachzeit ZU Fest der Himmeltahrt Chri- Ka 5° 1998], 298-316 F
st1 063, 237-253 Noten 1046 Steiger, Johann Anselm Pastoral Care according

1034 Petzoldt, Martın Das Thema des eistes und Johann Gerhard. 1996), 319-339
der Trinıtät bei Bach., Musik und Kirche 69 1047 Steiger, Johann Anselm Rhetorica SE  —

1999]), 80-83 biblica: Johann Matthäus Meyftfahrt (X 590- 642)
1035 PorozZyniski, Henryk; Rudnik, Stefan: Lutheran un!: die Deftizite der heutigen rhetorischen

secondary chools iın the 16th an! ı7th CECMN- Homiletik. "ThK 1995), 517-558
turıes Pomeranıa 'Thorn, Elbing] (Lutherische 1048 Strawn, Paul: Cyril O1 Alexandria SUUTCE
Mittelschulen 1n Pommern 1m ahrhun: tor Martıin Chemnitz. 205-230.
ert (Thorn, Elbing] eng]l.)) In 027, 139- 1049 Vaahtoranta, Marttiı: Bach und das Luther-
14  n tum eine zufällige Kombination?: Bildervereh-

1036 Rädle, Fidel Frischlin und die Kontessions- runNn;| und Abendmahlsanbetung bei Johann (zer-
polemik 1m lateinischen Drama des 16. Jahr- hard 09, 67-77
hunderts. O41I, 495-524 1050 Wallmann, Johannes: Die wundersame ück-

103 7/ Ruiz Martinez, uan;Espinar Moreno, Manuel: kehr der Konkordientormel die württember-
La biblioteca del doctor Gaspar del Aguila: gischen Landeskirche. 95 1998), 462-498
CanÖN1CO de la Iglesia Catedral de aza (an0 SUMIMNATY, 498

563| (Die Bibliothek Dr (xaspar del Aguilas 105 I appmann, Volker: Gemeinheit, Häme, DO
Kanoniker der Kathedralkirche VO:  5 aza - Schmähflugblätter des 16 und I Jahrhunderts.
chivo teolögico Granadino Granada 1991], 1997) eft 4, 58-60: 1018
229-259 HR 1052 Warmbrunn, Paul Zwischen Gegenreformati-

1038 und innerkirchlicher Reform: die katholi-Schade, Richard Erich: Nicodemus FrjschlinsPhasma 1592) e1n Dokument den Überset- schen Kirche der linksrheinischen Ptfalz VO:
11. O41, 525-542 Tridentinum bis ZU) Ende des Alten Reiches

1039 Schieckel, Harald: Stammbücher kursächsi- (unter besonderer Berücksichtigung des Bısums
scher Persönlichkeiten 1im Niedersächsischen Speyer) Archiv für mittelrheinische Kirchen-
Staatsarchiv Oldenburg aus der Zeıt VO:  — 560 geschichte 50 (11998]), 291-315 iMg
bis 1737 Neues Archiv für sächsische (ze- 1053 Wartenberg, Günther: Theologischer Ratschlag
schichte 67 1996), 96-10 Zeiten politischen Umbruchs: die Wittenber-

1040 Schlage, Thomas: Die Entwicklung 1m Musik- CI Theologen und ihre Landesherrn 546/ SEL
verständis lutherisch geprägter Komponisten Religionspolitik 1n Deutschland: VOI der
bis ZUr ersten Hälite des 17 Jahrhunderts. Frühen euzeıt bis ZUrTr (zegenwart; Martın
Musik und Kirche 66 1996), 370-375 Greschat ZU 65 Geburtstag/ hrsg. VO'  - Ans-

1041I Sommer, Wolfgang: Johann TN! 1m Amt des elm Doering-Manteuffel; Kurt Nowak
Generalsuperintendenten Braunschweig- Kö  z Kohlhammer, 1999,

.26



1054 Weise, Matthias: Ignatıus of Loyola an the 1064 Möller, Michael Die ersten Freigelassenen
characteristics of Jesuit education: remarks der Schöpfung: das Menschenbild Johann ott-
about Jesuit chools history an the present ied Herders 1mM Kontext VOTN Theologie und
day (Ignatius VO:  - Loyola und Grundzüge Jesul- Philosophie der Aufklärung/ hrsg. VO:  - Ulrich
tischer Erziehung (engl.)) O27 162-172 Kühn. Bern; N J Lang, 1998 158

1055 Wollgast, jiegfrie Frischlin als ünger Münt- i (Kontexte: R KT Beiträge Historischen
zers?!: einer Polemik. O41, 445-470 und Systematischen Theologie; 26| LI Unıiv.,

Theol. Diss., 1986
1065 Moosheim, Johann Lorenz: Die Macht der Leh-c) Pietismus und Aufklärung

1056
Jesu über die Macht des Todes/ annotiert und

Brunner, Daniel piletists England: mit einem Nachwort SOWI1e eiINnem Beitrag über
Anthony William Boehm and the Soclety for Moosheims Predigten hrsg, VO1l Johann Anselm
Promoting Christian Knowledge. VQ&R, Steiger S-Bad Cannstatt: Frommann-Holzboog
1993 271 (Arbeiten Zn Geschichte des 1998 135 Ul Doctrina Pietas: Abt.
Pietismus; 29] Zugl Oxford, Univ., Di1ss., Vatia; I]}
1988 1066 Nast, Wtiodzimierz: Podstawowe trescı 1 myslı

1057 Graff, Paul Geschichte der Auflösung der al teologiczne XVIHII-wiecznych agen 1 porzad-
ten gottesdienstlichen Formen der evangeli- köw koscielnych uZywanych Ewangelicko-
schen Kirche Deutschlands. Nachdruck der Augsburskim Zborze Warszawskim. (Hauptin-
Ausg. GO 39 Die Zeıt der Aufklärung halt und theol Grundgedanken.der 1
und des Rationalismus. Waltrop: Spenner, 1994 hundert der Evang.-Augsburgischen (segmein-
N 365 SI nll Kt de Warschau benutzten Agenden und Kirchen-

1058 Heinz, Andreas: Das Ende der »Ligurierten« Kar- ordnungen). Rocznik teologiczny Chrzescijanis-freitagsprozessionen Kurfürstentum Trier kiej Akademii Teologicznej 39 (WZ 1997 eft
unter Erzbischot Clemens Wenceslaus (1768- :
1802} Archiv für mittelrheinische Kirchenge- 1067 Ohst, Martin Herder un Luther. In 030, 19-
schichte 1992), 177-188 13  \

1059 Herder, Johann Gottfried: Briefe: Gesamtausga- 1068 chatull, Nicole: »Der einige ott der Gemeın
be 76 3 =- 1803 Register/ bearb Von Gün- hat SCIHN Ehr VOoO  —$ sein’n Kindelein«: » V’e De-
ter Arnold unter Mitwirk Von Günter Effler um«-Bearbeitung 1n der Liturgie der Brüderge-
und Claudia Taszus. Weimar: Böhlau, 1996 X, meıine Zinzendorts. Musik und Kirche 69 (1 999],
8365 364 5-10

1060 Huber, Kurt Abt Chrysostomus Laurentius 1069 Schulz, Christiane: Spätauiklärung un Prote-
Pfrogner 175 1-1 2) Klosterleben und -kultur stantismus: Heinrich Gottlieb Tzschirner I 778-
1mMm Stifte Tepl VO:  - der Aufklärung Restau- 1828]; Studien Leben und Werk EVA,
ration. Archiv für Kirchengeschichte VO  w 1999 265 E (Arbeiten ZUT Kirchen- und
Böhmen-Mähren-Schlesien 1994), 1-9 D Theologiegeschichte; 4] Zugl. LI Univ., Theol

1061 Jakuszko, Honorata: Idea wolnosci w niemiek- Diss., 1997
kie) mysli teologiczno-Lilozoficznej od Lutra do 1070 Seils, Martin: Hamann und Luther. 0730, 9-
Herdera (Idee der Freiheit 1mM deutschen theol.- I8
philosophischen Denken vVon Luther bis Her- 10/1I1 Simon, Walter: Zu einem vermeintlichen Ge-
der). Lublin: Wydawnictwo Unıwersytetu Marı dicht Johann Gottfried Herders. Korrespon-
Curie Skiodowskiej, 1999 I71 7'I74‘"

10672
denzen Festschrift Joachim Storck a2us

Leuser, Claudia: Theologie und Anthropologie: Anlait® se1nes 7: Geburtstages/ hrsg. VO  e Rudi
die Erziehung des Menschengeschlechts bei Schweikert 1n Zsarb miıt Sabine Schmidt. St
Johann Gottfried Herder. Bern; NY; Ingbert: Röhrig Universitätsverlag, 1999, C S
Lang, 1996 472 B Würzburger Studien VARER ıso0. L 145
Fundamentaltheologie; 19} Zugl Würzburg, 1072 Sommer, Wolfgang: Johann Reinhard Hedinger
Univ., Diss., 1996 als Hoifprediger in Stuttgart. (1 998) 060,

1063 Löffler, Ulrich: Lissabons Fall Europas Schrek- 136 ı A [Vgl LuB 1999, Nrt. I105I
ken: die eutung des Erdbebens VO)]  5 Lissabon 1073 Speler, Ralf-Torsten: Refiormation und Autklä-

deutschsprachigen Protestantismus des rung: das „Land der Mitte«; Katalog 05 7,
ahrhunderts de Gruyter, 1999 721 305-348 D
i W (Arbeiten Kirchengeschichte; 70} 1074 Tradt, Johannes Der Religionsprozeß den

227



Zopischulzen (1791-1799); e1n Beitrag DIO- (Kritik des westlichen Christentums der
testantischen Lehrpflicht und Lehrzucht fassung Fjodor Dostojewskis) 049, 92-10O.
Brandenburg-Preußen Ende des Jahr: 1084 (GUZ, Tadeusz: Zum Gottesbegriff He-
hunderts. Bern; N Lang, 1997 gels 1mM Rückblick auf das Gottesverständnis
AXVI, 49 / ll ; A (Rechtshistorische Reihe; Martın Luthers: e1ne metaphysische nNtersu-
158) ugl MS, UniVv., 88 1996 chung. Bern; N  3 Lang, 1998 267

1075 Wolf, Gerhard Philipp: Maximilian Prechtl (Moraltheologie Anthropologie Ethik; 3)
(1757-1832): etzter Abt des Benediktinerklo- Zugl Warschau, z  ad. der Kath. Theologie,
TS Micheltfeld 1n der Oberpfalz BKG 68 Diss., 1996
1999), 6-124 3-123+  “ 1085 Holzapfel, Otto Religiöse Identität und Ge-

sangbuch: Ideologiegeschichte deutschspra-
19. und Jahrhundert bis 1917 chiger Einwanderer den USA und die Aus-

einandersetzung u  = das »Yichtige« esang-
1076 Andresen, Bernd: Ernst VvVon Dryander: eline bio. buch. Bern; NY; Lang, 1998 294

graphische Studie. de Gruyter, 995 Pg (Deutsche Volkslieder mi1ıt ihren Melo-
435 29-332+  L (Arbeiten ZUT Kirchenge- dien; 131
schichte; 63] ugl Kiel, Univ., Diss., 1994 1086 Lapteva, Ludmilla Luther anı Melanchthon

DOFT Axt-Piscalar, Christine: Ohnemüächtige tTel- in historical/pedagogical studies in ıoth in
heit: Studien Verhältnis VO:  - Subjektivität early century Russıa Luther und Melan-
und Sünde bei Uugus Tholuck, Julius Müller, chthon 1n russischen historisch-pädagogischen
Sören Kierkegaard un!: Friedrich Schleier- tudien des 19 Jahrhunderts und Anfang des
macher. Mohr, 1996 VI, 318 . F (Beiträ- Jahrhunderts eng]l.}) 027, 80- 88
BC ZUT historischen Theologie; 94) Zugl M, 1087 Laube, Stefan: Evangelische Erinnerung und
Univ., ‚vang.-theo. Habil., 1993 kontessioneller Streit: Reformationsjubiläen

10785 Bilinski, Krzysztof: Biblia historiozotia Kor- Ormärz (1842-1848]. ZBKG 67 1998]), 67-80.
10881an ako Synteza WwCczesne]) tWOrCZzOSCI uliusza Lehmann, Hartmut: Das Lutherjubiläum 18583

SIiowackiego (Bibel und Historiosophie: Kordian 1983) 026, 105-129.
als Synthese des Frühwerkes VO Juliusz Sto- 1089 Lehmann, artmut: Zwischen Erweckungs-
wacki). Wroctaw: Wydawnictwo Uniwersytetu ewegung und Neoorthodoxie: Anmerkungen
Wrociawskiego, 1998 214 45 53< Beurteilung VO:  ; laus Harms. 1986)

1079 Bohun, Michat Zachodnie chrzescijanstwo 026, 69-80
oczach Dostojewskiego (Das westliche Chri 1090 Mehlhausen, Joachim: Inst Troeltschs »Sozial-
Stentum den ugen Dostojewskis) Nomos lehren« unddolt Von Harnacks »Lehrbuch der
17 Kraköw 1997), 67-82 Dogmengeschichte«: eine historisch-systema-

1080 Emersleben, ATrTS Kirche und Praktische Theo- tische Skizze. 1993) 033, 300-318
logie: eine Studie über die Bedeutung des Kıir- 1091IL Mehlhausen, Joachim: Tur Wirkungsgeschichte
chenbegriffes für die Praktische Theologie der Conitessio Augustana ım I ahrhundert.
hand der Konzeptlonen Voxn Nitzsch, 1981) 033, 05-12

Zeschwitz und Fr. Niebergall. B/ de 1092 Müller-Dreier, Armin: Kontession iın Politik,
Gruyter, 1999 XIL, 422 'Theol. Bibliothek Gesellschatt und Kultur des Kaiserreichs: der
Töpelmann; 99) Evangelische Bund 1886-1914. G 1998

1081 Friedrich, Martın: Das Wormser Luthertest Von 623 214-223 229-231+". (Religiöse ultu:
18568 "ThK 96 1999], 384-404 SUMMMATY, 404 I1en der Moderne; eSDr. Friedrich, Norbert:

10872 (Ganzer, Klaus: Der Beitrag Sebastian Merkles JWKG 93 1999]), 277-280.
ZUrTr Entwicklung des katholischen Lutherbildes. 1093 Overbeck, Tanz: Werke und Nachlaß.
(1 983) J )ers.: IC auf dem Weg durch die Schritten bis 1873/ 1n Zsarb mMi1t Marıanne
Zeıit institutionelles Werden und theologisches Stauffacher-Schaub hrsg. VO:  } Ekkehard
ngen; ausgewählte Aufsätze und Vorträge/ Stegemann; Niklaus Peter. Weıimar: Metzler,
hrsg. VOIl Johannes Meier; Heribert Smolinsky. 1994 X/ 337 103 t3"

Aschendorff, 996, 696-7 (Reformations- 1094 Overbeck, Tanz: Werke und Nachlaß.
geschichtliche Studien und Texte: Supplement- Schriften bis 1880/ 1n 7Zsarb mıit Marianne
bı  j 4) Stauffacher-Schaub hrsg. Von Ekkehard ege-

1083 Grzech, Jaroslaw: Krytyka chrzescijanstwa INanll; Rudolft Brändle. Weimar: Metzler,
chodniego ujeciu Fiodora Dostojewskiego 1994 IX, 576 1n

28



1095 Overbeck, Tanz Werke und Nachlaß. 106 Slenczka, Notger: Der Glaube und seın Grund
Kirchenlexicon Texte: ausgewählte Artikel A- VOI Frank, seine Auseinandersetzung1/ 1n Zsarb mi1t Marıanne Stauffacher-Schaub mıt Ritschl und die Fortführung se1nes Pro-
hrsg. VO'  — Barbara VO'  w Reibnitz. Weılımar: SIAaININS durch Ihmels; Studien ZUT ErlangerMetzler, 1995 692 A Theologie CO V&R, 19985 32 Forschun-

1096 verbeck, Tanz Werke und Nachlaß SCH ZUT systematischen und ökumenischen
Kirchenlexicon JTexte ausgewählte Artikel Theologie; 85) Überarb. Univ., Theol
K/ Zsarb mit Marıanne Stauffacher-Schaubh a  1 1997 (Teil I}hrsg. Von Barbara VO'  - Reibnitz. Weimar: 1107 JTegtmeıer, Christian: »Er tauchte seine Feder
Metzler, 1995 ÄX, 762 120-130+". Flammen «> das Lutherbild des Aufklärers

109 7/ Overbeck, TANZ: Werke und Nachlaß. I: Johann Christian Ludwig Nıemeyer. ‚ AEl
Kirchenlexicon Materialien: Gesamtinventar/ 1999]), 55-93

Zsarb mıit Barbara Von Reibnitz erstellt und 1IO8 Weber, Mazx: Die protestantische Ethik und der
hrsg. Von Marıanne Stauffacher-Schaub. S; We:i- Geist des Kapıiıtalismus. 1920 Weber, Mazx:
ILLarT. Metzler, 1997 Xl, 388 18

1098
Die protestantische thi. hrsg. VO:  w JohannesPlathow, Michael: Das Bild Martın Luthers un Winckelmann. ıne Aufsatzsammlung.des Protestantismus bei Johann Woligang VO'  - 8 / durchges. Aufl GCU: G 1991I, 27-27Goethe. Lu 69 1998], 124-139 66-114+

1099 Rachfahl, Felix: Kalvinismus und Kapitalismus. I1IO9 Weber, Max: Die protestantische Ethik un! der
1909) eber, Max: Die protestantische »Geist« des Kapitalismus: Textausgabe auf der
Ethik/ hrsg. VO:  - Johannes Winckelmann. Grundlage der ersten Fassung VO:  - 904/05 mit

Kritiken und Antikritiken. e5 &; einem Verzeichnis der wichtigsten /Z/usätze und
1995, 57-14 i Veränderungen AUS der zweıten assung VON

1100 Rebenich, Stefan: Theodor oOommsen und dolt 1920 hrsg. und eingel VO:  5 Klaus Lichtblau;Harnack: Wissenschaft und Politik 1 Berlin Johannes Weiß utf! Weinheim: Beltz
des ausgehenden 19 ahrhunderts; mit einem Athenäum, 1996 XAXÄX 203 34-51+
Anhang: Edition und Kommentierung des Brief- (Neue wissenschaftliche Bibliothek)
wechsels. de Gruyter, 1997 1018 I110 Weber, Max: Protestantskata etika duchzat
e Na kapitalizma (Die protestantische Ethik und

1 101I Die Refiorm des Gottesdienstes in Bayern 1im der Geist des Kapitalismus (bulg.))/ übers. VO'  el
19 Jahrhundert: Quellenedition/ hrsg VO'  - eorg]l Kajtazov. Sofija: dat Chermes-7,
Hanns Kerner; Mantred Se1itz1095 Overbeck, Franz: Werke und Nachlaß. Bd. 4:  1106 Slenczka, Notger: Der Glaube und sein Grund:  Kirchenlexicon Texte: ausgewählte Artikel A-  F. H. R. von Frank, seine Auseinandersetzung  I/ in Zsarb. mit Marianne Stauffacher-Schaub  mit A. Ritschl und die Fortführung seines Pro-  hrsg. von Barbara von Reibnitz. S; Weimar:  gramms durch L. Ihmels; Studien zur Erlanger  Metzler, 1995: XIV, 692 S. L".  Theologie I. GÖ: V&R, 1998. 325 S. (Forschun-  1096  Overbeck, Franz: Werke und Nachlaß. Bd. 5:  gen zur systematischen und ökumenischen  Kirchenlexicon Texte: ausgewählte Artikel J-  Theologie; 85) - Überarb. GÖ, Univ., Theol.  K/ in Zsarb. mit Marianne Stauffacher-Schaub  Fak., Habil., 1997 (Teil ı).  hrsg. von Barbara von Reibnitz. S; Weimar:  1107  Tegtmeier, Christian: »Er tauchte seine Feder  Metzler, 1995: XX, 762°S. L 120:130+".  in Flammen ...«: das Lutherbild des Aufklärers  1097  Overbeck, Franz: Werke und Nachlaß. Bd. 6 II:  Johann Christian Ludwig Niemeyer. Lu 70  Kirchenlexicon Materialien: Gesamtinventar/  (1999), 85-93.  in Zsarb. mit Barbara von Reibnitz erstellt und  1108  Weber, Max: Die protestantische Ethik und der  hrsg. von Marianne Stauffacher-Schaub. S; Wei-  Geist des Kapitalismus. (1920). In: Weber, Max:  mar: Metzler, 1997. Xl, 388. L 218 f.  1098  Die protestantische Ethik/ hrsg. von Johannes  Plathow, Michael: Das Bild Martin Luthers und  Winckelmann. Bd. ı: Eine Aufsatzsammlung.  des Protestantismus bei Johann Wolfgang von  8., durchges. Aufl. GÜ: GVH, 1991, 27-277. L  Goethe. Lu 69 (1998), 124-139.  66-114+".  1099  Rachfahl, Felix: Kalvinismus und Kapitalismus.  1109  Weber, Max: Die protestantische Ethik und der  (1909). In: Weber, Max: Die protestantische  »Geist« des Kapitalismus: Textausgabe auf der  Ethik/ hrsg. von Johannes Winckelmann. Bd.  Grundlage der ersten Fassung von 1904/05 mit  2: Kritiken und Antikritiken. 6. Aufl. GÜ: GVH,  einem Verzeichnis der wichtigsten Zusätze und  1995, 57-148. L".  Veränderungen aus der zweiten Fassung von  1100  Rebenich, Stefan: Theodor Mommsen und Adolf  1920/ hrsg. und eingel. von Klaus Lichtblau;  Harnack: Wissenschaft und Politik im Berlin  Johannes Weiß. 2. Aufl. Weinheim: Beltz:  des ausgehenden 19. Jahrhunderts; mit einem  Athenäum, 1996. XXXV, 203 S. L 34-51+".  Anhang: Edition und Kommentierung des Brief-  {Neue wissenschaftliche Bibliothek)  wechsels. B; NY: de Gruyter, 1997. XXI, 1018  ZE10  Weber, Max: Protestantskata etika i duchzat  SE  na kapitalizma (Die protestantische Ethik und  I10I  Die Reform des Gottesdienstes in Bayern im  der Geist des Kapitalismus (bulg.))/ übers. von  19. Jahrhundert: Quellenedition/ hrsg. von  Georgi Kajtazov. Sofija: Izdat. Chermes-7, 1993.  Hanns Kerner; Manfred Seitz ... Bd. 4.: Entwürfe  2535  der Gottesdienstordnung und der Agende 1864-  1331  Weber, Max: Den protestantiske etik og kapita-  1879. S: CV, 1998. XII, 414 S. L 100. 135.  lismens änd (Die protestantische Ethik und der  1102  Ritschl, Albrecht: Kleine Schriften/ ausgew.,  Geist des Kapitalismus (dän.))/ übers. von Chri-  eingel. und mit einer Bibliographie der Sekun-  stian Kock. Kebenhavn: Nansensgade Antikva-  därliteratur zu Albrecht Ritschl neu hrsg. von  riat, 1995. XXII, 176 S.  Frank Hofmann. Waltrop: Spenner, 1999. 193  1112  Weber, Max: The protestant ethic and the spirit  S.: L 66-174+". (Theologische Studien-Texte; 4)  of capitalism (Die protestantische Ethik und der  1103  Roth, Ralf: Katholisches Bürgertum in Frank-  Geist des Kapitalismus (engl.))/ übers. von  furt am Main 1800-1914: zwischen Emanzipa-  Talcott Pasons; eingel. von Randall Collins. Los  tion und Kulturkampf. Archiv für mittel-  Angeles, Calif.: Roxbury, 1996. XXXIX, 292 S.  rheinische Kirchengeschichte 46 (1994), 207-  13  Weber, Max: Protestantieskoji etika ir kapita-  246: ML.L":  lizmo dvasja (Die protestantische Ethik und der  1104  Ruppel, Karl August: Theologie und Wirtschaft:  Geist des Kapitalismus (lit.))/ übers. und hrsg.  Konzepte protestantischer Wirtschaftsethik  von Zenonas Norkus. Vilnius: Pradai, 1997. 365  zwischen Aufklärung und Industrialisiserung.  S. (Alviros Lietuvos knyga)  Hildesheim; ZH; NY: Olms, 1999. X, 368 S.  1114  Weber, Max: Den protestantiske etikk og kapi-  (Theologische Texte und Studien; 8)  talismens änd (Die protestantische Ethik und  1105  Sievers, Hans-Jürgen: Baumeister seiner Kirche:  der Geist des Kapitalismus (norw.))/ übers. von  Superintendent Oskar Pank und sein Einsatz  Sverre Dahl. Oslo: Pax, 1995.IX, 177 S. (En Pax-  für Gemeinde, Diakonie und Gustav-Adolf-  bok)  Werk. L: EVA, 1998.307 S.: IL L*.— Zugl.: L,  1515  Weber, Max: A etica protestante e o espirito do  Univ., Theol. Fak., Diss., 1997.  capitalismo (Die protestantische Ethik und der  220Entwürte 253
der Gottesdienstordnung und der Agende 864- L3 Weber, Max: Den protestantiske tik 0S kapita-
1879 &x 1998 414 10 135 ismens and (Die protestantische Ethik und der

I 10O2 Ritschl, brecht: Kleine Schriften/ AdUSSCW., (‚e1lst des Kapitalismus übers. VO!:  !
eingel und mıi1t einer Bibliographie der Sekun- stlan Kock Kobenhavn: Nansensgade Antikva-
därliteratur brecht Ritschl 18{481 hrsg. VO:  5 rat, 1995 176
Frank Oofmann. Waltrop: Spenner, 1999 193 LA Weber, Max: The protestant ethic and the spirıt

66-174+" (Theologische Studien-Texte; 4] ot capitalism Die protestantische Ethik und der
1103 Roth, Ralf: Katholisches Bürgertum rank- Geist des Kapitalismus eng]l.))/ übers. VO:  !

furt Maın 1800-1914: zwischen Manzl1pa- Talcott Pasons; eingel VO:  - andall ollins Los
tion un!‘ Kulturkampf. Archiv für mittel- Angeles, alıif. Roxbury, 1996 292rheinische Kirchengeschichte 46 1994), 20 F* LE3 Weber, Max: Protestantieskoji etika 1r kapita-
246 1088 Fa lizmo dvasja (Die protestantische Ethik und der

1104 Ruppel, Karl ugus Theologie und Wirtschaft: Geist des Kapitalismus lit.))/ übers. und hrsg.
Konzepte protestantischer Wirtschattsethik VOIl Zenonas Norkus. ilnius Pradai, 997 36zwischen Aufklärung und Industrialisiserung. (Alviros Lietuvos knyga)
Hildesheim; Z Olms, 1999 Ä, 368 1114 Weber, Max: Den protestantiske etikk kapi-(Theologische Texte und Studien; talismens an! (Die protestantische Ethik

1105 S1evers, ans-Jürgen: Baumeister seiner Kirche: der Geist des Kapitalismus NOrw.))/ übers. Von
Superintendent Oskar Pan. sein Eiınsatz Sverre slo: Pax, 1995 m! 77 (En Pax-
für Gemeinde, Diakonie und Gustav-Adolf- bok)
Werk EVA, 1998 307 1088 s Zugl Ll LE Weber, Max: etica protestante espir1to do
Univ., Theol Diss., 1997 capitalismo (Die protestantische und der

229



(e1lst des Kapitalismus DOr'! ))/ übers VOL VO:  - der Freiheit heute 1ST das Reden VOI1l der
Irene de SZMreCcsanYyIı; 1amas Freiheit C146 Möglichkeit die Bedeutung der
SZmrecsanyı ufl S20 Paulo Pıoneira Rechtfertigungslehre erschliefßen? 1990)
1996 233 (Biblioteca Pıoneira de C1eENC1ASs 0O2, 49 65
S0OC1415 sociologia] 1127 Beintker Michael Selbstverwirklichung in der

1116 Weber, Max etıca protestante e|  1 do Spannung VO:  b humanwissenschaitlicher An-
capitalismo (Die protestantische Ethik und der thropologie un: Rechtfertigungslehre 1988]
Geist des Kapitalismus DOor ))/ übers VO1 Ana O: 80 94
Falcäo Bastos U1Ss Le1itäo ufl Lisboa 1128 Boendermaker, J(ohannes] arl Barths

Luther 1933 het »]Ja« onder het »16 C «Presenca, 1996 224 (Biblioteca de LEeXTIOS
universitär10s] (Karl Barths Lutherbild VO:  } 1933 das » Ja«

VLEr Weber Max KEtica protestante el del ter dem „Nein«] LuBu 1998], L Zusam-
capitalismo (Die protestantische Ethik un! der menfassung

Börsch Ekkehard Iwands Kritik LuthersGeist des Kapitalismus (span Madrid Albor 1129
Libros 1998 2278 Ul (Grandes pensadores| Zwei-Reiche-Lehre 050, 103 134

LIIS® Weber, Max Protestants’ka etyka duch kapta- 1130 Börsch Ekkehard Barth » Christengemein-
lizmu (Die protestantische Ethik und der (‚e1lst de und Bürgergemeinde« und Iwand » KIr-
des Kapitalismus (ukrain y}/ übers [0)81 lek- che und Gesellschaft« C111 vergleichende theo-
sandr Pohorily;j Kyiv SNOVY, 1994 269 ogische kizze 05O, 251 88

I119 Wittstadt Klaus Herman Schell (1850-1906) II31 Brandt Reinhard Glauben Christen und Mus-
lime denselben Gott? In Glauben ChristenWegbereiter C1iNeTr kirchlichen und theologi-

schen Neuorientierung Jahrhundert und Muslime denselben Gott?/ Beiträge VOIl
068 209 229 11 Karl Wilhelm Niebuhr annover 1995,

103 166 ar (Bekenntnis Fuldaer Hefte 34)
e) 1918 bis 1996 1132 Bronk Kay-Ulrich Der Flug der Taube und der

Fall der Mauer die Wittenberger Gebete
i Aranı Charles Voelz, James The Luther- Erneuerung im Herbst 1989 EVA 1999 328

contessions nOoOrmatıve guides for reading Ll A ‚Arbeiten praktischen Theologie;
Scrıpture 51 1995), 366 354 16) Zugl Unıv Fachbereich Vang

i 9 RE Arnhold Oliver Nationalsozialistisches hri- Theol., iss., 1998/99.
stentum Unterricht religionspädagogische 1133 Busch, Eberhard Die große Leidenschaflit: E1n-
Konzeptionen VOI Wilhelm Bauer Rahmen führung i die Theologie arl Barths. G

Tätigkeit für die »Kirchenbewegung Deut- 1998 323 .
sche Christen« 064, 143 165 08 I1134 Dmi1itrow, Edmund Obraz 0SJI1 Rosjan pro-

1122 Auerbach Lheter Evangelisches achsen kirch pagandzie narodowych socjalistöw 33-19.
liches Leben SE1IT 1918 EVA 1999 152 (Das Bild Rufßlands und der Russen der Pro-

4 paganda der Nationalsozialisten 6}
1123 Barth Hans-Martın Das Kreuz als Krıterium stytu: Studiöw Politycznych 997

Luthers Kreuzestheologie uUun! das Kruzifix- 486 39 382
Urteil 4.7 1996|), 23 8 1135 Endres Rudolf Der Wandel des Lutherbildes

1124 eer Theobald Luthers Einfluß auf die Exegese der DDR 240 Humanistisches Gym
Bultmanns In Verabschiedung der atur- asıumn Erlangen/ hrsg VOIN Direktorium des
philosophische Weiterführung der Metaphy- Gymnasıum Fridericianum Erlangen (Gymna-
siık? Festschrift der (sustav S1ewert Akademie S1U111 Fridericianum, 1985, 25
anläßlich ihrer Eröffnung als staatlich 4a41lCc1- 1136 Enke Johann-Friedrich Evangelische Landes-
kannte Wissenschaftliche Hochschule kirche Thüringen und Wartburg 111 der ersten
Juli 1990/ Remig1us Bäumer; Ima Stock- Hälite des Jahrhunderts Bemühungen der
hausen Sonderdruck 99 InN1T eingearbeiteten Thüringer Landeskirche C116 aNngCINESSCNC
ygänzungen Bern; Lang, 1995, 289- ertretung Ausschufß der Wartburgstiftung
3II HCh 21/22 (1997/98]), D3 170

1125 Beintker, Michael In welchem 1nnn klärt sich 1137 Ericksen, Robert Luther, Lutherans and the
Glauben die Sinnirage? 1991]) 05 German Church struggle. Kirchl Zeitgeschich-

te 12 (1999), 297 30 7/
1126 Beintker Michael Das reiormatorische Zeug- 1138 Everding Willi Von Advent bis Zuckertest Fe-

230



sSteE und Brauchtum 1 Jahreslauf. Bieleteld Hauser, Przemyslaw: n1€e)SZ0SC niemiecka
Pomorzu okresie miedzywojennym (Die deut-Luther, 1996 L7 74-76+"

1139 Fafie, Theodorus Arnoldus: De hersteld CVaANSC- sche Minderheit Pomerellen zwischen den
lisch-lutherse theoloog prof. dıs J.C. V  e Weltkriegen). Poznan: 1998 360 164
emme. Z1]n graf, levensloop publicaties (Der 171
wiederentdeckte vang.-luth. eologe K 1153 Heınonen, €1J0 elig1öse Indoktrination:

Bemmel: se1nNn Grab, Lebenslauf und Publi: eiıne Studie Methode der Deutschen Christen
kationen). Documentatieblad Lutherse kerkge- 1mM ritten Reich. 0 5 , 70-80
schiedenis 25 (Haarlem 1999], 3-2  n 98 > LA Herms, Eilert: Emanuel Hirsch. 048, 301-320.

I1 140 Frag mal ach nach Luther: Spiele, Ideen und LE Herrmann, Ursula: Hugo Distler. 048,
Materialien für Unterricht und Gemeindear- 1156 Hoffmann, Martın: Hans oachim Iwands Neu-
beit/ Zsgest. und hrsg. VOIl Martın Weskott. ansatz einer christlichen Gesellschaftsethik.

050, 307-327 LCatlenburg: Berg, 199 187
1141 Fritz, artmut: tto Dibelius: e1n Kirchen- DES/ Hoffmann, Martın: Die Kreuzestheologie Hans

111211 der Zeıt zwischen Monarchie und Dik. Joachim Ilwands. 050, E a R 8
ur: mit iner Bibliographie der Veröffentli- 1158 olze, Henry: Rudolt Alexander Schröder.
chungen VOIl (Otto Dibelius. V&A&R, 1998 048, 605-6I15
641 (Arbeiten ZUTr kirchlichen Zeitgeschich- 1159 Hose, Jochen: Die Geschichte der NeUCICHN eVan-
te: Reihe 27) gelischen Theologie« ın der Sıcht Emanuel

Hirschs Bern; N  &. Lang, 1999 3171142 eyer, Klaus: Hans oachim Iwands Erbe tür
heute: Arbeitskonferenz der Mitgliedskirchen EHSch Reihe 2,3, Theologie; 654}
des Okumenischen Rates der Kirchen 1n der GO; Univ., Diss., 1997
SSR Hans Iwand 5ymposium Prag 212 LI60 Kahle, Wilhelm: Otto Dibelius. 04.8, KAn
Oktober 1988 Commun10 Vviatorum 32 (PR 32
1989], 39-54 1161 arpova, GCalina Martın Luther anı Philipp

1143 Göckeritz, Hermann (sÖtz' Friedrich Gogarten. Melanchthon Russı1an pedagogical literature
048, 215-258 (20th century) (Martin Luther und Philipp Me-

1144 Graf, Friedrich Wilhelm: Hans Joachim Iwand. lanchthon 1n der pädagogischen Literatur Ruß.
048, 3069-3 lands 120 Jahrhundert| (engl.)) 027, 159-

1145 Graf, Friedrich Wilhelm Reinhold Seeberg. 193
1162 Karras, Andreas Die Rechtfertigungslehre Paul048, 17-6

1146 GTEZOT, 1rgıste und Brauchtum im Jahreslauf. Bielefeld:  1152 Hauser, Przemysltaw: Mniejszo$€ niemiecka na  Pomorzu w okresie miedzywojennym (Die deut-  Luther, 1996. 117 S. L 74-76+".  1139  Fafie, Theodorus Arnoldus: De hersteld evange-  sche Minderheit in Pomerellen zwischen den  lisch-lutherse theoloog prof. drs. J.C.V. van  Weltkriegen). Poznanı: UAM, 1998. 360 S. L 164.  Bemmel: zijn graf, levensloop en publicaties (Der  171  wiederentdeckte evang.-luth. Theologe J.C.V.  1153  Heinonen, Reijo E.: Religiöse Indoktrination:  van Bemmel: sein Grab, Lebenslauf und Publi-  eine Studie zur Methode der Deutschen Christen  kationen). Documentatieblad Lutherse kerkge-  im Dritten Reich. In: 055, 70-80.  schiedenis 25 (Haarlem 1999), 3-23: Il. L".  1154  Herms, Eilert: Emanuel Hirsch. In: 048, 301-320.  1140  Frag mal nach nach Luther: Spiele, Ideen und  1555  Herrmann, Ursula: Hugo Distler. In: 048, 131-144.  Materialien für Unterricht und Gemeindear-  1156  Hoffmann, Martin: Hans Joachim Iwands Neu-  beit/ zsgest. und hrsg. von Martin Weskott.  ansatz zu einer christlichen Gesellschaftsethik.  19:050,307:327: 1  Catlenburg: Berg, 1995. 187 S.  1141  Fritz, Hartmut: Otto Dibelius: ein Kirchen-  1157  Hoffmann, Martin: Die Kreuzestheologie Hans  mann in der Zeit zwischen Monarchie und Dik-  Joachim Iwands. In: 050, 135-151.  tatur; mit einer Bibliographie der Veröffentli-  1158  Holze, Henry: Rudolf Alexander Schröder. In:  chungen von Otto Dibelius. GÖ: V&AR, 1998.  048, 605-615.  641 S. (Arbeiten zur kirchlichen Zeitgeschich-  II59  Hose, Jochen: Die »Geschichte der neueren evan-  te: Reihe B; 27)  gelischen Theologie« in der Sicht Emanuel  Hirschs. B; Bern; F; NY; P; W: Lang, 1999. 317  1142  Geyer, Klaus: Hans Joachim Iwands Erbe für  heute: Arbeitskonferenz der Mitgliedskirchen  S. (EHSch: Reihe 23, Theologie; 654) — Zugl.:  des Ökumenischen Rates der Kirchen in der  GÖ, Univ., Diss;, 1997-  CSSR: Hans Iwand Symposium - Prag 21.-22.  I160  Kahle, Wilhelm: Otto Dibelius. In: 048, 117-  Oktober 1988. Communio viatorum 32 (PR  132.  1989), 39-54-  II61  Karpova, Galina L.: Martin Luther and Philipp  1143  Göckeritz, Hermann Götz: Friedrich Gogarten.  Melanchthon in Russian pedagogical literature  In: 048, 215-258.  (2oth century) (Martin Luther und Philipp Me-  1144  Graf, Friedrich Wilhelm: Hans Joachim Iwand.  lanchthon in der pädagogischen Literatur Ruß-  In: 048, 369-395.  lands [20. Jahrhundert] (engl.)). In: 027, 189-  1145  Graf, Friedrich Wilhelm: Reinhold Seeberg. In:  103:  1162  Karras, Andreas: Die Rechtfertigungslehre Paul  048, 617-676.  1146  Gregor, Birgit: ... von jüdischem Einfluß befreit:  Tillichs in Kontinuität und Diskontinuität zur  »Großer Gott wir loben dich«: ein deutsch-  lutherischen Rechtfertigungslehre. Mikrofiche-  christliches Gesangbuch aus dem Jahre 1941.  Ausg. Marburg: Tectum, 1997. 243 S. (Edition  In: 064, 124-142: Ill.  Wissenschaft: Reihe Theologie; 13) - Zugl.:  1147  Haendler, Gert: Nordeuropäische Anstöße zur  Halle, Univ., Diss., 1997.  Gründung des Theologischen Arbeitskreises für  1163  Keller, Rudolf: Albrecht Peters: Theologie und  Reformationsgeschichtliche Forschung (TARF)  Frömmigkeit im Wirken des Lutherforschers  1969/70. (1996). In: 010, 207-219. [Vgl. LuB  und Systematikers in Heidelberg. Luth. Kirche  1998, Nr. 1321]  in der Welt 46 (1999), 61-71.  1148  Haendler, Gert: Zur Bedeutung Martin Luthers  1164  Kittelson, James M.: Contemporary sprituali-  ty’s challenge to sola gratia. LQ 9 (1995), 367-  auf den Konferenzen der Hochschultheologen  der Ostseeländer von 1961-1980. (1982). In: 010,  390.  181-193.  1165  Koepcke, Cordula: »... das Leben selbst«: Ricar-  1149  Hamm, Berndt: Werner Elert als Kriegstheolo-  da Huch als historische Erzählerin. In: 070, 77-  ge: zugleich ein Beitrag zur Diskussion »Luther-  93. L 90 £.  tum und Nationalsozialismus«. Kirchl. Zeitge-  1166  Kolb, Robert: Niebuhr’s » Christ and Culture in  schichte 11 (1998), 206-254.  Paradox« revisted. LQ 10 (1996), 259-280.  1150  Hans, Friedhelm: Pfarrer Georg Michael Wambs-  1167  Kolb, Robert; Wengert, Timothy J.: Translating:  ganss (1867-1945): protestantische Ideologie  the Book of Concord for the twenty-first centu-  und Bismarckische Gesinnung. BIPfKG 66/67  ry. CJ 21 (1995), 305-311.  (1999/2000), 159-196: Ill. L 179-189.  1168  Konieczny, Feliks: Protestantyzm w Zyciu zbio-  II5I  Hauschildt, Eberhardt: Rudolf Bultmann. In:  rowym (Der Protestantismus im gesellschaft-  048, 91-115.  lichem Leben). Gliwice: Onion, 1998. 49 S. L".  231VO!  3 dischem Eintluß betreit: Tillichs in Kontinuität un Diskontinuität ZUI
»Großer Gott WIr loben dich«: e1in deutsch- Iutherischen Rechtfertigungslehre. Mikrotiche:
christliches Gesangbuch aus dem Jahre 1941 usg. Marburg: Tectum, 1997 243 Edition

064, 124-142 Wissenschaft: Reihe Theologie; 13) Zugl
1147 Haendler, Gert: Nordeuropäische Anstöße Z.UT Halle, Ü:, Dıiss., 1997

Gründung des Theologischen Arbeitskreises Für 1163 Keller, Rudolf: Albrecht Peters: Theologie und
Reformationsgeschichtliche Forschung Frömmigkeit 1m Wirken des Lutherforschers
1969/70. 1996) OIO, 20/-219 Vgl LuB und Systematikers 1n Heidelberg. Luth Kirche
1998, Nr 13311 der Welt 46 1999], 61-71

114585 Haendler, Gert: Zur Bedeutung Martın Luthers 1164 Kittelson, James Contemporary sprituali-
ty'S challenge sola gratia. 1995), 367-auft den Konterenzen der Hochschultheologen

der Ostseeländer VO!  e 1961-1980. 1982) O1O, 390
181-193 1165 Koepcke, Cordula: » das Leben selbst«: KRıcar-

1149 Hamm, Berndt: Werner Elert als Kriegstheolo- da uch als historische Erzählerin. 070, AT Sn
ge: zugleich eın Beitrag Diskussion „Luther- 93. L 90 f.
tum und Nationalsozialismus«. Kirchl. Zeitge- 1166 Kolb, Robert: Niebuhr’s »Christ an! Culture in
schichte 1998]), 206-254. Paradox« revisted. 1996), 259-280.

1150 Hans, Friedhelm: Pfarrer Georg Michael Wambs- 1167 Kolb, Robert; Wengert, Timothy Translating:
N: (1867-1945): protestantische Ideologie the Book of Concord for the twenty-first EeNLU-
und Bismarckische EeSINNUNg. BIPfKG ry. CJ 21 (1995), 305-311.
(1999/2000], 159-196 1088 179-189 1168 Kon1ecznYy, Feliks: Protestantyzm ZyC1u Zzbi0-

IIS5I Hauschildt, Eberhardt Rudolt Bultmann. In: (Der Protestantismus 1 gesellschaft-
048, Yı-i3 lichem Leben) Gliwice On1on, 1998 49 1

231



169 KosciolIy 1 kaplice Diecez)i Wroclawskiej KOS- ther euge Jesu Christi: gemeinsame Erklä
ciola Ewangelicko-Augsburskiego Kirchen und rung des LWB und der Röm.-kath. Kirche VOCI-
Kapellen der 1özese Wrociaw (Breslau) der öffentlicht 19853 Credo (BP 1999), 34-Evang.-Augsburgischen Kirche) Wrocilaw: Die-
ceZz)a Wroclawska, 1996 48 3-5 1185 n  Lutherischer Ökumenismus auf dem Weg: Do-

FA Kronenberg, Ulrich: Pfarrer Dr 1SC. kumentation über die Konsultation VO1 Klin:
(1869-1 940): Vorsitzender des Vereins Pfälzi: enthal, 5.-8 Junı 1990 hrsg. VO: Luth. Welt:
sche Kirchengeschichte 92 yır 34 e1ın Lebens- bund, UTro fÜür Kommunikationsdienste.
bild. BLIPfKG 66/67 (1999/2000), -24 KTreuZ, 1993 152 JEr LWB-Dokumentation;

K üger, Ralf-Dieter: Iwands ethischer Ansatz 12
zwischen arl Barth und Dietrich Bonhoeliter: 1186 askus, Rudi nNnserer Seele können FlügelVersuch 1Nner Standortbestimmung. 050, wachsen: der Irrweg der Kirche und die €es1n-
229-249 Tn

ER ED mwiede, Hans-Walter: Dietrich Bonhoeftter.
auf die wahre Christenlehre. KovacC,

1995 176
048, 65-90. 1187 Matelski, Darıusz: Niemcy Polsce WwIe-

1373 Ulrich: Gott und Gottesdienst. | 1992/93). ku (Die Deutschen Polen1 Jahrhundert).Mn: 033 163-178
1174 1158

1999 464Lazareth, William HI Rasolondraibe, Per: Lu- Matthiesen, Michael: Gerhard Rıiıtter: Studien
theran identity and 155100 evangelical and Leben nd Werlk bis 193 Bde Egelsbach,;evangelistic? Fortress, 1994 128 eSDT. Köln; Hänsel-Hohenhausen, 19973 620
Asta, Theodore 1994|), 230-233 Ml.; 62 (Deutsche Hochschulschriften;

FE Lehmann, artmut: Hans Preuß 1933 über »Lu- 451] Zugl Kiel, Univ., Diss., 1992 eSprther und Hitler«. Kirchl. Zeitgeschichte chwabe, Klaus: Zeitschrift für die Geschichte
1999], 287-296 des Oberrheins 144 1996), 4631176 Lehmann, artmut: Hitlers evangelische 1189 Mehlhausen, Joachim: Memoriam Ernst Bi-
ler.1169 Koscioly i kaplice Diecezji Wroclawskiej Kos-  ther - Zeuge Jesu Christi: gemeinsame Erklä-  ciota Ewangelicko-Augsburskiego (Kirchen und  rung des LWB und der Röm.-kath. Kirche — ver-  Kapellen der Diözese Wroctaw (Breslau) der  öffentlicht am 11. 5. 1983). Credo (BP 1999), 34-  Evang.-Augsburgischen Kirche). Wroctaw: Die-  cezja Wroclawska, 1996. 48 S. L 3-5.  1185  I%.ukherischer Ökumenismus auf dem Weg: Do-  1170  Kronenberg, Ulrich: Pfarrer Dr. Adolf Risch  kumentation über die Konsultation von Klin-  (x869-1940): Vorsitzender des Vereins für Pfälzi-  genthal, 5.-8. Juni 1990/ hrsg. vom Luth. Welt-  sche Kirchengeschichte 1925-1934: ein Lebens-  bund, Büro für Kommunikationsdienste. S:  bild. BIPfKG 66/67 (1999/2000), 15-24: Ill.  Kreuz, 1993. 152 S. L*. (LWB-Dokumentation;  1171  Krüger, Ralf-Dieter: Iwands ethischer Ansatz  32  zwischen Karl Barth und Dietrich Bonhoeffer:  1186  Maskus, Rudi: Unserer Seele können Flügel  Versuch einer Standortbestimmung. In: 050,  wachsen: der Irrweg der Kirche und die Besin-  229-249. L".  1173  Krumwiede, Hans-Walter: Dietrich Bonhoeffer.  nung auf die wahre Christenlehre. HH: Kova@,  1905. I, 176 S:  In: 048, 65-90,  1187  Matelski, Dariusz: Niemcy w Polsce w XX wie-  1173  Kühn, Ulrich: Gott und Gottesdienst. (1992/93).  ku (Die Deutschen in Polen im 20. Jahrhundert).  In: 023, 163-178.  1174  1188  WZ: PWN, 1999. 464 S.  Lazareth, William H.; Rasolondraibe, Peri: Lu-  Matthiesen, Michael: Gerhard Ritter: Studien  theran identity and mission: evangelical and  zu Leben und Werk bis 1933. 2 Bde. Egelsbach;  evangelistic? MP: Fortress, 1994. 128 S. — Bespr.:  Köln; NY: Hänsel-Hohenhausen, 1993. 620 S.:  Asta, Theodore W.: LQ ı1 (1994), 230-233.  Nl.; S. 621-1310. (Deutsche Hochschulschriften;  1175  Lehmann, Hartmut: Hans Preuß 1933 über »Lu-  451) - Zugl.: Kiel, Univ., Diss., 1992. - Bespr.:  ther und Hitler«. Kirchl. Zeitgeschichte ı2  Schwabe, Klaus: Zeitschrift für die Geschichte  (1999), 287-296.  des Oberrheins 144 (1996), 463 £.  1176  Lehmann, Hartmut: Hitlers evangelische Wäh-  1189  Mehlhausen, Joachim: In Memoriam Ernst Bi-  ler. In: »... daß Schuld auf unserem Wege liegt«:  zer: 29. April 1904 - ı. Februar 1975. (1977). In:  die Hannoversche Landeskirche im National-  033, 528-547.  sozialismus; Dokumentation einer Tagung der  1190  Mehlhausen, Joachim: Jochen Klepper. In: 048,  Evangelischen Akademie Loccum vom 3. bis  397-426.  5. Oktober 1997. Rehburg-Loccum: Evang. Aka-  1I91  Mehlhausen, Joachim: Die Wahrnehmung von  demie Loccum, 1997, 44-68. (Loccumer Proto-  Schuld in der Geschichte: ein Beitrag über frühe  kolle [1997]; 58)  Stimmen der Schulddiskussion nach 1945. (1995).  1177  Lehmann, Hartmut: Hitlers evangelische Wäh-  In: 033, 458-484.  ler. (1997). In: 026, 130-152.  1192  Meier, Andreas: Eugen Gerstenmaier. In: 048,  1178  Lehmann, Hartmut: Katastrophe und Kontinui-  185-201.  tät: die Diskussion über Martin Luthers histo-  1193  Meier, Heinrich: Die Lehre Carl Schmitts: vier  rische Bedeutung in den ersten Jahren nach dem  Kapitel zur Unterscheidung Politischer Theo-  Zweiten Weltkrieg. (1 974). In: 026, 174-203.  logie und politischer Philosophie. S; Weimar:  1179  Lehmann, Hartmut: Luther als Kronzeuge für  Metzler 1994. 267:S: E".  Hitler: Anmerkungen zu Otto Scheels Luther-  1194  Mostert, Walter: Ein Christ ist immer im Wer-  verständnis in den 1930er Jahren. (1992). In: 026,  den: zu einem Grund-Satz Luthers. In: 040, 257-  153-173.  266.  1180  Lieberknecht, Christine: Pfarrhaus in der Be-  1195  Moustakas, Ulrich: Paradoxie in Werner Elerts  währung: das Beispiel DDR. In: 018, 113-124.  Grundbestimmung der Dogmatik. NZSTh 40  1181  Liedke, Ulf: Freiheit: Anmerkungen zu Herbert  (1998), 261-306.  Marcuses Lutherkritik. NZSTh 40 (1998), 197-  1196  253  Nichtanerkennung der Taufe der Mormonen/  Kirchenleitung der Ev. Kirche der Kirchen-  1182  Lienhard, Marc: Minderheitskirche und Mehr-  provinz Sachsen. Amtsblatt der Evang. Kirche  heitskirche: Minorität in der Volkskirche. Com-  der Kirchenprovinz Sachsen (1992), 62-66.  munio viatorum 35 (PR 1993), 162-179.  1183  1197  Norgaard-Hojen, Peder: Die theologische und  Lohse, Bernhard: Karl Holl. In: 048, 321-335.  praktische Bedeutung der Taufe in den skan-  1184  Luther Märton Jezus Krisztus tantıja: a Luther-  dinavischen Volkskirchen: Anspruch und Wirk-  anus Vilägszövetseg &s a Vatikän Közös Bizott-  lichkeit volkskirchlicher Taufpraxis. Kirchl.  sägänak 1983. V. ı 1-i nyilatkozata (Martin Lu-  Zeitgeschichte 8 (1995), 23-45. L 27 £.  232dafß Schuld auf ullserem Wege liegt«: ZeT pril 1904 Februar 1975 1977}die Hannoversche Landeskirche 1m National- 033, 525-54
sozialismus; Dokumentation einer Tagung der 1190 Mehlhausen, Joachim: Jochen Klepper. 048,Evangelischen ademie Loccum VOom bis 397-426

Oktober 1997 Rehburg-Loccum Evang, Aka: II9I Mehlhausen, Joachim: Die Wahrnehmung Von
demie Loccum, 1997, 44-68 (Loccumer Proto- Schuld in der Geschichte: ein Beitrag über frühe
kolle [1997]; 58) Stimmen der Schulddiskussion ach 94 99

E Lehmann, artmut: Hitlers evangelische Wäh- In: 033, 458-484.ler. 1997) 026, 130-152 11092 Meier, Andreas ‚ugen Gerstenmaier. 048,1178 Lehmann, Hartmut: Katastrophe und Kontinui- 185-20I1
ta die Diskussion über Martın Luthers histo- 1193 Meiıer, Heinrich: Die Lehre arl Schmitts 1er
rische Bedeutung 1n den ersten Jahren ach dem Kapitel Unterscheidung Politischer 'heo-
Zweıten Weltkrieg. (I974) In: 026, 74-20 logie und politischer Philosophie. Weimar:

1179 Lehmann, artmut: Luther als Kronzeuge tür Metzler 1994 267 5
Hitler: Anmerkungen ZAU Otto Scheels Luther- 1194 Mostert, Walter: Eın Christ ist immer im Wer-
verständnis den Jahren. 1992). 026, den einem Grund-Satz Luthers. O40, 57
133r 73 6  O

L1LISO Lieberknecht, Christine: Piarrhaus in der Be- 1195 Moustakas, Ulrich: Paradoxie in Werner Elerts
währung: das Beispiel DE  z OI18, 124 Grundbestimmung der ogmati) 41LISI jedke, UIlf Freihei Anmerkungen Herbert 1998), 261-306
Marcuses Lutherkritik. ( 998], 17 1196
213

Nichtanerkennung der aute der Mormonen/
Kirchenleitung der Ev. Kirche der Kirchen-

1182 Lienhard, Marc: Minderheitskirche und Mehr- DrOovınz Sachsen. Amitsblatt der Evang, Kircheheitskirche: Minorität der Volkskirche. Com- der Kirchenprovinz Sachsen 1992), 62-66
mMun10 Vvlatorum 35 (PR 1993], 162-179.

1183
1197 Norgaard-Hojen, Peder: Die theologische Uun!

Lohse, Bernhard: arloll 048, 90 5 praktische Bedeutung der aute in den skan-
1184 Luther Maärton ZUS Krisztus tanü)a: Luther- dinavischen Volkskirchen: Anspruchund Wirk-

anııuls Vilägszövetseg es Vatikän Közös Bizott- lichkeit volkskirchlicher Taufpraxis. Kirchl
sägänak 1983 I nyilatkozata (Martin L Zeitgeschichte 1995), 2 /

232



1198 Nowak, Kurt Gerhard Rıtter. 0458, I=S 121 Se1m, Jürgen. Biographische Skizzen Hans
1199 Oelke, Harry Hanns Lilje. 048, 463-484. ovachim Iwand: Iwand seinen menschlichen
1200 Oelke, Harry: Hanns Lilje: e1ın Lutheraner Beziehungen. 05O, 15-43 16-20+".

der Weimarer Republik und 1mM Kirchenkampf. 1216 Seim, Jürgen: Das Eigene des Alten Testaments
Kohlhammer, 1999 430 Frontisp., 11} der Christologie Hans Iwands. 050O, 3

78-94+" Zugl Kiel, UniVv., e0o Fak Ha- 173 172
bil., 1999 1217 Se1m, Jürgen Hans Joachim WAan! eine 10gTa-

12} Oesch, Wilhelm Ein Fragment Luther- fie. Kaiser,e 1999 A, 627 988
jubiläum: doctrina divina 1n solidum Tra 1105 1218 Se1m, Jürgen: Hans oachim wan: über die
posıta. 1967) In 042, 179-183 Volkskirche ach der Ertahrung des Kirchen-

1207 esSC. Wilhelm Pro unıtate era ecclesiae: kampftes. 050O, 189-209
Konkordia-Jubiläm 375 1954) 042, 1219 Seim, Jürgen Iwand-Studien: Aufsätze und

Brietwechsel Hans Joachim WAanı:ı mi1t eorg
1203 Reble, Albert Pedagogical historiography after Eichholz und Heinrich eld. Rheinland,

1945 with special consideration of Luther an 1999 IL, 287 (Schriftenreihe des Vereins
Melanchthon (Pädagogische storiography Rheinische Kirchengeschichte; 5}nach 1945 unter besonderer Berücksichtigung 8 RA S1ıemens, Andreas: Hans Asmussen. 048,
on Luther und Melanchthon (eng]l.)) In 02/, 45
210-217. K Slenczka, Notger: Selbstkonstitution und Got-

1204 Ringshausen, Gerhard: Religionspädagogik und teserfahrung: Elerts eutung der neuzeitli-
der Geıist der Zeıit VOIl der „Deutschen Van- chen Subjektivität 1mM Kontext der Erlangergelischen Erziehung« ZU) »Evangelischen Re- Theologie; Studien ZUT Erlanger Theologieligionsunterricht«. 05 5y 81-99 V&AR, 1999 364 (Forschungen

1205 Roggenkamp-Kaufmann, Antje Magdalene Von stematischen und ökumenischen Theologie; 86}Tiling. 048, VT Überarb. Univ., Theol Fak., a  1. 1997
1206 Rohls, Jan: Protestantische Theologie der Neu- (Teil 2}

zeıt. Das Jahrhundert. TU Mohr, P Sparn, Walter: Paul Althaus 048, 1-26
1997 X  J 887 1223 ‚Darn, alter Werner Elert In: 048, 59-18

1207 Saarınen, Rısto: Faith and holingss: Lutheran- 1224 Steck, Karl Gerhard: Iwands Beitrag el
Orthodox dialogue 59-1994 CS V&R, 1997 1NeLr theologischen Anthropologie. 05 17 W
2093 Kirche und Konftession; 40] LS  0O

1208 Sänger, Peter-Paul-: OÖOkumenische Einheit der 1225 Steigmann-Gall, Richard: »Furor Protestahti-
Kirche ach der Erfahrung des Krıeges Iwands Nazi CONCEPt1ONS of Luther, 9-Dialog mi1t der russischen Orthodoxie, se1ine Kirchl. Zeitgeschichte 1999), 274-286
»ökumenische Methode«. 5O, 1-228 | 1226 Sturm, Erdmann: ») daß WIr die verlorene

1209 Saft, Walter: Ist Rechtfertigung och zeitge- Grenze zwischen Gott und ensch wiedertin-
mäfiß? Die Christenlehre 45 1992), 531-536 108

E OC
den«: Hans oachim Iwands Arbeiten über Lu-

Sakson, Andrzej Stosunki narodowosciowe thers Theologie 1n sSe1NeTr Dortmunder eıt
Warmi1 Mazurach 945-199 (Die Minderhei- (1937-1945). 1996) 05O, 45-80
tenbeziehungen Ermland und Masuren 94 Y“ 1227 Thaidigsmann, Edgar Der wirkliche ott und
1997) oznan Instytut Zachodni, 1998 428 der wirkliche Mensch: lwands Verständnis der

171 (Ziemie Zachodnie studia materialy; Theologie Luthers 1 Kontext der Lutherfor-
%E schung. 050, 81-10I1

1025 8 Schild, aurice: ermann Sasse. 048, 591- 12728 Thierfelder, Jörg: Die Geschichte der Reichs-
603 richtlinien tür den evangelischen Religionsun-

I212 Schöne, Jobst: Martın Luther der wıe eın Mönch terricht. 055, ESEPEFT
die Kirche ZUr Sache rutt. In 058, 100- I1 1229 Trowitzsch, Michael: Luther un! Bonhoeftter:

1213 Schöne, obst: Predigt 1m Hauptgottesdienst zugleich: eine Meditation ber das Mittleramt
ZUm Tage St. Mariıen Heimsuchung Vorabend Jesu Christi. 030, 185-206
des ısten Sitzungstages der Kirchensynode der 1230 Trowitzsch, Michael: Nachkritische Schrittaus-
SELK Wiesbaden Juli 1991 058, legung bei arl Barth 1996) 067, 8-I

E138-140
1214 Schott, Christian-Erdmann: urt Ihlenteld. I123I Uden, Ronald: Publizist 1m Bischotsamt: ZU)

048, 337-347 eburtstag des Hannoverschen Nachkriegs-

233



bischofs Hanns Lilje INKG 96 1998]), 229-238 1239 Wolf, Gerhard Philipp: Walther VO!:!  - Loewenich.
230 In 048, 485-50I1

1232 Vögely, Ludwig: Ferdinand Julius Bender: 1893- 1240 Wolgast, Eike Bornkamm, Heinrich: CVanNg.
I9 Evangelischer Landesbischof 1n Baden. Kirchenhistoriker. Baden-Württembergische

OFE 53-55 Portr Biographien/ 1mM Auftrag der Kommıssıon
VomunZUTXT Gemeinschalitt Geschichte1233 geschichtliche Landeskunde 1n Baden-Würt-
des Lutherischen Weltbundes 1947-1997/ hrsg. temberg hrsg. VOoONn Bernd Ottnad. Kohl
VO1) Jens Holger Schjgrring; Prasanna KumarıI; hammer, 1999, 69-72
Norman Hijelm. Hannover:L 997 48 D 1241 Wyller, TIygve Glaube und utonome Welt:

1234 Weiling, Christoph: Die »Christlich-deutsche Diskussion e1ines Grundproblems der 1LEUETEN

Bewegung«: eiıne Studie konservativen Pro- systematischen Theologie mit Blick auf Diet-
testantısmus ın der Weimarer Republik. $ 6) rich Bonhoeffer, Oswald ayer und Log-
VAR, 998 386 (Arbeiten kirchlichen Zeeit- STIUD de Gruyter, 1998 IX, 225 'Theo-
geschichte: Reihe 28) logische Bibliothek Töpelmann; 1}

1235 Weiling, Christoph: Heinrich Rendtortf£. 048, 1242 Zimmermann, Gunter Der Kampt die
559-580. Zwei-Reiche-Lehre der Denkschrift der Reichs-

1236 enzel, Catherina: Von der Leidenschalft des kirchenregierung ber das grundsätzliche Ver-
Religiösen: enund erk der Liselotte Rich-: hältnis VONn evangelischem Christentum Uumn! pO-
ter ( 1906-1I 968} Köln Weımar; Böhlau, 1999 litischer ewegung VO Juli 19034. Kirchl Zeıit-
403 Kölner Veröffentlichungen Z.UT Religi- geschichte 1995), 345-368 357
onsgeschichte; 28] Zugl BI Humboldt-Univ., 1243 /Zimmermann, Ingo Heilsame Identitikation?:
])iss., 1997 Zusatz: Leitbilder, Iröster und Heilige 1Werk

1237 Wiebel, Arnold: Rudaolt ertmann (1887-1962): Reinhold Schneiders. 070, I109-I 19
biographische kizzen seINer Lebensarbeit. 1244 Zum Luthexyjahr: Reformation heute; 95 The-
Bielefeld Luther, 1998 348 Ortr. (Unio und SCIH ZUT S5S1tuatıon Von Kirche und Gesellschaft;
confessio; 1} internationaler Aufruf/ hrsg VO:  - der Freien

1238 Wojewoda, AaTr1lusz: Zasada protestancka e0. Fakultät Mudersbach. Theologica
ujecıu Paula Tillicha (Das protestantische Prin christiana 1997]) eft (Dezember), 5-68
Z1p nach Paul Tillich) MysI protestancka 1245 Zwanepol, Klaas: Lutheran-retormed unity iın
(Katowice 1999], 28-39 the Netherlands. 1995), 419-452 S

Luthers Gestalt un! Lehre iın der Gegenwart
1246 Archaisch tridentinisch: Horst Hirschler über 1251 ayer, Oswald: Poetologische Theologie?: Über-

die Antwort des Vatikan auf die gemeinsame legungen Poesie des Versprechens. ThL'
Erklärung. ZDZ/LM 1998] eft 8I .6 124 (1999]), -14: SUMMATY, 14

1247 Baur, Jörg: TrTel durch Rechtfertigung: orträge 1252 ayer, Oswald: La frattura epocale di Lutero
anläßlich der römisch-katholischen/lutheri- (Zeitenbruch: Luthers Aktualität Cital.)}) {l I1C8-
schen »Gemeinsamen Erklärung«. Mohr, 43 (Bologna 1998]), 317-320
1999 96 1253 ayer, Oswald: Op het breukvlak der tı)den de

1248 Baur, Jörg: Das retormatorische Christentum actualiteit Luther (Zeitenbruch: Luthers Ak-
der Krise: Überlegungen ZUT christlichen tualität (niederl.})/ übers. Von Andreas Wöhle
Idgntität der chwelleZ Jahrhundert LuB)  f 1999], 5719 Zusammenfassung, Ul

Mohr, 1997 VII, 1254 Bela, armatı: Augsburg, 1999 oktöber 31
1249 Bausenhart, GCuido Simul 1ustus eCCAaTOF: katolikus es vangelikus egyhäzi kiätkozäsok

römischen Einspruch die »Geme1iin- V1Ssszavonäsa (Augsburg, 31 Oktober 1999
Samnlle Erklärung zwischen der katholischen KI1r- Aufhebung der kath. und8 kirchlichen
che und dem lutherischen Weltbund über die Verdammungen). Credo (BP 1999]), 4-6
Rechtfertigungslehre«. ath 53 1999), I2r iAL: 1255 Bondolfi, Alberto: Helten und Strafen: Studien

1250 ayer, Oswald: Geistgabe un Bildungsarbeit: ZUT ethischen Bedeutung prosozialen und
ZAUU Weltbegriff der Theologie. LThK 23 999], pressiven Handelns. Lit, 1997 1:3  a 83
ET 56+" (Studien der Moraltheologie; 4}

234



Brecht, Martın: » Denn durch sein Amt und Wort Obrigkeit ein lutherischer Beitrag 1m ökumen:i-
wird erhalten das Reich Gottes iın der Welt«: schen Dialog nicht Lateinamerikas. Luth
Martın Luther: Warum Theologiestudierende Kirche der Welt 46 1999), 175-181
braucht. Lu 69 1998]), 116-123 12/1 Hempel, Johannes: Zur Bedeutung der Rechtter-

1257 Brennecke, Hanns Christof; Sparn, alter: Vor- tigungslehre und ZUIN evangelisch-katholischen
WOort. |Erlanger Melanchthon-Ringvorlesung]. Verhältnis. Amts der Evang.-Luth. Landes-

035, 710 kirche Sachsens 1998], B27-B29
1258 Chojecka, Ewa Pamiec Reformacji Zawarta 1272 Herms, Eilert: Der Dialog zwischen Päpstli-ksztatcie kosciota ewangelickiego Biale)j (Die chem Einheitsrat und LW 1965-199 HL

YINNeErUuNg die Reformation Gestalt der 123 1998]), 657-713 |
CVaNg. Kirche 1n Biala) MysSI protestancka 1273 Hinlicky, Paul Why the most recent Finnish
(Katowice 1998]), Luther research 15 important ior us. 05 2, 3-

1259 7 Eckhard On the Context ot the 1Ce- 12/4 Hütter, Reinhard: Okumene un! Einheit der
ception of the Retormation eastern and Wes- Christen abstrakte Wiedervereinigung der BC-
tern Europe (Zum Kontext der Reformations- lebte Einmütigkeit?: e1in lutherischer ‚ugang
rezeption Ost und West (engl.)) 027/, 3- der römisch-katholischen Okumene-Enzy-

1260 Ernst, Karsten: Wie sollen WIr das verkündigen? klika Ut sınt Da s1e e1nNns selen.
Bekenntnisbewegung: »„Kein anderes Evangeli- 1998]), 193-206 EeSPDFr. Pöhlmann, Horst
umn« Inftormationsbrief (1 999] Nr. August), (10)4:4 41 1999]), LO  09
0-2  n Er  ” 1275 Hütter, Reinhard Theologie als kirchliche Prak-

1261 Fabiny, Tibor, Jr. vajtaı teolögia »mint lu- tik Verhältnisbestimmung VOoOon Kirche,
theränus teolögia korrektivuma«: ajta Vilmos Lehre und Theologie. C Kaiser, 1997

ves (Vajtas Theologie »als Korrektiv der 290 B (Beiträge ZUT CVang. Theologie; 7}
luth Theologie«: Vilmos ajta XO Jahre) Cre- Veränd. Erlangen-Nürnberg, Univ., Theol.
do (BP 1998) eft 3-4, 45-49 Habil., 996.- espr Gräb, Wilhelm: HZ 123

1262 Flogaus, Reinhard Von Regensburg ach Würz- (1998), 507-500.
burg: hoffnungsvoller Fortschritt der alter 1 IIS- 1276 ahrbuch der historischen OIS  ung der Bun-
sCc117. Gewand?: Diskussion die desrepublik Deutschland: Berichtsjahr 1998/
»Gemeinsame Erklärung Rechtfertigungs- hrsg. VO]  w der Arbeitsgemeinschaft außeruniver-
lehre« ANIE 123 1998], 713-725 s1ıtärer historischer Forschungseinrichtungen

1263 Frieling, Reinhard: Katholisch und Evangelisch: der Bundesrepublik Deutschland Olden-
Informationen über den Glauben. neubearb. bourg, 1999 664 . Br
Aufl 75 VQ&R, 1999 144 ı B (Bensheimer 1277 Jordon, Sherry Women proclaimers an 1n-
Hefte; 46) terpreters of the word. CO  z 2 1997), 3-4  9

1264 Gestrich, Christof: Das ökumenische Urteil 1278 Jüngel, Eberhard: Amıiıca Exeges1s einer r10om
ber Melanchthons un! Luthers Theologie schen Note. 078, 252-2/9.
NeUeEerTeTr und Zeıt. 3-162 1279 Jüngel, Eberhard: Das Evangelium vVon der echt-

1265 Härle Wilfried: Zur Gegenwartsbedeutung der fertigung des Gottlosen als Zentrum des christ-
»Rechtfertigungs-Lehre«: eine Problemskizze. lichen Glaubens: eine theologische Studie

078, 101-139
1266

ökumenischer Absicht. Mohr, 1998 X
amel, Martin sch1e! Von der Refiormati- 244
on? Bekenntnisbewegung: »Ke1n anderes Evan- 12580 Jüngel, Eberhard: Das Evangelium VO!]  - der echt-
gelium«: Informationsbrief (1 999] Nr 95 (Au fertigung des Gottlosen als Zentrum des hrist-
gust), 3- 1888 lichen Glaubens eiıne theologische Studie

1267 Hefner, Philip: The community of possibility: ökumenischer Absicht. 2., erb. ufl
belonging without conditions. E}  z 25 (1 998], Mohr, 1999 XVII, 244
268-290 E 1281 Juntunen, ammelıi: Lutheran atholic dialogue

1268 Hefner, Philip: The demographics of possibility: today Joint declaration justification. 052,
people  S church. C  z 25 (1998], 291-319. e 58-72

1269 Heise, Ekkehard: Theologie des Kreuzes Chri- 1282 Kirchner, Hubert: Papstbesuch und OÖOkumene.
st1 und der Christen: lutherische Perspektiven 47 1999), 82-85

lateinamerikanischen Kontext. Lu 70 (1 999]), 1283 n  n Igor. Luther’s ethics tace to face with the
65-84 socıial challenges of today Sem1nary Ridge Re-

1270 Heise, Ekkehard ber Schrift, tudium Uun! 1eW (Gettysburg, 199 18-25

235



1284 the Wallonian Church) (Es gilt das gesproche-Klein, Ralph Martın Luther teminist
tocus. (  z 24 1997]), 2 Wort (eng]l.)) 02 /, I1

1285 Körtner, Irich Theologie ın dürftiger Zeit: 1298 Raun10, Antt: The church a4as diaconalU-

die Aufgabe der Theologie und das Problem el 10N: SO1LLC S1ZNDOStS for the renewal of the
1LCT biblischen Hermeneutik 1mM gegenwärtigen church. 052, 73-84
Kontext VOI Kirche Gesellschaft. ahrbuch 1299 Riswold, Caryn 10m Babylonian cCaptıvıty

biblische Theologie 1997], 153-1/79 the otherworld: Martin Luther nd Mary
1286 Ulrich: Zurgegenwärtigen Diskussion uıund Daly. (  Z 1997]), 50-58

Bedeutung der »Gemeinsamen Erklärung ZUF 1300 Rossi1, Federico Alessandro Lutero cinque
Rechtfertigungslehre«. Amitsblatt der Evang.- oli dopo Luther ahrhunderte später). M\-
Luth. Landeskirche Sachsens 1998]), B30-B32 lano NED 1998 157

13OL charbau, Friedrich-Otto: Kirchengemeinschaift1287 LUZ, Ulrich: Was heißt »Sola Scriptura« heu-
te?: e1n Hilferuf für das protestantische Schrift- 1m Blick: die Schlacht die ist geschla-
PrIINZ1D. EvTh 57 1997]), 25-35 SC W as en WIT gewonnen‘ ZDZ/LM

1258 Matiteis, Angelo Giustiticazione: percors1 teO- 1998] eft F 38-4I1
logici nel dialogo tra le Chiese (Rechtfertigung: 1302 Schilling, Johannes Diıe Wirklichkeit der 1!-
theol Streifzüge 1 Dialog zwischen den Kır- che. Christian-Albrechts-Universität AB Kiel:
chen) Cinisello Balsamao: San Paolo, 1998 223 Amtsübergabe: 2 Maı 1999; Ansprachen, aka-

ar demischer Festvortrag ZU Amtswechsel der
Prorektoren und des Kanzlers. Kiel: Universität1289 eyer, arding; memoriam ilmos ajta

Theologe aus der Diaspora die Iutherische Kiel, 1999, 1818
Weltgemeinschaftt. Luth Dienst (1 999) eft 1303 Schwarzwäller, Klaus Sünde Schuld Feh-
L, ler. 45 1999]), SUININALYy,

1290 Milerski, Bogusiaw: Protestantyzm kulturowy 1304 Stolle, Volker: » What 0es this man?« ein Ent-
SpLaWY Polski (Der Protestantismus der Kul- wurf einer dem lutherischen Ansatz verpflich-

und die Probleme Polens]). Mysi protestanCc- biblischen Hermeneutik. ETHK 09 ),
185-28ka (Katowice 199 3-8

I1291 Milerski, Boguslaw: Protestantyzm pomiedzy 1305 Stratton, Beverly Here stand: Lutheran
utop1a praktyka spoleczna (Der Protestantis- an feminist 1ssues 1n biblical Interpretatıon.
1N1US zwischen Utopie und der gesellschaftli- CS  Z 2 1997),
hen Taxis) 05 1, 23 1-246 1306 traufß, Michael: Fromme Folklore die katho

1292 Moltmann, Jürgen. Was heißt heute D  SC- lische Kirche reaktiviert den Ablafß EvK 32
lisch«?: VO!  5 der Rechtfertigungslehre Reich- 1999} eft L,

1307 Timm, Hermann: Dıe Erdung des eistesGottes-Theologie EvyTh SEA 1997]), 41-46
1293 Neumann, Burkhard: Sola scriptura: das reforma- auch Protestanten das Jahr [0]0]0 feiern

torische Schriftprinzip und seine Anfrage die können. EvK 32 1999]), 7 8  O 1888
katholische Theologie. ath 52 1998], BFE 1308 ATEU, Martin: Trennung der Einıgung: hat die
296 Reformation eıne Bedeutung die Fundamen-

1294 &0 Heinrich: Kontessionelles der universel- gegenwärt1ıger und zukünftiger Gesellschaf-
les Christentum?: gegenwärtigen Aktualität ten 1n Europa? Kirchliche Zeitgeschichte
VO:  =; Paul Schütz’ Kritik Luthertum. 54 1999), 5-19
1998], I151-16I1 1309 Volk, Ernst Das Ende der Enge VO:  - der PC-

1295 Pederson, Conversations toward 0NSO- schenkten Lebensfreude Apg S, 39 997)
ıng Lutheran reformation. CI  z 1997), SX eft 4, 13-20 1L

1296 Pesch, tto ermann: Römisch-katholische I3I10 Vulpius, Patrick: Gott eiım Wort nehmen: Se-
Probleme mıiıt der »Gemeinsamen Erklärung TIe: Das Augsburger Bekenntnis rklärt Art
ZUT Rechtfertigungslehre« un! wıe 13, 1998)] eft 4, 45749 LL
überwinden sind. Luth. Kirche 1n der Welt 46 1331 Wainwright, Geoffrey: Rechtfertigung: luthe-
(1 999], 182-206 risch der katholisch? Überlegungen eines

1297 Polte, Willi alid ist the spoken word: Speech thodistischen Wechselwählers 45 1999),
OpCNH the colloquium »„The influence of 148 182-206 SUMNINALY, 06

ther and Melanchthon International Educa- I312 Wehr, Gerhard: Der Himmel ist dir: der Pro-
tional Theory ... 1n honour of Martın Luther testantısmus hat eiıne eigene mystische 'radi-
Dy the City of Magdeburg 0)91% June 23, 996 1n t1007.. EvK 1999) eft 4, 16-18 LL

236



3I Wenz, Gunther: Konsens Grundwahrheiten Wenz, Gunther: Die unst des Unterscheidens
das Staat-Kirche-Verhältnis einer kirchlichder Rechtfertigungslehre?: die »Gemeinsame

rklärung Rechtfertigungslehre« des Luthe- und religiös pluralistischen Gesellsc. nach
rischen Weltbundes und des Päpstlichen EKın- Maßgabe reformatorischer Tradition. 07/74,
heitsrates 4aUus evangelischer Sicht. 52 (1 997), 35-53
239-253 1316 Wriedt, Markus Was ist eigentlich Rechtterti-

1314 Wenz, Gunther ONsens Grundwahrheiten gung Bericht über eın Semi1inar der Luther-
der Rechtfertigungslehre?: die »Gemeinsame Gesellschatt 1 Maı 1998 Lu 1999), 94-96
Erklärung Rechtfertigungslehre« des uthe- 1317 Zuther, Ernst: Theologische Schlaglichter I9
rischen Weltbundes und des Päpstlichen Ein- 199 7/:; Probleme Evangelischer Kirchen 1n un-
heitsrates aus evangelischer Sicht 11997). Zeıt Neuendettelsau: Freimund, 1998
07/74, 57-:74. 183 (Lutherische Verantwortung heute)

Romane, Schauspiele, Filme, Varıa

1318 Brückner, Christine: Bıst du sicher, Martinus?: gelacht: Fälschungen und Legenden der Ge-
die Tischreden der Katharina Luther, geborene schichte richtiggestellt. Düsseldorftf:
VO'  - Bora. OI8, 149-165 Econ, 1995 352 LL

1319 Buch, Hans Christoph: Der Burgwart der Wart- 1329 Probst, Anneliese: Mein Wintertagebuch. (GÖss-
burg: eine deutsche Geschichte. Suhrkamp, n1ıtz: Freiberger, 1995 173
1994 148 1330 Rösch, Barbara: Martın VO!]  - Tours und Martın

1320 Epting, Wilhelm: Miıt Schülern »Auf Luthers Luther: regungen für die Vorbereitung des
Spuren« reisen. Die Christenlehre 49 1996) Martinstages 1n der Christenlehre Die Chri
eftt 3, 52 1088 stenlehre 49 (1996) Heft 3, 20-24 Ul

1321 Hamacher, Bernd: Thomas Manns etzter Werk- 1331 Sachau, Ursula: Das letzte Geheimnis: das Le-
plan »Luthers Hochzeit«: Edition, Vorgeschich- ben und die Zeeit der Katharina VOI Ora. L1izenz-

und Kontexte. Klostermann, 1995 376 usgabe des Verlages Ehrenwirth, ünchen
(Thomas-Mann-Studien; 15) ugl ITrIer, Augsburg: Bechtermünz, 1999 479
Univ., Diss., 1995 1332 Scheib, sta: Kinder des ngehorsams: die Lie-

1322 Hertzsch, Wido: Ludder der Eppelboom. Al- besgeschichte des Martın Luther und der Katha-
tenburger Geschichts- un! Hauskalender rna VO!]  =| Bora. dtv, 1996 285 (dtv; 12231}
1997), 193 Ul 1333 Eın sehr späat nachgelassenes Schreiben des wel-

1323 Joestel, Volkmar: Thesentür und Tintentafß: Le- and Philipp Schwarzerd seine Statthalterei
genden Martın Luther. Schelzky Jeep, i Brettheim, einen ptälzischen Landsmann
1998 31 [Faust] betreffend/ aufgefunden und ediert VO)]  -

1324 Kirsch, Sarah Orgelmusik der Doktor Luthers Günther Mahal 037, 89-31I
Kutschtahrt. |Gedicht|. 1997) eft 4, 1334 Starke titromme Frauen/ hrsg. VO'  - der Evang.

1325 Kruse-Schomaker, Antıje Martıiın Luther und die Notgemeinschaft 1n Deutschland. Kalender der
Medien. Rost, ar Schulz-Wolf- Evang. Notgemeinschaft Deutschlan:! Neu-

SLaIN, Cornelius: e-business: die Schlacht endettelsau: Freimund, 998 Npag.
schen Innovation und Tradition/ hrsg. VON 1335 Was macht Luther mıiıt Prothesen?/ auf»ge-
Unternehmensberatung. F.A. 1999, 67 Ta lesen« Von Klaus LDieter Härtel. Lahr: Johannis,
187 1992 69 Edition Taschenbuch; 283}

1326 Die Luthers Bundestag. Lu (1999), 96-98 1336 Za Günther: Die Schöpfung, das Vaterun-
1327 Paust, Ingerose Herz Sturm: eine Liebe ser (nach Martin Luthers »Kleinem Katechis-

Morgengrauen der Reformation. Aufl Gle- mMUus «) auf Briefmarken: mi1it über 400 philateli-
Bßen; Brunnen, 1996 221 (ABC teaM; 39 stischen Belegen. Romerskirchen: Schönen,

1328 Prause, Gerhard: Niemand hat Kolumbus — St Briktis, 1988 67 (Gabriel-Bildhefte; 9}

237



ORSCHUNGSBERICHTE, SAMMELBESPRECHUNGEN, BIBLI  HIEN

I135I Blickle, Peter: Neuorientierung der Retiorma-337 Arnold, Matthieu: Paroles teminine: discours
SUT les ftemmes ans la Reformation; eN]euX tionsforschung? 762 1996), 481-49I1
täches de la recherche. Ol, 03-10 n 1352 Bucer-Bibliographie Bibliographie Bucer:

1338 Arnold, Matthieu: Les recherches recentes SUrTr 1975-1998/ hrsg. VOIl der Bucer-Forschungs-
les debuts de la Reformation. BPF 1999), 485- stelle der Akademie der Wissenschaften He:i-
so8. L” delberg; Grenep, Faculte de Theologie Protest-

1339 Bibliografia miesiecznika »Znak« 1946-199 ante de 1’Universite de Strasbourg; bearb VOonNn

(Bibliographie der Monatszeitschrift »Znak« Thomas Wilhelmi K Vorwort: Gottfried See-
946- 996) bearb. VOILl Marıa Filipiak. Krak:  OW' Matthieu Arnold. Strasbourg: Faculte de

ydawnictwo Lnak, 1997 355 02 113 Theologie Protestante, 099 LV, 8 "Iravaux
1340 Bibliografia Protesora Stanisiawa Celestyna de la Faculte de Theologie Protestante de Stras-

Napiörkowskiego (Bibliographie Prof. Stanisiaw bourg; 9}
Celestyn Napiörkowski). Tradycja Otwar- 1353 Buchwald-Pelcowa, Paulina: Cenzura dawne)
tOoSC Ks1ega Pamiatkowa pOoSw1econa Profeso- Polsce (Die Zensur 1m alten Polen). Wy-
TOW1 Stanisiawowi Celestynowi Napiörkows- dawnictwo SBP, 1997 290 25-27+
Ikiemu (Tradition und Offenheit Festschrift 1354 Golz, Reinhard; Mayrhoter, Wol{fgang: col-
für Prof Stanisiaw Napiörkowski). Lublin: oquium and its inspirations time of social
Wydawnictwo Katolickiego Un1iwersytetu m upheavals: OUtCOomMEe and outlook (Ein Kolloqui
belskiego, 1999, 3309-375 347 und se1ine Anregungen e1INer Zeit gesell-

1341 Biıbliographie der Sächsischen Geschichte/ begr. schaftlicher Transformationen (eng]l.)) 02 /,
VO:  - Rudolf Bemmann; Jakob atzwauk „18-232,1.
Ergänzungen bis 1945 Teilbd. .. laufende Num- 1355 Höß, Irmgard: Das Cranachjahr 1994 Ausstel-
1981 1-6 96 hrsg VO1 ürgen ering. Dresden: lungen Uun! Kataloge. Zeitschrift des Vereıiıns
Sächsische Landesbibliothek Staats- un! thüringische Geschichte 48 1994), 185-190.
Universitätsbibliothek Dresden, 1998 XX 1356 Inhoudsopgave ÜUrL. 1-2| Van het Documentatie-
463 blad Lutherse kerkgeschiedenis Inhaltsver-

zeichnis der efte 1-2 des Documentieblad1342 Bibliographie der Sächsischen Geschichte/ begr.
VO'  - Rudolf Bemmann; Jakob Jatzwauk. Lutherse kerkgeschiedenis). Documentatieblad
rgänzungen bis 1945 Teilbd. laufende Num- Lutherse kerkgeschiedenis (Haarlem 1997],
InNnern 6962-14342/ hrsg VO:  - Jürgen Her1ing. ET  “
Dresden: Sächsische Landesbibliothek Staats- 1357 Johann Nse| Steiger. [Bibliographie]. 06 3
un Universitätsbibliothek Dresden, 1998 408-410.
XX 471 1358 Karpiniski, Andrzej; Opalinski, Edward: Biblio-

1343 Bibliographie der Veröffentlichungen Von Woltf- grafia publikacji Janusza Tazbira 1957-1997 (Bi
hart Pannenberg 1988-1998/ bearb Von Friede- bliographie Janusz Tazbir 1987-1997). In: 024,

8.-I1  0Orike Nüssel. 45 (1999), 143-154.
1344 Bibliographie Joachim Mehlhausen 033, 1359 Ke, Yu!: Lutherstudien ın China. Lu 7' 1999],

551-56I1
1345 Bibliographie VO'  — Alma VO]  - Stockhausen/ 1360 Kommentierte Auswahlbibliographie Phil-

Von Tadeusz (3UZ. O14, 1009-1013. 1PpP Melanchthon tfür den Unterricht/ ZSgESCT.
1346 Bibliographie Walter Blankenburg 1979-19 VO1l Hermann Wiegand. 034, 6-9

(einschließlich posthum erschienener Publika- 1361 Literatur Melanchthon und Zerbst/ zsgest.
ionen). 063, 449-454 VO!:  - lLorsten Hufß. 046,

1347 Bibliographie alter Mosterts. 040, 267-272 1362 Lothar Steiger. [Bibliographie]. 063, 41
1348 Bibliographie Katharina VO:  — Bora/ Petra 1363 Lutherbibliographie 1999/ mitC FORSCHUNGSBERICHTE, SAMMELBESPRECHUNGEN, BIBLIOGRAPHIEN  1351 Blickle, Peter: Neuorientierung der Reforma-  1337 Arnold, Matthieu: Paroles feminines: discours  sur les femmes dans la Reformation; enjeux et  tionsforschung? HZ 262 (1996), 481-491.  täches de la recherche. In: o1, 93-105. L".  1352  Bucer-Bibliographie = Bibliographie Bucer:  1338  Arnold, Matthieu: Les recherches recentes sur  1975-1998/ hrsg. von der Bucer-Forschungs-  les debuts de la Reformation. BPF (1999), 485-  stelle der Akademie der Wissenschaften in Hei-  508. L".  delberg; Grenep, Faculte de Theologie Protest-  1339  Bibliografia miesiecznika »Znak« 1946-1996  ante de l’Universite de Strasbourg; bearb. von  {Bibliographie der Monatszeitschrift »Znak«  Thomas Wilhelmi ...; Vorwort: Gottfried See-  1946-1996)/ bearb. von Maria Filipiak. Kraköw:  baß; Matthieu Arnold. Strasbourg: Faculte de  Wydawnictwo Lnak, 1997. 355 S. L 92. 113.  Theologie Protestante, 1999. IV, 128 S. (Travaux  1340  Bibliografia Profesora Stanistawa Celestyna  de la Faculte de Theologie Protestante de Stras-  Napiörkowskiego (Bibliographie Prof. Stanistaw  bourg; 9)  Celestyn Napiörkowski). In: Tradycja i otwar-  1353  Buchwald-Pelcowa, Paulina: Cenzura w dawnej  to$C = Ksiega Pamiatkowa po$wiecona Profeso-  Polsce (Die Zensur im alten Polen). WZ: Wy-  rowi Stanislawowi Celestynowi Napiörkows-  dawnictwo SBP, 1997. 290 S. L 25-27+".  kiemu (Tradition und Offenheit = Festschrift  1354  Golz, Reinhard; Mayrhofer, Wolfgang: A col-  für Prof. Stanistaw Napiörkowski). Lublin:  loquium and its inspirations in a time of social  Wydawnictwo Katolickiego Uniwersytetu Lu-  upheavals: outcome and outlook (Ein Kolloqui-  belskiego, 1999, 339-375. L 347 f.  um und seine Anregungen in einer Zeit gesell-  1341  Bibliographie der Sächsischen Geschichte/ begr.  schaftlicher Transformationen (engl.)). In: 027,  von Rudolf Bemmann; Jakob Jatzwauk. Bd. 5:  218-221.  Ergänzungen bis 1945: Teilbd. ı; laufende Num-  1355  Höß, Irmgard: Das Cranachjahr 1994 - Ausstel-  mern 1-6961/ hrsg. von Jürgen Hering. Dresden:  lungen und Kataloge. Zeitschrift des Vereins für  Sächsische Landesbibliothek — Staats- und  thüringische Geschichte 48 (1994), 185-190.  Universitätsbibliothek Dresden, 1998. XXVII,  1356  Inhoudsopgave nr. 1-20 van het Documentatie-  463 S.  blad Lutherse kerkgeschiedenis (Inhaltsver-  zeichnis der Hefte 1-20 des Documentieblad  1342  Bibliographie der Sächsischen Geschichte/ begr.  von Rudolf Bemmann; Jakob Jatzwauk. Bd. 5:  Lutherse kerkgeschiedenis). Documentatieblad  Ergänzungen bis 1945: Teilbd. 2; laufende Num-  Lutherse kerkgeschiedenis 21 (Haarlem 1997),  mern 6962-14342/ hrsg. von Jürgen Hering.  5-13.  Dresden: Sächsische Landesbibliothek — Staats-  1357  Johann Anselm Steiger. [Bibliographie]. In: 063,  und Universitätsbibliothek Dresden, 1998.  408-410.  XXXI, 471 S.  1358  Karpinski, Andrzej; Opalinski, Edward: Biblio-  1343  Bibliographie der Veröffentlichungen von Wolf-  grafia publikacji Janusza Tazbira 1987-1997 (Bi-  hart Pannenberg 1988-1998/ bearb. von Friede-  bliographie Janusz Tazbir 1987-1997). In: 024,  8-18.  rike Nüssel. KD 45 (1999), 143-154-  1344  Bibliographie Joachim Mehlhausen. In: 033,  1359  Ke, Yu: Lutherstudien in China. Lu 70 (1999),  551-561.  42-44-  1345  Bibliographie von Alma von Stockhausen/zsgest.  1360  Kommentierte Auswahlbibliographie zu Phil-  von Tadeusz Guz. In: 014, 1009-1013.  ipp Melanchthon für den Unterricht/ zsgest.  1346  Bibliographie Walter Blankenburg 1979-1986  von Hermann Wiegand. In: 034, 6-9.  (einschließlich posthum erschienener Publika-  1361  Literatur zu Melanchthon und Zerbst/ zsgest.  tionen). In: 063, 449-454-  von Torsten Huß. In: 046, 65 £.  1347  Bibliographie Walter Mosterts. In: 040, 267-272.  1362  Lothar Steiger. [Bibliographie]. In: 063, 411 f.  1348  Bibliographie zu Katharina von Bora/ Petra  1363  Lutherbibliographie 1999/ mit ... bearb. von  Wittig unter Mitarb. von Jeanett C. Smith. In:  Helmar Junghans; Michael Beyer; Hans-Peter  O19, 337-355-  Hasse. LuJ 66 (1999), 324-392.  1349  Bibliographische Hinweise zur ökumenischen  1364  Maron, Jerzy: Bibliografia prac Profesora Krys-  Theologie/ zsgest. von Klaus Krüger. Cath 53  tyna Matwijowskiego za lata 1962-1995 (Biblio-  (1999), 142-163.  graphie der Arbeiten von Prof. Krystyn Matwi-  1350  Blankenburg, Walter: Theologische Bachfor-  jowski der Jahre 1962-1995). Sobötka 51 (Wroc-  schung heute. (1985). In: 063, 173-189.  law 1996) Heft 1-3, 3-17.  238ear VO:  -

1itt1g unter Mitarb. Von Jeanett Smith. Helmar unghans; Michael eyer; Hans-Peter
O19, 337-355 Hasse. Lu)j 66 1999], 324-392

1349 Bibliographische inweise ZUT ökumenischen 1364 aron, Jerzy Bibliografia prac Protesora Krys-
Theologie/ Zsgest. VO:  - Klaus Krüger ath 53 tyna Matwijowskiego lata 1962-1995 (Biblio-
(1999), 142-163. graphie der Arbeiten VOon Proft. Krystyn Matwı1-

1350 Blankenburg, Walter: Theologische Bachtfor- jowski der 1962-1995) Sobötka 51 Wroc-
schung heute. 1985) 063, 173-189 Law 199 Heft k= 3: 3-I1  N

3G



36 Martın Petzoldt. (Bibliographie]. 063, 2-4\ Pädagogische Dokumentation, 1999 512
1366 Martin-Luther-Preis 1998 die Preisträger und 443-512

ihre Arbeiten. Lu 1999), 38-4I1 1369 Quellenlexikon ZU deutschen Literaturge-
1367 Puchalski, Jacek Polonika Z obszaru niemiek- schichte Bibliography of studies German

kojezycznego POZa granıcami Rzeczypos- iterary history: Personal- und Einzelwerks-
politej XVI wieku (Im deutschen Sprach- bibliographien der internationalen Sekundär-
gebiet erschienene Polonica — aufßerhalb der Re- literatur 990 deutschen Lıteratur VO1
publik Polen des 16 Jahrhunderts). WYy- den Anfängen bis ZUT Gegenwart. Heıner
dawnictwo SBP, 1997 706 36 56+" Schmidt. Lut.-Mau. Duisburg: Verlag

1368 Quellenlexikon ZUr eutschen Literaturge- Pädagogische Dokumentation, 1999 512
schichte Bibliography of studies German
literary history: Personal- und Einzelwerks- 1370 Renate Steiger. [Bibliographie]. 063, 41 -424.
bibliographien der internationalen Sekundär- 1371 Robin Leaver. [Bibliographie]. 06P 38x
Literatur 045- 990 deutschen Liıteratur Vonmn 1372 Verzeichnis der Publikationen VOo' Horst Wei-
den Anfängen bis ZUT Gegenwart/ Heıiner gelt. 073,; 227-236
chmidt. Leo-Lut Duisburg: Verlag für 37 alterBlankenburg (1903-1I 986). 063, 36&357-

Berichtigungen
mu{ heißen LuB 1992, Nr. 460 »Peterson« »Petersen«; LuB 1993, Nr. 54 „deutschen Liıteratur«

»„deutschen Sprache«. LuB 19906, Nr. 738 Hammerstein, ist irrtümlich die Ende der
aufgenommen worden; eingeordnet werden müßte der Titel zwischen NTrT. 332 und 33
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